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V o r w o r t.

^Bw vom:
ßOTANiCAr

Schüchtern nur übergebe ich diese mehrere Jahre lang

schon vorbereitete Arbeit dem Publikum, das meine bisheri-

gen Leistungen mit so vieler Nachsicht aufnahm. Wer würde

aber auch nicht gleichsam zagend eine Laufbahn betreten

wollen, auf der nur die Heroen der Botanik glänzen konn-

ten? Haller's Bihliotheca botanica steht vereinzelt da, und

wird so leicht nicht einen ihr würdigen Nachfolger finden.

Sprengel's Geschichte der Botanik ist ein unvergänglicher

Zeuge des umfassenden und seltenen Talentes ihres Verfas-

sers, und auch die literarische Arbeit, die der verdiente

Schulte's lieferte, hat die gerechtesten Ansprüche auf den

wärmsten Dank der Mit- und Nachwelt. —

Niemals konnte und wollte ich es wagen, die vollstän-

dige Literatur der Botanik zu bearbeiten, was meine Kräfte

weit überschritten haben würde, ich beschränke mich daher

nur auf die jüngste Zeit, die so Vieles und darunter so viel

Schönes und Vortreffliches aufzuweisen hat.

OD
V-- Dieses erste Bändchen umfafst die Leistungen in der all-

' gemeinen Botanik und ihren Theilen, das zweite wird der
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medicinisch - pharmaceutischen und chemischen Scction der

Pflanzenkunde gewidmet sein, und das dritte wird die zahl-

reichen neuen Entdeckungen in dem Gebiete der ökonomi-

schen, technischen und Forst- Botanik darstellen, und beson-

ders die mannichfaltigen Vortheile auf das augenscheinlichste

zeigen, welche Ackerbau, Künste und Gewerbe aus der ge-

naueren Kenntnifs des Pflanzenreichs ziehen können. Absicht-

lich üefs ich daher Manches in dem ersten Theile weg, das

schicklicher in den übrigen eine Stelle finden wird. Alle drei

machen zusammen ein Ganzes aus, doch so, dafs auch jeder

Theil für sich eine eigene von den andern unabhängige

Schrift bildet. —
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Berichtigung.

Seite 169 ist Endlicher'« Flora Posoniensis irriger Weise unter den
Floren des Odergebietes aufgeführt worden; sie ist dort zu strei-

chen und dagegen Seite 158 nach Sadler's Flora Comitatus Pe-
stiensis einzurücken. —

Auf Seite 162 ist das dort angeführte Sirona-Bad bei Nierstein zwar
an seiner rechten Stelle, da es in das Gebiet des Mittelrheins ge-
hört; mufs aber von den vorhergehenden Schriften, die die Flora
des Neckargebietes beleuchten, getrennt werden. —

Die Sccite 1<»1 berührte Schrift, welche eine Aufzählung der Pflanzen
der Rheinpfalz enthält, ist seitdem wirklich im Druck erschienen
und führt folgenden Titel:

Enumeratio plantarum in ditione Florae Palatinatus sponte eres-
centium. Post PoUichmm, Kochium et Zizium denuo reccnsuit
auxitque C. Petif, Med. Dr. Pars phanerogamica. Biponti
typis Georgii Ritteri 1830. 8.





Erster Abschnitt.

Allgemeine Quellen zur Kenntnifs des jetzigen Zustandes der

Pdaiizenkunde, und Hülfsmittel zum Studium derselben.

Nullihi suppellex literaria amplissima adeo neeessaria

est, ac in Botanice.

Linnaei Philos. hotan. Ed. Sprengel pag. 4.

§ X.

Jedes Jahrhundert, ja noch weit weniger von einander ent-

fernte Zeiträume zeichnen sich jetzt durch den eignen Geist und
Sinn aus, in dem die Wissenscliaften bearbeitet werden. Trotz

den mannichfaltigen Richtungen, die. das Studium der Pflanzen-

kunde in verschiedenen Ländern nahm, trotz den widerstrebenden

Ansichten, die noch im Schwünge sind und sich schwer werden
vereinigen lassen, schreitet doch die Wissenschaft selbst mit ruhi-

gem und sicherem Gange unaufhaltsam weiter, und aus dem Gewirre
der Meinungen blickt da und dort ein Funke der Wahrheit hervor,

hell leuchtend und nimmer erlöschend, oft schimmert sie an einem.

Orte heraus, wo man sie nicht vermuthet hätte: ja so manche An-
sicht, die unsere Vorfahren kannten, aber verlachten, haben wir
jetzt als richtig und bewährt gefunden; und Anderes, das ihnen

hoch und theuer war, ist bei uns nicht ohne Grund in Vergessen-

I

heit gesunken. Dies ist der ewige und unveränderliche Gang aller

I

Wissenschaft, wie ihn die Geschichte aller Zeiten und aller Völker

!
lehrt; und sollten wir auch keinen andern Vortheil aus diesen Be-

i
trachtungen ziehen, so werden sie doch an eine grosse Tugend

I

mahnen, die mehr und mehr bei unserer studierenden Jugend zu
I verschwinden scheint, und sie doch vor allen andern zieren Avürd«,

I
ich meine die — Bescheidenheit, die Duldsamkeit gegen Anders-

I

denkende, die ruhige Prüfung verschiedener Ansichten, deren jede,

i wenn sie auch vielfältig irren sollte, doch manches Gute, manches
[Brauchbare in sich schliessen kann, das der Beachtung und der

! Benutzung werth ist. —
1 1
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^Venn ich es wagte, eine Uebersicht tler Leistungen in einem
80 weiten Gebiete zu liefern wie die Botanik ist, so \erliehlte icii

mir keineswegs die damit verbundenen grossen Schwierigkeiten,
ja ich sah vollkommen gut ein, dass es fast unmöglich ist, das
vorgesteckte Ziel so zu erreichen, dass daran nicjils auszusetzen^
wäre. Leicht kann ich vermuthen, dass mir Manches entging,
dass sich, trotz aller Aufmerksamkeit , Irrthümer haben einschlei-

chen können, zumal bei den Titeln von Werken, die ich nicht
gelbst sah, und deren Inhalt mir blos durch fremden Bericht be-
kannt wurde; doch ich gab, was und wie ich es vermochte, und
wenn auch weiter nichts, so kann ich doch das versichern, dass

es mir an redlichem Willen nicht fehlte, alles, was in meinen
Kräften stand, aufzuwenden, um diese Schrift den Freunden der
Gewächskunde brauchbar zu machen, und ich hoffe, diesen End-
zweck nicht ganz verfelüt zu haben.

Der Botanik ausschliefslich gewidmete Zeitschriften.

Nur Deutschland und England besitzen schon längere Zeit derglcichenj

aher blos die des ersten Landes befassen sich mit allen Theilen der liofanik

als Wissenschaft^ uährtnd die englischen grofsentheils blos die Absicht haben^

neue oder seltne Gewächse zu beschreiben und Abbildungen von ihnen zu
liefern. Nur erst in den jüngsten Zeiten findet man bisweilen in ihnen vor-

treffliche monographische Arbeiten: Erörterungen einzelner Familien, Grup-
pen, Gattungen u. s. w. Doch ist auch bei diesen Arbeiten die f orliebe für
das Neuere und Seltnere nicht zu verkennen.

Diese Zeitschriften sind aber folgende ;

Flora oder botanische Zeitunp^, welche Reccnsionen , Ahhand-
lung'cn , Aufsätze, Neuigkeiten und Nachrichten, die Botanik hetrefTcnd,

enthalt. Herausf^egeben von der könin:I. hotan. Gesellschaft in llcgcns-

burg. Erster Jahrgang , Rcgenslmrg 1828 , zwei Bände.
Diese Zeitschrift ist seitdem regclmäfsig fortgesetzt und ihr Um-

fang durch verschiedene Beiträge, Beilagen und Zusätze ausgedehnt

worden. Haupt - Bedacteur ist der um Deutschlands Botanik hochver-

diente Professor und Sanitätsrath Dr. Hoppe.

Literaturblätter für reine und angewandte Botanik.
Herausgegeben von der königl. botanischen Gesellschaft in Repcnsburg-,

Erster Band. Jahrgang 1828. Nürnberg bei Riegel und Wictsncr 1828.

Eine bis jetzt noch fortdauernde ungemein reichhaltige Zeitschrift,

die besonders Auszüge aus französischen und englischen H'erken ent-

hält , und überhaupt mit eben so grofser Umsicht als Thätigkeit bear-

beitet wird. Haupt ~ Bedacteur ist, so viel mir bekannt, Herr Dr.

Esc hw eiler in Begensburg.

Linnaea. Ein Journal für die Botanik in ihrem ganzen Umfange.
Herausgefj^eben von D. F. L. von Schlechtendal, Med. Chir. et Phil. Dr.

Erster Band. Jahrgang 1826. Mit sieben Kupfcrtafcln. Berlin 1826.
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Diese Zeitschrift^ welche noch fortwährend besteht, erscheint in

vierteljährigen Heften, und wird besoi^ders interessant durch die Be-

schreibung' der zahlreichen neuen Gewächse^ die in den königlichen

Sammlungen in Berlin enthalten sind. — Seit 1828 liefert dieses Jour-

nal abgesondert einen Literatur - Bericht zur Liniiaca, der

zwar in der That reichhaltig ist , aber wohl eben deswegen nur äufserst

kurze Anzeigen liefert^ wovon jedoch die Auszüge aus ausländischen

Zeitschriften eine Ausnahme machen.

The botanical Reg-ister: consisting of coloured figiires of cxotic

plants, cultivated in british g^ardens , with their history and mode of

treatinent. The dcsigne by Sydenham Edwards, Fellow of the Linnean
gocicty. London 1813.

Der erste Herausgeber dieser Zeitschrift ist Joh. Bellerden
Gaivler, genannt Ker; jetzt enthält sie besonders schätzbare Auf-
sätze von Lindley und Andern.

The hotanical Magazine or flower g'arden displayed; in which
the most ornamental foreign plants cultivated in the open ground, the

greenhouse and the stove are aceurately represented in their natural

colours etc. By Wm. Curtis. Continued hy J, Sims etc. 1787.

Enthält schon über fünfzig Bände und wird noch immer fortge-

setzt und zwar neuerdings von Hooker , dem diese Zeitschrift ihre

jetzige vortreffliche Einrichtung verdankt. Schätzenswerthe Beiträge

liefern Don und Andre.

The hotanical Cahinct, consisting of coloured delineations of

plants, from all countries, M'ith a short account of cach, direction for

managemcnt etc. By Conr. Loddiges et Sons. London, seit 1817.

Exotic Flora, containing figures and descriptions of new, rare, or

othcrwise interesting exotic phints , especially of such as are descrving
of being cultivated in our giirdens etc. By W. J. Hook er etc. Edin-
burgh, seit 1823.

Man sehe bot. Zeit. 1823. p. 33. 1825. 2. p. 24 Beil.

^ W. J. Hook er Botanical Miscellany; containing Figures and De-
Rcriptions of such Plants as recommcnd thcmsclves by their Novelty,
Ilarity, or History, or by the uses to Avhich they are applied. Part.

I-IH. gr. 8. London. Tre'uttel and Würtz.
Siehe Bot. Literaturbl. H. p. 226.

Bulletin botanique ou Collection de notices originales et d'extraits

des ouvrages botaniques, souvent accompagne de gravures representants
les analyscs d'organes importantes de la flcur et du fruit, par Seringe.
Geneve 1830.

Ist mir noch nicht zu Gesicht gekommen^ eiuQ hutise Nachricht
davon steht in den bot. Literaturbl. U. p. 123. art 'V;

Zeit- und Gresellschafts - Schriften , welche öfters die Botanik
* betreffende Aufsätze enthalten.

§. 3.

Es sind ihrer sehr viele , von denen bereits Schultes in seinem höchst
schätzbaren Grundrisse einer Geschichte und Literatur der Botanik p. 6
«. d. f. mehrere zusammenstellte ; viele derselben werden noch in den bei-

den folgenden Bänden dieser Schrift ihre Stelle finden; hier begnüge ich

mich , die folgenden namhaft zu machen

:

1*
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fl. Deutsche.
Notizen ans dem Gcl)it'tc der Natur- und Heilkunde, pc-

Raiuniclt und mitp^etheilt von Lnd\vi{>^ Friedrich \. Froriep, des

K. lf\ Civil- f'crdicnst - Ordens lütter etc. Gedruckt in Erfurt bei Lossiua,
f in ConiinisHion bei dem G. 11. S. pr. LandeH - Industrie - Cumptuir zu

Weimar. 4.

J(tzt sind zwischen zwanzig und dreifsig Banden dieser Ze/<-

ftchrift erschienen; sie zeichnet sich besonders dadurch «us, dufs sie

die den ^Saturforscher und Arzt interessirenden Leistungen des AuS"
lundes sehr frühzeitig und gewöhnlich ganz gleich nach ihrem be-
kanntwerden in Auszügen und deutschen UeherSetzungen mittheilt;

auch die Botanik betreffende Gegenstände mangeln nicht; doch wer-
den zoologische Abhandlungen weit öfter mitgetheilt , als botanische.

Interessant ist noch , dafs unter der Rubrik ^^Bibliographische ISeuig-

keiten'^ auch die Titel der neu im Auslände erschienenen botanischen
fVerke gewöhnlich vollständig und richtig ungegeben werden.

Isis oder encyclopüdiselie Zeitung-, von Oken. Leipzig bei Brock-
haus ;

grofs 4 ; seit 1817.

Jetzt sind 23 Bände vorhanden : monatlich erscheint ein liefty

in deren jedem zwar , wie die jedesmalige Inhalts - Anzeige nachiveisty

der Botanik eine eigenthümliche Abtheilung gewidmet ist, doch wird
man leicht bemerken , dafs sie im Vergleiche mit der Zoologie etwas
stiefmütterlich behandelt wird. Uebrigens enthält die Isis nicht nur
manche schätzbare dem Botaniker xcichtige Original- Abhandlungen,
sondern auch lieberSetzungen aus den vorzüglichsten französischen
und englischen naturhistorischen Zeitschriften ^ namentlich aus den
Memoires du Museum d'hist«>irc naturelle de Paris und aus den
Londner Transaetions of tlie Jjinnean Society, unter andern die

Commentarien Ilamilton's über R heede's Hortus inalabaricus, wobei
ich den Wunsch nicht unterdrücken kann, dafs auch die Commenta-
rien Hamilton's über Rumph's Hortus amboinensis mitgetheilt wer-
den möchten. Endlich werden auch Kritiken über neuere und ältere

botanische tf^erkc aufgenommen.

Abend - Z eitung, berausgegeben von Tli. Hell und Fr. Kind.
Grofs 4. Dresden bei Arnold.

Enthält in einem Beiblatte Mittheilungen aus dem Gebiete der
Flora und Pomona, woran besonders Hofrath Reichenbach thäti-

gen Antheil nahm. Mit Bedauern höre ich, dafs dieses so interes-

sante Beiblatt, das der Botaniker der ganzen Abendzeitung vorzieht,

eingehen soll, oder wohl schon eingegangen ist.

Nova Acta pbysico-mcdica Academiac Caesar. Leopold. -Caro-
linae naturae curiosoruni. Auch unter dem Titel: Verliandlungen der

kais. Leopold. Carolin. Akad. der Naturforscber. Bonn bei Weber, grols

4, mit Kupfern. Seit 1818.

I]err Prof. ]\'ees v. Esenbeck in Breslau ist jetzt Präsident
dieser sehr geschätzten Akademie und Haupt- Redacteur der Verhand-
lungen. Diese einfache Bemerkung ist zureichend, um zu beweisen,

dafs sie dem Botaniker ganz besonders interessant sind.

Abliandlungen der naturforsohenden Gesellschaft zu Görlitz. Seit

1827. 8.

Verhandlungen der Schlesischch Gesellsehaft für vaterländische
Cultur.

Verhandlungen der Gesellschaft naturforschender Freunde in Ber-
lin. Berlin, 4.
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Zeitschrift für Natur- und Heillcundc Herausgegeben ron

Carus, Choulant u. a. w. Dresden. 8. Seit 1819.

Schriften der Gesellschaft zur Beförderung der gesammten Natur-
irissensciiaften in Marburg.

Naturwissenschaftliche Abhandlungen von einer Gesell-

schaft in Wirtemberg. Tübingen. 8. Seit 182b*.

Denkschriften der königl. Akademie der "Wissenschaften zu iMun-

jchen. 4,

Denkschriften der allgemeinen Schweizer Gesellschaft für die ge-

sammten Naturwissenschaften. Zürich l)ci Orcll und Füssli. 4.

Magazin, Nürnbergisches, zum Nutzen und Vergnügen; her-

ausgegeben von einer Gesellschaft von Gelehrten. Nürnberg 1816, bei

Schräg, gr. 8.

So viel mir bekannt,, ist von dieser Zeitschrift nur ein Heft er-

schienen, es enthält, hierher gehörig, Nachrichten von dem Weinbau
im südlichen Tyrol, Beiträge zur Flora von Kronach, Anzeige eini-

ger merkwürdigen Pflanzen , welche in den nähern und fernem Um-
gebunsren von Rosenheim wachsen; einen Aufsatz zum Andenken an
J. C. D. von Schreöer u. s. w.

Abhandlungen der physikalischen Klasse der königl. Aka-
demie der Wissenschaften zu Berlin. Aus dem Jahre 1824. Berlin 1825,

bei Dümmler. 4.

Ueber ihren Inhalt findet man Nachricht in der Isis 1829. p. 19.

Monatschrift der Gesellschaft des vaterländischen Museums in

Böhmen. Prag bei Calve, seit 182T. 8.

Enthält auch botanische Abhandlungen , namentUch von Krombhols.

Bulletin der natura issensch'aftlichen und botanischen Section der

schles. Gesellschaft für vaterländische Cultur. Breslau. 4.

Man sehe hierüber Isis 1829. p. 593.

Leopold Leo's Magazin für Heilkunde und Naturwissenschaf-

ten in Polen; in Verbindung mit einem Vereine von Aerzten herausge-

geben. Warschau 1828.

Die Zeitschriften, welche vorzugsweise der Physik und Chemie gewid-

met sind, können ihrer Tendenz nach die Botanik nur als Nebensache be-

trachten, allein sie enthalten dennoch bisweilen Aufsätze, die in das Gebiet

der Pflanzen -Physiologie gehören; auch um der Pflanzen- Chemie willen

dürfen sie nicht übergangen werden. Die vorzüglichsten jetzt erscheinenden

dürften folgende sein:

Baumgärtner und v. E ttinghausen. Zeitschrift für Physik

und Mathematik. Wien. 8. bei Carl Gerold.

Annalen der Physik und physikalischen Chemie., Fortsetzung

von Gilberfs Annalen; herausgegeben zu Berlin von J. G. Poggcn-
dorf. Seit 1799. Leipzig bei Barth.

Zeitschrift für die organische Physik von Heusinger.
Eisenach bei Johann Friedrich Bärecke. 8.

Erscheint seit dem Juli 1827.

Archiv für die gcsammte Naturlehre, in Verbindung mit

mehreren Gelehrten herausgegeben von D. K. AV. G. Kastner, Nürn-

berg. 8. Seit 1824.

Soll künftig unter dem Titel „Archiv für Chemie und Meteoro-

logie" in Nürnberg bei J. A. Stein herauskommen.
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Die neuesten Entdccknn^cn In der Phyulk, Mellknnde
und Chrniic etc. von Dr. Fr. Sertürner. Göttingen bei Vaadenhock
und Ituprecht.

Bis jetzt sind 3 Bände erschienen,

Jahrbuch der Chemie und PhyRik von Dr. Sohwciggcr
und Schwci<rp:er-Seidel. 8. Halle bei Anton und Gell)!«'.

Früfitr kam diese f:cschütztc Zeitschrift in ISürnberg heraus,

unter dem Titel: Journal für Chemie und Physik.

Otto Linne Erdmann's Journal für ökonomische und
technische Chemie. Seit 1828. Leipzig bei Barth.

Bis jetzt sind sieben Bande davon vorhanden.

Nächst der Chemie ist Botanik des Pharmaceuten Uaiiptwissenschaftf

man findet darum auch in den pharmaceutischen Zeitschriften manche brauch-

bare und wichtige Beitrüge zur Beförderung der Pflanzenkunde , und es ist

ihnen deshalb hier eine Stelle einzuräumen.

Trommsdorff's neues Journal für Pharraacie. Erfurt. 8.

Jetzt IJ) Bünde. — Enthält oft sehr schätzenswerthe Aufsätze^

J. A. Buchner's Repertoriura für die Pharmacie, unter

Jlitwirkung: des Apothekervereins in Bayern. Nürnberg bei Schräg. 12.

Jetzt sind 33 Bände vorhanden. Sie enthalten lehrreiche IS ach-

richten von Martius, Kittel und Andefii.

Berlinisches Jahrbuch für die Pharmacie. Herausgegeben
von Dr. W. Meissner. Berlin bei F. Oehmigke. 12.

Bereits sind 31 Jahrgänge vorhanden. Sie enthalten eine Menge
zumal für die medicinische Pflanzenkunde höchst wichtige Abhandlun-
gen und Abbildungen von Sprengel, Schlechtendul u. s. w.

Archiv des Apotheker- Vereins im nördlichen Teutschlande

für die Pharmacie und ihre Hülfswissenschaften , unter Mitwirkung der

Vcreinsmitglieder und in Verbindung mit mehreren Gelehrten herausge-

geben von Dr. Rudolph Brandes. Lemgo im Verlage der 3Iey er-

sehen Hofbuchhandlung.
Erscheint seit 1822, jetzt sind 37 Bände vorhanden. Enthält

viele interessante Abhandlungen über Botanik und einzelne Beiträge

zur Flora.

Pharmac cutis che Zeitung des Apothekervereins im nördlichen

Teutschland, herausgegeben von Dr. Rudolph Brandes. Lemgo,
seit 1827.

Enthält öfters Recensionen botanischer IFerkc.

Magazin für Pharmacie und die dahin einschlagenden "Wissen-

schaften; von Dr. Ph. L. Geiger. Heidelberg bei Winter. 8.

Früher gab es FIante in Karlsruhe heraus. Jetzt sind 31 Bände
davon vorhanden.

Noch sind, zumal für den physiologischen Thcil der Pflanzenkunde^

die nachstehenden Zeitschriften interessant:

Zeitschrift für Physiologie; in Verbindung mit mehreren Ge-
lehrten herausgegeben von Fr. Tiedemann, G. R. und L. Ch. Trc-
Tiranus. Grofs 4. Darmstadt, seit 1824.

Forstliche Berichte und Misccllen. Eine Zeitschrift in zwang-
losen Heften , von J. C. H u n d c s h ag e n. Tübingen, seit 1830, bei Laupp.
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Hartif^, Forst- und Jagd-Archir. Stuttgardt und Tübingen. 8l

Jetzt sieben Bände.

Behlcn, Zeitschrift für das Forst' und Jagdwesen, mit besonderer

Rücksicht auf Baiern. Frankfurt. 8.

Bereits 4 Bände.

Allgemeine Forst- und Jagdzeitung, herausgegeben Ton
Stephan Behlen. Frankfurt, seit 1825.

Sy IvaneJon. Ein Conrersationsblatt für unbefangene gebildete

Forstmänner. Von Dr. J. L. Klaup recht.

Der aufmerksame Forstmann; oder das Neueste und Bemer-
kenswertheste aus dem Forst- und Jagdfache ; herausgegeben von Christ.
Lieb ich. Prag, seit 1825.

Kritische Blätter für Forst- und Jagdwissenschaft, in Verbin-
dung mit mehreren Gelehrten herausgegeben von Dr. W. Pfeil. Leip-
zig, seit 1825.

Jahrbücher der gesammten Forst- und Jagdwissenschaftlichcu
Literatur von C. P. Laurop. Heidelberg, seit 1824.

Abhandlungen des Vereins für forstwissenschaftliche Ausbildung.
Tübingen, seit 1825. 8.

Beiträge zur gesammten Forstwissenschaft Herausgegeben von
J. L. Hundeshagen. Tübingen , seit 1824.

Sylvan. Jahrbuch für Forstmänner, Jäger und Jagdfreunde, auf
die Jahre 18|^ von Fischer ji. v. d. Bor eh. Neue Folge. Vierter
Jahrgang. Mit 7 kolorirtcn Kupfern. Heidelberg 1829.

Allgemeine Jahrbücher der Forst - und Jagdkunde. Heraus-
gegeben von G. W. Freiherrn von Wedekind und S. Behlen. Erstes
Heft. Der neuen Jahrbücher der Forstkunde, herausgegeben von G. >V.
Freih. v. >V e d e k i n d , siebentes Heft. Mainz 1830.

Einige dieser Zeitschriften scheinen bereits wieder eingegangen
zu sein; die speciellen Werke über Forstkunde werden übrigens in

dem dritten Theile bei der ökonomischen und technischen Botanik ihre

Stelle finden.

h. Zeitschriften in französischer Sprache.

Annales de la Socie'te Linneennc de Paris. Paris. 8, avec
le Bulletin Linne'en.

Thiebaut deBerneaud ist beständiger Secretär ; von ihm
rühren auch mehrere interessante zumal historische Aufsätze her.

Memoires de la Socie'te Linneenne de Calvados.

Bulletin d'histoire naturelle de la Socie'te' Linneenne de Bor-
deaux. Seit 1826.

Me'moires du Musdum d'histoire naturelle. Paris 4. avec pl.

Chez A. Belin, Imprimeur libraire, ruc des Mathurins Saint - Jacques,
Hotel Cluny.

Zwei Bände dieses klassischen IVerkes bilden einen Jahrgang und
jeder Band besteht aus 6 Heften.

Me'moires de la Societe Linnenne deNormandie. Caen. Paris. 8.

chez Lance.
Enthält manche interessante Aufsätze, z. B. der 4<e Band vom

Jahre 1829 eine geognostische Topographie von Calvados y eine üeber-
aicht der Fegetation von JSieder- Normandie u. ». u>.
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Mdmoircs de la Sncidi«^ d'lliiitoire natnrclle de ParlH.
Paris «liiz les «'diltnrs du Dictionairc cliiNHiiiiie d'luKtoIrc naturelle, M.in-

d«min frcres, Lilirnircs- EditeurH, nie de Viiu<^irard iSro. 17, Ray et (ira-

vicr, Quai des Aup^uKtins Nro. 55. 4.

Für Botanik werden folgende Mitg^Iieder fi^enannt : die Herren
Ad()l|>h Brün^niart, Adricn de JnRRicu , Guilleinin, Kimth, Ki-
chard, Gay, Gaudichaud , Kaspail , ('ainbesKedr«. Den Druck der

y4bhandlun<^en besorf^t Giiilleniin. Alle Zuaeitduuf^en für die Gesell-

echajt müs.sen portofrei an das Secretatiat Kue d'Anjou- Dauphiuc
Nro. 6 addressirt werden.

Memoires de la Socidtd d'hiBtoire naturelle de Stras-
bourg. Paris et Strasbourg rhez F. G. Levrault. 4.

Enthält Einiges hierher gehörige von Herrn Prof. ^^e stier; na-
mentlich einen Aufsatz über Seduiu repens Schleicher mit einer Ab-
bildung.

Meiiioircs de la Socidt^ de Physique et d'histoire natu-
relle de Geneve. Geneve 4.

Enthält vortreffliche Abhandlungen^ namcntUeh von Decan-
dolle^ f au eher und Andern.

AnTtales Rcientifiques litte'raires et industrielles deTAu-
vergne, publie'e par TAcademic des Sciences, belies lettres et arts de
Clerniont - Ferrand , sons la direction de M. JI. Lecoq, redaeteur ea

chef. Clermont - Ferrand, cliez Thibaud - Landriot, Libraire- tditenr, 8.

Monatlich erscheint ein Heft. Es sind jetzt 3 Bände vorhanden.

Bulletin des Sciences de la Societe philomatique. Paris 4.

Annales des Sciences naturelles, par MM. Audouin, Bro-

fniart et Dumas: Journal coinplcinentairc des Annales de Chiinie et de
hysique: Comprenant la Physiologie aniinale et vegetale , l'Anatouiie

coniparc'e des deiix regnes, la Zo«»logie, la Botanique, la Mineralogie et

Ja Geologie. Paris, Crochard , Librairc - e.iiteur, nie de Sorbonne Nro. 3

et Clüitre Saint Benoit ^iro. Ki. 8. avec Atlas in 4.

Bis Ende 1829 enthält es 18 Bände. — Den letzten Bänden ist

angehängt eine Revue bibliographique
,
pour servir de complenieut

aux Annales des Sc. naturelles.

Bulletin unirersel par de Ferussac. Paris. 8.

Ist nach den Ji issenschaften in mehrere Sectionen getheilt. Hier
intercssirt uns vorzugsweise das:

Bulletin des Sciences naturelles. Paris 8. au bureau central, rue do

FAbbaye. Nro. j). ebez Levrault.
Für Botanik sind Mitarbeiter die Herren Bory de Saint Vincent,

A. Brongniart, Buscbinger, Cambessedes, Dupetit- Tbouars, l)u-

vau , (raudichaud, Gay, A. de Jussieu, Kuntb, 3lerat, Kaspail,

Kichard, A. de Saint- llilairc. Haupt - Redaeteur ist Herr Guil-
l e m i n.

Bibliotheque universelle des scienccs, lettres et arts, redigec

R Geneve. Geneve impriinerie de la bibliotheque universelle. Paris, Bos-

sange pere, libraire de S. A. R. Mons Ic Duc d'Orleans , rue de Riche-

lieu. Nro. 60.

Jeden Monat erscheint ein in zwei Sectionen mit besonderer Pa~
ginirung gctheiltes Heft. Die erste ist überschrieben Lilterature, die

andere Sciences et Arts. Diese letztere enthält auch die botanischen

Artikel und Bccensioncn interessanter , die Pflanzenkunde betreffender^

Werke; sie sind jetzt grofsentheits von Decandolle abgefaßt.
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Annale« des Sclenceg d'O bserration, coraprenant rAstrono-

mlc, la Physique, la Chinüc, la Mineraloprie , la Geologie, la Physio-

loo^ie et rAnatomie des deux regnes, la Botanique, la Zoologie, loa

Theorie« luatheniatiqueg , et les principales applications de toiites res

seienees ä la Meteondogie , ä rAgriculture, aux Art» et a la IVleikrine,

war MM. Saigay et Raspail. Paris ehez Baiidouin, Kuc de Vaugirard

Kro. 17. 8.

Erscheint monatlich vom Monat Januar 1829 an.

Revue, en cyclo pe' dique, oii Analyse des produclions les plus

rcmarquables dans la litterature, les seienees et les arts. in 8. Au burean

central de la Revue, rue d'cnfer St. Michel Nro. 18 et chez Treuttel

et Würtz.

Annales de Chiniie et de Physique, par M.M. Gay-Lus-
sac et Arrago. Paris. 8. Seit 181(>.

Fortsetzung der Annales de Chiiuie.

Ami de champs. Bordeaux.

Anna les de la Societe d'h or t ic ulture de Paris. Paris.

Annales de Tlnstitut royal horticalc de Froraont, diri-

pdes par le Chevalier Soulange - Bodin. Paris. Seit 1829. (April.) Chez
Madame lluzard, libraire, rue de l'Epcron Nro. 7 et au jardin de Fro-

niont ä Ris (Seine et Oise).

c. In Russlaiid erscheinende Zeilscliriflen.

Me'raoires de l'Academie imperiale des SciencejSjde Pe-
te rsbourg. VIte Serie. Sciences mathematiques ,

physiqiVes V;tinf»tu-

relles. Tom. I. Livr. 1. 2. 3. gr. 4. Petersbourg (Leipsic, t;no*blöcli en

Comra.) ' ;: II rj /

Me'moircs de la Socie'te' imperiale des Naturalistes de
Moscou. Quarto.

ActaMosquensia.

d. Zeilscliriflen in englischer Sprache.

Quarterly Journal of Science, Lit erature and Ar t s. Lon-

don. 8. by Henry Colburn and Richard Bentley , New Burlington Street.

Journal of morbid anatomy, Ophthalmie, medicine and
pharmaceutical analysis with medico-botanical Trans-
actions, communicate'd by the Medico-botanical Society
of London. London 1828. 8. Fdkor de Farre.

Diese Zeitschrift ist besonders interessant wegen der darin ent-

haltenen Nachrichten von den Arbeiten der medicinisch- botanischen

Gesellschaft in London, von denen im zweiten Theile umstündlicher

Bericht erstattet werden wird. Präsident der Gesellschaft ist Sir

James M. Grigor, und ihr Plan ist, die officinellen Pflanzen jedes

Welttheils zu sammeln und zwar geographisch geordnet mit ihren

wissenschaftlichen und gewöhnlichen j\amen, Angabe ihrer Eigenheiten

u. s. w.; ^darauf den Schiffs- und Feldärzten den Zugang zu diesen

Sammlungen zu erlauben, damit sie sich vor ihrer Abreise mit den

officinellen Pflanzen im Allgemeinen bekannt machen können. Auch

ist schon den Officicren der verschiedenen brittischen Kolonien aufge-

tragen worden, die von den Eingebornen als Heilmittel gebrauchten

Pflanzen an die Gesellschaft zu überschicken. Das englische Mini-

sterium hat die Societät , deren Director Dr. Frost ist, unter seinen

' besondern Schutz genommen, und die ostindische Compagnie hat dte
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indischen Pf^ierun^en beauftragte alle» für die GeseUgchaft bestimmte

frei pa.tsiren zu lassen. — So vic! Hülimlieheit auch diese mvdicinisrh-

botanische (ieftellschaft bereits leistete y und wohl noch bei weitem mehr
leisten wird^ so hat sie sich doch durch .4u8stofsunß^ des bekannten
Botanikers Robert Jirotrn befleckt; letzterer soll, wie sich eine

Zeitschrift ausdrückt , den Director Dr. Frost nicht für voll passiren
lassen, und so le^te dieser es darauf an, Brown gar nicht mehr
passiren zu lassen.

Majj^azine of natural Historj and Journal of Zooloj^y,
Bntany, Mineraloj^y etc. hy liondon 1H28.

Transartions of thc Botanical and Horticultural Society
ofthe ('ountricR ofDiirhain, Northuinbcrland and New Castle
upon Tyne. London lb28.

Philosophical Mag^azine and Journal. London 8.

TransactiooB ofthe Linncan Society of London. 4.

Menioirs of the Wernerian natural Jlistory Society
Ddinlnirgh.

Journal of Science, Literature and Art». London. 8.

Transactions of the Horticultural Society of London.
London.

The g^ardencrg ]\Iag;azine and register of rural and do-
mestic im provement, conducted hy J. C. Loudon. London. 8.

Thc Edinburn;h New Ph iloRoph ical Journal, exhibiting^ a
View of the prog^rcssive Discoveries and improvenients in the Sciencea
and thV,art8, conducted hy Robert Jauieson. Edinburgh. 8,

Annals of Philosophy. London. 8.

1' ransact ion8 of the royal Society of Edinburgh. Edin-
burgh, 4.

Edinburgh Philosophical Journal. 8.

Edinburgh Journal of Science: conducted hy David Brewster.
Thomas Clark, Edinburgh. T. Cadell, London. Millikin et Son, Dublin. 8.

Transactions of thc litcrary Society of Manchester.
American Journal of Sciences and thc arts, conducted by

Silliman. NewYork (seit 181!)).

Journal of the Academy of natural Sciences cfPliila-
dclphia. 8.

Boston Journal of Phylosophy and Arts.

Newjork medical and physical Journal.
Annais of the Lyceum of thc natural History of New

York. 8.

Asiatic Journal.

Asiatic Research es, or Transactions of the Society instituted in

Bengal. Calcutta. 4.

Memoirs of the Royal Asiatic Society.

c. Zeitschriften in italienischer Sprache.

Bibliotcca italiana: ossia Giornale di Litteratura , Scienze cd
Arti. Compilato de vari Letterati. Milano 1830. 8. presso la Direzionc
del Giornale.

Jetzt eind 56 Bände vorhanden.
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Confij^llachi e h. Brug^natelll Giornale di Fisl« la , Storfa natu-

rafi medicrina cd arti , Pavia. 4.

Memoria dclla reale acadernta della Scienze di Toi ;nno. 4.

Giornale arcadico di Bcienze, lettere ed arti. Roma. 8.

Giornale di Scienze, lettere et arti per la Sicilia. Palermo. 8.

Giornale di Lcttcrati. Pisa. 8. (bei Nistri).

Giornale Ligustico di scienze, lettere cd arti. Gci lova. 8.

f. Zeilschriften in Holländisclier , Dänischer um] Schwedischer

Sprache.

Bijdragen tot de natnrkundifre Wetenschapen, ^ rersammelt door

van Hall, Vrolik en Miildcr. Amsterdam. 8. Seit 1S2().

Det kongelij2^e danske Videnskabernes Selskabs i laturwidcnskabe-

lige og mathematiske Afhandling-ar. Kiöbenhaven. 4.

Tidskrift for Naturwidenskaberne Udgivct of H. C' 'Oersted, J. W.
Horncmann, og J. Reinhardt, Kiöbenh. 8.

Konglige Vetenskabs Academiena llandlingar. Stockholm. 4.

Der Botanik allein gewidmete alphabetische Werke.

§. 4.

Der Inhalt derselben , die Art der Bearbeitung^ , der dabei Vorzugs^
v^eise berücksichtigte Endzv^eck dieser ff^erke ist sehr ven chieden, eben so

ihr innerer JVcrth , worauf hier nicht weiter eingegang en werden kann.
Der Titel der meisten zeigt übrigens schon im Allgemeinen , was darin zu
suchen ist.

Neu entdeckte Pflanzen, ihre Charakteristik, Benutzung und
Behandlung, hinsi<üitlich der Standörtcr, Fortpflanzung itnd Verraelirung,
von Dr. F. G. Dietrich. Berlin 1825. Ertscr Band ilbelicea bis Bo-
marea. Zweiter Band Bonamia bis Citharcxylum. —

Kommt auch unter dem litel vor: JSeuer Nm^htrag zum voll-

ständigen Lexicon der Gärtnerei und Botanik. D^'s fl^erk scheint

übrigens nicht fortgesetzt zu werden, was wirkli^ch zu bedauern
wäre. An seine Stelle scheint übrigens folgendes gei etzt zu werden,^

Handlexicon der Gärtnerei und Botanik, od« r alphabetische
Beschreibung vom Baue, Wartung und Nutzen der vor: '.liglichsten in-
und ausländischen, ökonomischen officinellen und zur Zierde dienenden
Gewächse nach dem neuesten Stande der Wissenschaft bearbeitet von
Dr. Fried r. Gottlieb Dietrich, Prof. und Director dis Grofsherzogl,
botanischen Gartens zu Eisenach. Erster Band Abama 1 )is Chrysanthe-
mum. Berlin bei Bethge. 1829. 2 fl. 24 kr.

Encyclopädisches Pflanzen- Wörterbuch aller einheimi-
schen und fremden Vegetabilien , welche sich durch Nutzen, Schönheit
oder sonstige Eigenthümlichkeiten besonders auszeichnen etc. Nebst ei-

nem angehängten Polyglotten - Lexicon , von Johann K. achler. Wien
1829. 2 Bände.

Pomnozenie Dykcyonarza. Auct. J. Dzcarkowski et K.
Sc«nnioki. Tom. I. et II. Varsov. 1824.

Dictionair der Botanik von Christoph Kluk , vermehrt von
D. und S, Jn polnischer Sprache.
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Tary^ioni Tozxettl. D. Ottavio. Dizinnnrio )mtanico italinnn,

rlie roinprnul«* i iioiiii viil<;ari italiani , Hptrialuirnte toscaui e vernaroU
dclla iiiaiite, rarolti da divurHi uiitori c d<lla ^ente di canipagna, col
corrin]ionden(«' latiiio c botaniro. riorrnze IHÜ^. 8.

Zireftr ganz umf^curbi-itt-tc und vermehrte Ausgabe.

AV ü r t e r b u r li der Gattungsnamen der Pflanzen von J o h.

Martina f. l*r UTHl)ur«r 182r).

In russischer Sprache.

Noraenrlator RotniiiriiR; enumeranR ordine alphabctico nomina
atqiie Rvnonyina tum f^enrrica tum Kpecifica et a Linnaeo et reeentioribug
de rc iMitanica Kcriptoiibus plantiH plianero^amis inipoRita. Aurtorc
Ernusto Stcudel. Med. Dr. Stuttgardtiae et Tubiiigau. SumutibuH
J. G. Cottae. MDCCCXXI.

NomenclaLor Botanicun, enumerann ordine alphabetico nomina
atque Rynonyma tum gencrioa tum Kpecifiea et a Linnaeo Ke<;entioribus
de re l)(»tanica sit-riptoribus

,
plantis eryptogami» impoKita. Aueturu E r-

neKto Stcudel, Med. Dr. Stuttgardtiae et Tubingae. Suniptibus J. G.
Cottae. MDCCCXXIV.

Voigt, Wt'irterbuch der botanischen Kunstsprache, zweite Auf-
lage. Jena 1824.

Dierbach, die botanische Terminologie älterer Zeiten im'
Auszuge. Karlsruhe 1821.

Jus G'eigers Magazin für Pharmacie besonders abgedruckt.

liotanical Tcrminology, or Dietionary, cxplaining tbc terms,

most gencrally «^mph>yfd in Systemalic Botany. By G. N. Lloyd. Mem-
ber of tbc riinian Society. 12. Edinburgh 18'26.

Schuurmanns Stekhoven Kruidkundige Kunstwoordenbock. Ley-
den. 182«. 8.

Botanische Kunstsprache, herausgegeben von Dr. J. Leo.
Ist die erste Abtiieilung der Anleitung zur allgemeinen syste-

matischen nnd pharmaceuiischen Kenntnifs der Pflanzen. Die Schrift

kam heraus unter dem Hanpttitel: Anhang zum Taschenbuch der

Arzneipflanzen. Berlin 182(i. 8. bei Fr. Laue.

Terminologie der phancrogaraischen Pflanzen, durch
mehr als (>(M> Figuren erläutert, und besonders zum Unterricht für Se-
minarien und Jiiealgynmasien bestimmt; nebst einer Anleitung für den
Lelirer, wie er in der Botanik mit Nutzen zu unterrichten hat, von Al-
bert Dietrichi, Dr. der Philosophie, Lehrer der Jiotanik und Autur-
geschichte bei dir Gärtner - Lehr - Anstalt in jSeu Schöneberg etc. Berlin

1829, bei Enslin. Queer Folio. 1 fl. 21 kr.

Rrundrifs der Pflanzenkunde in Gestalt eines Wörter-
buciies der botanischen Sprache. Beigefügt: Tabellarische Ueber-
eicht des liinnciscbcn Systems nach Thunbergs Abänderungen. Deut-
Bcbes Wörterbuch für die botanischen Kunstausdrücke: Anbang : enthal-

tend das nnuKte System: Uebersi<;ht des Gewächsreiches in seinen na-
türlicben KntuickelungHstufen. Gedrängte DarKtelhmg dieses System»
in Tabellenform. Für P'reun<le der Gewächskunde eine um fassende An-
leitung zum gnindlirben S«il»sRtudium. Für Botaniker ein bequemes
Nachschlagebuch. Von Johann KacbJer, correspondir. Mitgliede der
GartcncuUur - G'osellHchaft zu London. Lexicon - Format. Wien bei J. P.
Sollinger. 182i). 4 fl. ÜO kr.
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Dictionnaire rniKonne des terraes de botanique , contenant la de-

iiiiition et la description de tmis les organcs et de tous 1 es tcrines usite's

en botaniqucy la description des fainilles naturelles, retyinolotrie de (oiis

les noms techniques , suivi d'une Table des noms latins et des raeinea

grecques, par H, Lecoq et J. Juillet. Paris 1>528. i$. cbez Miiire

-

Nyon. 8 Fr.
;

Wörterbücher oder alphabetische Werke, die auch Gegen-
stände der Pflanzenkunde abhandeln.

§5.
Es ^iht (leren eine ungemein grofse Zahl., deren Inhalt , wie man leicht

denken kann, von gar verschiedenem Werthe ist. Ich beschränke mich nicht

ohne Grund auf die bekanntesten und brauchbarsten.

A 1 1 g e ni eine E n c y c 1 o p ä d i e der AV i s s e n s c h a f t e n und Kün-
ste, in alphabetischer Folge , von genannten Schriftstellern bearbeitet,

und herausgegeben von J. S. Ersch und J. G. Gruber, Professoren in

Halle. Leipzig. 4.

Das höchst schätzbare Werk ist jetzt in 19 Bänden bis zum
Artikel COrjthus vorgeschritten. Die botanischen Abschnitte rühren
von Kurt Sprengel, und sind mit jener umfassenden Gelehrsam-
keit bearbeitet , die diesem ber ahmten Lehrer eigenthümlich ist. —

Wörterbuch der Naturgeschichte; dem gegenwärtigen Zu-
stande der Botanik, Mineralogie und Zoologie angemessen. Weimar.
1824 — 1829. Grofs 8.

Bis jetzt sind 6 Bände vorhanden , die bis zu dem Worte Gra-
phypterus reichen. Die botanischen Artikel sollen, wie man sagt,

Herrn Professor Bernhardi /n Erfurt zum Perfasser haben, und
sind jedenfalls mit grofser Umsicht geschrieben.

Repertorium für die Chemie als Wissenschaft und Kunst;
eine möglichst vollständige alphiibetisch - systematisch geordnete Dar-
stellung des Wichtigsten über die bekannteri Stoffe der Chemie, über
die Bestandtheile der Mineralien, Pflanzen und Thierkörper , mit beson-
derer Rücksicht auf die praktische Anwendung für die Pharmacie , Me-
dicin , Agricultur, Fabriken- und Gewerbskunde, so wie auf die Ent-
wickelung der Grundzüge der Wissenschaft u. s. w. Von Dr. Rudolph
Brandes. Hannover 1828. Hahn'sche Hofbuchhandlung. Gr. 4.

Bis jetzt sind drei Bände vorhanden , die noch nicht die zvjei

eisten Buchstaben des Alphabets enthalten. Von dem Buchstaben
B. an ist mir die Bearbeitung der botanischen Artikel aufgetragen
worden; mehrere derselben lieferte axtcK Herr JViVielm Brandes.

Dictionnaire, des Sciences naturelles, dans leqnel on tralte

raethodiquement des differens etres de la nature , conside're's soit en cux
memes , d'apres Tctat actuel de nos connoissances , soit relativement k
l'utilite qu'cn peuvent retirer la Medecine , TAgriculture , le Commerce
et les Arts; suivi d'une Biographic des plus celebrcs naturalistes : ou-
vrage destine' aux Medicins , aux Agriculteurs , aux Manufacturiers , Ar-
tistcs, aux Comnier9ans , et ä tous ceux qui ont interet ä connoitre les

productions de la Nature , leurs caracteres generiques et spccifiques,

leur Heu natal , leurs proprietes et leurs usages
;

par plusieurs Pro-
fesscurs du J ardin du Roi et des principales ecoles de Paris. Paris chez
Levrault.

Dieses höchst schützbare IVerk besteht aus 60 Bänden Text in

Octav y einem Bande Supplementen und Tabellen, 60 Heften Ab-
bildungen , vier Bänden Biographie und 25 Heften Portraits. Die
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botanischen t Aufsätze rühren von den Herren Bronj^niart, Dcran-
(loih*, (/H ifiini , l)i-8roiit;tiiiCR , GeofFroy S(. Ililaire, de HuiiilMihit,

de JiiHsteii, Lesson , Luiseleur De8longcluiiii|iH , Mirbel , i'uiret

u. 8. yr. her.

Dictionnn irc rlaRRique d'histnirc naturelle par A u il o ii i n

,

DiMirdon i't Bt)ry de St. Vinfcent. Ouvra^e diripe par ce dcrnier rol-

lahorutcur , et i iaii8 Irqut'l on a ajoiite , poiir le portcr au niveau de la

fK'ience, un f^ca nd noinlire de inotK
,

qui n'a^oient pu faire partie de la

phipart de« di<tvonnaire« antcrieiir. Paris 8. Rey et Gravier, Kaiidoiiiii.

Per .neueste Hand dieses Iferkcs , von dem mir eine j^aehricht

bekannt g^ ewordcn ist, ist der zwölfte, reiclicnd von Pan — Pi«.

Dietionnaire de« Drojjues «liinpleN et coniposeea, oii

Dietidiiiiaire d'h istoire naturelle niedicalc, de Pharmacdlnvie et de Clii-

niie phariiiareut iqur. Par A. Chevailier et A. Kiciiard. Paris 1821 —
1829. Gr. 8. 5 Yoluines.

Die botanischen Artikel sind theifs vom Herrn Achille Rlrliard,

theils besonders in den beiden letzten Bünden von Herrn Guilleiuiii

abgefafst.

Propädeutische Schriften, Anleitungen zum Studinm der Bo-
tanik, und diesen Gegenstand betreuende Abhandlungen.

Das Studium, dieser Schriften ist eines der znverläfsigsten Mittel,

sich mit dem jetzigen Zustünde der Botanik als Uissenschaft bekannt zu
machen. H'enn gleich sich manche nur auf Terminologie und Systemkunde
beschränken, so findet man doch dagegen in andern auch mit vielem

Fleifse bearbeitete Uebersichten der übrigen Doctrinen der Pflanzenkunde,
insbesondere sind gewöhnlich gerade die neuesten Knideckungen und An-
sichten am ausführlichsten erörtert. Ks wird ferner dem Beobachter nicht

entgehen, daj's die propädeutischen Schriften der einzelnen europäischen
JSiationen, jede für sich eine eigne Bearbeitungsart zeigt; bei den Deut-
schen ii'ird man solche finden, die sich durch Vielseitigkeit und Belesen-

heit vor allen andern rühmlich auszeichnen, aber zugleich wieder andere
die zu den kläglichsten Machwerken gehören. Nach den IS'ationen geord-
net, sind folgende Anleitungsschriften zu nennen:

a. Deutsche.
Elemeuta Phil o «o j)h iae hotanieac. Auetore H. F. Link,

Phil, et MeiJ. Doet. hujuK Prof. p. o. ete. cum tabulis aeneis IV. Berulin.

suinptihus Jlaude et Speiicr. 1824.

Anleitung: zur Naturgresch ich te den Pflanzenreich« für

die ersten Anfänf^er. Mit 3 Kui-fertafeln. Leipzig 1824. Auch unter

dem Titel: Kateihismus der Botanik.
.

,

Diese Schrift ist eigentlich der dritte Theil des ganzen Wer-
kes; der erste kam bereits 1820 heraus und enthält die Gestalt-

lehre mit mehr als (WO erläuternden Figuren. Der zweite Theil tsi

der Physiologie gewidmet mit 3 Kupfern, und der letzte bereitß,

angeführte gehört eigentlich nur der Systernatik an. .

Koch, J. F. W. BotanischeB llandUueh zum Selhntun'
terrirhte für deutsche Liebhaber der PHauzriikiinde überhaupt, und
für Gartenfreunde , Apotheker, Oekononien und Forstmänner insbeson-

dere. Der erste Theil zählt die Pflanzenp^attunpen , der xweitc die Arten

auf. Der dritte enthalt die Vorkenntnisse, Terminologie und Anieitung^
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«um Untersuchen und Sammeln der Pflanzen. Mit 2 Kupfertafeln. Mag-
deburg. 1824.

W. Tettelbach. Hülfsblätter zum Studium der Botanik. Heraus-
gegeben von Seidel. Dresden 1825.

Es sind blos Abhihluvfren von Zierpflanzen ohne allen Text, und
der Titel scheint daher nicht passend gewählt zu seyn. —

Lehrbuch der Naturgeschichte des Pflanzenreichs Ton
Karl Julius Perleb, Doctor der Philosophie u. Medicin, ordentl.

offentl. Professor der Naturgeschichte an der Grofsherzogl. Badischen
Universität- zu Freiburg. Freiburg im Breisgau. Druck und Verlag von
Friedrich Wagner 1820.

Kurze Anleitung zur Botanik und rorziiglich zur Kenntnifs

der wild wachsenden phancrogamisrhen Pflanzen Deutschlands , mit be-

sonderer Bezeichnung der Arznei-, Gift- und Forstgewächse. Ein Lehr-
buch für Gymnasien, Seminarien und höhere Biirgcrschulen , so wie
auch zum Selbststudium, bearbeitet von A. Herr, Gymnasial - Lehrer
m Jretzlar. Giefsen 1827. 1 fl. 40 kr.

Ucl» ersieht der Naturgeschichte für den mündlichen Vortrag.

Düsseldorf 1827, bei J. E. Schaub. 30 kr. (Dürftig!)

Lehrbuch der Botanik. Herausgegeben von Dr. F. S. Voigt,
G. IL S. W. Hofrath, ordentl. Professor der Heilkunde und Botanik, und
Director des botanischen Gartens zu Jena. Zweite umgearbeitete Aus-
gabe. Jena 1827, bei August Schmid. 4 fl. 30 kr.

Elementarbuch der Pflanzenkennt nifs zum Unterricht und
Vergnügen für die lernbegierige Jugend. Nürnberg 1827 mit 12 nach
der Natur color. Kupfern. u(» kr.

Botanik für Damen, Künstler und Freunde der Pflanzenwelt

überhaupt; enthaltend eine Darstellung des Pflanzenreichs in seiner Me-
tamorphose , eine Anleitung zum Studium der Wissenschaft , und zum
Anlegen von Herbarien. Ein Versuch von H. G. Ludwig Reichen-
bach, K'önigl. Sachs, llofrath. Leipzig bei Cnobloch, 1828. 4 fl. 48 kr

Taschenbuch der Botanik als Leitfaden für Schüler entworfen

von C. R. Batanophilos. Leipzig 1829. 2te Auflage von K. P. A.

Richter. Magdeburg 1830. 8.

Auf welchem Wege wäre das höchste Ziel der reinen Botanik zu

erreichen? Ein Wort zur Beherzigung eines jeden Botanikers. Von
P. M. Opiz. Prag 1829.

Handbuch der botanischen Terminologie und System-
kunde von Dr. Gottlieb Wilhelm Bischoff etc. Als zweite nach

einem völlig veränderten und erweiterten Plane umgearbeitete Ausgabe
der botanischen Kunstsprache in Umrissen. Nürnberg bei Sehrag. 1830.

4. XII. u. 2()0 S. nebst 21 Steindrucktafeln und 8 S. dazu gehörigen

Erklärungen. —
Kurze Anweisung für junge Pharmaceuten, das Studium der

Botanik zweckentsprechend und selbstständig zu betreiben. Von Dr.

Wilhelm Ludwig Ewald Schmidt, practischem Arzte, Wundarzte
und Geburtshelfer zu Stettin. Stettin 1830. Verlag von Moritz Böhme.
Klein. 8.

Die Pflanzen und ihr wissenschaftliches Studium überhaupt. Ein

botanischer Grundrifs zum Gebrauche acadcmischer Vorträge und zum
Selbststudium von Jonathan Carl Zenker. Dr. der Philos., Med. u.
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Chirurfiric , aufscrnrdcntl. Prof. der Medicin zu Jena ete. Kisenarli bei
Joh. Frie.lrirli" Bärrrkr. lH3ü. 8. 2 11. 24 kr.

Ciiiat reich und vorlrej'jlich !

(7 r II n«l /li «re der I'liy t o I o«»; i c , zum Gehranrlie ReincR öflVnilitriion

Vortrapes entworlVn von llr. Fcrd. Joh. v. Zi in in er iii a n ii , .SV. Ocut.
k. k. Apost. Majestät Hat/ie , heutundifcem Secrttiir u. ordcntl. /'rof. der
i'hemic n. liottniik an der k. k. 7nedirinisr/i - ehirurf^. Josephs - Acadcmk etc.

Wit'n 1831, in» >'rrla*:;(' von .1. (J. liciibncr. 6 fl.

Kin hvehst schätzbares Handbuch !

b. Französische und Belgische.

Lc<;onfl d o, Flore. Coiirs tlt- ßotuniqiic, cxplicatlon des principanx
syslenu'K , introdiittion k retudc des plante»

,
par J. L. M. Poirct, ex-

prof. d'liiKtoire naturelle. Kdidoii elaKs'ujiic. Paris 1824.

Linnaci PhiloHopliia botaniea. Fdtdit van Breda. Tnurnai 1824.

M. L, Demerson. La Botanique enscigne'een XXII. Le^ons. PariA
1825, avee XI. pl. eolor.

Essai 8ur une nouvelle languc botanique par M. de
R i V i e r c.

Annales de la Soeie't. Linn. de Paris. Juillet 1S25.

Memoire sur l'Ftude de la Botanique par M. Victor. Au ger
juge de paix.

Ibidem. Sept. 1825.

Manuel complet de Botanique tfleraentaire par M. Boitard
lere, parti«. Prineipes de Botanique elementaire, renf'ermant la glosso-
h>gie, J'<»r^ano;:^ra|)hie et la physioIogie vegetale; la phythothesie , l'lii-

Btoire anaiytique de botanique depiiis Aristole jnsqu'ä re jour, et le de-
Tch)j)peinent du systeine des fainilies naturelles. Paris 182(). 2de. cdi-

tion, <orri<j:e'e et aiiu^inente'«; d'un atlas alpliabetiqne des teVmes de botani-
que, fiMinant un dictionnairt^ tres coinplct. Paris 1828. 1 Vol. 18. orne
de plaitelie:;. 2c. partic, Manuel d'bistoire naturelle, eomprenant les trois

regncs de la nature ou gtnre complet des animaux, des vegetaux.
et des mindraux. Paris. 1828.

Dieses Handbuch gehört in die lange Reihe von Schriften aller

Art ^ die in Paris unter deia allgememen Titel: Enc^clope'die d«s
scienrcs et arts herauskommen.

Botano«^r aph ie e'le'inen talre, ou Principes de Botanique, d'Ana-
tomie et de Pliysiolofrie le'gi'tale, eontenant : la deseription des organes
des plantes, la deTinitlon des termes usites en botanique; une the'oric

nouvelle sur ranatomie et la pbysiologie vdgetale ; Tart de decrirc les

plantes ; Texposition des metbodes les plus employdes en botanique et la

deseription d«'s familles naturelles, par Them. Lestiboudois, Prof. de
Botanique ä Lille etc. Paris cbez Roret, Lille chez Vanackerc pere et

fils. 1826.

M. J. P. Lamouroux. Resumd complet de Botanique. T. I.

Organographie et Taxonomie avee figurcs. T. II. Phvsique ve'getale,

eontenant la pbysiologie et la pathologie Tc'g^tale, oii Tetude de Tor-
ganisalion, dep fonrtions et d«'K nialadies des plantes, et la geographic
botanique, tt-rmine' par la biographie des botanistes , une bibliographio

et un v«K:abulaire. Paris 12. 182«.

iVl a n u e 1 de P h y s i q u e , de C b i m i e et de Botanique, ä Tusage
des aspirans au grade des bachcliers es-sciences, par N. Anguetin.
Paris chez Croutlcbais , 182ß.
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Lefebure: Coiirs de promenades cliampetres aiix enTirons

de Paris, en forme de Bulletin, dit de Flore, au raoyen duquel on apprend

soi - meme ä signaler, h reconnoitre et a classer les plantes , d'apr^s la

theorie facile, et la pratiquc sur les plantes Vivantes du nouveau Sy-

steme florcal. Paris 1826.

Nouveau Manuel de Botanique, ou Principes e'le'raentaires de

physique veg:etale etc., par M. M. J. Girardin et Jules Juillct; phar-

maciens internes des hopitaux de Paris. Un Vol. in 18. p. 610. avec 12

planchcs lithofrr. et plu^ieurs tablcaux synoptiques. Paris 1827. Com-
pere jcune. Prix 5 Fr. 50 Cent.

Pre'cis e'le'mentaire de Botanique, par H. Lecoq. Paris.

1828. 4. Chez Maire - Nyon. 6 Fr.

Nouvcaux Ele'ments de Botanique, applique'e k la Medecine, ä

rusa;>:e des e'leves qui suivcnt les cours de la faculte' de Me'decine et du

jardin du Roi
,

par Achille Richard. Paris 1819. clicz Becliet jeune.

Quatrieme edition. Paris 1828.

Jon der vierten Auflage dieser Schrift ist eine deutsche üebersetzung

erschienen , betitelt

:

Achilles Richard's Neuer Grundrifs der Botanik und der Pflau-

zenphysiolog^ie , nach der vierten mit den Characteren der natürlichen

Familien des Gewächsreichs vermehrten und verbesserten Orip^inal - Aus-
gabe ül)ersetzt, und mit einigen Zusätzen, Anmerkungen, einem Sach-
und Wort - Register versehen von Mart. Bai du in Kittel. Mit 8 Stein-

drucktafeln. INürnberg 1828. bei Schräg.
Auch unter dem Titel: Vollständiger Inbegriff der Pharraacie, in ih-

ren Grnndlehren und practisehen Theilen. Ein Handbuch für Aerzte

und Apotheker von J. Andreas Buchner. Vierten Theils, zweiter

Band. Nürnberg 1828.

Botanique, ou Description familiere du regne vege'tale, d'apres la

Classification de Linne'. Paris 1828. H. Bossange.
Nur zivei Bogen stark !

Botanique des Dam es, ou Me'thode facile, pour connoitre les ve'-

ge'taux, Sans raaitre, par un Profcsseur de Botanique. Paris, 3 Vol. 18.

1828. avec figures.

Resume' du Cours de Mine'ralogie et de Botanique, donnd

au Muse'e des sciences et lettres ä Bruxelles, par J. Kickx. Bruxel-

les 1828.

Botanique de F. J. Rousseau, contenant tout ce qu'il a e'crit

Rur cette scicnce, augraentee de l'exposition de la methode de Tourne-

fort, de Celle du Systeme de Linne', d'un nouveau Dictionnaire de Botar

nique, de notes historiques etc. par M. üeville. 2de e'dition. Paris

1829. 12. avec 8 tableaux.

Lettres ä Nanine sur la botanique, par IL Lctourneur. in 18.

avec pl. au palais royal Nr. 263. Paris 1827. 3 Fr. 50 C.

Lettres ä Nanine sur la botanique, par Dargassies. 2 Vol. in 12.

Toulouse 1828.

Principes e'le'ment aires de botanique et de physique, me-
langes de fahles re'cre'actives et morales, par L. de Moucheron. Paris

1828. 12. 4 Fr.

Cours de Phytologie ou de botanique generale, applique'e ä

Part de cultiver les plantes, en un mot ä rhorticulture;, par Aubert du
Petit Thouars. Paria 1828. 8.

2
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c. Englisch e.

J. L. Dramond: Firnt dtepR tn liotany intended rr populär il-

lastratinna nf thc science tending; tu itn study hr a hrnnche of pcncrul
cducation. London 1825. 12. m ith 100 Wood - cuts coinpriKin^ 2(H) flg.

Botano - Theol OjfV-, an arranged ronipendiiini chiefly from
Smith, Keith and Thoinson. Oxford and London. 1825.

R. J, Thornton. An Essay fntrodaction to the science of Botany.
Lond. 1825.

Outlines of Botany: hy John Locke. Boston 1925.

Lccturcs on thc Elements of Botany. Containing the de-

Bcriptive Anatomy of those Organs on M'hirh the Growth and Freserva-
tion of the Vegetahle depend. In 8. with Plates and numerous W«K)d -

cuts. By Anthony Todd Thompson. liOndon 1826.

Notice of an Introdurtion to systcmatic and physiological Bo-
tany: hy Thomas Nuttall. (Cambridge 1827. 8. (Nord - Amerika.)

Some Arconnt of thc Science of Botany, heing the Suh-
«tance of an introductory Lecturc to a Course of Botany, dclivcred in

the Theatre of the Royal Institution of Great Britain. By John Frost

F. L. and A. S. S. etc. of Emanuel College, Cambridge. 4. Pag. 17.

London 1827. Dedi<;ated hy Permission to the King.

J. M. Butt: The hotanical primer; heing an introduction to english

botany ; adapted to the Linnean system and language. London 1827. 12.

Th. Castle. An Introduction to Systematical and Physiological
Botany. London 1829. 284 S. with plates.

John Lindlcy: An outline of the first principles of botany. Lon-
don 1830. 12. VIII. u. 106 S. (Preis 3 Schill.)

d. Italienische.
Clavis rem herbariam addiscendi absque praeceptore. Pa-

via 1823.

Introduzione allo studio dei Vegetabili di Nicolo Giu-
seppe de Jacquin, tradatta, illustrata ed accresciata di Roberto de
Visiacci. PadoTa 1824. 8.

Ferrario P. Ottavio. La Botanica insegnata in renti due le-

zioni da M. J. Demerson. Versione dal francese. Milano 1826. 8.

Antonii Bertoloni. Praelectiones Rei herbariae, quae et pro-
legomena ad Florara Italicam. Bonnniae 1827.

e. Schwedische.
Kalm et Widenius Sciagraphia Studii botanici. Abo 1821.

Lärabock i Botanik, af C. A. Aghnrd , Prof. i Botanik etc. Mal-
mo 1829.

S. bot. Literaturbl IV. p. 48.

Specielle üülfsmittel zum Studium der Bo^nik.

§. ^
Man kann dahin die botanischen Excursionen, da$ Anlegen der Her-

barien und den Besitz passender Instrumente zum Untersuchen der Ge-
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ächse zählen, lieber und für alle diese Gegenstände ist in neueren Zei-

ten Manches gethan und geschrieben worden, wovon hier eine kurze Notiz

an ihrer Stelle sein dürfte.

Anstellung botanischer Excursionen.

Die dabei zu beobachtenden Regeln findet man in mehreren der angeführ-

ten propädeutischen Schriften erörtert. Besondere Erwähnung verdient aber

folgender Aufsatz:

De« Herborisation» par Lecoq.
Annales scientifiques de Vjuvergne T. 1. p. 545. und f.

Was Herr Lecoq darüber sagt ist recht schon und belehrend , wenn es

auch gleich für Deutsche nicht viel Neues enthalten mag ; nur erinnere ich

mich nicht den Roth gelesen zu haben, bei botanischen Excursionen auch

Schiefsgewehr mit sich zu führen, und zwar aus dem Grunde, weil sich

bisweilen an hohen Felsen Pflanzen fänden, wo der Zugang sehr schwer

oder unmöglich sei, dann könne man sich nicht selten blühende Zweige

herab schießen!

Anlegung von Herbarien.

Zu den neuesten Schriften und einzelnen Aufsätzen hierüber gehören:

Gründlich.e Anleitung zum Einlegen der Pflanzen und
wie man schöne und dauerhafte Herbarien anlegt. Ein Handbuch für

Apothekerlehrlinge, angehende Botaniker und Dilettanten von L. Bau-
hardt, Cand. Pharm. I. — XXHI. Klasse des Linneischen Specialsystems.

Weimar. Albrechtsche Hofbuchdruckerei 1823. 356 Seiten. 8. 2 fl. 40 kr.

(Nicht zu empfehlen !)

Das Auftrocknen der Pflanzen für's Herbarium und die

AufbcMahrung der Pilze nach einer Methode, wodurch jenen ihre Far-

be, diesen aufserdem auch ihre Gestalt erhalten wird, von F. Lueders-
dorff. Berlin in der Haude und Spcnerschen Buchhandlung (S. J. Jo-

Beephy.) 1827.

Thon, Handbuch für Naturaliensaramler , oder Anweisung
alle Naturkörper in Naturalien - Kabinetten aufzustellen und aufzube-

wahren , — Pflanzen zu trocknen, Herbarien, Fruchtkabinette, Holz-

bibliotheken u. 8. w. anzulegen und zu erhalten. Mit 38 Figuren. Ilmenau

1829. 3 fl. 36 kr.

Rathschläge zur Anlegung von Herbarien.
Froriep's Notizen Bd. 22. p. 343.

lieber Präparation der Semperviva und Ericae für Herbarien i-on

Beinert.
Bot, Zeit. 1822. 2 p. 5T4.

De la pre'paration des herbiers pour i'e'tude de la botanique par

M. Lecoq.
Annales scientif. de VAuvergne. T. I.

Um Pflanzen in Herbarien vor Insekten zu bewahren empfiehlt Olis-

lasers {Meylink , Schey ~ Artsenymeng en Natuurkundige Bibliotheek,

Deel HI. pag. 203. 1827.) ein Gemische von Quecksilber mit Gummischleim,

womit man Fliefspapier bestreicht, dasselbe trocknet, in Streifen schneidet,

und zu jeder Pflanze ein Stückchen legt.

Dr. Kittel rühmt zu demselben Zwecke .Opiumtinctur, womit man die

Ränder des Papieres , worin die Pflanzen aufbewahrt werden , bestreicht.

Literaturblätter für Botanik. L p. 559.

Dr. Koch schlägt Ol. Therebinthin. vor.

Bot. Zeit. 1824. 2. o. 447.

. 2*



— 20 —
Ueher das Sammeln und Zubereiten der Pilze für Herbarien und die

AbhaliunfT der Jnsevtcn mit ihren Larven von dcjiselbin , ist in den jüng-
sten Zeiten ß-ar viel fresaf^^t worden. liesonders hat der als Mykuloß^e
längst berühmte (\ II. Persoon darüber zu behcrzifrende Winke mitge-
theilt. — Man sehe Froriep's JSotizen Hand 18. poff. 10.

Das Aup)evahren der Pilze in alaunhuUigem. Oele , und das ytnfüUen
derselben mit einer tal^artlfrcn Masse lehrte Luder sd orff in der oben
angeführtem Schrift auf sehr ausführliche ffeise.

Herr Moretti in Pavia hat, wie er sagt eine sehr gute Methode
entdeckt, Schvchnme natürlich zu conscrviren, durch Behandlung mit ge-
sättigter Eleizucker - Atißösung.

Bronn y Ergebnisse naturhistorisch - ökonomischer Beisen. Bd. 1,

p. 145.

j4uch in der JI ol z säure scheint man Schwämme erha'ten zu können.
Herr Guillery schenkte dergleichen an die Linneische Gesellschuft in

Paris. Man sehe

:

Prorede noiivcau pour la cctnserviition de quelques espeecH de cliam-
pifrnnns fugaces; par J. G. Guillery. Annales de la Söc. Linn. de Paris
Juillet 1825.

Ueber Aufbewahrung der Pi'ze in Salzwasser stellte der Wundarzt
Cooke Versuche an: er zeigte der Linneischen Societdt in Lttnditn insbe-

sondere ein Individuum iwn Ciavaria muKcoides vor, das üher drei Jahre
so aufbewahrt worden war. Das Exemplar war unversehrt und nur die

Farbe etwas dunkler.
'

•

Jameson New Edinb. philosophical Journal. Jul. — Oct. 1829.

p. 375.

Die gröfseste Aufmerksamkeit verdient aber die Methode des Herrn
Lasch in Driesen. Man sehe dessen Aufsatz:

Ueber das Auftrocknen' und Aufbewahren der Fleiscbpilze, vorzüg-
lich der Blätterschwämiue . zum wisscnKchaftlichen Gebrauche.

Linnaea l^i). Heft Z. p. 418 .«. d. f ,

Herr Lasch stellte die Pilze in allen nöthigen Durchschnitten ge-

prefst dar, so dafs durch die Segmente alle Dimensionen auf das bestimm-

teste zu sehen sind, -er trocknete sie ferner in allen Perioden der Ent-
V'ickelung , so dafs man gleichsam die Lebensgeschichte dieser Gewächse
deutlicher vor sich sieht, als sie je durch Abbildungen dargestellt werden
kann. Oelige Substanzen erhalten dem Ganzen die Farbe des Lebens, und
die Pilze selbst liegen in kleinen Bögen von apfelgrünem Oelpapier , sind

mit schmalen Papierstreifchen befestigt und aufseji befindet sich die [Eti-

kette mit Citat , Diagnose und Fundort.
Beichenbach in der bot. Zeitung 1830. 1. p. 2fi5. u. d. f.

Selbst die Blumen aus Wachs dürfen wir nicht ganz übergehen;
wer darüber Einiges zu erfahren wünscht, findet es in: Dingler's poly-
technischem Journal Bd. 34. p. 442.

In dem Jiulletin des Sciences naturelles Mars 1829, p. 45<K wird von
den künstlichen Wachs - Blumen der Madame Louis (Ruc du Paou Saint
Andrd No. 2. ä Paris) Bericht erstattet.

Ausführliche Anweisung, künstliche Blumen zu verfertigen gibt nach-
stehende Schrift:

Flore artificielle par Forlier. Paris 1828. chez Canteur , ruc
St. Denis No. 32ß.

Eine der neuesten Methoden, Pflanzen bildlich dcurzustellen , ist die

sogenannte Homographie; sie besteht in einer Art von Superposiiion
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auf die Pflanzenzetchnung- , so dafs die Pflanze selbst als Prototype und
Matrize dient. — AäÄere* sagt folgende Schrift:

Homographic oii Choix de 20 plantes indijjenes et coloniales,, par
brcAet d'invention, de perfectionnement et d'importation. Dediee ä
S. A. R. Madame Duchesse de Berry^ par Ch. d'Aio^netelle. Gr. in Fol.

sur papicr Jesus d'Annonay. prix 10 Fr. et 15 Fr. siir papier de Chine.

Paris 1828. l'auteur rue de Fauxbourg- Saint - Honore No. 111.

{Bulletin des Sc. nat. Avril 1829. p. 103.)

Pflanzen - Abdrücke sind übrigens in Deutschland längst bekannt. Man
sehe hinter andern

:

Martins AnAFcisnng- Pflanzen nach dem Lehen abzudrucken. "Wetz-
lar 1785.

Juch vergleiche man Schultes Grundrifs einer Geschichte und
Literatur der Botanik Seite 207. §. 109.

In F. W. L. Suckow's Vademecum für Naturaliensammler.
Stuttg:art 1830. gr. 12. (1 FJ. 30 kr.) kommt auch eine Anweisung,
Pflanzen zu sammeln, zu conserviren und zu versenden vor.

Zur Conservation der Herbarien hat Herr Dr. Koch in Kaiserslau-
tern sehr zuieckmäfsige Vorschriften bekannt gemacht.

Bot. Zeit. 1824. 2. i). 488.

Manuel du naturaliste pre'parateur, ou Vart d'empailler les animaux
et de conserver les vege'taux et les mine'raux, par Roitard 2 de edition.

Paris 1828. Chez Roret.

Traite de botanique elementaire et de peinture a l'aquarellc,

ou Tart de peindre les fleurs d'apres nature, par deux elevcs des M.M.
Desfontaines et Redoute'. Paris 1828. 4. Chez Lequien fils. Livr. 1. avec
3 pl. Prix de Souscription 5 Fr.

Das Jf'erk soll aus 12 Lieferungen bestehen.

Kurze Anleitung zur Blunienzeichnung nach der Natur. Mün-
chen in F. G. Zellcr's Kunstraagazin. Qiieer Fol. Vier Blätter Text
und 12 Tafeln in Steindruck.

Man sehe hierüber botan. Zeitung 1821. 2. p. 736.

Käufliche Sammlungen getrockneter Pflanzen.

Sie sind ohne Zweifel ein wesentliches Hülfsmittel .,
sich in kurzer

Zeit praktische Pflanzenkenntnifs zu verschaffen ; deshalb dürfen dieselben,

wenn sie gut zubereitet und richtig bestimmt sind, Anfängern vorzugs-
weise zur Beachtung empfohlen werden. — Zu den neuesten und bekann-
testen dürften folgende gehören.

Sammlungen aus Deutschland, der Sch\Yeiz und Ungarn, beson-

ders aus der Klasse der Phanerogamie.

vSamralung ron hundert getrockneten Pflanzen aus allen Klassen
des Linncischen Systems. Folio. Coburg, 1824. 3 fl.

J. F. Ruthe, Sammlung getrockneter Pflanzen aus der Gegend ron
Berlin, mit vollständigen deutschen Beschreibungen begleitet, für Jugend-
lehrer, Forstmänner, Landwirthe und angehende Botaniker. Berlin
seit 1S2U.

Das ganze Werk besteht aus 9 Lieferungen , deren jede 8 Bthl.

p. C. kostet. — Eine nähere Anzeige steht in der botan. Zeitung
1820. 1. pag. 76.
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F. Thede beim Apotheker Hilz in Erfurt bietet Sarainlnn«ren

der in d«)rtlp;cr Gep^end wachsrnden IMlanzen an; Morunter iiUerdin^s

manche seltene sind ; fiir die Ontiirie vci-lan<rt er 4 Uthi.

Man sehe botan. Zeitung 1829. 1. Beilage p. 13.

T. Ph. Ekart. Grainina et plantae »uh aqua phine natante« qnae in

ducatu Cohurf^ensi spontc provcninnt, kcc. clarisKiinos botanicos rxaniin.

et sinpulis decadibiis nircat. Dec. 1. 2. fol. maj. Coburg et Lips. up.

Ilinrichs. 1826. 5 11. 42 kr.

A. AVeihc. Deutsche Gräser für Botaniker und Ockonomen ge-

trocknet herausgegeben. Lemgo, Meyersche Hofhuchhandlung. Seit 1823.

Es sind 15 Hefte vorhanden^ wovon jedes 1 Rthl. kostet und
25 ^rten enthält. In den Beilagen zur botan. Zeitung 1825. 2.

p. 38. hat Herr Dr. fr. einige Berichtigungen der ausgegebenen
Gräser und 1828. 1. p. 115. den Inhalt des 13. und 14. Heftes an-
gezeigt. Die Sammlung enthält übrigens nicht blos Gräser, son-
dern auch Cyperaceen und Junceen.

C. Günther et A. Schummcl. Herbarium vivum, plantas in Si-

lesia indigenas exhibens. Wratislav. sumpt. Auct. — Seit 1811.

Es sind 9 Centurien herausgekommen, deren jede 3 Rthl. kostet. —
Apotheker Hornung in Aschcrsleben. Sammlung getrock-

neter Pflanzen. Die Centuric zu 3 Rthl.

Die meisten der von ihm angebotenen Pflanzen sind in Thü-
ringen, Mannsfeld , auf dem Harze oder im nördlichen Deutsch-
land gesammelt; einige aber auch in der Schweiz, in dem Ge-
biete der Flora von Spa, im südlichen Deutschland und Frank-
reich. — Man sehe bot. Zeit. 1830. 1. p. 8. der Beiluge.

F. Th. Kützing, Pharmaceut, zur Zeit (1830) in Schleusingen, bie-
tet getrocknete Pflanzen an (aus der Gegend von Magdeburg?) die Cen-
turie für 3 Rtbl. a Cent. 2 Rthl. i Cent. 1 Rthl.

Bot. Zeit. 1830. p. 13. Beil.

A. Saut er, Förster in Zirl bei Inspruck, ist gesonnen die Alpen-
pflanzen der Gebirge in den Umgebungen des Obcrinthals, getrocknet,
die Centuric ä 7 fl. 12 kr. herauszugeben.

Bot. Zeit. 1829. 2. pag. 131. Beilage; — femer 1830. 3.

pag. 30. Beilage.

Karl Stein, Apotheker in Frauenfeld, Canton Thurgau in der
Sch>veiz, liefert getrocknete Alpenpflanzen die Centuric zu 2 Rthl. suchg.

Bot. Zeit. 1830. 2. p. 29. Beilage.

Legationsrath Wilhelm Gerhard in Leipzig bietet getrock-
nete Pflanzen, theils toii ihren natürlichen Standorten genommen, theils

cultivirte an, die Centnrie zu 2' Rthl. Drei Centurien zu 7 Rthl. u. s. w.
Je mehr man nimmt, desto wohlfeiler sind sie, aber man nmls dem
Herrn Legationsrath die Auswahl überlassen; wählt man sellist, so ko-
stet die Centuric 4 Rthl.

Man sehe bot. Zeit. 1828. 2. p. 2. der Beilage.

Joseph Klug, Pharmaceut in Reichenhall, ist erbötig, Her-
barien der Flora von Bavern und Oestreich zu liefern. Die Centuric
zu 10 fl.

Bot. Zeit. 1829. 2. p. l. Beilage.

Professor und Apotheker G. llinterhubcr in Salzburg gibt
getrocknete Sammlungen der Gewächse um Salzburg, so wie solche
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von den Tyroler, Kärnthner und andern Alpen; die Centurie praenu-
raerando für 6 fl. 40 kr. C. M. W. W. oder 8 fl. R. W.

Daselbst p. 5.

Professor Dr. Hoppe in Regensburg', längst berühmt durch
die ausgezeichnete Schönheit der von ihm getrocknet ausgegebenen Ge-
wächse um Regensburg und der Alpen, durch seine Gramineae se-
lectae u. s. w. , erbietet sich auf's Neue, getrocknete Sammlungen zu
liefern , wovon die Centurie nie hoher als 2 Dukaten kommen soll.

Man sehe das Specielle in der botan. Zeitung 183U. 1. p. 24. «.

25. der Beilage.

Ferdinand Elfsmann, Provisor der Gladbachischen Apo-
theke in Regensburg, verkauft getrocknete Pflanzen aus den Gebir-
gen von Salzburg, Oberkärnthen , Süd - Tyrol u. s. w. die Centurie
für 8 fl.

Bot. Zeit. 1829. 1. p. 34. der Beilage.

Flora germanica exsiccata, sive Herbarium normale planta-
rum selectarum criticarumque in Germania propria vel in adjacente Bo-
russia, Austria et Hungaria, Tyroli , Hehetia, Belgiaquc nascentium,
concinnatum editumque a societate Florae Germanicae curante Ludovica
Rcichcnbach. Lipsiae apud Fr. Hofmeister. Centuria prima fol. 1830.
5 Rthl.

lieber die Einrichtung dieses für sich einzigen Unternehmens , so
wie über den Inhalt dieser ersten Centurie des Normalherbarü sehe
man Bot. Zeit. 1830. 2. p. 418. und Beilage p. 1. u. d. f.

Herbarium florae alpinae helvcticae, curante Oswald Heer
(im Pfarrhause zu Matt, Cantou Glarus in der Schweiz). Die Samm-
lung soll mit Ausschlufs der Pflanzen der Ebene 250 Alpengewächse
enthalten und in 3 Abtheilungen ausgegeben werden

;
jede Abtheilung'

kostet 1 Ducaten , also das Ganze 3 Ducaten oder 6 Laubthalcr.
Man sehe bot. Zeit. 1828. 1. Beilage p. 9.

Die Alpenpflanzen Ocstreichs sammelte früher Herr Sieb er unter dem
Titel: Herbarium Florae Austriacae seu collectio exquisitissima-
r«m stirpium in imperii Austriaci provinciis sponte crescentium Sectio 1.

300 specicrum suprinios alpinarum continens. Pragae 1821. Altstadt
Nr. 648. 30 fl. C. M.

Die Pflanzen dieser ersten Centurie sind im Tyrol gesammelt,
ob die beiden übrigen, xvelche versprochen wurden, die die Gewächse

t von Istrien , Kroatien, Dalmatien u. s. w. enthalten sollten, heraus-
gekommen sind, ist mir unbekannt.

Jetzt bietet derselbe an: Flora austriaca I. 300 Arten 20 Rthl. II.

2ß0 Arten 20 Rthl. Wien, Josephsstadt Nr. 45.

Collcction des Plantes de Chamouni et des montagnes, avoi-
Binants le Mont-Blanc: par N. C. Se'ringe. Un Vol. 4. contenant 100
echantiUons de plantes dessdch^es. Geneve, chez Fauteur, rue du Puits.

Saint Pierre No. 116. 30 Fr.
Herr Seringe lieferte früher noch ein Herbier portatif des Al-

pes , ein Herbarium Cereale ; mehrere Hefte Saules de la Suisse

;

Hieracia exsiccata , Rosae exsiccatae u. s. w.

M. J. Löhr, Pharmaceut aus Coblenz, jetzt in Berlin, bietet Schwei-
zer - Pflanzen , die Centurie zu 8 fl. 24 kr. an.

Bot. Zeit. 1830. 1. Beil. p. 5.

. D. Trachsel in Rüggisberg bei Bern machte ein yerzeichmfi
von Pflanzen bekannt, die er ztim Tausche anbietet.

Daselbst, p. 5.
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' A. F. Lnn^, E^nuiiirratln pinntaruin in Hunrrarin sponte nascentitim,

qnas in ustini botanicoritiii If«rit. Test.

Die Ctntui ic kostet 8 ß. r/itinisch.

' Jos. Sadler, ]\l('d.' Doct. , et Leop. Paner, Pharm. Ma^. , «am-
nH'Hoii f*flanzcn in Uni^'^rn. Ociiiticn nnd SiclKnl»iir«!:cn , die »<!<' in Fasri-
kcln heninKpihen , drrcn j<dcr (>U enthält und 4 11. liO kr. Anp:«!». Cour.
k«>Älet. Man •wt-ndet sich an die IIerauK<j;'el)<'r 8cll)Kt; oder in >V im an
Piinl V. ]*art8<h, in K<j;enKJ>ur^ an Prof. Moppe, in Lri|)7j«r an
Prof, Iladills, in Dresdm an llofr. Reichenbach, in Brchlau an
Assessor Günther, in Manchen an Prof. v. Martins.

_.,;
' Saninilungen aus Frankreich, den Pyrenäen und Belgien,- ;

• G. Salzmann, Eniimcratio plantar, rarior. in Gallia anstrali spcmte
naKccntiiim

,
quas in usum hutanicorum Icgit et exsiccavit. Montpel-

lier 1818.

Unter, dem Titel: Plantae sclectae i^uropae australis
verkaufte derselbe auch ^getrocknete Pßanzen aus i'orsiiU, der Pro-
vence und den Pyrenäen. Man zaJilte für den Faacikel '^•Jratics, Jeden
zu 28 kr. rhein. gerechnet. <.'•

P. Thoraas. Zmci Centuricn Pyrenäen - Pflanzen. Bern bei Schäfer
H 25 francs odei; 11 fl. 27 kr.

Sieber llerhier pene'ral de France.
a. Flore des Alpes, de Dauphine et de la Provence.

. , ,
h. Flore des Pyrcnees.

' 'j^'t.' Flore de la Corse et de la rdg^ion mediterrande.
7' ' ä. Flore des Depärtemcns de 1 Est , de l'oucst et de rintcrieur.
"'

!. e. Flore des cnvirons de Paris et des Depart^emens du Nord.
'

' ' Exemplare aus den Alpen der Dauphine kosten prdparirt '15 fr.
die Centurie ; nicht definitiv zubereitet 20 francs. Man erhalt sie in

Paris rue de Uarlay No. 27. — Aach einer Anzeige in der bot.

Zeit. Cl8o0. 1. p. 27. der Heil.) erhält man die Pßanzen bei Jo-
seph Dufort, Buchhändler in Paris, Quai Voltaire Ao. 19. Die

, Stinimlung enthält 172 Species in 2 Abtheil, auf weifsem Parier
40 francs , auf grauem 34 fr.

Clioix du plantcs de la Belgique, par A. L. S. Lejeune et

R. Courtois, M. I). 1. et 2. fascicle in fol. Liege.
Jeder Fascikel kostet 10 fr.

P. Michel, Aj^rostologie Belgique ou herbicr des Gramine'es, des
Cyperacees et des Jonrees qni croissent spontanement dans la Belgique,
ou qiii y sont ciiltive'es, recueillees et puhliees par Centuries, revuca
par A. L. S. Lejeune. Liege 182j et 182.>. Cent. IL

Sammlungen aus Italien.

G. Jan, öfTentlicher Lelirer der Pflanzenkunde an der Universität zu
Parma, gab heraus.

a. Flora Italiac supcrioris, enthaltend Gewächse aiis dem ve-

netianiKeh - lombardischcn Königreiche, den piemontesisclien Staaten und
den llcrzogthümcrn Parma und Piacenza. £s sind 8 Ccnturien angekün-
digt Morden, jede zu 15 fr.

b. llerhier portatif des Dame». In elegant cingchundenen
Buchern, deren jedes 100 Pflanzen enthalten soll und 20 fr. kostet.

c. Herbarium medico - toxicum. Zwei Centuricn, jede für 16 fr.

d. Oekono misch -technologische Pflanzensamm lang.
Man sehe bot. Zeit. 1820. 1. p. 172. u. d. f.
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Franz Pctter', Professor am Gymnasium zu Spalatö in Dalma-
tien , bietet getrocknete Pflanzen der dortioren Gegend an, zehn Stück
für 50 kr., weniger als 50 Stück werden aber nicht abgegeben.

Man sehe bot. Zeit. 1829. 1. p. 24. Beilage.

K. B. Presl. Flora Sicula fascicuU quinque. Jeder Fascikel kostet

6 fl. Prag, Schwcfelgasse Nr. 410.

Der korsikanischen Pflanzen, welche Salzmann und Sieh er liefern,

ist schon oben gedacht ivorden^ des letztem Flora Corsica enthält 310
Arten und kostet 3Ü Rthl.

Sammlungen aus England, Russland und Griechenland.

Dr. Mariano La gase a, ehemals Prof. u. Director des botan. Gar-
tens in Madrid, hat in London käufliche Herbarien von der Unigegend
der Stadt in einem Umkreise von 20 Meilen angelegt, und die Pflanzen
nach den Original- Exeniplarien in den Banksischen und andern Herba-
rien bestimmt. Sie sind bei Treuttel, Würz et Comp, in London u.

Strasburg für den Preis von 1 Pf. Sterling zu haben.
Botan. Literaturblätter 2. p. 22rt.

Herbarium Florae Ruthenicae, sistens plantas rariores in

Gubernio Chersonensi spontc abviarum, Cent. I. IL Curante A. F.
Lang et A. J. Szovits. 12 fl. bei Lang in Pe.st, Waizengasse No. 32.

(Siehe his Bd. 20. Heft 6. u, 7." Umschlag.)
jSach einer andern jSachricht soV man sich addressiren an Adolph

Franz Lang, Mag. d. Pharmacie, Salvators - Apotheke , Kerepeser
Strasse Pso. 1. in Pest.

Literaturblätter für Botanik 1. p. 222.

F. W. Sieb er. Herbarium creticum. Das grofse kretische
Herbar von 450 Arten (die Centurie ä 1() fl. C. M.) kostet 72 fl. C. M.
Das kleinere kretische ^on 225 der ausgesuchtesten Arten im Verzeich-
nifs mit * bezeichnet 28 fl. C. M.

IS ach einer spätem Nachricht (bot. Zeit. 1828. 2. p. 1. d. Beil.)

enthält das Herbarium Florae creticae 220 Arten und kostet 20 RthL
Wien Josephstadt Ao. 45.

Ueber die Sieberschen Herbarien vergleiche man übrigens die Be-
merkungen von Presl in der Isis, Jahrgang 1828. p. 2()I.

Sieber Filices Collectio prima 80 Species. 16 Rthl. — Collectio
eecunda 80 Speeres 1() Rthl. AVien Josephstadt No. 45.

Diese Sainmtungen enthalten irohl , eben so wie die folgenden,
Arten aus verschiedenen ff'eltgegenden.

Sieber Agrostotlieca. 120 Species 16 Rthl.
Daselbst. Mdh vergleiche über sie die Bemerkungen von Nees

V. Esenbeck. Bot. Zeit. 1828. 1. p. 289.

Collectio Haenkeana. Von den Reliquiis Hacnkeanis ist jetzt

der erste Band, mit den Gramineen schliessend, herausgekommen. V^on

den darin beschriebenen Pflanzen sind getrocknete Exemplare ä 20 kr.

das Stück zu erhalten. Man wendet sich an Dr. Karl Presl, Custos
an dem böhmischen Museum in Prag.

Bot. Zeit. 183i). 1. p. 41. der Beilage.

Sammlungen aus Asien.

Sieb er Flor von Palästina. 48 Arten 12 fl.

Dessen Flore de Pondichery et de Chanderagor Boll einen Theil
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der Samrnlanf? aiisinaclien, die Herr S. unter dem Titel: Flore fran-
^HiHc colonialc , divtsee en Flures partielles angekündigt hat.

Sammlungen aus Afrika.

Sieb er Flora aegyjitiaca. 150 Arten 18 lithl. Wien Joseplisstadt

No, 40.

Sal/mann Plantac Icrtae in itincre Ilispaniro - Tingitano. Der
FaKciciiliiH 7.11 o2 fr. Man erhält 8ic in Montpeliier bei Ph. Salzinann,
Adresse Herrn Li e h ten ttt ei n in \ ialarN ; für DentKcbland besorgte den
AhHütz Herr ür. Ziz in Mainz; Mer aber naeh desHen jetzt erfolgtem
Ableben Kuii damit betal'xt, ist mir unbekannt.

Man sehe über diese Samml. bot. Zeit. 1827. 2. p. 95. der Beilage.

Plantae capenses Zcyherianac. Es sind (> vcrsehiedene Samm-
lungen zu Terscbiedenen Preisen, die, so wie die Aiil/ähinng der Pflan-
zen Kelbst naeligeseben werden kann in der butan. Xeilunf^ 1829. 1. y. 2.

der JicHage. Die Bestimmungen sind von Kurt Sprengel und man ad-
dressirt sieh an den («arten - Direetor Zeyher in Sebwetzingen.

Die Anzeige der neuesten .Sammlung steht in der bot. Zeit. 1830.

1. p. 15 der Beil. Dort ist der Preis der Centurie auf 15 Jl. rhein.

bestimmt. Auch werden dort kapsche Samen ä 15 kr. für die Art an-

geboten. — lieber diese Sammlung vergleiche man auch die Bemer-
kungen des Herrn v. f^'oith in Regensburg. — Bot. Zeit. 1830. 1.

p. 231.

Plantae capenses collectae a D. Eckion. Herr Eckion sam-
melte für den naturhistorisehen Verein in Würtemberg. Auf Bestellun-

gen können aber noch kapsche Herbarien von 500 Arten zu 40 fl. abge-
geben Meiden.

Man kann sich an Herrn Dr. Steudel in Efalingen wenden. —
Bot. Zeit. 1829. 1. p. 132.

Sieber Flora Capensis. Sectio prima, 150 Species, 24 Rthl.
Sectio secunda, 112 Arten, 1() Rthl. Sectio tertia, 100 Arten, 16 Rthl.

/r/tn, Josephstadt Ao. 45.

Zu den franzosischen Colonial- Floren^ welche Herr Sieb er ankün-
digte^ gehören:

Uore du Senegal, de Gorre et de la cote de Guinee, oder Flora Sc-
negalensis, 50 Arten, 8 Rthl.

Flore des iics Maurice, Bourbon et Madagascar. Flore mauritiane
Scct. 1. 194 Species, 32 Rthl. Scct. 2. 100 Species, 1(> Rthl.

Die von Herrn Krebs auf dem Kap gesammelten Pflanzen sind, so

viel mir bekannt, nicht einzeln verkauft, sondern blos an die Abnehmer
der Actien vertheilt worden.

Herr James Bowie erbietet sich, getrocknete Pflanzen in Afrika

zu Ijcsliramten Preisen zu liefern (Kew Green Comte de Surrey) auch
Saamcn , Zwiebeln und lebende Gewächse.

Man sehe Edinb. Journ. of Science Avril 1827. p. 366. — Bul-

letin des Sc. natur. Mars 1829. p. 448.

Sammlungen aus Amerika.

Sieber Flora martinicensis 150 Species, 24 Rthl.

Idcra Florae S. Trinidad. Sectio prima 100 Species 12 Rthl. Sectio

ecunda 120 Species 16 Rthl.
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Fon der französischen Colonial - Flora kündigt Herr Sieher

an 1. Samml. aus Cajenne und Gtijana. 2. Samml. aus den Antillen

(Martinique, Guadeloupe und St. Domingue). '6. Samml. aus Terre

neuve und Canada.

Schiede Collectione» e Veracruz et Jalapa.
JVer von diesen Sammlungen aus getrockneten Pflanzen, Saa-

men, Holzarten etc*^ etwas zu haben wünscht, wendet sich an Herrn

Prof. V. Schlechtendal in Berlin. — Linnaea 1829. p. 236.

Herbarium raexicanuin. Fasciculus primus, 58 Arten 16 fl.

Man wendet sich in München an die Herrn v. Marti us oder

Zuccarini oder auch an die Redaction der Regensburger Flora. —
Bot. Zeit. 1829. 1. p. 21. Beilage.

Herbarium brasilicnse, gesammelt von Salzmann in Mont-

pellier. Die Centurie kostet 40 tVancs.

Bull, des Sc. natur. Juillet 1830. p. 93.

Herbarium collectum in insula St. Thomas a Roberto
Schomburn^b Lipsiensi.

^

Man wendet sich an Herrn Hofrath Reichenbach in Dres-

den. — Bot. Zeit. 1831). 2. p. 424.

F. Volz, Pharma ceut, unternimmt eine Reise nach Georg:ien und

Carolina, und erbietet sich, für einen Beitrag von 20 fl. wenigstens

200 — 250 Arten getrockneter Pflanzen der dortigen Gegend zu liefern.

Man wendet sich an die Herren Rurr oder Fleischer bei Herrn Prof.

Schübler in Tübingen.
Bot. Zeit. 183lJ. 1. p. 1. Beilage.

Dr. Job. Lhotsky zu Wien (Leopoldsstadt No. 132.) unternimmt
eine botan. Reise nach Bahia in Brasilien, und erbietet sich, getrocknete

Pflanzen jener Gegend zu liefern.

Man sehe das JSähere in der bot. Zeit. 1830. 1. p. 37. Beil.

Sammlungen aus Neu - Holland.

Sieb er Flora novae Hollandiae, 480 Species 100 Rthl. Supplemen-
tum 100 Species 16 Rthl. Wien , Josephstadt No. 45.

Die Agrostotheca enthält auch meistens neuholländ. Arten. —
lieber die vorhabende botanische Reise des Herrn Johann Lhotsky
sehe man botan. Zeit. 1829. 2. p. 63T und 767.

Sammlungen von Cryptogamen.

Die Siebersche Collection von Farrenkräutern ist bereits oben an-

gezeigt.

Sieb er Cryptogama exotica 60 Arten. 7 Rthl. Wien Josephstadt

No. 45.

Sammlung cryptogamischer Gewachse für Freunde der Na-
tur. Leipzig 1824.

C. H. Funk. Kryptogamische Gewächse, besonders des Fichtelge-

birges. Leipzig seit 1801. In Quartheften. Jedes kostet 18 gr.

Jetzt sind deren 35 vorhanden. Leipzig bei Barth. Die An-
zeige des letzten aehe man in der bot. Zeit. 1829. 2. p. 743.

Dietrich Herbarium Florae Gerraanicae, oder Deutschland«
Flora in getrockneten Exemplaren. Erstes Hundert. Auch unter dem
Titel:
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Dfufurhland« lirvptoframiKrhe Gcwarhsc. Erstes Heft No. 1 — 50.

f^r. 4. Jcnac IH'ifi. >. in "Mappe 1 fl. 40 kr.

Plantae rr> p t op:ani i<a«'
,
quas in inapno diiratii Badcniii collcgc-

runt F. G. Kncitf et K. F. Hartmann. Strashur^r 1H28. Fol. 10 Fr.

Fünfzig Arten aus allen Ordnungen , worunter Sclerotium ro-

icum KncifT.

Plant CS cryptoj^amcfl du nord de la Franke par J. B. II. J.

Dt'sni a/ ier es. 1 — 4. fasric. Paris et Lille 182(). 4.

Siehe Litcraturblatter 2. p. t)9.

C e n t u r i a prima p 1 a n t a r u m c r y p t o j; a tn i e a r u m Norvefficarum,
quas c»)lle<::it et edidit S. Chr. Som nie rlelt. Christiania I82<>. Gründuhl.

4. Preis 4 Spec. Thaler. 11 fl. 24 kr.

Dasetbut p. 70.

Musei tl» II ri np:i c i vivis exemplarib. exliib. et illustr. J. G. Zen-
ker et F. D. Dietrieh. Fase. I. — IV. 8. maj. Jcnac 1821 — 1825.

Mit KiO «»cddckneten Exemplaren. 5 fl. 2^1 kr.

IMusei frondosi, qiias in Alsatia rariisqne llelvetiac et Germaniac
partibus rollegeriint F. G. Kneiif et C. P. W. Mark er. Strasburg
1825 — 1^27. 8. Sieben Lieierungen 150 A.tcn ä 5 Francs.

Mo u SS es de la Norm and ie, reeueillies et publiccs par L. Ad. de
Brebisson. Caen 1826 — 1828. Maenel. Paris Meilbae. Cab. 1. et 2.

Jedes Heft kostet 3 francs. — Literaturblätter II. p. 70.

T. Pb. Ekart. Die Flecbten , Laub- und Lebermoose, Mclehe im
IIerzoj2:thum Coburg; auf dem Lande und im Wasser j^etunden Averden,

naeli den verdientesten Cryptogamcnl'orsebern bestimmt^ und in Fas<!i-

kclfl lierausj^egeben. Fase. I. No. 1 — 8. Klein Fol. Coburg 182(i.

2 fl. 51 kr.

Reiehenbach et Sc Inibert. Liehenes exsiecati. Die Flechten

in getrockneten Exemplaren, 1 — ii. Heft, jedes mit 25 Exemplaren und
mit erläuterndem Texte. 4. Leipzig 1823 — 182G. 14 fl. 24 kr.

Liehenes Ilelvetici exsiecati et Liehen, helvctieor. Spieile-

pium Auct. Lud. Eman. Sehacrer, eeelesiae Laupervillensis pastore.

Sectio I. lieben, exsiccat. faseicul. 4 primos. Sect. IL faseicul. 5 et

6. Sect. III. faseicul. 7 et 8 illustrans. Prostant in Lauperswyl pago
Ilelveto- üerntnsi apud editorcMU, in Commiss. Bernae apud, C. A. Jenni

et Lipsiae apud K. H. J. Hartuiann. Ih28.

Jeder Fascikel enthält 50 JSuntmern und kostet 4 Schweizerfran-

ken fl« auf eine Karo!in). — Man sehe bot. Zeit. 1827. 1. p. IM.
Literaturblatter 1. p. 222.

Lichens de France, publiees par Delise, chef de bataillon etc.

Fase. I. 4. Vire 1828.

Das Heft enthält 25 Arten oder Varietäten. — Siehe Literatur-

blätter 3. p. b25.

Liehenes exsiecati Sueciae, curante Elia Magno Fries.
Faseicul. XHI. Cum sehedulis criticis Autoris. 1825 — lb28.

Einige Fascikeln dieser Sammlung besorgte Christ. Stcn-
hammer zu Linköping. — Man sehe bot. Zeit. 1824. p. 583. —
Literaturblätter 3. p. (»20. 4. p. 2«7.

J. V. Flotow Liehcncn, vorzüglich in Schlesien, der Mark und
Pommern gesammelt. Cent. I. Fol. Leipzig bei Barth, 1830. In Map-
pen sehr sorgfältig bewahrt. IG fl. 12 kr.

Bot. Literaturbl. 4. p. 271.
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Fries. Sclerraoyceti Succiae exsiccati Decad. I. — XXX.
apud Cl. Mauritium Biblinpolani Gryphiswaldensciu.

Pretiuin apud auctorein 8 Thal. pec. Saxon. Collcctio haec
,

pro
Syst. Nycol. , iit pate Sphaerias et Pliaeidia interruptc continuatur.

Mycetolog-ie. Sammlun!»' von Schwämmen en rcHef in natürli-

cher Gröfse in Wachs nachnrchildet, herausgegeben von Jgnazio Pi-
zacolli in Mailand. Corso di porta Orientale No. 653.

Nähere Nachricht über diese interessante Sammlung^ , ihren Preis

u. s. f. findet man in dem Bulletin des sciences natar. Janvier 1825.

p. 76.

Mycologie en cire etc. IMykologie in "Wachs, oder vollständige

Sammlung der einheimischen SchMamnie in AVachs nachgebildet, so

dafs sowohl die Verschiedenheiten der Organisation, als die Geschichte
ihrer Entwickelung dargestellt wird, von Raspail und Talrich,
Wachs - Bossirer der med. Facultät in Paris. 1829.

Man sehe hierüber Literaturblätter. 2. p. 129.

M e r t e n s Prof. in Bremen, Pastor Fröhlich ii. N. v. S u h

r

in Schleswig erbieten sich getrocknete Sammlungen von Hydrophyten
oder cryptogamischcn Wassergewächsen zu liefern. Die Dccade soll

noch nicht auf 2 Rthl. in Gold zu stehen kommen.
Bot. Zeit 1828. 1. p. 14. der Beilage.

G. H. B. Jürgens. Algae aquaticae. Wasser - AI g-en , auf der
Nordwestküste Deutschlands gesammelt , besonders bei Jever und Ost-
frieslands , so wie in den dortigen Gcm ässern gesammelt. Heft 1 — 19,

jedes mit 12 Arten und Erklärungen. Fol. Jevcr, 1825. Jedes Heft
1 fl. 48 kr.

Man sehe bot. Zeit. 18S0. 2. p. 411.

Algues de la Normandie, recueillie's et pnbliees, la partie des
articule'es, par M. Ro berge, et la partie des inarticule'cs

,
par M.

Chauvin. Caen 1827. Fol.

Die Lieferung- von 25 Arten kostet 10 J'rancs. — Man sehe
Bulletin des Sc. natur. Sept. 1828. p. 122.

Zu den Anstalten der neueren Zeit, deren Zweck es auch, ist, die

Pflanzenkunde durch T erbreitung seltener getrockneter Gewächse zu 6e-

fordern, kann man zählen:

1. Die Naturalien Tausch -Anstalt des Herrn Opiz in

Man sehe hierüber die neueste jSachricht in der bot. Zeit. 1829.

2. p. 11)9. der Ergänzungsblütter. Ich führe daraus nur an, dafs
die Centnrie getrockneter Pflanzen um 2 fl. C. M. abgelassen wird. —
Zu vergleichen noch bot. Zeit. 1828. 2. p. 494.

Ph. M. Opiz. Naüiralientausch No. 1 — 12. gr. 8 Prag, 1823
his 1828. Enders. 3 fl. 36 kr. No. 12. Auch unter dem Titel: Beiträge
zur Naturgeschichte, als Fortsetzung des Naturalientauschs

Herr Wiest in Tübingen errichtete eine besondere Pfianzen-Tausch-
anstalt für das südliche Deutschland, es ist mir aber unbekannt, ob sie

noch in Thätigkeit ist.

Man sehe bot. Zeit. 1825. 2. p. 67. der Beil.

2. TVirtcmhergis eher Reise - Verein. An der Spitze des Un-
ternehmens stehen die Herren Prof. Hochstetter und Dr. Steudel
in Efslingen. Auf Kosten des Vereins bereiste Herr Fleischer das süd-
liche Tyrol, Müller die kärnthischea Alpen und |Sardinicn ^ ersterer
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g-in^- Rpäter nach Kleinasien, Herr Hüben er nach Norirepen, andere
BaniiiMitrn auf dem Kap u. r. w. — Der jährliche Bcitrap^ ist 15 fl. rhein.

Man sthe bot. Ztit. 182«. 1. p. 81. 1828. 2. p. 10. der Beilage
und an mehrern andern Stellen.

3. GTttting^er Zoolng^is ch - 1)0tan i scher Reise - Verein. Er
hat sirh erst kiir/litMi peliildet und M'ird von den Herren Dr. Kartling
lind Kerthold jreleitct. Der Preis der Aktien ist auf 1 Loiiisd'or fest-
jffset/.t. Auf Rechnung: dieses Vereins ist bereits Herr Thumann nach
More«» abgereist.

Brandes Pharmaceut Zeit. 1830. No. 11. p. 113.

4. Ueber die Mittheil iing; der Herbarien der englischen osl-
indiKchen Gesellschaft an verschiedene Museen und berühmte Botaniker
ohne Unterschied der Nation, was zumal durch Wallich's Betrieb ge-
schieht, sehe man den Aufsatz des Herrn Aug. Duvau im

Bulletin des Sciences naturelles. Juillet 1829. p. 88.

Instrumente.
Wenzel Ratka in Prag hat botanische Bestecke nach

Sprengel, enthaltend in einer Brieflasche nebst beiden Systemen,
1 zweischneidige feine Lancette, 1 Zange mit Schieber, 1 detto mit
Platinspitze, 1 Nadel von Platin, 1 detto von Stahl, 1 Lupe. Kostet 8 fl.

Ferdinand Oechsle in Pforzheim hat botanische Bestecke mit
zwei Lupen, im Preise zu 7 fl.

Mechanikus Bau mann in Stuttgardt verfertigte ein botanisches
Taschen - Mikroskop mit vier einfachen Linsen, durch deren Combina-
tion 8 verschiedene Vcrgrölserungen hervorgebracht werden können. Der
Apparat geht in das ihm zum Fufsgestell dienende Kästchen. Preis 28 fl.

Ein ähnliches mit einem zusammengesetzten Mikroskop verbimde-
Bes. 33 fl.

Beide sind sehr bequem eingerichtet^ wenn sie auch nicht hedeu"
tend vergrbfsem. — Correspondenzblatt des wirtemb. landwirth-
schaftl Vereins. Bd. 12. p. 320.

Die Mechaniker Apel und Luders in Göttingen haben b o-

tanischc Bestecke der gröfsern Art für 3 Rthl.

Dasselbe einfacher mit Lupe, Messer, Zange und Nadel 2 Rthlr.

Loupe mit 3 Gläsern in Hörn gefafst 2 Rthl.

Dieselbe mit 2 Gläsern 1 Rthl. 8 ggr.

Dieselbe mit einem Glase 16 ggr.

Dieselbe mit 2 Gläsern, mit einer Fassung Ton Ebenholz und ei-

ner Büchse 1 Rthl.

Dieselbe mit einem Glase in Buchsbaum oder Ebenholz 12 ggr.

Microscop zu botanischen Untersuchungen mit Stativ, Spiegeln,
8 einfachen Linsen, Messern, Zange und sonstigem Apparat, alles

compendiös in einem Mahagoni - Kästchen. 5 Louisd'or.

Auch verfertigen sie zusammengesetzte Mikroskope für 16 Louisd'or
und einfache für 8 Louisd'or.

G. S. Plösl, Optiker und Mechaniker in Wien, neue Wieden,
Salvatorgasse No. 321. führt unter andern folgende optische Apparate.

Loupe nach Wilson, mit einer Linse von messingener Fassung
1 fl. 24 kr.

Derlei mit zwei Linsen mit Deckeln 2 fl. 48 kr.
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Einfache Lonpe in Bfiffelhorn g^efafst 1 fl. 12 kr. — Derlei

doppelte 2 fl. — Derlei dreifache 2 fl. 48 kr.

Loupe in Bufl'elhorn gefafst, mit gläsernem Lieberkühnschen Spie-

gel 2 fl.

Botanisches Handmikroskop mit Liebcrkühnschem Spiegel,

auf messingenem Griff'e, Objectivnadel mit Pincette, Messerchen und
Nadel mit elfenbeinernen Heften und Pincette, in Futteral von Ma-
roquin 7 fl.

Derlei mit zwei Linsen 9 fl.

Derlei auf biiff'elhornenera Grifl^e, eine Linse mit Lieberkühnschem
Spiegel, einer Loupe und Objectivnadel mit Pincette; in Futteral von
Maroquin 4 fl. 30 kr.

Dasselbe mit schildkrötenem Griffe. 6 fl. Pincette, Messerchen
und Nadel dazu 1 fl.

Auch hat derselbe Mikroskope für 185 fl. 279 fl. für 90 fl. u. 60 fl.

Das optische Institut der Herrn Utzschneider und Frau-
enhof er zu München liefert verbesserte optomatischc Mikroskope,
worüber man nähere Nachri<ht findet in :

Poggendorf s Annahn der Physik und Chemie 1829. JSo. 9.

p. 54.

Bemerkungen über das neueste Mikroskop des Herrn
Prof. Amici in Modena : vom Freiherrn von Jacquin findet man in:

Baumgärtner und Ettinghausen' s Zeitschrift für Physik

und Mathematik. Bd. 7. Heft 3. p. 257. u. d. f. Auch sehe

man^ was Marx in Braunsrhweig darüber sagt in Schweigger -

Seidels Jahrb. 1830. Heft 10. p. 180. u. d. f.

Ueber ein treffliches tragbares botanisches Mikroskop
von Herrn Varley ist nähere Bcleiirung zu finden aus Gill's Techni-
cal Repository , in

:

Dingler's polytechnischem Journal. Bd. 22. p. 97. u. d. f.

G. S. Plöfsl in Wien verfertigt Linsen von Beryll, Topas und
Bergkrystall von 200 — 300maliger Vergröfterung für 10 fl.

De'mantlinsen für 150 fl. , Saphirlinsen für 20 fl. u. s. w. worüber
das Nähere nachgesehen werden kann in der

Zeitschrift für Physik und Mathematik von Baumgärtner
und Ettinghausen. Bd. 7. Hejt 1. p. 119. u. d. f.

Jones Holborn in London verfertigt Diamant- und Saphirlin-

sen als Mikroskop brauchbar.
Darkin lobt sie im Quaterly Journal of Science^ Jan. 1828,

p. 459. Auch sehe man darüber Froriep's Notizen Bd. 20. p. 218.

Ueber die von Herrn A. Pritchard, Opticus zu London, an-

gefertigten Mikroskope mit einfachen Linsen von Saphir oder Diamant
finden sich Nachrichten entlehnt aus dem

Edinburgh Journal of, Science in Froriep's Notizen 1824. p. 209
No. 520.

Mechanikus Baumann in Stuttgardt verfertigt Instrumente
zum Zerschneiden verschiedener Holzgattungen in Scheiben bis zur
Dicke von -^^ P&r. Linie für mikroskopische Untersuchungen. Preis 25 fl.

Sehr sinnreich eingerichtet ^ und mit aufserordentlicher Genau-
igkeit gearbeitet

, für den Pflanzen - Anatom von IVerth. (Siehe

a. o. a. 0.)

G. S. Plöfsl in Wien liefert Sammlungen von 4S Queer- und
Längs-Durchschnitten von Pflanzenstämmen und Stengeln, mit systeraati-
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srher Bt-nrnnunp, zum GcLraiK h bei dem Untcrrirlit über den inncrn
Hau d<r rnanziii in 12 Olijei ti\ scliieberii von IJurbsbiiiimholz in FuUe-
ral von Maroquin liir 12 11. Di «selben in Kbenbolx fur 15 11.

Prof. Schilling in RrcRlau erfand ein Instrument zum Naeh-
r.cielmen pflanzen - anatomiKclier Gej^enKtände , mit der L'inriehlung^ einer
Laierna ma«riea, doeb ko, dais duieb einen an;arebracliten Spie/^el das
Bild des ver^^rolserten (je^^,.„Standes niebt auf die senkrecbtc, sondern
auf die bori/.ontale Papierfläebe geworfen wird, und so unmittelbar
nacl»gezei«;bnct MenU'n kann.

Sulzb. med. Ztit. 1827. 3. p. 272.

Memoire sur un Instrument , nomme' Microsatcr, ou conserva-
tcur de petites eboscs, par M. Morren ä Gand.

ytnnaha des Sc. naturelles Aout 1830. -p. 404.
Das Instrument ist bestimmt ^ mikroakopische fegetabilien auf

eine geeignete U eise uuj'zubev aliren.

Neuere Phytographie und Iconographie.

Unter dieser Rubrik glaube ich mehrere Schriften zusammen fassen zu
müssen , die theils heftireise erscheinend sich den Zeitschriften anschliessend
theils aber auch nur einzeln herausgegeben wurden, und Beschreibungen
oder meistens auch Abbildungen von neu bekannt gewordenen , kritischen,

oder zuerst in die Gürten eingeführten, oder seltenen Pflanzen enthalten,
und dabei auch noch manche andere ]\ebenzweckt: zu erreichen suchen.
Dergleichen Schriften gelangen nicht selten auch in die Hände solcher
Personen, denen Botanik nicht eigentlich Hauptstudium ist; sie haben
aber ihrer oft gröfseren l erbreitung wegen, einen nicht zu verkennenden
Einßufs auf die Bearbeitung der Pßanzenkunde , und sind noch besonders
darum wichtig

, da sie gleichsam die phytographische Geschichte des Ta-
ges enthalten,

a. Deutsche.
C. L. R ei chcnbacb. . Iconoo;raphia botanica seu plantae criticac,

Icones plantarum rariorum et minus rite cognitarum , indigenarum exoti-
carumque; sive Ironograpliia et Suppiementum, inprimis ad opera AVill-

denowii , Scbkubrii, Pers«»onii, Roemeri et Scbultesii delineatae et cxim
commentario suceineto editae Lipsiae 1823. 4. Führt auch den Titel:

Icones plantarum rariorum et minus rite cognitarum Florae Europaeac etc.

Auch xrie die beiden folgenden mit deutschem Texte. Das sehr
nutzliche IVerk vnrd noch immer fortgesetzt , und ist, trenn ich

nicht irre , bereits auf acht Ccnturien Abbildungen angewachsen.

C. L. Reirhenbach. Hortus botanicus, bortorum vivoruin sicco-
rumque novitates illuslrans. Lipsiae 1824. 4. Decad. 8.

C. L. Rei chcnbacb. Iconoj^rapbia botanica exotica , «ive Ilortus
1)otanicu8 , ima<2^ines plantarum inprimis extra Europam inventarum eol-
ligens; cum commentario suc<:incto editus. — Kupfersammlung der
neuesten auslandiscben Gewäcbse , nebst Angabe ihrer Cultur, für Gar-
tenfreunde. Leipzig 1827. 4.

C. L. Reichenbach. Magazin der ästhetischen Botanik, oder Ab-
bildung und Besclireibung der für die Gartencultur einufehlnngswertbcn
Gewächse, nebst Angabe ilirer Erziehung. Leipzig 1822.— Auch unter
dem 'lit^l: Iconea et descriptfoncs plantarivu c^ltaruI^ et colendarupii



nddiia colendiratione. Auch unter dem TiteU Mngaxin der Garten-
Botanik etc. sind einige Hefte ausgegeben worden.

Flora exotica. Die Prachtpflanzen des Auslandes in naturg^etreiien

Abbildung^en , herausg^cgeben von einer Gesellschaft von Gartenfreunden
in Brüssel , mit erläuterndem Texte und Anleitung: zur Cultur von Dr.
H. G. L. Reichen ha eh. 1. Lief. Fol. 6 color. Tafeln, Leipzig 1880.
Hofmeister. 3 fl. 36 kr.

C. L. Reich cnh ach. Taschenbuch für Gartenfreunde. Eine Er-
Ifiutcrung- von 19ß0 Zierpflanzen , nach natürlichen Familien geordnet,
und mit NacliMeisungen zu ihrer Cultur begleitet. Dresden 1827.
3 fl. 36 kr.

J. G. C. Lehmann. Icones et descriptioncs novarum et minus eo-
gnltarnm stirpium. Fase. V. Fol. Hamburg 1824.

Genera nova plantarura. Iconibus observatlonibusque illustrata.

Auctorc Leopoldo Trattinnick. Viennae 1825. 4.

Der erste Fascikel enthält folgende Abbildungen :

Sehrebera swietenoides Roxb. BonpLindia trifoliata , Persoonia fer-

ruginea, Schradera capitata, Alepidea ciliaris, Thounia decandra, Ce-
phalotus follicularis , Cyamus Nelumbo Smith , Gymnos^yles anthemifo-
lia, Brownetera aspleniifolia.

Der zweite Fascikel enthält:

Erisma floribundum , Cypselea hnraifusa , Sowerbe:ja juncea, Light-
saatia oxycoccoides , Kochia eriophora , Narthecium ossifragum , Anigo-
santhus "flaridus , Waldsteinia gloides , Solenandria cordifolia , Joannia
microphj'lla.

Das Werk scheint nicht fortgesetzt worden zu sein, was man
nur bedauern mufs.

Descri ptiones plantarum novarum, vel minus cognitanim;
auctore II. L. Wendland.

In dessen und Bartlings Beiträgen zur Botanik, 2. Heft,
Göttingen 1825.

Hier nind beschrieben: Myrica ovata Wendl, ßudileja gloracrata
W. Manulea scabra W. Mentha capensis Thunb. Cineraria geniculata
W, Aster lanuginosus W. Baccbaris cuncifolia W. Galium uncinatum
Lichtenst. Bnpleurum trifoliatura W. Ribes odoratum W. Ribes aureum
Pursh. Eugenia australis W. Leptospermum eniarginatum W. Epilobium
villosum. TJiunb. Diporidiura atropurpureum MV. D. arboreura W. Maher-
nia tomentosa W. Niebuhria triphylla W. Capparis capensis Thunb. Ca-
leoides Burchell. —

Novae plantarum spccies: deseriptae et iconibus illustratae

:

auct. D. C. A. Meyer (Acta Mosquensia T. \TI). Beschrieben und abge-
bildet sind: Claytonia sarmentosa, stolouifera ; Ribes tublflorum.

Literaturhlätter. 2. p. 112.

Nces V. Esenbeck u. W. Sinning. Sammlung schön blü-
hender Gewächse für Blumen- und Gartenfreunde, 1, Centurie Heft, 1.

Fol. Düsseldorf 1826. 4 fl. 30 kr. — Ist fortgesetzt worden.

Bestimmung einiger Zierpflanzen von Bernhardi.
JVeimarisches Garten - Magazin. Band 2. Heft 4. 1828. pag.

156 — 164. besonders über Datura.

Trinius plantarum novarum aut minus cognitarum, Penta«
prima.

Mcm. de VAcad. de Petersb. 6. p. 485.

3
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Plantarnm rariomm et mintia co^nitarum fa8cicalua, auctoro li»-

iIoTico GricBRclich, Med. Doct,
Linnaca 183U. 3. p. 411.

Syllof^c plantarum novarum itemqiie mlnu« co^itarum , a
praestantissimis Botanicis adhuc viventibiis collecta, et a Societat e rcpia
bütanica Ratisbonensi edita. Cum tabula uenea. UatiRbonae, typi« Vi-
duae C. E. Brcnck. 1824. Tomus secundus cum tabula lithnp^raphira 1828.

Genera und Species, deren Recht aU solche nnvollkoiuincn be-
gründet ist. Dargestellt von Dr. Grte88clich in KarUruhe.

Geiger' 8 Magaz. für Pharmacie. Aprilhcft 1829 %ind durch
mehrere fofgende. —

C. P. Prcsl. Symholae botanicae sivc icones et descriptione« plan-
tarum novarnm vcl minus cognitaruni, Fase. 1. Fol. Prag 1830.

Hortns Canalius seu plantarnm rariornra, quac in .horte bota-
nico J. M. Com. de Canal coluntur Icones et descriptiones. Auetore J.
F. Tausch. Tom. I. Pragae 1823. Fol.

Neea t. Esenbeck, D. C. G. et F. L. Plantarum in horto medico
Ronnensi nutritarum Icones selectae. Cum 6 tab. pict. 4. raaj. Etiam
8ub tit. Amoenitat. : botan. Bonn. Fase. II. Bonn 1824.

Abbildungen neuer und seltener Gewächse des königl.
botan. Gartens zu Berlin , nebst Beschreibungen und Anleitungen, sie zu
ziehen, von H F. Link und F. Otto etc. Berlin 1828. 8.

Juch unter dem Titel:
Icones plantarum rariorum liorti regii botanici Bcrolinensis cum de-

ficriptionibus et colendi ratione , auct. H. F. Link et F. Otto.
Es sind nun 6 Hefte vorhanden. — Dieses Werk ist übrigen»

eine Fortsetzung der mit dem zehnten Hefte geschlossenen Abbil-
dungen auserlesener Gewächse, in einem verschiedenen Formai.

Descriptiones plantarum novarum, vel minus cognitarum
horti botanici academici Tübingensis. Pracside Schüblcr. Dissert. inau-
guralis botanica. Auct. Schüz, Med. Dr. Tiibing. 1825.

Index scholarum in Hamburgensium Gymnasio academico a Pa-
sche 1828 usquc ad Pascham 1829 haocndarum, editus a J. G. C Leh-
manno.

Continetur his plagulis pugillüs novarum quarundam plantarum in

botanico Hamburgensium horto occurrentiura. Ilaniburgi 1828. 4.

Planta« quasdam novas in horto Ilamburgensi botanico cultas

descripsit Lehmann, horti Director.

Linnaea 1830. 3. p, 371. Alstroemeria psittacina, Chironia
flerpyllifolia etc.

Amoenitates botanicae Monacenses. Auswahl merkwürdiger
Pflanzen des k. botanischen Gartens zu München mit Abbildungen und
Beschreibungen , nebst Anleitung rücksichtlich ihrer Cultur von Dr.
C. F. Ph. von Martins. 1. und 2. Lieferung, gr. 4. Frankfurt 1830,
bei Brünner ä 2 fl. 42 kr.

Horti botanici Vratislavieusis plantarum vel novarum >cl

minui cognitarum Manipulus. Descripsit et observationibus nee non ta-

bulis tribus illustravit L- C. Treviranus.
Ferhandl. der k. Leopold. Akudeni. der Naturforscher. Bd. 13.

,
Abth. 1, p. 163. et 410.
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b. Französisch«.
Rapport iUf les plante« rare« oii nourclles qwi ont flcüria

dans le jardin botaniquc de Genevo pendant les anndeg X822 et 1823 par

M. De Candolle.
Mem, de la SoeiÜ4 de phys. et d'hist. nat de Geveve. Tom. 2.

pari. 2. p. 125.

Plantes rares du jardiit de Genevc par M. Aug. Pyr. De
Candolle, avec %. color. Geneve Barbezat et Delarue. Paria Treuttel

et Würz 1825.

In der zweiten Lieferung findet man unter ondern Cinerari.i

praecox, Mentha blanda, Cerastiura Bicbersteinü u. «. w. Die 3.

Liefer. kam 1826 heraus.

Note 8ur quelques plantes observees en fleurs au mois de Jan-

vier 1828, dans la serre de M. Saladin ä Pregny, par M. De Candolle,
Prof.

Es sind: Pittosporum revolutum, Kennedia macrophylla, Astro-

paea Wallichü u. A. penduüflora. — Mtmoires He la Soe, de

Physique de Geneve T, IV. p. 85 — 90.

Flore pittoresque, ou Recucil de fleurs et de fruits, pelntes

d'apres nature, par A. Chazal, eleve de M. Vanspaendonek. 2 edit.

1 li\T. gr. in IV. avec 19 pl. et un frontispice grave. Paris Taut, rue

St. Dominique d'Enter. Nro. 4.

Sertum botanicura, ou Collection cboisie des plantes les plus re-

marquables
,

par leur elegance , leur eclat ou leur utilite
,

par M. van
Geel 1. et 2. livr. Petit in Fol. pap. velin. Prix par livr. 5 Fr. 21 G.

Bruxelles 1827. De Vroora.

Collection des planches composant la botanique de J. J. Rous-
seau, grave'cs et color. d'apres les dcsseins de J. P. R. Re'doutt?.
Par. 8. 1 - XIII Livr. chacun de 5 pl. et deux feuilles de texte ä 4 Fr.

50 Cent. Paris 1824.

Me'langes botaniques ou Recueil d'observations , Mdnioircs et

Notices sur la Botanique, par Nicolas Charles Seringe, Institut

teur ä TAcadcmic de Berne. Volume I. 1818. Vol. II. 1826. chcz l'auteur.

Der Verf. lebt jetzt in Gen/, als Conservator der Herbarien D e-

candolle's.

Choix des plus helles fleurs, prises dans differentes farailles

du regne vegetal, de quelques branches des plus beaux fruits, groupe'es
quelquefois et souvent nniniees par des insectcs et des papillons; grave'es

et inprirae'es en couleurs et rctouchees au pinceau avec un soin
, qui doit

repondre de leur pcrfection. Par P. J. Re'doute. Paris 1827.

Es sollen 25 Lieferungen erscheinen in 4. für 12 Francs, in fol.

24 Francs jede.

Le Guide de l'Amateur botaniste, ou Choix, description et cul-

ture des plantes etrangeres , de serre et naturalisdes , les plus interessan-

tes par leur feuillage, leurs fleurs et leur odeur, par J. F. Olagnier.
Paris 1827. chez Raynal. 3 Francs.

Loiseleur Deslongchamps. Nouvel herbier de TAmateur,
contenant la description, la culture , riiistoire et les proprie'te's des plan-
tes rares et nouvelles, cultive'es dans fcs jardins de Paris. Strash. 1830
4. et 8. Livr. 1-4. Levrault.

3*
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c. Englische.
B. Mannd. The botnnic ^arden, \riih cxqiüdltely colmired plfi-

tc«, Lond. 1825. 8. Budwin.
Ist eine Sammlung von in Grofa - Britannien cultivirten Pflanzen^

mit illuminirtcn Ahbildunfren. Jedes tieft ^ das 1 SchilUng^ kostet,

enthält 4 lilumcnß^urcn , mit dem enfirlischen turnen, dein systema-
tischen nach Jussieu und Linne , .inß;ahe des f aterluitdes ^ ßlii-

thezeit ^ Gebrauch in der Phurmaeie u. s. w.

Liste of rare phiiits, whirli haMc lloMcrcd in the Royal Bo-
tatiic Garden, Edinburgh, during thc last tliroc moiiths. Commiinicated
l>j Prof. Graham. March. 1826.

Edinburgh Philosophical Journal -Sro. XXf'IlF. p. 353. — Eine
solche Vebersicht steht noch in dem folo;enden Hefte derselben 7>tit-

schrift p. 171-175, wo unter andern sehr genau beschrieben sinfl

:

Conosperiiiiim acinacifoliuin , Epidendruin cllipticum , EucroNia
bioolor, Grevillea pubescens, Lobclia crispa , Maxillaria aroina-
tica, Pyrethrum diversifolium , Viola hcderacea.

Desfrription of several ncir or rare plants, M'hich have
lately flowcred in the neijrhbourhood of Edinburg^h, and chiefly in the
Royal botanic Garden 10. Sept. 1829.

Alstroemeria pallida , Arabis retrofracta, Draba nmricella,
Eryngium comarum , Mitella pentandra , Monarda menthaefolia,
Pentotemon glaucum, P. proccrum , Saxifraga ferru«;^inea , Tiarella
colorans , Turritis patiila , Turrkis stricta. — Jameson JSew Edinb.
phihs. Journal July— Octbr. 1829. p. 344-351. — Dergleichen oft

höchst interessante Nachrichten und Beschreibungen kommen in engli-

schen Zeitschriften öfters vor; sie können hier nicht alle namhaft
gemacht werden y und es genügt, darauf aufmerksam gemacht au
haben.

Flora conspic na, by Richard Morris. Lond. 1825. WhittaVcr
Mith coloured plates.

Jeden Monat erscheint ein Heft, welches eine Auswahl von Zier-

pflanzen , so wie Abbildungen in - und ausländischer Bäume enthält

,

die zur Verschönerung europäischer Gärten dienen.

d. Italienische.
Hort 11 8 Ripulensid, seu Enumcratio plantarum, quae Ripulis

roluntur, ab Aloysio Colla; additis stirpium rarioruin vel nondum satis

coj^nitarum aut forte novarum natis , descriptionibus et iconibus. Augu-
Btae Taurinorura 1824. 4. 163 S. mit 40 Steindrücken.

Aloysii Collae illustrationcs et icones rariorura stirpiurn,

quae in ejus horto Ripulis ilorebant, anno 1824, addita ad hortum ri-

pulensem appendice I.

Besonders abgedruckt aus den Memorie delle reale Academie delle

Scienze dt Torino. T. XXL S. 111 - 138. mit 7 Steindrücken.

Aloysii Colla illustrationcs et icones rariorum stirpium, quae in

ejus horto Ripulis florebant, anno 1825, addita ad hortum Ripulcnsem
uppendice II.

Besonders abgedruckt aus dem angeführten Memorie etc. S. 319-
358. mit 9 Steindrücken.

Aloysii Colla; ilhistrationes et icrmes rariorum stirpium, quae in

ejus horto Ripulis florebant, anno 1826, addita ad hortum ripulensem
Appendice III.
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Abgedruckt aus obigen Memoric etc. T. XXXllL S.\- 54. mü
12 Kupferstichen. — Vchcr dm Inhalt (älcr vier Schriften sehe man
Linnaea 1829. p. 50 der Literatur.

Antonii Bartoloni Lucubrationes de Re herbaria. Bonon. 1823.

4. c. tab. aen. .

Verselbe berühmte italische Botaniker gieht Tsachricht von einigen

neuen Pflanzen - Arten , namentlich Acaoia platyacantha , ^
Crotou

adanophyllum , Ipomoea fulva , I. papulosa , Myosotis Btrigillosa,

Ljsimachia decipiens. — Giom. ligustico diScienze^ lettere ed arti

Jan. 1827. p. 9.

Z \Y e i t o r A h s c h u i 1 1

.

Bearbeitung des Systems.

§. 8.

JVenn heut zu Tage von einem Pflanzensysteme die Rede ist , so unter-

scheidet man zwar noch immer das künstliche von dem sogenannten natürli-

chen ; allein von allen den zahlreichen künstlichen Systemen, die einst ge-

schaffen wurden., hat sich nur lediglich das Linnei' sc^e erhalten^ das

bald rein., bald nach verschiedenen Ansichten abgeändert, das bequemste

Hülfsmittcl zum Auffinden der Pflanzen - !S amen darbietet. Nur .wenige

JVcrke sind übrigens in der neuesten Zeit erschienen , die eine vollständige

Uebersicht aller bis jetzt entdeckten Gewächse, oder eine Auswahl der be-

kanntesten und nutzbaren Pflanzen, nach diesem Systeme geordnet, enthiel-

ten. Es gehören hierher aber die nachstehenden

:

Martini Vahlii Enumeratio plantaruin, vel ab alüs, vel ab ipso

observatorum , cum eariiin diffcrentiis specificis, synonyrais selectis, et

descriptionibus succinctis. Vol. I. II. Kditio niinoris pretü. IGottingae,

apud Vandenhoeck et R.ipreciit. MDCCCXXVII. 3 fi. 86 kr.

Ist nur ein neuer Titel zu dem älteren IVerke , das, wie bekannt,

nur einige Klassen des Systems enthält.

Caroli a Linne Equitis Systeraa Vcg:etabilium seeundura Classea,

Ordines, Genera, Species. Cum characteribus, difierentiis et synony-
niis. Editio nova, speciebus inde ad editione XV detectis aucta et locu-

pletata. Curantibus S. J. Römer, M. D. , et J. A. Sehultee, Bajo Vol. I.

Suttgardtiac sumptibus J. G. Cottae 1817. Vol. II. 1817. Vol. III. 1818.

Vol. IV. 1819. Vol. V. 1819. Vol. VI. 1820. Vol. «epürai pars prima
1829; pars secunda 1830.

Mantigsa in Vol. I et II systematis Veg^etabilium , ex editione J. J..

Römer et J. A. Schultcs, cur. Jos. A. Schulte«. Stuttg. 1824» 2 Vol.

gr. 8. 5 thlr. Mantissa in Vol. II*. Stuttg. 1826.

Caroli Linnaei, Equili« Stellae polaris, Archiatri regii etc. Sy-
stema Vcgetabilium. Editio decima scxta, curante Curtio Sprengel,
cquite stellae polaris et aquilae rubrae Prof. Med. et rei herb, in univer-

sit. Hai. Volumen I. Classis 1-5» Gottingae sumptibus libraiae Dieete-
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drhianac. 1825. Vol. II. C\. 6-15. 1825. Vol. III. Cl. 16-28. 1826. Vo-
ItiminiB IV, pars 1. Cl. 24. 1827. Voluminis IV. para 2, Curae poste-

riores. 1S27.

Tenfamen Suppleincnti nd tystematis vegetabiliura Linnaeani
cditioneni deciinaiu sextam. Auetore Antonio Sprengel, Ph. D., Got-
tingac 1828.

Caroli Linnaci Genera Planiaruni. Kditio nona, Curante Cur-
tio Sprengel, Equite Stellae polaris etc. Tom I. Classls 1-13. Got-
tin^ao suinptibus Dietrichianis MDCCCXXX. 8 4 iL 3 kr.

Carl V. liinne's Pflanzen system , im A^iszuge neu bearbeitet

und mit den Fortschritten dieser Wissenschaft bereichert, von B. Mer-
rcm. 2 Thcile, zweite Auflage. Marburg 1823.

Gemeinnütziges Handbuch der Gew ächskunde , welches
mit Ausnahme der 248tcn Klasse des Linn. Systems, die einheimischen
Gewächse Deutschlands und von den ausländischen diejenigen , welche
dem Arzt und Apotheker, dem Färber, Gärtner und Landwirth Nutzen
bringen, enthält. Von Dr. J. C. Mössler. Zweite Auflage, nach den
ueuesten Ansichten der Wissenschaft umgearbeitet, vermehrt und mit
einer Anordnung der bekannten in - und ausländischen Pflanzengattungen
nach den natürlichtm Verwandtschaften versehen von Dr. H. G. Ludw.
Reichenbach. Altona, bei Hammerich, 1827. Erster Band. Kl. 1-10.
yfl. 36 kr.

An Encyclopaedia of Planta, coraprising the Dcscription,

specific Characters, Culturc, History, Application in the Arts, and
cvery otlier desirable particular respcctmg all the Plauts indigenous, cul-

tivated in, or introduced to Britain, combining all the advantages of a
Linnaean and Jussieuan Specics Plantarum and Historia Plantarum, a
Grammar of Botany, and a Dictionary of Botany and Vegetable Culture,

The whole in English; with the Synonyms of the commoner plants in

the different European and ather Languages ; the scientific. Names accen-

tuated their Etyraologies explalncd, the Classes, Orders, and Botanical

Terms illustratcd by Engravings , and with Figures of nearly Then Thou-
sand Species, exemplifying several individuals belonging to every Genus
included in the Work. Edited by C. London. IV Vol. 8. London 1829.

Die zahlreichen Abbildungen sind ganz kleine zioisehen den Text
eingedruckte Holzschnitte.

Tabellarische Uebersicht de« Linneischen Pflanzen - Systems,

nach Schult es bearbeitet und durch beigelügte Abbildungen der Be-
fruchtungs - Werkzeuge möglichst versinnlicht , von Carl August
Lehmann. Weimar im Verlage des L. I. Comptoirs 1824. Folio.

Uebersicht des Linneischen Sexual system«. Ein litho-

graphirtes Blatt von Dr. Th. G. Bischoff. Heidelberg 1829.

Examen Classis Monoeciac. Dissert. pracsido Thunberg resp. J.

Llden. Pars 2. resp. Bagenholm. Upsal. 1825.

Examen Classis Dioeciao Dissert. resp. Kiellenberg. Upsaliac 1825.

Examen Classis Polygamiae Diss. resp. E. Hedren. P« 2. resp. J.

Berggren. Upsal. 1825. 4.

Botanique, ou description familiäre du regne >eg^tal, d'apr^s Itt

classiflcfition de Linne. Paris 1828 in 18.
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Natürliches System.

§. ö.

IFenn es eines Beweises bedürfte, dafs im Grunde ein natürUcf^^ Pßan-
sen- System noch gar nicht bekannt ist, so würde dazu schon die einfache

Bemerkung hinreichen , dafs eine Menge Schriftsteller die Pflanzen anordne-

ten, alle angeblich nach der natürlichen Methode , obgleich sie in Hinsicht

der Folgereihe der Pflanzen selbst , und der Grundsätze , die dieser zur
Richtschnur dienten , auffallend von einander abireichen ; indessen wird doch

gerade dieses vielseitige und rege Streben nach eijiem idealen Ziele der

IVissenschaft seljst vortheilhaft werden, so wie es nicht minder unter sol-

chen Umständen klar uird ^ dafs man alle Versuche, ein natürliches System
zu begründen, ohne Unterschied studiren müsse, indem ein einseitiges Be-
harren bei irgend einem Systeme , von wem es auch immerhin herrühren

mag, das man für unverbesserlich ausgeben und alle übrigen verwerfen

wollte, nur geeignet ist, das Fortschreiten der Wissenschaft aufzuhalten^,

nicht sie zu befördern.

Es gehören aber folgende neuere Versuche hierher.

a. Schriften der Deutscheiu

G. Seh übler. Ucbcrsicht den Pflanzenreichs nach dem natürlichem

System Ton Jussieu. Tübingen 1820, grofs Folio.

Conepectus methodi plantarum naturalis. In usum audi-
torum scripsit D. C. J. Perleb. Friburgi Brisgoviae 1822. 4.

j4uch dessen oben angeführtes Lehrbuch enthält zugleich eine

Uebersicht der bekanntesten Pflanzen nach sogenannten natürlichen

Klassen.

Oken's Lehrbuch der Naturgeschichte. Zweiter Theil, Bo-
tanik. Zweite Abtbeihing, erste Hälfte, Mark- und Stamm - PfllauKcn.

Jena 1825 bei Schmid. Zweite Hälfte, Blüthcn- und Frucht - Pflanzen.

Jena 1826.

Die^e beiden Abtheilungen enthalten das System des Herrn Verf.

Die erste scheint noch nicht erschienen zu sein.

Gemälde der organischen Welt, von Johann Gottfried
Sommer, Professor am Conservatorium der Tonkunst zu Prag. Mit
1 Kupfertafel. Prag 1826. 3 fl. 36 kr.

Enthält eine Ueberaicht des Gewächsreiches nach Oken's System.

Andeutungen zu einer natürlichen Gruppirung der Pflan-
zenwelt, vom Prof. Dr. Ritgen.

Schriften der Gesellschaft zur Beförderung der ges. JSaiwrwis-

senschaften zu Marburg. Band U. Heft 3. p. 39 - 98.

Hortus regius botanicus Berol inensi 8, d€scriptu8 ab H.
F. Link. Tom. primus. Berolin. 1827. 8. 384 S.

Dieser Schrift glaubte ich hier eine Stelle einräumen zu müssen^

sie gehört keineswegs zu den Garten - Catalogen , sondern enthäU
ganz vollständige Beschreibungen der Gewächse nach Familien geord-
net. Dieser erste Band enthält deren nur wenige , namentlich die

Gramineen und Cyperaceen.

Conspectus regni vcgetabilis per gradus naturales evoluti. Tcn-
iamen auctore H. Th. L Beichenbach, Reg. Saxon. a Consil. aul. et«r.

Pars prima. In est Clavis herbariorum hortorum<fue seu dispositio regni
vcgetabilis secundum Classes, Ordincs , Formationes, Familias, Tribu«,
Genera et Subgenera, adj«cto indice lueupletissirao genemm, subgcne-
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ruin, srnonTmorum et nominum francogallicoruni. Lipslae apud Carolum
Cuübloch MDCCCXWIH. 8.

Kill von dcmsvlben f'crf. an^ekfindiß^tes Werk unter dem Titel:

Die natürlichen Vcrwandschaftcn des Pflanzenreichs. Leipzig bei

Cnoblocli 1827 ; scheint nicht herunsgekommen zu sein.

Das Pflanzenreich nach natürlichen Familien. Ein Leit-

faden beim pfliinzenlundlichcu Unterricht anf Schullchrer - Seininarien,

höheren und niederen Bür«::erKrIiiilen , von Servatins Muhl, Lehrer

am k. Preufs. Schullchrer- Seminar in Trier. Trier 1828. 54 kr.

Jussieu's und De Candolle's natürliche Pflanzen-Systeme,
nach ihren Grundsätzen entwickelt und mit den Pflanzen - Familien \oa
Aghard, Batsch und Linne, so Mie mit dem Linne'schen Sexual-

Rystem Tcrglichen. Für Vorlesun^l^en und zum Selbstunterricht, von
Carl Fuhlroth, Mitglied des naturhistorischen Seminars zu Bonn. Mit
einer Vorrede von Dr. C. G. Nees von Esenbeck. Bonn bei Eduard
Weber 1829. 8.

Uehersicht der Pflanzen - Farail ien, nach verschiedenen Au-
toren, mit Angabe der bekannten Gattungen, nebst einer kurzen Darstel-

lung des LinHe"schen Systems. Berlin 182U. 4. In Coi}imi8sion bei W.
Logier.

Handbuch zur Erkennung der nutzharsten und am häu-
figsten vorkommenden Gewächse, von Dr. IL F. Link. Erster

Theil, Berlin 1829. In der Haude und Spenerschcn Buchhandlung (S. J.

Joseephii).
Juch unter dem Titel: Grundrifs der Kräuterkunde, zu Vorlc*

sungen entworfen von Dr. C. L. Willdenow. Nach dessen Tode
neu herausgegeben mit Zusätzen von Dr. IL F, Link. Zweiter

(praktischer) Theil. — Enthält die Endogenen und einen Theil der

Exogenen.

Systema Orbis Vegetabilium. (Disscrtat. inaug.) auctore Frid.
Carol. Lud. Rudolphi Ratzeburgcnsi, Phil. Dr. A. A. L. L. M.
Soc. bot. Ratisb. Sadal. Gvyphiae 1830. 8. 73 S.

Der Verf. scheint sich zunäclist an Oken's System zu halterty

oder hatte doch dieses vorzugsweise im Auge.

Ordines naturales plantar um eoruraque charactercs et affini-

tates adjecta generum enumeratione , auctore Fr. Th. Bartling, Ph.

Dr., Gottingae sumptibus Dietrichianis MDCCCXXX.

Ueher das Studium der natürlichen Familien des Ge-
"wächsreiches. VonDierbach.

Geiger's Magazin Septemberheft 1827. Januarheft 1828. Fe-

bruarheft 1829.

Einige Betrachtungen über die Systcmkun de in der Bo-
tanik.

Botan. Zeit. 1824. //. p. 497.

Wer fnag es läugnen, dafs schon aufserordentlich viel zur näheren Er-

kennung des natürlichen Systems geschah? Dennoch scheint mir, läge viel

Wahres in dem Ausspruche eines bekannten deutschen Schriftstellers , der

eben nicht Botaniker war

:

„Statt dich , Natur ! ins Herz zu fassen,

anbetungsvoll und warm^
theilen sie dein Reich in Klassen^

Schulgerecht y dafa Gott erbarm.'*
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b. Schriften der Franzosen und Ilaliener.

Regni vcgetabllis Systeraa naturale, sive Ordines , Genera
et Specics plantarum secundiira methodi naturalis norniiis dig^estaruin et

descriptaruni. Auetore Aug^. Pyranio De CandoUe. Volum, priinum,
sistens Prolegoniena et Ordines quinque, nenipe Ranunculaceas, Billeniaceas,
Magnoliaceas, Anonaceas et Menisperniareas. Parisiis suniptibus socio-

ruin Treuttel et Würtz. 1818. Vol. II. sistcns ordines sex, nenipe Ber-
berideas, Podopliylleas , Nymphaeaceas , Papaveraceas, Fumariaceas et

Cruciferas. Parisiis 1821.

Prodromus Systematis naturalis rcgni vegetaLilis, sive Enu-
meratio eontracta ordinum, generuni, specicrumque plantarum Jiuc usquc
cogniiaruin, juxta methodi naturalis normas digesta; aurtore Aug. Pyra-
mo De Candolle. Pars prima sistcns Thalamiriorarum Ordines LIV.
Parisiis 1824. Pars secunda sistens Calyeiflorarum Ordines X. Parisils

1825. Pars tertia sistens Calyeiflorarum Ordines XXVI. Parisiis 1828.
Pars quarta sistens Calyeiflorarum Ordines X. Parisiis 1830.

Principes de la methode naturelle des vegetaux par M. A.
F. de Jussieu. Paris et Strasbourg 1824.

Manuel d'histoire naturelle, comprcnant les trois regnes de la
nature , ou Genera coraplet des animaux , des ve'getaux et des mine'raux.
par M. Boitard. Paris 1828.

Storia naturale de Vegctabili classiflcati per Familie Auct.
Prof. D. A. Farini Tom. IV. 182Ö. Majno.

Iconographie des faraillcs re'ge'tales , ou Collection de figurea
rcpresentant le port, les formes et les caractercs des plantes

,
qui peu-

vent servir de type pour chaquc famille, avec des details anatomiques,
dessinees sur pierre par MM. S. Lamouroux, avec texte. Paria 1828.
1 Vol. in 32 avec 54 pl. Chez Bachelier. 3 Fr. 50 C.

Resurae d,e phytograplii e, ou Histoire naturelle des plan-
te« etc. accompagne'e d'unc iconographie de 168 planches par J, P. La-
mouroux. Paris 1828. Tom. I. (Acotyledonie et Monocotyledonie.
Tom. 11. (Dicotyledonie).

c. Schriften der Engländer und Schweden.

Robert Brown's vermischte botanische Schriften. In
Verbindung mit einigen Freunden ins Deutsche übersetzt und mit An-
merkungen versehen von Dr. C. G. Neos von Esenbeck. Erster Band.
Mit einer Steindrucktafel. Schmalkalden 1825. Zweiter Band. Leipzig, bei
Friedrich Fleischer 1826. Dritten Bandes erste Abtheilung. Nürnberg
1827, bei Leonhard Schräg. Vierter Band 1830.

Obgleich Robert Broiün's Schriften, streng' genommen, nicht
hierher gehören , und auch die einzelnen Abhandlungen an ihrem
Orte citirt werden , so verdienen sie doch hier eine Stelle , da sie so
wesentlich zur Kenntnifs der sogenannten natürlichen Methode beitrugen.

Aphorismi botaniei, quas praeside C. A. Aghard pp. etc. Pars
I-XVL Lundae 1817-1826. 8.

Classes plantarum, quas praeside C. A. Aghard pp. etc. Pars
I. Lundae 1825.

Man sehe bot. Literaturblätter I. p. 224.

A. Aghard. Conspectus regni vegetabilisj Der familias
et classes distributi, praemissa systematis theoria generali. 8 iuaj. Lip-
eiae Vcs 1828.

»- ^
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Syntema Orbls TcgotabilU. PriinaH liiirat) iiovue constrnctionU,

periclitatur Elia» Fries, rar« 1. IMautao liuiiiuucnicac. Lundae 1825.

Specieile systematische Arbeiten.

§. 10.

Unermeßlich und mannichfaltig sind die Beiträge y welcJie die Absicht

hüben , einzelne Glieder oder Äbtheilungen des Gewüchsreiches naher zu be-

teucfiten , sie sind e*, iiomit bei ireitem die graste Zahl der liotaniker sich

zu beschäftigen pßegt , und die Psützlichkeit solcher Arbeiten Idfst sich

nicht verkennen. Alles einzeln ^ vms geleistet wurde ^ hier aufzuzählen , ist

auf der einen Seite unmöglich , da mir dazu manche Mittel fehlen , und

auf der andvrn würde dazu mehr als ein Foliant erfordert werden, und

ich hatte nur die Absicht ^ eine kurze. Jedem zugängliche Uebersicht zu ge-

ben. Ich muste mich daher begnügen ^ bei jeder einzelnen Familie wenigstens

einige JS achrichten anzuführen. Selbst dieses ITenige hatte seine grofse

Schwierigkeit
,
ja es ist, wie ich versichern darf, keine geringe Mühe , eine

solche Sammlung , bei dem gänzlichen Mangel ähnlicher Vorarbeiten zusam-
men zu bringen.

Die Erörterungen solcher Gewächse, die einer bestimmten Gegend an-

fehören, habe ich öfters bei den Floren derselben angeführt , und man darf

aher nicht übersehen , dafs diese beiden Abschnitte sich wechselseitig ergän-

zen. Bei der Anordnung der Familien folgte ich anfangs der Disposition

von Bichar d , späterhin zog ich Bartling's kürzlich herausgekommene

Methode vor; und ordnete die Familien im Ganzen nach der von diesem an-

genommenen Folgereihe , daher ich auch das Schema derselben mittheile.

Vor der Aufführung der einzelnen Gegenstände ist noch darauf auf-

merksam zu machen , dafs über den Begriff von Art — Species — die Bo-
taniker noch nichts weniger als einig sind, ja jetzt die Verschiedenheit der

Meinungen auffallender wird, als dies zu Linne's Zeiten der Fall war.

Alan vergleiche aufser den bereits oben angeführten Aufsätzen des Begi-

mentsurztes Griesselich , besonders Jlegetschveiler's Abhandlung be-

titelt : Versuch einer kritischen Aufzählung der Schweizerpflanzen , unter

Anwendung der Untersuchungen über die Vielförmigkeit der Gewächse und
zum Behuf der Beduction ihrer Arten") {bot. Literaturbl. 111. p.h^l), und
dessen J 'ersuch über die helvetischen Arten von Kubus , nebst Bemerkung
gen über Species - Bildung im Allgemeinen (Denkschriften der allgem. Schwei-

zer Gesellschaft für die gesummten Naturwissenschaften Bd. I. Abtheil. 1.

Ein anderer die Systemkunde zunächst angehender Gegenstand ist ilie

Ausxoahl der Pflanzen - IS amen , zumal die Benennung der Gattungen , die

heut zu Tage gar sehr von Linnes so richtigen Grundsätzen abweicht.

Man sehe hierüber l^sBui historique et critique sur la Phytonomie ou
noincnclaturc \egetale, par M. Fdc. Paris 1827.

Acotyledonen oder Cryptogamen.
§11.

Hier mögen zuvörderst einige Schriften, die sich im Allgemeinen über

kryptogamische Gewächse verbreiten , eine Stelle finden.

Heb er die Metamorphosen einiger Cryptogamen, und über ihre

animalische Organisation.
Giornale di Fisica , chiniica T. VII. Bim^ 4. 1821.

*) Dtn Aufsatz stirbst sah ich bis jetzt nicht.
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Ucbcr mikroBkopische Vegretaliillcn ron W. Edwards.
Froriep'a Notizen lid. XIV. p. 241 in Nr. 302.

De plantarura praesertini cryptogamicarura transitn et

Hnalogia, Cöniinentatio. Quam ad faciiltatein legendi rite adipisccndam

(irdini illustri Philosopliorum Acadeniiac iinperto - CaroHnae Jicidelber-

gensis offert Tlieophilus Guilielinus Bischoff, Dr. Philos. Reg. Bo-
tanicor. Societ. Ratishon. Sodalis, llcidclbergae 1825. Ex libraria J. C.

B. Molirii acadcmiea.

G. W. Bischoff. Die kr yptogamischen Gewächse, mit hc-

Bonderer Berücksichtiij^nng der Flora Deatsclilands und der Schweiz,
organographiscli ,

phytonomisch und systeniatisch bearbeitet. In 10 Lie-
ferungen mit 60 Kupfertafcln. Grol's 4. Nürnberg, bei Schräg.

/. Lief. Chareen und Equiscteen 1828. 2 Rthl. 9gT. oder ^ fl.

12 kr. IL Rhizokarpeen vnd Lykopodeen 1828. 4 fl. 12 kr. IIL
Ophioglosseen und Farne 1829. IF. Lebermoose, f. Moose. Tl.

Flechten. VIL Algen, l IIL IX. Pilze. X. Allgemeine Uebersicht
der kryptogam. Gewächse, zugleich als Einleitung zum Ganzen, und
ein genaues Register.

Conside'rations nur quelques ve'getaux du dcrnicr
ordre ou Additions aux fragmens do Philosophie botuniquc, par A. L.
Marquis. Rouend 1826.

Erste S e c t i o n.

Zellenpflanzen.

§. 12.

Nach Bartling^ dessen Eüitheilungsart zunächst an die von Fries
sich schliefst, iverden diese niedern Gewächse folgendermafsen angeordnet.

A. Homonemea.
Classis I. Fungi. Ordo 1. Coniomycetes. 2. Gasteromycetes. 3.

Pyrenoraycetes. 4. Hymenomycetes.
Classis II. Li ebenes. O. 5. Coniothalami. 6. Hymenothalami.

7. Pyrenothalami.

Classis III. Algae. O. 8. Nostochinae. 9. Conferyaceae. 10. Flo-
rideac. 11. Fucaceae.

B. Heteronemea.
Classis rV. Mus ei. O. 12. Hepaticae. 13. Bryaceae.

Da aber die Gattungen dieser Ordnungen nicht speeiell angezeigt wur-
den, 80 sog ich es vor, die ältere Abtheilungsart dieser Gewächse zu be-
folgen.

Algen.

Algae. HydropbytR.

Um die Kenntnifs dieser niederen vegetabilischen Gebilde haben sich,
nebst Andern, die Herren Bory de Saint Vincent, Bonnemaison,
Aghard, Hertens, Lyngbye, Jürgens^ Lamouroux u. s. tp. ver-
dient gemacht. —
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Zn den neueren Arbeiten über diese Familie und ihr« einzelnen Theite

gfhören unter andern die

:

Obscrvationes in atriictiiram Ä Ip^ar um de« verlebten Ey« en-
hardt, einst Prof. der Botanik in Königsberg;; sie beziehen Rieh auf

Fucus fuRtijj^iatus , Cliordaria Filum , Cunt'crva mutabilis und Nostochium
luuscoruiu.

Linnaea 1828. p. 147 u. d. f.

Ueber kryntallin is c he Bildunpfen in Algen theilte Herr
Prof. Ao^hard in Lund mehrere Beobachtung^en mit, die besonders durch
Schübler's Entdeckung: des Ilydrurus cr^'stallophorus Teranlafst wurden.

Bot. Zeit. 1828. //. p. 577 u. d. f.

Examen de la question de savoir , si les crj'stattelles ou dpon-

ges d'eau doucc gont des vegetaux, par M. B. de la Pylace.
Annales de la Soc. Linn. de Paris. Sept. 1826. p. 402.

JVird affirmativ beantwortet , wie denn schon Linn^ und Vau-
chcr diese Geschöpfe zu den Algen zählten. Man vergleiche bot.

Literaturblätter I. p. 235.

Senator Cassebeer zu Gelnhausen lehrte die leichteste Methode,

unmittelbar aus der reifen Moosbüchse die Confcrve darzustell6n.

Isis März 1826. p. 289.

Bemerkenswerth ist folgende Schrift:

Experiences microscopiqucs et physiologiques snr uno e'spfece

de conferve marine, par Benj. Gaillon. Ronen 1823.

Damit vergleiche man: Kritik der mikroskopischen und physio-

loo^isclicn Untersuchungen des Herrn Gaillon über Conterva
co"raoides Dillw vom Pastor Lyngbye. — Tidskrift for Na-
turwidenskab 1824. Nro. 10. p. 36.

Sehr interessant sind die Algalogischen Bemerkungen des

Herrn Prosector Dr. Leiblein in Würzburg.
Bot. Zeit. 1830. /. p. 305 u. d. f

Ucher den Nutzen der Conferven in der Haushaltung der

Natur theilte M offmann Bang seine Ansichten mit.

Abhandlungen der Societät der Wissenschaften von Kopenhagen
Bd. IL 1826. p. 209.

Ueber Conferva Aegagropila theilte F. Rudolphji in Triest

einige interessante Bemerkungen mit.

Bot. Zeit. 1827. L p. 183.

Ueher das Genus Spirogyra Link, und über die Bewegungen
und Metamorphose der S. princeps insbesondere, schrieb ausführlich

Dr. Meyen.
Linnaea 1827. p. 410.

Die Metamorphose der Ectosperma clavata Vaucher
lehrte Franz Unger (Nova acta Acad. Caes. Leopold. Tom. X. p.2).

Man kann da lernen., wie die Pflanze zum Thicrc wird und vice

Tcrsa ! Man vergleiche damit folgenden Aufsatz :

Sur les Metamorphoses et le mouvcment des corps repro-

ducteurs de diverses Conferves , et particulierement de TEctosperma clavata

de Vaucher.
Annales des Sc. na«. ^üri7 1828. ;>. 428 - 444. — Fr oriep's Notizen

22. p. 129. Nro. 471. — Siehe auch botan. Zeit. 1830. //. p. 569.

Ueber die Priestleysche grüne Materie, so wie über die

Metamorphose des Protococcus, schrieb Dr. J. Meyen.
Linnaea 1827. p. 388.
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Einige Bemerkungen über den jetzigen Zustand der Algologie,
liest man in der hotan, Zeit. 1826. /. p. 133.

Kritische Beiträge zum Studium der Süf s - Wasser - Algen theilte Herr
Dr. Meyer in Bonn mit (Bot. Zeit. 1^21. IL p. 7(>5 u. d.f.), wogegen die

Herren Aghard {Ibid. 1829. /. ;a 193-200; und Rudolphi (Ibid. 353)
mehrere Einwendungen machten.

Die Verwandschaft der Algen mit den Pilzen leuchtet auch aus nachste-

hendem Aufsatze ein:

Illustration du <j^enre Inoconia dans la famille des Algues;
par Mademoiselle Lihert.

Annales de la Soc. Linn. de. Paris. Sept. 182ß. p. 402.

Pi'e Inoconia *o?? Jer Trentepohlia am nächsten stehen, welche von Mar-
tins , der letztere Gattung aufstellte, zu den Pilzen gezählt wurde. Sehr
merkwürdig ist der Hydrurus crystallophorus, eine neue SüfsWas-
ser- Alge Deutschlands, ron Hrn. Prof. Schübler in Tübingen.

Bot. Zeit. 1828. /. p. 65 u. d. f.

Bemerkungen über Cj^dium tomentosum findet man in dem Edin- U
hurgh Journal of Science, f Jul. 1825.

Vorzüglich interessant ist aber der

:

Essai monographique sur les Oocillaires, par M. Bory
d e S a i n t - y i n c e n t.

Bulletin des Sc. natur. Octobre 1327. p. 241.

Auszug aus des verstorbenen Lamouroux Abhandlung über die
Seepflanzen, von Mir bei. Der Akademie der Wissenschaften vorgele-
sen am 21. Febr. 1825.

Froricp's Notizen Nro. 254 oder Nro. 12 des 12. Bandes.

Rapport snr le Me'moire de M. Lamouroux intitule: De la Geo-
graphie Botanique marine par M. Mirbel.

Annales des Sc. naturelles Juin 1825. p. 191.

Memoire sur la Ge'ographie des plantcs marines, par M. La-
mouroux.

Annales äcs Sc. naturelles. Janvier 1826. j). 60 - 82.

T h e o p h i 1 e B o n n e m a i s o rt. Essai sur les Hydrophytes locule'cs

(non articule'es) de la famille des Epidcrmees et des Ceramie'es.

_ Memoires du Museum. T. XVI. p. 49 etc.

Seinaja. Algarum marinarum novum genus auctore Barone Ant.
Bivona. Palermo 1S22.

Resume methodique des classifications des Thalassiophvtes, par
B. Gaillon. Strasbourg 1828.

Extr. du Dict. des Sc. natur. Vol. 53.

Rapport de M.M. Mirbel et Desfontaines sur le travail de
M. Despreaux, intitule Mssai sur les Laminaires des cotes de la Nor-
mandie, lue ä l'Academic des Sciences, le 29. Oct. 1827.

le Globe I. Novemb. 1827.

Joannis Targioni Tozzetti Catalogus vegetabilium marinorum
musei sui , opus posthumum ad secundam partem novorum generura
plantarum celcberrimi Petri Antonii Micheli inserviens, cum notis Octa-
viani Targioni Tozzetti, Joannis filii, botanices et agricultiirae Profes-
soris. Florentiae 1826. Fol.

Siehe bot. Literaturblätter II. p. 323.
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lieber Vnlonia intricata A^haril, von Herrn . Martent In

Stuttf^art mit Abbild.
Hot. Zeit. 1830. //. p. 681.

Bcobnehtunp^en über Fiicus TeRicnlonnii L. Ans den hinter-

Indsenen Papieren des C. W. Eyscnhardt, wdland der Botanik Prof.

zu Königsberg, Hind aufgezeichnet in der Linnaea 1828. p. 279 u, rf. /.

Einen Bericht über verschiedene Fucus-Artcn, welche Dr.

Heinrich Mertens auf einer Entdeckungsreise am Bord des russ. SchifTea

Siniavin fand, theilte dessen Vater Trof. Mertens in Bremen mit.

Linnaea 182J). p. 43 u. d. f.

lieber einen Fucus, den man Tegetirend in dem Magen eine»

Cabliau fand, steht ein Bericht in dem
Messager des Sciences et arts 1827. 1828. p. 380.

Die Aufzählung einiger in den östreichischen Ländern gefundenen
neuen Gattungen und Arten von Algen , nebst ihrer Diagnostik und bei-

gefügten Bemerkungen, lieferte Hr. Prof. Aghard in Lund.
Bot. Zeit. 1827. //. p. 625 u. d. f.

F. L. Naccari Algologia adriatica. Bologna 1830. 4. (Viennae Volke
in Comm.)

Algae Britannicae, or Description of the marine and other

inarticulated Plauts of the British Islands belonging to the Order Al^ae;

with Plates illustrative of the Genera. By Robert Hayne Grevillc.

Edinburg 1830. 8.

Icones AI garum curopacarum. Representation d'Algues euro-

pdennes suivi de celle des e'speces exotiques les plus remarquables re-

cerament decouvertes, publice par C. A. Aghard Prof. etc. Livraison

1-3. Nro. 1 - 30. Leipsic. 1828 u. 1829. 8.

Siehe Linnaea 1830. ///. p. 86 der Literatur.

C. A. Aghard, Prof. Lundensis etc. Spccies Algaruni rite

cognitae, cum synonymis, difFerentiis specificis et descriptionibus suc-

cinctis. Vol. piimum. Gryphiswaldiae 1823.

Jenes etgenthümUche Gebilde , das Linne Tremclla Nostoc nannte,

und das man bald für ein animalisches Producta bald., wie der verewigte

Märklin^ für eine meteorische, ans der Luft herabfallende Materie hielt,

ist auch mehrfach besprochen worden. Man sehe deshalb :

Cassini. Zweifel über den Ursprung und die Natur des Nostoc.

Im zweiten Band der Opuscules phytologiques.

Isis Band II. p. 657.

Ein anonymer Schriftsteller (bot. Zeit. 1%2^. IL p. 41)3J scheint Märk-
lin's Ansicht zu theilen ; v. Voith in Amberg beleuchtete diese Sache

näher, und stimmt mehr für ihre vegetabilische Natur (daselbst p. 682.

1828. IL p. 672. 1830. /. p. 239J.

Tremella mcteorica Persoon ist nach Meyen synonym mit

Actinomice Horkelii, eine neue Pilz - Art , deren unten gedacht

wird, auch gehört dahin die sogenannte Sternschnup^icn - Materie , die

Herr Prof. Zenneck aus Hohenheim für ein animalisches von Schne-

cken herrührendes Erzeugnifs hielt.

Isis. Jahrgang 1830. p. 188. — Vergl. auch die früheren Unter-

suchungen von Brandes und Sehwabe in Schweigger'a Journal;

und von Büchner in dessen Repertorium.
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Einij^c Nostoclilnac Leschrieb Herr Aghard; namentlich Nostoch

raolle (daselbst 1827. //. p. 629).

Der rothe Schnee der Polurlimder , und einige andere auf gleiche Weise

von organischen Kilgekhtn gefäibte Gegenstände , sind in den letzten Jah-

ren vielfältig untersucht worden. Einige literarische .\achweisungen dürften

deshalb angenehm sein. Einer der schätzbarsten Aufsätze ist der des Herrn

Prof. Dr. Kunze in Leipzig:

Einip'e Bemerkungen üher den rothen Schnee.
Bot. Zeit. 1825. //. p. 449 u. d. f.

lieber die Natur des rotheu Schnees von Aghard. Monthly
Mag. Dec. 1824. Hier wird nachgewiesen , dafs JV rangel die rothe Ma-
terie als eine Flechte, Sowerby als einen Pilz (Uredo nivalis) beschrieb.

Aghard aber, der die von Capit. Parry auf seiner Polar -Heise gefun-

dene Materie untersuchen konnte, bringt sie zu den Algen, und nennt sie

Protococcus nivalis.
Trommsd. Journal der Pharm. Bd. IX. Nro.2 p. 140. — Gei-

ger's Magazin Mai 1825. p. 150.

Ueber den in der Polarzone gefundenen rothen Schnee
von Dr. C. A. Aghard.

Verhandl. der kais. Leopold. Carol. Akadem. der Naturforscher

Band XH. 2. Abtheil. p. 7ö5.

lieber den rothen Schnee, oder über die Spliacrella ni-

valis von S. C. Somm er feit.

Magazin for jSaturwidenskab. Ann. 1824. Cah. 4. p. 249.

Des differcntes causes, qui colorcnt la neige en rouge.
Bibl univers. Octob. 1821). /). 172.

Ein besonders lehrreicher Aufsatz ! Saussure fand rothen Schnee

bereits auf den Alpen, IVran gel im nördlichen Schxoeden u. s. w.

Die rothen Kügelchen erhielten verschiedene ]\amen , und wurden in

ganz verschiedene Abtheilungen gebracht, sie heißen Protococcus

chermesinus, Palmclla nivalis, Lepraria chcrniesina u. s. w. Aber

auch thierische Gebilde können zur rothen Färbung rerunlassung

werden.

Analyse de la neige rougc du Pole, par M.M. Macaire
PrinsepetiMarcet.

Memoires de la Soc. de Phys. et d'hist. nat. de Geneve. T. IV.

P. //. p. 185. — Bibl. univers. Dec. 1828. p. 290 - 293.

Nachrichten desKapitains Parry von dem rothen Schnee.
Nouvelles Annales du Foyages, Avril 1828. p. 87.

Man vergleiche besonders noch Nees v. Esenbeck in Robert
Broivn's vermischten botanischen Schriften Bd. L p. 571 u. d. f.

Noticcs sur les diverses causes de la coloration de la neige

et de la glace.

Annales des Sc. natur. Juin 1829. p. 212. — Froriep's Noti-

zen Bd. XXVL Aro. 551. p. 5. — Siehe auch botan. Litcraturbl. 4.

p. 135. — Man sehe auch Dr. Unger in der Flora 1830. //. p. 772.

Beobachtungen über die Natur des sogenannten Blutregens; von
A. F. Wieg mann, privatis. Apotheker in Braunschweig.

Kastner's Archiv für die gesammte JSaturlehre Bd. VI. Heft 3.

p. 375-381.

Notiz über eine Materie, welche den Morat-Sce im Frühjahr
1825 roth färbte, von Prof. Deqandolle.
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Memoire* de la Soc. de Plnjtt. et d'hist. nat. de Geriete. Tom. III.

P. II. — liibl. univcrs. Tom. III. p. 315. — Httisin^er Zeitschrift

für die orfrmiischc Physik. IUI. I. lieft 1. Juli 1827. /». 70-79.
Die VrSache der rothcn Färbung sucht Dccandolle in einer

Alge ^ die er Ose i 11 a t o ri a rubescens nennt. II eusinger
redet von einer Ulva oder Trejiiclla. — Mfin sehe hierüber auch Dr.

Trechscl in dem Journal de Chimie mcdicalc. Dcc. 182T und in

Froriep's .\otizen Bd. XI\. p. 282.

lieber das Roth wer den der Speisen, nach Keobachtunp^en
Tom Herrn Dr. Sette, niit«retl)eilt vom Dr. Pauls, liegierungsrath in

Cüblen z , mit Nachtrafj von Nees v. Ksenbeek und Zusammenstellung
analoger Thatsachen von Dr. S eh w ei »j^er - Sei d el.

Schxr ciger's Jahrb. der Chemie tcnd Physik 1827. Heft 8.

p. 3!)(> u. d. f.
Die Materie^ wovon hier die Rede t«f, wird Zoogfalactina

iraetrosa genannt. — Man sieht, daß gar verschiedene Gegen-
stände bisweilen eine rothe Farbe annehmen , deren Ursprung unge-
V'ifs und rüthselhaft ist; viellicht ist es deshalb gut, hier noch hinzu-

zufügen, dafs nach einer, in der Bibliothek der neuesten iVeltkundc

von Malten C^arau 1830. 4. Th. .S. 238) enthaltene Mittheilung , der

rothe Schnee von Kxcrementen kleiner lögel (AIca minor) herkommen
soll , die myriadenweise herum fliegen !

Me'raoire sur un ve'^etal mirroscopique d'un nouvean p-enre, pro-

pose sous le nom de Crucigenia, par Mr. Morren ä Gand.
Annales des Sc. natur. Aout. 1830 p. 404.

Die eigentliche Stelle dieser neuen Gattung ist noch nicht gehörig
ausgemittelt , doch dürfte sie wohl zu den Algen gehören.

Confervac mucoroides varictas, ein dem Zucker sehr schädliches

Gebilde, untersucht von van Dyk und van Beck in Uctrecht.
Siehe Linnaea 5. p. 178 Lit. — Brandes Archiv XXXVll.

Schwämme oder Pilze.

FuTigi. Myceles.

Vm diese zahlreiche und höchst vielgestaltige Pflanzenfamilie haben sich

Persoon, Fries, Link, Nees von Esenbeck und viele hidere grofsc

f'erdienste erworben , überhaupt ist sehr viel für sie in neueren Zeiten ge^
than worden, wie schon die nachstehenden kurzen literarischen ISachweisun-

gen bezeugen.

Systcma mycologicum, si.^tens Fungorum ordincs, genera et

gpecies huc usque cognitas
,
quas ad normam metliodl naturalis dctermi-

navit , disposuit atquc dcscripsit Elias Fries. Volumen I. Grjphiswal-
diae snmptibus Frnesti Mauritii 1821. Volura. sccundi Sectio prima Lun-
dae 1822. ex officina Berlingiana. Sectio altera. Gryphiswald. 1823. Vo-
lum. IlL (Sect. prior) 1829.

El. Fries. Elcnchus Fungoram, sistcns Coramentarium in sy-

Btema mycologicum. Vol. J. 1828. Pr. 1 thl. 4 gr. Vol. IL 154. S.

Gryphiswaldiae.
Fmthält Nachträge und Verbesserungen zu dem Systcma rayco-

Ingicum.

C. II. Persoon. Mycologia europaca, seu completa omninm
fungorum in variis Europae regionibus detectorum enumcratio, methodo
jiaturali dispns. etc. Erlang. Sect. 1. c. lab. XX. color. 1822. Sect. II.

c. tab. X. color. 1825. 5 thl. 8 gr.
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Agar i cos synonymas in Persona Mycologia europaea et systc-

mate suo mycologico reconciliat Elias Fries.
Jjinnaea. T. F. p. 689 e* seq.

Turquier de Longchamp. Concordances de Persoon (Synopsis

methodica fungorura) avec De Candolle (Flore fran9aise) et des figures

des Champignons de Bulliard, avec la noraenclature de Fries (Systcina

inycologicura) I. et II. Vol. Paris 1826. 6 Bogen. 8.

Adolphe Brongniart. Essai d'une Classification naturelle des

Champignons, ou tableau methodique des genres rapporte's jusqu'a pre-

sent ä cette famille. Paris chez F. G. Levrault, nie de la Harpe TSro. 81.

et rue des Juifs Nro. 33 ä Strasbourg 1825. 99 Seiten 8. und acht vor-

treffliche KupfertafeJn. Preis ofl. 18 kr.

Aß. Ist auch im 33. Bande des Dictionnaire des Sciences natu-

relles enthalten.

P. S. Cordier Guide de l'amateur des Champignons, ou Pre'cis de

riiistoire des Cliampignons aliraentaires , yene'neux et eraployes dans lea

arts
,

qui croissent sur le sol de la France. Paris 1826. avec planches color.

J. B. C. Lete liier. Histoire et description des Champignons ali-

raentaires et ve'ne'neux, qui croissent aux environs de Paris, pre'cddes

des principes de Botanique indispensables k leur e'tude et suivis de plan-

ches representant plus de 100 especes. Paris 1826. 6 Francs.

M. E. Descourtils. Des Champignons comestibles, suspects et ve-

neneux , avec l'indication des moyens ä employer pour neutraliser lea

cffcts des especes nuisiblcs. Paris 1827. 8. avec planches.

Beschreibung der efsbaren S c h w ä mm e von Grofsbrittannien,

von R. Kaye Greville.
Mein, of the trern. Soc. Edinburgh. T. IV. p. 339.

Diese efsbaren Schwämme der brittischen Inseln sind : 1. 'l'uber cibarium
Bull. 2. Tuber moschatum Bull, 3. Tuber album Bull. 4. Amanita cae-

sarea Pers. 5. Agaricus procerus Scopoli. 6. A. cainpestris L. 7. A.
edulis Bull. 8. A. orcades oder A. tortilis Decand. 9. A. odoriis Bull.

10. A. cburneus Bull. 11. A. ulmarius Bull. 12. A. ostreatus Jacquin
Flor. Austr. 13. A. violaceus L. 14. A. piperatus Scopoli. 15. A. acris

Bolton. 16. A. deliciosus L. 17. Cantharellus cibarius Fries. 18. Bole-
tus edulis Bull. 19. B. scaber Bull. 20. Fistulina hcpatica With. Bot.

Arr. ed. 6. V. 4. p. 371 oder F. buglossoides Bull. 21. Hydnum repan-
dum L. 22. Ciavaria coralloides. 23. C. cinerea Bull. 24. Morchella
esculenta Pers. 25. Helvella Mitra L.

Beschreibung der Mil chblätter - Schwämme (Agarici lac-

tescentes scriptorum) im Grofsherzogthum Baden und dessen nächsten
Umgebungen, als Beitrag zur Toxicologie. Von C. C. Gmelin.

Geiger's Magazin für Pharmacie. Bd. IX. p. 1-29. Ist auch
in besonderem Abdrucke zu haben. Karlsruhe 1825 , bei Müller.

Eclogae fungor um, praecipue ex herbariis Germanorum de-

scriptorum ab Elia Fries cum 2 tabul.

Linnaea 1850. 4. p. 497 u. d. f.

Ignazio Pizzogalli. Saggio sui Funglii e descrizione dellc spezie

coniprese nella Mucheta logia o raccolta di figurc in cera. Milano 1825.

Man sehe auch Biblioteca italiana. Jvli 1825.

Carol. Vittodini Tcntamen mycologicura seu Amanitarum illu-

stratio. Mediolani 1826. 4. Mit einer Abbildung der Amanita Vittadina

Moretti. Es ist eine medicinischc Inaugural - Dissertation , die in Pavia
vertheidigt wurde.

4
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D. Giii«eppe Rerp-araaRchi OsRcrvazinni mycoloj^iche ed cnumc-
razioTie storira di tiitti i fiinglii della provincia pavedc.

Bihlioteca italiana. Tomi XXfJI. XXX. XXXI. XXXII. XXXIf,
und xxxni.

Giovanni Zantedcschi Descrizlone dei fung^hi della provincia

brcsciana.
Giomale di fisica etc. Pavia 1824. Bimestre 2do - 5fo.

V. Brif^anti. De fiinp;is rariorihiis reg^ni Neapolitani liistoria, pictu-

ris ad natnrara ductis illustrata. Neapol. 1824.

Description de deux charapig^nons nouveaiix dcooiiverts et

dessinees par M. Louis de Blondeau ; suivie d'observations et de la rrea-

tion d'un nouveau genre; Gyroceplialus. Paris 1824. 8, avec une plaiiche.

(Prospectiis) Fungorura Species novis iconibus novisque de-

scriptionibus illustratae. Pars I. Fungi carnosi. Cum pluribus myxo-
logiseditum est Eduardus Schmalz, D. Philos., Med. etc. Accedunt tabulac

II coloratae. (Fistulina hepatica Fr. Agaricus volemus Fr.) Lipsiae

1827. 4.

Fts ist schade, dafs das Werk, welches wirklich sehr viel ver-

sprach, wie es scheint, bis jetzt nicht zur Ausfährung kam, und
wahrscheirdich nicht gehörig unterstützt wurde.

Fungorum javanicorum Prodromus C. G. Nees ab Esen-
beck et T. F. L. Nees ab Esenbcck fratrum , ad Christ. Godofr.
Ehrenberg Litterae ,

quas manuscriptarum loco inprimcndas cura-

Terunt sumptibus propriis. Bonnae 1824. Fol. max. cum tabula aenea.

Man sehe auch: Verhandl. der k. Leopold. Carolin. Akademie Bd.
XIII. 1. Ahtheil. p. ^3 , wo

Fungi Javanici editi conjunctis studlis et opera C. Bluraii et

Dr. T. F. L. Nees ab Esenbcck.

De Polyporo Pisachapaxi, singulorum fungorum Javanicorum
specie, Nees ab Esenbeck fratrum ad C. G. Ehrenberg litcrae.

Daselbst Bd. XIIL 1. Abtheil. p. 1.

Fungorum novorura et descriptonim illustrationes publicat D.

F. L. de Schlcchtendal.
Linnaea 1826. p. 235 und 604.

Plantarum vel novarum vel minus cognitarum descriptiones.

Auetore Rudolph i. Dccas prima. Fungi. Linnaea 1829. I. p. 115.

Decas secunda. Heft 3. p. 387. tertia 4. p. 509.

Obscrvationes mycologicae in species fungorum tam novas

quam male cognitas, auctore Francisco Junghahnio, Med. Stud.

Linnaea 1830. ///. p. 388 u. d. f.

Account ofa new plant of thc Gastromycous order of Fungi (Encr-

thtnema) by J. E. Boumann.
Aus den Transactions of thc Linnaean Society of Lond. Vol. XI I.

in der Linnaea 5. p. 167 Lit.

Note relative ä l'action des Champignons sur l'air et Teau,

par M. F. M arcet.
Annales de Chim. et de Physique Mars 1829. p. 318. — Der

Verf. hält dafür , dafs die Pilze U^asser einsaugen , das Oxygen des-

selben durch die Vegetation sich aneignen, das Hydrogen aber ab-

sondern.
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Memoire sur Ics Bolets hleuissans par M. S. Macaire.
Mem. de la Soc. d'hist. nat. de Geneve. Tom. I. p. 2. p. 289.

Eniimeratio Hymenomyc etum pileaforuiii Marcliiac Branden-
Tjurg^icae nondum in Floris nostratibus nominatorum , cum observationi-

1)U8 incognitas et novorum descriptionibus. Auetore Lasch.
Linnaea 1829. Heft 4. p. 518 u. d. f. — Enthält Beschreibung

einiger Cantharelli und Merulii besonders aber Arten von Agaricus,
die in der Gegend von Driessen gesammelt wurden.

Note sur l'Agaricus tubaeformis de Schaeffer, par Al-
plionse Decandolle.

Isis 1826. Heft 2. p. 182-185.

Observations sur l'Agaricus pilosus de Hudson; par M. L.
de Brondeau.

Annales de la Soc. Linn. de Paris. Sejyf. 1826. p. 413.

Sur l'Agaricus radians, e'spece nouTcllc, et sur le Lycoperdum
radiatum, par B. H. Desniazieres.

Annales des Sc. natur. Fevr. 1828. p. 206-217. — Agaricus
radiatus Sowerby ist Agaricus coprinus im jugendlichen Zustande,
wo ihn De sma z. A. radians nennt.

Abhandlung über den Haus schwamm, nebst Beschreibung
eines von dem Herrn Oberamtmann Castner zu Nepcnitz erfundenen
zuverlässigen Mittels gegen denselben, verfafst und herausgegeben von
E. W. BourM-ieg, Königl. Hofrathe etc. Mit 2 lithographirtcn Abbildun-
gen. Stettin 1827. 54 kr. 2. Aufl. 1828. 45 kr.

Observations sur une \ariete remarquable de Merulius tremellus
de Pcrsoon; par M. Louis de Brondeau.

Annales de la Soc. Linn. de Parui. Sept. 1825.

Description d'une nouvelle e'spece d'Agaric, le Pleuropus eleute-
rophyllus

;
par S. H. L e v e i 1 1 e*.

Annal. de la Soc. Linn. de Paris. Sept. 1825.

Note sur le genre Dictyophora, dans la famille des Cham-
pignons, et description d'une nouvelle e'spece provenant de l'ile de Java;
par M. Liveille'.

Annales de la Soc. Linn. de Paris. Nov. 1826. p. 499. — Diese
neue Art ist Dictyophora campanulata , man sehe bot. Literaturbl.
H. p. 126.

lieber den Phallus impudicus sehe man Cassini im 2. Bande
seiner Opuscules phytologiques. Eine Beschreibung dieses sonderbaren
Schu^ammes lieferte auch Herr G.J. Roubieu in den Annales de la Soc. Linn.
de Paris. Fol. f\ p. 495. Siehe bot. Literaturbl. I. p. 239.

Eine neue Morchel -Art beschrieb Herr Prof. Krombholz in
Prag, unter dem Namen Morchella bohemica.

MonatsschHft der Gesellschaft des vaterländischen Museums in
Böhmen. Zweiter Jahrgang Jum 1828. p. 478 u.d.f. mit Abbildungen.

Notice sur deux Cryptogaraes peu connues et nouvelles pour
la Flore fran^aise, par M. Le' on - Dufour.

Helotium hirsutum und Tri])lidium hysterinum. — Annales des
Sc. natur. Mars 1828. p. 319 - 322.

4 *
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Description d'un noiivcaii pcnrc de Champig-nons nomnie Des-

maziarella
,

par MaricAnneLibert.
Annales des Sc. natur. Mai 1829. p. 82. — Die neue Gattung

steht der Peziza nahe.

Monographie du genrc Naemaspora des aiiteurs modernes, et du
genre Libertella, Dcsmaz; par M. J. K. Desmaz ier es.

Annales des Sc. nat. Mars 1830. p. 209.

Notice sur les Lycoperdons de Linne et sur unc o'spece de
Carpobolus (Micheli) genre ä ajouter ä la Flore fran^aise; par M. Dt^a-
mazieres.

Annales de la Soc. Linn. de Paris. Mars 1825.

lieber das Lycopcrdon radiatum Sowerby's, von Dcsnia-
ziercs.

Siehe botan. Literaturbl. II. p. 334.

Note sur le Lycoperdon fulvum.
L'Ami des champs. Janv. 1829. p. 28.

Noticc hy M. R. Spittal ofa specimen of Bovista gigantea, re-
markablc for its great size.

Jameson New Edinb. philos. Journal. Jul.— Oct. 1829. p. 377.

Memoire sur le genre Pilobolus; par M. J. II. Leveille.
Annales de la Soc. Linn. de Paris. Janv. 1826. p. 622.

Notice sur le Pilobolus cry stallinus; par M. Durieu de
Mai SSO nneune.

Bull, de la Soc. Linn. de Bordeaux. II. livr. Juillet 1826*. —
Annales des Sc. natur. Oct. 182ß. p. 221. — Bot. Literaturbl. II.

p. 335.

Note sur le Pilobolus crystallinu s
;
par M. Gachet.

Bullet, d'hist. nat. de la Soc. Linn. de Bordeaux. T. II. Aoftt

1828. p. 159. — Der Verf. spricht besonders von der eigenen Krüm-
mung des Stiels.

Note sur le genre Pilobolc, et sur une nourelle e'spece decou-
verte par C. Montagnc, D.M. Lyon 1829.

Description d'une nouvelle e'spece de Carpobolus (C. im-
patiens); par M. Boudier.

Annales de la Soc. Linn. de Paris. Nov. 1825. p. 556.

Phisiology of theGyropodinm coccineum; by the Rey.
Edward Hitchcöck.

Benjamin Silliman American Journal of Science and arts. Fol. IX.

Nro. 1. February 1825, p. 56 - 60. — Nebst einer illuminirten Abbil-

dung des G. coccineum , woran man die Entwickclungsstufen sieht. —
Nach Sprengel ist es übrigens nichts anderes, als Mitrcmyccs lu-

te«cens Schweinitz.

Observations surle genre Asteroma et descriptio» de deux
espcces appartenant a ce genre; par Mlle. Libert.

Annales de la Soc. Linn. de Paris. Sept. 1826. p. 404. — Siehe

bot. Literaturbl. I. p. Z2>1.

Note sur Ic Sclerotium stercorariura; par M. Desma-
z i e r e 8.

Annales des Sc. natur. Fcvr. 1827. p. 145.
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Beschryvinff ran Rhizomorpha clni^ens: door H. C. van
Hall.

Bydragen tot de Natuurkundige JVetensschappen T. IL p. 232. —
Derselbe beschrieb überhaupt die niederländischen Arten von Rhizo-
morpha, in derselben Zeitschrift 1826. JBd. I. p. 66. ISro. 1.

Rhizoniorphen in den zartesten Klüften des Gesteins und der Stein-
kohle; inita:etheilt von Nocg-gerath und Nees v. Esenbeck.

iSova Acta physico - med. Acad. Caesar. Leopofd. Tom. XU. P. 2.

p. 815.

Turpin. Organographie ve'ge'tale. Observations microscopiques sur
Forganisation tissulaire, raccroissement et le mode de reproduction de
la Truffe coraestible, coraparee aux tissii« , r la production de la
Globuline , et de tous les corps repruducteurs des autres vegetaas.

Memoires du Museum. Tom. Xf\ p. 333-376.

Rapport sur un Me'moire de M. Turpin, ayant pour objct
l'organisation et la reproduction de la Truffe comestible, parMM. Mirbel
et Cassini

Annales des Sc. naturelles. T. XU. Oct. 1827. p. 209 - 215.

Histoire ge'ne'ralc des Hypoxylons, au Description des genrea
et des e'speces, qui forment cette grande famille des ve'ge'taux, par F.
Chevallier. Paris 1824.

Das Ganze soll 20 Lieferungen, und jede derselben fünf Kupfer,
nebst zwei Bogen Text enthalten.

Description of a nuraber of new American species of Sphaeriac.
By Lewis D. de Schweinitz.

Journal of t'ie Academy of nat. sc. of Philadelphia. Vol. V. 1825.
Part. L p. 3. — Siehe Linnaea 1829. L p. 44. der Literatur.

Beschreibung einer neuen Gattung (Erponema) aus der Ord-
nung der Hypoxyla.

Cassini im zweiten Bande der Opuscules phytologiques.

Die Gattung Phragmidium und Puccinia Potentillae, in Bezug
auf Bildungsgesetz erläutert von K. W. Eysenhardt.

Linnaea 1828. p. 84 u. d. f.

Zur Entwickelnngs-Geschichte von Puccinia Rosae und Rubi.
Auszug eines Schreibens des Herrn Apotheker Schwabe in Dessau.

Daselbst p. 277.

Note sur le Puccinia Graminis par M. G a c h e t.

Bullet, d'hist. nat. de la Soc. Linn. de Bordeaux T. IL Dec.
1828. p. 211. — Herr G. zeigt den Unterschied zwischen Puccinia
arundinacea und P. graminis, die Decandolle als Varietäten zu-
sammen gebracht hatte.

Sommerfeit beschreibt drei neue Cryptogamen im Magazin fer Na-
turvidenskabeme 1827. Heft 1. p. 171.

Auf Salix phylicaefolia =: Caenangium difforme.

Auf trocknen Blättern und Stengeln =-- Physarum vcrnum.
Auf Aconitum septentrionale etc. = Circinatrichura rufum.

Trachscl über Blatt- und andere Schmarotzer - Pilze.

Botan. Zeit. 1830. /. p. 145.

Neue Art von Rost an dem Getreide, vom Prof. Fries. Es
ist Accidium corruscans pseudo - peridiis laxis mcmbranaceis clon-
gatis congestis albidis , sporidiis globosis aureis.
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Dieser Schmarotzer ist sehr schädlich, greift die junp^cn Haltnc
an und hindert den If'achsthum. — Physiograph. Suelskup. aarabe-
raettehe. Lund. 1825. p. 1)2.

Dcscription de deux noiivellcB espeocs d'Uredinccs pfir M.
Baucher. (IJredo Portulacae und Uredo Tetraj^oniac).

Annales de la Soc. Linn. de Paris. i\ov. 1825. p. 55(?.

Abhandlung^ üher das Mutterkorn, oder neue üntcrsuchunp;cn
ühcr das Entstehen und die Wirkung^cn des Mutterkorns, in liotaniseher,
landwirthsthaftlicher und niedicinischer Hinsieht betrachtet von M. J. I'.

Leveille, 1'ice- Präaidtnt der Linndachcn Gestlhchaft in Paris.
Annales de la Soc. Linn. de Paris f 1. Livraison. Janv. 1827. p.

565 - 579. — Aus dem Französischen mit einigen Anmerkungen von
J. H. Dierbach. — Geiger^s Magazin August 1827. p. 110 u.d.f.— .S'/vA« i»ui,A 001. Ltreraturbl. I- p- ÖO.

Note Bur le Conoplea cylindrica de Persoon par M. L. de
Brondeau.

Annales de la Soc. Linn. de Paris Juillet 1825.

Erinca sex nova dcscripsit D. T. L. de S chlechtendal.
Linnaea. 1826. 1. p. 74.

Rccherches microscopiques et physiologiques sur le g^enrc

Mycoderma; par M. D esmaziercs.
Annales de la Soc. Linn. de Paris. Septbr. 1826. p. 372. -7- An-

nales des Sc. natur. — Janv. 1827. p. 42 - 67.

Actinomjce, Strahlenpilz. Eine neue Pilz - Gattung , aufgestellt

von J. Meyen.
Linnaea 1827. ;>. 433-444.

Bemerkungen über Sporendoneraa Casei, eine neue Schim-
mel-Gattung; von Desmazieres.

Annahs des Sc. nat. XL p. 246. Juillet 1827. — Bot. Liiera-

turbl. L p. 237.

Erzeugung einer Art Penicilliura in der Aqua destillata Alixiae aro-

maticac von Nees v. Esenbeck.
Bot. Zeit. 1824. /. jy. 161 u. d. f.

Observations microscopiques sur le Blanc du Rosier.
Oidium leuconiimi

;
par M. J. B. H. J. Desmazieres.

AnnaJes des Sc. natur. Mai 1829. p. 98. — Ist keine Krankheit^
sondern Varietät von Monilia hyalina Achar.

Ueber zwei neue Gattungen von Byssoideen, und eine neue
Art Eratiiim von Robert Kaye Greville. Mit einer Kupfertafel.

Edinburgh Philosophicul Journal. N. XXF. Juli 1825. 2*- ^•

Bemerkungen zur Naturgeschichte des Byssus flos Aquae L. von
F. A. Wränge 1.

Kongl. Vetensk. Academ. Ilandlingar. 1826. P. /. p. 96. — Bul-
let, des Sc. natur. Janv. 1828. p. 100.

Ueber die Bildung einer Schimmel-Art aus Saamen ; von
Joseph Schillinger aus Löffingen auf dem Schwarzwalde.

Kastner's Archiv Bd. 10. Heft 4. p. 428.

Iconographie de deux plantcs cryptogamcs a ajoutcr a la Flore
fran^aisc; par M. Desmazieres. (Stilbum aeruginosum , Fusisporium
Betae).

Annales des Sc. nat. Avnl 1830. p. 434.
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Abraham Halsey Bemerkungen über gewisse Fungi entozoici.

Abhandlung, vorgelesen am 19. April 1824 an dem Lyceura zu Neu -York.
Bulletin des Sc. natur. Janv. 1825. p. 66.

Neue Beobachtung der Schimmelbildung im lebenden Kör-
per. Von Dr. Thiele in Jena.

Heusinger Zeitschrift für die organische Physik Bd. I. HeftZ-
p. 333. — Man beobachtete sie an der Lunge eines Raben.

lieber das AVachsen von Vegetabilien am Körper lebender
Thiere , nebst BemerKungen eines Correspondcnten. Von Dr. Mit chili
aus Neu- York.

Edinburgh. Journ. of Science. July 1827. — Froriep's Noti-
zen. Bd. Xrill. p. 161.

Views of the Process in Nature , by which undcr particular circum-
ßtanccs, vegetables grow on the bodies of Living Animals. By Dr. Sa-
muel L. Mitchili of New York. With remarks by a Correspondent.

Dies ist die Original - Aufschrift in dem angezeigten Journal von
Brewster Nro. XUI. p. 30-36. — Man sehe über denselben Ge-
genstand auch Silliman American. Journ. of Science and arts. Mars
1827. p. 21.

lieber die mit Vegetation besetzte Wespe von Guadeloupe
von Ricord-Madianna.

Journal de Pharmacie Mars 1829. p. 158. — Froriep's Noti-
zen Bd. XXI L p. 184. — Es ist da die Rede von Sphaeria ento-

morhiza der englischen Botaniker. Ausführliches über diesen Gegen-
stand findet man in F. Notizen Nro. 195 oder Nro. 19 des 9fen

Bandes.

Flechten.

Lichenes.

TVie alle Gewächse aus den niedersten Abtheilungen , sind auch die

Flechten erst in neueren Zeiten fleifsiger bearbeitet und untersucht worden.

Es scheint jedoch , man habe die Arten - Zahl etwas über die Gebühr ver-

gröfsert, und vielleicht dürfte bald eine grofsc Reform in der Anordnung
dieser schönen vegetabilischen Gebilde zu erwarten sein. T ielcs Ferdienst

um sie haben Hoffmann , Acharius , Flörke^ Meyer, Wallroth
und viele andere.

Man sehe

:

Auszug aus einem Berichte des Hrn. Hofraths, Ritters v. Mar-
tins, über den dermaligen Stand unserer Kenntnisse von den Flechten;
erstattet in der öffentlichen Sitzung der mathem. - physikal. Klasse der
K. B. Akademie d. W. am 18. Febr. 1826.

Bot. Zeit. 1826. /. jj. 193 u. d. f
Systema Lichenura: genera exhibens rite distincta, pluribus

novis adaucta. Auetore T. G. Es ch weil er. Norimbergae 1824. cum
tabul. lithogr.

Nebenstunden meiner Beschäftigungen im Gebiete der Pflanzen-
kunde. Erster Tlieil: Die Entwickelung , Metamorphose und Fortpflan-

zung der Flechten . in Anwendung auf ihre systematische Anordnung imd
zur Nachweisung des allgemeinen Ganges der Formbildung in den untern
Ordnungen cryptogamischer Gewächse. Nach eigenen Beobachtungen
und Versuchen von G. F. W. Meyer, Dr. , Kbnigl. Grofsbrittannisch - Han-
noverschem Oekonomierathe und Physiographen des Königreichs Hannover
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u. 8. w. Mit einer doppelten illuminirten Kiipfcrtafel und einer Vignette.

Göttinnen , bei > andenhoeck und RupiecJit 1825. 8.

Naturgeschichte der Flechten. Nach ncucrn Normen und in

ihrem Umfant^e bearbeitet von Fr. Wilh. Wallroth, der Med. tind

Chir. Dr. , Köni^l, PreuJ's. Physikus zu Heringen. Ein fafslicher Unter-
richt zum Sclhststudtura der Flechtenkunde. Erster Theil, von dem Flech-
tenlas^er im Allufemeinen. FrankfiA-t 1825. 7 fl. 12 kr. Zweiter Theil,

Physiologie und Pathologie des Flechtenlagers. Frankfurt 1827. 8.

A. L. A. Fee. Essai sur les Cryptogames des e'corces cxotiques offi-

cinales ,
pre'cede d'une nictliode lichonographique , et d'un Genera , avcc

des couKiderations sur la rcproduction des Agames. Paris 1825, Sept.

Livraisons. 42 Francs.

A. L. A. Fee. 3Iethode lichenographiquc et genera , orne'e de 4
planchcR dont trois coli»rees , donnant les cliaracteres des genres qui com-
parent la taniille des Lichens avec leurs de'tails grosses. Paris 1825. 4.

Glyphis et Chiodecton, genera duo nova Lichcnum , auctorc

E. Acharius.
Linn. Transactions XIL p. 1. — Ms 1826. Heft 1. p. 30-37.

Ilistoire des Lichens. Genre Sticta par D. Delise. Chef de
Bataillon, avec Atlas colorie, Caen 1825.

Juch in den Mtmoires de la Soc. Linn. de Calvados. Tom. I.

p. 1-167. Tom. II. p. 13 et 598. — Derniere addition au gcnre
Sticta. Ibid. p. 598.

Monographie d u gcnre Chic decto n
,
par A. L. A. F e' e. Lille

1829. avec une planche.
Man sehe auch Annales des Sc. naturelles. Mai 1829. p. 5- 34.

Memoire concernant les plantes cryptogaracs
, qui peuvent etre

rdunies sous le nom de Caiceioides par Acharius.
Mem. de la Soc. Linn. de Nonnandie. Annal. 1826 - 27.

De Cladoniis diflicillimo Lichenura generc Commentatio prima.
Auct. H. G. Flocrke, dies festas Jesu Christi nati anniversarias pic

Bancteque agendas civibus acaderaicis indiccns. Rostochii 1827. 8. Comm.
secunda. Rostochii 1828. 8.

Naturgeschichte der Säulchen-Flechten, oder monogra«
phischer Al)schlur8 über die Flechten - Gattung Cenomyce Acliarius, von
F. W. Wallroth. Naumburg 1829. 2 11. 42 kr.

Schedulae criticae de Lichenibus suecanis ,
praeside E. M.

Fries. Pars I. Lund. 1824. Novae scbedulae criticae de Lichenibus
suecanis, Auetore Elia Magno Fries, Prof. etc. Lundae 1826. 4. 34 S.

Diese Schriften beziehen sich auf die von dem Herrn yerf. her-

ausgegebenen F echten- Sammlungen y die bereits oben angezeigt ivor^

den sind.

Synoptical vi cm- of the Lichens, growing in the vicinity of thc

City of New York. By Abraham Halscy.
Annais of the Lyceum of Natural History of New York. Vol. L

1823-1826. — Siehe botan. Zeitung 1827. /• p. 1 w. d. f.

Lichenen-Flora von Würzburg, oder Aufzählung und Beschrei-
bung jler um AV^iirzburg Macliscu«lcn Flechten, mit einer neuen Zusam-
menstellung der Gattungen und einer falslichen Erläuterung der Gattungs-
merkmale begleitet; für Anfänger der Flechtenkunde bearbeitet, von
Philipp Hepp, Dr. der Medicin etc.

.,
Arzt zu Frankenthal. Mit litbo-

graphirten Abbildungen der zu erklärenden Gattungen. Mainz 1824. 8.
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Wencesl. Mann. Lichenura in Bohcmia observatorum dispositlo

snccinctaque descriptio. Pragae 1826. 8.

Lichenolog:i8clie Bemerkungen; von dem Herrn Rittmeister
von Flotow in Hirschberg.

Botan. Zeitung 1828. 11. p. 593 u. d. f.

Siebersche Lichenen, beschrieben von F. Laurer, mit einer
ausgemalten Kupfertafel.

Linnaea 1827. /. p. 38 u. d. f.

Kryptoga mische Parasiten auf officinellen Rinden, dargestellt

vom Prof. Dr. Zenker, mit vortrefflichen colorirten Abbildungen.
Göhel pharmaceutische ft^aarcnkiinde Bd. I. p. 109 u. d. f.

—
Eine sehr schätzbare Arbeit^ in welcher auch von den Flechten im
Allgemeinen , ihrer Vegetationsart u. s. w. gehandelt ivivd , selbst die

Literatur der Flechten ist angegeben , und dabei das oben angeführte
Werk von Fee überall benutzt , so dafs es für Deutsche durch den
Besitz dieser Waarenkunde entbehrlich wird.

Ucber eine Reproductions - Art bei Borrera tenella, schrieb
Cassini im 2. Bande seiner Opuscules phytologiques.

Bemerkungen über einige in Frankreich, besonders um St. Mihiel
im Departement de la Meuse gesammelten Lichenen. Vom Herrn Ritt-

meister y. Flothow im 6. JSeumärk. Dragoner - Regiment. Mit Anmer-
kungen von Sprengel.

Jahrb. der Gewächsk. Heft 3. p. 91 u, d. f.

Lebermoose.

Hepaticae.

Auch diese kleine Familie hat ihre Bearbeiter gefunden^ und einige Gat-
tungen derselben sind mit besonderem Fleifse untersucht worden. Seh midcl,
Hook er, JVeber und mehrere JSeuere widmeten ihre Aufmerksamkeit die-

sen Gewächsen , die gleichsam in der Mitte zwischen den Flechten und Laub-
moosen stehen.

Synopsis Hepaticarum Europaearum, adncxis observationi-

bus et adnotationibus criticis illustrala. Auetore Dr. J. B. G. Linden-
berg, cum tabulis duabus. Bonnae 1829, apud Ed. AVeber.

Monographia Rhizospermarum et Hepaticarum. Die Wur-
zelfarren und Lebermoose nach ihren Gattungen und Arten , organogra-
phisch - phytotomisch bearbeitet von Ag. J. Cor da. Heft 1. Prag 1829.

4. yj und 16 S. und 6 Steindrucktafeln.
Man sehe bot. Zeit. 1829. //. p. 671.

Genera Hepaticarum. Die Gattungen der Lebermoose von A.
J. C. Cor da. (Besonders abgedruckt aus Ph. M. Opiz Beiträgen zur
Naturgeschichte. S. 643-655.

Man sehe Linnaea 1830. 111. p. 73 der Literatur.

Speciraen florae Americac septentrionalis cryptogamicae;
sistens muscos hepaticos huc usque in Amer. septentrionali observatos.

Auetore LeAvis D. de Schweinitz, Ralaigh 1821.
Man sehe bot. Zeit. 1824. L p. 363. — Linnaea 1829. /. p. 41

Literatur.

Hepaticae javanicae, editae conjunctis studiis et opera Rein-
wnrdtii, Dr. Blumii et Neesii ab Esenbeck.

JSova Acta physico medica. Tom. XU. p. 181 - 338.
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Hepaticarum «•apPüRMim a C. F. Eck Ion coUcctariini brevem
reren8ioii('iii (uin Seh I c<r h t c iid >ilio suo coiiitiiunicat J. G. C. Leh-
mann.

Lhmnca 1825). 3. p. 357 u. d. f. »

Bescli reib iin ^^ cinig^er neuen Pfanzcn aus der Ordnung Miisci
und llepatiri. Von Robert Kayc Grevillc.

Hot. Zeit. 1827. /. p. 23.

Jii n^e rnia nniaruiu species, a Funckio, Viro cl. tum in Sudc-
tis montibiiH , tum in Germaniac australis alpibus roUcctas, revidit Nec-
sius ab Esenbeek.

Sylloge plantar, novar. Ratisbonae 1824. p. 127.

lieber Junff ermannia ßlasia Hookcr von Bcilschmicd in
Ohlau.

Botan. Zeit. 1821. //. p. 611. — Zusatz von ISecs von Esen-
beck. Daselbst p. (»ß5.

B e ni e r k 11 n g^ c n ü 1) c r 1^ a r g- i o n i a b j p o p li y II a.

Edinburgh Journal of Science. Juli 1825.

Bemerkungen über Sphaerocarpus terrestris Micheli von
Dr. G. W. Bischoff.

Nova Act. Aat. Curios. Bonn Vol. XIll. P. 2. p. 831 - 838. mit
einer Tafel.

Lunularia alpina und Corsinia lamellosa, zAvei neue europäische
Lebermoose, aufgestellt von Nces von Esenbeck und Bischoff.

Bot. Zeit. 1830. //. p. 393.

Brissocarpus und Oxymitra Bischoff ziuei neue Gattungen.
Daselbst IH^Q. I. p. fl.

Gucntheria; eine neue Gattung von Lebermoosen, beschrieben
von C. L. Treviranus, Prof. zu Breslau.

Jahrb. der Gewüchskunde Heft 3. p. 1 u. d. f. ; ferner 157 , wo
auf Corsinia marcbantioidcs Raddi aufmerksam gemacht wird ^ die
mit der iiuntheria. synonym zu sein scheint , und bereits von Micheli
gekannt war.

lliccia natans nach Hooker.
Botan. Misccllany etc. by Hooker. Pars I. April 1829. — Bot.

Literaturbl. H. p. 12o.

Sur un genre uouvcau d'Hep atiques, Lejcunia, parMademoi-
selle Marie Anne Lihcrt. ^us den Annales gene'rales des Sc. physi-
ques Tom. (i. in SprengeVs neuen Entdeckungen ///. p. 291.

Laubmoose.

INIusci frondosi.

Die Laubmoose sind, zumal in Deutschland., mit besonderer forliebe
untersucht worden., auch haben sich mehrere Botaniker vorzugsweise mit
dem Studium derselben beschäftigt. Die gröfsten Verdienste um diese Ge-
wächse erwarben sich H edwig , Schwägrichen, Bridel, Funk, Horn-
schuch und viele Andere.

Ucber die Entwickclung- der Moose schrieb Prof. Necs von
Esenbeck.

Isis Bd. XV. p. 762.
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lieber das Keimen der Moose thcilte Druraraond mehrere Be-

merkungen mit.

Daselbst; literarischer Anseiger p. 547.

Ueher die Bildung- der Moose trug Prof. Dietrich \on Eise-

nach bei der Versammlung der Naturforscher in Heidelberg seine Ansich-

ten vor.

Isis 183(^ p. 519.

Einige Betrachtungen über die Befruchtungsthcile der Moose,

nebst den Charakteren und Beschreibungen zweier neuer Gattungen die-

ser Familie von Robert Brown.
Transactions of thc Linn. Soc. f'ol. X. — Vermischte botanische

Schriften II. p. 68o u. d. f.

J. Hedwig Species muscoi-ura frondosorum descriptae , icon. illu-

strat. Opus posthuniura edit. C. F. Seh wäg ri chen. Lipsiac 1801. cum
tab. Supplementi primi pars anterior 1811 ,

posterior 1816. Supplement,
secundum 1827.

Joan. Hedwig Species muscorum frondosorum descriptae et tabulis

aeneis coloratis illustratae. Opus pnsthumum. Supplcmcntum tcrtium
scriptum a Friderico Schwägrichcn, Prof. Lipsiensi. Lipsiae apud
Joan. Ambros. Bartli. 4. Sect. I. Tab. CCI - CCXXV. 1827. Sect. II.

Tab. CCXXVI-CCL. 1828.

Siehe bot. Zeit. 1830. IL Ergnnzungsbl. p. 1 u. d. f.

Sam. El. a Bridel-Brideri etc. Bryologia universa, sea syste-

matica ad novum methodum dispositio , historia et descriptio omnium
muscorum frondoRorum hucusque cognitorum , cum synonymia et aucto-

ribus probatissiniis. Accedunt tabulae aeneae tredccim. Volumen pri-

mum. Lipsiae 182(>. 8. 745 S. Volumen secundum 1827.

Neue Anordnung der Moos-Gattungen mit ihren Charakte-
ren und Beobachtungen über ihre Verthcilung , ihre Geschichte und ihre

Structur von den Herren Greville und G. A. Walker -Arn Ott.

Transactions of the IVernerian Society of Edinburgh. Fol. 4 et 5.

NouTclle dis Position methodique des e'speces de Mousses
exactement connues

;
par M. G. A. Walk er - Arnott. Membre des So-

ciete's royales et Wernerienne d'Edinbourgh et correspondent de celle

d'histoire naturelle de Paris.

Lue ä la Societe d'histoire naturelle, le 18 Mars 1825. — Me-
moires de la Societe d'histoire naturelle de Parts. Tome second.

II Partie. Avrill^26. 2^.249-320. — Ist auch besonders abgedruckt

SU haben unter dem Titel:

Bescription methodique des especes de Mousses, par G. A.

Walk er -Arnott. Paris 1825. 4.

Me'moires d'histoire naturelle, par M. le docteur B. M. Kit-
tel. Paris 182().

Enthält Bemerkungen über IT. ArnotVs Muscologic.

Versuch einer nähern Beleuchtung der Disposition methodi-
que des especes de mousses par G. A. Walker-Arnott, von Herrn
Fürnrohr.

Bot. Zeit. 1827. IL ^j. 22-86 der Beilage.

Bemerkungen über diese letzte Abhandlung schrieb Herr Dr.
Schultz in Neu - Brandenburg.

Bot. Zeit. 1828. Lp. 252.
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Caroli n Linnn Spcrics plantarinii. Editio "Willdenow , ron-
tiniiatn ad Miiscas a F. ScIiMÜ/^ricIicn , l*rof. Lips. 'l'ouius V. l*. 2.

Sect. prima, lierolini 18ti0.

Exposition mcthodiqiic des genres de la famille des Moussen,
ponr scrvir de conipleinenl au travail de feu Palisot - Beauvois , par M.
D e 8 y e a u X.

Annalcs de la Soc. Linn. de Paris. T. I. p. 211. JuiÜct 1824.

Bcitrap: zur Gesrhiclite der Fortschritte in der Kcnntnifs der Moose,
nach den Schriften der älteren Botaniker bis auf unsere Zeit; von Herrn
Prof. Ho rn sehne h.

Bot. Zeit. 1825. /. p. 209 u. d. f.

Bryologia germanica; oder Beschreibung der in Deutschland
und in der Schweiz M-achsenden Laubmoose, von C. G. Nees v. Esen-
beck, J.Sturm et F. Hornschuc h. Nürnberg, 1. Theil 1823. Zwei-
ter Thcil erste Abtheilung Leipzig bei Fleischer 1827. 8. Mit Kupfern.

Man sehe bot. Zeit. 183«. //. Ergänzungshl p. 18.

Will. Jackson Hooker's Muscologia britannica, containing the

Moses of Great - Britain andireland, systematically arranged and descrl-

bed. London , Longmann et Comp. 182T. 8. with phites.

Erstes Verzeichnifs Sardinischer Laubmoose, wie auch
derjenigen, welche von Herrn Fleischer bei Smyrna aufgefunden wor-
den sind , nebst Beschreibungen und Abbildungen einiger neuen Arten,

von Herrn Apotheker F. A. Müller.
Botan. Zeitung 1829. //. p. 885 u. d. f.

Beschreibung einiger neuen Pflanzen, die zur Familie der

Laub- und Lebermoose gehören von R. Kaye Grevillc.
Annais of the lyceum of nat. hist. of New York. Juni 1825. p.

271. — Botan. Zeit. 1827. /. p. 33.

Beschreibung zweier neuer Arten Moose der Gattung Nc-
ckera (amcricana) und Hypnum (remotifolium) von R. Kaye Grcville.

Transactions of the iVernerian Society rol. V. P. 2. 1826. p. 481.

W. J. Hook er. Ueber die Moosgattungen Calymperes Swartz und
Syrrhopodon Schwaegrichcn.

Edinburgh Journ. of Science. Oct. 1825. p. 218.

Beschreibung einer neuen Moos- Gattung Grevilleanum

;

von Lewis Beck, M. Dr.., und Ebenezer Emmons, M. D.

Sillim. American. Journ. of Science. Vol XI. ]\ro. 1. p. 183.

tab. 1. — Botan Literaturbl. I. p. 84.

Charakter und Beschreibung der neuen Moos - Gattung Lyellia,

mit Bemerkungen über die Abtheilung der Familie , zu M'elcher sie ge-

hört, und mit einigen Zusätzen über Leptostomum und Buxbaumia , von
Hubert Brown.

Transactions of the Linnean Society of London. Fol. XII. P. II.

p. 560 - 583. — Jermischtc botan. Schriften II. p. 701.

Bryologische Bemerkungen vom Apotheker Bruch in Zwei-
Lrückcn.

Botan. Zeit. 1826. /. p. 161 und 1827. /. p. 177.

Beitrag zu der Moos- Gattung Sphagnum vom Herrn Inspcctor

Breutel zu Nen>vied.
Bot Zeit. 1824. II. p. 433.
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lieber Sphagna, neLst Bemerkungen zu den in Nro. 88 der Lotan.

Zeitung für 1824 durch Herrn Inspector Breutel luitgetheilten Beob-
achtungen; Ton Hrn. Apotheker Bruch in Zweibrücken.

Bot. Zeit. 1825. //. p. 625.

Bemerkungen über die Vegetation der Moose und RcTision
des Genus Sphagnum von Dr. Jakob Hegetschweilcr in Riffer-

schweil.
Denkschriften der aVgem. Schweizer Gesellschaft für die gesamm-

ten Naturwissenschaften. Erster Band, erste Abtheilung p. 130-14?.

Trichostomum Laureri; eine neue Laubmoos - Art , aufgestellt

vom Herrn Hofrath Dr. Schultz in Neubrandenburg.
Bot. Zeit. 1827. /. p. 161.

Noch ein Wort überBarbula obt usifolia und Bryum erythro-
carpon ; nebst einigen andern ]»ryologi8chen Bemerkungen ; roni Herrn
Apotheker Für n röhr in Zweibrücken.

Bot, Zeit. 1829. II. p. 577.

Eremodon Rudolphianus; eine neue bestimmte Laubmoos -Art,
aufgestellt vom Hrn. Prof. Hornschuch in Greifswalde.

Bot. Zeit. 1830. Lp. 209.

Scouleria, eine neue Moos - Gattung.
Aus Hooker Botanical miscellany in den bot. Literaturbl. IJ\ p. 47.

Zweite Sectio n.

Cryptogamische Gefäfspflanzen.

§. 13.

ClassisV. Rhizocarpac. O. 14. Salviniaceac. 15. Marsileaceac. 16.

Isoeteaiß.

Classis VI. Filices. O. 17. Polypodiaceae. 18. Osmundaceac. 19.

Ophioglosseae.

Classis VII. Lycopodineae. O. 20. Lycopodineae.

Classis VIII. Gonyopterides O. 21. Characcae. 22. Equisetaceae.

Marsileaceen.

Marsileaceac (Rhizocarpeae).

FÄne kleine Gruppe von Wassergewächsen , die zuerst Robert Brown
als eigene Familie betrachtete , und ihre Charakteristik in seinem Prodromus
Florae Novae Hollandiae mittheilte , wobei noch das zu vergleichen ist,

was er insbesondere über die Gattung Azolla sagte.

Vermischte botan. Schriften 1. p. 162.

Monographia Rhizospermarum et Hepaticarum. Die Wurzel-
farren und Lebermoose nach ihren Gattungen und Arten organographisch-
phytotomisch bearbeitet von Aug. J. Cor da. Prag 1829. 4. 3Iit litho-

graphirten Abbildungen : Erstes Heft 48 kr.

Siehe boU Zeit. 1829. //. p. 671.

Examen de la Vegetation de Tlsoetes setacca, et exposition de
ses caracteres

,
par M. Roffeneau Dclile, Prof. de Botaniquc ä

Montpellier.
Memoires du Museum d'Hist. naturelle, Sept, Annee. Huit. Ca-

hier p. 100.
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D isser tat io inauj^uralis botaiiira de Salvinia natante. Prae-
Ridc Scliubler. Auct. G. L. Duvcrno^. Tübin'i^ac 1825. 4.

Itischoff über die Naturgeschichte der Salvinia natans mit 3 Tafeln.
JSova Act. J\atur. curiosor. f'ol. XIT. P. 1. p. 45.

Sulla Salvinia natans. Memoria de Dr. Paolo Savi Ajnto dcl

Prof. di botanica di Pisa. Hiblioteca italiana 1820. t. 20. p. 343 - 350.
Sähe Sprengel ?Seue Entdeckungen Ud. III. p.m'6(i.

Farrenkr'äuter.

Filices.

Unser deutscJies Vaterland besitzt aus dieser schonen Familie nur vcr-

Jinltnißwüfsiir ireniße und allezeit krautartige Formen, während dem zahl-
reiche baumartige Spccics die warmen Erdstriche bewohnen ; auch ist von
den llotanikern , die die Cewächse heifser Gegenden zu sehen Gelegenheit
hatten, das Meiste zur Kenntnifs der Arten dieser Familie geschehen,
während dem der physiologische Thcil , zumal von deutschen Botanikern,
auf das fleifsigste bearbeitet wurde.

Einen Beitrag zur Geschichte der Fortschritte in der Kennt-
nifs der Farrenkräutcr, von Brunfels bis auf unsere Zeit, lieferte

Herr Prof. Nees v. Esenbeck. d. J.

Dotan. Zeit. 1825. /. p. 1 u. d. f.

Das Wesen der Farrenlir aut er , besonders ihrer Fruchttheile,
zugleich mit Rücksicht auf systematische Anordnung und mit einer Dar-
stellung der Entwicklung der Pteris serrulata aus dem Saamen beglei-

tet, von Dr. Georg Friedrich Kaulfufs, aufserordentlichem Professor
zu Hal'e. Erste Hälfte. Mit einer Kuufertafcl. Leipzig bei Carl Cnob-
loch 1821. 3fl.

Uebcr die Art und Weise der Entwickelung der Farrenkräutcr
fmdet man die Ansichten des Herrn Prof. Nees von Esenbeck in der
Isis BandW. p. 702, und jene des Herrn Prof. Kaulfufs. Daselbst

p. 3(»0.

Einige Bemerkungen über den Innern Bau der holzigen Far-
renkräutcr von JI. F. Link.

Livnaea 1826. HcftZ. p. 414-417.

lieber die Bedeutung der Organe der Farrenkräutcr, vom
Prof. E. Meyer in Königsberg.

Isis 1829. p. 390.

Ueber die Anzucht der Farnkräuter aus Saamen, deren

Vermehrung und Behandlung, von dem K. bot. Gärtner Seitz in Mün-
chen.

T'crhandl. des Vereins zur Beförderung des Gartenbaues in den

K. Preufs. Staaten. Bd. 4. — Siehe Linnaca 1829. /. p. 13 der Li-

terat, und Botan. Literaturblätter I. p. 530.

De la distribution des foug^rcs sur la surface du globe ter-

rcstre par M. d'U r v i 1 1 e.

Annales des Sc. naturelles Sejtt. 1825. p. 51. — Froriep'a Notizen

Nro. 251 oder Aro. 9 des 12. Bandes.

Iconcs Filicum, ad eas potissimum species illustrandas destina-

tae
,

quae hactenus vel in herbariis delituerunt prorsus incognitac, vel

galtem nondum per Icones botanicis innotucrunt, auctor. J. G. Hooker
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et Roberto Kaye Greville. Strasbourg Treiittel et Würz 1826.

Fase. III. 1827.

Pi'ds jeder Lieferung mit schwarzen Kupfern 9 Rthl.

Prodrome de la famille des Foiigeres, par M. Desveaux,
Directeiir du Jardin des plantes d'Aiigers.

Annales de la Soc. Linn. de Paris Mai 1827. p. 171. — Juillct

p. 213 et suiv. — Siehe botanische Literaturbl. 1. p. 2o\).

G. T. Kaulfus. Eniuneratio Filicura
,
quas in itinere circa terram

legit C. A. de Cliamisso, adjectis in oinnia harutn plantaruni genera
permultae species cnm tab. duab. aeneis. Lips. 1824.

Nya ellar raindre kända arter of Ormbunkar (Filices) beskrifne
af Job. Em. W ick ström.

Kongl. letenskaps Academiens Handling-ar
^ för är 1825. Stock-

holm 1826. 8. p. 431 — Siehe Linnaea 1828. lieft 3. p. 112 dei- Li-
teratur.

'— Es scheint von dieser Abhandlung auch ein besonderer
Abdruck vorhanden zu sein.

Rcliquiae Haenkeanae seu dcscriptiones et icones plantarum,
quas in America meridiona^i et boreali , in insulis Pbilippinis et Maria-
nis collegit Tbaddaeus Ilaenke, pbilosophiae Doctor

,
pJiytograpbus regia

Hispaniac. Cura Musei bohemici Fase. I. cum tab. XII acri incis. Pra-
gae 1825. Fol. XV. und 83 Ä\

Dieses erste Heft enthält grofsentheils Farrenkräuter , von L. B.
Presl beschrieben, der auch schon in den Deliciis Pragensibus 39
neue Arten dieser Familie bezeichnet hatte. Man sehe auch Geiger^s
Magazin für Pharmacie April 1826. p. 103.

Raddi Plantarum br asil iensiuni nova gcnera et Species novac
vel minus cognitae. CoUegit et descripsit. Pars I. (Filices). Florentiae
ex typographia Aloisii Fezzati 1825. Fol.

Adumbrationes plantarum. Edidit D. F. L. de Sclilechten-
dal. Fascicul. prim. Berolini apud Ferd. Diimniler. 3IDCCCXXV.

Enthalt die Beschreibung kapischer Farrenkräuter., worunter
auch Arten von Equisetum , Ophioglossum und Lycopodium. Man
vergleiche die Literatur der afrikanischen Floren.

Essai sur les fougeres de Calvados, par M. CbauTin.
Memoires de la Soc. Linn. de Calvados. 1825. p. 384.

Ueber Woodsia. Eine neue Gattung Farrenkraut, von Robert
Brown.

Transactions of the Linnean Society of London. Vol. XL 1816.
|>. 170-174. — T ermischte botan. Schriften IL p. 675.

Sur un Sousgenreä former parmi les Polypodes , sous le noni
de Drynaire, par M. Bory de Saint Vincent.

Annales des Sc. natur. Aoüt 1825. p. 46*2 - 473.

Botrychiura Lunaria. D. F. L. de S c blechtendal Raepero
suo S. P. D.

Linnaea 1829. I. p. 128.

S. W. Conrad. Bemerkungen über Osmunda Claytoniana L. mit
einer Abbildung.

Journ. of the Acad. of nat. Sc. of Philadelphia Jun. 1827. p. 39. —
Ist nicht synonym mit Osmunda interrupta Michaux, wie Mühlen-
berg will, noch Varietät von O. cinnamomca nach Pursh, sondern
eigene, wiewohl seltene Art.
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Bemerkungen ültcr die Farrenkriiuter, welche in der durch
Herrn Sieb er vcranstaltelen Pflan/.ensiiiuialung von Martinique enthal-

ten sind.

Jiot. Zeit, 1823. /. p. 300.

Note nur le Fteria eonuita de Palisot - Bcauvois espfece du genrc
Ci-ratopteriR ; jiar M. Le Prieur.

Annaks des Sc. nat. Janv. 1830. p. 99.

Lycopodiaceen.

Lycopodiaccae.

Eine erst in neueren Zeiten von Richard aufgestellte kleine Familie,

aus den Gattungen Lycopodiuin , Psih>tiim und Tniesipteris bestehend,

wozu noch DecandoUc das Genus Isoetes brachte. Jussieu vereinigte

die Lycopodien früher mit den Farrtnkrdutern , und die meisten Schriftstel-

ler folgten dieser Ansicht, so twar , dafs ivenn man die neueren Arbeiten

über die Lycopodien kennen l^^nen will , vorzugsweise die über Filices ge-
schriebenen Abhandlungen zu vergleichen sind. So , um nur Einiges anzu-

führen , findet man Lycopodien in den Sie ber sehen Sammlungen von Far-
rcnkräutern , Raddi in seiner Synopsis filicum brasiliens. beschreibt mehrere

neue Lycopodien u. s. w. Hier verdient aber nachstehende Abhandlung be-

sonders angeführt zu werden

:

On the Gwrmination of Lycopodium denticulatuni , in a Letter to

thc Secretary froin R. A. Salisl)ury.

Transactions of the Linnean Society of London J'ol. XIL P. IL

p. 3(i5. — Alan sehe hierüber auch Isis Bd. f 1. p. 451 und Bd. AT.
p. 347 des literarischen Anzeigers.

Characeen.

Characeae.

Nur eine einzige Gattung (Cljara, Armleuchter) gehört hierher; ihr

Schicksal in der systematischen Botanik ist eines der seltsamsten. Linne
brachte sie zuerst zu den Cryptogamen , später aber zu der Monoecic der

Phanerogamen. Jussieu zahlte sie zu den Aajaden , Robert Brown
brachte sie in die ISähe der Hydrocharideen ; mancher anderer Ansichten

nicht zu gedenken. Richard betrachtete sie zuerst als besondere Familie

und Aghard trennt sie in zwei Gattungen (Chara und Nitella). Die

Chara - Arten sind aber insbesondere noch durch die zahlreichen neuern Un-
tersuchungen ihres Innern Baues und ihres Saftlaufes merkwürdig geworden,

wie aus nachstehenden Bemerkungen erhellt.

Osservazioni ed esperienze, intorno la circolazione dclla

linifa in alcunc spczie di Care , di Paolo Barhieri. Mantova 1828.

Beohachtunp^en und Versuche über die Circulation der Lymphe
in eini/^en Arten der Cliara , von Paolo Barbieri, Aufseher des botan.

Gartens zu Mantua.
Biblioteca italiana AVo. CLVIIL Febrajo 1829. — Froriep

Notizen Bd. XXV. p. 50. AVo. 532.

Observation sur la Circulation des Chara; par M. Lebaillif.
Bullet, des Sc. natur. Nov. 1827. p. 321 - 326.

Circulation of the Sap in thc Chara vulgaris by Brainville.

Brewster Edinb. Journal of Science. Octob. 1827. p. 383.

Gozzi Kreislauf in der Cliara.

Isis Bd. IV. p. 251.
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Uebcp die Anatomie und den Kreislauf der Charen , ron C. A.
Aghard.

J^erhandl. der K. Leopold. Akad. der Natuiforscher Bd. XIII.

Abth. 1. /). 87.

Experiences chimiques et physiologiques sur les Cliaras,

par M. Ras p all.

Societe d'htstoire natur. et philomatigue de Paris. Seance du 11
et 15 Aoüt 1S27. — Bullet, des Sciences natur. Sept. 1S27. p. 7^ -71.

Beobachtungen und Bemerkungen über die Gattung Chara
von Dr. Meyen.

Linnaea Bd. II. p. 55 u. d. f.

Erfahrungen über das Keimen der Charen, nebst andern
Beiträgen zur Kenntnifs dieser Pflanzen - Gattung , mitgetheilt von Dr.

G. F. Kaulfufs, aufserordentlichem Professor zu Halle. Mit einer

Kupfertafel. Leipzig 1825.

Observations sur le genre Chara, par M. Aghard.
Annales des Sc. naturelles. Janvier 1825.

Me'raoires sur les Charagnes, par M. Vaucher.
Mem. de la Societe de phystque et d'hist. nat. de Geneve. Tom. 1.

prem. part. 1821. p. 168.

Observationes in genus Chara. Praeside A. Bruzelio, respon-

dcnte Eberhard Liljevalch, Scano. Londoni Gothorum MDCCCXXIV.
ex officina Berlingiana. 8. 24 S.

FAne freie Bearbeitung dieser Schrift lieferte Herr Fürnrokr
in der botanischen Zeitung 1826. II. p. 481 u. d. f.

Bertoloni. Sopra una nuove Specie di Cara.

Giorn. di fisica e chimica Tom. IX. p. 206. 1826. Pavia. Bim.
tert. — Ist Chara ulvoidcs , im See von Mantua entdeckt. — Siehe

Linnaea 1828. p. 93 der Literatur. — Man sehe auch Annales de la

Soc. Linn. de Paris V. p. 325. Jul. 1826. und botanische Literatur-

blätter II. p. 124. — Die Art gehört zu Aghard's Nitellen und
zeichnet sich durch ihre ungewöhnliche Gröfse aus, daher sie auch

die gigantische genannt wird.

Chara tenuissima der Flora Monaster. ist nach Drecs — Ectosper-

raa caespitosa Vaucher.
Linnaea 1827. p. 240.

Chara aspera; ein neuer Beitrag zur Flora Grofs - Brittanniens.

Edinburgh philosophical Journal Nro. XXVII. January 1826. p.

179-182.

Equisetaceen.

Equisetaceae.

Nur die einzige Gattung Equisetum , von Decandolle zuerst als Fa-

milie betrachtet, gehört hierher. Die literarischen Arbeiten, welche zur

näheren Kenntnifs derselben führen, dürften besonders folgende sein:

Smelovsky. Descriptio botanico - chemica Equiseti aruensis.

Memoires de VAcademie imperiale des Sciences de St. Petersbourg

1805. p. 316. Taf. V.

Reiehenbach und Schubert über Entwickelung des Equisetum.

Bot. Zeit. 1822. I. p. 335 u. d. f. ; ferner 1827. II. p. 673.

5
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J. E. Wickstroeiu Tvenne Arter of Yäxtläg tet Equisetnm. Be-
tkrifnc. Stockhüliu 1821. 8.

Monographie des Freies, par M. Van eher.
Mem. de la Soc. de Phyaique et d'hisL nat. de Genive 1822. T. 1.

P. 2. p. 330.

Dritte Sectio n.

(Phanerogamen).

Endogenen.
Monocotyledonische Gefafspflanzen.

§ 14.

Classis IX. Glumaccae. O. 23. Gramineac. 24. Cyperaceac.

Cl. X. Jancinae. O. 25. Rcstiaecae. 26. Junceaceae. 27. Xjrideac. 28.
Coraniclinaceae.

Cl. XI. En satae. O. 29. Burmanniaceae. 80. Hypoxideae. 31. Ilacnio-
doraceae. 32. Irideac. 33. Amaryllideac. 34. Broraeliaccae.

Cl.XII. Liliaceae. O. 35 Asphodeleae. 36. Colchicaceac. 37. Smila-
ceae. 38. Dioscorcae.

C 1. XIII. O r c h i d e a e. O. 39. Orchideae.

Cl. XIV. Scitamineae. O. 40. Amoineae. 41. Cannaceae. 42. Mu-
saceae.

Cl.XV. Palmae. O. 43. Palmae.

Cl. XVI. Aroidcae. O. 44. Callaccae. 45. Orontiaceac. 46. Pandaneae.
47. Typhaceae.

Cl. XVII. Hclobiae. O. 48. Najadeac. 49. Podosteincae. 50. Alisina-
ceae. 51. Butomcae.

Cl. XVIII. Iljdrocharideae. O. 52. Hydrocharideae.

Gramineen.

Diese sehr grofse Familie , deien Glieder vorzugsweise die gcmufsigtcn
Zonen der Erde bewohnen , ist vielfältig untersucht , und freilich nach oft
bedeutend von einander abweichenden Grundsätzen bearbeitet worden. li a rt-
ling theilt sie in 10 Stämme, die er folgendermaafsen benennt: Slipacea,
Ag^ostidea, Bromca, Hordeacea, Chloridea, Panicea, Saecharina, Pha-
laridea, Orjzea, Bambusaeea, wozu noch mehrere Gattungen kommen,
die nicht untergebracht werden konnten.

a. Schriften und einzelne Aufsätze, die Struclur und systemati-

sche Eintheilung der Gräser belrefFend,

C. B. Trinius. De Graminibus iinifloris et sesquiflorls. Disserla-
tio boianica, sistens theoriae eonstriictionis lloris |2^raminei epicrisin , tcr-
minolo^iae novas^ rationes , de methodo disquisitiunes , adjecta g^enenim
et specierum c tribu uni- et sesquiflororuin plurium synopsi. Petropoli
1824. (Halae apud Schwetschke). 8.

G. Sinclair. Hortus g^amineus Waburnensis, illustr. with nurae-
rous col. lijrures. 2de edit. 8. Lond. 1825.

Auf diese Schrift und ihre deutschen Bearbeitungen werde ich in dem
dritten Theile, der der ökonomisch - technischen Botanik gewidmet ist,

näher zurückkommen.
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Nees V. Esenbeck (senior). Etwas über die Anlage zu einer drci-

zähliffen Frucht bei den Gräsern , mit einer Abbild.

Linnaea 1830. IV. p. 619.

Essai d'une Classification ge'ne'rale des Graminees fonde'e sur IMtude

pliysiologique des caracteres de cette famille ;
par M. Raspail.

Annales des Sc. natur. Avril 1825. p. 423 Seconde partie , ernte

etfin. ^oütl825 p. 433 -460. — Isis Bd. XX. Heft 11. p. 922.

Premier Me'moirc sur Fanatomie compare'e des Gramine'es pär'

M. Raspail. 1-, «^
Bullet, des Sc. natur. Mars 1827. p. 356-374. Mai p. 57-62:

Botan. Literaturbl. II. p. 131.

Quelques ide'es sur les Gramine'es; par M. J. de la Harpe.
Annales des Sc. natur. Juillet 1825^ p. 335. — Bemerkungen

hierüber von Raspail Ib. Mai 1826. p. 76-89.

Notice sur la plus interne des enveloppes florales des Gramine'es

par M. Th. Lestiboudois. Prof. de Botanique ä Lille. Paris 1824.

Ueber die Structur der Articulationen oder Lebensknoten in den

grasartigen Gewächsen und Cyperaceen , von Herrn de la Harpe.
Annales des Sc. naturelles Sept. 1825. p, 21-28.

Observations sur la structure et la germination du ble'; par M.
Lecoq.

Mem. de la Soc. d'Emvlation de Cambrai Annee 1824. Janvier

1825.^^.330.

Ueber den Blüthenbau der Gramineen von Dr. W. Crnse in Kö-
nigsberg.

Linnaea 1830. IL p. 299.

lieber den Bau und das Keimen verschiedener Saamen- Arten aus

der Familie der Gräser von Dr. Kittel,
Bot. Zeit. 1830. IL p. 623.

Sur la formation de TEmbryo dans les Graminees par M. Raspail.
Annales des Sc. natur. T. IF. p. 271. — Froriep's Notizen

Nro. 243.

RaspaiTs Abhandlung über die Bildung des Embryo in den Grä-
sern und V^ersuch einer Classification dieser Familie, mit Anmerkungen,
übersetzt von C. B. Trinius. Petersburg 1826.

Die Herren Trinius und Raspail entzweiten sich über einige

Gegenstände., die Gramineen betreffend ; beide führten ihre Streitsache

zwar zum Theil herb genug , aber höchst scharfsinnig aus , man fin-

det das Nähere in dem Bulletin des Sciences natur. Fevr. 1828. p.

213 - 231.

Erster Aufsatz über die Graminologie , enthaltend die Analyse
vom Embryo der Gräser.

Cassini im zweiten Bande der Opuscules phytologiques.

Ueber die Entwickelung der Fecula in den Fructifications - Or-
ganen der Cerealien, und mikroskopische Analyse der Fecula, nebst

geeigneten Untersuchungen zur Erklärung des Ucbergangs derselben in

Gummi, von Raspail.
Annales des Sc. natur. Octobre 1825. p. 224-240. Dec. p. 38.

et suiv.

Addition» au Me'moire sur l'analyse microscopique de la Fecula,

par M. Raspail.
Annales des Sc. natur. Mars 1826. p. 325-335.

5*
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C. B. Trinius. Fnndanicnta Agrostog^aphiae , sivc ihcoria ron-
trnctionin floris graminci ; adjecla synopsi gcnerum graminum hucuHque
cognitorum. Vienn. 1820. 8.

b. Topographie der Gräser.

Dieier Gegenstand gehört zunächst in die Abtheilung der Floren und
der verwandten Abschnitte, hier mögen nur folgende iSutizen einen Platz

finden.

Ap^rostop^raphia BraBÜ icn sIh, sivc enumeratio plantaruiu ad
faniilias Graiiiiniiin et Cypcroidcardiii fipcctantiimi, quas in Brasilia col-

legit et dcscripsit Jos. RaddiiiH. liiicca, 1828. 8.

lieber hrasil. Gräser von Martius und Necs bearbeitet sehe

man die Floren.

A. Monography of the British Grases, by G. Graves. London
1823. No. III.

Ohservations sur les Graminces de la Flore Bclgique, par B. C.

Dumorticr. Tournai 1823.

Bemerkungen über einige Cypcraceen und Gramineen vomi Vorge-
birge der guten Hoffnung ron Herrn Dr. Steudel in Efslingcn.

Botan. Zeit. 1829. No. 9. 10. 30.

Revision des Graminees publiecs dans les Nora Genera et spe-

cies plantarum de MM. Humboldt et Bonpland, pre'cede'e d'un tra-

vail gendral sur la famillc des Graminees par C. S. Kuntb. Ouvrage
accompagne'e de 100 planches colorie'es d'apres les dessins de Mme. Eu-
laUe Delille. Paris 1829.

c. Bearbeitung einzelner Gallungen, Arien u. s. w.

Essai d'experiences et d'obser^ation sur Fespece vegetale en ge-
nerale, et en particulier sur la valeur des caracteres specifiques de Gra-
minees par Raspail.

Annales des Sciences d'Observation. Mars 182!). p. 406.

Herr R. geht unbarmherzig mit sehr vielen, selbst alten Linneischcn

Arten um, deren eine nicht kleine Zahl eingezogen morden, man sehe was
er über Bromus mollis , nanus ,

grossus, secalinus, pratensis, über

Fcstuca Myurus , uniglumis, ciliata , bromoides, stipoides sogt, ferner
über Festuca ovina, tenuifolia, duriuscula

,
glabra , cinerea, rnhra,

glauca, heteropbylla, Lamarkii u. s. w. u, s. w. in schreiendem Contrast

mit manchen andern Ansichten. — Medium tenuere beati

!

Sprengel. Graminum minus cognitorum Decades duae.
Alemoires de VAcad. de Petersbourg. II. p. 287.

C. B. Trinius. Species Graminum iconibus et descriptionibus
illustrat. Petcrsb. 1825.

Man sehe auch Linnaea 1828. III. p. 153. Lit.

Koch. Bemerkungen über mehrere Gräser.
Bot. Zeit. 1828. I. p. 225.

Description of a Species of Aira found on Lach -na -gar in

Aberdeenshire. By M. W. Macgilliway.
Jameson New. Edinb. Phil. Journ. Jul. — Octobrc 1830. p. 363.

Aira montana ?

Bemerkung über Anthoxanthum odoratum von Kunth.
Annalea des Sc. riat. Fevr. 1828. p. 224. Bot. Literaturbl. IL

p. in.
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Arundo Wilhelrasii Ledebour.
Mem. de l'Acad. de Petcrsbourg. VI. p. 593. /. 19.

CalainagTostis nutans und pulchclla, zwei neue Arten, von Herrn
Dr. Sauter in Bregenz.

Bot. Zeit. 1830. I. p. 289.

Ueber Cynodon Phragmites (Arundo Phragmites L.) und 2
neue Spielarten desselben, von Raspail.

Bulletin des Sc. nat. Juni 1828. p. 230. — Bot. lAteraturhh II.

p. 114. Linnaea 1829. II. p. 22. der Literatur.

Note sur Ic Festuca Myurus de Linne et sur quelques especes
Yoisines, par M. Soyez Willemet.

Annales des Sc. natur. Avril 1820. p. 440 — 447.

De Festuca loliacea ^uctorura ad V. celebr. Dr. de Schlech-
te ndal scripsit H. F. Link.

Linnaea 1827. p. 234.

De Festuca heterophylla.
Botan. Zeit. 1828. II. p. (556.

Sur le Genre Hierochloa et ses analogies , et sur les analogics
du Festuca flabellata Lamark

,
par M. Raspail.

Annales des Sc. d' Observation Avril 1829. p. 70. — Botan. Li^
teraturbl. II. p. 118.

De Libertia, novo graminum genere commentatio , auctore A.
L. S. Lejeune.

Nova acta Acad. Caesar. Leopold. Nat. Cur. T. XU. P. 2.

p. 751. cum tob. aen.

Ueber diese Gattung sehe man Raspail' s Kritik in dem Bulletin des
Sc. natur. Juin 1826. p. 234 — 238; er nennt die Pflanze Bromus au-
riculatus.

Lettre sur une variete remarquable du Mais de Bresil , addressee
a rAcademie des Sciences, par M. Aug. St. Hilaire.

Annales des Sc. d'Observations. Mars 1829. p. 458.

Note sur une nouvelle e'spece de Mais (Zea hirta) par M. Mathieu
Bonafons.

Annales des Sc. natur. Juin 1829. p. 156.

Observations on the genus Oryzapsis. By T. Nuttall. Read Juli.

I. 1823. Part. I. p. 125.

Siehe Linnaea 1829. I. p. 42. Lit.

Monographie de dcux especes de Panicum, qu'une errenr d'obser-
vation avoit e'rigees en genre sous le nom de Mona ebne, accompagnee
de considerations relatives ä quelques autrea genres fondes ßur des au-
tres caracteres tout aussi illusoires

,
par M. Raspail.

Annales des Sc. d' Observation, Mars 1829. p. 438.

Notice sur une Gramine'e de TAmerique septentrionale , naturalisee
depuis 1820 dans les cnvirons de Bordeaux, par M. Ch. Des Moulins.
(Paspalum Digitariae Poiret, Panicum Digitariae Raspail.

Bulletin de la Soc. Linn. de Bordeaux 11. livr. Juillet 1826.

Bemerkungen über die Gattung Fhalaris von H. F. Link.
Linnaea I. Heft 1. p. 96.

Thysanachne, novum plantarum genus; descripsit C B. PrcsL
Pragae 30 Maji 1829. 4. c. tab. aen.

Siehe Linnaea 1830. II. p. 50. Lit.
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Die Sammlungen der Gräser der Herrn Weihe ^ Sieber u. s. tr. sind

bereits oben angezeigt; man sehe über erstcre botan. Zeit. 1828. I. p. 115.

und über Siebers Agrostothek. Das. p. 289.

Ueber die Cerealien werden die geeigneten ISachrichten in der Abthei-
lung für öconomische Botanik mitgetheilt werden.

Cyperaceen.

Sie zerfallen nach BarHing in zwei Stämme^ die Caricinae und Cy-
perinae. Da sie mit den Gräsern grofse Aehnlichkeit haben , so vmrden
sie öfters mit ihnen zugleich bearbeitet, weshalb auch die dort angegebene
Literatur zu vergleichen ist. Hierher gehören aber noch folgende

:

Th. Lestiboudois. Essai sur la famille des Cyperacees. Paris 1819.

Caricography hy Professor C. Dewcy, Williams CoUep^e.
Benjam. Silliman American Journal of Science and Arts. Vol.

IX. X. Durch mehrere Hefte. Man sehe bot. Zeit. 1827. I. p. 33.

Band XII. No. 2. Jim. 1827. p. 29i). des amerikanischen Jottrnals enthält

einen Anhang, wo folgende Arten vorkommen : Carex filifolia Nuttall, C.

Washingtoniana Dcvey, C Barrattii Schw. et Torrey, C. caespitosa.

D. H. Hoppe, Caricologia germanica: oder Aufzählung der in

Deutschland "wild wachsenden Riedgräser, zum bequemen Gebrauch auf
botanischen Excursioncn u. s. yr. Regensburg 182(i. 8. Auch als Bei-
lage zur botanischen Zeitung.

Note sur le genre Uncinia Persoon
,
par M. Raspail.

Nouv. Bulletin des ^Sciences de la Soc. philomatique. Aoüt 1826.

p. 121. — Linnaea 1828. p. 59. Lit.

Caricologische Bemerkungen von Herrn J. C. Schmidt, Leh-
rer der Naturgeschichte zu Lenzburg in der Schweiz.

Bot. Zeit. 1830. II. p. 633.

Zuccarini, über den Utriculus der Carices.
Bot. Zeit. 1827. I. p. 119.

Beschreibung von zwei neuen Arten Cyperus des nordlichen Ame-
rika , und von vier Arten Kyllingia von der Küste Brasiliens und den
Ufern des Platastroms.

Transact. of the Americ. philos. Society V. 2. new series p. 167.

Es sind : Cyperus sparsiflorus und ovatus Kyllingia tenuis , rigida,

leucocephala , squarrosa.

Cyperaceae der Reliquiae Haenkeana.
Siehe Linnaea 1828. IV. p. 176,

Einige Bemerkungen über Kapischc Restiaceen, Cyperaceen und
Gramineen, von Herrn Dr. Steudel in Elslingcn.

Bot. Zeit. 1829. I. p. 129. II. p. 4C)5.

Didynionema nov. plant, gen. descripsit C. B. Presl. Pragae 30.

Maji 18!^). 4. c. tab. acn.

Lepisia nov. pl. gen. descripsit. C. B. Prcsl. Pragae 30. Maji
1829. 4. c. tab. aen.

Siehe Linnaea 1830. H. p. 51.

Einige Worte über Scirpus Holoschocnus von Herrn Hofrath
Reichenbach in Dresden.

Bot. Zeit. 1880, i/. p.489.
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Restiaceen.

Beitrag ztir Kenntnifs der Familie der Restiaceen in Rücksicht auf
Gattungen und Arten, von Dr. C. G. Nees von Escnbeck.

Linnaea 1830. 4. p. 627.

Junceen.

F. G. Rostkovius. Monographia generis Junci. Berol. 1801. 8.

E. Meyer, Junci generis monographiac specimcn. Goettingae 1819.

Idera Synopsin Juncorura rite cognitorum. Ad inaugurandam ejus-
dem plantarum generis monographiam. Goetting. 1822.

Idem. Synopsis Luzularura rite cognitarum cum additamentis qui-
busdanoi ad Juncorum synopsin prius editam. Goett. 1823.

Essai d'une Monographie des Traics Joncees, coraprcnant les gen-
res Juncus, Luzula et Abama, par M. Jean de la Harpe.

Me'm. de la Soc. d'hist. natur. de Paris. T. HL p. 89. u. d. f.

Junceae coUectae a Chamissone in itinere speculatorio Romanzoff.
descript. a E. Meyer Prof. Region.

Linnaea. 1828. 4. p. 367.

Junceae der Rcliqiiiae Haenkeanae.
Bot. Zeit. 1828. //. p. 442.

Geographische Verbreitung der Juncus tenuis.

Messager des Sciences et arts 1. et 2. livrais. 1825.

lieber die Zahl der Staiibgefäfsc des Juncus conglomcratus und
J. effusus von Hoppe.

Bot. Zeit. 1826. /. p. 65.

Beschreibung der Kingia von Robert Brown.
Isis 1828. p. 175. Bd. XXI. Heft 2.

Commelinaceen.

Commelincae der Reliquiac Haenkeanae.
Siehe botan. Zeit. 1828. H. p. 440.

Bemerkung über die Tradescantia Zanonia, welche in den Gärten
cultivirt wird, von Carl Bouche'.

f'erhandl. der Gesellsch.naturf. Freundein Berlin. I. Stück 6. p.Z92.
Die fragliche Pflanze ist eine von der wahren T. Zanonia verschiedene

Art, und heifst jetzt T. marginata.

Haemadoraceen.

Pedilonia, novum plantarum genus. Descripsit C. B. Presl, in museo
boh. custos, botan. Prof. cxtraord, Pragae 15. Maji 1829. 4. c. Icone.

Siehe bot. Zeit. 1829. //. p. 568. Linnaea 1830. II. p. 50 Lit.

(Ist nach Tausch Wachendorfia hirsuta L. Bot. Zeit. 183U. IL
p. 556..

Conostylis aculeata; sehr genau beschrieben von Dr. Graham in

Jameson New Edinb. philos. Journal Jan. — April 1830. p. 877.

Irideen.

Re, ie Iridl coltivate. Padova 1833. 8.
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Bemerkungen ührr Iris florcntina : vom Herrn Prof. Tausch.

Bot. Zeit. 1828. /. p. 234. ä/cAc auch 1830. //. p. 557.

Bemerkungen über Iris florcntina und pallida vom Herrn Dr. Fre-
senius.

Daselbst 1830. //. p. 425.

Einige Beobachtungen über die Gattung Crocus von Carl
B o u c h c.

Linnaea 1826. p. 227.

Memoria sulle Kpccic e varieta di Crochi dclla flora Napolitana.

Del Dottore 31 ich. Tenore. Neapel 182Ö. 4. m. K.
Linnaea 1828. Lit. p. 9ö.

Bertoloni: Descrizione delle spezie italiane del genere Crocus.

Bologna 1826. 4.

Siehe botan. Zeit. 1826. //. p. 577. ]\uov. Collez. di OpuscuH
scientif. 1S26. p. 145 — 151.

Ueber Safran-Arten von Gay.
Bulletin des Sciences naturelles Juillet 1827. p. 346 — 373. siehe

euch boian. Zeitung 1822. //. p. 551.

Ueber die Knollen oder Zwiebeln des Safrans von Bory.
Isis Bd. FI. p. 592.

Harworth über die Cnltur und die Arten von Crocus.
Siehe bot. Zeit. 1821. II. p. 656.

Hoppe über einige Arten von Crocus.
Daselbst 1824. /. p. 76.

Traehsel, Bemerkungen über Crocus vernus.
Daselbst 1825. //. j). 700.

Bartling, Bemerkungen über einige Arten von Crocus.
Daselbst 1826. /. Beil. 71.

C. L. Goldbach, Dissertatio inauguralis Croci historiam botanico-
medicam sistens. Moscov. 1816. 54 S. 8.

Amaryllideen.

A. Treatise on bulbous Roots. etc. Abhandhmg von den Zwic-
hclpflanzen , enthaltend eine botanische Beschreibung der Pflanzen aus
den Gattungen Araaryllis, Cyrtanthus, Crinura et Pancratium, von
William Herbert. 'London 1824.

Amaryllideac der Rcliquiae Haenkeanae.
Siehe bot. Zeit. 1828. //. p. 433.

Ueber Amaryl lis gravina vom Baron Tommasio Mclazzo.
dorn, di Scienz. Lett. ed Jrti di Siciliu No. 24. et Revista ge-

nerale di Scienze, heitere cd Arti per regne di due Sicilic An. 1825.

fascic. I.

Bronieliaceeo.

Bromelia ccen der Hcliquiae Haenkeanae.
Siehe bot. Zeit. 1828. //. jy. 435.

Neue Arten von Tillandsia in Nord- Amerika von John le
Conte.

Annais of the Lyceum nf Nat. history of New York. 1826.
Fol. IL p. 129.
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Es sind: Tillandsia iitriculata, juncea, pinifolia, Bartrami, cespi-

tosa , recurvata , usneoides.
o

Den americanska Ag-aves eller den ea kallade hundradeariga
Aloe'ns Natural - llistoria af J. E, Wikströra. Stockholm 1828. 8.

Siehe Linnaea 1830. 111. p. 89. hit.

Ueber mehrere Arten von Pitcairnia

sehe man Schrader's Blumenhachia. p. 24.

Asphodeleen.

Die zahlreichen Gattungen dieser Familie werden von Bartling in

fünf Stämme abgetheilt , nämlich die Yuccea, Hemaracallidea, Anthericea,
Scillea , Tnlipea, wozu noch andere Gattungen kotumen, die theils den
Colchicaceen , theils den Allien, theils den Coinmelinaccen verwandt sind,

wozu endlich noch mehrere Genera kommen, deren Affinität zweifelhaft ist.

Zu bemerken sind hier nachstehende Aufsätze

:

Sur la nouvelle faraille des Gillesiees, par M. John Lindlcy.
Annales des Sc. natur. j\ov. 182ii. ;*. 2(>i — 273.

Bemerk II ng-en über mehrere Arten von Tulipa aus der Flor von
Florenz, von Eugene de Rcbaul.

Antologia No. 83, 84. Nov. u. Dec. 1827. Fol XXFUl. p. 290.

Bull des Sc. nat. Fevrier 1829. p. 254.

Appendix ad nonnullarum specierum Tuliparum in agro Floren-
tino sponte nascentiura proprias natas ; auctore Eugenio de Reboul.
Florentiae 1823. 8.

Notice sur le Genre Pontederia, par M. Raspail.
Mt'm. du Museum d'hist. natur. Sept. Anne'e. Huit. Cahier p.

156. mit Abbildung.

Pontedereae der Reliquiae Haenkeanae.
Bot. Zeit. 1828. /. p. S52. ferner 11. p. 436, wo die neue Gat-

tung Monochoria erörtert ist.

Ueber eine Art Ornithogalum. Vom Herrn Graf Leo Henkel
V. Donners marck.

Bot. Zeit. 1819. /. p. 33.

Ornithogala der Flora von Dresden.
Das. 1822. //. p. 537.

Beiträge zur nähern Kenntnifs der gelb blühenden Ornithogalen

;

vom Herrn Apotheker Hornung.
Das. 1824. /. p. 33.

Dergleichen von Schulz in Zweibrücken.
Das. 1827. //. p. 662. mit Abbild.

Reichenbach, über Ornithogalum pusillum.
Das. 1829. 11. p. 617.

Schult es fil. über dieselbe Pflanze,
Das. 1830. /. p. 76.

Thunberg, examen Liliorum japanicoruni institutum.

Mem. de l'Academ. de Petersbourg. Hl. p. 200. — Es ist da
die Rede von Lilium pomponium, lancifolium, elegans, longiflo-

rum, maculatum, japanicum, spcciosum, cordifolium,.
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Anthericain conin sinn, eine neue Pflanzen - Specica , aufgestellt*
von dem Grafen KiiHiiar von Stcrnbcre.

Bot. Zeit. 1828. //. p. 609.

Ueber mehrere Arten von Drimin
sehe man Schradcr's lilumcnbachia p. 28.

Bessera clegans. Genus novum ilcxandriuc Monagyniae, auctorc
J. H. Sc Kultes.

Linnaca 1829. 7. p. 121.

Ucl)er dtis Keimen verschiedener Samen -Arten der Liliaceen und
verwandter Familien, von Dr. Kittel.

Bot. Zeit. 1830. //. p. 640.

Colchicaceen.

V. Voith, Beobachtung über Colchicum autumnale.
Botan. Zeit. 1826. /. p. 44.

Colchicum patens, eine neue Pflanzen - Spccics , beschrieben von
Herrn Dr. C. F. Schultz.

Dan. p. 131.

Ueber die Melanthiaceen am Vorgebirge der guten Hofliiung,
von Dr. v. Schlechtendal.

Linnaea 1826. p. 78.

Botanische Geschichte der Sippe Tofieldia, von J. E. Smith.
Aus den Linn. Transactions in der Isis 1825. Heft IX. p. 962.

Nachricht von mehreren «imerikanischen Arten der Gattung Ca-
lochortus , von David Douglas.

Lond. hortic. Trans. T. VU. part. 2. p. 275. Limmca. V.

p. 113. Lit.

Aanteckening over het geslacht Calochortus. Door Jul. Herrn.
Schultes jun. etc.

Aus einer holl. Zeitschrift in der Linnaea. V. p. 185. Lit.

Smilaceen.

Sie zerfallen in zwei Abtheilungen , die Asparagea und Paridea, diese

mit freien, jene mit verwachsenen Griffeln. (Bartling).

Generis Asparagi historia naturalis atque medica. Dissert. auct.

Maurit. Bresler, Berolini 1826.

De Asparagi offlcinalis L. germiinatione. Disseruit et pro venia
legendi defendet Guilelmus Cruse, Dr. Regiomonti 1828. 8.

Observations siir le Dracaena Draco L. pai» Sabin Berthelot,
Prof. Direct. du College de VOrotava et du Jardin botanique etc. , mitge-
theilt und mit einer jEinleitung versehen von Dr. F. C. Mertens, Prof.

zu Bremen.
Nova a4:ta physico medica Academ. Caesar, etc. Tom. X. p. 2.

pag. 773 mit tab. 35 — 39. — Annales des Sc. natur. Juin 1828.

p. 137. — Brandes Archiv Bd. XXr. Heft. 2. p. 183.

Monographia generis Paridum
, qua ad Scholas audiendas invitat

D. C. F. Ledebour. Cum tabul, aenea. Dorpat, 1827. Fol.
Bot. Literaturbl IL p. 112.

Smilaceae der Reliquiae Haenkeanae.
Siehe bot. Zeit. 1828. //. p. 438.



- 75 -

Dioscoreen.

Dloscoreae der Reliqiilac Haenkeanae.
Siehe bot. Zeit. 1828. //. p. 439.

Orchideen.

Diese schone Familie ist in neuerer Zeit mehrfach bearbeitet worden,
besonders hat man ihre Blumentheile auf das genaueste untersucht und abge-

bildet , sowohl der systematischen Anordnung , als physiologischer Ansichten

wegen, besonders haben sich die Herren Swartz, Richard , Trevira-
nus und viele andere um dieselbe verdient gemacht.

Claude Louis Richard, de Orchideia europaeis adnotationes.

Paris 1817. 4.

Aubert du Petit Thouars, liistoirc des plantes Orchidee«, re-

cueillies sur les trois isles australes d'Afrique. Paris 1822. 8. arec fig.

Orchidearum sccletos, comiuisit Johannes Lindley, Londini
1826. IV. cum tab. trib. Ugno inessis.

Wieder abgedruckt in der Linnaea 1827. p. 527. u. d. f.

J. Lindley. The genera and species of Orchideous Plauts. Part. I.

Malaxideae. gr. 8. London 1830. Treuttel et Würtz.

Remarks upon the Orchideous plants of Chile. By John Lindley. Esq.
The Quarterly Journal, January to March 1827. pag. 43 — 54.

Botan. Litetaturbl. I. p. 54. Linnaea 1828. p. f>8. Lit.

Monographie des Orchidees de File Saint Maurice, par M. A.
Richard.

Bulletin des Sc. naiur. Juillet 1827. p. 345. Bot. Literaturbl.

L p. 60.

Monog:raphie des Orchide'es des lies de France et de Bourbon,
par M. Achille Richard.

Memoires de la soc. d'hist. not. de Paris. Tom. IV. p.\ — 74.

Bot. Literaturbl. IL p. 61.

Genera et Species Orchidearum et Asclepiadearum
,

quas in

itinere per insulam Java coUegerunt D. G. Kühl et D. C. van Hasselt.
Editionen! et descriptiones curavit J. G. S. ran Breda, in universitate

Prof. ordin.f horti Gandavensis praefectus. Vol. I. Fascic. 1 et 2.

Messag. des Sc. et des arts 1827 — 1828. p. 693.

Orchideae arcticae descript. ab Adalb. de Chamisso.
Linnaea. 1828. 1. p. 25.

Orchideae der Reliquiae Haenkeanae.
Siehe botan. Zeit. 1828 /. p. 342.

Verhandeling over de Standclkruiden (Orcliideac) van het Groot-
hertogdom Luxemburg: medegedeeld door den Heer L. Marchand.

Bydragen tot de Natuurkundige JVetenschappen T. //. p. 423.
Linnaea 1829. J. p. 34. Lit.

Descriptions succinctes des Orchide'es, qui croissent naturel-
lement dans les environs de Falaise, par M. Alphonse de Bre-
bisson.

Memoires de la Soc. Linn. de Calvados. 1825. p. 867.

Remarks on the species of Corallorhiza indigenous to the United
States. By Thom. Nuttall.
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Aus dem Journal of the Acadcmy of nat. sc of Philadelphia.

Vol. III. in der Liunaca 1829. /. p. 43. LH.

(^ollii OhstT^iitions sur Ic Liniodorum {)ur|Mir<Miiii de M. de Ija-

mark et creation d'uii noiivt-aii ^enre dans la l'iuuillc des ürchidecs.

Paris 1824. 8. avec une |>lan(-hc.

Ilorn sc hiicli, über Ophrys atrata. Lindicy.

Bot. Ztit. 1829. //. p\ ß07.

Stanliopca insig^nis Frost; eine südamerikanische Orchidee mit
ausgezeichnet schöner und g^rofser Hliuue, eine eig^ene Gattung bildend.

Jus dem Botanicul Magazin in dem Bull, des Sc. nat. Janv.

183U. p. 101.

Scitaminecn.

Herr Dr. Bartling thcilt diese Familie in zwei Ordnungen, die Amo-
meac und Canneae, besonders aus dem., mir eben so wichtig als richtig

scheinenden Grundsatze
.,
weil neben einigen f'erschiedenheiten der Structur.,

erstere reich an aromatischen Bestandtheilen sind., welche letzteren mangeln.

Beschreibung verschiedener indischen Pflanzen aus der Klasse
Monandria, welche zur Ordnung Scitamineae gehören, von W. Rox-
hurgh.

Asiat. Research. T. XI. p. 518. Jahrb. der Gewächskunde. Heft I.

p. C4.

Bemerkungen über Dr. Roxburgh's Beschreibungen der indi-

schen Pflanzen aus der Monandria, von W. Roscoe.
Aus den Transact. of the Linn. Soc. See. V. 1. Jahrbuch der

Gewächsk. Heft 2. p. 59.

Scitamineae der Reliquiae llaenkeanac.

Bot. Zeit. 1828. /. p. 349.

Me'raoires sur Ic Canna indica et sur les famillcs des Balisiers et

des Bananiers, par M. Thcm. Lestiboudois.
Recueil des traveaux de la Soc. d'amat. de Lille 1823 et 1824.

Linnaea 1829. Lit. p. 23.

Me'moire sur le Canna indica et sur les familles des Balisiers et

des Bananiers, par M. Th. Lestiboudois. Lille 1829.

Man sehe Bibliotheque univei'selle Aoüt 1829. p. 345..

Eine Heb er sieht der Gattung Calathea gibt Lindley im Ja-

nuarheft 1829 des Botanical - Register

;

siehe Bull, des Sc. natur. Aoüt 1829. p. 235.

Notice sur le genrc Hedjchium de la faraille des Musace'es par

Th. Lestiboudois.
Annales des Sciences naturelles Juin 1829. p. 113. u. d. f.

Nota. Bartling bringt die Gattung Hedychium zu den Araoraeen.

Monandrian Plants of the Order Scitamineae. By W. Roscoe.

Liverpool 1828 — 1829. I. Vol. Fol.

Siehe Bibl. universelle Sept. 1830. p. 72.

Palmen.

Palmarum familia rjusque grncra, deniio illustrata. Programina
quo praelectiones academicae indicit. Dr. C. F. P. de Martius. Mo-
nachü 1824. 4.
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C. F. P. de Martins. Genera et species Palraarura, quas in Bra-

silia collegit. Monachü 1824. seq. gr. fol. cum 108 tabulis.

Siehe Linnaea 182(). p. 113.

Drei neue raexicanische Palmen, bestimmt Tora Hofratli Dr.

V. Martins in München. (Chamaedorea Schiedeana, elegans, elatior.)

Linnaea 1830. p. 204.

Ueber die g-eo graphi sehe Verbreitung- der Palmen von Seh ouw
Edinh. philosophical Journal 1825 u. 1826 durch mehrere Hefte..

Ueber die Dattel -Palme in Italien von Dr. Brunner.
Annalen der allgemeinen Schweizer Gesellschaft für die gesamm-

ten Naturwissenschaften. Band II. Heft 2. p. 192.

Herr Dr. B. fand in Neapel ein Exemplar, fast 200 Jahre alt ; zu Ter-
racina einen männlichen und einen weiblichen Bauin, zu Rom fünfe; in

Pisa gedeiht die Dattel noch, in Florenz ertrügt Charaaerops humilis kaum
die Kälte.

Nachrichten von einem Chamacrops humilis des bot. Gartens zu
Berlin von Otto.

Verhandl. des t ereins zur Beförderung des Gartenbaues in

Preufsen. Erste Liefer. S. 34.

Germin ation du Cocos nucifcra par Poiteau.
Annales de Vinstitut hortical de Fromont Aoüt 1829. p. 178.

Doppelte Cocosnufs.
Froriep's Notizen Bd. XVIII. p. 14.

D isser tatio botanica de Palmis
,

praeside Thunberg. Pars I.

resp. O. U. Marin. Pars II. resp. C. S. HuUströra. Upsaliae 1825. 4.

Aroideen.

Sic werden von Herrn Dr. Ba rtling in zwei Ordnungen getheilt,

nemlich die Calla ceac und Orontiaceac; erstere zerfallen wieder in

die Cyclanthea, Callea und Pathoina, wozu noch als verwandte Guttun^
gen Ambrosinia und Pistia kommen. Die Orontiaceen werden in die ächten
(genuina) , wozu Acorus, Orontium und Rohdca gehören, sodann in jene
getheilt, die den Callaceen näher stehen, ivie Dracontium u. s. w,

Aroideae der Reliquiae Hacnkeanae.
Siehe bot. Zeit. 1828. II. p. 445.

Cryptocoryna Fischer, näher beschrieben von "Wydler.
Linnaea 1830. p. 428.

Bemerkungen über das Vaterland des Acorus Calaraus L. von
Dierbach.

Bot. Zeit. 1828. II. ;;. 545.

Ueber das Vaterland des Calmus (Aeorus Calamus L.) von Herrn
Dr. A. K. Goeppert, Privat- Docenten an der Universität zu Breslau.

Daselbst 1880. II. p. 473.

Najadeen.

Species generis Potamogeton.
Linnaea 1827. II. p. 149.

Potamogeton montanum Presl.
Bot. Zeit. 1828. I. p. 341.
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Observntio de ZnnichcIIia, auctorc F. G. Drecs.
Linnaca T. II. p. 237.

Altheniae novi plnnturum j::cncri8 dcscriptio , aiictore F. Petit.
Annales des Sciences d' Observation. Mars 182!). p. 451.

Die Pjlanzc (Althcnia filifonnis), welche diese neue Gattung bildet^

trdchst in einem See der Insel Camargue im Departement der RJione- Mün-
dungen; sie ist die Zaiiichellia stipulariH einiger Herbarien. Ihren Aa-
mvn erhielt sie' zu Ehren eines Herrn Althen^ der den Krappbau in den
südlichen Provinzen Frankreichs einführte. —

Hierher gehört allem Ansehen nach die BelTalia australis Dclillc
oder Zanichfilia vaginalis.

Siehe bot. Zeit. 1S30. II. p. 455.

Ucbcr die Gattung Najas sehe man Linnaea 1829. ]>. 498.

Podostemeen.

Sie zerfallen in die Juncaginca und Alisraaceen. — lieber mehrere
hierher gehörige Pflanzen vergleiche man Linnaea 1821. p. 149.

Tristichia bcfaria der Hänkischen Sammlung.
Bot. Zeit. 1828. I. p. 341.

Triglochis striata m. Daselbst p. 541.

Botanische Bemerkungen über Stratiotcs und Sagittaria von E. F.
Nolte. Koppenhagen 1825.

Sur une rariete gigantesquc de la Sagittaire commune: war
M. Ch. Des Moulins.

Bull, de la Soc. Linn. de Bordeaux. XI. livrais. Juill. 1826.

Butomeen.

Nur die Gattungen Limnocharis, Hydrocleis und Butomus begreifend.

UeberLimnocharisHaenkei
sehe man botan. Zeit. 1828. I. p. 842.

Hydrocharideen.

Sie bilden nach Bartling eine eigene Klasse, die jedoch nur aus ei-

ner einzigen Familie besteht , enthaltend die Gattungen : Hydrocharis,
Limnobium, Damasonium, Stratiotcs, Vallisneria u. s. w.

Botanische Bemerkungen über Stratiotcs und Sagittaria, von
C. F. Nolte. Koppenhagen 1825. 4. mit 2 Kupfcrtaftln.

Siehe Jahresbericht der schwed. Akademie. Bonn 1828. p. 150.

Monocotyledovische Gattungen, deren Stellung im System noch unge-
wifs ist, sind nach Herrn Dr. B. Anantbopus, Apidistra , Bulbospermum,
Floscopa, HolIboUia, Hydrostachys , Ixiolirion, Lemna, Lewisia, Oneus,
Phytelcphas, Roxburghia, Vellozia, Wolfia.

Ueber Lemna wird Herr Prof. tiorkel in Berlin eine eigne Abhand-
lung herausgeben.

Isis 1829. p. 385.

Ueber die Affinität der Vellozia schrieb kürzlich Herr Don eine

Abhandlung ^ er hält sie nebst der Barbacenia und Xcrophyta für Glieder

der Hipoxjdeae (Jameson New philos. Journ. Jan. 1830. p. 164). Herr Dr.

Bartling rechnet Barbacenia zu den Haemadoraceen und Xerophyta zu
den Bromeliaceen. —

>

t
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Veher die zu den Endogenen gehörende^ von Schulte 8 aufgestellte

Gattung Weldenia sehe man bot, Zeit. 1829. I. p. 1.

Vierte Sectio n.

Exogenen oder Dicotyledonen.

Chlamydoblasta.

Exogenen mit verhülltem Embryo.

§. 15.

Classis XIX. Arigtolochieae. O. 53. Balanophoreae. 54. Cytl-

neae. 55, Asarineae. 56. Tacceae.

Cl. XX. Piperinae. O. 57. Saunireae. 58. Piperaceac. 59. Clilo-

rantheae.

Cl. XXI. Hydropeltideae. O. 60. Cabombeac. 61. Nymphaea-
ceae. 62. Ncluinboneae.

Cytineen.

Cytineae. Ad. Brongniart
in Annales des Sc. naturelles 1824. I. ;>. 29.

Herr Dr. B. rechnet dahin: Apodanthcs, Cytinus, Sarcophytiim,
(Iclithyosnia Schi.) und als verwandte naher zu untersuchende Gattungen

:

Gonyaiithes, Rafflesia und Aphyteja. Die hierher gewöhnlich gerechnete

Ncpenthes sdhcint ihm, und zwar wohl mit Recht, der Typus einer eigenen

Familie zu sein.

Nachricht von einer neuen capischen Pflanze, Iclithyosma Weh-
demanni, von Herrn v. Schi echten dal.

Linnaea 1827. p. 671.

Nachtrag: zu diesem Aufsatze.
Daselbst 1828. p. 194.

Nachricht von einer neuen Pflanzengattung-, genannt Rafflesia.

Robert Brown's vermischte Schriften. II. p. 605 — 674.

Etwas über die Rhizantheae, eine neue Pflanzenfamilie und
die Gattung Rafflesia insbesondere, durch C. L. Blurae; raitgctheilt

von Nees v. Esenbeck,
Bot. Zeit. 1825. 11 p. 609.

Kurze Beschreibung des Patina der Javaner von C. L. Blume.
Batavia 1825. (Raffl. Arnoldi.)

Bulletin des Sc. natur. Janv. 1826. p. 75. — Geiger' s Maga-
zin Juni 1826. p. 264.

lieber ein neues Pflanzengcschlccht : Brugmansia, aus der na-
türlichen Farailie der Rhizantheen, von Herrn C, L. Blurae.

Bydragen tot de Naturk. Jt'etenschappen T. II. p. 419. Lin-
naea 1829. p. 34. Lit. Man vergleiche besonders die Flora Javae
von Blume.

Nouvellcs observations sur le genre Nepenthes extraites d'unc
lettre addressee h M. Ad. Brongniart, par M. Nees d'Esenbeck.

Annales des Sc. natur. T. III. p. 365.

Account of Nepenthes destillatoria mas etc., which have lately
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flowercd in the Royal Botanic Garden , Edinburgh. Communicatcd by
Dr. Graham.

Jameson .\nr Philnsnphical Journal. Jnl. — Sept. 182'7. p. 371.
Herr Professur Itcinwa r(l t irill die Arten von Scpcnthes auf drei

nach der Form der hapsvln beschränkt wissen ; nemlich N. dcstillutoria,
phjllamphnra und inaxiinu.

null, des Sc. natur. Juillet 1829. p. 85.

Ncpcnthes destillatoria foem. ist sehr f^enau bepchrieben und
abgrebildi't von Dr. Graham: er zeigt besonders, dafs die Pllan/c zu
den Dicotyledonen gehört.

Jameson Aew Edinh, philos. Journal. Jan. — jlpril 1880. p. 379.

Tacceen.

Tacceae Presl in reliquiis llaenkcanin. III. p. 470.
fon Tacca integrit'olia wird ein eigenes Genus, Ataecia, f^ehildet.

Saurureen.

De llonttuynia atque Saurureis disseruit E. II. F. Meyer. Rcgio-
monti 1827.

Botan. Zeit. 1828. II. Ergunzungsbl. p. 39.

Piperaceen.

Observationn snr la stnicture des Poivres par C, L. Blume.
Annales des Sc. naturelles. T. XII. Octob/e 1827. p. 216 — 224.

Piperaceae der Reliquiae Hacnkeanae.
Linnaea 1828. 4. p. 175. Lit.

Nymphaeaceen und Nelumboneen.

Sprengel Viber den Bau des Nelumbiuni spcciosum.
Aeue Entdeck. II. p. 176.

lieber den Cyauius und Latus der Aegyptier und der Griechen,
von Herrn Custos Leopold Trat

t

innick.
Bot. Zeit. 1822. II. p. 577.

ObscrTationes in Seniina et fructns Nymphaeacearum , auctore
II. Mertens et C. L. Goldbach.

Mcmoires de la Soc. imper. des Naturalistes de Moscou. 1823.
T. VI. p. 187. Bulletin des Sc. natur. Mai 1826. p. 56.

Sur Ics affinitcs naturelles de la famille des Nymphaeacdes ; par
M. DecandoUe.

Memoires de la Soc. de Physique et d'hist. natur. de Gcnevc.

T. I. p. 1. 1821. p. 209.

Spenner. Ueber Nnphar minima Smith.
Bot. Zeit. 1827. I. p. 113.

Description of a new genus of plants belonging to the order
Nymphaeaceae : in a lettcr to H. T. Cole brocke etc., by Mathanael
WalHch. (Barclaya)

Transactions of the Linncan Society Vol. XV. p. 2. p. 442 et

tab. 18. Linnaea 1828. III. p. 144. Lit. Isis 1830. p. 167.
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Fünfte Sectio n,

Gymnoblasta apetala.

Exogenen mit nacktem Embryo und ohne CoroUe.

§. 16.

Classis XXII. Coniferae. O. 63. Cycadeae. W. Abietinac. 65. Cu-
pressinae. 66. Taxinae.

Classis XXIII. Araentaceae. O. 67. Casuarineae. 68. Myriceae.
69. Betulaceae. 70. Cupuliferae. 71. Ulraaceae.

Classis XXIV. Urticinae. O. 72. Monimieae. 73. Artocarpeae.
74. Urticeae.

, Classis XXV. Fag"opyrinae. O. 75. Polygoneae. 78. Nyctagineae.

Classis XXVI. Proteinae. O. 77. Laurineae. 78. Santalaceae., 79.

Elaeagneae. 80. Thymelaeae. 81. Proteaceac.

Classis XXVII. Salicinac. O. 82. Salicinac.

Cycadeen.

L. C. Richard, Botaniccs Professoris etc. Commentatio botanica
de Coniferis et Cy<;aideis, characteres ^cnericos singulorura utriusque
familiae et figuris analyticis eximie ab autore ipso ad naturara dclineatia

ornatos coraplectens. Opus posthuraura ab Acliille Richard perfcc-

tum et in lucem editum. .Stuttgardtiae 1826. Fol.

Siehe Linnaea 1827. pag. 496. Botan. Literaturbl. I. p. 405.

Recherches sur la structure des tiges des Cycade'cs, par M.
Adolph Brongniart,

Annales des Sciences naturelles. Avril 1829. p. 389 — 401.

lieber den Bau der weiblichen Blüthen der Cycadeen Ton Ro-
bert Brown.

Isis Bd. XXI. Heft 2. p. 176. Annales des Sc. natur. T. VIII.

p. 211.

Ueber die Vermehrung der Cycadeen aus den Schuppen ihrer

bereits abgestorbenen Stämme, vom rufs. Kais. Obergärtner Fald er-

mann zu Petersburg.
Verhandl. des Vereins zur Beförderung des Gartenbaues Bd. lU.

p. 312 — 316.

Nachricht über die im Gräfl. Harrachischen Garten zu Brück an
der Leitha blähende weibliche Sago - Palme (Cycas rcvoluta) von Ch.
Lübeck, Garten - Director.

Daselbst. Neunte Liefer. Berlin 1828. p. 227,

Beschreibung einer blühenden Zaniia horrida von Herrn Schel-
has in Cassel.

Das. Zehnte Liefer. p. 186.

Ueber die Stellung der Familien der Cycadeen und Zapfenbäume
im natürlichen Pflanzensysteme, von Dr. Kittel.

Bot. Zeit. 1880. II. p. 617.

Abietineen.

L. C, Richard. Commentatio botanica de Coniferis et Cycadeis.

Stuttgardtiac 1826. p. 145.

6
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Essai sur la diRtriLution gf^ograpliiquc des Conift^res, par M. Mirbel.
Memoires du Museum d'hist. natur. Sept. Jnnte , premier Cahier

T. XIII. Paris 1825. jj. 28 — 76.

Ucber die Tannenwälder Würtcraberpfs und ibre Behandlung,

80 wie über die g^eographisclie Verbreitunji: der Nadelhölzer Ton Ro^g-.
Correspondcnzbhitt des würtvmb. Landwirthschaftl. f ercins.

März 182«. p. 139 u. d. f.

Einip-e Bemerkungen zu Herrn von Ropg's Aufsatz über die

Tannenwälder Wnrtemberf>:K , vom P'orstinspector Emil Andre'.
Daselbst April 182ß. p. 211. u. d. f.

Aylmer Bourke Lambert. Description of llie genus pinns T. I.

London 1803. T. II. Lond. 1825. Fol. with platcs.

lieber den Bau der weiblichen Blüthc der Coniferen und Cycadeen
Ton Rob. Brown.

Jnnales des Sc. natur. Juin 1826. p. 211 — 244. Isis Bd. XXI.
Heft 2. p. 176.

Note Bur un effct en apparenee tres singulicr, qui pre'scntc la

coupe transversale du Pin maritime anx endroits des verticillcs
;

par

M. Me'nard de la Graye; lue ä l'Acad. roy. des Sc. le 18. Dec. 1826.

Nouv. Bull, des Sc. par la Socitte philomatique Nov. 1826.

p. 169.

üeber die indische Ceder, Pinus Deodora Roxburgh.
Annales des Sc. naturelles Octobre 1825. p. 134 — 138.

Neue Art Pinus in den vereinigten Staaten von Nordamerika.
Revue Britannique. Mars 1827. Froriep's Notizen Bd. XVIII.

P- ^•

Es ist dieses Pinus Lambertiana, wovon das Nähere in folgen-

dem Aufsatze sich befindet. (^Zucker - Fichte)

An account of a new species of Pinus, native of California: in a

letter to Joseph Sabine etc., by M. D.ivid Douglas etc.

Aus den Linn. Transactions in der Linnaea 1828. III. p. 145. Lit.

Isis 1830. p. 167.

Amentaceen.

Lange liefs man die Familie der Amentaceen unverändert stehen , tine

sie Jussieu eiTist geordnet hatte; in neueren Zeiten aber glaubte man die

Nothwendigkeit bemerkt zu haben; dafs sie in mehrere getrennt werden
müsse y indessen sind diese Abänderungen in verschiedenem Sinne vorgenom-
men worden. Richard unterscheidet Salicineae , Myriceae, Bctulincae,

und Cupuliferae ; Lestiboudois hat nebst diesen noch aufgenommen: Co-
rylaceae Mirbel, Ulmaceae unrf Plataneae. Fuhlrott liefs die Familie selbst

unverändert, nimmt aber Jünf Subordines an; Reichenbach brachte die

Myriceae zu den Taxeen u. s. w. u. s. w. Die Ansicht des Dr. Bartling
geht aus der oben angeführten Synopsis schon hervor; das Wesentlichste

dabei aber ist, dafs die Salices weit von den übrigen Amentaceen entfernt

werden, was allerdings nicht ohne Grund geschah. —
Ueber die Gattung Salix und die natürliche Familie der Amen-

taceen, von B. C Dumortier.
Bydragen tot de natuurkundige Wetenschappen. I. p. 44.

Mirbel hat gelegentlich in seiner Abhandlung über die geographische
Verbreitung der phanerogamischen Gewächse in der alten Welt , mehrere
seltene oder neue Amentaceen beschrieben und abgebildet ^ wie Salix colu-
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tcoides, Alnus castaneaefolia , A. acaminat. Humli. et Bonpl. Fagua
obliqua, F. Dombeyi, F. betuloides, F. dubia, Myrica raacrophylla.

M. spathulata.
Man sehe M^moires du Museum. T. XIV.

Artocarpeeii.

Observation 8 siir un nouveau genre (Sychiniura) de la famille

des Urtice'es, et description de trois nouvelles e'speces du genre Dorste-

nia, par M. N. A. Dcsvcaux.
Annales de la Soc. Linn. de Paris. Juillet 1825.

lieber eine neue Maulbeer- Art (Morus Morettiana) von Fran-
cescoGera.

Aus dem Giornale di Ftsica in der Linnaea 1828. p. 95. Lit
siehe auch das. III. p. 128.

lieber den Kuhbaum (Galactodendron utile) von Humboldt.
Isis Band II. p. 469.

Observations on the Cow-tree of the Caracas. In a letter from
M. Da Aid Lockhart, Curator of the bolanical Garden in Trinidad to

Aylmer FJourke Lambert.
Jameson New Edinb. Phüosophical Journal. Jul. — Sept. 1827.

p. 385. Froriep's Notizen Bd. XIX. p. 202.

Dafs der Kuhbaum eigentlich Brosiraum Galactodendron heifsen müfse,
vnrd bemerkt in Jameson New philo s. Journal Jan. 1830. p.lTl; er gehört also

in die Familie der Urticeen, die aber sonst immer mit der der Artocarpeen ver-

einigt gelassen wurde. — Auch M. de Rivero und T.B. Boussingault
haben über den Kuhbaum berichtet. Man sehe Edinb. Philos. Journ. 1825.

No. 13. p. 97 — 102, und Schtvedischer Jahresbericht , Bonn 1828. p. 162,
wo er in die Familie der Sapoteen gerechnet und Galactodendron america-
num Humb. genannt wird.

Polygoneen,

Monographiae generis Polygoni prodromus, auctore Car. Fried.
Meisner', M. D. accedunt tabulae aeneae VII. Genevae sumpt. auctor.

1825. 4.

Siehe Linnaea 1827. p. 453.

Polygon eae coUectae in itinere speculatorio Romanz.
Linnaea 1828. I. p. 36.

lieber Varietäten und Bastarde der Arten von Polygonura, von
Lasch in Driesen.

Daselbst 1829. III. p. 424.

lieber Polygonum viviparum.
Bot. Zeit. 1830. II. p. 599.

Examen de deux memoires de phyBiologie vegetale, euivi de Pexa-
mien d'un passage d'un troisieme memoire, public a Geneve, comme les

deux autres, sous le titre de Monographie generis Polygoni prodromus.

Von Dupettt-Thouars über die Zahl der Filamente hei Po-
lygonum. Siehe Bull, des Sc. nat. Janv. 1828. p. 66. Linnaea 1828.

III. p. 126. Lit.

Observations on the genus Eriogonum and the natural Order Po-
lygoneae of Jussieu. By Thoraas Nuttall.

Journal of the Academy of natural sciences of Philadelphia.

Fol. I. p. 24. Linnaea 1828. p. 161. Lit,

6*
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Sur le Rumex ncmoroHns Sehr, et 8ur Ic Rumex Nemolnpathum
L. fil. par M. Dcsniazieres.

Bulletin des Sc. nutur. Juin 1828. ^j. 234.

Die ächte Rhabarber nach Don.
Edinb, neu\ pfiilos. Journal March. 1827. Bot. Literaturhl. II.

p. 109.

Note. Die näheren Nachrichten über die Ilimnlaya- lihabnrher und andere,

die medicinische Botanik naher ansehende Gegenstände , kommen
im zweiten Bande vor. —

Laurineen.

De Cinnaraomo. Disputatio, qua hnrtiiin mcdicum Bonnenseiii feli-

citcr instruetura, rite inaiiguraturi res ejus viris rei hcrbaria«; RtiuHoKis

commcndant C. G. et Th. F. L. Nees ab Esenbeck, iratres. htirto me-
dieo Bonnensi praepositi. Cum tabulis septeni iconographicis. Bonnae
1823. 4.

Ueber den f^c in einen Lorbeerbaum vom Abbe Salvadore
Portal.

Giomale di Scicnza lettei-e ed arti dl Palermo. ]\ov. 1824.

Ueber Lanrus g'landulifera Wallieh.
Aus Transactions of the med. and physic. Journal of Calcutta.

in Brandes Archiv Bd. XXV. Heft 2. p. 170.

Ueber den Nelkenzimmtbaum , von Herrn Hofrath v. Mar-
ti us in München.

Bot. Zeit. 1830. I. p. 17.

Dr. Blume stellt in den Beiträgen zur Flora des holländischen Indiens

eine neue, zunächst mit den Laurineen verwandte Familie auf — Her-
nandieae, aus den Gattungen Ilernandia und Inocarpus bestehend,

Isis Bd. XXVIII. p. 263.

Thymelaeen.

Eniiraeratio specicruin p^eneris Daphnes; auctore Job. Em. AVik-
stroem. Med. Doct. Stokholmiae 1820. 8. Typis E. A. Ortmann.

Dissertatio botaniea de Daphne, auct. .loh. Em. Wikstroem,
M. Dr. Editio altera emendata et aucta. Stokholmiae 1820. 4. Typis
A. M. Strickholm et C.

Besehreibung einer neuen Art Daphne von Herrn Grateloup.
(Daphne raultiflora.^

Bullet, d'hist. nat. de la soc. Linn. de Bordeaux II. p. 71. Mars
1828. Bot. Literaturbl. II. ;j. 108.

Darwinia fascicularis, als Gattung und Art beschrieben von
Rudge.

Aus den Linn. Transactions in der Isis 1829. p. 146. (Man ver-

gleiche die Myrtaceen.)

Ueber die ThyraeLieen und eine neue, ilincn verwandte Pflanzen-
familie die Penaeaceen von C. S. Kunth.

Linnaca 1830. IV. p. 667.

Proteaceen.

Ueber Jussien'H Prote<ieeen von Robert Brown.
Vermischte botanische Schriften II. p. 53. u. d. f.
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Thiinberg-, Descriptiones quatuor Proteae novarum specierum.
(P. plumigera , coarctata , lae^ is , orata.)

Me'moires de VAcad. de Pctersbourg. VI. p. 546. t. 14 — 17.

Salicineen

De Salicibus eiiropaeis commentatio ; auctore G. D. J. Kock.
Erlangae suraptibus Caroli Heyderi 1828, 8.

Abband lu 11 g über das Gesehlecht der Weiden und die natürliche
Familie der Ainentaceen von B. C. Duiuortier in Dornick.

Bydragen tot de ISattiurkundige JVetenschappen. Amsterdam
1825. p. 44. Tom. I. No. 1. — Botan, Literaturbl II. p. HO.

Classification der scbwedischen Weiden, von Fries.
Physiograph. Saclskap Arsheraettel. Lund. 1825. p. 30. — Siehe

Schwed. Jahresbericht Bonn 1828. p. 170.

Entdeckung^ des männlichen Strauches der Salix Forbyana Smith
in Deutschland von Weihe, luitaretheilt von Koch.

Uot. Zeit. 1830. I. p. 319.

Dcscription of a Species of Salix found in Braemar. By W.
Maco^illivray.

' S. Macnabiana, verwandt mit S. prunifolia, carinata und Myrsinites.
Jameson ]\ew Edinb. Phil. Journal. July — Oct. 1830. p. 336.

Sechste Sectio n.

Gymnoblasta Monopetala.

Exogenen mit nacktem Embryo nnd einblättriger Corolle.

§. 17.

Classis XXVIII. Ag-n:regata. O. 83. Plantag:ineac, 84. Plumbagi-
neac. 85. Globularieae. 86. Dipsaceae. 87. Valerianeae.

Classis XXIX. Compositae. O. 88. Calyccreae. 89. Synanthereac.

Classis XXX. Camp anulinae. O. 90. Goodcnovicae. 91. Stylideae.
92. Lobeliaceae. 93. Campanulaceae.

Classis XXXI. Ericincae. O. 94. Vaccinceae. 95. Ericeae. 96.
Epacrideae.

Clasis XXXII. Styracinae. O. 97. Styraceae. 98. Ebenaccae.
99. Sapoteae.

Classsis XXXIII. Myrsineae. O. 100. Ardisiaceae. 101. Priraulaceae.

Classis XXXIV. Labiatiflorae. O. 102. Lentibidariae. 103. Scro-
phularinae. 104. Orobancheae. 1U5. Gessnerieae. 106. Sesameae.
107. Myoporinae. 108. Selagineae. 109. Verbenaceae. 110. Labiatae.
111. Acanthaceae. 112. Bignoniaceae.

Classis XXXV. Tubiflorac. O. 113. Polemoniaceae. 114. Hydro-
leaceae. 115. Convolvulaceae. 116. Cuscuteae. 117. Solaneae. 118.
Hydrophilleae. 119. Börogineae.

Classis XXXVI. Contortae. O. 120. Gentianeae. 121. Asclepiadeae.
122. Apocj-neae. 123. Loganieae.

Classis XXXVII. Rubiacinae. O. IZi. Lygodysadeaceae. 125.
Rubiaceae. 126. Caprifoliaceae. 127. Viburneae.

Classis XXXVIU. Ligustrinae. O. 128. Jasmineac. 129. Oleincac.
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Plantagineen.

Flantag-ineac collectae in cxpeditione epeculatoria Romanzofflana.
Linnaea 1826. II. p. lf)5.

Esquisse de l'histoire naturelle des Plantapinf^es, par M. Rapin.
Annales de la Soc. Linn. de Paris. ISov. 1827. j). 437.

Don bestimmt die Stelle der Gattung' Glaux im Systeme an das Ende
der Familie der Plantaginecn ; er theilt ihre Charakteristik sehr ausführlich

mity und spricht von ihrer f'erwandtschoft mit den Primulaceen. —
Jumeson New Philos. Journal. Jan. 1830. p. 166.

lieber mehrere Arten Yon Plantago sehe man Schrader^ s Blu-

menbachia. p. 32.

Globularieen.

Monographie des Glohulaires, par M. J. Camhessedes.
Annules des Sc. naturelles. Tom. IX. Sept. 1826. p. 15 — 30.

Dipsaceen.

Memoire sur les Dipsace'es, par Th. Coulter. Geneve 1823.

Ueher den Pollen der Dipsaceen, von Dr. F. G. Bartling in

Göttingen.
Linnaea 1828. p. 171.

Botanische Beobachtungen üBer einige Arten von Scabiosa, vom
Herrn Prof. Tausch.

Bot. Zeit. 1829. II. p. 648.

Valerianeen.

Animadversiones botanicac in Valerianellas. Dissertatio inaugu-
ralis auct E. F. Betcke. Rostochii 1826. c. tab. aen.

Siehe Geiger' s Magazin Oct. 1826. p. 79.

Valerianeae collectae in expeditionc spcculatoria Romanzoffiana.
Linnaea 1828. II. p. 129.

Synanthereen.

Cassini und Bartling theilen diese grofse Familie in folgende
Gruppen: Vernoniea, Enpatorina, Adenostylca, Tussilaginea, Mutisiea,
Nassauviea, Senecionea, Asterea, Inulea, Anthemidca, Anibrosiea, He-
lianthea, Tagetinea, Calendulacea, Arctotidca , Echinopea, Carduacea,
Centaureacea , Carlinea , Lactucea.

Table au synoptiquc des Synanthdrdes par M. Henri Cassini.
Jnnales des Sc. natur. T. XVII. Anüt 1829. p. 387 — 423.

Frühere Untersuchungen über die Compnsitcn theilte Cassini
im ersten Bande seiner Opuscules phytologiqucs Paris 1826 mit.

Die Arbeiten Robert Brown' s über diese Familie sind im zweiten

Bande der vermischten botanischen Schriften enthalten.

Les sing de Synantheriis Herbarii regii Berolinensis dissertationcs.

Linnaea 1829. II. p. 240. III. p. 289. 1830. I. p. 1. II. p. 237.

III. p. 337.

Essai monographiquc sur le Hieracium, et quelques genrcs voi-

ains; par Auguste Monnier. Nancy 1829. inprim. de Hissctte. 92page
Memoire sur le genre Absinthium par M. Besser.
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Bulletin de la Soc. imperiale des naturalistes de Moscou 1829.

p. 219 — 263.

Artemisia glomerata Sieber. Die Mutterpflanze des barbari-
schen Wurmsaaniens (Sem. Cin. barb.) , beschrieben und abgebildet ton
J. B. Batka, mitg^etheilt von F. Nees v. Esenbeck.

]\(yva Acta physico med. T. X. p. 2. p. 823. tab. 43. — Das
ISähere hierüber folgt im medicinischen Theile.

lieber Barkhausia, Barckhausia, Borkhausia, Barkhausenia, Bark-
husenia.

Bot. Zeit. 1829. II. p. 510.

Bemerkungen über das Chrysanthemum indicum L. Ton J. Sabine.
Linn. Transact. XIII. 2. Isis 1829. X. p. 1030.
Chrysanthemum indicum ist Matricaria sinensis Rumph. Amb.

V. p. 259. tab 91. fig. 1. Chrysanthemum sinensc ist Matricaria
Kaempfer. Anthemis artemisiaefolia Willd. C. indicum Thunberg
II. 8. w.

An attempt at a new Classification of the Cichoraceae with some
Observations on the geographica! Distribution of this Family. JBy David Don.

Jameson New Edinb. Phil. Journal. Jan. — April 1829. />. 305.

U. d. f.
— Botan. Literaturbl. II. p. 71. — Linnaea V. p. 138. Lit,

Ucber Arnica und Doronicura von Herrn Prof. Tausch.
Bot. Zeit. 1828. I. p. 177.

Elephantopus Martii, sehr genau beschrieben vom Dr. Gra-
ham in

Jameson Neiü Edinb. philos. Journal. Jan. — April 1830. p. 378.

Bemerkungen über Hieracium und einige verwandte Gattungen
vom Herrn Prof. Tausch in Prag.

Bot. Zeit. 18:»8. I. Ergänzungsblätter, p. 49.

Da die Gattung Hieracium zu den schwierigsten gehört, und die Sy^
nonymie , selbst der deutschen Arten., äufserst verwickelt ist, so verdient
das Anerbieten des Herrn Hein hold in Dresden, die in der dortigen, Ge-
gend wild wachsenden Hieracien zu sammeln und tauschweise an andere
Botaniker zu überlassen , besondere Beachtung.

Bot. Zeit. 1830. I. p. 172.
'

XiOgurostemon Cassini, ausführlich erörtert von H. Wydler.
Linnaea 1830. III. p. 425.

Ueber Leontodon palustre, von Herrn v. Voitb.
Botan. Literaturbl. III. p. 534.

Description d'une nouvelle espece de Senc^on (Senecio difficilis)

par M. Leon Dufour.
Annales des Sc. natur. Aoüt 1825. p. 428 — 430.

Lessingia novum genus e familia Compositarum , auctore Ada Ib.

deChamisso.
Linnaea 1829. II. p. 203.

Diagnoses nonnullarum Solidaginis et Hclianthi species; a Prof.
Tausch.

Bot. Zeit. 1828. II. p. 491.

Erigeron serotinus Weihe, eine neue Art.
Bot. Zeit. 1830. I. p. 258.

Erythralaena conspicua Swett. , eine mexicanische Pflanze und
neue Gattung, in die Gruppe der Carduacecn gehörend.
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Aus dem Botanical Magazine in dem Bullet, des Sc. nat. Sept.

1829. ;;. S81.

Gcijf iTia, gcnuB e CompositarUm faniUia, auctore Ludovico
Gricssel ich , jM. D.

Gti^cr'f Magazin März 1830. /i. 201. — Ist Dizonium lonj;i-

foUuin llerbar. A\ill(l.; sic/ic Linnuvu 1830, HL p. 411.

A I) hiind I II n rr üljcr dir (lassifiriition und Kinthcilutip; der Gattungen
GBaphalium und Xeranthtiiiuin Linnact , von Herrn D. Don.

Mcniüirs of t/ie II cm. Society l'ol. /". p. 533. — Es kommen hier

mehrere neue Guttung-cm vor, wie Le (ic (»h tenima (Xerantlu-niuni

vcKtitinn et lin«rulattun) , Apliclcxis (Xcrantheniuiu Rt-sanioides,

Elirhrysum fasciculatmu u. s. w.) ; Euchloris (Gnaphaliuin nu-
difolium).

Monographie dn genre Xerantheraum par M.Gay. Lue ä la Soc.

d^hist. nat. de Paris. Seancc du 9. Mars 1827.

Mvmoires de la Soc. d'hist. nat. de Paris. T. HI. Livr. 3. ;j. 325. —
Bulletin des Sc. natur. Avril 1827. p. 445.

Lasch üLer Sonchus arvensis und palustris.

Linnaea 1829. lU. p. 408.

Stylolepis nornm Compositarura genus , auctore Lehmann.
Ibidem 1830. III. p. 385.

Saut er über Picris crepoidea und Carduus platjlepis, zwei neue
TjToler Pflanzen.

Bot. Zeit. 1830. II. p. 409.

Lasch. UeLer verschiedene Formen von Scorzoncra.
Linnaea 1827. p. 448.

Ueber den Wcrth der Unterschiede für Genera in der Familie der
Compositae, von Dr. Griesselich.

Geiger's Magazin April 1830. p. 22.

Schrader's Bemerkungen über mehrere Arten von Senecio , Eupa-
torlura und Echinops findet man in dessen Blumenbachia pag. 39 u. d. f.

Uel)er den Ursprung und die Natur der zungenförniigen Strahlen-
blumen der Zinnia und über eine merkwürdige Vermehrung der Fructi-
fications - Theile bei dieser Gattung , von D a v i d D o n.

' Aus The Transact. of the Linnean Society of London Fol. XVI.
in der Linnaea V. p. 168 Lii.

Lobeliaceen.

Memoire sur les Lobcliacees et les Stjlide'es nouvclles famillcs des
plantes, par M. A. L. de J ii ssi eu.

Uehersieht in der Isis 182«. Heft 8. ;>. 782 u. d. f.

Lobelia leptorarpa, beschrieben vou Gri es sclich.
Linnaea 1830. III p. 419.

Cyphia volubilis B. racemosa.
Daselbst p. 420.

Lobelia mnllis et rugulosa ; sehr genau beschrieben vom Prof.

Graham in Edinburg.
Aew. Philos. Journal. Jan. 1830. p. 185.

Lobelia Krau ssii; sehr genau beschrieben von Dr. Graham in

Jameson IS'ew philos. Journal. Jan.— April 1830. p. 378.
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Clintonia, eine neue Gattung, beetimmt nach einer in der Ebene
am Cplumbiaflusse Avachsenden Pflanze Ton Douglas (Clintonia elegans).

Botmiical Register Nro. XV. — Bullet, des Sc. natur. 6>wt.l829.
p. 380.

^

Campanulaceae.

Monographie des Campanule'es par Alph. de Candolle. Paria
1830. 4. avcc 20 pl. Chez M. V. Desray. 25 francs.

Thunberg Cainpanulae capenses descriptae et depictae.
Memoires de VAcad. de Petershourg IV. p. 364.

De C.ampanulis S u e c o n i s Disscrtatio
,

quam venia exp. med.
facult. Ups. P. P. Car. Pet. Forsberg Med. Dr. Ch. M. Botan. demonstra-
tor E. O. et Job. Phil. Arenander etc. Upsaliae 182Ü. 4.

Zweifel über die stigmatische Natur der Haare am Stylus der
Carapanulae von Dr. Griessclich.

Geiger's Mag. Jpril 1830. p. 3.

Wahlenbergia Schrader; siehe dessen Blumenbachia pag. 37.

Ericineen.

Diese Klasse begreift die beiden sehr nahe verivandten Familien der Vac-
cineae und Ericeac, deren Literatur hier zusammengefaj'st werden kann.

Epi Stola de Symphysia , novo genere plantarum ad ill. Lib. Bar.
Joseph de Jacquin etc. data a C. B. Presl. 4to sine loco et anno.
c. tab.

Siehe Linnaea 1829. /. p. 3. Lit.

Ericeae coUectae in expedit. speculat. Romanz.
Linnaea 1826. IV. p. 511.

Observations sür deux nouveaux genres de plantes par M. Dcs-
veaux, Dircctcur du Jardin de Botanique ä Angers.

Hierher gehört nur das Genus Calodryum. — Annale^ des Sc.
natur. Pec. 182«. ;?. 401 - 404.

Adams descriptio novae speciei Azaleae (A. fragrians).

Mem. de l'Acad. de Petershourg. IL p. 332. t. 14.

Geographische Verbreitung der Erica Tetralix von Hoffmann,
in seiner Schrift : De vallium in Germania boreali principalium directione
memorabili eongrua. Halae 1823.

Observation es circa Monotropara Hypopitys L. scripsit F. G.
T) 1* p p g

Linnaea 1827. p. 237.

3Ionotropeae, ordo ut videtur proprius , descriptus a Dr. Bart-
ling, in opere ordines naturales plantarum p. 156.

Epacrideen.

Epacrideae coUectac in expeditione speculatoria Romanzoffiana.
Linnaea 1826. IV. p. 539.

Ebenaceae.

Gaetzea Wydler, novum plantarum genus, e faoiilia Ebenacearum.
Linnaea 1830. III. p. 423. c. tabul
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Ardisiaceen.

Note 8ur rOncostemum , nouvc.iu genre de la famillc de« Ardisiacdes,

par 31. Adri c n de Jus 81(^1.

Mim. du Mus. d'/iist. nat. Dixiemc anm'e dcuiiimc Cahicr p. 133.

Die neue Gattung ist folfrcndermafsen charakterisirt

:

Calix 5 fidus partitiisve. Corolla alte 5 loba. Stainina connata in

maK8Rm «»\oideain cylindricamve , basi cum tubo corollae coalitain,

apice 5 dentatani ; antheiae (c cjuibus confcrruininatis, pars major
massac stamineae) rrassae introrsac bilorularcs. Stylus simplex,

Stij^ma subinfundibulilorme subintcgrum denticulatumve. Ovarium
4 — '1 o^ ulatum.

Die Gattung begreift 2 Arien, Sträucher aus Madagaskar: O. Com-
mcrsonianum und O. Capellieranum.

Primulaceen.

Primulaceae coUectae in expcditionc speculatoria Romanzoffiana.

Linnaea 1826. IL p. 212.

Beschreibung einer neuen Art Primula, bezeichnet mit dem Na-
men Primula sertulosa.

Annales de la Soc. Linn. de Parts. Mars 1825.

Neue Untersuchungen über einige Arten der Gattimg Primula.
Daselbst. Sept. 1S25.

Ueber mehrere Primulaceen ron Tausch.
Bot. Zeit. 1829. II. p. 644.

Notice of a new Genus of Plauts, discovered in the Rocky Moun-
tains of North America by M. David Douglas. By John Lindley.

Esq. (Douglasia nivalis).

The Quarterly Journal of Science. New Series Nro. IV. Oct. to

January 1828. p. 383-385. — Bot. Literaturbl. II. p. 322.

Ueber zwei unbekannte Arten von Cyclaraen , von Herrn Professor

Tausch in Prag.
Bot. Zeit. 1829. //. p. 667.

Ueber AndroKjice imbricata D. C. von Walker - Ar n ott.

Aus Jameson's Phil. Journal in den botan. Literaturbl. IV. p. 41.

Lentibularieen.

Observations on the North American specics of the genus Utri-

cularia. By Capt. John Le Conte,

Aus den Annais of the Lyceum of Natural Ilistory of New York
übersetzt in der bot. Zeil. 1827. /. p. 8.

Utricularia ncglecta Lehmann.
Siehe Linnaea 1830. HL p. 386.

Scrophularineen.

Dr. Bartling thcüt diese ausgedehnte Familie in fünf Gruppen : Ver-

bascea, Antirrhinca , Veronicca, Budileja unrf Rhinanthea , wozu noch

mehrere andere Gattungen kommen, deren Stellung nngewifs ist. Vcrbas-

cum vmrde bisher zu den Solaneen gerechnet, von denen sie allerdings in

mehrfacher Hinsicht abweicht, was aber eben so gut von den Scrophularien

glitt sie dürfte mit einigen andern Gattungen passend eine familia inter-

media zwischen den Solaneen und Scrophularien ausmachen.
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Essai monogf aphique sur le genre Scrofularia ,
par Henry

Wydler.
Mf'moires de Ja Soc. de Physique et d'hist. nat. de Geneve. Tom.

IV. Livr. 2. p. 121 - 170. — Abgebildet sind Scrophularia Urvillei

Wydl. auf zwei Tafeln, S. cretacca Fischer, S. hypericifolia AVyd-

ler. Diese Abhandlung' ist auch unter derselben Aufschrift besonders

abgedruckt worden. Geneve 1828. in 4, b^ pages avec b pl. Recen-

sirt ist sie in dem Bulletin des Sc. natur. Mai 1829. p.2A^von Aug.
Duvau; — auch sehe man Bot. Literaturblätter III. p. 523.

Scrofularineae in expeditione specalatoria Romanzoffiana col-

lectae.

Linnaea 1827. p. 555. 1828. p. 1 et sequent.

Monographia g-cneris Verbasci , auctore H. A. Schrader. Sect. 1.

Gottingae 1813. Sect. 2. 1823. 4. cum tabulia aeneis.

Observationes in varias Verbasci spccies et varietates auctore

Lasch.
Linnaea 1829. III. p. 420.

Balsam o-Crivclli Jos. Gabriel. De Solanacearum familia in ge-
neve , addita Verbascorum Italiae indigenoruin Monographia. Ticini

1824. 8.

Colla Osservazioni sopra il Verbascum cisalpinum del Sign. Beroli.

Memorie della R. Acad. dl Torino. Tomo XXVI. p. 507. — Die
Pflanze wird für eine leichte Abart des Verbascum phoeniceuiu L.
erklärt.

Ucber eine neue Art Verbascum, von Prof. Aghard; ncmlich
Verbascum bracteatum: stellato - toraentosum, foliis lingulatis

decurrcntibus , fasriculis florum bractea acuniinata brevioribus , staiiii-

num tribus et pistillo medio pallidc pilosis.

In sterilibus propc Holmiam.
Phisiograph. selskapets Aarsberättelse. Lund. 1825. p. 73.

lieber Verbascum thapsoides L. von Herrn Prof. Tausch
in Prag.

Bot. Zeit. 1828. /. p. 46.

John Lindley Digitalium Monographia ^London 1821. royal folio

witli 28 cop. plates.

Description ofa new Genus belonging to the natural faraily of
plantes , called Scrophularinae. By M. David Don (Lophospermura).

Aus den Transactions of the Linnean iSociety of London Vol. XV.
P. 2. p. 349 in der Linnaea 1828. p. 134 Lit. — Bot. Literaturbl. I.

p. 452. — Isis 1830. p. 164.

Observations on the Characters and Affnnitics ofDarwinia, Brun-
felsia, Browallia, Argylia, Eccrcmocarpus , and of plants improperly
referred to the latter genus. By David Don.

Jameson New Edinb. Phil. Journal. April— July 1829. p. 83. —
Brunfelsia ist nach Don synonym mit Franciscea Pohl und gehört
zu den Solaneen eben so wie Browallia (alle drei gehören nach Bart-
ling zu den Scrophularien). — Aus dem Botanioal Magazine in

dem Bullet, des Sc. natur. Oct. 1829. p. 'J9.

Observations onthe North American Species of the Genus Gra-
tiola. By Capt. John le Contc.

Aus den Annais of the Lyceum of Natttral History of New York
in der botan. Zeit. 1827. I. p. 12.
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Acronnt of fi new Caltjcolana etc. (C. purpurea) xrhirh have la-
tely lloM-erfti in thc Ko^al IJotunic Garden Edinburgh. Coiumunicated
by Dr. Graham.

iamcnon \cw Philosophicäl Journal. Jul, — Sept. 1827. p. 371.

Ueher Cclsia Arcturus von Carl Uoiiclie.
Die bisher unter diesem Aar/icn bekannte Pflanze ist nicht die

wahre Linneische Jrt , sie keifst jetzt Cclsia p:landuluNa. Sieber
brachte die wahre Species aus Kreta. — ferhandl. der Gesellsch. na-
turf. Freunde in Jlerlin l. Stück (i. p. 394.

Dcscription of Collinsia, a ncw gcnus of plants. By Thomas
Nuttall.

Aus dem Journal of the Acadcmy of natural sciences of Philadel-
phia , in der Linnaea 1828. III. p. 1()3 Lit.

Nachricht von der LimoscUa ternifolia von Nuttall.
Daselbst p. 163.

Lindenhcr^ria, novum genus familiac Scrophular. auctorc L c li-

m ann (L. urticaeiolia, planta Ncpalcnsis).
Bot. Zeit. 1830. 1. p. 14.

Considcrations generale s sur Ic genrc Vcronica , et sur quel-
ques genres de farailles ou sections voisines, par M. Aug. Duvau.

Annales des Sc. natur. Juin 182(). p. 163 -18(). — (Ueher Vero-
nica sehe man auch Linnaea 1827. p. 445).

Monographia Pcdicularis, auctore C. Steven.
Memoires de la Soc. imp. des Naturalistes de Moscou. Tom. IV.

p. 1. Moscou 1823.

Notice sur un genre nouveau (Duricua spicata) de la famillc des
Pediculariecs par F. V. Me'rat. avec un fig. lith.

Extr. des Memoires de la societe acadcmique de Lille. 1829.

Memoire sur le genre Tozzia, par M. Aug. de St. Hilaire.
Mem. du Museum d'hist. naturelle. Sept. Annee , huit. Cahier.

p. 94 et suiv.

Note sur le Melampyrum pratense et silvaticuni par Soycr Wil-
lem e t.

Bulletin des Sciences natur. Fevrier 1826. jJ. 229.

Ueher mehrere Arten und Varietäten der Euphrasia , von Lasch
in Driessen.

Linnaea 1829. li'I. p. 405.

Descriptions of Coluraellia , Tovaria and Francoa, with remarks
on their Affinities. By M. David Don.

Jameson ISeiv Kdinb. Phil. Journal Oct.— Dec. 1828. p. 46.

Die Gattung Columellia vnirdc sonst zu den Jasminecn gerechnet^

sie S(dl aber nach Don eine eif^ene kleine Familie bilden (Columcl-

lieae) grenzend einerseits an die Jasmineen , anderseits an die Jlalc-

siaceen , welcher letzteren ihre Stelle zwischen den Oleineis und Ebc-
naceis anzuweisen wäre. »

Bulletin des Sc. nat. Sept. 1829. p. 416.

Orobancheen.

Memoire sur la Gcrmination des Orohanches, par M. Vauchcr
ii Genevc. \

Man. du Mus. d'hist, nat. de Paris. T. X.



M. G. P. Vau eher Monographie des Orobanches, histoire ge'neralc

et physiologiqiie de ce genrc de plantes ; dcscription de 29 e'speces , distri-

huees en deux tribus. Geneve 1827. 4. avec Hg.
Siehe Linnaea 1828. p. 56 LH.

Orobanches generis Smqy.fvrj ; ad Carolum Mertensinin Professoreni

apud Bremanos celcberriiuum Epistola. Scripsit F. G. Wallroth. Fran-
cofurti ad Moenum apud Fredericuin Wilraans 1825. 8.

Orobancheae in expeditionc speculatoria Romanzoffiana collectae.

Linnaea 1828. II. p. 132.

Einig-e Worte über Orobanche ; vom Herrn Hofrath Reichen-
bach in Dresden.

Bot. Zeit. 1829. II. p. 396.

Beitrag- zur Kenntnifs der deutschon Orobanchcn von F. W. Schultz.
Mit einer lithographirten Tafel. München 1829. Fol.

Gesnerieen.

Gesnera latifolia Mart. , eine neue Schmückpflanze vtarmer Häu-
ser, mitgetheilt durch F. Otto, mit Abl)ild.

Verhandl. des Vereins zur Beförder. des Gartenbaues. Zehnte
Liefer. Berlin 1828. p. 218. — Linnaea 1829. p. 17 Lit.

lieber eine neue Gattung aus der Familie der Gefsnerieen , von
Herrn C. G. Nees von Esenbeck.

Es ist eine neue brasilische Pflanze , die eine eif>-ene Gattung aus-

macht , und zu Ehren des Universitäts - Gärtners Sinning in Bonn
Sinningia Helleri genannt lourde. — Annales des Se. natur, Nov,
1825. p. 290.

Verbenaceen.

Caracteres ge'ne'raux de la famille des Verbenace'cs tires de
l'ovaire par M. Augu ste de Sain t -Hilaire.

Nouveau Bulletin des Sciences ,
par la Societ6 philomatique de

Paris. Dec. 1825. p. 187.

Labiaten.

Caracteres ge'ne'raux de la famille des Labiees , tire's de l'ovaire,

par M. Auguste de Saint - Hilaire.
Aouveau Bulletin des Sciences par la Societe philomatique de Pa-

ris. Dec. 1825. p. 187.

Aufzählung und methodische Disposition der Gattungen und Arten
aus der Familie der Labiaten, von Bentham.

Aus dem Botanical Register ISro.lX. Vol. 2,. Aov. 1829, in dem
Bullet, des Sc. natur. Janvier 1830. p. 112. — Bot. Literaturbl. IV.
p. 149.

Observationes botanicae in Ajugam genevensem auctorc Fr.
Guiliclmo Drees.

Linnaea III. p. 78.

Chatekia; eine neue Pflarizen^attung , aufgestellt von den HH.
Opiz und Corda in Prag. .o-^yvt

Bot. Zdf. 1830. I. p. S3. n*i



- 94 -

Arten von Dracocephalu ni , die in Rufsland wachsen, ron
Doigüubsky.

jSuuvcau Mof^asin (Vllist. nat. JSro. JH. 1825, ;>. 149.

Histoire naturelle des LavandcB
,

par Ic Laron Frederic de
Ginj^ings Las aar az. Genevc 182(). 8. avec 11 pl. 4. chez Cherbu-
liez iibr.

Observations sur les g^cnres Leueas et Phlouiis. Description de
pliisieurs especcs, par M. D es fonta Ines.

Mvmoircs du \luiicuni d'hist. nat. de Paris. Vol. \T. p. 1 - 10. —
Tlterzu f^ehörcn die vortrefflichen Abhandhingen folgender Pflanzen:
Leueas heliantbeniifolia , L. ternifolia, L. lamüfolia, L. lanceac-
folia , L. niarrubioides , L. procumbens , L. capitata , Phlomis Bru-
guicri.

Beitrage zur Aufklärung des Genus Mentha; vom Herrn Stud. Med.
Fresenius in Heidelberg.

Bot. Zeit. 1827. I. p. 225.

Enuraeratio Mentliarura. Prodromus disquisitionis hujus gcneris
accuratioris ; aceedunt Preslia et Pulegiura; auctore Georgio Fre-
senius.

Sylloge plantarum novarum II. p. 225.

Bemerkungen über Mentha sativa L. von Herrn Prof. Tausch.
Bot. Zeit. 1828. p. 234.

Beitrag zur Kcnntnifs der Varietäten und Bastarde der Mentha von
Lasch in Driefsen.

Linnaea 1829. IIL p. 417.

Ein Beitrag zur Kenntnifs des Genus Mentha, vom Regimentsarzt
Dr. L. Griesselich in Karlsruhe.

Geiger's Magazin Aou. 1828. p. 97 u. d. f.

Bemerkungen über die Gewächse, welche man mit dem Namen
Mentha crispa bezeichnet, von Dierbach.

Daselbst Februar 1830. p. 154.

Zwei neue Arten von Satureja , entdeckt durch v. Ehrenherg;
C sind

:

Satureja Campanella: snffruticosa , ramis pubescentibus, foliis

ovata lanccolatis acutis intcgcrrimis hispidulis subsessilibus ; florum cymis
folio parum longioribus bractcatis, calycibus brcvius eampanulatis pro-
funde quinquefidis. — Habitu proxime acccdit ad S. rupestrcm Wulf.
Willd.

Satureja 011a: snffruticosa, ramis seticulosis, foliis anguste linca-
ribus et lanceolalo- linearibus acutis setoso - hispidis, florum cymis folio

vix longioribus bracteatis ; calycibus brevius eampanulatis profunde quin-
quefidis.

Habitu propius accedit ad S. Thymbram, cujus flores et folia ma-
jora sunt.

Habitant propc Castel nuova.
JSaturges. Heise durch Nord - Afrika, p. 13.

Cassini, Ueber den Kelch der Scutellaria galericulata.

Im zweiten Bande der Opuscules phytologiqucs.

Sphaccle LindlcyiBenth (Stachys Salviae Lindley) genau be-
schrieben vom Prof. Graham im

New Edinb. Philos. JoumaL Jan. 1830. p. 184. — Die Gattung
ist von B entkam benannt., wegen Aehnlichleeit der Pflanze mit dem
Salbey ; es gehören dabin drei in CkiU einheimische Arten.
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De la neccsBite de rejcter le gcnre Stachistarpheta , par M. Au-
guste de Saint Hilaire.

Nouveau Bulletin des Sciences de la Soc. philomat. de Paris. Nov.

1825. p.nO. — Man sehe auch Schrader's Blumenbachia p. 19.

Rudolph, Commentatio in geniis Ziziphora.

Memoires de VAcademie de Petershourg. I. p. 423 - 437. II. p. 307.

Bemerkunjyen über die sogenannten Drüsen auf den Blattern der

Labiaten, und die in denselben rorkoramenden riechenden Bestandtheile,

von Dr. Griesselich in Karlsruhe.
Geiger's Magazin August 1829. p. 105.

Acanthaceen.

Observatiohs on the North American gpecies of the genua Ruellia.

Bj Capt. JohnleConte.
Aus den Annais of the Lyceum of Natural History of New York

in der bot. Zeitung 1827. I. p. 17.

Ueher die Cyrtandraceae, eine neue Pflanzen - Ordnung \on
W. Jack.

Aus den Linn. Transactions in der Isis 1825. Heft XI. p. 1176.

Biffnoniaceen.

Fridericia novum plantarum genus Friderico Guilelnio III Borus-
sorum regi potentissimo sacnini , auctore de Martins.

Nova acta jyhysico - medica T. X. p. 2. c. tab. — Linnaca 1828.

II. p. 14 Lit. — Hot. Zeit. 1829. II. p. 413.

Ohservations on the Argylia , Eccreniocarpus and of plants im-
properly referred to the latter genus. By David Don.

Jameson New Edinb. Philos. Journal April— JuJy 1829. p. 83.

lieber die Gattung Calampelis sehe man Daselbst Nro. 13.

p. 89 und den verbesserten Gattungs - Charakter in der nemlichen Zeitschrift

Jan. 1830. p. 171.

Calampelis gehört, WJteEccremocarpus, in die Familie der Bigno-
niaceen , und zwar in die Gruppe der Tourretien, sie verbinden diese

Familie mit der der Cobeaceen.
Bulletin des Sc. natur. Oct. 1829. p. 83.

Bemerkungen über eine neue natürliche Pflanzen - Familie , Co-
baeaceae ; von David Don.

Aus dem Edinb. philos. Journ. 1824, mitgetheilt von Beilschmied
in der bot. Zeit. 1825. II. p. 525.

Convolvulaceen.

Note Bur le genre Prevostea
,
par M. Choisy.

Annales des Sc. naturelles Avril 1825. p. 496.

Ledebour, lieber Ipomoea Krusensternii.

Mem. de l'Acad. de Petershourg. IV. p. 401. t. 8.

Convolvulus arvensis ejusque varietates, Ton Lasch in Driefsen.

Lianuea 1829. p. 407.

Cuscuteen.

Description de trois e'speces de Cuscute
,

qui croissent natorellement
aux cnvirons de Nancy; par M. Soy er -Willem et.

Annales de Soc, Linn, de Paris, Sept, 1825.
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Solanaceen.

lIi«toirc naturelle et lut'dicalc de la faniillc des Snlandes, par

A. F. Fauchet, Prof, de Boüinique ä Ronen. Uoiieu 182!) 8.

Ralsaino rrivelli, Jos. Gabriel. De Solaiiaeearuni fanillia in

frenerc , addita Vcrbascoruiu Italiac indij^cnoruni Mono^rapliia. Ticini

1824. 8.

De la Belladonnc; These soutenue a la fuciilte de Medecine de

Paris, par M. Pauquy d'Amicna. Paris 1824.

Note fiiir le Ccstreau tinetorial par A. Chereau.
Journal de Chimic mcdicale Juillct lb2(). j). 346.

Note on the native Country of thc Potato (Sohmuni tuberosura). By
A y 1 in e r H u r k e Ij a ni 1) c r t.

Jiimcson Veu' Edhib. phllos. Journal April Jun. 1821. p. 192. —
Man sehe auch Schwcd. Jahresbericht. Bonn 182(). p. 12() , — ferner

G eifr er s Magazin Jid. 17. p. 125.

Ueber das Vaterland der Kartoffeln und ihre Verpflanzung nach
Europa, vom ifcrrn Grafen von Sternber^.

Monatsschrift der Gesellschaft des vaterländischen Museums in

Böhmen Febr. 1827. p. 20.

Cestriim bracteatum, sehr g-enau beschrieben von Dr. Graham
Jameson New Edinb. philos. Journal Jan.— April 1830. p. 377.

Borragineen.

De Asperifoliis Linnaei Conimentatio , auctore II. A. Sehr ad er,

cum tabula aenea Gottingae 1820. 4.

Bemerkungen ül)er Arten von Cerinthe, Echium , Lithospermum,
Anchusa, von Herrn Prof. Tausch.

Bot. Zeit. 1829. II. p. 641.

Boragineac collectae in expeditionc speculatoria Romanzoffiana.
Linnaea 1829. IV. p. 435.

Rudolph. Descriptio novae spcciei Myosotidis (ciliata).

Mem. de VAcad. de St. Petersh. ^F. 1. tab. 9.

Lobostcmon Aspcrlfollanim genus novum, auctore Lehmann.
Linnaea 1830. III. p. 378.

Symphytum bulbosum, eine neue Pflanzenspecies; entdeckt und
aufgestellt von Herrn Carl Seh im per in Heidelberg.

Bot. Zeit. 1825. I. p. 17.

Die Synonymie von Symphytum tuberosum und bulbosum betref-

fend, als Nachtrag zur Flora 1825. Nro. 2. von Herrn Alex. Braun in

Heidelberg.
Daselbst p. 383.

Ueber dieselbe Pflanze von Gay und Hoppe.
Das. p. 297.

F. Mayer, Bemerkung über Symphytum bulbosum, bestätigend, dafs

CS S. macrolepis sei.

Daselbst 1825. II. p. 720.

Ueber Symphytum bulbosum Schimpcr, von Herrn Dr. Bischoff
inHeidelberg. Mit einer Abbildung. (Jetzt soll sie S. filipcndulum hcifscn).

Daselbst 1826. II. p. 561.
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Beschreibung des Symphytura Zeiheri und seiner zwei deutschen

Verwandten des S. bulbosuiu Schimp. und S. tuberosum Jacq., nebst Er-
hiuteruno en über die Asperifolien überhaupt , namentlich über deren

BljittsteÜuncr und Inflorescenz und das Pflanzen - Ei , von K. F. Schim-
per, der Philosophie Doctor.

Geiger's Magazin Octoher 1829. p. 3.

Gentianeen.

Conspectus Generis Gentianae inprimis specierum Rossicarum.
Auetore A. dcBung^e.

Memoires de la Socicte' d'hist. nat. de Moscou. Vol. VII. avee

figures. — Von dieser Abhandlung ist auch ein besonderer Abdruck
erschienen: sehe Linnaea 1828. UL p. 155. Lit.

Gentianeae collectae in expeditione speculatoria Romanzoffiana.
Linnaea 1826. II. p. 173.

»

lieber Gentiana Ainarella von Prof. Ag-hard.
Physiograph. selskapets Jarsberättelse Lund. 1825. p. 27.

Es schien dem Herrn J crf. , dafs man in Schweden unter dem Namen
G. Amarella 2 Arten verwechsle , nemlich 1. G. Amarella L. corollae

limbo l)arbato , calice tereti , foliis ovato - cuneatis acutis discoloribua

trinerviis.

«. Linnaei calicis laciniis lanceolatis tubum corollae cylindricae

subaequantibJis ; in Schweden, von Scanien bis nach Lapplavd.

ß. thyrsoidea •/• germanica; calicis laciniis lanceolatis, corolla

cla^ata dimidio brcrioribus V. G. amarella Sturm. G. germanica
Willd. (T. uliginosa.

2. G. lingulata: corollae limbo barbato , calice tereti, foliis lingu-

latis subspathulatis obtusis utrinquc concoloribus brevibus.

lieber eine neue Art der Gattung Gentiana, von K. B. Pres!.
M. D. (G. excisa).

Bot. Zeit. 1828. p. 207.

Loraatogonium, ein neues Genus für Gentiana corintliiaca Froehl,

von Dr. Alex. Braun.
Das. 1830. I. p. 221.

Ghironia uliginosa Lapevrousc ist — Hypericum elodes.

Bullet, des Sc. nat. Mai 1829. p. 250.

De Erythraea. Diss. inaug. botanico - medica, quam etc. palam
defensurus est auctor G. L. Ewald Schmidt. Acced. tabul. II. aeneae.

Berolini 1828. 4.

Siehe Linnaea III. p. 165. Lit.

Curtia, novura plantarum genus, auctoribus Chamisso et Schlech-
tendal.

Linnaea 1826. p. 209.

Die Verf. rechnen ihre Pflanze (C. gentianoides) zu den Sero-

phularien, nach Dr. Bar Hing aber gehört sie hierher.

Asclepiadeen.

Ueber die Asclepiadeen, von Robert Brown,
Vermischte botan. Schriften IL p. 347-414.

Genera et Species Orchidearum et Asclepiadearum, qnas in itinere

per insulam Javam collegerunt KuhletvanHasselt.
Siehe oben bei den Orchideen.
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De anthcris et pollinc Asciepladearuni. Schlcchtcndalio sno
Ehrcnbcr«":.

Linnaea 1829. I. p. 94.

Account» nnd dcsrriptions of the scTcral plants Ticlonginp- to thc
pcnus lloya , M-hirli arc niltivatcd in thc jj^arden of tl>c horticultnral

Society at (Miiswiik. \iy ISl. JaincN Traill , Undcr - «j^ardcncr.

Transacti<nis of thc horticultnral Society of London T'ol. TU.
pari. 1. p. 16. — Linnaea 1828. II. p. 70. Lit.

Ar auja, eine Pflanzen - Gattung aus Peru, von Prof. Brotcro zu
Coiuibra.

Isis 1829. lieft 2. p. 149.

Apocyneen.

Ucbcr den Ilya-IIya oder Milchbauin von Dcmarara (Tabernae-
montana utilis) von James Sraitb. Esq.

Brandes Archiv Bd. XXXIII. Heft 2. p. HO.

t Rubiaceen.

In dem kürzlich erschienenen vierten Bande des Prodromus theilt De-
cand olle diese grofse Familie in folgende Stämme oder Tribus, deren

mehrere wieder Siibtrilius haben , ah: Cinchonaceae, Gardeniaceac , Ile-

dyatideae, Isertieae, Ilamelieae, Cordierceac, Gucttardaceae, Paederieae,

CalTeaceae, Spenuacoceae , Anthosperineae , Stellatae, Opereularieac.

Memoire sur les Rul)iacc'e8 par M. A. Richard, lue a la Seanre
de l'Acad. des Sciences du (i. Juillet 1829. Le Globe 11. Juillet 1829. 438.
— Bulletin des Sc. nat. Aout 1829. p. 262. — Me'moires de la Soc.

d'hist. nat. de Paris. T. V. p. 81.

Rubiaceae collectae in expeditionc speculatoria Romanzofflana
(Stellatae , Spcrmaeoceae etc.).

Linnaea 1828. p. 22». 309. 1829. ;>. 1 et 129.

Guilielm. Cruse: De Rubiaceis capensibus, praesertira de genere
Anthospermo. Berolini 1825.

Die Fieberrinden in botanischer, chemischer und pharmaceuti-
fichcr Beziehung dargestellt, von Dr. S. Graaf. Wien 1824.

Versuch einer Monographie der China, von Heinrich von Ber-
gen, Droguerie - Makler. Mit aclit Kupfcrtafeln in Folio und zclm Ta-
bellen. Hamburg, auf Kosten des Verfassers, gedruAt bei Hartwig
und Müller 1826. 348 S. 4.

Vcrgleichung der Synonyme des Geschlechts Cinchona und der
verwandten, von C. A. Fe'e.

Journal de Chimie medicale Janvier 1S2d. — Geigcr's Magazin
May 1825. p. 157.

Notiz über die verschiedenen Gattungen und Arten, deren Rinden
unter dem Namen China verwechselt worden sind , von Herrn Professor
Decandolle.

Bibliotheque universelle Juin 1829. p. 144 - 162.

Uebersicht der neuesten Arbeiten über die Abstaihmung der Chi-
nasorten , von Dierbach.

Geiger's Magazin April 1830. p.^2,.

Memoire aar une Rubiaccc nommc'e par Ics jardiniers Mclanopoi-
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dium nigrnm et formation d'un genre noaTeau 80U8 le nom de Viriana,
par M. Louis Colla de Turin.

Annales de la Soc. Linn. de Paris. Mars 1825.

Cephalantlius Sarandi Chamisso et Schlecht.
Linnaea 1827. p. ölO.

De Meyna Roxhurg^hii (Vaugueria spinosa) Candollio suinmo
Botanico Schlechtendalius.

Linnaea 1829. IV. p. 516.

Ohservatio in Plectroniae genus, auctore D. F. L. de Schlech-
tendal.

Linnaea 1830. III. p. 370.

Bartling bringt die Gattung fragweise zu den Rhamneen.

Don beschreibt ausführlich Lipostoma capitatum (Aeginetia cap.
Graham, Hedyatis carapanulaeflora Hooker) und L. sericeum; er zeigt
dafs sie zu den Rubiaceen gehören.

Jameson Aew Philos. Journal. Jan. 1830. p. 1C8.

lieber mehrere Arten Galium u. s. w. vom Herrn Prof. Tausch.
Botan. Zeit. 1829. //. p. 645.

lieber Varietäten und Bastarde von Galium, von Lasch in
Driesen.

Linnaea 1829. III. p. 415.

Thunberg Galii species capenses illustratac (G. rotundifolium , ca-
pense, mucronatum, expansum, asperum, glabrum, horridum).

Memoires de l'Academie imp. des Sciences de St. Petersboursr /.

p. 326.
^

Caprifoliaceen.

Caprifoliaceae collectae in expeditione speculatoria Romanzoffiana.
Linnaea 1828. II. p. 137.

Jasmineae.

Observations sur les families des Jasmine'es et des Oleinees , par
M. A. Richard.

Annales des Sc. natur. Mars 1826. p. 350.

Palivaria Chamisso et Schlechtendal.
Linnaea 1826. p. 207.

Herr Dr. Bartling bringt diese Gattung zu jenen, deren Stelle
im System noch zweifelhaft ist.

Siebente Section.

Gymiioblasia Polypelala.

Exogenen mit nacktem Embryo und vielblättriger
Corolla.

§. 18.

Cl. XXXIX. Lorantheae. O. 130. Lorantheae.

Cl. XL. Um b e 1 1 i f l o r a e. O. 131. Umbelliflorae. 132. Araliaceac. 133.
Hederaceac. 134. Ilamaraelideae.

Cl. XLI. Cocculinae. O. 135. Berberideae. 136. Menispermeae.
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Cl.XLII. Triscpnlae. ü. 137. Myrislircae 138. Anonaceae.

Cl. XLIII. Pol yrarpirae. O. 13!). Maf^noliaceac. 140. Dilleniaccae.

141. Paeoniaceae. 142. Rannnculaceac.

Cl.XLIV. Rhocadeac. O. l4o. Tremandrcac. 144. Polygaleae. 145.

Rcscdaccae. 140. Fumariaccac. 147. Papaveraceae. 148. Cruciferae.

149. Capparidcae.

Cl. XLV. Pcponiftrae. O. 150. Samydcae. 151. Homalineae. 152. Pas-

sifloreae. 153. Tumiraceae. 154. Loascae. 155. Cucurbitaccae. 156.

GrosKularit-ae. 157. Nopalcae.

Cl. XTiVI. Cestiflorae. O. 158. Flacourtianeae. 159. Marcp^ravieae.

160. Bixineae. 161. Cistineac. 162. Violarieae. 163. Droseraceae.

164. Tamariscineae.

Cl.XLVII. Glitt iferac. O. 165. Saiivagesieae. * 166. Frankcniaceae.

167. Hypericineae. 168. Garoinieac.

Cl.XLVlII. CaryophylUnae. O. 16f). Chenopodleae. 170. Amarantha-
ceae. 171. Phytolacccac. 172. Scieranthcae. 173. Paronychieac.

174. Portulaccac. 175. Alsineae. 176. Sileneae.

Cl.XLlX. Succulcntac. O. 177. Ficoideae. 178. Crassulaccae. 179.

Saxifrageae. 180. Cunoniaceac.

CLL. Calyciflorae. O. 181. Halorafreae. 182. Lythrarieae. 183.

Onaorrarieae. 184. Rhizophoreae. 185. Vochysieac. 186. Corabrc-

taceac.

Cl. LI. C a 1 y c a n t h i n a e. O. 187. Granateae. 188. Calycantheae.

Cl. LTI. Myrtinae. O. 189. Meraecyleac. 190. Meflastomaceae. 191.

Myrtaceae.

Cl. LUX. Laraprophyllae. O. 192. Camelliaceae. 193. Terngtroeraia-

ceac. 194. Chlenaceae.

Cl. LIV. Columniferae. O. 195. Tiliaceac. 196. Sterculiaceac. 197.

Büttneriaceae. 198. Hcrraanniaccae. 199. Dorabcyaceae. 200. Mal-
\accae.

Cl. LV. Gruinales. O. 201. Geraniaceae. 202. Lineae. 203. Oxalideae.

Cl. LVI. Ampclideae. O. 204. Sariiicntaceae. 205. Leeaceae. 206.

Mellaceae. 207. Cedrelcac,

Cl. LVII. Malpij^hinae. O. 208. Malpi^hiaceae. 209. Accrincae. 210.

Corsarieae. 211. Erythroxyleae. 212. Sapindaccac. 213. Hippocasta-

ncae. 214. Rhizoboleae. 215. Tropaeoleae.

Cl. LVIII. Tricoccae. O. 216. Stackhouscac. 217. Euphorbiaceae. 218.

Empetrcae. 219. Bruniaceac. 220. Rhamncae. 221. Aquifoliaceae.

222. PittoBporcac. 223. Celastrineae. 224. Hippocrateaccae. 225. Sta-

phyleaceae.

Cl.LIX. Tcrebinthinae. O. 226. Ocbnaceae. 227. Siraariibeae. 228.

Zanthoxyleae. 229. Diosraeae. 230. Rutarcae. 231. Zy^ophylleae.

232. Aurantiaceae. 233. Amyrideae. 234. Connaraceae. 235. Cassu-

vieae. 236. Jng^landeae.

Cl. LX. C a 1 o p h y t a e. O. 237. Pomaceae. 238. Rosaceae. 239. Drya-

deae. 240. Spiraeaccae. 241. Ainygdaleae. 242. Chrysobalaneae.

243. Papilionaceae. 244. Swartzieae. 245. Caesalpineac. 216. Mi-

moseae.

Lorantheen.

Notice Bur la Vegetation des plantcs parasitcs et en particulier des

Loranthacee« , i)ar M. De-Candolle, Prof.

Bibl. univ. Mars 1830. p. 303 u. d. f.
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Memoire sur la fainille des Loranthace'es ,
par M. Aug. Pyram.

Decandolle, avec douze planclics. Paris 1830. 4. chez Treuttel et

Würtz. 5fl. 24 kr.

Ist das 6. Heft der Collection de Me'moires pour servir d l'histoire

du regne vegetal. Abgebildet sind: Lorantlius pendulus , cong^e-

ner , farinosiis , carinatulus , leptanthus , cinnaraomeus , chinensis,
Pentagonia, dodonaeaefolius, calycatulus, Misodendrum punctu-
latum , brachystachyum

,
quadriflorum.

Lorant licac collectac in cxpeditione speculatoria Romanzoffiana.
Linnaea 1828. III. p. 2U0.

Einige Bemerkiino:en über Loranthus «M«£fl& Herrn Hofrath Dr.,^11^
von Martins in 3Iünchen.

Bot. Zeit. 1830. 1. p. 97.

lieber eine neue Gattung aus der Familie der Lorantheen; von
J. Preissler, k. k. Fiscal - Jdjuncten in Prag. (Tauschia hederaefolia).

Daselbst 1828. I. p. 43.

Me'moire physiologique sur le gui (Viscum albmn L,), par B.
Gaspard, M. D.

Magendie Journal de Physiologie experimentale et pathologiquc.
T. VIl. p. 227-333. — Eine mit vielem Fltijs ausgearbeitete y sehr

schätzenswerthe Abhandlung !

Moquinia rubra Ant. Sprengel.
Linnaea 1830. III. p. 421.

Die Charakteristik der Gattung Aucuba wird von Don
sehr genau mitgetheilt , er zeigt (was Andere schon früher ioahrnahmen),
dafß sie in die Familie der Loranthaceen gehöre, und die Structur der
weiblichen Blume ganz so wie bei Viscum sei.

Jameson New Philos. Journal. Jan. 1830. p. 167.

Umbelliferen.

Neuvieme Memoire sur les caractcres generaux des familles tires

des graines, et confirme's ou rectifie's par les observations de Gärtner.
Araliace'es, Ombellife'res. Par M. A. J. de Jussieu.

Wieder abgedruckt in der Isis 1826. Erstes Heft p. 23 - 29.

Generum Tribuumquc plantarum Umbelliferarum nova dispositio,

auctore Guilielmo Daniele Josepho Koch, M. Dr. Cum tabulis

tribus lithograptis.

ISova Acta Acad. Caesar. Nat. Cur. Fol. XII. P. 1. p. 55 - 156.

(Ist auch besonders abgedruckt worden).

Beobachtungen über die Familien der Doldenpflanzen von M.
Mariana Lagasca.

Ocios de Espannoles emigrados. London T. IT\ Sept.y Oct.y Nov.
1825. — Linnaea 1828. IH. p. 156. Lit.

Collection de Me'moires pour servir ä l'histoire du regne ve'getal

Nro. 5. Me'moire sur la famille des Ombellife'res, par M. A. P. Decan-
dolle, avec 19 planches. Paris 1829. 4. 8fl. 6 kr.

Ein Beitrag zur Kenntnifs der Blätter, Scheiden und Hüllen der

Schirmpflanzen, von Dr. Griesselich in Karlsruhe.
Geiger's Magazin Februar 1829. p. 17.

Ueber den Habitus in den einzelnen Dolden - Gattungen , von
Demselben.

Daselbst April 1830. p. 10.
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Unibellifcrne collectac in cxpeditione spcculatoria Romanzofflana.
Linnaca 1826. III. p. 333.

Note 8ur un nouveau genre d'OmbeHifcres (Gaya) par le Prof.

Gaudin.
FeuiUe da Canton de Vaud 1826. AVo. 157. p. 28. — Bulletin

des Sc. natur. Oct. 1826. ;;. 197. {Gaya simplcx et pyrenaica).

lieber Arracacia, eine neue Giittung^ au« der Familie der Dolden
Ton Bancroft, sehe man Andre Ökonom. JSeui^kcitcn 1826, Jid. II. p. 497.

ISro. 63. aus englischen Zeilschriften. — Geifrer's Magazin April 1827.

p. y. — f erhandlangen des Vereins zur Jicjorderung des Gartenbaues

9. Liefer. i^er/m 1828^2^1^2. — Linnaca 1829. /. p.lZ. Lit. — Decun-
dollc in der Bihl. itWvefselle 1829. Jan. p. 74. — Brandes Archiv Bd.

AAA7/'. Heft 3. p. 351. (Heracleuin tuberosum Molina ist wohl dieselbe

Pflanze).

Actinantlius Ebrenberg:, norura Umbellifer. genus.
Linnaea 1829. III. p. 398.

Lejatulus Ebrenberg, novum Umbellifer. genus.
Ibidem p. 400.

Pentacrypta Lehmann, novum Umbellifer. genus Arracaciae
proxiiuum.

Linnaea 1830. III. p. 380.

Ueber Bupleurum junceum und B. Gerardi von Herrn Dr.
Sauter.

Bot. Zeit. 1826. /. p. 177.

Araliaceen.

Neuvierae Memoire sur les caracteres gene'raux des faniilles

tires des graines et confirmes ou rectifte's par les observations de Gacrt-
ncr, Araliace'es

,
par M. A. J. de Jussieu.

tViedcr abgedruckt in der Isis 1826. Heftl. ^.23-29.

Araliaceae collectac in expeditione speculatoria Romanzoffiana.
Linnaea 1826. II. p. 402.

Note Kur le Gastonia palmata.

Messager des sciences et arts 1825. Livr, 1 et 2.

Menispermeen.

Ucber die indischen Gattungen von Mcnispcrmura.
Aus den Linn. Transactions übersetzt in der Isis 1825. Heft 9.

p. 9G5.

Anonaceen.

Note sur le nouveau genre Anaxagorea et sur le genre Xylopia,

par M. Aug. de Saint Hilairc.
Bull, de la Soc. philom. de Paris. Juin 1825. p. 91.

Bemerkungen über das Vaterland derAnoqa squaraosa von Dem-
eelben.

In derselben Zeitschrift Januar 1825.

Magnoliaceen.

Notice sur tme nouvellc e'spece de Magnolia, par M. Soulange
Bodin. Paris 1826. (M. Yulan= discolor).
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Bulletin des Sc. naiur. Janv. 1828. p. 98. — Ltnnaea 1828. III.

p. 127. Lit. — Bot. Literaturhl. IL p. 14T.

Paeoniaceen.

Monographie der Gattung Paeonia von G. Anderson.
Jus den Linn. Transactions XU. P. 1. wieder abgedruckt in der Isis

1829. Heft 10. p. 1021. u. d.f. — Enthält auch die Synonyme der Alten !

Botanische und pharmakologische Bemerkungen üher mehrere Ar-
ien von Paeonia ; von 1) i e r b a c h.

Geiger's Magazin August 1825. p. 105. w. d. f.

Bemerkungen über einige Arten der Gattung Paeonia , vom Herrn
Prof. Tausch.

Bot. Zeit. 1828. /. p. 81.

Bemerkungen über Paeonia officinaUs.

Daselbst 1829. II. p. 525.

Ranunculaceen.

Dixieme Memoire sur les caracteres ge'neraux dea famillea , tires

des graines et confirrae's ou rectifie's par les observations de Gärtner —
Renonculacees , par M. A. L. de Jussieu.

Wieder abgedruckt in der Isis 1826. Heft 2. p. 167-176.

Verhandeling over de Ranunculaceae der ncderlandsche Flora;
medcgedeeld door A. L. S. Lejeunc, M. D. et R. Courtois.

Bydragen tot de Natuurkundige IVetenschappen T. IL p. 69.

Esquisse d'une Monographie du genre Aconitum par Nicolas
Charles Seringe. Geneve 1823.

Scharfe Kritik dieser Schrift von Reichenbach in der bot. Zei-

tung 1824. L Beilage p. 113.

C. L. Reichenbach. Uebersicht der Gattung Aconitum, Grund-
züge einer Monographie derselben. Regensburg 1819. 8.

C. L. Reichenbach. Monographia gencris Aconiti iconibus omnium
specierura coloratis illustrata latine et germanice elaborata. Lips. 1820.

1 Vol. fol. cum tab. VII.

C. L. Reichenbach. Illustratio generis Aconiti atque Delphinii,

oder neue Bearbeitung der Gattung Aconitum und Delphinium. Leipzig
1823. Fol. 12 Hefte. — Siehe botan. Zeit. 1826. p. 225 , dann 1829. p. 64.

Beilage.

Ueber die Schärfe der verschiedenen Arten von Aconitum und
über den vorzüglichsten Sitz derselben , von Dr. Griesselich in Karls-
ruhe.

Geiger's Magazin Januar 1829. Bd. XXV. p. 45.

L. C. Trevirani, Prof. Vratislav. in Observationes de Delphinii et

Aquilegiae genere additamenta quaedara.
Jahrb. der Gewächskunde Heft 2. p. 43. zu vergleichen mit dem

früheren Aufsatze in dem zweiten Bande der Isis.

Bemerkungen über Aquilegia bicolor Ehrh. und Persoon, vom
Herrn Fiscal - Adj unctcn Prcissler.

Bot. Zeit. 1828. I. p. 186.

Bemerkungen über einige deutsche Aquilegien von Koch.
Daselbst 1830. J. p, 118.
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Bemerkungen über Anemone Nuttalli Decand. von Thomas
Nattall.

Joum. of the Acad. of nat. Sc. of Philadelphia Fol V. p. 158. —
Linnaea 1830. Jl. p. «4. Lit.

Ueber die Piilsatillcn der Mark Brandenburg- lon Lasch in

Driesen.
Linnaea 1828. p. 1()3. und 1829. p. 429.

lieber Ranunculus an e mon oid e s Zahlb. vom Herrn v. Weiden.
Bot. Zeit. 1828. /. p. 2T0.

Monographia gcncrig Nigellac. Dis-sert. auct. F. Spenner. Fri-
burgi 1821). 4.

lieber MyoHuruB minirans von Cassini.
Im zweiten Bande der Oj)uscules phytologiques.

F. Hamilton. Nachricht von einigen Arten Caltha des Hiraalaya-
gebirges.

Edinburgh Journal of Science Oct. 1824. p. 219. — Bulletin des

Sc. natur. Fevrier 1825. p. 221. — Geig^er's Magazin Juli 1825. p. 4.

Polygaleen.

Auguste de St. Hilaire et A. Moquin - Tandon premier Me'moire
ßur lc8 Polygale'cs, contenant les recherchcs sur la symctrie de leur«

organes.
Memoires du Museum d'hist. natur. ISeuvieme annee , Cahier V.

p. 313 et suiv.

Polygala multicaulis Tausch.
Bot. Zeit. 1821. //. p. 563.

Polygala Moriana Brittinger.
Daselbst 1826. II. p. 727.

Polygala serpillacea Weihe.
D'iselbst p. 745.

Botanische und pharmakologische Bemerkungen über mehrere Pflan-
zen aus der Familie der Polygalecn.

Geiger's Magazin April 1829. p. 19.

lieber Deutschlands Violae und Polygalae , von Herrn Director
Rossmäsler in Weida.

Bot. Zeit. 1829. II. p. 708.

Conspcctus Polygalearum Brasiliae mcridionalis auctore A. de St.

Hilaire.
Annales de la Soc. royale des Sciences , heiles lettres et arts d'Or-

leans T. IX. Nro. 1. p. 44.

Resedaceen.

Jules de Tristan. Memoires sur les affinitcs du genre Reseda.
Annalcs du Museum T. Xf'III. p. 392.

Observations sur Ics Rcsedacoes
,
par M. Roh. Brown.

Annales des Sc. naturelles. Oct. 1826. p. 213 - 218.

Von der Verwandtschaft der Resedaceen mit den Ranunculaceen
Vedet Don gelegentlich bei der Beschreibung der Gattung Tovaria, im
Decemberkefte 1828. des Edinburgh new philos. Journal.

Man sehe noch Bull, des Sc- natur. Sept. 1829. p. 419.
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Fuinariaceae.

Fiiraariaceae collectae in cxpeditione speculatoria Roraanzoffiana.
Linnaea 182f). IV. p. 556.

Rudolph. Dcscriptio novae speciei Fumariae (peregrina).

Mtm. de VAcademie de Petershourg I. t. 18.

Papaveraceen.

Papaveraceae collectae in cxpeditione speculatoria Romanzoffiana.
Linnaea 1826 IV. p. 551.

Rcmarque siir Taffiaite des Fapaveracecs avec les Cruciferes , par
M. Mirbel.

Annales des Sc. naturelles. Nov. 1825. p. 266.

Cruciferen.

Me'moire siir l'insertion des e'tamines des Cruciferes, par M. The-
mistocle Lestiboudois.

Recueil des travaux de la Soc. d'amateiirs de Lille 1823 et 1824.

p. 243. — Bulletin des Sc. natur. Mars 1828. p. 340. — Linnaea
I82i). /. p. 23. Lit.

Observation s sur quelques Cruciferes de'crites par M. De candolle,
dans le second volunic de son Systcma naturale regni vegetabilis

,
par

J. P. Monnard, Principal du Colle'ge de Njon en Suisse , avec des
notes de M. Gay.

Annales des Sciences naturelles. Avril 1826. p. 389-419.

Me'moire sur les fruits siliqueux, par M. Themistoclc Lesti-
boudois.

Recueil des travaux de la Soc. de Lille. 1823. p. 194.

Beobachtungen über das Keimen der Saamen von Raplianus und
anderer Cruciferen.

Cassini im zweiten Bande der Opuscules phytologigues.

Cruciferae collectae in cxpeditione speculatoria Romanzoffiana.
Linnaea 1826. I. p. 14.

Bemerkungen über die Cruciferas , vom Herrn Prof. Ign. Fried r.

Tausch in Prag.
Botan. Zeit. 1830. I. p. 65.

Description de deux nouveaux genres (Selcnia, Streptanthus) de
Pordre naturel des Cruciferes, par Thomas Nuttall.

Journal of the academ. of Sciences of Philadelphia Vol. V. p.lZZ.
Dec. 1825. — Bulletin des Sc. nat. Aoüt 1827. p. 435. — Linnaea
1830. IL p. 62. Lit.

Memoire sur les differentes e'speces et variete's de Choux et Rai-
forts, cultive's en Europc, par M. De Candolle. Paris. 1822. 8.

Davon existirt auch eine deutsche Uehersetzung von Bersr. Leip-
zig 1824.

^ ^ i'

lieber eine neue Art Brassica, die auf den Felsen am Meere im
westlichen Ligurien Avächst, von G. B. Badaro.

Giorn, di fisica ehem. etc. di Pavia. T. IX. 1826. p. 411. — (Ein
Mittelding von Brassica oleracea und balearica).

Beobachtungen über Barbarea arcuata Rcichenb. ron Carl
Beuche.

Linnaea 1828. I. p. 68.
.
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Gcficliichte der Rraya nlpinti von Stern b. et Hoppe rus dem
Fran/üsiHcIu'n nach J. Gay ül)i'rnctzt vom Herrn Lc^^ationsruth Felix,
mit einem ISachtraj^c von Jloppo.

Jiot. Zeit. IS27. I. p. 241.

Barbiirca Iiirsuta Weihe.
Dusclhst l8o<). I. p. 2."i7.

C. Steven Alyssi rostrali «lesrriplio.

Mtm. de Vjciulcmic de Petcmbourfi; III. p. 295.

Ueber Alyssum von AV al k er - Ar nott.
Aus engl. Zcitachrift. in den botan. Literaturhl. IV. p. 42.

Abhandlun«; über die zur Flora Dentseblands peböripfen Arten der

Gattun^r Draba ; vom Herrn Dr. Koeli in Kaiserslautern , mit einem Vor-
uiid Nachberiehte von Dr. Hoppe.

Bot. Zeit. 1823. II. p. 417.

lieber Draba ciliata Seopoli , vom Herrn Prof. Tausch in Prag-.

Das. 1828. I. p. 2(i9.

Draba aizoides und Aizoon, vom Herrn Apotheker Hornung in

Aselicrsleben,
Das. 1829. II. p. 443 und 473.

Draba oblong-ata, seltene Grönländische Art, beschrieben von
C. S. S o mm e r f e 1 1.

Magaz. for Naturvidenskab. A. 1824. Cah. I. p. 151.

Bemerkungen über Hutehinsia rotundifolia und cepeaefolia, von
H o r n u n g.

Bot. Zeit. 1829. II. p. 431.

Bemerkungen über Arabis pendula und bellidifolia von Demselben.
Daselbst p. 6(i8.

Capparideen.

Hoppe, über Capparis spinosa und ovata.

Bot. Zeit. 1827. I. p. 186.

T Ovaria, eine neue Gattung der Capparideen, beschrieben von
Don in ISew Edinb. philos. Journal. Dec: 1828. —

Tovaria pendula Ruiz et Pavon hat den Habitus von Cleome,
den Früchten nach aber gehört sie in die Nähe von Morisonia und
Cratacva ; die JSarbe gleicht der der Vapaveraceen und der Suamc
ganz jenem der Reseda.

Man sehe Bullet, des Sc. natur. Sept. 1829. p. 416.

Passifloreen.

Beschreibung und Abbildung einer neuen Passionsblume (Passi-

flora kermesin.'i) von I^ink und Otto.
ferhandl. des Vereins zur Beförderung des Gartenbaues in den

K, Preufs. Staaten. Berlin 1826. Bd. II. Heft 4. p. 403.

Nachricht von einer neuen Passionsblume aus Brasilien (Passiflora

racemosa) vom Prof. Hrotcro in Coimbra.
his 1829. Heft 2. p. 149.

A Description of tlie Genus Malesherbia of the Flora Peruviana;
With remarks of its Affinities. By M. David Don.

Jameson the Edinb. New Philosophical Journal. Jan.— March
1827. P.820-S23.
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Dr. Blume stellt in den Beiträgen zur Flora des holländischen In-

diens eine eigene Familie — Cariccae — auf, die ihre Stelle unmittelbar

nach den Passifloreen einzunehmen hat.

Isis 1828. p. 263.

Loaseen.

Blumefibachia, novum e Loasearum familia genus ; adjectis ob-

servationibus super nonnullis aliis rarioribus aut minus cognitis plantis;

auctore Henrico Adolpho Seh rader; cum tabulis quatuor aeneis.

Gottingae 1827. 4.

Cucurbitaceen.

Memoire sur la famille des Cucurbitace'es par Nicolas Charles
Seringe, accompagnee de 5 tables et suirie d'unc note de ^l. De Can-
dolle sur la place de la famille des Cucurbitace'es dans la se'rie des fa-

milles naturelles. Geneve 1815. 4.

Extrait du 3. vol. des Memoires de la Soc. de Physique et d'kist.

nat. de Geneve.

Aug. de St. Hilairc. Me'moire sur les Cucurbitace'es et les Passi-
florees.

Mem. du Mus. T. IX. 1822.

Description du Joliffia africana, type d'un noureau genrede la fa-
mille des Cucurbitacees, par M. Raffen e au Delillc.

Mem. de la Soc. d'hist. nat. de Paris III. p. 314.

Note supplementaire a la description du Joliffia africana, par M.
Guillcmin.

Ibid. p. S20.

NouTelle description du Benineasa cerifera Sa^i, par M. De-
lille.

Memoires de l'acad. royale des Sciences de Vinstitut de France.
T. VII. p. 395. 1827.

Beschreibung einer Winter - Melone , Cucumis serotinus, nebst
deren Behandlung, vom bot. Gärtner Seitz in München,

Verhandl. des Vereins zur Bef'örd. des Gartenb. in den K. Pr.
Staaten Bd. III. p. 376 — 378.

Beschreibung einer neuen Melonen -Art, Cucumis Melo persico
odorus, von Demselben,

Daselbst, p. 379. — Linnaea 1827. p. 489.

Sageret über Bastarde der Cucurbitaceen.
Annales des Sc. naturelles. Juillct 1826. p. 294 — 314.

Grossularieen.

Monographie ou histoire naturelle du genre Groseiller, conte-
nant la description, Fhistoire, la culture et les usages de toutes les
groseilles connues

,
par C. A. Thory. Paris 1829. avec 24 pl. (Opus

posthumum j- 1827,)

Ueber eine neue Art von Stachelbeeren, von dem Prof. Aghurd,
mit einer Abbildung.

Kongl. Suenska Landthruks academiens annaler. IX. Jahrffanff.
I. Heft. Stockholm 1823. p. 140.

Es ist hier die Rede von Ribes spinosissimum Mühlenberg und
B. aureum Pursh oder R. jasminiflorum Aghard.
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Nopaleen.

RcTue de la fiiinillc des Cactees, par M. A. P. Dec and olle.
Mcmuirtii du Miiacum d'hist. mit. 1\. a/intc , C'hä. \. p. 1 — 4ü.— Botun. Lilcraturbl. III. p. (»2(».

lieber die fJattunirrn Melocnrtiis und ?>hinoca(*tus, nebst Be-
Rrhrcilninjr und AbhiMiinjr der im Koriiirl. ]»ot. Garten bei Berlin befind-
liebcn Arien, von II. 1\ Link und F. Otto.

Linnnca 1827. p. 4!)l).

ISach Flooker ist Caetus cooeinellifcr Dec. in den plante»
prasses nichts u-citer (Hs Caetiis Tuna L. //. ^bt j\achricht von
den verscfiitucncn Arten, auf denen die Cochenille lebt, im Juniheft
1827 des ßütanical Mairazine.

Cistineen.

Cistineae, the natural ordre of Cistus, er Rook Rose No. 1. By Ro-
bert Sweet. London 1S25.

f'on disem Kupferu^erke ^ ganz den Geraniaceis desselben Heraus-
gebers ähnlich, erscheint alle Mofiat ein Heft.

Cistinea eollecta in expeditione speculatorla Romanzoffiana.
Linnaea 1827, p. 148.

Yiolaceen.

Violaceae collectae in expeditione speeulatoria Romanzoffiana.
Linnaea 1827. II. p. 145.

DcKcription de quelques e'speees nouvellcs de Violaeees re^ues d«
M. Adalbert de Chamisso, exumine's en 1825. par M. de Gingin 8.

Ibidem 182f). Heft III. p. 4U().

lieber nordamerikanisehe Violen von John le Conte.
Annais of the Lyceum of nat. hist. of ISew York 1826. Vol. II.

p. 135.

Besehreibung: einer neuen Art von Viola, von Herrn Berthclot
mit Abbild. (Viola Teyde^i vom Pic auf Tenerifla.)

Transact. of the Imeric. phil. societ. V. II. new series p. 418,
Bot. Literaturbl. I. p. 249.

Ueber Viola canina und montana L. Vom Herrn Hofrath und Pro-
fessor Dr. Koch in Erlanp:cn.

Bot. Zeit. 1828. I. p. 1.

Viola oeculta Lebmann.
Das. 1830. I. p. 15.

Rennie. Bemerkung über die Ausstreuung des Saaracns bei Veilchen.
Froricp's Aotizen Bd. XXIII. p. 120. Ao. 402.

Nachricht von einer eigcntbümlichen Saamenbildung am gewöhn-
lichen Veilchen, von Dr. Steinheim, prakt. Arzte in Altona.

Hecker's Uterar. Annalen. April 1828. p. 397.

Bemerkung über die Frucht von Viola odorata , von Dr. Gries-
8 euch in Karlsruhe.

Geiger' s Mag. April 1830. p. 33.

Monographie des genrcs Sauvagesia et Lavradia, par M. Au-
cuete de Saint-Hilairc.
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Memoires du Museum d'hist. nat. Vol. XI. p. 11 — 68 und
97 — 116.

Abgebildet sind: Saurag^esia erecta, S. tenella, S. linearifo-

lia; Lavradia ericoides, eleg^antissiina, g^landulosa, capillaris.

Nota. Herr Dr. Eartling rechnet nur die Gattung- Lavradia zu den
Violaceen , das Genus Sauvagesia bildet nach ihm unter dem Na-
men Sauvag-esieae eine eigene Familie.

Viola IImb rosa, eine neue Veilchen Art, entdeckt und beschrie-
ben von Dr. Hoppe,

Bot. Zeit. 1830. IL p. 521.

Droseraceen.

Droseraccae collectae in cxpeditione speculatoria Romanzofßana.
Linnaea 1826. IV. p. 541.

Ueber Varietfiten und Bastarde der Droseea von Lasch inDriesen.
Daselbst 1829. ilL p. 426.

Tamariscineen.

Sur la nouvelle famille de plantcs, fonde'e siir le genre Tainarlx,
par M. Desveaux.

Annales des Sc. natur. Mars 1825. p. 344.

lieber die Manna - Tamariske nobst allg^cmeinen Bemerkungen über
die Tamariscineen, von Dr. C. G. Ehrenberg-.

Linnaea 1827. ji- 241. u. d. f.

Frankeniaceen.

Observations nouvelles sur les rapports des Frankeniees et des
Caryophylle'es

,
par M. Aug. de St. Hilaire.

Bullet de la Soc. philom. de Paris 1825.

Frank eniaceae collectae in expeditione speculatoria Romanzofßana.
Linnaea 1826. I. p. 35.

Hypericineen.

Onzieme Me'raoire sur les caractercs gene'raux des farailles tirees

des graines Hypericees - Guttiferes, par M. A. L. de Jussieu.
JVieder abgedruckt in der Isis 1826. Heft 7. p. 696 u. d. f.

Hypericineae collectae in expeditione speculatoria Romanzofßana.
Linnaea 1828. IL p. 115.

lieber Varietäten und Bastarde von Hypericum, von Lasch in

Dricsen.
Das. 1829. IIL p. 413.

Scyphaea, novura plantarura genus. Descripsit C. B. Presl. Pra-
gae, 30. Maji 1829. 4. c. tab. aen.

Siehe Linnaea 1830. IL p. 52.

Description d'im genre nouveau de la famille des Hypericees, par
M. Cambassedes.

Annales des Sc. natur. Aoüt 1830. p. 399.

Eliea articulata (Hypericum articulatum Lamark). Die Gat-
tung ist benannt zu Ehren des durch seine geognostisehen Arbeiten
bekannten Herrn Elle de Beaumont.
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Garcinieen.

Mdraoirc Rur Ics familles des Tcrnstrocmiac^cs et des Guttifcre«,

par J. Cain hcKsedt'S.
Mcmoircs du Museum 8. anni'e 11. Cahier j). 360 — 408 und 12

Cah. p. 4U9 — 424. — Bot. Littraturbl. I. j). 38«.

Desrription of a Plant of the Order of Guttiferae , wlüch Dr.
Roxburg;)i called Garrinia pcdunnilata. liy FraiKis Jfamilton.

r.rcu'atcr FAinburß;h Joumid of Scicnrc i\o. XIII. July 1827. p. 45.

Die Pflanze ist auf nachstehende Heise harukterisirt: FoIÜh
olilongis parallclifl ner>iliU8 natatis floribiiR dioieis longe pcdiincii-

latis, inaRnilis nnnicroHiH, feniineis subsolitariis in 5 phalangibiis
connexis, barris deeeiiifipcrinis.

Siehe auch Bullet, des Sc. nat. Juin 1829. p. 397.

Chenopodeen.

Essai Biir la distribution geog^raphique de la famillc des Chenopo-
dees, par M, Mirbcl.

Memoires du Museum Tom XIII. Cah. III. p. 192 — 203.

Chenopodieae, Bartling, in dessen Beiträgen zur Botanik. Heft
II. Göttingen 1825. p. 141.

Agriopliyllum pungens M. v. B. ist synonym mit Gramen Orien-
tale spicatiim fruticosum, Rpicis echinatis in capitnlum congestis Toiir-
nefort, ferner mit Ccncliriis frutescens L. mit Eryngium lateriflorum
Lamark und Corispermum pungens Autorum.

Bibl. universelle. Aoiit 1829. p. 344.

Ueber die Gattung Blitura von Vignal.
Bulletin du Sc. nat. Nov. 1S28. p. 382. — Bot. Literaturbl. II.

p. 108.

Description des Tlielygonum Cynocrambe, parM.le Prof. Delille.
Annales des Sc. nat. Avril 1830. p. 370.

Amaranthaceen.

Amaranthaceae, Bartling in den Beiträgen zur Botanik. Heft II.

p. 151.

Monographie der Amaranthaceen von C. F. P. Martins.
Nova Acta Acad. Caes. Leopold. Nat. Cur. Fol. XIII. P. I.

p. 210. 1826. — Siehe auch bot. Zeit. 1827. I, p. 97.

Trommsdorffia, eine neue Pilanzcngattung, aufgestellt vom Herrn
Dr. T. Martins, aus der Pentandria Monogynia und der natürl. Familie
der Amaranthaceen.

Froriep's Notizen Bd. XII. p. 343.

Brand esia, eine neue brasilianische Pflanzengattung, vom Hofrath
und Ritter Dr. v. Martins in München.

Brandes Archiv Bd. XVI. Heft 3. p. 241 mit Abbildungen. —
In dieser Familie findet man noch die Namen mehrerer meistens jetzt

lebenden berühmten Chemiker., eine Bcrzelia M. Rosea Mart. Ser-
türnera M. Pfaffia M. Bucholzia M.

Phytolacceen.

Phytolacccae. Bartling, Beiträge zur Botanik. Heft II. p. 142.
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Note sur les nouTcaux genres SemonTÜlea et Gaudinla, par AI. J.

Gay.
EuUetin des Sc. natur, Sept. 1829. p. 412.

Es ist hier die Rede von den am Seneg-al wachsenden Arten : Se-
monTÜlea pterocarpa, Gaudinia diffusa und riscosa. Die letztere

Gattung wird aber einen andern Namen erhalten müssen, da schon

eine Gaudinia, zu den Gramineen gehörend , von P. Brown besteht.

Sclerantheen.

Sclerantheae. Bartling, Beiträge zur Botanik. Heft II. p. 153.

Varietäten und natürliche Bastarde von Scleranthus, von Lasch
in Driescn.

Linnaea 1829. p. 410.

T. Voith, üher Scleranthus annmis und pcrennis.

Bot. Zeit. 1826. I. p. 381.

Scleranthus ncglectus Rochel.
Das. 1829. II. p. 611

Paronychieen.

Paronychieac. Bartling, Beiträge zur Botanik. Heft II. p. 155.

Memoire sur la famille des Onagraires et sur celle des Parony-
chiees

,
par M. A. Pyr. De Candolle. Paris 1829. 4. cn une scule

livraison ornee de 9 grav. Prix 8 fiancs.

Steudelia, no^uin plantaruin genus. Descripsit C. B. Presl.
Pragae 1. Julii 1829. 4. cum tah. acn.

Linnaea 1830. H. p. 52. Lit.

Viviania Cavanillcs (oder Macraca Lindlcy) gehört nach Don zu
den Caryophylleis neben Mollugo.

Jameson j\ew. Philos. Journal. Jan. 1830. p. 170.

Nota. Hartlings Anordnung nach, ist diese Gattung hierher zu rech-

nen, er thellt die Familie in folgende Gruppen: lllecebrea, Sper-
gulea, MoUuginea, Telcphiea.

An account of a new Genus of Plauts, named Macraea. By John
Lindley Esq.

The Quarterly Journal of Science No. V. January to April 1828.

p. 104 — 106.

Beschrieben sind: M. grandifolia, parvifolia und M. rosea, sdmmtlick
in Chili einheimische Sträucher. Lindley ist zweifelhaft, ob die Gattung
zu den Lineen oder Caryophylleen gehöre.

Portiilacecn.

Portulaccae. Bartling, Beiträge zur Botanik. Heft IL p. 167.

Revue de la famille des Portulace'es
,
par M. A. P. De Candolle.

Lu ä la Societe' d'hist. nat. de Paris le 23. Aoüt 1827.

Mem. de la Soc. d'hist. nat. de Paris. T. IV. p. 174 — 194. —
Bot. Literaturbl. IL p. 81.

Polpoda, novura plantarum genus. Descripsit C. B. Presl. Pra-
gae, 30. Maji 1829. 4. c. tab. aen.

Linnaea 1830. p. 51. Lit.

Die Gattungen Cypselea , Aylmeria und Ginginsia, die Decandolle
in der oben angezeigten 1828 erschienenen Abhandlung fiierher rechnet, stc-
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Jien in BartUngs Abtheilung bei den Paronychien^ so wie Trianthema
bei den Ficoideen.

,

Alsineen.

Alsineac. Bartlinp:, Beitnifi^e zur Botanik. lieft II. p, 159.

Obscrvations noiivrllcs sur- Ich rapports des Frankcniacecs et de«
Caryopliylices , par M. Aug. de St. Ililairc.

JiuUetin de la Soc. philom. de Paris 1825.

Extrait d'iinc lettre de M. Gay, sur l'Arcnaria triquetra.

Annales des Sc. natur. Janv. 1825.

Ueber Arenaria Ijavarica und Mochringia muscosa, von F. Mayer«
Bot. Zeit. 1828. l. p. 205.

Bcmerkunjrcn iiher Arenaria Retacea Thureller Ton Reich cnbarh
Bot. Literatuibl. IV. p. 45.

Alsineac collectac in expcditione speculatoria Romanzoffiana.
Linnaea 182(). p. 44.

Einij^e Beobachtung^en über Cerastium vnlgatum , viscosnra und
Kemidecandnun L. , von Carl Boiiclie'.

Linnaea III. p. 64.

Ueber Cerastium repens und tomcntosum L. , vom Herrn Prof.

Tausch in Prag.
Bot. Zeit. 1828. I. p. 28.

Sileneen.

Sileneae. Bartling, Beiträge zur Botanik. Heft II. p. 160.

Caryophylleae (Tribus Sileneae) collectae in expcditione specu-
latoria Romanzoffiana.

Linnaea 1826. p. 37.

System der Garten - Nelke. Berlin 1827.

Siehe udUgem. Monats - Baicht. VIII. August 1827.

Lychnis triflora, seltene Grönländische Pflanze, beschrieben Ton
C. S. Somnierfeldt.

Magaz. for ISaturvidenskah. A. 1824. Cah. I. p. 151.

Lychnis inclusa Lehmann.
Bot. Zeit. 1830. 1. p. 15.

Beobachtungen über mehrere Arten von Lychnis, Gypsophila,
Dianthus, Silene u. s. av., vom Herrn Prof. Tausch.

Daselbst p. 242.

Ueber Silene polyphvlla der deutschen Autoren, von Dr. Koch.
Daselbst 1830. IL p. 609.

Ueber einige Dianthus - Arten der deutschen Flora von Demselben.
Daselbst p. 665.

Crassulaceen.

Me'moire sur la famille des Crassulace'cs, par M. A. P. Dccan-
polle. Paris 1828. 4. avcc lo'planchcs. 5 fr.

Siehe Linnaea 1829. L n. 20. Lit. — Botan. Literaturbl I.

p. 482.
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Decades octo plantarum novarum succulentarura. Auct. A. H.

HaM'orth.
Im Pkilosophical Magazine und Journal an mehreren Orten.

Dichotomisclie Tafel und Beschreibung- der Arten der Gattung
Sedum, von A. W. Haworth.

Daselbst Sept. 1825. p. 178.

Tillaca slmplcx, bescIirieLen von Nuttall.
Aus dem Journal of natural sciences of. Philadelphia, in der Lin-

naea 1828. III. p. 162. Lit.

Description of thc ^enus Francoa etc. witli remarks on their

Affinities. Bj M. David Don.
Jameson Aeio Edinb. Philos. Journal. Oct. — Dec. 1828. p. 46. —

Adrian Jiissieu rechnet die Gattung Francoa zu den Crassula-

ceen; nach Don ist sie mit Galax verwandt, und bildet eine eigene

Familie (Galacineae) , die in die IS achbarschaft der PJiiladelpheae

und Saxifrag"eae zu bringen ist. Bartling setzt sie unter die Ge-
nera, deren Stelle zweifelhaft ist.

Man sehe Bullet, des Sc. nat. Sept. 1829. p. 420.

Saxifrageen.

Versuch einer Monographie der in Italien einheimischen Arten
von Saxifraga, von M. Moretti.

Giornale di fisica , chimica etc. T. VII. bim. 2. et 3.

Moretti. Tentativo cliretto ad illustrarc la Sinonimia delle specic
dcl genere Saxifraga indigene dcl suolo italiano.

Giornale di fisica chimica etc. T. VlII. IX. Durch mehrere Ab-
theilungen.

Saxifraga pseudo - caesia Rochcl.
Bot. Zeit. 1829. II. p. 614.

Saxifragae novae species.

Sylloge plant, nov. Ratisbon. 1824. p. 114. imd 206. T. II.

Ratisb. 1828. ;j. 240.

Escalloniae collcctae in cxpeditione speculatoria Romanzoffiana.
Linnaea 1826. IV. p. 541.

Nota. Robert Brown bringt die Gattung Escallonia in die Nähe der
Grossularien , Bartling ireist den Esccdlonien als eigene Familie
einen unbestimmten Platz an das Ende des Systems an; Decan-
dolle betrachtet sie als eine Gruppe der Saxifrageen.

Halorageen.

Nach Bartling begreift diese Ordnung die Hippurideae Link, die

Callitrichineae Lavieille, die Hygrohiae Richard, die Cereodianae Jussieu.

Remarques sur le Callitriche verna de Linne', par le Dr. F. ü.
Lavieille.

Annales de la Soc. Linn. de Paris Juillet 1824.
Das Wichtigste in diesem Aufsatze ist die Nachweisung, dafs die

Gattung Callitriche nicht in die Familie der Najaden gehört , son-
dern in eine andere Familie der Dicotyledonen gebracht werden
mufs. Herr L. beobachtete genau die zwei einander gegenüber ste-

henden Cotyledonen. Die Saamen keimen innerhalb 10 — 15 Tagen.

8
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Lythrarieae.

Revue de la fiimillc des Lythrarie'es
,

par M. Dccandollc. Ge-
nevc 1826. 4. nwc troi« planriics.

Siehe Linmica 1827. p. 503.

Obserrations sur dcux nouvcanx p-cnres de plantes, par M. Des-
vatix, Directenr du Jardin de Hotanique k Anders. — Physopodiuni. —

Annales des Sc. natur. Dcc. 182«. p. 401 — 404.

Salicarieac collcctae in cxpeditionc speculatoria Romanzoffiana.
Linnaea 1827. 111. p. MS.

Memoire sur le Fatioa , p^cnre nonvcan de la famille des Lythrai-

res ,
par M. Decandolle, Prof. a racadcinic de Geneve.

Denkschriften der allgemeinen Schweizer Gesellschaft für die gc-
sammten j\aturwisscnschaftcn. Jid. I. Abtheil. 1. p. 97 — 100, mit
Abbildung der Farioa nepaulcnsis. —

ISicolas Faloa (dem die Gattung gewidmet ist) de Duillers
aus Genf, schrieb über die Jfirkung der Krümmung der Jiaumzwei-

ge , als Mittel zur Jieförderung der Fruchtbarkeit.

Note sur IcR Elatinees, nouvelle faniillc des plantes, par J. Cam-
bcssedes (Elatine, Bcrp^ia , Mcrimea).

Memoires du Museum d'hist. nat. Neuv. annee 9. Cahier p. 225— 231.

Onagrarien.

Mdmoire sur la famille des Onag^raires et sur cellc des Parony-
chides, par M. A. Pyr. Decandolle. Paris 1829. 4.

Onagreaearoticae.
Linnaea 1827. IV. p. 552.

Ledebour, über Oenothera Romanzoffii und 0. stricta.

Mem. de VAcad. de Petersbourg. VIII. p. 11. 12.

Bcobachtuufyen über PhiLidclphcae und Granateae, zwei neue
Pflanzenfamilien von David Don.

Edinburgh iSew Philosophical Journal. April — July 1826. p.
132 — 1S5.

Herr Dr. Bartling zählt die Philadelphecn zu den Onagrarien,

die Granateen aber behält er als eigene Familie bei.

Deutzia scabra Thunberg bescbreibt Don selir ausfübrlich und
zeigt dabei, dafs die Pflanze zu den Pbiladclpbeen gehört.

Edinb. New Philos. Journal. Jan. 1830. 2>- 1*20.

Combretaceen.

Mdmoire sur la famille des Combretaceos
, par M. Deeandolle.

Mem. de la Societe de physique et d'hist. nat. de Geneve. Tom.
IV. p.l — 42.

A review of thc Genus Combretum. By M. George Don.
Transactions nf thc Linnean Society. Fol. XV. P. IL p. 412. —

Linnaea 1828. p. 139. Lit. — Isis 1830. p. 166. — Botan. Litera-

turbl. I. 2>' 453.

Granateen.

Beobachtungen über Philadelpheac und Granateae, zwei neue Pflan-

zen-Familien, von David Don.
Edinburgh JScw Philos. Journal, yfpril — July 1820. p. 138 — 135
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Calycantheen.

Note ßur Torganisation d'un tres vieux Calycanthus floridus du Po-

taffer royal de Versailles, par M. MirLel.
Jnnales des Sc. natur. Aoüt 1828. p. &J1 — 362.

Melastomaceen.

Monographie des Melastomes et autres genres du meme ordre,

par A. Bonpia nd. II. Vol. Fol. Paris 1823.

Me'moire sur la famille des Melastoinace'es ,
par M. Aug. Pyr.

Decandolle. Paris 1828. 4. avec dix planchcs.

Siehe Linnaea 1821;. I. p. 19. Lit. — Botanische Literaturhl

II. p. 315.

Melas tomaceae , Don im
Edinburgh philos. Journal 1823. p. 180.

üebcr die Malayischen Arten von Melastoma, von Dr. W. Jack.
Jus den Linn. Transact. XIV. P. I. p. 1. in der Isis 1829. Heft

X. p. 1036.

Hier sind beschrieben: Melastoma obvoluta, malabathrica

(Ruraph Amb. 4. 137. t. 72.), erecta, decemfida, stellulata, neino-

rosa, bracteata, exigua , rotundifolia, pallida, fallax, gracilis,

glauca, viminalis, eximia, rubicunda, alpcstris. —
An account of a new Genus of plants, called Diplogenea. By

John Lindley Esq. F. R. S. Prof. of Botany in the University of

London.
The Quarterly Journal of Science Nr. VII. July to Octob. 1828.

p. 121.

Die neue Gattung steht der Conostegia am nächsten. Beschrie-

ben ist D. viscoidcs, die einzige Art, von Johannes Porbes auf
Madagascar entdeckt y es ist ein, dem Ansehen nach parasitischer

Strauch, der fast das Ansehen eines Viscum hat.

Myrtaceen.

Memoire sur les Lecythide'es
,
par M. A. Poiteau.

Memoires du Museum d'hist. nat. Tom. XIII. p. 141 — 165.

Abgebildet sind: tab. 1. Lecythis longipes. tab. 2. Lecythis
corrugata. tab. 3. BerthoUetia excelsa. tab. 4. GustaTia urceolata.

tab. 5. Gustavia pteronarpa. tab. 6. Details du Gustavia. tab. 7.

Details des fruits du BerthoUetia et du Couratari.

Observations sur le genre Couratari d'Aublet, par M. Achille
Richard.

Siehe Isis 1826. Heft II. p. 176 — 182.

Note sur les Myrtace'cs
,
par M. De C and olle. Article extrait du

onzieme volume du Dict. classique d'hist. natur. Paris 1826. 8.

Siehe Linnaea 1827. p. 504.

Observations on the Characters and Affinities of Darwinia etc.

hy David Don.
Jameson neiv. Edinb. phil. Journal. April — July 1829. p. 83.

Darwinia gehört nach Don in die Familie der Myrteen zunächst
an Calythrix; Cunningham brachte sie sonst zu den Rhamneen,
Bartling und Andere zu den Thymeläen. (Siehe die letztere Fa-
milie.) Bullet, des Sc. nat Oct. 1829. p. 78.

8*
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Camelliaceen,

Collection de Camrllias «'levc's h Koihvyllcr, deda'e a M. Dr
Candollc, par MM. Ch. vi Map. Haumaiiii. 1. livraison in 4. Holl-

wyllcr 1829. avrr 12 planclies < idor.

Stehe liihUntlicqiie unirtrscUe. Mai 1830. p. 1(19.

Liste d»'8 I101118 des TIk's leg plus (u'lihres de la Cliine, tradiiitc

d'un manusrrit chiuois appartenant ä M. le baroii de Sclijlliii«^
;

par

M. Klaproth.
Journal asiatiquc 20. Cahicr. p. 120. addition par M. Abel Jlimu-

sat. Jb. 21. Cahivr. p. 187. 1824.

Ternstroemiacccn.

Memoire 8ur les Familles des Ternstrocmiacees et des Guttiferes,

par M. J. Caui bessedes.
Mtmoircs du Mtiseum VIII. annce Cah. 11. p. 869 — 408. Cah.

12. p. 409 - 424.

Sterculiaceen.

Tilesius. Cheirofitemum platanoidcs Huraboldti ob miraLileiii inte-

rioris corollae structuram denuo pietum.

Mtm. de VAcad. de Petersbourg. V. p. 321. t. 9.

Biittneriaceen.

Comparaison des «^enres Buttneria et Coniinersonia, par M. Au-
guste de Saint llilaire.

Annales des Sc. natur. Octobre 1825. p. 134 — 138.

Ueber eine nerue Pflanzen - Gattung Rcevesia aus der Familie der

Büttneriaceen , von J. Lindley.
Quarterly Journal of Science. New seiies A'o. III. July io Sept.

1827. p. lOf). — Bot. Liieraturbl. I. p. 248.

Die Gattung soll zwischen Pterosperiniim und Stevrulla ihre

Stelle erhalten; erstcre gehört nach Jiartlings Anordnung zu den

Dombeyaceen, letztere in die eigene Familie der Sterculiaceen.

Monographie du Cacao, par M. Gallois. Paris 1827.

Hennanniaceen.

Observation 8 sur les caracteres du gcnrc Melocbia, par M. Aug.
Saint Hilaire.

Bull de la Soc. philomat. de Paris Oct. 1825. p. 154.

Malvaceen.

Bemerkungen über die Existenz des Eyweisses in den Malvaceen,

Ton Herrn August vonSaint- 11 ilaire.
?>ouveau Bulletin des Sciences par la Socicte philomatiguc de Pa-

ris. Nov. 1825. p. 187.

Note sur le genrc Malacbra, parM. August c de Sai nt - llilaire.

Ibidem Äoüt 1826. p. 120. — Bulletin des Sc. nat. 1827. p. 105.

— Bot. Liieraturbl. I. p. 249.

Bemerkungen über Lavatera, vom Herrn Prof. J. F. Tauscli
in Prag.

Bot. Zeit. 1829. I. p. 177.
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Nacliricht über Hibiscus fugax Martins und dessen Cultur, Tom
Hofgärtner Scitz in München.

Verhandl. des Vereins zur Beförderung des Gartenb. in den K.

Fr. Staaten. Bd. III. p. 102.

Note siir les principales e'speccs de Sida de la Flore de Bresil rad-

ridional, par M. Aug. de St. Hilaire.
Bulletin des Sc. natur. Fcvricr 1827. p. 273. — Linnaea 1828.

p. 59. Lit.

Dr. Blume stellt in den Bydragen tot de Flora van Ncderlandsch

Indie eine kleine Familie, die Diptero carpeae, auf, den Malvaceen
und Bombaceen verwandt.

Isis 1828. p. 262.

Geraniaceen.

Geraniaceac, oder die natürliche Familie der Geranien, von Ro-
bert Sweet. London 1824.

Ein Kupferiverk, das heftweise erseheint, jede Lieferung enthält

vier colorirte Figuren, nach der Natur gezeichnet und gemalt, mit

Anzeige der systematischen und ensrlisrhen Namen, so ivie der Cul-

turart. (Jede Nummer kostet drei Schilling.)

Neue Arten von Pelargonien deutschen .Ursprungs. Als Beitrag

zu Rob. Swcefs Geraniacee^i. Nebst wissenschaftlichen Erläuterungen

und vollständiger Anleitung zur Cultur derselben, mit Abbildungen, die

sämmtlich nach lebenden Originalien gefertigt worden. Herausgegeben
von einigen deutschen Gartenfreunden, der Text von Leopold Trattin-
nik. Wien, auf Kostender Herausgeber und zu finden bei Tendier und
V. Manstein am Graben. 1825.

Beschreibung aller bekannten Pelargonien und Anleitung zur Er-
kennung und Cultur derselben, in Verbindung mit mehrern Freunden
dieser Blumen herausgegeben von Jacob Ernst v. Beider, K. B. er-

ster Landgerichts - Assessor. Nürnberg 1829. 3 fl.

Rectification des caracteres ge'neraux des genres Erodium et Ge-
ranium, par M. Aug. St. Hilaire.

Bullet, de la Soc. philomatique de Paris. Fcvr. 1825.

Sur la necessite de comprcndrc dans le seul groupc des Gera-

nie'es ceux qui ont e'te formes sous les noms des Tropaeole'es , Gerane'cs

proprement dites, Oxalide'es et Linees
,
par M. Aug. de St. Hilaire.

Bull, de la Soc. phiJomut. de Paris. Juillet 1825.

C. Steven, Erodii serotini descriptio.

Mem. de VAcad de Petersb. IIL p. 295.

Description d'un genre nouveau de la famillc des Geraniace'es,

par J. Cambessedes.
Memoires du Museum. Ncuv. Anne'e. 11. Cahier. p. 369.

Die Gattung ist benannt zu Ehren des Herrn Cesar de S.

Hilaire, Schijfskapitain ; er brachte zuerst den Mokka-Kaffee nach

Isle de France und Bourbon. Es sind zwei brasilische Arten beschrie-

ben : Caesarea albiflora und C. rubriflora. —
Die bereits oben bei den Paronychien berührte Gattung Macraea

könnte vielleicht auch bei den Geraniaceen ihre Stelle finden. —

Linee'n.

Linea e collectae in expeditione speculatoria Bomanzoffiana.
Linnaea 1S26. I. p. 65. '
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Beschreibung einer neuen Art Linum, vom Prof. A. Bertoloni.
G'wrn. arcad. di Scicnzc 1828. T. XXXMI. p. 58.

Die neue Art ist L. ser riilatura : foliis inferioribus obverse
lanceolatis obtusis, caulinis biisi bi^landiilosis : calicibiis Capsula
brevioribus scrrulatis. Nascitur in Uiubria, agro Practuüano etc.

Oxalideen.

Monographie der amerikanischen Oxalis- Arten, von Dr. J. G.
Zuccarini. Mit 6 Steinabdrücken. München 1825. 4.

Siehe bot. Zeit. 1826. I. p. 837.

Uebcr Oxalis corniculata und stricta von Demselben.
Daselbst p. 257.

Dr. Blume, in den Beiträgen zur Flora des holländischen Indiens,

Btcllt eine neue iPamilie unter dem Namen Hydrocereae auf; sie soll

ihre Stelle zwischen den Oxalideen und Balsamineen erhalten und be-
greift die Gattung Hydroccra. (Impatiens angustifolia.)

Isis 1828. p. 263.

Balsamineen.

Notice 8ur la Balsamine des jardins (Impatiens Balsamina L.), par
M. Charles Knnth.

Memoires de la Soc. d'hist. nat. de Paris. Fol III. Livr. 3. p. 384.

Ampelideen.

Giuseppe Acerbi di Castelgaßredo. Delle vite italiane, o sia

materiali per serrire alla classificazione, monografia e sinonimia, pre-
ceduti dal Tentativo di una classificazione geouonica delle viti. Milano.
1824. 8.

Siehe auch Biblioteca italiana. Juni 1823. Andre Ökonom. T<cu-

igkeiten. Bd. XXXIII. p. 169.

Untersuchungen über Most- und Weintrauben - Arten Würtem-
bergs. Inaugural - Dissertation (praesidc Schübler), von Friedrich
Köhler. Tübingen 1826.

Untersuchung über Obst- und Weintrauben - Arten Würtem-
bergs , und die richtige Leitung der Gäbrung ihres Mostes. Inaugu-
ral - Dissertation (praeside Schübler) von John Berg. Tübingen 1827.

Siehe Geiger's Magazin. Februar 1828. p. 181. u. d. f.

Der Rheinische Weinbau, in theoretischer und praktischer

Beziehung bearbeitet, von Job. Metzger, Universitätsgärtner zu Hei-
delberg. Heidelberg 1827. Mit 17 Steintafeln.

Versuch einer systematischen Anordnung der vorzüglichsten, in

den Rheingegenden cultivirten Varietäten des Weinstocks, von Dier-
bach.

Linnaea 1828. p. 142.

Ucber die Blüthc des Weinstocks, von Herrn Maximilian Kel-
ler zu Freiburg im Breisgau.

f^crhandl. des f'e'cins zur Beförderung des Gartenbaues. Bd. 11.

p. 465.

Fiele andere Schriften und Aufsätze^ die Weinrebe., zumal de-
ren Cultur betreffend , erhalten ihre Stelle in dem ökonomisch - tech-

nischen Theile.



- 119 -

Malpighiaceen.

Dixieme Memoire sur les caracteres generaux des famillcs tire's des
graines, et confirmes ou rectifies par les observatlons de Gärtner. Par
M. A. L. de Jussieu.

JVieder abgedruckt in der Isis 1826. Heft II. p. 167 — 176.

Acerineen.

Bemerkungen über Acer, vom Herrn Prof. J. F. Tausch in

Prag.
Bot. Zeit. 1829. II. p. 545.

Sapindaceen.

Cambessedes. Me'moire sur la famille des Sapindacees.
Mem. du Museum d'hist. nat. Anme 9. Cah. 7. p. 1 — 50.

Sur les fleurs de quelques genres de Sapindacees, par Aug. St.
Hilairc.

Annales des Sc. natur. Juillet 1828. p. 292.

Dodonaea cuneata, beschrieben Ton Kudge in den Linnean
Transactions.

Siebe Isis 1829. p. 144.

Euphorbiaceen.

Enumeratio Euphorbiarum
,
quae in Germania et Pannonia gig-

nuntur; auctore Joanne Raeper, M. D. Goettingae, typis C. E. Ro-
senbach. 1824. 4.

De Euphorbiacearum Generibus medicisque earundem viribus
Tentamen, tabulis aeneis 18 illustratura, auctore Adriano de Jussieu.
Parisiis ex typis Didot junioris. 1824.

Adriana, nouveau genre de plantes, par M. Gaudi chand.
Annales des Sc. natur. Juin. 1825. p. 221.

Description d'une nouvelle espece d'Euphorbe , Euphorbia Milii,
par M. Charles Desmoulins.

Bullet, d'hist. nat. de la Soc. Linn. de Bordeaux. Tom. I. p.
27. 1826.

Die Frucht der Aleurites brasiliensis , Ton Aghard.
Suenska Laekare - Saelskaps Handlingar. X. 414. — Bull, des

Sc. med. XIII. 278. — Brandes Archiv 1829. Heft I. p. 26.

Mercurialis triandra Meyer.
Linnaea 1829. II. p. 237.

Empetreen.

On the Affinities of the Erapetreae, a natural Group of Plauts.
By M. David Don.

Jameson New Edinburgh Pkilosophical Journal. Oct. — Dec.
1826. p. 59 — 63.

Bruniaceen.

Memoire sur la famille des Bruniace'ce, par M. Ad. Brongniart'
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/innaks des Sc. naturelles. Tom. VIII. Au^. 182«. p. 357 — S88.

— JJotuii. Litcruturbl. II. p. 8ö.

Rliamneen.

Memoire siir l.i famJllc des Rlianint'cs, pnr M. Adolph Bronpn i art.

Annales des Sciences uatur. Tom. X. Mars 1827. />. 320. Avril

p. 337 — 386. — JJut. Litej-aturbl. II. p. 8(i.

Ochnaceen.

Diporidiura "Wendland, in dessen. und Bartlings Beiträgen
zur Botanik. Heft II. p. 24.

, Zanthoxyleen.

Note Bur le Zanthoxyhim des Caraihes, ou Clavalicr des Antillcs,

par M.M. Chevallicr et Gabriel Pelletan.
Journal de Chimie medicale. Juillct 1826. p. 314 — 321.

Zanthoxyleae collectae in cxpeditione speculat. Romanzoffiana.
Linnaea 1830. p. 58.

Diosmeen.

Bartling- und "Wendland. Beiträge znr Botanik. Erstes lieft.

Auch unter dem Titel: Diosineac deseriptae et illiistraiac. Gottiiigac 1824.

Diosraeae collcetae in cxped. specul. Romanz.
Linnaea 1830. p. 51.

Monographie du genre Phebalium, par M. Adrian de Jussicu.
Mem. de la Soc. d'hist. nat. de Paris. T. II. et Annales des Sc.

natur. Avril 1825. p. 471.

Philotheca australis, als (iattung und Art, beschrieben von
Rudge in den Linncan Transaetions.

Siehe Isis 1829. p. 145.

Eriostcmon salicifolius , beschrieben tou Rudge.
Daselbst p. 148.

Rutaceen.

Memoire sur la Groupe des Rntaeees, par 31. Adrien de Jussicu.
Mem. du Mus. d'hist. nat. f'ol. XII. ;). 384. et suiv.

Suite du Memoire sur la groupe des Rutacecs, par M. A. de
Jussieu.

Mem. du Mus. Sixieme Annee , Cah. XII. p. 449. jusqu'au fin.

Rapport sur un IMenioire de M. Adrien de Jussieu, ayant pour
objet la familb' des Rutacx-cs, par 31. D esf o n taincs.

Annules des Sc. naturelles. Avril 1826. p. 419 — 428.

Rutaceac collectae in cxpeditione specul. Romanz.
Linnaea 1830. I. p. 43.

Zygophylleen.

Zygophylleac rollcet. in expedit. specul. Rom.
Linnaea 1830. p. 44.

7' richanthera et Anatropa, genora nora farailiae Zygaphyllca-
rum, auctore Eiirenberg.

Linnaea 1839. 111. p. 401. 402.
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Aurantiaceen.

Traite du Citrus, par Georges Galesio, prece'dc d'un extrait

d'une lettre de M. Oscar Leclerc Thouin ä M. C. 2e e'dition.

Paris 1829.

Terebinthaceen.

Me'moire f?ur les gcnres Connarus et Oraplialobium , ou sur les

Connarace'es et Sarcolobe'es
,
par M. Decandolle.

Memoires de la Soc. d'hist. nat. de Paris. T. II. P. II. p.
S79 — 39().

Abgebildet sind: Connarus pubescens , Omphalobium Patrisii,

O. Parrotetti.

On Boswellia and ccrtain Indian Terebintliaceae. By Henry Tho-
mas Colebrook.

Transactions of the hinnean Society Vol. XV. P. II. p. 355. —
Llnnaea 1828. p. 135. Lit. — Isis 1830. p. 164.

Hemprichia Ehrenberg, genus novum ordinis Tercbinthacearura
et fainiliac Burseracearuin.

Linnaea 1829. III. p. 39ß.

Account of the new genus i\IelannorrIioea, or thc Burmese Yarnish
Tree, with remarks on eacli of tlie Genera to which it approaches. By
N. Wallich, Siiperintendant of the Botanic Garden Calcutta.

Edinb. Journal of Science. Jan. 1830. p. fiß. — Brandes Ar-
chiv. Bd. XXIV. Heft 2. p. 129. — Annales des Sc. natur. Avril
1830. p. 438.

Rosaceen.

Rosarum Monographia, auctore J. Lindley. London 1824.

Observations sur la nomenclature et le classemcnt des Roses,
suivies d'un catalogue de celles , cultive'es par J. P. Vibert. Paris
1824. 5 f.

Les Roses. Par J. J. Re'doute' avec le teste de C. A. Thory.
Paris 1825.

Erscheint in Lieferung^en ; die IT. z. B. enthält die Abbildung-en
i'on Rosa indica , R. gallica agatha, R. indica centifolia, R. Or-
basseana. — Edition angmentee. Paris 1826. 8. 1 Rthl. 8 gr.

Saits Tobias. Die Rosen nach ihren Früchten. Ein unentbehrli-
cher Leitfaden zu ihrer richtigen Bestimmung , für Botaniker , Gärtner
etc. oder alle bisher bekannte Rosenarten, nach Trattinniks Synodus kar-
pologisch dargestellt, Prag 1825.

Die Rosen des Orients.

Geiger' s Magazin. Bd. X. p. 146.

Examen critique du Rosa Candolleana elegans , injustement cite

comme synonyme du Rosa rubella, par M. A. Ant. Thory.
Annales de la Soc. Linn. de Paris. Sept. 1825.

Roseae collectae in expeditione speculatoria Romanz.
Linnaea 1827. p. 35.

Rosetum gallicum, ou enumeration me'thodique des especes et va-
riete's du genre Rosier, par MV. D es p ort es. Paris 1828. 8. 124 S.

Desportes Roses cultire's en France, ou nombrc de 2562 e'speces
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ou Varietes, avec la synonymic fran9oi8C et latinc. Paris 1830. 8.

1 Kthl. 8 gr.

Rosae plnntnnim genrris Ilistoria euccincta accomodat a F. G.
Wallt üth. Nonlluisae 1828. 8.

Uebcr die hnttisrhen Arten von Rosa, von Jos. Woods.
Jus den Transäet, of the Linn. Soc. l'ol. XII. in dtti Jahrb. der

Gewächsk. Heft II. p. 77.

Synopsis Rosanim Britanniac; aurtorc J. Woods.
Aus den Linn. Transact. XII. 1. in der Isis 1829. I. p. 602.

u. d. f.

Catalogue des Roses cultives, chez M. de Tocqaeville. Paria
1822. 8.

Catalogue des Rosiers, cultive's chez M. Godefroy ä SeiTes.

Paris 1830. 12. 6 fr.

On the anomalous Structure of the Leaf of Rosa berberifolia. By
M. David Don.

New. Philos. Journal. Jan. 1830. p. 175. — Don glaubt y diese

Art müsse von der Gattung Rosa getrennt werden.

Auguste Pronville. Nomenclature raisonnee des especes varietds

et 80US - variete's du genre Rosier, obscrve's au jardin royal de plante»,

dans ceux de Trianon, de Malmaison et dans les pepinieres aux environs

de Paris. Paris 1818.

Pomaceen.

Bemerkungen über die natürliche Gruppe der Pflanzen, welche
Fomaceae heifsen, von J. Lindley.

Aus den Linn. Transactions in der Isis 1825. Heft IX. p. 972.

Lindley beschreibt zwölf Arten Catoncaster im 15. Bande des Bo-
tanical Register.

Siehe Bull, des Sc. nat. Sept. 1829. p. 378.

Crataegus kyrtostyla u. s. w., vom Dr. C. A. Fingerhuth.
Linnaea 1829. III. p. 372.

lieber Crataegi von Lasch in Driescn.
Linnaea 1830. III. p. 439.

Amyg-daleen.

Characteres novi Cerasorum germanicorum. Auetore G. Li e gel.

(Apotheker in Braunau.)
Buchners liepertorium. Bd. XXIL Heft 2. p. 215 — 220. und

Bd. XXV. Heft 2. p. 109.

Memoria sul Pruno Coeumiglia di Calabria, del Cav. Michel
Tenore. Napoli 1828. 4.

Bibl. universelle 1829. Juillet p. 244. — Linnaea 1829. III.

p. 49. Lit.

Amygdaleae coUectac in exped. speculat. Romanz.
Linnaea 1827. IV. p. 542.

Dryadeen.

Nces V. Esenbeck und Weihe. Die deutschen Brombeersträa-
cher, beschrieben und dargestellt. Bonn 1824. Fol. 10 Fascikel.
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Versuch über die helvetischen Arten von Rubus, nebst Bemerkun-

gen über Species - Bildung im Allgemeinen, von Dr. Johannes He-
getschwciler in Stäfa.

Denkschriften der allgem. Schweizer Gesellschaft für die ge-

sammten Naturwissenschaften. Bd. I. Abtheil. 1. p. 1 — 47.

Ueber Fragaria vesca L. und semperflorens Hayne , von Lasch
in Driesen.

Linnaea 1289. III. p. 409.

Ueber Potentillen von Demselben.
Das. p. 42T. und 1830. III. p. 431.

Ueber einige Potentillen von Lehmann.
Bot. Zeit. 1830. I. p. 190.

Beschreibung der Cavania, einer neuen Pflanzen - Gattung und

einer neuen Art Sicversia, von Herrn DavidDon.
Transact of the Linn. Soc. V. 14. p. 573.

fCowania mexicana, Sieversia paradoxa oder Geum plumosum
Sesse et Moeinno aus Mexiko.

Siehe Isis 1829. XI. p. 1287.

Note sur le feuillage des Clifforties, par M. Decandolle.
Annales des Sc. natur. T. 1. p. 447.

Dryadeae collectac in exped. speculatoria Romanz.
Linnaea 1827. p. 3.

'

Spiraeaceen.

Kerria und Purshia, zwei neue Gattungen aus der Familie der R-
saceen, von Herrn De Candolle.

Linn. Transact. XII. p. 1. — Isis 1829. p. 499. u. d. /.

Leguminosen.

Me'moircs sur la famille des Legumineuses ,
par M. Äug. Pyr.

Decandolle. Paris 1825 et 1826. 4. Sept livraisons.

Notices sur quelques genres et e'speces nouvelles de Legumineuses,

par M. Decandolle.
Annales des Sc. naturelles. Janv. 1825.

Observation 8 sur la famille des Le'guraineuses, par M. Desveaux.
Annales des Sc. naturelles Dec. 1820. p. 404 — 438.

Observations sur la famille des Legumineuses et sur quelques

e'speces de l'Afrique centrale, par M. R. Brown. (Parkia africana etc.)

Annales des Sc. naturelles fevr. 1827. p. 206 — 215.

Ueber Cassia rostrata Martins, vom Hofgärtner Seitz in

München.
Verhandl. des Vereins zur Beforder. des Gartenbaues 1826. Heft

V. p. 130 u. 290.

Ueber die Gattung Copaifera, von F. G. Hayne.
Linnaea 1826. p. 418 — 432.

Memoire sur la tribu des Coronillees, huitieme Section des Legu-
mineuses, par M. N. A. Dcsveaux.

Annales de la Soc. Linn. de Paris. Sept. 1825. p. 196.

Einige Bemerkungen über die Gattung Coronilla von Treviranus.
Linnaea 1827. p. 880.
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Note f?ur Ic Coronillii vap:inali8, par M. Scndcl.
Annulcs des Sc. naturcUta. .Ivril I82(i. p. 455 — 457.

B ciiicrkun j^f n lihcr einifr^c Arten CvtiRiis, vom Herrn Prof. Tauscii.
Mot. Zeit. 182}>. H. p. «49. und 1830. 1. p. 241.

Uel>cr die Gattungen Dolichos und Phascolus , \ora Dr. Gac-
tano Savi.

?suovo GiornaJi di Letterali. Jan. Febr. 1825.

U eil er eine neue Edwarsia der Gärten, vom Prof. Wcnderotli
in Marbur;^.

Linnaea 1830. 11. j7. 201.

Beschreibung- ZM-ei neuer Arten Erythrina, von F. de Brotcro.
Linn. Trdn.sactions. \1V. 2. t. 10 — 12. p. 342. — /sw 1829.

Heß X. p. 1040.

E. pajantlics und secundiflora.

Observations on tbe Genus Glycine and somc of its kindred ge-
ncra. Bj Stephan Elliot of Charicsto'n.

Aus dem Journal of Philadelphia in der Linnaea 1828. p. 163. Lit.

Ha sack ia, neue Gattung von Bentheim aufgestellt, dem Lotus
icr-wandt.

Aus dem Botanical Rei^ister im Bull, des Sc. natur. Oct. 1889.

p. 72.
^

Observations wir Ics caracteres du genrc Malochia, par M. Au-
guste de Saint-Hilaire.

Aouveau Bulletin des Sciences par la Societc philomatique de
Paris. Octobre 1825. p. 154.

Medicago corymbifera. Eine neue deutsche Art, aufgefunden
und beschrieben vom* Dr. W. L. E. Schmidt.

Linnaea 1829. p. 74.

Mim OS es et autres plantes leguraineuses du nouveau Contincnt, par
C. S. Kunth. Paris 1823. I. Vol. Fol.

Repctition of M. Dutrochet's Experiments on the Mimosa pudica-

By Robert Spittal. Esq.
Janwson new Philns. Journal. Jan. 1830. p. (iO — 04.

Betrifft das angebliche j\ervcnsystem dieser Pßanzc.

Me'raoire sur les Nauchecs, gerne nouveau dans la famille des Lc-
gumincuses

,
par M. J. Theod. Dcscourtilz.

Annales de la Soc. Linn. de Paris. Mars 1825.

U c b e r O r o b u s s y 1 v a t i c u s ^'on Koch.
Bot. Zeit. 1829. H. p. 733.

Pultenaea ferruginea, elliptiea und polygalacfolia , beschrieben

\m\ Kudge in den Linn. Transactions.

his 1830. p. 14ß.

Socmm eringia , novum plantarura genus coustituil Dr. C. F. P.

de Martins.
Siehe Linnaea 1829. I. p. 3. Lit.

Note sur le Trifolium magellanicum, par M. Dccandolle.
Annalcs des Sc. naturelles. Janv. 1825.

Observations sur la section des Trifles nommds Lupulina par
Linne et sur iine nouvelle espcce de cette section, par M. Dcsvcaux,
dircctcur du j ardin butaniquc d'Angers. (T. prionanthum.)
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Annales des Sc. natur. Mars 1828. p. 323 — 332. — Bot. Li-

teraturbl. II. p. 1U6.

Sur II ne variete nouvelle du Trigonella raonspeliaca , troiivee aiix

enviroiis de Paris, par M. Yignal.
Bullet des Sc. natur. Aoüt 1827. p. 436.

Zolle rnia novum plantarum gcnus Fi'idcrico Guilclmo III. Boriis-

sorura regi sacrum , auctor. Nees ab Esenbeck.
]\Gva acta phijsico - medica. T. X. p. 2. cum tob. C. D. — Lin-

naea 1828. p. 45. Lit. — l:lot. Zeit. 1829. II. p. 414.

Familien deren Stelle im System noch ungewifs ist.

§. IJ).

Ceratophylleen.

Aqiiatleac quaedam reressit, ab Arialberto de Cliaiiiisso.
Linnaea 1829. p. 503.

Mantissa in g:enus Ceratopliylhim.
Ibidem 1830. p. 33ö.

Begoniaceen.

Beg^onia diversifolia, eine iiiexicanisclie Pflanze, sehr genau be-
schrieben, von Dr. Graham, Prof. der Jiotanik in Edinhurg.

Jameson new Phil. Journal. Jan. 1830. p. 183.

Die Gattung Sarraccnia scheint den Typus einer eigenen Familie
zu bilden. Man sehe

:

Du genrc Sarracenia en famille et desoription de la variete' S.

purpurea, croissant a l'ile de Terre Neuve, par M. B. de la Pylaie.
Annales de la Soc. Linneennc de Paris. Sept 1827. ji. 379. u.

d. f. — Linnaea 1828. III. p. 130. Lit.

Dritter Abschnitt.

Geologie in Bezug auf Botanik.

§. 20.

Diq Lehre von der Verbreitung der Pflanzen y oder, wie man zu sagen
pflegt, die Geographie des Gewächsreiches, ist erst in neueren Zeiten gehö-
rig gewürdigt worden; wenn man gleich längst schon anfing, die Pflanzen
einzelner Gegenden besonders zusammen zu stellen. Die Betrachtung des
Gewächsreiches je nach den besondern Standorten, welche einzelne Arten,
oder ganze Gattungen und Familien vorzuziehen pflegen; das klimatische
ferhältnifs und der nicht zu verkennende Einflufs desselben auf die Vege-
tation , veranlafste die Aufsuchung der Gesetze , die die Natur bei der
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VerthcUung der Gewächse beobachtete und führte zu eben so lehrreichen

als interessanten Folfi^crun^cn ^ so zwar, dafs heut zu Tage gerade dieser

Zweig der Hotanik besonders viele Freunde und höchst geistreiche Bearbeiter
gefunden hat.

Selbst im Srhoofse der Erde suchte man die Ueberblcibsel einer Vegeta-
tion auf., die lange vor den gegenirürtigen Zeitrechnungen der Schmuck
unseres Planeten untren, ttnd sie unirden zu einem bestimmten lieriihrungs-

punkte zweier vcrsehwi.stertcr ISaturwümenschaften , der Mineralogie und
Hotanik y die auf so manche Weise gegenseitig sich beleuchten und erhel-

Flora der Vorwelt.

§. 21.

Die Untersuchung fossiler Vegetabilien hat man bis jetzt fast einzig

den Mineralogen überlassen^ so zwar, dafs in den meisten Lehrbüchern
der Pflanzenkunde davon entweder gar nicht, oder doch nur beiläufig und
mit wenigen Jf orten geredet wird ; dennoch dürften diese Reste einer längst

vergangenen Zeit selbst für die systematische Bearbeitung der Pflanzen-
hunde höchst interessante JVinke geben und zu folgenreichen Schlüssen die

Veranlassung werden, wenn man aufmerksam vergleicht., was einst war.,

was und wie es dagegen jetzt ist, wo ein alhnuhUges Fortschreiten und
gröfsere Ausbildung der Vegetation , eine nach und nach vollkommner ge-
wordene Structur nicht verkannt werden kann. Es liegt jedoch aufser dem
Plane dieser Schrift, darüber tiefer einzugehen , aber es dürfte den Lesern
angenehm sein, auch mehrere ältere JVerke über fossile Vegetabilien hier

benannt zu sehen., zumal da sich voraus sehen läfst , dafs dieser Gegen-
stand von den Botanikern bald näher und allgemeiner gewürdigt wer-
den wird.

I

J. Gesner. Dissertat. 1 et 2. de Pctrificatorura variis differentüs et

de pctriflcat. yariis orij^in. praccip. tclluris niiitationiiin testibus. Zurici

1752 et 1756. Zusammengedruckt unter dem Titel : Tract. pliys. de Pe-
trcf. Leydeii 1758. 8.

E. F. V. Schi otlieim. Die Pctrefactcnliunde auf ihrem jetzigen

Standpunkte, durch die Beschreibung seiner Sammlung u. s. w. erläutert.

Gotlia 1820.

Eb. Nachträge zur Pctrefactenkunde. Gotha 1822. 2. Abtheil. 1823.

Eb. Beschreibung merkwürdiger Kräutcrabdrückc und Pflanzenver-

«teinerungcn ; ein Beitrag zur Flora der Yorwelt. 1. Abtheil. Gotha 1804.

G. Ritter v. Cuvier's Ansichten von der Urwelt, nach der zwei-
ten Original - Ausgabe verdeutscht und mit Anmerkungen begleitet von
J. J. Nöggcrath. Bonn 1822.

Graf Casp. v. Sternberg. Versuch einer geognostisch - botinischcn
Darstellung der Flora der Vorwclt. Prag 1820. gr. Fol. mit Kupfern.
Viertes Heft. Regensburg 1825.

Essai d'un cxpose geognostique - botanique de la Flore du monde
priraitif. Par le Comte de Bray. Pragae 1820. Ratisbonnc 1826.

Fol. avec 64 planrhes.
Siehe botan. Zeit. 1827. /. p. 821 u. d. f.

J. G. Rhode: Beiträge zur Pflanzenkunde der Vorwclt nach Abdrü-
cken in Kobicnschiefer und Sandstein aus schlesischen Steinkohlenwerken.

Leipzig 1821. mit Steindrücken. Jede Lieferung, gr. Fol., kostet 20 ggr.

Die vierte Lieferung Breslau 1824.
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H. F. Link. Die Urwelt und das Alterthum, erläutert durch Na-

turkunde. 2 Theile. Berlin 1821 und 1822. 4fl. 40 kr.

J.F.Krüger. Geschichte der Urwelt. 2 Theile. Quedlinhurjar 1822
und 1823. 8. 11 fl. 24 kr.

J. G. J. Ballensted t. Die Urwelt, oder Beweis Ton dem Dasein
und dem Untergange von mehr als einer Vorwelt. 3 Theile. Quedlin-
burg 1819. ii fl.

Derselbe. Die neue Welt, oder die jetzige Welt, ein Gegenstück
zur Urwelt. 2 Theile. Hannover 1821. fifl. 18 kr.

Derselbe. Die Vorwelt und die Mit>velt, wie auch Nachträge zur
alten und neueren Welt. 2 Theile. Braunschweig 1823. 3fl. 54 kr.

Ueber Bajilenstedt's Urwelt; ein Wort freiranthiger Prüfung
und versuchte Ehrenrettung der ältesten bibl. Urkunden , von einem preufs.
sächsischen Landprediger. Nordhausen 1825.

Geschichte der Erdoberfläche, von J. G. Sommer. Mit 5
Kupfertafeln. Prag 1825.

J. G. S. van Breda. Oratio de Florae Mundi priraigenii rcliquiis
in lithantracum fodinis praescrtim conservatis. Gand 1823.

Antediluvian Phytology illustrated by a coUection of thc fossil

remains of plants peculiar to the coalformation of great Britain. By
Edmund Tyrell Artis. London 1825.

Siehe bot. Zeit. 1827. /. p. 129.

Prodrome d'une histoire des Vdge'taux fossiles ou Recherches bo-
taniques et geologiques sur les vegetaux renfcrmes dans les diverses cou-
ches du globe; par M. A. Brongniart. 4. Paris 1828. 1. et 2. livr. avec
18 planches. 13 francs.

Siehe bot. Literaturbl. I. p. 293. IF. p. 5. und Geiger's Mas^az.
Dec. 1829. p. 131.

Observations sur quelques ve'ge'taux fossiles du terrain houillier,
et sur leur rapports avec les ve'ge'taux vivans

, par M. Ad. Brongniart.
Annalcs des Sc. natur. Janvier 1825.

Considerations ge'nerales sur la nature de la ve'getation
, qui

couvrait la surface de la terre aux diverses periodes de la formation de
son e'corce; par M. Adolphe Brongniart.

Annales des Sc, natur. Nov. 1828. p. 225 u. d. f.

Essai d'une Flore du gre bigarre, par M. Adolphe Bron-
gniart.

Annales des Sciences naturelles Dec. 1828. p. 435. — Siehe bot.

Literaturbl. II. p. 245.

lieber die von Brongniart aufgestellte Erklärungsart der Bil-
dung der Flora der Forwelt sehe man die Kritik des Herrn Prof.
Ho ffmann in Halle. (Poggendorf's Annalen der Physik und
Chemie XF. Heft 3. p. 415. und botan. Literaturbl. Hl. p. 443J.

Remarks on the Ancient Flora of the Earth.
Jameson new philos. Journal. Jan. 1830. p. 112. — Annalen der

Physik V. Poggendorf 1829. ISro. 3. — Journal de Geolosrie. Juin
1830. p. 172.

Les Continens actuels ont ils ^te a plusieurs reprises submerges
par la mer? Dissertation ge'ologique par M. Constant Prevost. lue
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h rAcadenile royale des Sciences, danB Ics seances des 18. Juin et 2.

Juillct 1827.

Mt'moircs de 1a Snc. d'hist. naturelle de PaHs If\ p. 249 u.r/./. —
SieJic bot. Littraturbl. IL p. 254.

A ncw System of Geolopy, in Mhirli the grcat Rcvolutlons of

thc Karth and Aniniated IN.iturc are re<<»n(ikd at once to Modern Science

and to Sacrcd History. \i\ AndrcM Urc. London 1829. 8.

C. F. Schulze. Kurze Betrachtung^ der versteinerten Hölzer. Dres-

den 1V>1. 4.

J. J. Nöpo^crath. üher aufrecht im GcbirfTsstcin eingeschlossene

fossile IJaumKtämme und andere Ve«j:ctal)ilien. IfiKtorisches und Beob-

achtung. Bonn 1819. 8. mit 2 Steindrucktafeln. 12 gr.

Desselhcn forlgesetzte Bemerkungen über fossile Baumstumme und

andere Vegetabilien. Bonn 1830. 8. 8 gr.

Siehe auch Inis Bd. lll. p. 901.

Coramentatio de Psarolithis, ligni fossilis gencrc. AuctoreAn-
tonio Sprengel, Phil. Dr. c. tal). aeri incisa. ilalae 1828. 8. 42 S.

Fossile Cycadoideae; nacli Dr. Buckland.
Philos. Maguz. and Annais of Phi osophy. New Series. Nro. 12.

Sept. 1828. p. 225. — Uotan. Literaturbl. IL p. 251.

Ueher die Gegenwart der Pecopteris reticulata in den Schichten

der gleichzeitigen Formation in England und Frankreich; von Ad.

Brongniart.
Innales des Sc. nat. 1828. Mars p. 335. — Botan. Literaturbl.

IL p. 249.

Fossile Baume in Ostindien, nach Dr. Buckland.
Kdinb. philos. Journal. Oct. — Dec. 1827. p. (id. — Journ. of

sciencc Jan. 1828. p. 10. — Botan. Literaturbl. IL p. 250.

Nachrichten von fossilen Baumstämmen bei Gallipolis im
Ohio -Staate (in Nordamerika) von Dr. Sp. Hildrcth.

^

Silliman. American. Journ. of Sc. and arts XIL 2. Juiii 1827. —
Froriep's Notizen Bd. XFU. Nro. 374. — Botan. Literaturbl. 1.

p. 850.

Pflanzen - Fossilien am Ohio.
Revue brittanniquc. Mars 1827. — Botan. Literaturbl. IL p.'^SS.

Ueber in Africa gefundenes versteinertes Holz steht auch eine

kurze Nachricht in den botan. Litcraturblüttem L p. 15(i, — ferner

eine andere über versteinertes Holz in der Isis j:d. I IIL p. 528.

(Kaunitz).

Note über fossile Nüsse,
Annais of Philosophy. Dec. 1825. Nro. LX. p. 431. — Bulletin

des Sc. natur. Mars 1820. p. 313. — Edinb. Journ. of Science. Juli

1825. p. 185.

Untersuchung versteinerter Nüsse, vom Professor Marx,
mit Abbildungen.

Schweicrger's Jahrb. der Chemie und Physik 1827. Heft 2.

p. 233.

J. G. Lehmann. Untersuchung der sogenannten versteinerten Korn-

ähren und Stangengraupen von Frankenberg in Hessen. Berlin 1760. 4.

J. G. >Valdin. Die Frankenbergcr Versteinerungen nebst ihrem
Ursprünge. Marburg 1778. 4. mit Kupfern.
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G. F. Ho ffmann. Vegetabllia in Hcrcyniae suLterraneis rollerta,

iconibus dcscripta et observationil)us illustrata. Norinib. 17ÖI-182o.
2 Vol. gr. Fol. 21 Rthl. 9 gv.

Unt ersuch 11 ng-en über die Pflanzenreste des Kahlengebirg-es von
Ibbenbührcn und vom Piesberge bei Osnabrück , von Herrn Dr. und Prof.

Hoffmann in Halle.
Kar sten's Archiv für Bergbau und Hüttenwesen Bd. XTll.

Heft 2. p. im - 282.

Uebersicht über die Yersteincrungen Wnrtembergs , nach dein ge-
genwärtigen Standpunkte der Peträfacten künde. Stuttgardt 1825. 8.

Aus dem Correspondenzbl. des würtemh. landwirtkschaftl. Vereins
abgedruckt.

Ueber die Pflanz en - Verstein crungen , welche in dem Baii-
und Sandstein von Stuttgardt vorkommen, von Dr. G. F. Jäger. Stutt-

gardt 1827.

Im Auszug in den Annales des Sc. naturelles Sept. 1828. p. 02.

Ueber die verschiedene Pflanzenabdrücke führenden
Formationen und die Unterschiede der Vegetationen in denselben , vom
Herrn Grafen Kaspar v. Sternberg.

JBot. Zeit. 1824. II. p. 689.

Handbuch der physikalischen Erdbeschreibung, von H. F. Link.
In der ersten Abtheilung des zweiten Bandes (Berlin 1830, bei

Dümmler) sind die Nachrichten von den fossilen Gewächsen auf sehr

lehrreiche Weise mitgetheilt.

Bemerkungen über die Lagen von Süfswasserboden , welche in

den Umgebungen von Sete , nahe an dem mittelländischen Meere und
unterhalb der Oberfläche des letzteren entdeckt wurden, vom Prof. Mar-

Annales des Sc. natur. Tom. XL Aoüt 1827. p. 393 - 424. — Bot.
Literaturbl. I. p. 153.

Note siir les planten fossiles d'Armisson, par M. Adolphe
Brongniart.

Annales des Sc. nat. Sept. 1828. p. 43. — Bot. Literaturbl. IL
p. 248.

Sur un Gisement de Ve'g^taux fossiles, sitiie au col du
Chardonet, dep. des hautcs Alpes, par M. Elie de ^eaumont.

Annales des Sc. natur. Dec. 1828. p. 353. -^ Bot. Literaturbl.

IL p. 244.

Ueber ein Lager von fos.silen Pflanzen und Belemniten zu
Petit - Coeur bei Moutiers in Tarentaise, von Elie de Bcaumont.

Annales des Sc. nat. 1828. Juin p. 113 - 127. — Botan. Litera-
turbl. IL p. 242.

Ueber die fossilen Pflanzen des Kohlendistrictes in den Alpen,
von Ad. Brongniart.

Ibid. p. 127-136. — Bot. Literaturbl. IL p. 242.

Ueber die Braunkohle von Chamberry.
II propagatore 1828. p. 150. — Bot. Literaturbl. IL p. 264.

Osservazioni sulle Gessaje del territorio Sinigagliese , su i

fiUiti
,

glictioliti ed altri oggctli contenuti nelle medesime fatte da Vito
Procaccini Ricei , socio ord. dell' Acad. ital. etc. Roma 1828. 102 S. mit
5 Steintaf.

Botan. Literaturbl L p. 330.

9
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Ucber einen vom Mccro hcdccliten Wald nn der Küste von

Tirce (Kn«;lfind), einer der westlichsten Inseln. Von Herrn Colin
Siuith zu Inverarj-.

Jameson A'eifl Ktlinb. Philos. Journal. April — June 18!i9.

Froriep's Notizen Bd. XXr. ».290. iN ro. 547. — Bot. Literaturbl.
in. p. 453.

lieber Torf, Ton Mae Culloeh. Aus dem Edinb. phil. Journ.U1.
IV. 1820. Jun. — Apr. Im Auszuge von Bcilschmie d.

, Bot. hiteraturbl Das. p. 459.

Gcdeon Mantell. Illustrations of tue Geolop^y of Sussex. Lon-
don 1827. 4. Mit 20 Kupfern.

Daselbst I. p. 150.

Herr Lindlcy, Prof. der Botanik in London, besrhrieb nnd licfs

abbilden cinig:e fossile Pflanzenreste; namentlich Bruehstiicke von I'odo-

carpus inacrophylla , Laurus dulcis, Buxus balearica und Thuja arti-

culata.

Jameson New Edinb. philos. Journal July — Octob. 1829. p. 298.

In der Bai Gristhorp, bei Scarborou^h fand man eine ^rol'sc

Masse von fossilen Vegetabilien , die mehrere noch niclit beschriebene
Arten darstellen. Diese Ueberrestc lagern in einem Thonschiefer, der
mit reiner Thoncrde (röche ferruj»^ineu8e) und einer dünnen Lage Stein-
kohlen abwechselt, sie bestehen hauptsächlich in Stengeln und Blätter

-

Abdrücken Ton Aequinoctial-Farrenkräutern ; mcJirere Exemplare sind
beträchtlich grofs und Tollkomracn gut erhalten.

Annales des Foyages. Fevrier 18ü0. p. 251.

Observations sur les vege'taux fossiles renfermds dans les

gres de Haer en Scanie
;

par M. Ad. Brongniart.
Annales des Sc. natur. Ftvr. 1825. p. 200. — Rapport fait ü

la Societe philomatiqxie sur ce Memoire, par M. C onstant Pre-
vost. — Bulletin de la Soc. philom. de Paris. Nov. 1825. p. 166.

Notice sur quelques vegetanx trrrestres fossiles
,
qu'ontrouve

raele's ä des depots de coquilles marines, dans la craie eJiloritie de Sca-
nie, par S. Nilsson.

Bulletin des Sc. natur. Juin 1826. p. 242.

Statistik des Gewächsreiches.
§. 22.

Es ist bekannt^ dafs sowohl die Hohe der Länder
.,

als zumal iJircr Ce-
birge

y grofsen Einjlufs auf die Jertheilung der Pflanzen hat; es ist ferner
unbezweifelt , dufs auch die verschiedenen Felsarten und die übrige Jle-

schaffenheit des Bodens überhaupt für die Pflanzen - Geographie ein wich-
tiges Moment abgehen; und nicht minder ist es allgemein anerkannt , dafs
das Klima und überhaupt die Temperatur der einzelnen Erdstriche mit
ihrer f'egetation in dem genauesten l'erhültnisse steht. Darum vnrd es

nothuendig , die gengnnstische Beschaffenheit der Länder und ihre physika-
lischen Eigenschaften überhaupt näher kennen zu lernen., wenn man den
statistischen Theit der Pflanzenkunde gehörig bearbeiten will. Diesen Ge-
sichtspunkten genuifs

^
glaube ich den jungen Freunden der Pflanzenkunde

einen kleinen Dienst zu leisten , irenn ich sie auf einige literarische Hülfsmil-
tel aufmerksam mache. Zugleic/i kann ich den Ifunsch nicht unterdrückeii,
daß auf Universitäten die mineralogischen und botanischen Excursionen
allezeit vereint vorgenommen werden möchten, da das Interesse beider Na-
turwissenschaften dadurch nur gewinnen könnte.
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,

a. Geognostische Schriften.

J. C. W. Cromo Der Boden und sein Verhältnifs zu den Gewäch-
sen; oder Anweisung-, den Boden, vorzüglich a ermöge der darauf wild
wachsenden Pflanzen kennen zu lernen , und seinen >Verth zu beurthei-
len , nebst* einer Beschreibung der Mergelarten , Modcrarten und der
Torflager. Hannover 1812. Ifl. 40 kr.

G. Schübler. Uebersiclit der für die Vegetation wichtigsten phy-
sischen Eigenschaften der Erdarten. Eine Tabelle in Folio. Tiibinsren
1821.

Boden, Klima und Lage, in wechselseitiger Beziehung auf Ve-
getation, von Hundeshagen.

Forstliche Berichte und MisceUen Heft 1. p. 1-25.

V. Leonhard. Charakteristik der Felsarten. Heidelberg 1823.o
1824. 8.

Agenda geognostica. Hülfsbuch für reisende Gebirgsforscher
und Leitfaden zu Vorträgen über angewandte Geognosie. Von C. C.
V. Leon hard etc. Heidelberg 1829, bei Mohr, mit 4 Steindrucktafeln. 4 fl.

Essai ge'ognostique sur le giseraent des roches dans les deiix
he'raispheres

,
par A. de Humboldt. 2. e'dition , conforme ä la premiere.

IVol. Paris 1826. Deutsch von Leonhard. Strasburg 1824. 8. 2Rtlü.

Tableau des Terrains, qui composent l'e'corce du globe. Par
AI. Brongniart. Paris 1829. 1 Vol. 8. Deutsch von Kleinschrod.
Strasburg 1830. 5 fl.

Traite de Geognosie, ou sxpose des connaissances actuelles sur
la Constitution physique et mine'rale du globe terrestre

, par J. F. D'A u-
huisson de Voisins. Nouvelle e'dition revue et corrige'e. Tom. I. Pa-
ris 1828.

Specimen Geographiae physicae coraparntivae , auctore Dr.
J. F. Schouw, in Univcrsitate Havn. Botanices Prof. Havniae 1828.
65 S. 4. Mit 3 lithographirten Tafeln.

Siehe bot. Literaturbl. IV. p. 10.

C. Keferstein. Tabellen über die vergleichende Geognosie. Ein
Versuch. Halle 1825. gr. 4. 14 gr.

De statu Geologiae. Dissertatio inauguralis Auctore Aug. Alex.
Kaemmerer. Hcidclbcrgae 1829. 8.

Für Geognosie vergleiche man auch nebst den bekannten Zeitschriften
der Herren v. Leonhard und Karsten , das neulich angefangene

Journal de Geologie, public par MM. A. Boue, Jobert et

Rozet. Paris 1830. 8. chez Levrault. Monatlich erscheint ein Heft.

b. Höhenmessimgen.

C. V. Mechel'g Tafel der höchsten Berge unserer Erde nach den
gemachten Messungen, mit Beschreibungen. Basel und Leipzig 1808.
gr. 4. 2 Rthl. 16 gr.

W. A. Miltenberg. Die Höhen der Erde, oder systematisches
Verzcichnifs der gemessenen Berghöhen und Beschreibung der bekannte-
sten Höhen der Erde u. s. w. Frankfurt 1815. gr. 4. 3 Rthl.

J. Wfg. V. Göthe's Höhen der alten und neuen Welt verglichen.
Weimar, Industrie - Comptoir , 1813. Fol. mit 1 K. ill. 2 Rthl. 12 gr.

braun IRthl. 12 gr.

9*
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F. Schulz fihf? den nllp^ompincn ZiiRammcnlrnnj^ der Höhen Jinf

der Oberflärhe der Krde , nebst Gcbirf^skartc^ von J'^uroiui. Weimar 180J5.

gr. 4. 1 Hthl. 20 gr. Die Karte allein 1 Hthl.

II offmann. Höhenkartc. Stuttgardt 1825.

Oro - hydrographische Karte von Europa. Leipzig hei Klein.

12 gr.

Tablcau comparatif des hauteurs des principales montagnes et

des liciix remarquables du globe au deKsuR du iiiveau de la im r par
Perrat 1828. grand Fol. Nebst Beschreibung in Octav. Preis schMarÄ
10 francs , colorirt 15 francs.

c Temperatur - Verhältnisse.

R. Kirwan. Angabe der Temperatur von den verschiedenen Breiten
verschiedener Länder und Städte. Aus dem Englischen von Cr eil. Ber-
lin 1788.

G. F. Wucherer, lieber die mittlere Temperatur Freiburgs. Frei-
hurg 1818. 4.

Beiträge zur vergleichenden Klimatologie; von Dr. J. Fr.

Schouw, Prof. u. s. w. 1. Heft. Koppenhagen 1827. 8.

Siehe bot. Literaturbl. 1. p. 67.

lieber die Verbreitung der Pflanzen während des historischen
Alterthums , nebst Schlufsfolgerungen über die klimatische Beschail'cn-

heit jener Zeit, von Schouw.
Edinh. Journ. of Science XVI. p. 311 — Botan. Literaturbl. IL

p. 265.

Vertheilung der mittleren Temperatur der Erde oder lignes
isothermes von Herrn Kupffer.

Annalen der Physik und Cfyemie 1829. Nro. 2.

Skale der Schneelinie und der mittlem Temperaturhöhe.
Mt'/n. du Mus. 8. XK p. 298. tab. 9. 1828. 4. Cahier. — Bot.

Literaturbl. IV. p. 133.

Ich kann nicht umhin, hier zu bemerken, dafs Deutschlands Klima,
was auch ein berühmter Naturforscher da^cfren gesagt haben ma^ , einst

milder und wärmer war, als es gegenwärtig ist; es wurden Geiväehse an
Orten gezogen und mit Nutzen cultivirt, wo sie jetzt nicht mehr fortkom-
men würden, wovon ich anderwärts einige Beispiele mittheiltc , hier möge
nur noch eins eine Stelle finden. Im siebenzehnten Jahrhunderte noch zog
man um Frankfurt Artischokken in Menge im Freien, was jetzt kaum mög-
lich ist; in älteren Schriften wird öfters des JVcinzehnden zu Jjcckenhdm,
Niederrad und andern Orten gedacht, der an Stellen %vuchs , wo es jetzt

Mühe kosten würde, nur ein Maafs zu erndten. In früheren Zeiten war
die IVeinlese (selbst den Unterschied der Zeitrechnung des damals noch
nicht gebräuchlichen Gregorianischen Kalenders in Anschlag gebracht, der
10 Tage beträgt) immer um zwei bis drei IVochen früher , als in unsern
Zeiten u. s. u>.

Man sehe Kirchner Geschichte der Stadt Frankfurt am Main
Bd. IL p. 491. 492.
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Schriften und einzelne Aufsatze über Pflan-
zen - Geographie.

§. 23.

a. Allgemeine.

Die Literatur der Pflanzen- Geographie hat bereits Sprengel in sei-

nen Grundzügen einer wissenschaftlichen Pflanzenkunde Seite ^2 angegeben^
worauf ich hier zuvörderst verweise^ und nur wenige bereits dort angege-
bene Schriften hier anführe.

Girand Soiilavie Geographie pliysique du regne ve'getal. Paris
1783. 8.

F. Stroraeyer, Historiae vegetabiliura geographicae Specimen.
Dissertatio. Gottingae 1800. 4.

Ideen zu einer Geographie der Pflanzen, nebst einem Na-
turgeraälde der Tropenlünder Ton AI. Ton Humboldt und A. Bon-
pia nd bearbeitet uad herausgegeben ron dem erstercn. Mit einem
Kupfer. Tübingen. --'- Auch 7intcr dem besondern Titel: Yoyage d'A lex an-
dre de Humboldt et A. Bonpland. Premiere partie. Physique ge'-

ne'ral-c et relation historique du yoyage. Premier yolume. Essai sur la

Geographie des plantes etc. A Paris 1807. XH und 155, S. in gr. 4.

lORthl. 12 gr.

A. de Humboldt. Prolcgoracna ad noya gcnera plantarum. Parisiis

1815. Fol.

A. de Humboldt. Ideen zu einer Geographie der Pflanzen mit er-

läuternden Zusätzen und Anmerkungen. Wien , Gerold , 1811. 8. 9 gr.

A. de Humboldt. De distributione geographica plantarum secun-
dum ( oeli temperiem et altitudinem montium prolegomena. Paris 1818. 8.

2Kthl. 8gr.

Alexander's von Humboldt neue Untersuchungen über die Ge-
setze der Vertheilung der Gewächse auf dem Erdboden.

Annales de Chimie et de Physique Tom. Xf'I. p. 267. — Siehe

Sjirengels Neue Entdeckungen III. p. 383.

Sur les lois, qu'on observe dans la distribution des formes Yege-
talcs, par A. de Humboldt. Paris 1821. 8.

Dictionn. des Sciences natur. T, Xf III. j>. 422.

Ansichten der Pflanzen - Geographie des Herrn Alexander
von Humboldt. Im Auszuge herausgegeben von Dr. Stirbes. Ber-
lin 1827. 12.

Ansichten der Natur mit Avissenscliaftlichen Erläuterungen, von
Alexander von Humboldt. Zwei Bände. Zweite verbesserte und
vermehrte Ausgabe. Stuttgardt und Tübingen 1826.

Im zweiten Bande befinden sich^die Ideen zu einer Physiogno-
mik der Gewächse. — Man sehe auch A. v. Humboldt : lieber Fer-

ihcihing der Pflanzen: Isis von Oken Bd. I. 9. 11.

G e o g r a j» h i e des Plantes, re'digee d'apres la comparaison des

phenomenes que preseiite la ve'getation dans les deux continens
,

par A.
de Humboldt et Ch. Kunth. 1 Vol. in Fol. Ouvrage pre'ce'de' d'un

Tableau pliysique des regions equinoxiales
,

par A. de Humboldt et

Aime Bonpland. (^Prospectus).

Es werden davon nur 110 Exemplare gedruckt und erscheint in

vier Lieferungen von 3 su 3 Monaten. Jede Lieferung kostet für die
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SubscHbcnien entweder 180 /rancs oder 201) /ranc5, nach dem verschie-

denen Papiere.

Bulletin des Sciences natur. Mars 1820. p. 314 u. d. f.

Schouw. De scdibus pliintiirum originariis. Havniae 1816. 8.

Idera. Scliciua til en systemaÜBk fremstilling of Plante - Geogra-

phien eller Plantcrnes Stadhicrc.

Sprengel neue Entdeck. IL p. 343.

F. F. Schon w. Grundzüp^e einer allgemeinen Pflanzen - Geographie.

Berlin 1823. Von dem Vtrf. aus dem Dänischen übersetzt, gr. 8. mit 2
Tabellen und Karten. 6 Rthl. 1(> gr.

lieber die Beziehung der Pilanzen zur geologischen Beschaffenheit

des Bodens ; von W i 1 1. T h o m s o n.

y^us Loudon the Magaz. of natural History Nro. XT^. Sept. 1830.

in den bot. Literaturbl. IF. p. 248. '

C. W. Ritter. Die Erdkunde, im Verhältnifs zur Natur und zur
Geschichte des Menschen , oder allgemeine vergleichende Geographie
u. s. vr. 1. Theil. Berlin 1821 8. 1 fl. 40 kr.

Derselbe. Sechs Karten von Europa, über Productc, physik. Erd-
hcschreibung und BeAvohner dieses Erdthcils, mit erklärendem Text. Fol.

Schnepfenthal 1820. 4fl. 30kr.

Titford's Sketches towards a hortus botanicus americanus ; tahlc

of climates and habitats of plants. London 1811. 4.

K. P. Thunherg. Dissertatio geographiam plantarum adurabrans.
Upsal. 1813. 8.

Essai eleraentaire de Geographie hotaniquc par A. P. de Can-
dolle.

Dictionnaire des Sciences nat.. Tom. Xf'III. p. 394 und Memoircs
de la Soc. d'Arcueil. Tom. III. p. 295.

Grundrifs einer allgemeinen Pilanzen - Geographie von Decan-
dolle.

Froriep's Notizen ISro.S. Sept.lS2l. p. 117 u. d. f.

Gemälde der organischen Natur in ihrer Verbreitung auf der Erde
— in grofscm Landkartenformate — herausgegeben von Wilbrand und
Ritgen, Prof. in Giefsen; in Stein gravirt von Jos. Päringer, 1822.

M. Mirbel Recherches sur la distribution geographiqucs des Vege-
taux phanerogames dans TAncien monde, depuis requateur jusqu'au pole
arctique.

Memoircs du Museum d'histoire naturelle de Paiis. Scptieme
Ann6e. Onzicme et douzieme Cahier j). 349 - 474. — Siehe bot. Li-
teraturbl. I. p. 1 u. d. f. — Geiger's Magazin Februar 1828. p. 93
«. d. f.

Beilschmied. Lieber die Methode, das mindere oder häufigere
Vorkommen von Pflanzen gewisser Gegenden durch Zahlen anzudeuten.

Bot. Zeil. 1827. IL p. 427.

Derselbe. Uebcr einige hei pflanzen - geographischen Vcrglcichun-
gen zu hcrücksichtigende Punkte, in Anwendung auf die Flora Schle-
siens. Breslau 1829.

Siehe Linnaea 1830. III. p. 83. Lit.

Ilornschuch. Vergleichung der Pflanzen der Mellville - Insel mit
denen der Gams^rube.

Bot. Zeit. 1825. I. p. 249.
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Beobachtungen über das in der Natur obwaltende Gesetz des Ve-
getationsweclisels.

Froriep's Notizen Bd. XII. p. 113 in AVo. 250 der Nro.S des

zv'olftcn Bandes.

Das Akkliraatisiren von ForstgcTrächsen, als Gegenstand der Forst-

botanik ").

Hun de sJiagc 71 forstl. Berichte und Miscellen Heft 1. p. 74-86.

Ueber Wiesen, ilire Wichtigkeit und ihre Ausdehnung in verschie-

denen Ländern Enropens, von Moreau de Jonnes.
Edlnh. New Philos. Journal Oct. 1829. p. 272. — Dingler's

polytechn. Journal Bd. XXXV. p. 58.

Picture of Vegetation on the Surface of the Globe.
Edinburgh New Philosophical Journal. April — Jidy 1826. p.

117-124. Juhj—Oct. 1826. p. 255-262. Aus Poirefs Le^ons de
Flore. Paris 1825.

Etablishnient of Vegetation of the Surface of the Globe.
Jameson New Edinb. Philos. Jouimal. Oct.— Dec. 1826. 2^.64-73.

On the geographica! distribution of Plauts. By C. PI-'

ckering.
Aus den Transactions der amerikan. philos. Societät in dem Bul-

letin des Sc. natur. Mars 1829. p. 419.

b. Zur Pflanzen - Geographie einzelner Länder.

Deutschland.
Für Deutschland glaubte ich einige literarische Nachweisungen , die

geognostischcn T erhültnisse und Höhen der Berge betreffend 3 angeben zu
müssen, allein in Hinsicht der übrigen Länder kann ich blos auf die allge-

meinen JVerke veriveisen.

Ob servati ones geologico - geographicae de naturalibus soli in Ger-
mania formis, scriptae a G. B. Mendelssohn. Kiliae 1828.

Deutschland gcognostisch - geologisch dargestellt und mit Charten
und Durchschnittszeichnungen erläutert. Eine Zeitschrift in freien Hef-
ten, lierausgegeben von Kefer stein. Weimar 1821. Bereits der sechste

Band 1829.

AncJi unter dem Titel

:

Mineralogisch - statistisch - geographische Beschreibung von Deutsch-
land, ausgearbeitet von Ch. Kef er stein.

Man findet darin unter andern im ersten Hefte eine Darstellung
der geognostischen Verhältnisse des Odenwaldes und Schwarzwaldes,
und zwar im ersten Hefte des ersten Bandes; in den späteren die

Beschreibung der norddeutschen Ebene u. s. in.

Kefer stein geht bei seinen Beschreibungen auch die einzelnen

Städte und selbst geringere Orte durch, wobei er neben vielen andern
schätzenswerthen Nachrichten angiebt , wo Mineralogen sich aufhalten

und ivelche Sammlungen anzutreffen sind.

Hätten wir doch auch einen solchen JFegweiser durch Deutsch-
land für Botanik!

') Ueher den Einßufs des Klima auf die Pßanzen und ähnliche Gegen~
stände vergleiche man den Abschnitt über Anatomie und Physiologie

der Pßanzen.
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C. Kefcretein. Versuch einer vergleichenden Darstellung der
gcopnoRtistlicn Verhältnisse in AVirteinher^ und Norddeiitschland. Mit
Anmerkungen vom Prof. und HergrathsaKsessor Schüblcr.

Uürtcmh. Koirespondcnzbl. 1824. V. j). 331 - 373.

Geogn 08 tischcs Gemälde von Deutschland. Mit Rücksicht auf
die GebirgKbesclialTenhcit na(hl)arlicher Staaten. ^ on Ami Houe. Her-
ausgesehen von C. C. VOR Lconhard 1829. I. Dd. 8. Mit acht Stein-

drucktafeln.

Geognostische Umrisse der Rheinländer zwischen Dasei und
Mainz von Oeynhausen, Dechcn und Laroche. Essen 1825. 2
Dändc.

J. Steiningor. Geognostische Studien am Mittclrhcin. Mainz 1819.

22 gr.

Memoire geologique sur le terrain diluvien de la vallee du Rhin,
par M. R o z e t.

Journal da Geologie Nro. 1. Mai 1830. j). 25.

31. V. Engelhard. Wanderungen durch die Vogesen. Strashurcr
1821. 8.

° n b

Dehlen. Der Spcssart, Versuch einer Topographie dieser Waldge-
gend. Leipzig 1823. 3 Dände. "*

K. F. V. Jägerschmid. Das Murgthal , hcsonders in Hinsicht auf
Naturgeschichte und Statistik. Nürnberg 1800. 8. mit Kupfern.

Selb. Geognostische Deschreibung des Kinziger Thaies.
Denkschriften der Aerztc und ISaturforscher Schwabens Bd, 1.

p. 349.

Hundeshagen. Deitväge zur Kenntnifs der Gebirge Schwabens.
V. Leonhard Taschenbuch für Mincralosrie Jahr"-. 1821. n.

807-844.

J. Nii gg erath. Das Gebirge in Rheinland - Westphalen. Donn 1822-
1826. 4 Bände.

Im ersten Bande befindet sich eine geognostische Rcisebeschreihung
über die Gebirge der Bergstrafse , die Hard , den Donncrsbag und
den Hundsrück.

O. Eisenlohr. GeognoRtischc Beschreibung des Kaiscrstuhls bei
Freiburg im Breisgau. Karlsruhe 1829. 8.

A. Klip st ein. Gedrängte Uebersicht der Ergebnisse einer geogno-
fitischen Erforschung des Odenwäldes. Darmstadt 1829. 4. Mit einer
Karte. 311. 30 kr. ohne die Karte 30 kr.

Gaea He id eiber gen sis , oder mineralogische Besehreibung der
Gegend von Heidelberg. l\Iit einer pctrographsiclien Karte. Von Dr. II.

G. Bronn, Prof. etc. Heidelberg und Leipzig 1830.

A. v.IIoff, Gemälde der pliysis<;hen Bt schafTenheit und insbeson-
dere drt- Gebirgsformation von Thüringen. Erfurt 1812. Ggr.

J. F. Glocker. Beiträge zur mineralogischen Kenntnifs der Sudc-
tenländcr, insbesondere Schlissiens. 1. Heft. Mit einer Charte und einer
Steindrucktafel. Breslau 1827.

G. F. W. Cha rjjentie i'. Beiträge zur geognostlschen Kenntnifs des
Riesengebirges, schlesischen Antheils. Leipzig 1804.

K. V. Raum er. Die Gebirge Niederschlesiens , der Grafschaft Glatz
u. 6. w. Berlin 1819.
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C. T. Oeynliaiisen, Versuch einer geognostischen Beschreibung
von Oberschlesien und der zunächst angrenzenden Gegenden. Essen
1822. 8. m. 1 Karte und 3 Specialabrissen.

De valliuiuin Germania boreali principalium directione mcmöra-
bili congrua, auct. D. Hoffmann. Halae 1823.

F. Hoffmann. Beiträge zur genauem Kenntnifs der geognostischen
Verhältnisse Nord -Deutschlands. 1. Theil. Auch unter dem Titel : geognost.

Besclireiburig des Herzogthums Magdeburg, des Fiirstenth. Halberstadt
und ihrer Nachbarländer. Berlin 1823. mit 2 illumin. Karten.

J. C. Stübner, geographisch - naturhistorische und vorzüglich mine-
ralogische Beschreibungdes Harzgebirges. Leipzig 1800. 2 Bände. 8.

Das Harz- und Thüringer Waldgebirge im Jahre 1824. Magde-
burg 1824. 2 lithogr. Bl. Fol.

J, C. L. Zinken, der östliche Harz, mineralogisch und bergmän-
nisch betrachtet. Leipzig 1825. 8. mit 1 Karte.

J. F. Weiss, Südl)aicrns Oberfläche, geognostisch - topographisch
entworfen. München 1821. 8. mit Kupfern und Karten.

IV. Edler v. Sänger, Versuch einer Orjktographie der gcfürste-

tcn Grafschaft Tyrol. Inspruck 1820.

Leopold de Buch lettre ä M. Alex, de Humboldt, renfcrmant

le tableau geologique du Tyrol meridional 1823. 4.

Gcognostische Karte der Rheinländer von Basel bis Mainz, von
Oeynhausen, Dechen und Laroche. Zwei Blätter. Berlin 1826.

Bei Simon Schopp u. Comp.

Charte von dem Königreich AVürtemberg, dem Grofsherzog-
thum Baden und den Ländern der Fürsten von Hohenzollern, ent>vorfen

von C. F. Weiland. Gcognostische Illumination von Ch. Keferstein.
Weimar im Verlage des Landes - Industrie - Comptoir 1828.

Charte vom Königreich Baiern, nach den vorzüglichsten

Hülfsmitteln , und der neuesten Kreiscintheilung entworfen von C. T.
Weiland. Geognost. Illumination von Keferstein. Weimar 1826.

Bronn, Gcognostische Karte des Neckarkreises. Im zweiten Bands
des Badischen Archives von Mone. Karlsruhe 1827.

In der oben angeführten Gaea Hcidclbcrgensis ist diese Karte
jedoch gr'öjser und mit manchen J'erhesserungen ebenfalls enthalten.

C. F. Wieland, Höhenkarte, oder bildlich vergleichende Ueber-
sicht der bedeutendsten Berge in Deutschland und der Schweiz , nebst

Andeutungen der Höhen vieler Städte , Dörfer , Seen etc. nach den be-

sten Barometer - Messungen entM orfen. W eimar 1825.

Barometrisches Nivellement des Schwarzwaldes und der be-
nachbarten Gegenden von E. H Michaelis, Kön. Preufs. Hauptmann,

Hertha. Dritter Jahrgang. Bd. X. Heft 3. Sept. 1821. p. 196
w. d. f.

Höhenmessungen im bairischen Kreise, von dem geh. Ratli

V. Rau.
V. Leonhard Zeitschrift für Mincrcdogie. Jahrg. 182(J. Bd. /,_

p. 501 - 507. — Hertha May 1827. p. 141. — In dieser letzten Zelt

Schrift , nameniUck in dem ersten Bande derselben findet man noich

manche andere Ilöhenmessungen verzeichnet.
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ältich in C. W. Munrkct Anfann^R^ründe der Naturlehre. 2. AMhci-
lunf^. llridcll)ci-^ ISÜO, aind ücraclbcn viele sorf^jäUi^r zuaammcngctrugcn.

Die JJei irfiöhtn Wüitemberfrs sind in nachstchendcin Jiurhc verzeichnet.

F. V. Alhrrti. Die Gchir^jre des Köni«rreicli8 AVürtemhcr^r^ mit An-
nierkiin^^cn und Beilagen, voiu rrol. Schüblur. Stuttg. und Tübingen
18iG. 8.

J. H. $t tili er, gr(»frra|»liis<]»e KaHc des ol» der Kiisischcn Salzkaiii-

nierguts und G«hir<iKh(>lien des Salzkainiuerguts in Ocstreicli ob der Kiis

nacb der 'rrannstromiin<i^, n^bst den vorzüf^^lieb «iebibari^n Gebirgen
Steierniarks und Salzburgs. Salzburg 1825. 2131. in Fol. 2 Rthl.

TouKsaint v. Cb a rp e ntier. üarstellung der Höhen verseliiede-

ner Herge , Flüsse und Orte Seblcsiens. Urcslau 1813, 4. Mit 1 ill. Karte
2 Uthl.

Geognostiselie Specialkartc vom nordwcstliehen Deutschland, von
Ho ffmann. Berlin 1829.

Geognostischer Atlas von Nord - Deutschland. Stuttgardt 1830.

Besehreibung der orograpbiselien und geognostiseben Verhältnisse
vom nordwestliehen Deutschland. Leipzig 1830. 1 fl. 12 kr.

Geognostiscbe Charte von Deutsehland und den umliegenden
Staaten, in 42 Blättern; nach den vorznglielisten luitgetbeilten Materia-
lien herausgegeben Aon Simon Schropp in Berlin, 1820 bis 1829.

Ueb ersieht der Vegetation Deutsehlands nach iliren natürli-

chen Familien, von D. J. B. AVilbrand, Profefsor zu Gießen.
Bot. Zeit. 1824. 2^. 1 — 74 der Beilage. — Alan sehe auch

Isis Band XV.

Untersuchungen über die pflanzengeographischen Verhältnisse
Deutschlands und der Schweiz, vom Prof. Schübler und Dr. A. Wiest.

Bot. Literuturhl. III. j). 4(>7. ii. d. f. — Die Abhandlung wurde
früher als Dissertation in Tübingen 1827 herausgegeben, kam aber
nicht in den Jluchhandd. Man sehe Linnaca Band II. p. ()80. und
Hertha Juli 1827. Bd. X. lieft l. p. 38 — (>6, ^o sie ganz abge-
druckt ist. —

Joannes Heuffel, Hungarus Madro - Fosoniensis. De distributionc

plantarum geographica per Comitatum Ilungariae Festiensem. Pest
1827. o9 Seilen. 8.

A. E. Santer. Salis])urgensis. Disscrtatio inauguralis geographico-
botanica de territorio Vindobonensi. Vindobon. 1826.

Bemerkungen über das Klima imd die Vegetations - Verhält-
nisse der Hheinländer, vom Herrn Prof. .1. Stcininger in Trier.

Hertha Bd. X. Heß 2. August 1827. ;>. 155 — 194. — GcistrcicU

und vortrrfßich !

Ueb er einige Figenthümlichkeiteu der bölimiseben Flora,

und die klimatische Verbreitung der Pllanzen der Vorwelt und der Jetzt-

zeit. Von dem Grafen Caspar von Sternberg.
JJolan. Zeit. 1829. II. ji. (»5. u. d. f. der Beilage.

Bemerkungen über Verbreitung der Pllanzen in den Salzburgcr
und l'yrolcr Alpen, von Ijink.

Bot. Zeit. 1827. 1. p. 217.

Das Miltizer Kastanienwäldclien , von C. M. Beyer.
Sickler. der deutsche Obstgärtner. JVeimar 1804. Bd. XXII.

p. 28 — 32.
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UehcB die Pflanzen - Geographie Schlesiens vergleiche man , die oben

angezeigte Schrift von Beilschmied.

Die Bergpflanzen der Rheinpfalz, von Dierhach in Heidelberg.

Bot. Zeit. 1826. II. p. (i57.

Pflanzen-Geographie der bayerischen Alpen, nach Forstmeister

Ferchel,
Behlen's Zeitschr. für das Forst- und Jagdwesen. II. 2. —

Bot. Literaturll. IV. p. 16. — Hertha Bd. XIII. — Geograph,
Zeit. p. 65.

S c h iD e i z.

C. S. Grün er. Die Eisberge des Schweizerlandes beschrieben.
8 Theile. Bern 1760.

C. Bernoulli. Geognostische Uebersicht der Schweiz. Auch unter
dem Titel : Taschenbuch für die Schweizerische Mineralogie. Basel und
Halle 1811.

P. Merian. Uebersicht der Beschaffenheit der Gebirgsbildung der
Gegend Ton Basel, mit besonderer Rücksicht auf das Juragebirge im
Allgemeinen. Basel 1821. Mit 1 Steintafel.

K. F. Hoffmann. Das Berner Oberland, oder der höchste Theil der
deutschen Alpen , nach den vorzüglichsten Hülfsmitteln bearbeitet. Stutt-
gardt 1824. Queer Folio. 48 kr.

Stereorama oder Relief des Montblanc - Gebirges und dessen näch-
ster Umgebungen, Ton K. M. Kummer; nebst erläuternder Beschreibung
von Ritter. Berlin 1824. 8.

A. Rengger. Beiträge zur Geognosie , besonders zu derjenigen der
Schweiz und ihrer Umgebungen. Stuttgardt. I. 1824. 8.

Esquisse des directions, qui dorainent dans quelques syste'mes de
Montagnes (Chaine principale des Alpes) eine Karte im Januarheft 1830
der Annales des Sc. naturelles.

A. Stiel er, die Berge der Schweiz, hydrographisch geordnet, mit
Angabe bekannter HöIien. Gotha 1820. Mit einer Karte. 14 gr.

Ueber die Yegctations-Grenze im Berner Oberlande, von
K a 8 1 h o f e r.

Hertha. Bd. IX. Heft 3. p. 236.

Die Bildung der Alpenpflanzen, und die Schneelinie in der Schweiz.
Morgenblatt vom 30. und 31. Dec. 1829.

Dissertatio inauguralis botanica de distributione geographica
plantarum Helvetiae, auctore Ringier, praeside Schübler. Tübin-
gae 1823.

Projet d'une Flore physico - geographique de la valle'e du Le-
raan, par M. De Candolle. Geneve 1821.

Bois Duval, Versuch über die geographische Verbreitung der
Cryptogamen in den Alpen.

Bot. Literaturbl I. p. 173.

Frankreich und Spanien.

Etat de la Vegetation au sommet du Pic de Midi de Bagncrcs.
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Mf^inofro lue h. rAradeniJc des 8cicncc8, cn ea sdancc du 16. Janvicr
182(i, piir M. le lliiion liiimond.

Memoircs du Museum d'/iist. nat. T. XIII. Cah. 4. p. 217— 281.
Davon ein Auszug in den AnnaJcs des Sciences naturelles. Mai

182ß. /;. !M) — HH). — Man sehe ourli Froricp's .\atizen. Jid. XIV.
p. 273. in j\o. 304 und oO'i. — Fenier lint. Literalurbl. I. p. 48.
u. d. f. — Endlich noch David iircwstcr EdinbuifTh Journal of
Scitmce ^o. MII. ^fpril 182fi. p 38(».

Herr Jlamond untersuchte besonders den Pic du midi; er sam-
melte 130 phanero^amische und cryptoiramische Pflanzen. Mehrere da-
von VHiren Arten aus denselben Gattunrrcn , aus denen der Capituin
Purry auf der Melvillc - Insel Species gesammelt hatte; von 113 Arten,
die auf dieser Insel gefunden wurden, wachsen 17 auch auf dem Tic
du midi.

Sur les proportions relatives des e'speccs de plante«, de Li
Flore Bordelaise.

Bullet, d'hist. nat. de la Soc. Linn. de Bordeaux 1820. T. I. p.
12. — Bulletin df^s Sciences natur. Avril 182(). p. 44. — Bot. Lite-
raturbl. I. p. 66.

Description statlstique du Departement de la haute Loire,
par M. Deribier de Clioissae. Paris 1828. 8. I. Vol. 522 p.

Toup d'oeil sur la ve'g^e'tation de la Basse - Normandie
,
par A. de

Brebi s son.
Memoires de la Soc. Linn. de Calvados. 1828. T. IV. — Siehe

Bull, des Sc. natur. Nov. 182!J. p. 281.

Vegetation et sol de la basse Normandie. Seance de la Soc.

Linn. de ISormandie du 1. Dec. 1828.

Journal de Caen et de la Normandie. IV. Dec. 1828. •=— Bull,

des. Sc. nat. Janv. 1821). ;j, 53.

FAnifres hierher Gehörige kommt auch in den sogenannten medi-
cinischen Topographien vor-, z. B. der von Strasburg von Hcnnes,
(Mem. de Med. i'hir. et Pharm, mil. Vol. XXIV. p. 1.), der von
Metz, bearbeitet durch J. C. Brault (Daselbst Bd. XXII.) u. s. w.
Siehe Heusingers Zeitschrift. Bd. III. Heft 4., wo noch mehrere
angegeben sind. —

Italien.
J. F. L, Hausmann. Commcntatio de Apcnniuorum constitutione

gcognostica. Goettingae 1823. 4. i) gr.

G. F. Scliouw. Prospetto di una dcscrizione geografica dellc piaute
d'Italie c di Sicilla, eon nn Sagjrio di monogralia dellc speeic del ge-
nerc Cai^ipanula indigcnc dcU' llalia vir-.

Giorn. di ßsica etc. Paria 1824. Bim. 1. T. VII. — Siehe auch
die Ibis im achten Bande. 1821. Heft 4.

UcbcrsUhi einer Pflanzen - Geographie von Italien und Sicilien.

Fl oiiep's Notizen. No. \. p. 151.

Bossi l^uigi. Applirazionc del sistcma di geografia h<»laui«;a dcl

Signore de Candolle at Kcgiio d'llalia; In

Giornale d. S. d'lncorag. de Milano. VII. <S. 323.

lieber die Vegetation des Festlandes in Italien, von H. Sa-
muel Brunner in Bnn.

Flora 1826. II. p. 625.
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Sulla naturalizazione delle plante. OsscrrazioTiI del D. Gae-
tano Savi, Professore di Botanice, e Direttore del giardino dell I. e

R. uuiversita di Pisa. Pisa 1822. 8.

Bot. Liteiaturbl. II. p. 159.

Versuch einer botanischen Geog-raphie des Beckens des mittellän-

dischen Meeres. Auszug aus der Flora Lyhica des Prof. Dom. Vi-
viani.

Giorn. di fisica. et ehem. Sejit. et Oct. 1824. p. 419.

Ilistoire naturelle des principales productions de l'Europe mc-
ridionale et particulierement de celles des environs de Nice et des Alpes
maritimes. Par M. A. Risso. Paris 1828. V. Vol. 8.

Tenorc, Essai sur la geographie physiqne et hotanique du rovau-
me de Naples , avec deux plans. gr. 8. 8^ Bogen. Br. 4 11. 12 kr.

Wien 1828. Naples 1827.

England.
R. Bake well. Einleitung^i die Geologie, nebst einer Geologie

und Mineral - Geographie von England. Frei aus dem Engl, übersetzt

von K. H. Müller. Freiberg 1819. 8.

Skizze der geographischen Verbreitung der Gewächse in der Graf-

schaft York, von J. Atkinson.
Memoirs of the Wemerian Society 1823 — 1824. Toi. V. pari.

1. p. 277.

Hör A. spricht von dem Einflüsse des Bodens auf die T'cgetation

und scheint überhaupt annehmen zu uwllen , dafs man schon an letzte-

ren den ersten erkennen könne. Er fraßt : fand man je Heiden auf
Kaiichoden? Findet man auf diesem nicht immer folgende Pflanzen:
Chlora perfoliata , AstragaUis glyciphyllos w/irf Hypoglottis , Neottia

spiralis, Orchis pyramidalis, Cistus Helianthemum? — Pinguicula
vulgaris, Vaccinium Oxycoccos . Empetrum nigrum, zeigen sie nicht

ein aus Sandstein bestehendes Erdreich an ?

Pflanzen des südlichen Englands , die nicht in Yorksliire wachsen,
sind: Clematis Vitalba , OroI)anche minor, Tamarix gallica , Cam-
pannla patula und C. Trachelium. Die des Nordens von England, die

nicht in der genannten Provinz vorkommen, sind: Lignsticum scoti-

cum, Cerastiuni tetrandrum, Aira laevigata und Sagina maritima.
In Yorkshire scheinen folgende Pflanzen ihre nördlichste Grenze er-

reicht zu haben: Butomus umbellatus und Viscum album; dagegen
die südlichste Grenze: Tricntalis europaea. —

Auf bedeutenden Höhen nur, : sagt er, kommen vor: Arbutus
Uva Ursi, S.ixifraga oppositifolia, Rubus Chamaemorus. Auf ge-
wisse partielle Localitc'iten eingeschränkt : Dryas octopetala, Gentiana
verna, Cypripedium Calceolus.

J. N. AVinch Esq. An Essay on the Geographical Distribution of

Plants, throui^h the Counties of Northumberland, Curabcrland and Dur-
ham. 2. edit." Newcastle 1828. 8.

Bemerkungen über die Naturalisation der Pflanzen und den Gar-
tenbau von Guernsey, von Mac Culloch.

Quaterly Journal of Science. N. XllT. p. 200. — Lotan, Lcce-

raturbl. I. p. 35ß.

Bemerkungen über eine Anzahl Bäume und Stauden, weicr«s 'u

Irland naturalisirit wurden, nebst einigen Nachrichten von sehr grofsen
Bäumen, von Townsend -Mackay.
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Dublin philoa. Joum. Nov. 1825. p. 437. — Botan. Ltteraturbl
II. p. Hu).

Dendrolo^-ifi Britannira or Trccs or Slirubs tliat will live in

tlic opcn Air «»f Hrltain (liroii^ioiitli thc vcar, hv 1*. W. Watsow. Lon-
don 1825. II. Vol. 8. Mit 172 colorirtcn Abbildunp^cn.

In der Nähe des Dorfes Newton bei Uronifield in Wales, beGndet
sich eine Allee trefflich gninendcr achter Kastanienbäume, di,e man
kaum im Süden üppi'rer q^cscbn zu haben «j^lauben möchte.

Spitker Reisen in England, W^ales und Schottland. Bd. II. p, 80.

Seh w e d c n.

G. G. Hermelin. ^Iinero«fra|ihie von Lappland und Westbothnicn,
nebst einem Auszu«r aus Wahhnberg^s Topo«^raphie von Kemi Lapp-
m.irk. Aus dem ScliMcd. von Blumhof. Freiber<;^ 1813.

Hisinji^er. Versuch einer inineralo^. Geog^raphie von Schweden.
Uebersetzt von Blöde. Freiberg 1819. Neue umg^earbeitetc Auflaj^e

von Wohl er. Leipzig 182G.

Anteckningar i Physik och Geognosi under Rcsor uti Sverige och
Norrige, af W. llisinger. Lipsala första haftet 1819, andra 1820,
tredje haftet 1823.

G. Wahlenberg. Bericht über Messungen und Beobachtungen zur
Bestimmung der Höhe und Temperatur der Lappländ. Alpen imter dem
(>7. Breitegrade, angestellt im Jahre 18(^7. Aus dem Schwcd. mit An-
merkungen von Hausmann. Göttingen 1812. 20 gr.

G. AVahlenberg. Conspectus Regni et Vegetationis.
Im zweiten Bande der Flora Sueciae desselben.

lieber die Region des ewigen Schnees in Norwegen und Schwe-
den. Vom Obristlieutenant Hagelstam.

Jus Jameson Edinb. New. Philos. Journal. 1828. Jul. — Sept.

p. 305. in den botan. Literaturbl. II. j^- '^^' — Hertha Band
XIII. p. 312.

Vegetation am Nordcap und in Grönland, von Capell Bro-
cke. Botan. Literaturbl.

Daselbst p, 45.

Beschreibung einiger seltneren Pflanzen der nördlichen Gegen-
den von Schweden; mit Bemerkungen über die Geographie der Gewächse,
von li. L. L e s t a d i u 8.

Kongl. Vetenskaps Academiens IJandUngar. Stockholm 1824. p. 100.

Ucbersicht der Vegetation in Sclioonen, vom Herrn Prof Fries.
Man sehe hierüber Schwed. Jahresbericht. Bonn 182Ö. p. 182.

Russland.
Gr. de Razoumovski. Coup d'oeil geognostique sur le nord de

l'Europe en ge'neral et particulierement de la Kussie. Berlin 1820.

M. V. Engelhard. Darstellungen aus dem Felsgel)äudc Russ-
lands. I. Lief. Geognost. Unirifs von Finnland. Berlin 1820.

Apercu de la Ge'ograpliie botaniquc de la Volhynie et de la Podo-
lie, par le Dr. Besser, Prof. d'hist. nat, au lyce'c de Volhynic.

Mem. de la Soc. imperiale des Naturalistes de Moscou. T. VI.

1823. p. 185.
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Der Urwald Ton Rialowicza in Lithanen.
Memoire descriptif sur la foret imperiale de Bialowicza, par le

Baron de ßrincken, conscrvateiir en chef des forets etc, Orue de
4 grav. et d'iine carte. Yarsorie 1826. 4.

Bot. Literaturbl. IIL jj. 599. — Hertha, Bd. XIII. p. 305.

Asien.
Bemerkungen zur physikalischen Geographie nnd zur Ethnogra-

phie des Gebirgs - Districtes des Himalaja, zwischen den Flüssen Sia-
muna und Satadru, vom Dr. Med. George Govan.

Hertha. Zweiter Jahrg. Bd. V. Heft 3. Erste Abtheil. p. 331— 359.

Topographie niedicale et ve'ge'tale de quelques parties de rilime-
laja, par le Dr. Govan.

Jsiatic Journal. Aug. 1828. — JSouvellcs Annales des voyages.
Nov. 1828. p. 249.

Herr G. fand in den Himelaja- Gebirgen unter andern Himbeeren^
Erdbeeren, Birnen nnd Aepfel ; cultivirt sah er eine neue Art ff^eizen

(Ladakh) und eine besondere Art Gerste (oua), die, seiner Meinung
nach, auch in Schottland eingeführt werden konnten.

Ueher den Charakter der Vegetation auf den Inseln des Indi-
schen Archipels. Yortrag

,
gehalten in der Versammlung deutscher Na-

turforscher und Aerzte in Berlin, am 20. Sept. 1822, ^tm Dr. C. G. C.

Rcinwardt, Prof. der Chemie, Botanik, u. s. u\ in Leyden.
Brandes Archiv. Bd. XXVIII. Heft 1. p. 8. u. d. f.

Lettres on the Climate, Inhahitants, Productions etc., of the Neils:-

herries or Blue Mountains of Coimhatur, South India, by J. liougli.

London 1829. 8.

Bot. Literaturbl. II. p. 281.

II. P. Gerard. Nachrichten über das Klima und den Ackerhau in

Soobathoo und Kotgnrh.
^/i/Ä dem Edinburgh Journal of Science by Brewster. i\'o. XVIII.
iö , iiberse

p. 524. u. d. f.

Sketches of the Meteorology, Geology, Agricultury , Botany and
Zoology of the Southern Mahralta Country , by Alexander Turnbull
Christie.

Jameson New Edinb. Phil. Journal. April — July 1829. p. 52. —
Geiger's Magaz. Dec. 1829. p. 226. — Bot. Literaturbl. lY. p. 257.

Einige Bemerkungen über die Pflanzen rerschiedener Theile
Ostindiens , mit Rücksicht auf die Benennung der Gegenden im Sanskrit,

amilton.
Aus dem Engl, von Beilschmied. — Botan. Zeit. 1826.

5 II. p. 689.

y Afrika.
Leop. V. Buch. Allgemeine Uebersicht der Flor auf den canari-

schen Inseln.

Abhandl. der Akad. der Wissenschaften in Berlin. 1816 und 1817.

p. 337 — 384. — Sprengel neue Entdeckungen. III. p. 386.

Botanische Geographie von Madeira, von Kühl und Hasselt.
Annales gcnerales des Sciences physiques. Fevr. 1821. — Fro~

riep's Notizen. October 1821. No. XII. p. 182.



Exciirsions to Madeira and Porto Santo diirinj? thc Autiimn.
1S23. I?y tlic lalc Kdward ItoiidiiTi, witli an Appendix coniaining zoolo-
gical and botanicai doscriptions, London 1825.

01>s er vatio ns niadc dmiiif^ Ji > islt to Madeira, and a Rcsidcncc
in thc Canary Islands. Hy Haron Leopold von |jn(;h.

Tlw Aeie, Fädinh. Philosopliicul Journal by Jameson. April — Oct.

182«.
ly.

380 — 384.

L. V. Buch. Physikalische Beschrcihung der kanarischen Inseln.

Berlin 1825. 4.

Besclircihun/X der Insel St. Helena, nach ihrer «^cof^nostischcn

Befieluifl'rnheit und Bildun;:^^ , nebst Naclnichten von dem Klima, der
^atur«^esehiehtc etc., von T. F. Lhrmann. Weimar 1807.

Arne r i k a,

VcJDr etat Ion in Grönland und am Nordcap, von Ca pell Brocke.
Jjot. Literatitrbl. IL p. 45.

Bcmerkun«^en über die *Floren der Karagies - Inseln iinA eines
Tlieils des Landes an der Behrinji^s - Strafse, aus den Briefen des Dr.
Mertens an die Herren Fischer und Trinius.

Linnaca 1830. I. p. 60.

Bericht ühcr eine Excursion auf den Gipfel des Wcrstovoi hei
Neu - Archangel in Norfolksund , von Dr. Heinrich Mertens.

Linnaea 1820. I. p. 58.

Notice sur l'ile de Terre Neuvc et quelques lies voisines ; par M.
B. de la Pilaye.

y/nnalcs de la Soc, Linn. de Paris. 5 Livrais. Nov. 1825. p.
417 — 547.

Enthalt einen Verg'leich der Flor des nördlichen Amerika, mit der
in Europa und Asien unter gleicher Breite.

Beobachtungen über das Klima und die Producte der Washing-
ton - Country im Ohiostaate, von Dr. S. P. Hildreth.

Sitlim. Amer. Journ. XII. 2. j). 20(). — Botan. Literaturbl.
I. p. 3()1.

Die Pflanzen - Geographie einiger amerikanischen Landstriche berüh-
ren auch die Mittheilungen des Dr. Richardson von der Expedi-
tion des Capitaine Franklin.

Jiidletin de la Socicte de Geographie. Tom VII. No. 45 et 46.
Paris 1827. — Siehe Linnaea 1827. p. 519.

Memorias para servir de introduccion a la Horticultura Cubana.
Par D. liamon de la Sagra etc. Nueva York 1827. 8.

Siehe Linnaca 1828. HL p.l(H). — Botan. Literaturbl. IL p. 283.

Botanische Berichte^aus Mexico von Scliicde.
Linnaea 1829. Heft IL p. 205. Heft IV. ». 554. 1830. Heft III.

p. 463.
(

Extrait d'une lettre de M. Bertero, D. M. et voyageur natu-
raliste, addrcssec a M. Guillemin ot datee de Rancagua, le 12. Juillet
1828. .

"

Bull, des Sc. nat. Janvier 1829. p. 112. — Enthält Nachrichten
über die Fegetation in Chili.

Ilistoire physique des Antilles francoises etc., par A. M. de
Jon nee. Paris 1823. 8.
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W. V. Eschwege. Gooc^nostisches Gemälde von Brasilien. Wei-
mar 1822. 8.

V. Martins. Die Physiognomie des Pflanzenreichs in Brasilien.

Eine Rede , gelesen in der am 14. Febr. 1824 gehaltenen Sitzung der
Akademie der Wissenschaften. München 1824.

Höhenbestimmungen in der peruanischen Andeskette; von
Pentland.

Geig er's Magazin Juni 1829. p. 132.

Allgemeine naturhistorische Beobachtungen über die Insel Soledad
(eine der Malouinen) ron R. P. Lesson.

Botan. Literaturbl. I. p. 160.

Blüthenzeit der Wallnufs in Amerika.
SilJiman. Americ. Journ. XIII. 2. ». 228. — Bot. Literaturbl.

IL p. 284.

N e u - H o l l a n d.

Geographical Meraoirs on New South Wales, cdited by Baron
Fields. London 1825.

Siehe Linnaea IL p. 120.

Einige allgemeine Bemerkungen über die Vegetation vorzüg-
lich der Nordwestküste von Australien, von A. Cunningham.

Isis 1828. p. 112. Bd. XXI.

Auszug eines Briefs des Dr. Zippelius an den Prof. Blume,
enthaltend Notizen über eine ])otanische Reise auf Neu -Guinea.

jilgemene Konst en Letterhode. 8. Mai 1820. No. XIX. p. 294. —
Bulletin des Sc. naturelles. Juillet 1829. p. 90.

W. Ellis, Polynesia. Rescarches during a Residencc of nearly six

years in the South -sea Islands, including dcscriptions of the Natural
History and Scenery of the Islands etc. Lond. 1829. IL Vol. with platcs.

Reisebeschreibungen,
Notizen enlLaltend, die für die Geographie der Botanik benutzt

werden können.

§. 24.

Die erste Kenntnifs mancher Gewüchse und so vieler anderer Natur-
produkte verdanken wir einzig den rühmlichen Bemühungen gelehrter Rei-

senden, auch haben sie in ihren Berichten häufig die interessantesten IS ach-

richten über das Beobachtete niederge'egt ; deshalb ist die Literatur der

Reisebeschreibungen ein gar nicht unwichtiger Zweig für die Pflanzen-
kunde ; leider mufs man sich aber durch eine Masse von Schriften winden,

bis man eine/ oder die andere trifft , in der sich Bemerkungen finden , die

den aufmerksamen Kenner und Freund der Natur bezeugen. Möchte doch
jeder Gebildete wenigstens einen Zweig der Naturkunde cultiviren; wie viel hätte

dadurch die Wissenschaft gewonnen., und welchen Genufs mehr hätten sich

die- Reisenden selbst verschaffen können !

Die literarischen Nachrichten, die ich hier gebe, dürften allerdings

ziemlich unvollständig gefunden werden, allein ich konnte nicht mehr Zeit

auf die Leetüre der Reisebeschreibungen verwenden , als ich wohl gerne ge-
mocht hätte. Auch hier hat indessen der fleissige und umsichtige Schul-
tes in seinem oben angeführten Werke vorgearbeitet, worauf ich also, so

wie auf das Handbuch der deutschen Literatur von Er seh verweisen mufs.

10
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fFtchtif^e neuere^ den Botaniker corzvffswcisc mtcrcssircnde Jrerke glaube
ich nicht nhcrtrauffcn zu haben, und entschuldige mich daher mit Colu-
mella, der einst saf^te:

In map^n.i silva Loni venatoris est, indajjantcr fcras coroplurcs ca-
pcrc, ncc cuiquam culpac est, non omncs ccpissc —

Einige Zeitschriften.

Journal für die neuesten Land- und Seereisen und das Interessan-

teste aus der Volker- und Länderkunde, zur angcneliinen Unterhaltun«;

für n^ehildetc Leser aus allen Ständen. Iledigirt von Dr. G. G. Frie-
denberg. Berlin. 8. mit gemalten Kupfern. Jetzt 65 Bünde. -

Tasehenbuch zur Verbreitung geographischer Kenntnisse von
Job. Gottfried Sommer. Achter Jahrgang. Prag 1830.

Bibliothek der neuesten und vrichtigsten Reisebeschreibungen und
geographische Nachrichten zur Erweiterung der Erdkunde etc. , von M.
C. Sprengel und T. F. Ehr mann. Mit Kupfern und Karten. 50 Bände.
Weimar 1800 — 1814.

Neue Bibliothek der \richtigsten Reisebeschreibungen, zur Er-
weiterung der Erd- und Völkerkunde; nach Bertuchs Tode bearbeitet

und herausgegeben von mehreren Gelehrten. Weimar seit 1814. Jetzt
55 Bände. Der 55. enthält Clapperton's zweite Reise in das innere
Afrika.

Magazin von merkwürdigen neuen Rcisebesehreibungen, mit Ku-
pfern und Karten. Berlin. 8. seit ITJM). Der letzte mir zu Gesicht ge-
kommene Band ist der 37. vom Jahre 1828, enthaltend Bukingham's
Reise nach Mesopotamien.

Nouvelles Annales des Voyages et des Sciences geographi-
ques, publie'es par M.M. Eyries et Klaproth. Paris. 8. chez Gide lils.

Jetzt sind 17 Bände der zweiten Serie vorhanden. —
Bibliothek naturhistorischer Reisen für die reifere Jugend. 1 — 4.

Bändchen, enthält Alex. v. Humboldt und Aime Bon pl and Reisen
in die Aequinoctialgegenden des neuen Continents, bearbeit«t von G. A.
Wimmer. Wien 1880. 12. Mit Kupfern und Karten.

Journal des Voyages, decouvertes et navigations modernes, ou
Arehives geographiques du 19. siecle

; par une socidte de geographes,
de voyageurs et de litterateur fran^ais et etrangers. Publid par A. R. de
Leuven. Paris. 8. Au bureau rue Saint - Lazarc. No. 42.

Pieisen um die Welt.

W. G. Tilesius. Naturhistorische Früchte der ersten K. Russ.,
unter Krusenstern vollbrachten Erdumsegelung. Petersburir und Leip-
zig. 1813. 4.

G. TT. V. Langsdorff. Bemerkungen auf einer Reise um die Welt
in den Jahren 1803 — 7. Frankfurt n. M. 1813. 2 Bde. 4.

Voyage aiitour du Monde, exeeutec sur les corvettes de TUra-
nie et la Physicienne , sous les ordres du Cap. Louis de Fr<'y<"i"c^
en 1817 — 1820. Partie botanique; par M. Ch. Gaudi chaud., phar-
raacien de la marine. Tn 4. avec atlas in fol. de 120 pl. Paris 1826— 27.

Livr. I — IV. Pillet aiiie.

Siehe botan. Lileraturbl. I. p. 62.

EntdeekungBrcise in die Südsee und nach der Bcrings -Strasse
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mt Erforschung einer nordöstlichen Durchfahrt. Unternommen in den
Jahren 1815 — 1818, auf Kosten Sr. Erlaucht des Herrn Reichskanzlers
Grafen Romanzoff auf dem Schiffe Rurick, unter dem Befehl des
Lieutenants der Russ. Kaiserl. Marine Otto v. Kotzehue. Weimar 1821.

8 Vol. 4.

Im dritten Theile kommen botanische Nachrichten vor von Adel-
bert V. Chamisso über Teneriffa, Brasilien, Californien , Chili,

die Philippinen , Marianen, die Oster - Insel, Sandwich - Inseln, Kamt-
schatka u. s. w. %

Voyage autour du Monde etc., par Dupcrrey. Partie botani-

quc livT. I. Paris 1827.

Diesen botanischen Antheil besorgen die Herren d^Urville, Bo~
ry de St. Vincent und Ad. Brongniart. Den Anfang machen.

Cryptogamen, namentlich Algen. —
Voyag^e medicale autour du raonde, cxecutee sur la corvette la

Coquillc, pendant les anne'es 1822 — 1825, par R. P. Lesson. Paris

1829. 8.

Note sur les collections et les ohscrvations recueillis par J.

M. d'Urville, durant de la campfigne de la Coquille autour du raonde,

cn 1^22, 1823, 1824 et 1825.

Annalcs des Sc. natur. Mai 1825. p. 62.

D. Vollmer. Natur- und Sitteng^emälde der Tropenländer, Skizze ei-

ner Reise durch Süd -Amerika und um die Welt in 14 Vorlesungen.
Zweite Auflage. Leipzig 1829 bei Brockhaus. 2 fl. 42 kr.

Reisen in Deutschland, Ungarn und Holland.

Voyage dans le Tyrol aux salines de Salzbourg et de Reichenhall,
et dans une partie de la Baviere , par M. le Chevallier de Bray, Con-
seillcr intime d'Etat de S. M. le R(U de Baviere etc. Paris chez F.

Schoell , rue de Fosses - Siiint Germain TAuxerrois No. 29. 1808.

Nach der J orrede ist diese eben so instructive als unterhaltende
lieisebeschreibung , die den Botaniker besonders ansprechen wird, zu-
erst in deutscher Sprache in Berlin herausgekommen ; ich habe aber

nur die französische Edition zu lesen Gelegenheit gehabt.

C. F. Ger mar. Reise durch Ocsterreich, Tyrol nach Dalmatien,
in dem Gebiete von Ragusa u. s. ^v. Leipzig 1814. 2r Theil 1817.

H. Hoppe und C. F. Hornschuch. Tagebuch einer Reise nach
den Küsten des adriatischen Meeres und den Gebirgen von Krain , Kärn-
then, Baiern und Böhmen, vorzüglich in botanischer und entomologi-
scher Hinsicht. Regensburg 1818. 8.

Der zweite Theil dieser interessanten Schrift ist nicht heraus-
gekommen. —

M. S. v. Uechtritz, kleine Reisen eines Naturforschers. Breslau
1820. 8.

Sehr lehrreich und brauchbar!

J. F. A. Dehne. Spaziergang von Leipzig nach dem Harze und
den umliegenden Gegenden, vorzüglich in botanischer und mineralogi-
scher Hinsicht. Quedlinburg 1819. 8. 54 kr.

F. Meyer. Bemerkungen auf einer Reise durch Tliüringen , Fran-
ken , die Schweiz, Italien, Tyrol und Baiern im Jahre 1816. Berlin 1818.

Touss V. Charpentier. Bemerkungen auf einer Reise von Bres-

10*
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lau über Salzlmrp ond Tyrol, der RÜdlichcn Schweiz, nach Rom, Nea-
pel etc., im Jiihre 1818. Leipzi«? 1820.

In geognostischer Hinsicht unchtig.

J. A. Schulte« Reisen auf den Glöckner. Wien 1822. 4 Theile. 8t

K, Graf v. Sternberg;. Reise durch Tyrol nach Italien im Jahre

18M. Regensburg 1806.

J. A. Schulte«. Ausflüge nach dem Schneeberg in Unter- Ocst-

reich, mit beigefügter Faunji und Flora de/ südwestlichen Gegend um
"Wien bis auf den Gipfel des Sehneeberges ; ein Taschenbuch auf Reisen

nach demselben. Wien 1822. 2 Theile. 8.

Berättelse om en botanisk Resa tili Österrike och Nordostra Ita-

lien ar 1827 af C. A. Agardh s. titulo 8. 15 S. Stockholm 1828.

Vers lag van een plant- end landbauwkundig reisje, gcdaan in July

1826, längs de oevcrs der Maas, van Luik naar Dinant , in de Ardennes
en het Groothertogdom Luxemburg; door M. Bronn en R. Courtois etc.

Bydragen tot de JSatuurk. JFetens. Vol. II. p. 450. — Siehe

Linnaea 1829. I. p. 35 der Lit.

A. Rochel. Naturhistorische Miscellen über die nordwestlichen
Karpathen in Ober - Ungarn. Pesth 1820.

Bruchstücke aus dem Tagebuch einer naturhistorischen Reise von
Prag nach Istrien, von dem Herrn Grafen Caspar v. Sternberg.

Bot. Zeit. 1826. I. Beilage p. 1. u. d. f.

Reisen in der Schweiz und den benachbarten AJpen.

Alpin a. Eine Schrift der genauen Kenntnifg der Alpen gewidmet;
herausgegeben von K. V. Salis und J. R. Steinmüller. Winterthur
seit 1806.

K. Kasthof er. Bemerkungen auf einer Alpenreise über den Süsten,

Gotthard, Bernhardin und über die Oberalp, Furka und Grimsel. Aarau
1822. 5 gr.

K. Kasthof er. Bemerkungen auf einer Alpenreise ül)er den Brü-
ning, Bragel, Kirenzenberg und über denFlüelen, den Malojen und Splü-

gen. Bern 1825. 8. 1 Rthl. 12 gr.

Der Monte Rosa, eine topographische und natnrhistorische Skizze

;

nebst einem Anhang der von Herrn Zumstein gemachten Reisen zur

Ersteigung seiner Gipfel; herausgegeben von L. v. Weiden. Wien
1821. 8.

Höchst schätzbar und belehrend!

H. G. Bronn. Ergebnisse meiner naturhistorisch - öconomischen
Reisen. Erster Theil. Briefe aus der Schweiz, Italien und Südfrank-
reich im Sommer 1824. Heidelberg imd Leipzig 1826.

J. G. Ebel. Anleitung auf die nützlichste und genufsvollste Art die

Schweiz zu bereisen. 4 Theile mit Kupf. u. Karte u. neugcst. Bergket-

ten. Zürich 1810. 8.

Gibt auch die Pflanzen einzelner Gegenden an.

W. Gerhard. Spaziergang über die Alpen. Gotha 1824. 8. mit
6 Kupfern.

Von den besuchtesten und interessantesten Stellen der Schweiz
gibt der Herr Verf. die Vegetation an. Das Buch verdient den Bo-
tanikern bekannter zu werden, als es zu sein scheint.
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Villarg pr^cis d'im voyage botanique fait en Suisse etc. cn 1811.

Strasbourg 1812. 8. chez Levrault. 64 Seiten, mit Abbildungen mehre-
rer Hieracien.

Flug von der Nordsee zum Montblanc; durch Westphalen, Nie-
derrhein etc., von W. L. Müller. Altona 1821. 2 Thcile.

Im 2. Bande p. 498. befindet sich eine Aufzählung der Pflanzen
des Rigi ,* sie dürfte jedoch eben nicht zuverlässig sein. —

J. Hegctschweiler. Reisen in den Gcbirgsstock zwischen Gla-
rus und Graubündten in de*!! Jahren 1819, 1820 und 1822. Nebst einem
botanischen Anhang und mehreren lithographirten Zeichnungen. Zürich
1825. 8. 2 fl. 12 kr.

Wanderungen in weniger besuchte Alpcng^^genden der Schweiz
und ihrer nächsten Umgebungen, von Hirzel-Escher. Zürich 1829. 8.

168 S. 1 fl.

Mehr für den Geognosten als Botaniker brauchbar.

Naturhistorische ^ilpenreise von J. J. Hugi. Solothurn und
Leipzig 1830. 378 S. 8.

Reisen in Frankreich, Italien und Griechenland.

J. A. Schulte 8. Briefe über Frankreich auf einer Fufsreiso im
Jahre 1811. Leipzig 1815. 2 Theile. 8.

A. W. Kephalides. Reise durch Italien und Sicilien. Leipzig
1818. 2 Teihle. 8.

A. Thieb. v. Berneaud. Schilderung der Insel Elba, aus dem
Franz. mit Anmerkuugen von Ehrmann. Weimar 1809. 8,

Brunn er. Streifzug durch das östliche Ligurien, Elba, die Ost-
küste Siciliens und Malta; zunächst in Bezug auf Pflanzenkunde, im
Sommer 1826. Winterthur 1828.

G. v. Martens. Reise nach Venedig. Ir Tbl. von Stuttgart über
Ulm, AVien und Triest nach Venedig. 2r Tbl. Venedig, Eugoneen, Al-
pen von Belluno, Tyrol , Baiern. Naturgeschich tl. Anhang. Mit 2 Kpf.
und 7 lithograph. Abbild, gr. 8. Stuttgardt 1824.

F. W. Sieb er. Reise nach der Insel Kreta im griechischen Archi-
pelagus im Jahre 1817. 2 Bd. mit Kupfern und Karten. Leipzig 1822.

8. 9 fl. 54 kr.

Viaggio in alcuni luoghi della Basilicata e della Calabria citeriore'

effetuato nel 1826 da L. Petegna, G. Ferrone e M. Tenore. Na-
poli 1827. 8.

Siehe botan. Literaturbl. II. p. 283.

Travels in various parts of Europe, Asia and Africa , by E. D.
Clarke. London 1810 — 16. 4.

Siehe SprengeVs neue Entdeckungen. Bd. III. p. 157.

Reisen in England und den übrigen Ländern im nördlichen Europa.

Reise eines Gallo - Araerikan ers (M. Simonds) durch Grofs-
brittannien in den Jahren 1810 und 1811. Deutsch von Schlosser.
Leipzig 1817 — 1818. 2 Thcile mit Kupf.

F. Garnett. Reise durch die schottischen Hochlande und einen
Tlicil der Hebriden. Aus dem Engl, von Kosegarten. Leipzig 1802.
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Leopold V. Buch. Reise durch Norwegen und Lnppland. Berlin

1810. 2 Dfindc.

Für Pflanzen - Geographie vorzugsweise wichtig !

3. F. L. Hausmann. Reise durch Sl^andinavieo in den Jahren

180« — 7. Göttin^^en 1811 — 18. 5 Bände.
Der Gcognosic gewidmet.

Graf Varj^as Bcdcraar's Reise nach dem hohen Norden durch

SchMcdcn, Norwegen und Lappland, in den Jahren 1810 — 14. Frank-
furt 1819. 2 Theile.

F. W. V. Schubert. Reise durch Schweden, Norwcffen, Lapp-
land, Finaland und Ingermannland , in den Jahren 1817 — 20. Leipzig

1823. 3 liünde.

Enthält einige, doch im Ganzen nur wenige die Botanik betref-

fende j\otizen.

Reisen im Norden Europa's, Torziiglich in Island, in den Jah-
ren 1820 und 1821, von Thicnemann und Günther. Leipzig 1827.

Unter vielen interessanten Aotizen möge folgende hier eine Stelle

finden : Am 8. Juni waren in Leipzig die Erdbeeren reif und die

Stachelbeeren fingen an sich zu färben, am 15. Juni waren erstcre

in Hamburg so selten, dafs 60 1 Rthl. 8 gr. kosteten. In Koppen^
hagen waren die Erdbeeren erst am 3. Juli reif und das Korn fing
an zu blühen ; in Arendul erreichten die Erdbeeren erst am Ende des

Juli ihre Reife, und das Korn blühte im Anfang des August.

Acerbi. Reisen durch Schweden, Finnland und Lappland; aus dem
Engl, von Wevland. Berlin 1803. — Magazin merkw. Reisebeschrei-

bung&iu Bd. XXVI.
Enthält einige allgemeine Kennzeichen vom Frühling und Som-

mer in Ulaborg, nach 24jährigen Beobacht. lyon Julin (p. 201.J,
dann besonders andere botanische Nachrichten von Herrn Castrciny
Prediger zu Kemi, über die dortige Flor u. s. w. (p. 265.J

Reisen in Asien und Afrika.

Burkhard. Reise in Syrien und dem gelohten Lande. Jena 1823.

Sieh er. Reise von Calro nach Jerusalem. Frag 1823. 1 Rthl. 12 gr.

J. Davy's Reisen im Innern der Insel Ceylon. Jena 1822.

Voyage d'Orcnihourg a Boukhara, fait en 1820, redige par M. Ic

Baron Georges de Meyendorf. Paris 182(). Partie botaniquc.

Siehe Bulletin des Sc. natur. Sept. 1826. p. 48.

Ein Verzeichnifs von Pflanzen, die auf einer Reise von Orcn-
hurg nach dem Lande der Kirgisen gefunden wurden, von Herrn lia-

r<Jline, steht im
Bulletin de la Soc. des natural, de Moscau 1829. p. 150.

E. Evcrsmann's Reise von Orenlmrg nach Buchara; nebst einem
Wortverzeichnil's der Afghan Sprache, begleitet von naturhistor. Anbang
und Vorrede von II. Lichten stein. Berlin 1823. 4. mit Kupf. 3 Rthl.

Relation ahregee d'un voyage , fait au mois de Mai 1827

dans Ics steppcs situecs cntrc les partics mcridionales du fleuve Oural
et du Volga, par M. E. E versmann, M. I)r.

Nouvelles Annales des Voyuges Juin 1828. p. 281. «. d. f.

Reise durch das Altaigebirge, von C. T. v. Lcdebour. Berlin

1829.



- 151 -

Reise zu den altaischcn Kaimucken Im Herbste 1806, von dem
Bergmeister Gregorii Iwanowitsch Spaskii.

Hertha März 1827. p. 237 — 255.

Colebrooke's Bericht über die neueste Reise der Gebrüder Go-
rard in das Setlej (Satadru) Thal im Himelaja - Gebirge, während des
Jahres 1821.

Hertha. Zweiter Jahrgang. Bd. V. Heft 8. erste Abtheilung.

p. 286 — 330.

J. Berggren. Reisen in Europa und dem Morgenlande. Aus dem
Schwedischen von Ungewitter. Darmstadt bei Leske 1828. Erster
Theil 2 Rthl.

Höchst interessant!

Von Herrn Beranger haben wir eine besonders für Botanik reiche Aus-
beute enthaltende Reisebeschreibung nach Ostindien durch den Norden
von Europa , die Provinzen des Caucasus , Georgien , Armenien und Per-
eicn nächstens zu erwarten. Man sehe

Bulletin des Sc. natur. Fevr. 1829. p. 267. Nov. 1829. p. 813.

Burkhard. Reisen in Nubien und Arabien. Aus dem Englischen.
Jena 1820. 8.

Eduard Rüppell. Reisen in Nubien, Kordofan und dem peträi-

schen Arabien, vorzüglicli in geographisch - statistischer Hinsicht. Mit 8
Kupfern und 4 Karten. Frankfurt am Main 1829.

Enthält nur höchst dürftige Nachrichten über die Vegetation der
hereisten Länder.

Menü V. Minutoli. Reise zum Tempel des Jupiter Amnion in

der lybischen Wüste und nach Ober - Aegypten in den Jahren 1820 und
1821. Berlin 1824.

Naturhistorische Reisen durch Nord- Afrika und West- Asien
in den Jahren 1820 bis 1825, von Dr. W. E. Hemprich und Dr. C. G.
Ehrenberg. Historischer Theil, mit Charten und Ansichten. 1. Bd.
1. Abthcil. Mit einer Landkarte und einer Ansicht des Lybischen Wü-
stenabfalls, gr. 4. Berlin 1828. 6 fl. 45 kr.

Eines der voi ziiglichsten Werke in diesem Zweige der Literatur.

Della Celle. Reise von Tripolis an die Grenzen von Aegypten im
Jahre 1817. Aus dem Italien. Weimar 1821. 1 fl. 35 kr.

Ist auch /m. 29. Bande von B crtuch's neuer Bibliothek, auch
vollständig in Malte Brun Annales des voyages 1823. Febr. — Mai.

Travels in the interior of southern Africa by W. J. Burchell, with
u new map and colom'ed and black Engravings. London. Vol. I.

" 1824.

V Ol. 11. 1825. 4.

Voyagc de M. Leprieur dans la Senegambie.
Bulletin des Sc. natur. Aotlt 1829. p. 264.

Nüticc sur le voyage de M. Perrotet au Senegal, en Gambie
et en Casamauie. Extrait d'une lettre de ce voyageur ä M. De Can-
dulle.

Bibl. universelle. JSov. 1829. p. 265. et suiv.

A Voyage to Abyssinia etc. by Henry Salt. Esq. F. R. S. Lond.
1814. 4. Mit Kupf. und Kart.

SieJiG bot. Zeit. 1821. I. BeU. p. 61.
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Reisen in Amerika und Australien.

MV. E. Parry. Tap^ebuch einer Entdeckungsreise nach den nördli-

chen Polargcgenden im Jahre 1818. a. d. Engl. Hamburg 1820. 8.

W. E. Parry. Zweite Reise zur Entdeckung einer nordwestlichen

Durchfahrt aus dem atlantischen in das Htilic Meer, in den Jahren 1819

und 1820. Aus dem Engl. Hamburg 1822.

V. Chateaubriand. Reise in Amerika; übersetzt von Dr. P er-

leb. Freiburg 1828.

Hamilton, Reisen in den innern Provinzen von Columbien. Jena
1827.

Alex. V. Humboldt und Aime Ronpland, Reise in die Aequinoc-

tialgcgenden des neuen Continents, in den .Jahren 17Ü9 — 1804. Aus dein

Franzos. Stuttgardt 1815 — 1829. 6 Bände.

Alex. V. Humboldt. Reise in das Innere von Südamerika und um
die Welt. Hamburg 1815. 8. 6 Bände.

Alex. v. Humboldt und Aime' ßonpland. Reise u. s. w. im
Auszuge aus ihren Memoiren von J. C. Delamctherie. Aus dem
Französ. Erfurt 1806. 8 gr.

Reisen in Süd-Amerika, w.ahrend den Jahren 1819, 1820, 1821,

enthaltend eine Schilderung des gegenM'ärtigen Zustandes von Brasilien,

Buenos Ayres und Chile von Alexander Caldcleugh Esq. Weimfir
1826. Ist auch der 41. Band der neuen Bibliothek der wichtigsten Rei-
ßebeschreibungen.

Enthält manche interessante die Fegetation der bereisten Gegen-
den betreffende Notizen^ z. B. über den Theebaum von Paraguay,
die cuUivirten Arten der Musa, Citrus u. s. w. Der Verf. kennt auch,

was bei Engländern selten ist , mehrere Schriften der deutschen Bo-
taniker, namentlich führt er die Herren Ilornschuch und Hoppe,
doch bei einer seltsamen Gelegenheit, an.

Mx. Prinzen von Neuwied'« Reisen nach Brasilien in den Jah-
ren 1815 — 17. Frankf. a. M. 1S15 — 20. Zwei Bände. 4. Mit 22

Kupfern. 25 Rthlr. Wohlfeile Ausgabe 2 Bände. 8. 2 Rthl. 16 gr.

Desselben Beiträge zur Naturgeschichte Brasiliens 2 Bände. Wei-
mar 1825 und 1826.

/

Nachri eilten von den K. K. Oestrcichischen Naturforschern in Bra-
silien und den Resultaten ihrer Betriebsamkeit. Aus der Amtsrelat. der

K. K. Gesandten und aus den Berichten und Briefen an Herrn v. Schrei-

bers. Brunn 1820. Zweites Heft. Leipzig 1823.

W. L. V. Eschwege. Journal von Brasilien, oder verm. Nachrich-
ten aus Brasilien, auf wissenschaftlichen Reisen gesammelt. Weimar
seit 1818.

Desselben. Brasilien, die neue Welt, in topogr.
,
geognost. , berg-

männ. , naturliistorischer u. s. w. Hinsicht, während der Jahre 1810 —
1821. BraunschM-eig 1824. Zwei Bände. 8.

J. P. V. Spix und K. F. P. v. Martins Reise in Brasilien, auf

Befehl Sr. Majest. Maxim. Jos. I. gemacht in den Jahren 1817 — 1820.

München 1823. gr. 4. Mit Karten und Abbildungen. Zweiter Theil,

herausgegeben von v. Martins. 1828.

A. de Saint- Hilairc. Voyage au Brcsil, dans les provinccs de
Rio de Janeiro et des Minas geracs. Paris 1830. 8. II. Vot.
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Schilderung der Insel Van Diemens Land u. 8. w., nach den von

F. L. V. Bibra gesammelten Materialien, bearbeitet von C. N. Röding.
Hamburg 1833.

Voyages of Discovery undcrtaken to complete tlie Siirvey of tlie

western' Coast of Ncav Holland , between the years 1817 — 1822 by Phi-

lip Parker King etc. London 1826. 8. 2 Vol.

Siehe Linnaea 1827. p. 690.

Neueste Forschungsreisen im Innern und an der Küste von

Neu - Süd - Wallis auf Befehl der Brittischen Regierung in den Jahren

1817, 1818 und 1819 unternommen von John Oxley, Oberaufseher der

Colonial - Ländereien und Marine - Lieutenant. Im Auszuge bearbeitet nach

dem Englischen. Jena 1821. 8.

Enthält botanische Notizen von den Herren Fräser und Cun-
ningham.

Reisebericht einiger holländischen Naturforscher über ihre Ent-

deckungen in Neu -Guinea.
rr ^j t. i le^m

Bydragen tot de natuurkundige Wetenschappen. Fyfde JJeel. IJSOU.

p. 142.

Literatur der Floren.

Einen der interessantesten Zuneige der Botanik machen die Floren ein-

zelner Länder , Provinzen und Städte aus ; ihre Bearbeitung ist nicht sel-

ten die Lieblingsbeschäftigung der Freunde der Gewächskunde. Seitdem

Thalius im 16. Jahrhunderte die Pflanzen des Harzes aufsuchte und be-

schrieb , sind dergleichen Monographien in grofser Zahl gefolgt ,
doch wie

man schon voraus sehen konnte , von sehr ungleichem inneren Gehalte und

Werthe.
Heut zu Tage ist es ein sehr bedenkliches Unternehmen geworden, die

Flor selbst nur eines kleinen Districts beschreiben zu tvollen ^ denn die For-

derungen, welche man mit Recht jetzt an eine solche Arbeit macht, sind

so grofs , dafs nur ein langjähriges und vielseitiges Studium zureichen kann^

sie alle vollkommen oder auch nur einigermafsen genügend zu erfüllen.

Gewöhnlich richten sich die Floristen bei Abfassung ihrer JFerke nach

politischen Grenzen, oder dehnen diese willkührlich und unbestimmt^ ja ohne

alle Rücksicht nach jeder Himmelsgegend aus, allein sollen überhaupt Flo-

ren zugleich dazu dienen, die Pflanzen- Geographie zu erhellen und die

Verbreitung der Gewächse oder die Gesetze ihrer Vertheilung darzuthun,

so vdrd man diesem Ziele nur dann sich nähern können, wenn man die Un-

tersuchungen streng und einzig nach natürlichen Grenzen vornimmt. Diese

JSaturgrenzen sind wohl nirgends als in der Richtung der Gebirge und in

dem Laufe der Ströme zu suchen, der von jenem nothwendig abhängt. In

diesem Sinne habe ich auch die Literatur der Floren einiger europäischen

Länder geordnet , hoffend , es werde eine Zeit kommen , wo man das Be-

lehrende und Nützliche jener Bearbeitung der Floren nicht Mos anerken-

nen , sondern auch befolgen wird. Nicht die Vegetation der Umgebungen

einer Stadt , oder die einer politisch begrenzten Provinz sollte man künftig

aufzeichnen , sondern die Verbreitung der Pflanzenwelt nach den Gebirgs-

zügen und Stromgebieten, von ihrer Quelle bis zur Mündung ausmitteln^

um ein richtiges Bild von den Gesetzen., die die Natur bei der Anordnung

der Vegetation befolgt , sich entwerfen zu können.

Es war keineswegs möglich^ scharfe Grenzlinien zu ziehen ziuischen

den Aufsätzen , die als Beiträge zu den Floren anzusehen sind , oder zu

dem Abschnitte mit der Aufschrift: Statistik des Gewächsreiches, gehören.
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ich f^lauho deshalb den Leser darauf aufmerksam machen zu müssen^ dafs

beide Abschnitte zu vergleichen sind y indem sie wechselseitig sich ergänzen.

A. Nord - Alpen - Länder.

Hierher gehört vorzugsitwisc Deutschland ^ daher die allgemeinen

Schriften über die fegctation unsers l aterlandes zuvörderst eine Stelle fin-
den mögen.

Deutschlands Flora in Abbildungen nach der Natur mit Be-
8ehrcil)nii<rcn von J. Sturm u. s. w. 1. Abtheil. Heft 54. Nürnberg
1828. m ill. Kupfer und el)en so viel Textblättcr in 12.

lieber dieses neueste lieft der beliebten Schrift sehe man Bot.

Zeit. 1830. /. p. 143 der Jieilage. — f on der zweiten Abtheilung,

hryptngamen enthaltend, sind jetzt 17 Hefte vorhanden. Die dritte

Abtheilung ist für die Pilze bestimmt und wird von den Herren
Nostkovius und Vorda bcarb{iitet. lieber das neueste (Qte) Heft
derselben sehe man Bot. Zeit. 182!). //. p. 127 der Ergänzungsblätter

.

Enum oratio plantarum Germaniae Hclvetiaeque indigenarum,
eeu ProdiMuiius, quem Synopsin plantarum Germaniae Helvetiaequc adi-

turi liotaiiophilisquc adjuvandam commcndantes scripserunt E. Steudel,
M. D. , et Ch. F. II o c h s t e 1 1 e r , Prof. Stuttgardtiae et Tubingac, sumpti-
bu8 J. G. Cottae, MDCCCXXM. 8. 211. 45 kr.

Hierüber vergleiche man Hoppe in der bot. Zeit. 1827. H. p. 497.

Nachtrage und Bemerkungen zur Enumeratio plantarum, auctorc

Steudel et llochstetter; von Herrn Dolliner, Chirurgiae Magister
in Wien.

Bot. Zeit. 1829. II. p. 541.

Diese jyachträge gehören sämmtlich zum Donaugebiet, besonders
sind es mehrere PJlanzen der Gegend um HHen.

Gemeinnütziges Handbuch der Ge-wächskundc, welches mit
Ansnahme der 24. Klasse des Linncischen Systems, die wilden Gewächse
Deutschlands enthält, und von den ausländischen difjenigen , welche
dem Arzte und Apotheker, dem Färber, Gärtner und Landwirth Nutzen
bringen, von Dr. Johann Cliristoph Mö ssler. Zweite Auflage,

nach den neuesten Ansichten der Wissenschaft umgearbeitet , vermehrt
und mit einer Anordnung der bekannteren in - luid ausländischen Pflan-

zengattungen nach den natürlichen Verwandtschaften versehen, von Dr.

H. G. Ludwig R e i c h e n b a c h , Königl. Sachs. Uofrathe. Altona , bei

Joh. Friedr. Hammerich, 1827. 3 Theilc.

Anleitung die im mittler(;n imd nördlichen Deutschland waclisijn-

den Pflanzen auf eine leichte und sichere Weise durch eigne Untersu-

chung zu bestimmen. Aon F. P. (hirie. Zweite sehr vermehrte Auf-
lage. Görlitz, bei C. G. Zobel, 1828. 2fl. (»kr.

Hierzu gehört eine Tabellarische Uebersij-bt der Flora des miUlerca
und nördlichen Deutschlands von J. F. Arendt. Osnabrück, bei Ua<k-
Lorst , 1831. 1 Bogen Folio. 18 kr.

Handbuch der Botanik, oder systematische Beschreibung aller

deutschen Pflanzen, so Avie aii<:li derjenigen ausländischen, >velche für

den Arzt, Apotlieker, liand>virth, Forstnjann, Gärtner, Schulmann
II. 8. w. wiclitig sind, ^on Friedricli Da\id Dietrich, mehrerer ge-

lehrten Gesellschaften Mitgliede. Erster Theil, erste Abtheilung. Jena,

bei August Schm'id , 1828. 2fl. 15 kr.

J. C. Rohling'» Deutschlands Flora. Nach einem veränderten und
erweiterten Plane bearlieitet von Franz Carl Mertens, Dr. und Prof.

,

Vorsteher der Handelsschule in Bremen etc. und Wilhelm Daniel Jo-
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seph Koch, Dr, der Arzneiwissensch. etc. Erster Band In 8 Abtheilun-

gen. Frankfürt am Main 1823. Zweiter Band 1826. 8.

Reicht bis zur siebenten Linneischen Klasse.

Compendiura Florae Germaniae. Sect. I. Plantae phaneroga-

raicae seu Tasculosae. Scripserimt Math. Jos. Bluff et Carol. Ant.

Fingerhut h. Tomus I. Norimbergae sumptibus J. L. Schräg 1825.

Tomus II. 1825.

Albert Guil. Roth, M. 1>. etc. Emimeratio Plantarum phaenoga-

raarum in Germania sponte nascentium. Pars prima. Sectio prior (Chis-

gis I— V). Lipsiae sumptibus J. Gleditsch, MDCCCXXVII. Sectio po-

sterior (Classis VI— XIII) MDCCCXXVII.

Manuale botanicum peregrinationibus botanicis accommodatum,
sive Prodromus enumerationis plant, phaenogam. in Germania sponte

nascentium ab Alberto Guilielmo Roth, Med. Doct. etc. Fase. I.

Classis I — VIII. Lipsiae 1880 in bibliopolio Hahniano. Fascic. II.

Class. IX — XVI. Lipsiae 1830.

Flora Germanica excursoria ex affinitate regni Tcgetabilis

natiirali disposita, sive Principia Synopseos Plantarum in Germania ter-

risque in Europa media adjacentibus sponte nascentium cultavumque fre-

quentius , Auetore Ludovico Reichenbach, Consil. aul. Reg. Saxon.

etc. Insunt plantae Acroblastae et Phylloblastae. Lipsiae apud Carolum
Cnobloch. 1830.

Beiträge zu Deutschlands Flora, gesammelt aus den Wer-
ken der ältesten deutschen Pflanzenforscher, tou Dr. J. H. Di erb ach,
Prof. der Medicin zu Heidelberg: Erster Theil mit dem Bildnisse des

Hieronymus Tragus Heidelberg 1825. Zweiter Theil mit dem Bild-

nisse des Leonhard Fuchs 1828. Dritter Theil mit dem Bildnisse des

Carl Clusius 1830.

Deutschlands kryptogamische Gewächse, nach ihren natürlichen

Standorten geordnet, von Pli. M. Opitz. Eiu Anhang zur Flora Deutsch-
lands von Rohling. Prag 1817. 1 Rthl.

Beiträge zur Flora Deutschlands.
not, Zeit. 1830. IL p. 742.

a. Gebiet der Donau mit ihren Nebenflüssen.

Die Donau durchströmt ein sehr grofses Gebiet und überschreitet weit

die politischen Grenzen Deutschlands y indem sie in das schwarze Meer mün-
det. Ein Theil des Grofsherzogthums Baden und JViirtembergs hat seine

Abdachung gegen die Donau, so wie fast das ganze südliche Deutschland.

Längst haben eitdge Geographen Ziveifel erhoben., ob nicht richtiger ge-
sagt werde

.f
die Donau falle in den //m, als umgekehrt , und wenn man

die hohen Gebirge Tyrols vergleicht, aus denen der Inn herab kommt, mit
den bei weitem niedrigeren des Schwarzwaldcs , v)o die Donau ihre Quelle

hat\ und dabei noch manche andere Umstände erwägt , so können jene Zwei-

fel nicht als ganz grundlos angesehen werden.
Zur botanischen Kenntnifs des Danubial - Gebietes tragen aber nachste-

hende Schriften und einzelne Aufsätze bei:

Augsburg.
Joh. Bapt. Schwarz. Uebersicht der Augsburger Flora.

Bot. Zeit. 1820. I. p. 84.
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Verzcichni fs drr «eltnern um Aagsburg wild wachsenden Pflan-
zen, vom Ht-rrn Ür. Do hl er.

Dasclbift IST*. I. p. 314.

Aii^shiir«;^! 8 eil c U liiiu en lese, oder Bysteniatisches Verzeichnila
der in der Ge^rnd um Aiif^shnr^ Mild 'warhsendrn Pflanzen, als Einlei-
tung zu einer Flora von Au;;:Kl»urg, von Johann Wilhelm von Al-
len, f). der P/iilos., Ma^i.stcr dvr freien hihiste , Apotheker zum f^oldc-
ven Kn^el in Augshurir u. s. w. Augsburg 1822, in der Wolfischen
Buchhandlung. 214 S. in 8.

Man vergleiche über diese Schrift bot. Zeit. 1823. /. p. 49. der
Beilage. — Merkwürdig sind die vielen Alpenpßanzcn , welche un-
streitig der Lech herabführt.

Schrank: neue Beiträge zur Flora von Baiern.
Aus den Denkschriften der k. Akademie der Wissenschaften zu

München in der bot. Zeitung 1821. II. p. 599.

Flora der Gegend um München, von Dr. J. G. Zuccarini,
aufserordentl. Professor der Botanik an der Ludwig - Maximilians - Univer-
sität u. s. w. Erster Theil , Phanerogaraen I. bis XI. Klasse. München
1829. 8. Jos. Lindauersche Buchhandlung.

Siehe Brandes Archiv lid. XXX. Heft 1. p. 92.

Auch die Gegend um München besitzt mehrere Alpenpflanzen,

offenbar durch die Isar herabgeführt ^ sie hat daher offenbar mit der
Flor von Augsburg grofse Aehnlichkeit.

Botanische Bemerkungen auf einer Reise nach dem Wildbad
Kreuth; von Herrn Hofrath und Prof Dr. Koch in Erlangen.

Bot. Zeit. 1830. i. p. 113 u. d. f
Auch Herr Prof Zuccarini schrieb schatzcnswerthe Nachrichten

über die Vegetation des hinter Tegcrnsee hoch im Gebirge liegenden
Bades Kreuth; ferner sehe man die Schrift des Dr. Krämer betitelt: Die
Molken und Bade - Anstalt Kreuth im Baierschen Hochgebirge bei Te-
gernsee. München 1829.

Tyrol. Inn - Gebiet.

Botanische Bemerkungen auf einer Reise durch Tyrol und
Oberitalicn gesammelt von L. C. Trcviranus, Prof. zu Breslau

Jahrbücher der Gewüchskundc Heft iL />. 1 - 42.

C. T. Hilscnberg: über die Flora von Tyrol.
Bot. Zeit. 1820. II. p. «30.

Hargasser's botanische W^anderung in Tyrol.
Daselbst 1825. II. p. 435.

Flcischer's botan. Reise in Tyrol.
Daselbst 182C. I. p. 81 und 273.

Eschweiler botan. Reise in Tyrol.
Das. p. 204.

Link. AVandcrung in den Tyroler und Salzburger Alpen.
Das. 1827. I. p. 217.

Uebcr die Vegetation der ty roiischen Gebirgsgegend um Kitz-

bühl, vom Herrn Dr. S auter in Bregcnz.
Das. 1830. II. p. 457.
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Botanische Notizen über eine im Juli 1823 nach Tyrol und
Oberitalien gemachte Reise, vom Herrn Dr. Zuccarini.

Das. 1824. I. p. 257.

Wanderung nach dem Worinser Joch, vom Herrn Apotheker Funk
in Gefrces.

Das. 1828. II. p. 488.

S a l z bii r
ff,

Verzeichnifs einiger merkwürdigen Pfianzen , welche bei Elixhan-

sen wild wachsen. Vom Herrn Vicarius Michl.
Bot. Zeit. 1820. I. p. 312.

Vegetation um Salzburg.
Das. 1822. I. p. 343.

Botanische Alpenreise durch Salzburg und einen Theil von Kärn-
then und Tyrol im Juni und Juli 1822, von Herrn G. W. Bischoff.

Das. 1823. I. p. 209.

Saut er, Reise von Wien nach Salzburg.
Das. 1825. II. p. 699.

C. Grüner, botan. Reise in den deutschen Alpen.
Das. 1822. II. p. 699.

Botanische Topographie des Goldberges im Thale Rauris. Von
dem k. k. Secretär an der landärztl. Schule zu Salzburg, Herr F. A.
V. Braune.

Das. 1819. I. p. 305.

V. Saut er. Pflanzen auf dem Watzmam.
Das. 1824. I. p. 141.

Botanisches Taschenbuch, oder eine Flora von Salzburg und
Berchtesgaden. Salzburg 1818. 2 Bde. 2 fl. 24 kr.

Siehe auch über eine ähnliche Schrift desselben Verfassers botan.

Zeit. 1821. U. p. 681.

Kärnthen, Steiermark ^ Krain. (Gebiet der Drave und Save).

Hoppe: Vegetation um Heiligenblut im obern Mälthale, Ober-
kärnthens.

Bot. Zeit. 1819. I. p. 227. und 273.

Bartenstein, Excursion auf die Pasterze.
Das. 1823. IL p. 477.

Vegetation der Villacher Alpen in Kärnthen; vom Herrn Apothe-
ker Haus er in Villach.

Das. 1829. II. p. 561.

Vegetation der Kuhwegcr - Alpe im Gailthale in Kärnthen; vom
Herrn Apotheker Haus er in Villach.

Das. 1830. I. p. 161.

Bericht ir\cr einige botanische Excursionen durch Oestreich, Steier-
mark und Salzburg, vom Herrn Dr. v. Sauter.

Das. 1824. I. p. 209.

J. Zahlbr uckner, botan. Excursion in Steiermark.
Das. 1823. I. p. 220.

Bruchstücke einer botanischen Reise in Krain, von DoUiner.
Das. 1827. I. p. 248.
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Hc rieht nbpf eine botan. Reise, unternoraraen Im Sommer 1823,

vom üaron v. Weiden,
ßotan. Zeit. 1H2G. II. p. 497.

Vcrzcielinirs der von Avm Jahre 1804— l8lfl anf meinen botani-

schen lleiKtn «liinli und in Steirrniark seihst bcol)a<;hteten
,

^^saiiiiiiel-

ten und bis atif Menijjc IjcreitK in meinen ('entnrien ji^ctrocknct gelieferten

Pflanzen etc., von J. N. Gebhard. Grata 1823. 12.

Mähren. Gebiet der Morava oder March.

IT eher sieht des MerkM'ürdigstcn aus Mährens Flora, von G. F.

Iloehstetter.
Botan. Zeit. 1825. IL p. 513, 52J>.

Wien und Floren Oestreichs überhaupt

T. Sternber«!:. Die Frühlinp^spflanzen nm Wien.
Hat. Zeit. 1828. I. p. 114. Ergänzungshl.

L. Trattinnik. Flora des österreichischen Kaiserthums. Wien
1815. 4. 24 II( fte.

Ni(;olai Thomac Host, Caes. Reg-. Arehiatri. Flora Austriaca.

Volumen I. Viennac, suniptibus Car. Ferd. Beck, MDCCCXXVII. 8.

Reicht bis zur Dodecandria inclusive. Host rechnet zu Flor.

nustria(*a auch die italischen Jiesitznngcn Oestreichs , die zu einer

ganz andern Abtheilung der Vegetation gehören.

Gcineinfafsliche Anleitung:, die Baume und Strauchcr Oestreichs

ans den Blättern zu erkennen. Zum Selbstunterricht entworfen von Franz
II o 8 s , öffcntl. ordcntl. Prof. der Forst - Naturkunde. Mit 10 Kupferta-
fcln. Wien 1830. 3fl. 50 kr.

Gebiet der untern Donau.

Gottl, Baump^arten. Enumeratio stirpium maj^no Transilvanae
principatim pracpriniis indi'^enarnm, in usuni nostratum botanopiiihuMim

conscripta, inque ordinem sexual! naturalem concinnata. Vindobon. 1816.

3 Vol. 8.

Jos, Sudler, Verzcichnifs der um Pesth und Ofen M'ild wachsen-
den phanerogam. Gewächse mit Angabe ihrer Standorte und Blütliezeit.

Pesth 1818.

Idcm. Disscrtat. inaugural - med. sistens descriptionem plantarum
cpiphjljosperniarum Hun^ariae et provinciarum adnexarum atque Tran-
sylvaniae indigenarnui. Pestini 8. (Sine anno).

Flora Comitatus Pestiensis, auetore Jos. Sadlcretc. Pars I,

Monandria-I)e<andria. Prstini 1825. 335 P. Pars II, Dodecandria - Po-
lygamia. Pestini J82«. 3!)H P. 8.

Siehe Linnaea 1828. p. 39 der Literatur.

Plantae Banatus rariores, iconibus et dcscriptionibus illustra-

tae ; iiraeniisso trartatii pbvtographico et subnexis additumentis in termi-

nolo<^nam bcitanicani; Anelorc Antonio Ilochel, Chirnrgiae et artis

obstctrieiac nee non eultiirae horti botanici regii Scient. univ. Hungar.
Magvstro etc. Accedunt tabulac botanicae XTi et mappac duae tithograp-

tac. Pestini typis Ludovici Landerer de Füskiit MDCCCXXVIII. Folio.
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b. Gebiet des Rheins und seiner Nebenflüsse.

Die Flora des Rheinthals und seiner zahlreichen ISehenzweige ist Deutsch-

lands vorzüglichste Zierde und ohne Zweifel eine der reichsten in Europa.

Von seiner Quelle auf dem Gotthard an bis zu seiner Mündung in die Nord-
see durchläuft der schöne Strom ein fruchtbares und gesegnetes Land , des-

sen Fegetation schon vielfältig untersucht worden ist, daher vielleicht eine

Chloris rhenana vor allen andern bearbeitet werden könnte, um als Mu-
ster zu dienen, wie eigentlich Floren dargestellt werden milssen ^ um
durch sie die Gesetze auszumitteln , die die Natur bei der Vertheilung der

Tegetation befolgt. Welches Interesse müfste es haben ^ wenn wir z. B.

die Rhein - Flora genau mit der der Donau zu vergleichen im Stande
ivären, ivie sie auf der einen Seite von Süden nach Norden, von der andern
in entgegengesetzter Richtung laufend, sich verhält und verändert i Möchte
diese Bearbeitungs - Art nicht lange ein frommer Wunsch bleiben!

Gebiet des Ober-Rheins, den gröfsten Thcil der Schweiz
umfasse nd.

J. R. Suter. Helvetiens Flora. Vermehrt herausgegeben von Job.
Hegetschweiler. 2 Theile, enthaltend die phanerogaraischcn Ge-
wächse. Zürich 1822. 3 Rthl.

C F. Zollikofcr. Tcntamen florae alpinae Helvetiae, iconibns

lapide incisis et descriptionibus illustratae. St. Gall. 4. 1826. Auch un-

ter dem Titel : Versuch einer AlpenjRora der SchAvciz in Abbildungen auf
Stein nach der Natnr gezeichnet . und beschrieben. Jedes Heft mit 10
Bl. gr.4. Schwarz Ifl. 30 kr. illum. 3fl. 30 kr.

Flora Helvetica sive historia stirpium hucusque cognitarum in

Helvetia et in tractibus conterminis aut sponte nascentinm aut in homi-
num animaliumque usus vulgo cultarnm continuata. Auetore J. Gaudin
V. D. M. Ecclesiae hevidunensis Pastore etc. Vol. I. cum IV. tab aeneis.

Turici sumptibus Orellii, Fuesselini et sociorum MDCCCXXVIH. Vol. IL
cum XV tab. aeneis 1828. Vol. III. 1828. Vol. IV. cum quinque tab.

aeneis 1829. Vol. V. cum tab. aenea 1829. Vol. VI. cum tribus tab.

aeneis. 1830.
Diese sechs Bände enthalten blos die Phanerogamie , übrigens

darf kaum erinnert werden, dafs einige Districte der Schweiz zu den
JVest - andere zu den Süd- Alpenländern gehören.

Sammlung von Schweizer - Pflanzen , nach der Natur und auf
Stein gezeichnet von J. Ö. Lab ram. Text von Dr. Job. Hegetschwei-
ler. Zürich, bei Essllnger Praeceptor. 36 Hefte 8.

Siehe bot. Literaturbl. IV. p. 23.

J. G. Kraucr Prodromus Florae Lucernensis , seu stirpium phanae-
gamarum in agro Lucernensi et proximis ejus confiniis sponte nascen-
tium catalogus. Lucernae 1824. 12.

Berichte über eine Reise nach Mailand und zurück nach Carls-
ruhe, von F. Mayer

Botan. Zeit. 1823. I. p. 49.

Enthält interessante Beiträge zur näheren Kcnntnifs der Vegeta-
tion in der Nähe des Ursprungs des Rheins.

In der neuen Alpina Bd. I. p. 72 sind die Pflanzen des Rhcinthales
über Constanz aufgezeichnet von Dr. Custor.

Reise durch einen Theil der Schweizer Gebirge, vom Herrn Apo-
theker Carl Stein in St. Gallen.

Botan. Zeit. 1826. l. p. 310 u. d. f.
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Ich darf diesen Reisebericht den Botanikern zur Berücksichti-

gung auf das Uvxtimmtvste tmpfihlcn , da der Herr Ferf. mir vivlc

Jfpenpflunzen aus der (wc^cud von St. Gallen zu übersenden die Güte
hatte ^ die eben so schön erhalten, als rieht

if;^
bestimmt sparen.

Z«r Kcnntnirfl der Flora der Kantone Schaflliausen und Thurp:au,
HO wie cineH 'l'licils des an^rrinzenden Alt - S<.hM aliens , von C E. Dief-
fenbach, Provisor der Aiwllitke zu T^idau im Kanton Bern.

Bot. Zeit.. 182«. //. p. 4(>5 m. d. f.

Nachricht Ton einer naturhistoriKchm Reise dnrch die Schweiz
lind durch Ober - Italien. Vom Herrn Prof. Dr. J. B. Wilbrand in

Gieisen.
Das. 1S28. /. Beilage p. 1 u. d. f. — Höchst interessant und

belehrend !

Botanische Bemerkungen vom Herrn Dr. Trachsel in Rüg-
ffisbere; bei Bern.

Bot. Zeit. 1827. II. p. 481 und 1828. p. 145.

Ergehnifs zweier botanischer Excursionen in die Alpen des schwci-
zerschen Cantons Freyburg , im Sommer 1827 , mit einigen beigefügten
Bemerkungen mitgetheilt vom Herrn Dr. Trachsel in Rüggisberg bei

Bern.
Das. 1828. II. p. 47G.

Einige Bemerkungen zu Steudcl's und Hochstetter's Enu-
mcratio Plantarum — seu Prodromus etc. von Demselben.

Das. 1829. 7. p. 17 u. d. f
Auszug aus dem Bericht über eine Besteigung des ohnweit Bern

sich erhebenden Stockhorn, im Juli 1827, vom Herrn M. J. Lühr,
Candidaten der Pharmacie zu Coblenz.

Das. 1830 /. p. 53. — Auch vergleiche man über die Pflanzen
der Stockhornkette die Annalen der Schweizer Gesellschaft für Na-
turkunde Bd. IL Heft 1. p. 72.

Vegetation um Basel, von Ernst Groh in Dresden.
Bot. Zeit. 1819. I. p. 265.

Tentamen Florae Basilecnsis, exhibens plantas phanerogamas
sponte nascentes secundum systema sexuale digestas , adjectis Caspari
Baiihini Synonymis ope liorti ejus sicci comprobatis. Cum effigie ('asp.

Baubini et duabus iconibus coloratis Auetore C. F. Hagenbach, Med.
Doct. Vol. I. Basileac typis J. G. Neukirch 1821. 8.

Beicht bis zur Dodecandria inclusive. — Warum wird uns die

Fortsetzung dieses vorzüglichen Werkes so lange vorenthalten?

Flora des Rotthals in der Scliweiz , nach Hugi.
Bot. Literaturbl. IV. p. 260.

Gebiet des Mittel- Rheins.

Flora Badensis alsatica et confmium regionum eis et transrhc-
nana ,

plantas phanerogamas a lacu bodamico usque ad conflucntem Mo-
sellae et Rheni sponte nascentes exhibens secundum systcma sexuale
cum iconibus ad naturam delineatis, auctore ('arolo Christiano
Gmelin, Med. D. etc. Tom. IV. Supplemento cum Indicibus. Carlsru-
hae in ofßcina aul. Mülleriana. 1826.

Bei- und Nachträge zur Flora Badensis et confinium regionum.
Vom Regimentsarzt Dr. Griesselich in Karlsruhe.
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Geiger's Magazin für Pharmacie Sept. 1828. p. 157 u. d. f.
nebst Polemik hierüber März 1829. p. 1 u. d. f. Aprilheft p. 81. —
ISeue Beiträge von Grie sselich. Februarheft ISoO. p. 106 u. d, f.

In der Geg-end von Immen ding:en im Bad. Seckreise wachsen
nach Angabe des Pfarrers Amtshühler: Lonicera alpigena, Aconitum
Napellus, A^ Lycoetonum, Anemone narcissiflora, Dentaria pentaphjlia,
Cineraria alpina, Satyrium Epipogiiim , Ophrys Corallorhiza , Cypripe-
dium Calteolus etc.

f^erhandl. des G. Bad. landwirthschaftl. Vereins 5. Jahrg. 1828.

p. m.
Flora Frihurgensis et regionum proxime adjacentiura , auctoro

F. C. L. S penn er, societatis naturac curiosorum Friburgensis sodali.

Tomas I. cum tabulis duabus aeneis. Friburgi Brisgoviae typis Friderici
Wagner 1825. Tomus II. 1820. Tom. III. cum tabula lithograpta 1829. 8.

RastadTs Flora von Jos. C. Frank. Heidelberg in Commission
bei C. F. Winter 1830. 8.

Zentner, das Renchthal und seine Bäder. Freiburg 1827.

Die Vegetation der Gegend ist in dieser Schrift von Spenner
angegeben , die meisten Beiträge rühren aber eigentlich von dem Apo-
theker H artmann in Kork.

W. A. Reh mann, Rippoldsau und seine Heilquellen, in historisch-
topographischer , natur - und heilkundiger Beziehung. Freiburg 1830.
8. Mit 2 Abbildungen.

Description historiquc et topographique des deux departemens du
Rhin

,
par J. F. Aufschlager. Strasbourg 1828. 8.

Enthält in dem Supplemente eine vom Herrn Kirschleger ab-
gefafstc Liste seltnerer Pßanzen des Elsafses und der Vogesen.

Herr Doctor Fetif in Muschbach bearbeitete eine Synopsis planta-
rura Palatinatus , nach dem natürlichen Systeme geordnet, mit specieller

Angabe der Standorte; ich sah die sehr schätzbare Schrift im Manuscripte,
das mir der Herr Verf. zur Durchsicht zuschickte; es soll seitdem gedruckt
•worden sein , ich habe aber noch kein Exemplar davon gesehen und kann
daher den Titel nicht angeben.

IS eck ar gebiet.

Flora Mannhcmicnsis et vicinarura regionum eis et transrhena-
narura, auctore F. G. L. Succow, Med. Doct. etc. Pars I. continens
plantarum phaenogamarum Class. I — XHI. cum charta topographica.
Mannhemii 1812. Pars II. Class. XIV— XXII. 1822.

Systematische Uebersicht der um Heidelberg wild wachsenden,
und häufig zum ökonomischen Gebrauche cultivirten Gewächse. Von J.

H. Dierbach. Erstes Heft. Karlsruhe 1827. 8.

Flora von Stuttgardt. Herausgegeben vom Prof. Zenneck in
Hohenheim. Sichtbar blühende Pflanzen. Stuttgardt hei Zuckschwerdt
1822. 4. Mit einer Tafel in Steindruck. 55 S.

Die ächten und unächten Farren Stuttgardts , als Beitrag zur cryp-
togamischen Flora dieser Gegend.

Bot. Zeit. 1825. I. p. 254.

Systematisches Verzeichnifs der bei Tübingen und in den
umliegenden Gegenden wild wachsenden phanerogamischen Gewächse,
mit Angabe ihrer Standorte und Blüthezcit, vom Prof. Schübler.

11
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Jlcüaf^e zu und ahfrcdruckt aus Dr. Eisenhaeh's Geschichte

und Jicschrcihung der Stadt und Universität Tübingen. 1822. 60 4».

klein 8.

Siehe bot. Zeit. 1823. I. p. 11>8.

Ueber WurtPinberp^s Flora.
Corrcspondcnzblatt des würtcmbcrf^Uichen landwirthschaftUchen

rereins. Siebenter Band. Stuttg. und Tübingen 1825. p. 333 u. d. f.

lieber die würtemberp^ischc Alp, von Georff von M arten s.

Hertha Band J I. fleft 1. erste Abtheilung p. 5!) m. d. f. — Knt-

hält auch die Angabe der merkwürdigsten Pflanzen jener Gegend^ die,

wie bereits früher erinnert^ zum Theil in das Donaugebiet gehört.

Beiträf^e zu AVnrtemberg^s Flora.
Buchhalter R Osler zu Christophsthal lieferte Flechten; Ko Si-

lin^ Oberamisarzt in Sulz, Moose; Med. Stud. B. Feitz aus

Gmünd, Schwämme; Apotheker Lang in Heilbronn, ofßcinelle

Pflanzen.
Correfpondenzblatt des Jrürtemh. landwirthschaftl. Vereins Bd.

xni. p. 301.

Das Sirona-Bad bei Nierstein und seine Mineralquellen. Mit
lithographirter Abbildungr. Mainz 1827. 19 S. 8.

Im vierten Abschnitte befindet sich eine Aufzählung der seltnem
Gewächse um Tsicrstein mit mancher interessanten Bemerkung, vom
Medicinalrathc Ziz in Mainz.

Main - Gebiet.

Flora der Gegend um Frankfurt »m Main, Ton Johannes Be-
cker u. s. w. Erste Abtlicilung, Phanerogaiuie. Frankf. a. M. 1828,

bei Ludwig- Reinherz. 558 S. in 8. Zweite Abtheilung , Cryptogamie.
112 S. 8. 1828.

Becker und Fresenius: Anzeige einiger um Frankfurt gefunde-
nen Pflanzen.

Bot. Zeit. 1830. II. p. 430.

Suppleraentum Flortie Wirceburgensis , continens plantaruni gene-
ra quaedam atque spccies in magno ducatu >Virceburgensi recenter de-
tecta, nee non observationes nonniillas circa plantas indigenas earumque
loca natalia. Quod patriae Florae curatorihus aflcrt D. F. X. Heller,
Botan. in univ. reg. Wirceb. Prof. etc. Wirceburgi apud Josephum Sta-
hei 1815. 8.

Hepp, D. Ph. Lichencn -Flora Ton IVürzburg oder Aufzählung und
Beschreibung der um Würzburg wachsenden Flechten. Mit Abbildungen.
Mainz 1824. 8.

Verzeichnifs der Wfisser - Algen, welche sich in der Gegend um
Wurzburg vorfinden; vom Herrn Dr. Leihlein, Prosector bei der zoo~
tomischen Anstalt der Universität in JVürzburg.

Bot. Zeit. 1827. /. p. 257 u. d. f.

Flora cryptogamica Erlangensis, sistens vcgetabilia c classc
ultima Linn. in agro Frhingensi hncusquc deteda, auctore C. F. P. Mar-
tio, Med. et Cliir. Dr. etc. Norimhcrgae Sumpt. J. L. Schräg 1817.
cum tab. duab. aeneis muscos nonnullos et quatuor lapidi incisis Junger-
raannias germanicas foliosaa illustrantes.
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Excursion in die Gegend von Mnggendorf , vom Herrn Prof. Nee

8

T. Esenbeck und seinen Zuhörern aus Erlangen; erzählt vom Herrn
Provisor Raab.

Bot. Zeit. 1819. I. p. 289.

Ad Florara Erlangensem auct. Schweigger et Koerte adno-
tationes nonnullae. Scripsit Dr. G. G. Zuccarini.

Das. 1821. II. p. 605.

Koch, über einige bei Erlangen gefundene Pflanzen.

Das. 1825. I. p. 190.

J. S. AVinterschinid: Nürnbergische Flora oder 1. Abtheil, der
bayrischen Flora. Nürnberg 1818. 8. 6 Hefte, jedes mit 8 Kupfern nebst

Text.

Frankens und Thüringens Flora in naturgetreuen Abbildungen von
F. P. Ekart, Erstes Heft, mit einem Theile der Klee- Arten. Bamberg
und Aschaffenburg bei J. C. Dresch. 1828. 4. 3 fl.

Siehe Geiger's Magaz. Sept. 1828. p. 231.

Gebiet d ei' Lahn.

Beiträge zu der Flora von Hessen, vom Herrn Prof. Wen-
deroth.

Schriften der Gesellschaft zur Beförderung der gesummten Na-
tiiritnssenschaften zu Marburg 1823. p. 118 — 152. — Bot. Zeit.

1823. IL p. 716.

Botanische Reise in den Gebirgen Hessens. Von Demselben.
Daselbst 1826. I. p. 252.

Dafs ein Theil der hessischen Lande in das TFeser - Gebiet ge-
hört ^ braucht wohl kaum erinnert zu werden.

S. L. Hergt. Versuch einer Flora von Hadamar , mit einer Anlei-
tung zur Pflanzenkenntnifs für Schulen. Hadamar 1822. 8.

Gebiet der Mosel.

Trierische Flora von M. Schäfer, Lehrer der Mathematik und
Naturgeschichte. Zwei Theile. Trier 1826. bei J. J. Linz.

M. Schäfer, Trierische Flora, oder kurze Beschreibung der im
Regierungsbezirke Trier wild wachsenden Pflanzen. 3. Theil. 23. Klasse.
30iBogen8. Trier 1830. IRthl. 12gr.

Bemerkungen über Herrn Schäfers Trierische Flora ; von Herrn
Fr. Willi. Schultz in Zweibrücken.

Bot. Zeit. 1827. IL p. C57.

Nachtrag zu den Bemerkungen über Schäfers Tricrische Flora,
von Demselben.

Das. 1828. IL p. 587.

C. A. Fingerhuth. Tentamen florulae Lichenum Eiffliaeae, sivc
Enumeratio Liclienum in Eifflia provenientium. Norimb. 1828. 8. 54 kr.

Verzeichnifs der Laubmoose, welche in der Nähe von Zwei-
brücken und einigen benachbarten Gegenden vorkommen; vom Herrn Apo-
theker Bruch in Zweibrücken.

Bot. Zeit. 1824. IL p. 760.

Observations sur quelques plantes de France, suiWes du Catalo-
gue des plantes vasculaires des environs de Nancv, par H. F. Soyer-
Willeroet. Nancy 1828. Bontaux et Grimblat. '2 Fr. 50 C.

11 *
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Flore de laMoselle, o« Marmel d'lirrhorlRation dans Ic depar-
loTnrnt de la Mosellc, contennnt la dcsrription dcH jilanteR qiii y cri)iii-

Bcnt avcc rindicatioii dr re|)i>(jue ou cIIps lleiirissent , d<'H liciix oti eile«

80 troiivfnt, et des usiinj^oR (luV-n fönt los artK et r«'ronoiiiie domeKtiqiic.

P.ir J. Hol andre. Motz 1H21). rhcz la vcuve Thiel, Paris chcz Treut-
tel et Würtz. 1 Vol. 18. 4 fran es.

Gebiet des Unt e r - Rheins.

Beiträge zur Cliaraktcristik der Flora von Bonn und seiner Umge-
gend, mitg-etheilt vom Herrn Dr. Fried r. Nees von Esenbeek.

Bot. Zeit. 1822. I. p. 177.

Vcrzeichnifs der seltneren Pflanzen der Gegend von Bonn. Von
Demselben.

Das. p. 231.

Oligsehläger, Arzneipflanzen im ostrlieinisehen Theile des Rcr
gierungsbezirkes Düsseldorf.

Brandes Archiv Bd. XXVI. Heft 3. p. 327.

Beschreibung einer Reise in das Bisthum Paderborn im Au-
gust 1819. Von Herrn Dr. August Weihe in Mennighöffen.

Bot. Zeit. 1820. I. p. 246.

Excursionen in der Umgegend von Paderborn; von Herrn Dr.
Weihe in Herford.

Das. 1825. II. p. 7.53.

Physikalisch - ch emiseh e Untersuchung der Mineralquelle zu
Ründeroth, von A. Marder. Köln bei Bachern 1827. 27 kr.

Enthalt im dritten Kapitel eine Flora von Ründeroth , jedoch nur
die in der nächsten Umgebung der Quelle vorkommenden Pßunzen.

Versuch einer Flora der Ufer des Nieder- Rheins , derRoer, Maas,
Ourte und der angrenzenden Gegenden. Nach Anleitung von J. W. Mei-
ßens und L. Weniger systematischen Verzeichnissen. Colin 1823.

Ifl. 48kr.
^ ^

Revue de la Flore des environs de Spaa; rontenant rennniera-
tion de toutes les plante» y decrites, avec les observations , Ics descrip-

tions , les additions et les corrcctions necessaires pour la.mettre le plus

possible a la hauteur de la scicnce
;

par A. L. L. Lejeune, Dr. en
Medecine etc. Liege 1824. chez Duvivier. 263 S. 8.

Siehe bot. Literaturbl. I. p. 369.

Compendium Florae Belgirae; Auetore A. L. S. Lejcunc et R.
Courtois. Liege 1828. 1 Vol. 12. 264 S. 2 fr.

Geht bis zur Polyandria Pentagynia.

Flora Belgii septentrionalis sive index plantarum indigena-
rum , quae hucusque in scpteni provinciis foederatis repertae sunt , aucto-
re H. C. van Hall. 1 Vol. 1 et 2 part. Amsterdam 1825. 8. plantas pha-
nerogamas continens.

Herr van Hall lieferte auch mehrere Nachlesen zu seiner Flor
des nördlichen Belgiens , die in den Bydragcn tot de Natuurkundige
Wetenschappen enthalten sind. Man sehe Linnaea 1828. I. |>. 31 und
182!). /. j). 32 der Literatur , und Isis 1829. Heft 9. p. 922.

A. L. S. Lejeune. Choix des |)lantes de la Belgiquc. Liege 1826.

2 fasc.
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Catalogue des plantes omises dan8 la Botanegraphie Belglque et

dans les Flores du nord de la France etc.; par J. B. H. J. Defimazife-
res. Lille 1823.

Botanographie Bclgiquc oii Flore du nord de la France et de
la Belgique proprement dite ; ouvrage dispose selon la methode natu-
relle, contenant Ics tableaux analytiques de Fr. Jos. Lestiboud ois,

publie'e par Themistocle Lestiboud ois, D. M. Professeur de Bota-
nique ä Lille etc. 2 Vol. in 8. de 854 pagcs avec 22 tableaux. Prix
16 francs a Paris cbez Roret , libraire rue Hautefeuille , ä Lille chez
Vanackere, pere et fils.

Es ist nicht unpassend hier zu erinnern, dafs ein Theil von
Belgien in das Scheide - Gebiet gehört^ das sich in seiner Vegetation
von der des Rheines allerdings unterscheidet.

Bemerkungen über den Boden und die Gewächse der Provinz
Luxemburg, raitgetheilt yon Herrn Tir an t junior in Luxemburg.

Bydragen tot de jSatuurkundige JVetenschappen p. 61.

Abhandlungen über einige cryptogamische Pflanzen des Grofsher-
zogthums Luxemburg, Ton iMarchand.

Ibid. Tom. I. Nro. 4. 1826. p. 406. — Siehe bot. Literaturbl. IL
j). 69. — Linnaea 1828. Heft 1. p. 36 der Literatur. Ferner Linnaea
F. p. 183. Lit.

Initia florae Groningianae etc. Groningae 1825. 66 S. 8.

Sie iverden von der naturforschenden Gesellschaft in Groningen
herausgegeben.

Beiträge zur Kenntnifs der Floren an der Maas zwischen Diaant
und Haslie, von J. J. de Cloct.

Siehe Linnaea F, p. 182. Lit.

c. Gebiet der Weser und Ems.

T'on weit niedrigeren Gebirgen als der Rhein, nimmt die JFeser ihren
Ursprung, sie durchläuft eine iveit kürzere Strecke, und die Fegetation
ihres Gebietes ist daher auch bei weitem nicht so mannichfaltig und reich,

werin gleich dem Thüringer Halde, dem Harze, dem Rhörgebirge , dem
Vogelsberge und Teutoburger Walde m. s. w., die der JFeser und ihren Ne-
benflüssen, so wie dem Küstenflusse Ems, ihre fFasser liefern, eine inter-

essante und schöne Flor nicht abgesprochen werden kann. Es scheint übri-

gens , als ob das Jf esergebiet , besonders einige Strecken desselben, noch
nicht so sorgfältig untersucht irären, als sie es zu sein verdienen. Das
Neiieste, was wir aus dieser Gegend DcutschUmds in botanischer Hinsicht

erfuhren , dürfte vorzugsweise in nachstehenden Schriften zu suchen sein

:

Die Mineralquellen zu Liebenstein; ein historischer, topogra-
phischer luid heilkundiger Versuch, von Dr. H. G. Schlegel, Brun-
nenarzt zu Liebenstein u. s. w. Mejningen 1827. 8.

Siehe Bot. Zeit. 1828. I. p. 109 der Beilagen.

Plora Brunsvicensis, oder Aufzählung und Beschreibung der in
der Ijjngcgend von Braunschweig wild wachsenden Pflanzen,

oder
Flora der Umgegend von Braunschweig, bearbeitet von Dr. H. W. L.

Lachmann jun. 1. Th.: Chorographie, Geognosie, Meteorologie. All-

gemeine Vegetation. Nebst einer geognostisch - boianisclien colorirten

Karte, einer lithographirten Tafel und 4 gedruckten Tabellen. Braun-
schweig bei G. C. E. Meyer 1827. 8. 3fl. 36 kr. — Zweiter Theil, Pha-
nerogamen. 1. Abtheil unji:: Conspectus venerum, Specierura. Class. I—XL
Braunschweig 1828. 496 S. 8. 4 fl. 30 kr.
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Neno physikalisch - chemische Beschreibiin!» der Mineralquel-
len zu Fyrniont, nthst naturj^cHcliirlitliclier Darstellung ihrer üing^ebun-
pcn , Ton Dr. R. Brandes, Fürst!, ll'aldeck. Ilofruth und Ipnthtkcr zu
Salzuflen u. s. w. und F. Knij^er, Fümtl. irahlcck. Mcdicinalrathc und
llofapothekcr zu Pyrmont u. s. w. Pyrmont 182(i. 8.

Div zweite ^Ibthciluns; dieser Schrift enthält ein systematisches
J'crzeichnifs der in der Ump^cgend von Pyrmunt wachsenden phane-
rogamischen Pflanzen, deren Zahl sich f^eiren 700 beläuft. Jls An-
hanfr ist noch eine .lufzählung' mehrerer dort einheimischen Crypto-
gamen und eine Vebersicht der in den Gärten gewöhnlich gezogenen
exotischen Gewächse beigefügt.

Index systeraaticus plantarnm florae Ravensbergicae praescrtiiu

circum Biclefehliani sponte nascentlmu , collectarum ab Dr. Ernesto
Friderico Aschoff.

Brandes Archiv Bd. XXfl. Heft 3. p. 313.

G. F. W. Meyer. Erste Anlage zur Flora des Königreichs Ilanno-
Ter, oder Beiträge zur chorographischen Kenntnifs des Fiufsgeljietes

der Innerste in den Fürstenthümern Grubenhagen und Htldesheiui, mit
besonderer Rücksicht auf die Veränderungen, die durch diesen Strom
in der BeschafTcnheit des Bodens und in der Vegetation bcAvirkt Morden
sind. Göttingen 1822. 8. 2 Theile, mit einer ilium. und einer schwar-
zen Tafel in Steindruck.

Möchten wir doch auch bald die längst versprochene Flora von
Hannover selbst , iiwzu ganz vorzüglich schöne Abbildungen bereits

vorhanden sein sollen , erhalten !

Prodrom US Florae Monasteriensis. "Wcstphalorum. Auetore C. M.
F. a Boenning hausen, J. U. D. etc. Fhanerogamia. Monasterü
eumptibus Frid. Regensberg 182-1. 332 S. 8.

(1. Gebiet der Elbe.

Aus zwölf Quellen des Riesengebirges entspringt dieser schone Strom^
der auf seinem Laufe in die Nordsee eine grofse Zahl gröfserer und klei-

nerer Flüsse aufnimmt, die schönsten oft mit subalpiner Flur geschmückten
Thäler bildet, und ohne Zweifel nach dem Rhein und der Donau der vor-

züglichste deutsche Strom genannt werden kann^ dessen T'cgetation auch
sehr genau untcrsuc?it und beschrieben wurde. Man kann das Elb - Gebiet

gleich dem, des Rheines eintheilen:

Oberes Elbe - Gebiet. Böhmen.
M. P. Opitz. Böheims phanerogiiniische und cryptogamischc Ge-

wächse, nebst Angabe ibrer gebräuchlichsten Provinzial - Namen , ibres

Vorkommens, ibrer V('rl)reitung, Anfübrung der Fundorte der seltneren

nebst ibren Findern und Andeutung des landesübllcben Gebrauchs, ihres

Nutzens und ihrer Scbädlichkeit. Prag 1823. 111. 12 kr.

Kostelezky Clavis analitica in floraui Bohemiae. Pragae 1S2M.

Opiz. Nachträge zu seinen Gewächsen Böheims.
Botan. Zeit. 1829. U. p. 114. Beilage.

Es sind deren mehrere in der botanischen Zeitung mitgetheilt

ü'orr/t'n, ivovon die angeführten die neuesten sind., z. B. Jahrgang
1822. /. p. 2()6, die aber eigentlich die Flora cechica des Herrn Dr.
P resl angehen.

Ucber die zweifelhaften Pflanzen der Flora Bohcmica Schraidt's

Yon Herrn Prof. Tausch,
Bot. Zeit. 1828. II. p. 417.
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Lichenura in Bohernia observatonim dispositio succinctaqiic de-
scriptio. Auctorc "Wenzeslao Mann. Dissertat. inauguralis. Pragae 1825.

Beobachtung einiger neuen Pflanzen um Prag. Vom Herrn Prof.
Tausch.

Bot. Zeit. 1819. II. p. 461.

Mittleres Elbe - Gebiet.
Sachsen, Theile von Preufsen, Weimar u. s. w.

Verzeichnifs der merkwürdigsten Phanerogamen von Sachsen.
Botan. Zeit. 1819. II. p. 473.

H. ricinus Botanisches Taschenbuch oder Flora der Gegend um
Dresden. Theil I. Dresden 1821. Theil II. 1823.

E. Schmalz Dispositio synoptica generum plantarum circa Dresdam
et sponte crescentium et in agris frequentius cultarum, adjectis familiis
naturalibus. Dresdae 1822.

Groh, Pflanzen im Plauenschen Grunde, der Loschwitzer Gegend,
um Pirna und andern Orten um Dresden.

Bot. Zeit. 1820. I. p. 123.

Beiträge zur Flora Dresdensis, von Herrn Prof. Reichenbach.
Daselbst 1822. I. p. 289. 305.

Zweiter Beitrag zur Flora von Dresden. Von Demselben.
Das. 1822. II p. 529.

Kryptogami sehe Beiträge zur Flora der Gegend um Dresden,
von M. Eduard Schmalz.

Das. 1823. II. p. 566.

A. G. L. Reichenbach. Flora Lipsiensis pharmaceutica sistens

plantarum agri Lipsiensis nunc et olim officinalium venenatarumque
diagnoses, descriptiones, syuonyma, locos natales, qualitatcs, vires et

usum. Lipsiae 1817. 8.

C. G. L.Pappe. Synopsis plantarum phaenagamarum agri Lipsiensis
indigcnarum. Lipsiae 1828. 8. Voss. 12 gr.

Flora der phanerogamischen Gewächse der Umgegend von Leip-
zig, von Gustav Theodor Klett und Herrmann Eberhard Frie-
drich Richter, Baccal. der Medicin. Mit einem Worte von H. L. Rei-
chenbach. Leipzig 1830. 4fl. 48kr.

Beitrag zur Kenntnifs der Flora AVeida's im Grofsherzöglich Säch-
sischen Neustädter Kreise, von Herrn Prof. Rofs massier in Weida.

Bot. Zeit. 1830. I. p. 225.

Winke für Botaniker, welche auf ihren Forschungsreisen die

Schwarzburg - Rudolstädtischcn Lande vorderer Herrschaft berühren; von
Herrn Pfarrer Schönheit in Feichröda.

Das. 1824. II. p. 449.

F. W. Wallroth Schedulae criticae de plantis Florae Halens. se-
lect. Corollar. novum ad C. Sprengelii Floram Haiensem etc. Halae
1822. 8.

J. C. F. Gräum Uli er. Flora Jenensis oder Beschreibung der in
der Nähe von Jena und einem grofsen Theile des Grofsherzogthums
Sachsen - Weimar^ Eisenach und des Herzogthums Altenburg wild wach-
senden Pflanzen, nebst genauer Angabe ihrer Wohnorte, Blüthezeit,
Nutzen u. s. w. 1. Bd. Kisenberar 1821.
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Flora Jenen gl 8, oder BcRrhrelbiinp der Pflanzen, welche In der
Umj^ep-end von Jena wachsen, hcnuiRg^cfrohen von Friedrich David
Dietrich. Ersten Bandes erster Theil. J'cna 1&2(>. 8. 400 S.

Eine Flora von 3Ia«;dehurp hat der Pliarmaceiit Herr Frie-
drich Kützinjj^ bearbeitet; zufällip^ sah ich davon das jMannsrript
und einige dazu «^ehörijje Abbilduny;en , worunter Gyinnadcnia bifida und
Stachys Hornungiana Kiitzing.

Berlin. Gebiet der Spree u. s. w.

Schlechten dal, D. F. L. de. Flora Berolinensis. Pars prima,
Phancrogainia. Berolini 1823. Smnptibus Ferdinamii Düniiuler. Pars
secunda, Cryptog^aiiüa. Berol. 1824. 8.

,

Im zirciten Thcile befindet sich ci,n sehr schätzbarer Aufsatz
über Boden , Klima und I crtheilimg der Pßanzen um Bertin , vobei
besonders treffend auf den Unterschied der Vegetation an der Elbe
und Oder aufmerksam gemacht uird.

A. Dietrich. Flora der Gef»-end um Berlin, oder Aufzählunf^ und
Beschrcibun«? der in der Mittelmark wild wachsenden und ang^ehauten
Pflanzen. Mit einer Vorrede begleitet von Dr. H. F. Link. 1. Theil,
Phanerogamen. Berlin 1824.

Brandt. Flora Berolinensis, sive descriptio plantar, phanerogama-
rura circa Berolinum spontc crescentium vel in agris cultaruin additis
Filicibus et Charis 16 raaj. Berolini 1824.

C. T. Strempel. Filicum Berolinenslum Sj-nopsis. Berolin. 1823.

Flora der Mark Brandenburg und Nicderlausitz, von Joh.
Fridr. Rutbe, Oberlehrer am kölnischen Real- Gymnasium und Lehrer
an der Berlinischen Geweibschule. Erste Abtheilung, Plianerogamen.
j4uch unter dem Titel: Versuch einer Naturgeschichte der ]>lark Bran-
denburg und der Niederlausitz. — Pflanzen. — Berlin, bei Heinrich Adolph
Wilhelm Logier, 1827. 2fl. 42 kr.

Unteres Elbe - Gebiet mit dem der nahe liegenden Küsten-
flüsse.

G. Eimbckc Flora Ilarabnrgensis pharmaceutica; oder Verzeich-
nifs und Beschreibung der um Hamburg und in den ankreuzenden Län-
dern Mild wachsenden Arzneipflanzen. ILiuiburg 1822. 8.

Hamburg in naturhistorischer und medicinischer Beziehung. Zum
Andenken an die im September 1830 statt gefundene Versammlung der
deutschen Naturforscher und Aerzte. Hamburg 1830. 8.

Detharding Conspcctus plantarum ducat. Mesrapol. Phaneroffara.
Rostochii 1828. 78 S. 8.

Siehe bot. Zeit. 1829. I. p. 110.

Novitiae Florao Halsaticae sive supplementum alterum primitia-
nim Florae Halsaticae G. H. AVcbcri, {iuctore E. F. NoUe, M. D.,
Prof. Botan. etc. Kilonii prostat in libraria academica 1826. 8.

e» Gebiet der Oder.

Die Vegetation der norddeutschen Ebene., von derlVeser., Elbe und Oder
durchströmt , hat ohne 7/ircifel die gröfste Gleichartigkeit , wenn man beson-
dere Localitäten und J erhältnissc ausnimmt; verfolgt man sie aber nach
den Quellen dieser Ströme^ so wird der Unterschied schon deutlicher hervor-
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treten, wie dies auch gevnfs bei der Flora des Riesengehirges und der der

Sudeten, xvoher die Oder ihren Ursprung nimmt , nicht zu verkennen ist. Die

Länder, welche die Oder mit ihren yebenflüssen beiuüssert, sind neuerdings

vielfältig in botanischer Hinsicht untersucht worden, wie die nachstehende

Literatur zeigt.

A. Krocker. Supplenientum scu Yol. qiuirtnra Florae Silesiae, con-

tin. 800 plant, phancroj^ara. nou solum in Silcsia , sed et alüs ^vicinis

provinciis rarissinie detegendas etc. ^ ratislaviae 1824. 8.

F. W. Neygefind: Enchiridiara botanicum contincns plantas Sile-

siae indip:cnas , cui adjung^itiir Calendariuni botanicum, et tab. aenea

montium Sudetic. Schmiedeb. et Misen. 1821. 8.

En um e ratio stirpium Phaneroj^amarum , quae in Silesia sponte

proveniunt. Yratislaviae apud Giiiliclmura Tbeophilum Korn 3IDCCC\\IV.
Die Vorrede haben die Herren C. Günth e r , H. G rubow sk i

und F. JFimmer unterzeichnet.

Flora Silesiae. Scripserunt Fr. ^Vimmer et H. Grabo^vKltf.
Pars prima. CI. I. — X. Cum tabula litliog^raphica. Yratislaviae 1827.

Pars secunda Yol. I. Cl. XL — XY. cum imagine Güntheri. Yratis-

laviae 182JJ.

Yegetation der Wiesenbaude auf dem Riesenp^ebirge , von Funk.
Botan. Zeit. 1819. II. p. 601). 1820. I. p. 65,

Beschreib ung-cn neuer Pflanzen aus dem Riesengebirge, von
Herrn Prof. Tausch.

. Das. 1821. II. p 557.

Prodrom US Florae Lusatiac von Burkhardt.
Bis zur 14. Klasse in den zwei ersten Heften des ersten Ban-

des der Abhandlungen der naturforschenden Gesellschaft in Görlitz. -^

Nordliches Odergebiet mit den Küstenflu ssen.

Hortus Fr anc of ortanus , oder Yerzcichnifs der in meinem Gar-
ten cultivirten Gewächse, init llinzufügung der in der Nähe Frankfurts
wild Avachsenden Pflanzen, von J. N. Bach, Apotheker. Frankf. 1824-

.

Flora Sedinensis, exhibens plantas phanerogämas spontaneas nee
non plantas praccipuas an:ri Swinemundii, anctoribus F. G. T. Kostko-
vio, Dr. Med. Sed. TonKil. et E. L. G. Schmidt, Med. et Chir. Stud.
Cum tabulis duabus lapidc incisis §€dtiii Formis Struckianis; 1824. 8.

Prodrom! Florae Stafgardiensis snpplementum primura , adjectis

obseryationiI)us ; auctore C. F. Schultz. Neubrandenburgi sumptibus
Auctoris 181J). 8.

Botan ische Bemerkungen , die Flora Stargardiensis betreffend,
von Herrn Dr. C. F. Schultz.

Bot. Zeit. 1824. I. p. 113.

St. Endlicher, Flora Posoniensis^ exhibens plantas circa Pos<t-

nium sponte cresrentes aut frequentins cultas, methodo natnrali disposi-
tas. 8. Lips. 18o0. Andreae. Wcifs Papier mit illum. Kupfern 5 fl.

,?4 kr. ordin. Papier mit schwarzen Kupfern 3 fl. 3(i kr.

Flora von Pommern oder Beschreibung der in Yor - und Hin-
ter - Pommern sowohl einheimischen als auch unter freiem Himmel leicht
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fortkommenden Geuäclise ; nehst Bezcirhnunp: ihre« Gebrauches für die

Arznei-, Forst- und L<ind>virtlisrli;ift , Gärlnerri , Färberei u. «. w. , ih-

res etM'aig^en Nutzens oder Sehadens. Ileran8fre<rebcn von G. G. J. Ho-
mann, Prediger zu Biidow bei Stolpe in Ponunern. Erster Band ent-

haltend die 10 ersten Klassen des Linn. Pllan/ensystenis. Cösiin 1H28.

Dru( k und Verlag von C. G. Hendess. 2 fl. 42 kr. Zweiter Band 1830.

8. 2 fl. 42 kr.

Beiträg:e zu der Flora von Pommern, von den Pastoren Neu-
srhild zu Grofs - Meilen bei Piritz und Prochnow zu Marienthal bei
Bahn.

Bot. Zeit. 1830. I. p. 38.

Botanische Bemerk ung-en über die Insel Rügen, von den Her-
ren Uanshagen und Hornschuch.

Bot. Zeit. 1819. II. p. 477.

Beitrage zur kryptogamischen Flor der Insel Rügen, vom Herrn
Prosector Laurer in Greifswalde.

Flora der Insel Usedom nach Kastner.
Archiv für die ^es. Naturkhre XVIII. 2. p. 211. 1829. — Bot.

Literaturbl. IV. p. 20.

f. Unteres Gebiet der AYeiclisel und der nahen Küstenflüsse.

Wenn gleich die hier in Betracht kommenden Länderstrecken geogra-
phisch richtiger nach ihrer Lage rücksichtlich der Karpathen geordnet
worden waren , so glaubte ich sie doch gerade hier anreihen zu müssen,
da einerseits das Odergebiet unmittelbar an das der Jf'eichsel stöfst , und
dann die Gegenden an dem oberen Theile der JFeichsel in botanischer

Hinsicht irenig bekannt sind, somit auch die gedachte Eintheilung für den
vorliegenden Zweck wenig Autzen stiften kann. Es gehören hierher aber

vorzugsweise die Floren Preufsens.

C. G. Hagen. Preufsens Pflanzen. Königsberg 1818. 2 Bände. 8.

C. G. Hagen. Chloris Borussica. Regioraont. 1819. 12. 446 S.

Die um Danzig wild wachsenden Pflanzen nacli ihren Geschlechts-
theilen geordnet und beschrieben von G, Reyger. Neue ganz umgear-
beitete und vermehrte Auflage von J. G. Weiss. Erster Theil. Danzig
1825. 8. Zweiter Theil. Danzig 182o. 8. mit 3 Kupfertafeln.

Leo Henkel Victor a Donners mark. Enumeratio plantaruin

circa Regioraontanum Borussorum sponte crescentium. Regiom. 1817. 8.

Botanische Notizen über einige Pflanzen Ost - Preufsens , von
Gr. Henkel v. Donners mark.

Bot. Zeit. 1819. II. p. 552.

C. G. Lorek. Flora Prussica. Abbildungen sämmtlicher bis jetzt

aufgefundenen Pflanzen Preulsrns. Königsberg 1826. Lcxiconforraat mit
18 Kupfern. (Ohne Seitenzahl).

E. Meyer. Nachri<h(on von den Pflanzen um Königsberg.
Bot. Zeit. 1826. II. p. 562 u. d. f.

Botanische Wanderung an der Küste von Samland, von Herrn
Prof. Bacr in Königsberg.

Daselbst 1S21. II. p. 397 u. d. f.
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g. Halbinsel Jiitland^ dänische Inseln und Helgoland.

Bemerkungen über die Vegetation der dänischen Provinzen, vom
Professor Jons Wilken Hornemana, Ritter vom Dannebrog etc.

Koppenhagen 1821.

(In dünischer Sprache.)

Bemerkungen über die Vegetation der dänischen Provinzen; von
Prof. Hornemann. Aus dessen Abhandl. in den Verhandl. d. dän. pliilo-

soph. Geselisch. 1821 ins Engl, übertragen in dem Edinh. philos. Journ.

1824. Jan. und aus diesem ins Deutsche übersetzt von Beilschmied.
Botan. Zeit. 1825. II. p. 53T. u. d. f.

F. Holl. Vegetation der Gegend um Eickenförde.
Daselbst 1823. I. p. 73.

Botanische Bemerkungen auf einer Reise durch Schoonen und
Seeland im September und October 1819. Von Herrn Dr. Hornschuch.

Daselbst. 1820. II. p. 413.

Beobachtungen über die Vegetation und die Fauna von Helgo-
land, von M. Iloffmann.

Schriften der naturforschenden Geselisch. zu Berlin. Bd. I. Heft
4. 1824. p. 228 — 260.

B. West - Alpen - Länder.

Dahin gehört nebst kleinen Stücken der Schweiz und der sardinischen

Länder hauptsächlich Frankreich., dessen allgemeine Floren also zuvörderst

hier anzuführen sind.

La Flore et la Pomone fran9aise8, ou description , histoire et cul-

ture des fleurs et des fruits de Franke, par M. Jaume St. Hilaire.
Livraison 1. ä 12, Paris 1828. chez Fauteur rue de J'ürstemberg Mo. 3.

Flore ge'ne'rale de France ou Iconographie dcscriptive et histoire

de toutes les plantes phanerogames, cryptogames et agames, qui crois-

eent dans cc royauiue, dispose'es suivant les familles naturelles; par
M.iVI. Loiseleur-Deslongchamps, Persoon, Gaillon, de Bre-
hisson et Bois-Duval. Paris 1828. grand in 8.

Die drei ersten Hefte., jedes mit 12 Tafeln, enthalten die Ra-
nunculaceen

,
jedes Heft kostet 6 francs, in 4. auf f'elin - Papier 12

francs.

Manuel complet de Botanique, deuxierae partie. Flore frangaise

par M. F. A. Boisduval. 3 Vol. in 18. de 347, 370 et 396 pages.

Paris 1828.

Auch unter folgendem Titel:

J. A. Bois-Duval. Flore franpaise ou description synoptique de
toutes les plantes phanerogames et cryptogames qui croissent natu-
rellement sur le sol fran9ai8 avec les caracteres des genres et Tindica-

tion des principales e'speces. Paris chez Roret 1828. 3 Vol. de 112(1

pages. 10 francs.

Methode analytique comparative de Botanique, applique'e aux
plantes phanerogames

, qui composent la Flore fran9aise ,
par B. L.

Payre. Paris 1828. 4.

Flora gallica scu enumeratio plantarum in Gallia sponte nascen-
tium, secundum Linnaeanum systema digestarjim, addita familiarum na-
turaUum synopsi, auctore J. A. L. Loiseleur-Deslongchamps.
Edit. secunda, aucta et emendata cum tab. XXXI. Deux Vol. 8. Prix
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16 francs. Paris 1828. chcz IJoillero ruc et vis h vis Tdcole de Medo-
cinc No. 13.

Noiivellc Notice sur Irs plantes ii ajoutcr k la Flore de Franke,
par M. Loisclciir DcrIom ^nh am ps.

/innalcs de la Soc. Linn. da Paris. Sept. 1827. ». 396. — Siehe
bot. Litcraturbl. I. p. 202.

Noiivclles Observation« siir la dnixif-mc ('dition du Flora galli-
ca de M. lioiscleur, poiir servir de rcpliquc ix la rcponse qu'il a faite

aux preiuitres observations de M. Felix Fetit.
Annales des Sciences d' Observation Mars 182!). p. 46U.

An^. Pyraiu. De Candolle. IJotanicon g^allicuiu seil Synopsis
plantarnin in flora nrallioa dcsrriptarnni. Kditio secunda. Kx Herburiis
et Schedis Candulliaiiis propriisque din^cstiiin a J. K. Dnby V. 1). M.
pars prima plantas vascuhires continens. Paris Ve Desray , rue llaute-
feuille No. 4. 1828.

Observations sur quelques plantes de la P'ran^c, par M. Leon
Dufour.

Annales des Sc. naturelles. Mai 1825. p. 82.

Observations sur quelques plantes rares ou nouvclles de la Flore
fran^aise, par M. Requien.

Annales des Sc. natur. Aoüt 1825. p. 381 — ö8(j.

Plantes nouvellcs pour la Flore fran^aise, par feu L. F. E.
Ramond.

Annales de la Soc. Linn. de Paris Sept. 1827. p. 433.

Album floral des plantes indig^enes de France, ou Botaniquc ele'-

mentaire, ä l'usag-e des jeunes personnes, par L. Lelebure et Cli. Le-
forestier. Paris 1828. 8. avec 5 pl.

a. Gebiet des Adour.

Tief in den Pyrenäen bei Bareres entspringet dieser eben nicht sehr

grofse Flu/s, aber das von ihm durchzogene Gebiet hat eine g;unz vorzüg-
lich reiche und ausgezeichnete f'egetation. Die französische Seite der Pyre-
n(ien ist weit häufiger von Pjlunzenkennern besucht worden, als die spani-

sche^ es dürfte daher nicht ungerne gesehen werden, wenn hier die litera-

rischen Notizen über die Flor dieser Gebirge vereinigt würden.

J, Berger et. Flore des Basses Pyrenees. Pau 1803. 2 > ol. 8.

N. Dralet. Description des Pyrenees. Fiiris 1813. 2 Vol. 8.

Pbilippe Pirat de la Peyrouse. Figurjps de la Flore des Py-
rene'cs. Paris 1795 — 1801. Fj>1. Flore des Pyrenees. Toulouse 1801.

Histoire abre«^ee des |)lantes des Pyrenees et Itiiierairc dt'S botanistcs

dans ces niontuj^nes. i'oulousc 1813.

Kurze Uebersieht der Monof^raphic über die in den Pyrenäen Mach-
senden Steinbrecbarten in Sclirader's Journal liir die Botanik. 1801.

p. 191). Man sebe aucli iilnr Pyrenäen - Pilau/cn
Isis Bd. 111. p. 1545.

L. F. E. Ramond de ('arbonnieres. -Voyaj^e au mont Perdu et dans
la partie adjaeente des Hautes Pyrenees. Paris 1811. 8.

Catalop^ucs des plantes indigcnes des Pyrenees et da Bas Langucr
doc, par George Bentbani. Paris 182(). 8.

Siehe bot. Litcraturbl. I. p. 05.
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A toiir to the South of France and the Pyrenees in the year 1825.

Reise durch das südliche Frankreich und nach den Pyreneen im
Jahre 1825 von G, A. Walker - Ar nott. Aus einem Briefe an den Prof.

J am e s o n im
JSeiv Edinburgh Philosophical Journal. April — July 1826. p.

66 — 78. July — Oct. 1826. ;;. 268 — 275. April — Juni 1827.

p. 157 164. July — Sept. 350 — 356.

J. Thore. Essai d'une Chloris du Departement des Landes Dax
1803. 1 Vol. 8.

Florula littoralis Aquitanica , n Bayona usque ad Caput Batos
(\ulgo Tete de Buch) auct. J. P. S. Gratcloup.

Bulletill d'hist. natur. de la Soc. Linn. de Bordeaux 1826. (Juil-

let Aoüt — ISov.)

b. Gebiet der Garonne mit ihren Neben- und nahen Rüstenflüssen.

N. Baron. Flore des de'parteniens nie'ridionaux^de la Franke et prin-
cipalement de celui de Tarn et Garonne, ou descrip'tion des plantes, qui
croissent naturellement dans ce departeiuent etc. Montauban 1823. 8.

D. J. Tournon. Flore de Toulouse ou description des plantes, qui
croissent aux environs de cette \ille, par le docteur T. a Toulouse. 1 Yol.
8. 1827.

N. Cazeau. Cataloo^ue des plantes qui croissent dans le Departe-
ment du Gers , in Annuaire du departement de l'an XII.

C. Saint Amans. Flore Ag:e'noise, ou description raethodiquc des
plantes qui croissent dans le departement de Lot et Garonne, et dans
quelques parties des departemens voisins. Agen 1818. 8.

Flore Bordelaise et de la Giro n de, description charactcristi-
que des plantes, qui croissent naturellement aux environs de Bordeaux
et dans les autres parties du De'partcmcnt 'avec Te'tymologie , le site,

l'e'poque de la floraison etc., Icurs proprie'te's et leurs principaux usages,
precedee de notions e'le'uientaires de ßotanique, par J. F. Laterade.
3. edition. Bordeaux 1829.

Flora Burdioralensis praefecturaeque Garunnae, Addenda prima,
auct. J. F. Laterrade.

L'Ami des champs Juillet 1827. p. 270. Man sehe auch diese

Zeitschrift. Aug. u. Sq)t. 1825.

Rapport sur iine excursion faite ä la Bastide et ä Bouillac pres
Bordeaux, par M. Ch. Dcsmoulins.

L'Ami des champs Juin 1827. p. 228.

Notice sur le Lychnis corsica et autres plantes me'ridlonales de la

Gironde.
Bulletin d'hist. nat. de la Soc. Linn. de Bordeaux 1826. T. I. p. 31.

J. L. M. Guillaume. Calendrier de Flore, des environs de Niort,
pre'ce'de' d'un abre'ge ele'ment. de Botanique. Niort 1801.

Louis Perrat, botanische Reise in Languedoc. etc.

Bot. Zeit. 1819. I. p. 216.

Hier kommen auch Nachrichten von den Pyrenäen vor, wie denn
auch das Garonne - Gebiet seinem Ursprünge nach den Pyrenäen
angehört.

Liste des Mousses, Hepatiqucs et Lichens, obserye's dans Ic de-
partement de la Loze're, par M. F. C. Prost.
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Extr. des Mt'moires de la Sock'td d'a^ricuUure y commerce
f ecien-

ccs et arts de Maidc Bull, des Sc. natur. .luüt 1829. p. 258.

Notice 8iir la Flore du Departement de la Loze're, par M. Prost.
Ibidem annic 1827.

c. Gebiet Jer Loire mit ihren Nebenflüssen.

J. A. >r. Arnaiid. Flore du Departement de la Ilaute Loire, ou
tahleau des plantes , qui y (roisscnt , diKposce suivant la luethodc natu-
relle. Paris 1825. 8. Au Puy, chcz Pasquct.

Antoine de TArbre. Flore d'Auvergne. 2. edit. Riom et der-
mont 18U0. 2 Vol. 8.

Na viere - LaboisBiere. Botanographic du Departement de la

haute Vienne. Paris. 4
Im Auszug in der Statistique du Deport, de la Vienne.

N. Dubois. Me'thode deprouvee avcc laVjuellc on pcut parvenir fa-

cilement ä eonnoitre les plantes des environa d'Orleans. Orleans 1803. 8.

A. de Saint Hilaire. Notice sur 70 plantes k ajouter ä la Flore
d'Orleans. Orleans 1812. 8.

T. Bastard. Essai sur la Flore du departement de Maine et Loire.

Angers 1809.

G. E. Mcrlet de la Boiilaye. Herborisations dans le departement
de Maine et Loire et aux cnvirons de Tliouars, publiees par M. Davy
de la Roche. Angers 1209.

Flore d'Anjou, ou exposition methodique des plantes du Departe-
ment de 3Laine et Loire et de rancien Anjou, par M. Desveaux. Pa-
ris 1827. Chez Fourier - Marne. 6 fr.

Flore de Maine et Loire. Par Guepin. Angers 1830. in 12. Tora. L

(1. Gebiet der Seine und ihrer Nebenflüsse.

Lorcy etDuret. Catalogue des plantes, qui croissent naturelle-

mcnt dans le departem. de la Cote d'or, et des e'spcces le plus gene'rale-

mcnt cultivees , observees jusqu'aujonrd'hui Dijon 1825.

Ein Theil dieses Departement gehört noch in das Gebiet der

Rhone y namentlich die Gegend um Dijon u. s. w.

Paris.
Flore Paris ienne, ou description des plantes des enyirons de Pa-

ris , suivant la methode du jardin des plantes. Paris 1801. in 16.

Flore e'conomique des plantes qui croissent aux environs de Pa-
ris, au nombre de plus de 4(H) genre« et 1400 ^speces. Paris 1802. 8.

Vademecum du botanistc vorageur aux cnvirons de Paris, a Fusa-

ge des personnes qui ont la llore de M. Thuillicr, contenant la carte

botaniquc portative de E. P. Ventenant. Paris 1803. Eine andere Aus-

gabe. Paris 1807. 12.

J. D. Du p ont. Double flore Parisienne, ou description des plantes,

qui croissent naturellenient aux cnvirons de Paris. Paris 1805. 12.

Turpin et Poiteau. Flore Parisienne, contenant la description

des plantes qui croissent naturellement aux cnvirons de Paris; ouvrage
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orn^ de fij^ures et dispos^ selon le Systeme sexuel. Paris 1808. Fol,

9 Lieferungen mit 08 Tafeln.

A. F. Ple'e. Herborisations artificielles des cnrirons de Paris, ou
Recueil des plantes qiii y croissent naturellement. Paris 1810. 8. —
I — XVII. herbor. avec les detail« anatomiqiies en couleurs.

Benno it. (Madame). Herbier eleraentaire ou re'cueil de grarurea
au traitorabre, contenant la coUection compk'te des plantes utiles, agre'a-

bles et usuelles, qui croissent sons aucune culture aux environs de Paris

dans le rayon de 8 — 12. myriametres , soigneusemcnt dessine'cs d'apres

naturc, classe'es d'apres le syste'rae de Linne. Paris 1811. Fol.

L. B. Francoeur. Flore Parisienne. Paris 1811. 12.

G. V. Me'rat. Nouvelle flore des environs de Paris suivant le Sy-
steme sexuel de Linne avec l'indication des vertus des plantes usitees

en medecine, des de'tails' sur Icur eniploi pharmaceutique etc. Paris
1812. 2 Vol. 8. Deux Edit. Paris 1821.

A. Saint - Hilaire. Observations sur la nouvelle flore des envi-

rons de Paris. Paris 1812. 4.

A. Vigneux Flore pittoresque des environs de Paris, contenant la

description de toutes les plantes, qui croissent naturellement dans un
rayon de 18 — 20 lieues de cette capitale etc. ouvrage orne' de plus de
250 figures presque toutes de grandeur naturelle etc. Paris 1812. 4. avec
68 pl. et une carte. Supple'raent Paris 1814.

F. F. Chevallier. Flore ge'ne'rale des environs de Paris, selon la

raetbodc naturelle etc. Tom. I. 1. Yo\. 8. fig. noires. (12 francs.) Paris
182f>. shez Ferra jeune, rue des Grands Augustins. No. 23.

Tableau annalytique de la Flore Parisienne, d'apres la methode
adoptee dans la flore fran9aise de M.M. Lamarck et De Candolle,
contenant toutes les especcs de phancrogames des environs et de la de-
scription des familles naturelles et des genres par E. Bautier. Paris
1827. 18. Chez Bechet jeune.

N. Dumarchais. Flore du Departement de FAine: Im Auszuge in

der Statistique du departement du l'Äin. Paris 1806. 4.

N. Brouard. Catalogue des plantes du departement de l'Eure. Pa-
ris 1820. 12.

P. A. Renault. Flore du Departement de TOrme. Alen^on 1804. 8.

J. A. G. Boucher. Extrait de la flore d'Abbeville et du Departe-
ment de la Somrae. Paris 1803. 8.

, F. Rou^el. Flore du Calvados. Caen 1806. 8.

Turquier de Longchamps. Flore des environs de Rouen. Rou-
en 1816.

e. Gebiet der Scheide und ihrer Nebenflüsse.

Schon oben ist bemerkt worden , dafs ein TJieil von Belgien in das
Scheide - Gebiet gehört; das rechte Ufer dieses Stroms aber kommt hier

noch besonders in Betracht.

F. Rouijel. Flore du Nord de la France, ou description des plan-
tes indigenes et de celles cultivees dans les departemens de la Lys,
de TEscaut, de la Dyle, et des deux Nythes y compris les plan-
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tcfi qiii crnlRRcnt dans les pnys limltrophes de ce§ departcments. Paris
1803. 8. 2 roiu.

J. U. IL J. De aniaziercs. Ajjroston^rapliie des dcpartemcns du
Nord de lii Franre, «m Analyse et dcscription de toutcs les Graiiiinees

qiii (-roisßent naturellcnioiit , oii qiie Ton cultive generalement dans ces
dcpiivtenicns. Paris 1812. 8.

Plantes cryptogaincs du Nord de la Franke, par Desmazi-
fcres. Fascic. I. Lille 1825. Leleux. Paris. Treuttel et Würz.

f. Gebiet der Rlione und ihrer Nebenflüsse.

Aebst dem Adoiir und der Garonne, denen die Nähe der Pyrenäen ihre

schone Flor gewährl , dürfte die Rhone in botanischer Hinsicht das inter-

essanteste Strojnfrehict der West - Alpcnlünder sein; es ist zngleich am sor^~
fülti<(stcn und frühesten untersucht worden, ja die Vfer der Rhone kann
man die Jf^ico^e für Frankreichs Pflanzenkunde nennen , wie jene des Rheins
CS für Deutschlands Botanik sind. —

Chan trans - Girod. Eßsai snr la Geographie phyeique du departe-
mcnt du UouLs. Paris 1810. 2 Vol. 8.

N. Guyetaut. Catalogue des plantes a flcurs \isibles qui croissent

dans les montagnes du Jura. Besanvon 1808. 8.

N. Giiyetaut. Catalogue des plantes ä fleurs doublea qui naissent
dans le Canton du Jura et dans les plcines qui sY'tendcnt depuis ces mon-
tagnes jusqua la Saone. Paris 1809.

Flore Lyonnaise, ou description des plantes qui croissent dans
les environs de Lyon et sur le Mont-Pilat, par le Docteur J. B. Bal-
his, Prof. de Bolanique , Direet. du jaidin des plantes, Pre'sident de la

Soc. Linneenne. Toni. I. Premiere et seconde partie. 8. Lyon 1827.
Inprimerie de C. Coque. 890 S. Tom. IL Lyon 1828.

Siehe botan. Literaturbl. I. p. 210. 111. p. 513.

J. Guerin. Fragmens d'une topographie physique et medicale du
departement de Vaucluse. Montpellier. 4.

J. Guerin. Description de la fontaine de Vaucluse. 2. e'dition.

Avignon 1813.

P. C. Amhreux. Etat de la Vegetation sous le cllmat de Montpel-
lier. Montp. 1809. 8.

Salz mann. Enumeratio plantarum rariorum in Gallia australi cre-
scentium Montispelii 1818.

Flore du Departemens meridionaux de la France, par M. Baron.
Montauban 1824.

Diese Schrift umfafst auch einen Theil des Stromgebietes der Ga-
roTine , das an vielen Stellen an das der Rhone grenzt, wie denn
überhaupt die jetzt vorhandenen botanischen Schriften über die Flo-

ren einzelner Gegenden sich nie streng nach natürlichen Grenzen
ordnen lassen.

lieber die Vegetation um Nizza hat Herr Risso in seinem be-

reits oben angeführten Jferke Bericht erstattet. —
Beautes meridionales de la Flore de Montpellier. Par un an-

cicn herboristc de cettc ville. Montpellier 1827. 8.

Vegetation der Umgebung von Nizza, nach Risso.
Bot. Literaturbl. IV. p. 255.
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C. Süd - Alpen - Länder.

Es ist zweckmäfsig, zuvörderst hier die Schriften und Aufsätze anzu-
zeigen, welche von der Flora Italiens -nberhaupt handeln.

Giuseppe Moretti. De qiübusdam Italiac plantis. —
Vnter dieser Aufschrift hat Herr M. in dem Giomale dt jisica

Chim. etc., welches zu Pavia herauskommt , namentlich in den Heften
des Jahres 1824 mehrere Aufsätze , die Nachrichten über italische

Pßanzen enthalten, bekannt gemacht.

Ideiu. II Botanico italiano o^sla discus^ioni sulla flora Italica.

Giomale di fisica etc. Pavia 1826. Bim. I- II. III.

Flora Italica, seu descriptio plantarum omnium, quae in Italia

sponte nascuntur e systemate scxuali distributarum , auctore G. Mo-
retti. 1825.

M. Savi. Flora Italiana. 2 Vol. Pisa 1825. cum figar.

Anton. Bertolonii, Prof. Bonon. Amoenitates italicae , sistentcs

opuscula ad rem herbariam et zoolog:iam Italiac spectantia. Bonon.
1819. 472 S. in Quart und 6 Kupfertafeln.

Siehe Sprengel neue Entdeck. II. p. 271.

Antonii Bcrtoloni, M. D., praelcctiones rei herbariae et prole-
gomena ad Floram Italicam. Bononiae 1827.

Fragmente über die Vegetation in Italien im Allgemeinen und den
Anbau des Oelbauras insbesondere.

Carus Analekten zur JSaturwissenschaft und Heilkunde. Dres-
den 1829. p. 26 - 45.

Ueber die Vegetation des Festlandes von Italien, von Herrn Sa-
muel Brunner, Doctor der Medicin in Bern.

Botan. Zeit. 1S26. II. p. 625. 641.

a, Gebiet der kleineren Alpenflüsse, Etsch, Brenta, Piave, Ta-
gliamento, Isongo u. s. w.

De plantis quibusdam Italiae borealis et Germaniae australis ra-
rioribus. Dissert, inaugural. botan. auctore J. £. L. Ave'-Lallemant Lu-
becensi. Berol, 1829. 4.

Der J erf. besuchte mehrere Gegenden, daher seiner Schrift nach
der angegebenen Ordnung auch hier nur ein partieller Platz ange-
wiesen^ werden kann.

Angabe der Standörter über die in der Umgebung Ton Botzen
im Sommer 1824 gesammelten seltenen Pflanzen, von Ferdinand Eis-
mann. «>

Bot. Zeit. 1825. II. p. 503.

Beschreibung einiger botanischen Ausflüge auf etliche in der Nä-
he von Botzen gelegene Berge , von Demselben.

^ Daselbst p. 705., ferner 1826. II. p. 405.

Vegetation des Schleerngebirges von Demselben.
Daselbst 1826. I. p. 366. und 283.

D. C. Pollini. Flora Veronensis, quam in prodromuni florae Ita-

liae septentrionalis cxhibet. Veronac. Tom. I. II. 1823. III. 1825. 8.

mit Kupfern.

12
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Pflanzen um Verona, vom Herrn Grafen Henkel von Don-
ners mark.

Bot. Zeit. 1820. I. p. 49.

Brief dea Dr. Cir. Pollini über die Flor nnd den Boden von Ve-
rona.

nibl. ital Mars 1827. No. 135. p. 411.

Romano D. Girolamo. Le plante fanerogamc enganee. Padova
1823. 8.

Ignatz Edler v. Hildenbrand. Pflanzen in den Euganeen.
Jiotan. Zeit. 1820. IL p. 736. u. d. f.

Ciro Pollini. Elencho delle plante del territorio di Vicenza. Mi-
lano 1802. 8.

G. Marzari Pencati. Eleneho dell plante spontanee de Vincen-
tino. Milano 18U2. 8.

Giuseppe Moretti. Notizia sopra diverse plante da aggunsiarsi
alla flora Vicentina. Pavia 1815. 4.

Giuseppe Ruchinge r. Flora dei Lidi Veneti. Venezia 1818. 8.

Steph. Moricand. Flora Veneta, seu enumeratio plantarum circa

Venetiam, secundum method. Linn. disposita. Genova 1820. 8.

Botanische Bemerkungen über Venedigs Umgebungen.
JJotan. Zeit. 1819. II. p. 321.

G. V. Märten 8. Bemerkungen über einige Pflanzen um Venedig.
Daselbst 1828. II. p. 507.

Noecari. Flora Veneta Vol. I. Venezia 1826. 4. Die vier ersten

Klassen.

Tr ie st
i

I s t r ie n u. s. w.

Vegetation um Triest von Dr. Hoppe, i

Botan. Zeit. 1821. II. p. 461.

E^xcursionen um Triest, von Demselben.
Daselbst 1827. I. p. 346.

Dr. Biasoletto. Blüthezeit mehrerer Pflanzen in Istrien und um
Triest.

Daselbst p. 188.

Vegetation in der Valle Rutte bei Triest, von Demselben.
Daselbst 1829. I. p. 154.

Bericht über eine Reise durch Istrien, vom Herrn Dr. Biaso-
letto in Triest.

^ Daselbst 1829. II. p. 513.

Uebersicht der Vegetation in den Umgebungen von Triest, von
Herrn Gustav Hcinhold zu Dresden.

Daselbst p. 657.

Vegetation um Fiume, im Thale der Isongo u. s. w. , von Dr.

Bartling.
Botan. Zeit. 1819. I. p. 53. u. d. f.

Bruchstücke aus dem Tagebuch einer naturhistorischen Reise von
Prag nacli Istrien, von dem Herrn Grafen Caspar v. Sternberg.

Botan. Zeit. 1826. I. Erste Beüagc.
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b. Gebiet der Rüstenflüsse der Gebirgskette Poglicza.

Dalmatien, C r o a t i e n.

Enumeratio plantarum in Dalmatia coUectarum a Franciace
de Portenschlag- Ledermayer U. J. D. Vindobon. apud Gaert-
ner 1824. c. tab. 12 aeneis.

Plantae Dalmaticae nunc primum editae a Roberto de Vi-
siani, M. D. pluriumque academiarum sodali.

Botan. Zeit. 1830. I. p. 49.

Ueber die Vegetation Dalmatiens, Tom Herrn General Baron v.

Weiden zu Zara in Dalmatien.
Daselbst p. 193.

Frühlingsflor in Dalmatien; von Demselben.
Daselbst p. 251.

Plantae rariores in Dalmatia recens detectae a Roberto de
Visiani, M. D.

Daselbst 1829. I. Ergänzungsbl. p. 1. u. d. f.

Stirpium Dalmaticarum specimen, auctore Roberto de Vi-
siani. Patavii typis Grescinianis MDCCCXXVI.

V. Weiden. Ueber den Charakter der Vegetation in Dalmatien und
aber einige Dalmatiner Pflanzen.

Bot. Zeit. 1829. I. p. 105. und 300.

Fflanzen-Producte der Insel Meleda.
Aus P. Part seh Bericht über das DetonatioTis - Phänomen auf

/ der Insel Meleda bei Ragusa. Wien 1826. Bot. Literaturbl. I. p. 360.

c. Gebiet des Po und seiner Nebenflüsse.

Die Landschaften^ welche der Po und die in ihn sich ergiefsenden Flüsse
bewässern, gehören in botanischer Hinsicht zu den interessantesten, nicht

nur in Italien, sondern in Europa überhaupt. Entspringend aus dem höch-
sten Theile der Alpenkette, deren Klima und Fegetation an den hohen
Norden erinnert , durchlauft er dann ein reiches

,
fruchtbares , durch die

Milde seiner Luft und durch die Schönheit seiner Flor berühmtes Land,
auf seinem Wege zu dem adriatischen Meere. Wenn ein geübter, mit allen

nöthigen Kenntnissen versehener , und mit scharfer Beobachtungs - Gabe
ausgerüsteter Botaniker das Pothal mit seinen zahlreichen ]Sebenzweigen
von dem Ufer der Adria an, bis hinauf zu den beeisten Höhen der kotti-

schen und rhätischen Alpen wiederholt und mehrere Jahre lang durchsuchte

j

die eben so reiche als mannichfaltige Flor dieser Gegend in jeder Rücksicht
beobachtete und aufzeichnete ,* welche Ausbeute würde davon für alle Theile

der Botanik , zumal für die Pflanzen - Geographie zu erwarten sein !

Einige Bemerkungen über die Temperatur, Entstehung und das Ver-
schwinden der Vegetation aufdem grofsen St. Bernhard, 7668 Pariser Fufs über
dem mittelländischen Meere,' im Jahre 1822, von HerrnBaronv. Weiden.

Bot. Zeit. 1823. II. p. 561.

Prodrom US einer Flora des Monte Rosa, gesammelt am 24. und
25. August 1821 , von Demselben.

Daselbst 1822. I. p. 265.

Plantarum a Josepho Comellio, M. D. in Lariensi provincia
lectarum enumeratio, quam ipsc in botanophilorum usu atque comraodo
exhibet, uti Prodromura Florae Comensis. Novo Comi 1824. 8.

12*
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Flora Comensis, plantas Rponte in provincia nrcsccnte« atqae Illas

quae indi«i:cnatuiii nactac «oluntur fxliibcns earumquc proprietates et

usufl enuiiicrans a Jnscpho Comellio, olim Botanices atque Aprrariae

in patrio Lyceo l'rofcssore, nunc ejuBdeni Rertore atque I. R. Mcdlco
proTinciali etc. gecunduin systeiua sexuale digesta Novo Comi. Kx typi»

C. Petri Ostinclli 182«.

Alpen flor Ton Bresciana und Berg-araasco, nach Doctor Zantc-
deachi.

Commentarii dcl Atcneo di Jirescia per il 1825. — Giorn. di

Fisica e ator. natur. Dcc. IL T. X. p. 329. 1827. — Botan. Litera-

turhl. 1. p. 355.

Joannes Franciscus Rc. Appendix ad Floram pedeinontanam.
Taurini 1824. 8.

Reliquiae Bellardianae, auctore Prof. Re.
Mem. Acad. Sc. Torin. T. XXXIII. — Ist auch ein Nachtrag

zur Flora von Piemont, wie Cyperus oryzetorum B. , Anemone la-

tifolia Bell.

J. F. R ^ ad Florara Pedemontanara appendix altera.

Mem. del real Acad. di Torino 1827. p. 189. — Bot. Idtera-

turbl. II. p. 60.

Flora torinese del Dottore in Medidna Gioanni Francesco
Re, Professore di Botanica , di Chiraica e di Materia medica etc. Tora.

I. et II. 8. Torino della Tiporrrafia Bianco. 1825 — 1827.

Botan. Literaturbl. III. p. 616.

Nocca, Dominicus et Balbis Jo. Baptista. Flora Ticinensis,

sen enumeratio plantarum
,

quns in peregrinationibus multiplicibus plu-

res per annos solertisRirae in papiensi agro peractis observarunt et colle-

gerunt etc. Pavia 1824. 2 Vol.

Siehe botan. Zeit. 1824. I. p. 143.

Nocca. Clavis rem herbariam addiscendi absque praeceptorc, seu
Enchiridion ad excursiones botanices in agro l'icinensi. Ticini 1823.

2 Vol. 8.

G. Jahn. Flora Italiae supcrioris. Parma 1820.

Moretti. Versuch einer Naturgeschichte der Umgegend von Man-
tua. Auszug eines Briefes des Dr. Lanfossi an Moretti.

Giomale di fisica etc. T. X. p. 279. Nov. Dec. 1825. Jan. Febr.

1826. Mars. Jun. Sept. Oct. 1827. p. 235. — Bot. Literaturbl. I. p. 68.

d. Gebiet der Apenniiien - Flüsse.

Bergamaschi. Lcttera sopra varie piante degli Apennini, colli

altrepodani e della campagna pavese da aggiungersi alla Flora ticinese.

Giomale di Fisica etc. Pavia 1824. Bim. III. et IF.

Prodrom US der Mai - Flora um Genua.
Botan. Zeit. 1822. I. p. 2()3.

Ausflug nach dem Vorgebirge Porto fino, im Monat April 1823, von
dem K. K. Obersten Herrn Baron v. Weiden.

Daselbst. 1823. II. p. 577.

D. C B. Badaro. Osservazioni sopra diverse piante della Liguric
occidentale e della Sardegna.

Giomale di fisica etc. Pavia 1824. Bim. V. p. 368.
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Beobachtungen über einige Pflanzen - Arten des westlichen Ligii-

ricns, aufgenomraen in dem Botanico italiano des Prof. Mojetti.
GiornaT. Ligustico di Scienze etc. Mars 1827. p. 115.

Anonym und gegen Moretti gerichtet.

BotaniconEtruscum, sistens plantas in Etruria sponte cresccn-

tes; auctore Cajetano Sa vi D. M. Pisa 1825. Der erste Band er-

schien 1808, der zweite 1815, der dritte 1818, der vierte 1825.

Ausflug von Rom nach Ostia im Jahre 1823, von Herrn Dr.

Brunner in Bern.
Bot. Zeit. 1825. II. p. 465. 481.

Maratti D. Joann Frana abhatis Vallumbrosani Flora Romana, opus
posthumum. Roma 1822. Vol. II. 8.

Sic kl er. Pflanzen um Rom.
Isis. Bd. IV. p. 577.

Notizen über eine kleine Zahl Pflanzen, gehörend zum Prodromas
der Flora von Rom, von Mad. Elisabetta Fiorini.

Giornal. arcad. di Scienze Mai 1823. p. 1^1.

Plantae rariores quas in itinere per oras Jonii ac adriatici maris

et per regiones Samnii ac Aprutii collegit Joannes Gussone, Med. Doct.

et praefectu« h. r. botanici in Boccadifalco. Neapoli 1826. 4.

Siehe Linnaea V. Lit. p, 99.

Botanischer Ausflug nach dem Agnano-See, der Solfatara,

Pozzuoli und^era Monte nuovo , unternommen am 29. März 1823, vom
Dr. Herb ich.

Bot. Zeit. 1823. II. p. 614.

Botanischer Ausflug nach dem Monte St Angelo bei Castella-

raare, von «Demselben.
Daselbst. 1824. I. p. 71.

Botanischer Ausflug nach der Insel Capri , von Demselben.
Daselbst. 1824. II. p. 481.

Botanische Reise nach dem Vesuv, von Demselben.
Daselbst. 1823. I. p. 98.

Synopsis novarum plantarum
,

quae in Prodromo Florae Neapoli-

tanae describuntur , auctore Mich. Tenore. Neapol. 1819.

Flora Neapolitana, auctore Tenore. In Folio. Fasciculi XXIV.
cum figuris coloratis. Neapoli 1824.

Siehe Bulletin des Sc. natur. Juin 1826. p. 209.

Ad Florae Neapolitanae Prodromum Appendix quinta , exhibens

Centurias duas plantarum nuperrime detectarum, nee non specierum no-

varum vel minus rite cognitarum characteres et illustrationes. Nea-
poU 1826. 4.

Siehe Linnaea 1828. Heft IL p. 97. der Lit.

Italische Inseln.

C or sik a.

Ph. Salzmann. Kurze Bemerkungen auf einer botanischen Excur-
sion nach Corsica, im Jahre 1820.

Bot. Zeit. 1821. I. p. 101.

Catalogue des plantes, qui croissent spontanement en Corse,
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nnuvelles poar la Flore Fran^aisc, et rccaeiUies par M. P. C. Marie de
r u u z o 1 B.

Annales de la Soc. Linn. de Paris. Nov. 1825. p. 56(K

Florae Corsicae specierumnovarum vel minuH co^nitaniin dia^nosis,
quam in Florae Italicae fra^incnti altcrius prodromum exhibet Domi-
nicas Vi Viani. Genuae 1824.

Ejusdem Appendix ad Florae Corsicae prodromum. Genuae 1825.

Sardinien.
Stirpium Sardoarum Elenchus. Auetore Josepho Hyacyn-

tho Moris, in regio Caralitano Atlienaeo clinices Professore, collcffii

medicorum Taurinensis et r. societ. agrar. et oecon. Caralitanae socii.

Fase. I. Carali ex typis regiis 1827. 4.

Siehe Linnaea 1829. ///. p. 59. Lit. — Botan. Literaturbl. I. p.
26 — 45-, wo auch zugleich Beiträge zur Flora von Sardinien von
Herrn Müller beigefügt sind.

Stirpium Sardoarum Elenchus. Fascicul. II. Dec. 1827.

Siehe Linnaea 1830. ///. p, 91. Lit. — Botan. Literaturbl. /.

p. 197.

Stirpium Sardoarum Elenchus, auctore J. H. Moris. Fasci-
cnlus III. Augustae Taurinor. 1829. 4.

Botan. Literaturbl. II. p. 303.

S i c i l i e n.

Catalogus plantarnm, quae asservantur in regio horto Scr.
Franc. Borbon ii in Boccadifalco prope Panormam, auctore Gusso-
ne. Neapol 1821. 8.

In dieser Schrift sind zugleich 15 neue sicilianische Pflanzen be-
schrieben; nemlich: Chrysanthemum hybridura, Cineraria gibbosa,
C. ncbradcnsis , Colchicum bivonae , Crepis spathulata , Erica si-

cula, Euphorbia stenocarpa, Euphrasia Bocconii, Genista Cupa-
nis, Hyacinthus dubius, Ononis sicula, Sescli Bocconi, Trifolium
congestum, T. intermedium, Trigonella littoralis, Urtica rupestria.

BuUet. des Sc. nat. Juin. 182«. p. 212.

Florae Siculae Prodromus, sive plantaruin in Sicilia nlteriori
nascentium enumeratio secundnm systema Linneanum, auctore Joanne
Gussone. Vol. I. Neapoli 1827. 8. (Die ersten 12 Klassen.)

Flora Sicula, cxhibens plantas vasculosas in Sicilia aut sponte
crescentes aut frequentissiiue cultas , sccnndum gystema naturale dige-
stas, auctore C. B. Presl, Med. Doct. etc. Tomas primus. Pragae
Buitiptibus A. Borrosch. 1826. 8.

Einige seltene Pflanzen Sicilicns, von dem Herrn Director Ritter
von Schrank.

Bot. Zeit. 1819. II. p. 381.

Cocco, AnastaMo. Per lo stabilimento della Flora Messincso di

plante in rilievo orazione. Messina 1824. 8.

D. Pyrenäische Halbinsel nebst den balearischen Inseln.

Bericht über eino botanische Reise nach einem Theile von Spa-
nien, nach Gibraltar und Tanger, von Herrn Salzmann in Montpellier.

Bot Zeif. 1825. II. p. 737
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Verzeichnifs und Cliaractciistik neuer Pflanzen aus der Flora

fiusitano - Madcrensis.
Daselbst 1830. I. p. 129.

Excursion dans les iles Baleares par M. C. Cambessedes, cor-
respondant de la Societe d'hist. natur. de Paris.

Eyries et Maltebrun Nouvelles Annales des Voyages. Tom. XXX.
jp. 5 — 37.

Enumeratio plantarura, qnas in insuÜH Balearibus coUegit J.

Cambessedes, earumque circa Marc Mediterraneum distributio geo-
^aphica.

Memoires du Museum d'hist. natur. Sept. Annee neuvieme, Cahier

p. 173. bis zu Ende des Heftes.

Hier sind abgebildet: Brassica balearica Pers., Helianthemum
Serrae Cambesse'dcs , Silene disticha Willd, Sillene YÜlosa var.

nana, Genista lucida Camb. Der Rest der Abhandlung steht m dem
zehnten Hefte p. 253 — 335, der genannten Memoires. Dort findet
man die Abbildungen von Lotus tetraphyllus , Helichrysum Lamar-
ckii Canib., H. Fontanesii. Camb., Disandra africana Camb.

E. Brittische Inseln.

England.
W. Withering. Systematic arranjj;ement of british plnnts , corrcc-

ted and enlarged by his'son. Lond. 1812. 8. 4 Tom. with plates.

R. Thornton. The british flora; or the genera and spccies of bri-

tish plants arranged after the refurmed sexual System. Lond. 1812, 8.

5 Vol.

S. F. Gray. A natural arrangement of british plants etc. London
1823. 8. 2 Vol.

Jam. Edward Smith. The english Flora. London 1823, 1821,

1825, 1828. 4 Vol. 8.

A natural arrangement of british plants by Samuel Fred. Ercy.

London.

P. W. Watson. Dendrologia Britannica or Trees and Shrubs that

will live in the open air of Britain throughout the year. London 1825.

8. 2 Vol. with plates.

W. Johns. Practical botany; and improTed arrangement of the ge-
neric characters of british plants, with a familiär introduction to the
Linnean System. London 1826. 8.

An introduction to english Botany; by J. M. Butt. London 1824. 8-

Zusätze zu Flora Britannica. (Convallaria verticillata , Reseda al-

ba, Myosotis collina.)

Aus dem Edinb. Journal of nat. and geograph. Sciences in dem
Bull, des Sc. nat. Juillet 1830. p. 75.

J. C. Loudon. Hortus Britanniens, a Catalogue of all the Plants
indigeneous, cultivated in, or introduced into Britain. London, Longmann
et Comp. 1827.

A Synopsis of the British Flora, arranged according to the natu-
ral Orders; containing vasculares or flowering Plants. By John Lindley.
London 1829. 8.

Siehe Bibliothegme univer^Ue. Mai 1830. n. 107
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Plantae Varvicenses sclectac, l>y W. G Pcrry. Warwick 1820.

Flora Devoniensis, or a drscriptive Cataln^ue of Planta pro

-

wing in the coiinty of Devon, arranp;ed Jioth according to thc Linnean

and natural System, with an account of tlieir «^eopraphical diKtrihu-

lion etc. By thc Rew. J. P. Jones and J. F. Kin<^8ton. London 18oU. 8.

The British Flora; coinpriKin«^ the phenogamous or flowering

plants, and the ferns by "William Jackson llookcr. London 1830.

Schottland.
Will. Jackson Hooker. Flora Scotica. London 1821. 4.

Liste seltener schottischer Pflanzen.

Liste seltener in Pertshire gefundener Gewächse.
Edinburgh philosophical Journal. No. XXVU. January 1826.

p. 179 — 182.

In Pertshire einheimische und seltene Pflanzen, von Herrn Da-
vid Bishop.

Edinburgh philosophical Journal. Jan. 1826. p. 280.

A Flora of Berwick upon Tweed. By George Johnston, M. D.

Vol. I. Phaenogamous Plants. Berwick 1829. 8.

Graham. Botanische Excursion in Säthcrlandshire in Schottland.

Jameson ISew Edinb. Phil. Journ. Oct, — Dec. 1827. p. 193.

— Botan. Literaturbl. IL p. 283.

A Meraoir regarding the natural History of the District of Alford

in Aherdeenshire. By Alex. Murray.
Jameson JSew Edinb. phil. Journal Oct. — Dec. 1828. p. 133. u. d. f.
Physionomie der Gegend, geognostische Bemerkungen, f'erhält-

nifs des Bodens zu den Gewächsen , Aufzählung der unldu achsenden

Pflanzen, von der Monandria bis zu einem Theile der Pentandria.

Flora Edinensis, ora description of plants growing near Edin-
burgh, by Kaye Greville. London 1824. 8.

Waadford. Catalogue of Phaeno^araic Plants growing spontane-

ously in the environs of Edinburgh. London 1824.

Notico of a new Scottish Localithy for the Linnaea borealis , by
John S. Bushnan.

Jameson New Edinb. Philos. Journal Jan. — April 1829. p. 300.

Dieser neue Standort der Linnaea, der nordlichste in Grofs-
Brittannien ist ein Hügel zwischen Elgin und forres.

Scottish Cryptogaraic Flora, or coloured figures and descrip-

tions of cryptogamic pbinls, belonging chiefly to the order Fungi; and
intended to serve viA a continuation of English Botany. By Robert K.
Greville. Edinburgh 1821 — 1825. 4 Vol. 8.

Notice-' of Plauts observed in an Excursion made by Dr. Graham
with pari of his botanical Pupils etc.

Jameson ISew Edinb. Phil. Journal July — Oct. 1830. p. 360— 363.

I r r l a n d.

James Towrsind Mackay. A Catalogue of the plants, found

in Ireland with dcscriptions of some the rarer sorts. Dublin 1825. P. I.

498 S. Grevisberry.
Siehe Aügeia. Literatur - Zeitung 1825. Sept, JSo. 210. p. 14.
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F. Scandinavien.

Svensk Botanik, Flora von Schweden, herausgegeben durch die

konig-1. Akademie der Wissenschaften zu Stockholm. Heft 103. 104 und
105. 17 S. 8. Mit Abbildungen. Upsala 1825.

Siehe Linnaea 1828. Lit. p. 106. ;

Flora Suecica, enuinerans plantas Sueciae indigenas , cum synopsi
classium ordinumque etc. post Linnaeura edita : a Georgio Wahlenberg,
Botanices Demonstratore Upsaliensi. Pars prior. Upsaliae irapensis Paim-
blad et C. 1824. Pars posterior 1826. 8.

Eliae Fries, Prof. reg. Acad. Sc, Holm. Membr. etc. Noitiae Flo-
rae Succicae Edit. altera, auctior et in forraam commcntarii in Cel.
Wahlenbergii Floram Suecicam redacta. Lundini Gothorum ex üffi7

cinia Berlingiana 1828. 8. . i

Hörn s diu eh. Nachricht von mehreren in Schweden gefundenen,
für dessen Flora neuen Pflanzen.

Bot. Zeit. 1830. II. p. 439.

H. Fries. Botanische Excursionen in einigen Provinzen von Schweden.
Physiograpli. Saelskap Aarsberättelse. Land. 1825. p. 54. .(Myo-

sotides, Polygalae etc.).

* Botanische Bemerkungen auf einer Reise durch Schooncn im
September und October 1819, von Herrn Dr. Hornschuch.

Bot. Zeit. 1820. II. p. 413.

Försök tili en Blekingsk Flora. Versuch einer Flora von
Bleckingen, von G. C. Aspegren. Carlscruna 1823.

Suppleracntum Florae Lapponicae, quam edidit D. G. Wahlen-
berg, auctore S. Sommerfeld. Christiania 1826. 8. cum tabul. colo-

rat. tribus. Borgia et Grosdahl. 5 11. 24 kr.

Flora Upsaliensis, enumerans plantas circa Upsaliara sp.onte

Crescentes. Enchiridion excursionibus studiosorum Upsaliensium accom-
uiodatum a Georg. Wahlenberg. Bot. Deraonstrat. Upsal. 1820.

496 S. 8.

Flora Gothoburgensis , Pars T. auctore Petr. Frid. Wahlen-
berg. Upsal. 1820. (Stockholm bei Wickhond 1825).

^Stirpiura agri Femsionensis index; auctore Elia Fries. Lundae
1825. Fascicul. HI. 1. resp. Winding. 2. Hemmes. 3. Loyen Disserta-
tiones inaugurales.

Stirpes agri Ratnoviensis , praeside Aghard, offert Auetor A, E.

Lindblom pars 1. Lundae 1826.

Flora Paroeciae Braenkyrka; praeside prof. Sillen, dissertat. 1
part. resp. Lundcquist. 2. part. resp. Kj elleborg. 3. part. rcsp. Gellaer-
stedt. Upsal. 1827.

G. Rufsland.

Prytz et Hartwall: Florae Fennicae breviarium. Abo 1821.

Skizze der Pflanzenwelt in Liefland; Rede, gehalten von dem Gra-
fen Bray.

Ahhandl. der literär. Gesellschaft von Curland IL 1822. p^94— 100.

V. S. Besser, M. D., Prof. Zoologiae et Botanices etc. Enumera-
tio plantarum hucusque in Volhynia, Podolia, Gub. Kioviensi, Bessara-
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bia eis - tyraica et cirra Odessani collcctaruin, siiniil cum obscrvationi-

bu8 in Prliuitias Florau Galiciae austraciac. Vilnae typis Joseuhi Za-
wadski 18ri. 8.

Pflanzen um Wiina.
Hot Zeit. 1821. II. p. 683.

Plantae acranicae descriptae a D. de Schrank.
Das. 1822 II. p. 641.

Ledebour: Decades sex plantarum novarum in imperio rossico in-

digenarum.
Mömoires de l'Acad. de Petersb. V. p. 514.

Liste der Pflanzen der Flor von Moskau, von Herrn Ulaximo-
vitch.

Neues Magaz. der Naturgeschichte Nro. XL Moskau Nov. 1826.

Nomenclatur der Pflanzen, die im District von Vologda wachsen,
vom Herrn Prof. Fortounatof.

Das. p. 207.

Observationes de plantis Tanaicensibus , auctore Joanne Hen-
ning*.

M4moircs de la Soe. imper. des Naturalistcs de Moscou Tom. VI.

p. 63.

Ueber die Flora von Petersburg, von Nikolaus Schtscheglow.
St. Petershurger Zeitschrift 1824. Juli p. 111.

Verzeichnifs der um Petersburg vorkommenden Pflanzen, von
J. B. Longmite.

Annais of philosophy 1823. p. 191 — 191.

Catalogue des plantes qui croissent spontanemcnt dans le di-

strict de Dimitriefl* sur la Svapa, dans le gouverncnient de Koursk, par
F. M. S. V. Haefft, Doct. en Med. etc. Moscau 1826. 8. XXIII und
66 Seiten.

Moskofiks Telegraph Nro. 6. Mars 1826. p. 156. — Lhmaea
1828. Lit. p. 146.

Liste der in Curland, Liefland und Estliland gefundenen Pflanzen,
von Herrn Fleischer.

Bulletin de la Soc. imperiale des naturcdistes de Moscou. Ann.
1829. p. 74.

H. Griechenland.

J. Dumont D'Urville. Enumeratio plantarum, quas in insulia

Archipelagi aut littoribus Ponti Euxini anni 1819 et 1820 coUegit atque
detcxit. Paris 1822. 8.

M. T. Pieri: Flora Corcirensia. Centuria prima et secnnda, rive

enumeratio ducentarum plantarum, quas in insula Corcira invenit. Cor-
cirae 1824. 8. c. tab. aen.

Beobachtungen über die Pflanzen, welche in der Gegend von
Constantinopcl wachsen , deren Saainen eingesammelt und an die Lond-
ner Gartenbau - Gesellschaft von Herrn R. Wal seh eingeschickt wurden.

Transactions of the horticultural Society of London. Fol. VI.

P. 1. p. 32.

Somc accountofa CoUection of Gryptogamic plants from the Jo-
«ans islands. By Roh. Kaye Greville.
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Transactions of the Linnean Society of London. VoL XV. P. 2.

Lmdon 1827. p. 335. — Siehe Linnaea 1828. III. p. 131. Lit.

I. Asien.

Flora altaica. Scripsit D. Carol. Fridericus a Ledcbour,
adjutoribus C. A. Meyer et D. AI. a Bunge T. 1. Classis I— V. Be-
rolini 1829. 3fl. 36 kr.

J. H Rudolph. Dissertatio exhibens novissiraas plantas Sibiriae

Orientalis : Carapanula expansa , Sedum cyaneunt, Pedicularis longiflora.

Memoires de l'Acad. ,de Petersbourg IV. p. 339.

Diagnoses plantarum minus cognitarom e Flora Sibirica Gmelini,

a Prof. Tausch.
Bot. Zeit. 1828. II. p. 481.

Herr Szowits untersucht, beauftragt von der russischen Regie-

rung, in botanischer Hinsicht den Landstrich zwischen dem See Or-
miali und den Gebirgen von Kurdistan, hauptsächlich die Umgegend der

Stadt Khoi in der Provinz Aberbeidjan. Er hat eine beträchtliche Pllan-

zen- Sammlung mitgebracht, die Herr Fischer in Petersburg ordnet,

und worunter 200 neue Arten sein sollen. Die Gegend ist besonders reich

an Dolden.
Bibh universelle Juillet 1829. p. 248.

Vegetation von Georgien und Armenien, nach Belanger.
Bulletin des Sc. natur. Feor. 1829. p. 267. — Botan. Litera-

turbl. IL p. 282.

Berggren: Gewächse im Morgenlande, mit einem Vorworte von
Goran Wahlenbcrg.

Isis Bd. XXI. Heft 10. 1828. p. 971 u. d. f.

Will. Roxburgh: Flora Indica; or descriptions of Indian plants.

ddited by W. Carey. To which are added descriptions of plants more
recently discovered by N. Wallich. Vol. I. Calcutta 1820. Vol. U.
Serampore 1824.

Siehe Isis Bd. XXI. fl828J. p. 835.

Einige Nachrichten über die Pflanzen verschiedener Theile In-

diens und über die Sanscritnamen dieser Gegend von Francis Ha-
milton.

Froriep's Notizen Nr0.23.1. August 1825.

Benj. Heyne: Novae plantarum species, praesertim Indiae orien-

talis. Cum descriptionibus et observationibus , auctore Alb. Guil. Roth.
Halberst. 1821. 8.

Colebrooke über verschiedene indische Pflanzen , Sabia, Strychnos
u. 8. w.

Isis Bd. XVII. p. 815.

Plantae asiaticae rariores; or Descriptions and Figures of a
Select Number of unpublished East Indians Plants. By N. Wallich,
M. D. 3 Vol. Fol. London 1829. 300 pl. col.

Nachrichten von den Früchten und Blumen Indiens aus der Ge-
schichte und Statistik Hindostans , von Mir — Cher — Ali— Afsos
entlehnt.

Blätter für literar. Unterhaltung 1830. Nro. 155. p. 538.
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Coniraentaricn übor das Herbarium ambolnense des Rumphius;
von F. Hamilton.

Memoirs of thc Wen. nat. hist. Society Vol. V. p. 307.

Coiumentarien über den Hortas malabaricus des Rheede, von F.
Uaiuiltun. .

Aus den Linn. Tranmetions übersetzt in der Isis in verschiedenen
Bänden. Siehe auch Linnaea Jahr

ff. 1828. p lii der Literatur.

Flor von Ava. Mechanics Register 1827. Ar* &!. p. 306. — Bot.
Literaturbl L p. 72.

Tcntaraen Florae Ncpalensis illiistratae, consistinp^ of botani-
cal descriptlons and lithograpbic fi^^urcs of select Isipal - Plant». By N.
Wallich, M. et Pb. Dr. 1 fasciclc. Calcutta. and Serampore 1824. Fol.

Siehe Linnaea Jahrg. 182T. p. 5ä2.

Prodrom US Florae Nepalensis, scu enuraeratio vegetabiliura,
quae in itinere per Ncpaliam proprie dictara et regiones conterminas
Anno 1802 — 3 detexit atque legit Fr. Hamilton (olim Buchanan). Ac-
cedunt plantae a D. Wallich nuperiue missae. Secundura methodi na-
turalis normam disposuit atque descripsit David Don. Londini 1825. 8.

Siehe Linnaea Jahrg. 182ö. p. 153.

Biidrag-en tot de Flora von Ncdcrlandsch Indic. Beiträge zur
Flora des httlländischen Antbcils von Ostindien ; herausgegeben von C.
L. Blume, M. />., Director des boianisehen Gartens zu Buitenzorg. Er-
stes Heft. Batavia 1825.

Siehe Geiger's Magaz. Juni 1826. p. 260. — Linnaea 1826.

p. 490. — Ueber das zweite Heft Linnaea das. p. 643. — Diese

Hefte tragen auch den Titel:

Kruidkundige Waarnemingen uitgegeven door C. L. Blamc.
Batavia 1825. 8.

Beschreibung einiger auf einer Excursion nach dem Berge Salak
in Java beobachteten Pflanzen von C. L. Blume.

'

5

' :-' Verhandl. van het Bataviasch Genootschap etc. t. IX.

Schetsen uit mjne Javansehe Portefeuille, ddor G. H. Nagel.
Amsterdam 1828. 8.

Diese Skizzen enthalten unter andern eine Beschreibung der Flora
des ausgebrannten Vulkans Tjerimai von Dr. Blume. (Bot. Lite^

ratuibl. H. p. 282J.

Flora Javae nee non insularum adjacentiura., auctore C. L. Blu-
me, adjutore J. B. Fischer, M. D., cum tabulis lapide acriquc incisis.

FascicuL 1 et 2. Bruxell. 1828. Fol.
Siehe Bot. Literaturbl. Hl. p. 606.

Enumeratio plantarum Javae et insulfirum adjacentium minus
rognitarum vcl novarum ex herbariis Reinwardtii, Kuhlii, Hasseltü et

Blumii; auctore C. L. Blume. Leydae 1827.

Enumeratio plantarum Javae et insularum adjacentium minus
cognitarum vel novarum ex herbariis Reinwardtii, Kuhlii, Hasseltü et

Bluraii. Curavit Carol. Lud. Blume, M. D., Naturae nuper investi-

gator in Coloniis belgicis Indiarum Orientalium ibique rebus medicis

praepositus, horti botanici Bogoricnsis Directore etc. Fasciculus 1. Edi-
tion, novae. Hagac apud fratres F. et H. Hartmannum Blbliopolas 1830.

Fascicul. II. 1830. 3fl. 36 kr.

Florula Javanica; praeside Thunberg. P. 1. resp. L. Winberg.
P. 2. resp. F. O. Widmark. Upsal 1825. 4.
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Enumeratio plantfirum cryptoo:amicanim Javae et insularum adja-

centium quas a Bluniio et Reinwardtio collectas describit cdiqiie curavit

C. Nees ab Esenbeck, Prof. Wratislav. Fasciculus prior, Hepaticas
complectens, ab editore illustratas. Vratisl. 1830. 4.

Icones plantarura sponte in China nascentiuni e bibliotheca Braa-^

iniana excerptae. London 1821. gr. Fol. (30 col. Tafeln in Steindruck).

Plantarum japonicarum norae species. Disscrt. praeside Thun-
berg. Upsaliae 1824.

K. Afrika.

Adams afrikanische Pflanzen.

Isis Band 1.

Alire Rafeneau Delille; Me'moires botaniqueg extraits de la De-
scription de l'Kgypte. 1 Vol. Fol. Paris 1813.

Delille, wilde Pflanzen in Aegjptcn; siehe Isis 111. p. 1161. Ange-
baute Das. 1345 und 1512.

Centurie des plantes d'Afrique du Toyage ä Me'rae , recucillies par
M. Fr. Cailliaud, decrites par M. Raffeneau — Delille, Prof. de
botanique ä Montpellier. Paris 1826. 8. avec 3 pl. litbogr.

Siehe Linnaea 1828. Lit. p. 125. '

Ehrenberg. Vegetation in Aegypten.
Bot. Zeit. 1822. II. p. 692.

Die Oase von Siwa, nach Caillaud.
Bot. Literaturhl. I. p, 351.

Vegetation von Sennar, von Broechi.
Biblioteca italiana April 1823. — Bot. Literaturbl. I. p. 352. '

Domini cus Viviani; Florae lybicae specimen , sive plantarum
enumeratio, Cyrenaicam, Pentapolim, Magnae Sjrteas desertum et regio

-

nem Tripolitanam incolentiura. Genuae 1824. cum 21 tabulis.

Siehe bot. Zeit 1827. II. p. 93. Beilage.

Narrative of Travels and Discoveries in northern and central

-

Africa 1822— 1824. By Major Denham, Capitain Clapperton and
the late Dr. Oudney. London 1826.

Mit einem botanischen Anhang von Robert Brown; siehe Isis

1829. Heft 12. p. 1254. Dieser ist betitelt :

Observations on the Structure etc. Beobachtungen über die

Structur und Verwandtschaft der wichtigsten Pflanzen , welche von dem
Dr. Oudney, Major Denham und Capitain Clapperton in den Jah-
ren 1822, 1823 und 1824 während der Expedition zur Kenntnifs des Innern
Afrika gesammelt wurden; von Robert Brown. London 1826.

Siehe Linnaea Bd. IL p. 283 u. d. f.

Observations sur quelques Legumineuses de l'Afrique centrale, par
M. Robert Brown. (Parkia africana etc.).

Annales des Sc. naturelles. Fevr. 1827. p. 206.

Beschreibung der von dänischen Naturforschern, und namentlich
Tom Staatsrath Thonning an der Küste von Guinea gefundenen Pflan-
zen, von Prof. F, G. Schumacher. Koppenhagen 1827. (In dänischer
Sprache).

Systematische und geographische Bemerkungen über die von
Herrn Prof; Christian Smith in der Nachbarschaft des Congo - Stroms
gesammelten Pflanzen.

Rob. Brown, vermischte botan. Schriften Bd. I. p. 167 u. d. f.
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Kap.
C. P. Thunberp:. Flora Capensis, sistens plantas proniontorii bo-

nae spei AfriccR Hcciindiim systeuia sexuale emcndatuni etc. cdidit et

praefatiis est J. A. Schult es. Vol. II. Stuttgardtiae 1823. 8.

£. F. JarosK Plantae capcnses. Berolini 1823.

Plantarura capcnsiuiu descriptiones ex schedis derelictis Bcrgia-
nts. Comnu'ntatur D. F. L. de Schlechtendal.

Linnaea 1. Heft 2. p. 250.

Adumbratio plantarum (Capensium) edidit D. F. L. de Schlech-
tendal. Berolini 1825. Fascicul. IV. c. tal). aen. 4.

Topographisches Verzeichnifs der Pflanzensammlung von C.

F. Eckion. Erste Lieferung, oder Standorte und Blüthezeit derjenigen
Arten, welche bis jetzt auf dem Vorgebirge der guten HoiTnung beob-
achtet und gesammelt worden sind, von C. F. Eck Ion. Efslingen 1827.

8. nebst Grundrifs.
Siehe Ms 1828. p. 265. — Linnaea III. p. 6. Lit.

Plantarum capensium Specics novae Dissertat. praeside Thun-
berg. Upsaüae 1824.

Afrikan. Inseln.

Excursions dans les iles de Madera et de Porto Santo; faites

dans Fautomne de 1823 pendant son troisiemc voyage en Afrique ,
par

T. E. Bowdich etc. ouvrage traduit de Tanglois et accompagnes de
notes par M. le baron de Cuvier et de Humboldt. Paris 1826. 8.

avec un atlas en 4.

Excursion nach dem Pico Ruivo auf der Insel Madeira ; vom Herrn
Friedr. Ho 11 in Dresden.

Bot. Zeit. 1829. II. p. 689.

Verzeichnifs der auf der Insel Madeira beobachteten Pflanzen,

nebst Beschreibung einiger neuen Arten ; von Demselben.
Daselbst 1830. /. p. 369; auch sehe man in demselben Bande

p. 130.

lieber die Flora von Teneriffa, von Berthelot, Director der

gelehrten Schulen zu Oratova.
Hertha Bd. XL Heft 4. p. 109; der geograph. Zeitung. April

1828. -- Bot. Literaturbl. I. p. 345.

Derniers raoraens de Napoleon, ou coraplement du me'raorial de
St. Helene, par le docteur F. Automarche'. Bruxelles chez H. Tar-
lier. 1825. 2 Vol. 8.

Im zweiten Bande ist von p. 255— 425 eine Esquisse de la Flore

de St. Helene enthalten.

Vegetation von Madagaskar; aus einem Schreiben von L. T. Hil-
senberg an Sieber.

NouveUes Annales des voyages. Fevr. 1829. — Bot. Literaturbl.

L p. 348.

Some account ofthe island of Tristan da Cunha and of its natio-

nal productions, by Dug. Carmichacl.
Transact. of the Linn. Society. T. XII. P. 2. — Enthält auch

eine Flor der Insel.
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L. Amerika.

Polar - Länder.

Vorläufige Nachricht von den Pflanzen der MeMUe - Insel,

einer vom Capit. Parry bei der Nord - Pol - Expedition entdeckten Insel.

Von Herrn F. S. Voigt, Prof. der Botanik zu Jena.

Bot. Zeit. 1821. I. p. 201.

Flora der Melville - Insel Ton R. Brown, nach dem Englischen
bearbeitet und mitgetheilt von Herrn Prof. Kunze in Leipzig.

Daselbst 1824. //. zweite Beilage.

Chloris MeMUiana. London 1823. 52 pag. 4.

Verzeichnifs der Pflanzen, welche von den Officieren der
Englischen Expedition zur Entdeckung einer nordwestlichen Durchfahrt
auf der Melleville's - Insel gesammelt wurden ; nebst den Characteren
und Beschreibungen der neuen Arten.

Rob. Brownes vermischte botan. Schriften Bd. I. p. 357 u. d. f.

Verzeichnifs von Pflanzen , welche an den Küsten der Baffins - Bay
zwischen 70° 30' und 76° nördlicher Breite an der Ostseite, und der
Possessions - Bay bei 73° nördl. Breite an der Westseite gesammelt wor-
den sind.

Daselbst p. 337.

Verzeichnifs in Spitzbergen gefundener Pflanzen.
Daselbst p. 364.

Verzeichnifs von Pflanzen von der östlichen Küste Grönlands,
mit einigen Bemerkungen von Dr. Hook er, Prof. der Botanik zu
Glasgow.

Daselbst p. 351.

Auszug aus den Briefen des Dr. Richardson Drnmmond und
Douglas, über die Expedit, des Kapit. Franklin und über die Vegeta-
tion im Norden von Amerika, von Hook er.

Edinb. Joum. of Science Nro. XL Jan. 1827. p. 107.

Vegetation der nordamerikanischen Polarküste.
JSarrative of a second expedition to the shores of the Polar Sea,

by J. Franklin. London 1828. — Bot. Literaturbl. IL p. 43.

Botanischer Anhang zu Capit. Franklin's Bericht von einer
Reise nach den Küsten des arktischen Meeres von John Richardson
mit Nachträgen von Rob. Brown; auch betitelt: Richardson's Flora
der Polar - Länder.

Vermischte botan. Schrift, vtm R. Brown. Bd. 1. p. 465 u. d. f.

Aufzählung einiger Pflanzen aus Labrador, von Herrn geh. Rath
V. Schrank.

Denkschriften der Kon. bot. Ges. zu Regensburg 181S. Seite

Ernest Meyer. De plantis labradoricis Libri tres. Lips. 1830. 8.

Uebrige nordamerikanische Länder.

A Flora of North America, by W. P. C. Barton. 3 Vol. 4. 1825.

Flora boreali - americana, or the Botany etc.j by "William
Jackson Hooker. London 1829. with plates.

Siehe bot. Literaturbl. IV. p. 146. — Linnaea V. p. 101. Lit.
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Speciraen Florac Americac septentrionalis cr>'ptog:ainicac, Ristens

innBcos hcpaticos etc. Auetore Lewis, D. de Sehweinitz. Raleigh
1821. 8. 27 S.

Sidte Linnaea 1829. /. p. 41. Lif.

Verzeichnifs der Farrenkräiiter und Moose der vereinigten Staa-

ten Nord - Ainerik.T8, von L. W. Beck.
SiUimann's. American. Journal Xf\ p. 287. 1829. — Bot. Litera-

turbl. II. p. S(«).

A. Eaton. Manuel of hotany for the northern and middle states of

America 3 ed. 12. Albany 1822.

A Conipendiuin of the Flora of the northern and middle states:

containin^ gencric and Rpecific descriptions of all the plants, exclusivc

of the Cryptogainia, hitheito fonnd in the United States, north of the

Patomac. * By John Torr ey, M. D. , Professor of Chemistry in the

West Point Military Academy. New York 1826. 12 kr.

Flore de Terre neuveet des iles Saint Pierre et Miclou, avec

figures dessine'es sur la plante vivante. Livr. 1. Paris 1S29. 4.

FLorula Bostoniensis, auctore Jacoho Bigclow, M. D. 2 cdit.

1 Vol. 8. 1821.

W. P. C. Bar ton Corapendium Florae Philadelphiae. 2 VoL Phi-
ladelphia 1824.

Uebcr eine frühere Bearbeitung der Flora von Philadelphia siehe

Jahrb. der Gewüchsk. Heft 3. p. 181.

Liste seltener in der Gegend von Easton in Pensylvanien gefunde-

nen Pflanzen, von M. L. de Schweinitz.
Amer. Journ. of Science and arts Aug. 1824. p. 267.

Flora Cestrica, an essay towards a Catalogue of the phaenoga-
mous plants, native and njituralized ,

growing in the vicinity of the ho-

rough of West Chester, in ehester County, Pensylvania: with brief no-

tices of their properties aml uses in medicina , rural economy and the

arts etc. By AViUiam Darlington, 31. D. West ehestere Penn
1826. 8. Paris Arthur , Bertrand.

Steph. EUiot, A sketch of the botany of Sonth - Carolina and Geor-
gia in two Volumes. Char Astown 1821. 8.

Liste seltener in Alabama gefundener Pflanzen, von Melines C.

LeavenM'orth. Mitgetheilt in einem Briefe von Dr. Karl Hooker.
P. Silliman American. Journal f'ol. IX. I\ro. 1. Fcbruary 1825.

p^ 74, _ Juch sehe man daselbst Fol. Fll. JSrö. 1. ISov. 1823.

Flora of Louisiana by Robin and Rafinesque. New York
1817.

Siehe hierüber und über Robin's Reise nach Louisiana, deren

dritter Thtil auch eine Flora von Louisiana enthalt, Jahrb. der Ge-
wächskunde Heft 2. p. 165.

Contributions towards the Botany of the States of Illinois and
Missouri; by Lewis C. Beck, M. D. (Prof. der Botanik zu Albany).

Silliman American. Journal. Vol. IX. Juni 1825. p. 167. Vol. X.

^ro. 2. Febr. 1826. p. 2.')7 — 2^4. Vol. XIV. Nro. 1. April 1828.

p. 112 u. d. f.
— Die Pflanzen sind nach Linne's System geordnet,

und reichen bis zur Monodelphia.

A description of eome new species of plants, recently introduced
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into the gardenp of Philadelphia, from the Arkansa territory. By Tho-
mas Nuttall.

Aus dem Journal of the Academy of Philadelphia in Ltnnaea

1829. p. 39. Lit.

Cataloguc ofPlants etc. Catalog von Gewächsen, die auf einer

Reise nach den Felscnbergcn (Rocky IMountains) im Sommer 1820 gesain-

mclt wurden, von L. P. James, Begleiter der Expedition des Major
Long", Ingenieur der vereinigten Staaten von Amerika, mit Beschreibun-

gen von John Torrey.
Transactions of the Americ. philosoph. Society Fol. IL neiv Series

p. 172. — Annais of the Lyc. of Nat. Hist. of Aei« York Dec. 1826.

März et Juni 1827. — Siehe auch Bot. Zeitung 1827. I. p. 5 und 18.

P. de la Liave et J. Lcxarga, novornm vegetabillum dcscriptio-

nes fascicul. I et II. Mexici 1824 et 182.5. (Lipsiae 1 Rthl. 16 gr.).

Siehe Bot. Literaturbl. I. p. 245.

Plantarum mexicanarura a cel. viris Schiede et Deppe coUccta-

rum recensio brevis auctoribus D. de Schlechtendal et Ad. de Cha-
misso.

Linnaea 1830. I. p. 72. II. p. 206. IV. p. 554.

'' üescriptiones plantarum Novae Californiae , adj ectis floram exoti-

^(^orum analysibus auct. J. Fr, Escholtz.
Mtm. de VAcad. imp. des Sc. de Petershourg. X. p. 281. 1826. —

Bot. Literaturbl. I. p. 385. — Linnaea 1828. III. p. 149.

Westindien, Antillen.

Prodromus plantarum Indiae occidentalis hucusque cognitarum,

tarn in oris Americae raeridionalis
,

quam in insulis Antillicis sponte

nascentium , aut ibi diuturne hospitantiiira ; Nova Genera et speciea

hactenus ignotas complectens. Di^essit Gu iL Hamilton, M. B. Xon-
dini 1825. 8. c tab. aen. pict. (Lipsiae 1 Rthl. 16 gr.).

Siehe Linnaea lll. p. 23. Lit.

Flore des Antilles ou Histoire ge'ne'rale botanique ruralc et eco-

nomique des vege'taux indigenes de ces iles et des exotiques, qu'on est

parvenu a y naturaliser , decrits d'apres natiire et classes selon le Syste-

me sexuel de Linne' et la methode naturelle de Jussieu, enrichee de

planches color. par le chevalier F. R. de Tussac. Tom. III. Paris 1826.

Erscheint in Lieferungen, seit 18U8.

Sketches towards a Hortus botanicus americanus: or coloured Pla-

tcs with a catalogue and concise and farailiar. Descriptions of many Spe-
cics of ne>v and valuable Plauts of the West-Indics and of North and
South - America etc. by W. J. Tittford, M. D. London 1826. in 4.

Flore pittoresque et mcdicale des Antilles, ou Histoire natu-

relle des plantes usuelles des Colonies fran^aises , anglaises , espagnolea

et portugaiscs, par M. E. D^scourtilz. Paris. 1828. 8.

Bereits sind 110 Lieferungen davon erschienen ; bis zur 54^en trug
das Werk auch den Titel: Flore medicale des Antilles.

Florula Insulae Sti Thomae Indiae occidentalis, concinnata a D.

F. L. de Schlechtendal.
Linnaea 1828. p. 251. 1829. I. p. 78. II. p. 177. 1830. IV. p. 682.

Öfversigt af ön Sanct Barthelemis Flora af Job. Em. Wick-
ström.

Kongl. Vetenskaps - Academiens Handlingar fbr är 1825. Stock-

holm 1826. p. 411. ~ Linnaea 1828. p. 106. Lit.

13
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Öfvernlpt af ßn Gonndeloupe'g Flora af Joh. Em. WikstrSm.

K. f'ctenskaps Academ. Handlingar 1827. St. 1. p. 51 — 79. —
Linnaea 1830. III. p. 89. Lit. — Im 1830. Ilvft 1. p. 35 u. d. f.

Süd - Amerika.

Synopsis plantar ii in, qua» in itinere ad pla^am acquinoctlalem

or1)i8 nnvi cnllcgeriint Alex, de Hunil)nldt et A. Bonpland; auctorc

C. S. Kunth. Tom. I — IV. Paris 18ri — 1825. chez Levrault.

Synonyma ad plantas Huniholdtianas e Mantissa tertia Roeracri et

Schultesii relata a Carol. Sigism. Kunth.
Linnaea 1830. Heft 3. p. 366.

Voyaj;^e de MM. Humboldt et Bonpland. Partie botanique in

fol. Chez Gide fils. Livr. XXXIV. 100 francs
;

planches en couleura 180
francs; grand colombier 200 fr. in 4. — 36 fr.

Reliquiae llaenkeanae seu Descriptiones et Iconcs plantarum,

quas in America meridionali et boreali, in Insulis Philippinis et Maria-
nis collegit Thaddaeus Haenke. Pragae 1825.

G. F. G. Meyer Priniitiae Florac Essequeboensis adjectis descriptio-

nibus centum circiter stirpium novarum observationibusque eriticis. Got-
Üng. 1818. 4.

Plantarum Suri^amensium corollarium primum edidit Erne-
stas Meyer.

Nova Acta jlcad. Caesar. Leopold, Tom. XU. P. 2. p. 759.

Brasilien.

Histoire des plantes les plus reraartjuables du Bre'sil et du Para-
guay, comprenant leur dcscription et des dissertations sur leurs rapports,

leurs usages etc. avec des planches noires ou color.
,

par M. A. de
Saint Hilaire. Paris 1824. 4. 3 Vol.

Erscheint in Lieferungen zu 5— 6 Blättern Text und eben so

viel Kupfertafeln.

Flora Brasiliae raeridionalis, auct. Aug. de St. Hilaire.
Accedunt tabulae delineatae a Turpinio aerique incisae. Paris 1824. 4.

chez Belin.
Erscheint gleich dem vorigen in einzelnen Heften.

Tableau monographique des plantes de la Flore du Brasil me-
ridional, appartenant au groupe, qui comprend les Droserarees , les

Violacdes, les Cistinees et les Frankeniees
;

par M. Aug. de Saint
Hilaire.

Memoircs du Museum d'Huit. nat. Vol. XL p. 335 — 353 et

445— 498 ; femer Fol. XU. p. 75 — 91.

Rapport verbal sur la Flore du Brdsil racridional de M. Augu-
ste de Saint Hilaire par M. Alexandre de Humboldt.

Annales des Sc. naturelles. Oct. 1825. p. 222 — 224.

Flora Brasiliae raeridionalis; auctoribus Augusto de
Saint Hilaire, Adrian o de Jussicu, Jacobo Cambcssedes;
accedunt tabulae delineatae a Turpinio aerique incis. Parisiis 1827.

Auch davon sind mehrere Hefte erschienen.

Note sur les principfiles cspcces de vSida de la Flore du Bresil mc-
ridional, par M. Aug. de St. Hilaire.

Bulletin des Sciences natur. Fivr. 1827. p. 278.
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Memoire ßur la S^rie lineaire des plantes polypetales, et cn par-

ticulier de celles qui fönt partie de la Flore Brasiliennc
,

par M. Aug.
de Saint Hilaire.

Afemoire du Museum d'Hist. nat. Sept. Annee, Buit. Cahxer. p.

120 et suiv.

Cruciferarum, Elatinearum , Caryophyllearum Paronichiearumque

Brasiliae meridionalis Synopsis. Auct. J. Cambessedes. Paris 1829.

Portulacearuin, Crassulacearuin, Ficoidearum , Cunoniacearum-

qiie Brasiliac meridionalis Synopsis, auct. J. Cambessedes. Paris

1829. 8. 4S. ^ .,. ^ ^
Enthält die neue Gattung Belangera aus der Familie der Luno-

naceen.

Plantarum brasiliensium Decas tertia. Dissertat. praeside

Thunberg, respond. C. O. Holm. Upsaliae 1821. in 4. c. tab.

D. C. F. P. de Martins Genera et Species plantarum, quas in iti-

nerc per Brasiliam annis 1817— 1820. depingi curavit etc. Fase. I et II.

cum 49 tab. Irap. Fol. 3Ionachii 1824.

Ejus dem Nova gencra et species plantarum, quas in itinere per

Brasiliam annis 1817 — 1820. coUegit et descripsit. Pinjrendas curavit et

secund. auctoris schednlas dig. D. J. G. Zuccarini. Vol. I. Monachii

1824. Vol. II. 182«. Vol. III. 1829. Fol.

Siehe bot. Zeit. 1826. I. p. 358. 1827. I. p. 97 und 369. — Lin-

naea 1830. p. 34. Lit.

C. F. Ph. Martius. Plantae novae
,
quas in itinere jussu et auspi-

ciis Max. Jos. Bav. regis per Brasiliam susccpto observavit et depingit.

Monach. 1817.

Flora Brasiliensis seu enumeratio plantarum in Brasilia tam sua

sponte quam accedcnte cnltura provcnientium , quas in itinere auspiciia

Maximiliani Joseph! I Bavariae regis annis 1817 — 1820: peracto roll egit

partim descripsit; alias a Maximiliano seren. principe Widensi, Sellovio

aliisque advectas addidit, coramunibus amicorum propriisque studiis se-

cundum racthodum naturalem dispositas et illustratas edidit C. F. Ph.
de Martius. Vol. II. Pars prior, Gramincae a Nccsio ab Esenbeck
expositae. Stuttg. et Tüb. 1829. 8.

Auch unter dem Titel

:

Agrostologia Brasiliensis seu descriptio Graminiim in imperio
Brasiliensi huc usque detectorum auctore G. G. Ncesio ab Esen-
beck etc. etc.

Icones selectae plantarum cryptogamicarum quas in itinere per

Brasiliam annis 1817 — 1820 jussu et auspiciis Maximil. Josephi I Bava-
riae regis aug. suscepto coUegit et pingendas curavit Dr. C. F. P. de

Martius etc. Fasel, c. tab. I— XIV. Algae et Lichenes. Monachii
15 April 1828. 4to maj. 30 S.

Siehe Linnaea 1830. ///. p. 71. Lit.

Crittogame Brasiliane raccolte e descrittc da Giuseppe Raddi.

Atti della Societa Italiana delle Scienze , residente in Modetia

Tom. XIX. 1826.

Raddi Descrizione di 40 piante naovc provenienti dal Brasile.

Memoria della Societa italiana. Fol. XVIII.

Plantarum brasiliensium nova genera et species novas vel

minus cognitas, coUegit et descripsit Joseph Raddius. Pars I. Flo-

rentiae 1825.

13*
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Ueher mehrere von Raddi in Jirasilien g'csctmmelte Pßanzen

sehe man auch die aus ital. Yjcitschrijicn entlehnten ISachrichten in

der his lid. XX. Heft 11. p. im.

Neue Brasilianische Ge^fächsc, von Herrn Dr. Pohl in

Wien.
Bot. Zeit. 1827. I. p. 145.

Plantarum Brasiliac Irones rl dpRcripliones hactenns ineditae.

Auct. J. E. Polil. Fascic. I. \iiidobonac lb2(». Fol. 11. 1827.

Man sehe Linnaea 1828. p. 51. Lit. — Bot. Zeit. 1829. I. p. 118.

Account of thc Pnison Planta of thc Southern Part« of Brazil.

Rdinburf^h Philosophical Journal Fol. XIF. p. 100 und in Nro.
XXVIII. p.2()4-270.

Notice sur la Botanique de Bresil.

Bibl. univers. T. XXXII. JSiov. 1827. p. 204.

Dclectus Florae et Faunae Brasillensis. Fascicul. III. Yindobonao
1823. FoL

Peru, Chili u. s. w.

Zoologische und botanische Beschreibung der Gegend von
Payta und Colon in Peru , von Lesson.

Froriep's Notizen Bd. XX. p. 129. — Botan. LiteraturbL II.

p. 275.

Popp ig. Vegetation von Chili im März,
Botan. LiteraturbL II. p. 278.

Flore des Malouines, par M. Gaudichaud.
Nouveau Bulletin des Sciences par la Spciete phüomatique de Pa-

ris. Octobre 182.5. p. 156. — Annales des Sc. natur. Mai 1825.

Rapport de M. Mirbel et Desfontaines sur la flore des ilee

>Ialouines par M. Gaudichaud.
Annales des Sc. natur. Mai 1824. p. 89. Decemb. 1825. p. 469

et suiv.

Flore dcsMalouines, par M. J. Dumont dTTrville.
Annales de la Soc. Linn. de Paris. Janv. 1826. p. 578— 621.

Account of the natural Productions of Statcn Islands and Cape
Hern. By Capitain W. H. B. Webster. In a Letter t« John Barrow.

Edinb. Journ. of Science. Jan. 1830. />. 26 u. f.
— Brandes

Archiv Bd. XXIK Heft 2. p.2lS.

Liste des plantes observe's au Chili dans Tanne'e 1828, par le Dr.

Bertero.
Aus dem Mercurio Chileno AVo. 12, 13 et 14 Mars, April, Mai

1829 in dem Bull, des Sciences natur. Janv. 1830. p. 105.

Descriptions of the new gcnera and spceies of thc Class. Compo-
aitae belonging to the Floras of Peru, Mexico and Chile. By. Da-
vid Don.

Aus dem 16. Bande der Transactions of the Linn, Societ. in der

Linnaea V. p. 1C9. Lit.

M. Australien.

Allg;emeine geographische und systematische Bemerkungen über
die Flora Australiens.
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Robert Brown vermischte botan. Schriften Bd. I. p. 3 — 166.
Der dritte Theil dieser Schriften enthält einen abermaligen Abdruck
des ersten Theils des bekannten Prodromus Florae Novae HoUandiae.

La Billardiere Sertum Austro - Caledonicura Pars prior 1824,
pars posterior 1825. Paris, Strasbourg, London. 4 maj.

Flora austrat asica, or the plants of New Holland and theSouth-
Sea Islands. Each number will contain four faithfoully coloured figüres
with raagnified disscctions of thcir raost essential parts , their names,
descriptions and a füll account of the best inethod of cultivation and
propagation. By Robert Sweet etc. London 8. Nro. 1. June 1827. XU.
Mai 1828.

Linnaea 1829. I. p. 25. Lit.

Icones lithographicae plantanim Australasiae rariorum Decades
duae, qiias Botanicis aifert J. B. A. Guillemin. Paris 1828. 4. m. K.

Beschreibung mehrerer neuer Pflanzen - Gattungen aus Neu -

Holland, von E. Rudge.
Linn. Transactions XL P. 2. — Isis 1829. Heft 2. p. 144.

Mertens. Bemerkungen über die Vegetation der Südsee - Inseln.
Froriep's Notizen Bd. XXIV. Aro. 507.

Vegetation von Neu - Süd- Wallis.
Aus Cunningham's Two years in New South Wales. London

1827. — Botan. Literaturbl. I. p. 343.

On two kinds of Timber Trecs peculiar to New Zcelaud.
Edinburgh Philosophical Journal Nro. XXfL Octob. 1825. p. 377.

Es ist hier die Rede von Dammara australis und Dacrydium
taxifolium Solander.

Vierter Abschnitt.

Anatomie und Physiologie des Gewächsreiches.

§. 26.

Auch dieser Ziveig der Pflanzenkunde ist mit grofsem Eifer und Vor-
liebe bearbeitet worden, ivie schon die nachstehenden kurzen literarischen

Nachrichten zur Genüge zeigen, dennoch ist gerade die Anatomie und Phy-
siologie der Pflanzen noch am wenigsten aufgeklärt, kein anderer Zweig
der Botanik ist noch mit so vielen Hypothesen und gewagten Schlüssen

überladen, in keinem andern bleiben noch so viele Zweifel zu losen, so
viele Fragen zu beantworten, so viele Desideranda übrig, die auch den
eifrigsten und gewandtesten Naturforschern noch Jahrhunderte lang Be-
schäftigung gewähren dürften.
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Schriften und einzelne Aufsätze über die Structur
und die Function der Pflanzentheile.

§. 27.

Comnientntio de fontihus vegetationia plantarum. Auetore Eug.
Davids. Lugrd. Batav. 1822.

Colloqnia de rchus praecipuis physiolon;iae Vef^etabilium atqne Bo-
tanices, quacRtionibus et responsis ad ukuiu KtiidioRae juventutig accora-
modata, auctorc Archibald» Robertson. Lovanii 1822. cum tnbal. 4.

Lint Elemcnta Fhilosouhiae bolanicae cum tabulis aeneis quatuor.
Berolini 1821.

Essai snr la metamorpliose des plante«; par J. W. de Goethe.
Trad. de rallemand sur Tedilion originale de Gotha (1790), par M.
Fred, de Gingins Lassa raz. Geneve 1829.

J. W. Göthe. Zur NaturAvissenschaft überhaupt, besonders zur
Morphologie, Erfahrung, Betrachtung, Folgerung, durch Lebensereig-
nisse yerbunden. I. Bd. Tübingen 1820. Bd. II. Heft 1. 1823.

Ueber Göthe's botanische Arbeiten sehe man auch Isis Ud. II.

p. 9<)1.

G. D. K i e s e r Memoire sur I'organisation des plantes. Harlem 1822.
4. avec 12 pl. et 345 p.

Man sehe auch Isis Bd. XII. p. 371.

Die Pflanzen und das Pflanzenreich. Nach einer neuen natürli-
chen Methode dargestellt, von Dr. Carl Heinrich Schulz, /iuch
unter^ dem Titel: Die Natur der lebendigen Pflanze. Erweiterung und
Bereicherung der Entdeckungen des Kreislaufs im Zusamraenbange mit
dem gauzen Pflanzenleben u. s. w. Erster Theil , das Leben des Indivi-
duums. Mit 4 Kupfertafeln. Berlin 1823. Zweiter Theil, die Fortpflan-
zung und Ernährung. Mit 3 Kupfertafeln: Stuttgart und Tübingen 1828.

Lettre de M. C. H. Schulz, Prof. a Berlin ä M. Decand-olle,
contenant im resnme de ses observations sur la Physiologie vegctale.

Biblioth. universelle Tom. XXXVI. ISov. 1827. ». 184 — 204. Dec.
p. 297— 310.

Betrachtung des Pflanzenreichs, oder Erklärung des Wachsthums
und der Ausbildung der Pflanzen. Nebst einem Anhange über die ur-
eprüngliche Entstehung der Gewäclisc ; von C. IL Klinkhardt. Berlin
1828. Auf Kosten des Verf. 2 fl. 24 kr.

Erfahrungstheorie der Pflanzen- und Thier-Production, nehst
AuAvendung derselben zu Feststellung sicherer Grundregeln tut den Feld-
bau und die landwirthschaftlicbc Thierzucht.

Aus den Erscheinungen der JSatur , so vne sich solche den Beob-
achtungen in der Chemie in angestellten Versuchen und in den Er-
folgen der Landwir'thschaft darbieten , begleitet und entwickelt von
fV. A. Kreyssig, einem Ostpreufsischen Landwirthe. Zwei Theile.

Königsberg 1828. Im Verlage der Gebrüder Bomträger. (ifl. 3(i A;r.

De Organis Plantarum. Scripsit Joannes Raeper, Med. D.,
Botan. Prof. Basil. Basilaae 1828. 4. typis Augusti Wielandi.

F. J. Fcrd. Meyen. Phytotoraie. Berlin 1830w 8. Mit 14 Knpfer-
tafeln.

Bemerkungen zur Pflanzen - Physiologie , aus einem Briefe des
Dr. Westrumb, ausübendem prakt. Arzte in Hameln, an Prof. Kästner.

Dessen Archiv Bd. VH. HefiZ. p. 351.
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Einige Bemerkung-en über den Ban der Pflanzen besonders im
Vergleich mit dem der Thiere; vom Herrn Prof. Ritgen in Giefsen.

Bot Zeit. 1828. I. p. 241.

Beiträge zur Anatomie, Physiologie und Organographie der Ge-
wächse; von Herrn Dr. Med. Bald. Kittel in München.

Bot. Zeit. 1828. II. p. 657. Jahrg. 1830. I. p. 81.

Fragmente aus der Pflanzen - Physiologie des sechzehnten Jahr-
hunderts; Ton Dierbach.

Geiger's Magazin ßrf. VIII. p. 121.

Versuch über die Trennung oder Vervielfältigung der Organe der
Gewächse. Von Herrn Moquin-Tandon.

Bibliotheque universelle Mars 1827. — Froriep's Notizen Bd.
XVII. Nro. 372.

Recherches anatoniiques et physiologiques sur la structurc interne
des anuuaux et des vege'taux, par M. Dutrochet. Paris 1824.

L'agent immcdiat du mouvement vital, de'voile dans sa nature et

eon modc d'action chez les vege'taux et les animaux
,
par M. H. Dutro-

chet. Paris 1824. chez Bailliere.

Siehe botan. Literaturbl. I. p. 4<)1.

M. H. Dutrochet: nouvelles recherches sur TEndcsraose et l'Exos-
mose , suivies de l'application experiraental de ces actions physiques k
la Solution du problerae de l'irritation vegetale et ä la determination de
la cause de Tascension des tiges et de la descente des racines. Paris
1828. 8. chez Balliere. 106 pages.

Cours de JPhytologie, ou de Botanique generale par le Chev*
Aubert du Petit- Thouars. Paris 1824.

Siehe Bull, des Sc. natur. Mars 1824. p. 38.

Precis d'Anatomie ve'getale, par M. Romain Fcburier. Ver-
sailles et Paris 1824. 8. 71 pages.

Physiologie ve'ge'tale par C. L. Leschvin. Paris 1825.

Opuscules phytologiques par M. Henri Cassini. Premier
Recueil. II. Vol. Paris 1826. 8. avcc planches.

Im zweiten Bande befindet sich eine Abhandlung über die Phy-
tonomie , enthaltend allgemeine Betrachtungen über den Bau der Ve-
getabilien^ besonders anatomische Beobachtungen über Borago offici-

nalis.

Organographie ve'ge'tale, ou description raisonne'e des Organs des
plantes, pour servir de suite et de de'velopperaent a la The'orie ele'men-

taire de la Botanique, et Fintroduction ä la Physiologie ve'ge'tale et ä
la description des familles; avec 60 planches en taüle douce

,
par Aug.

Pyr. De Candolle. Paris chez Deterville 1827.
Davon ist eine deutsche Uebersetzung vorhanden , von Dr. C. F.

Meisner besorgt^ unter dem Titel: Aug. Pyramus De Candol-
le''s Organographie der Gewächse oder kritische Beschreibung der

Pflanzen - Organe etc. Stuttgardt und Tübingen 1828. 2 Bände 8.

Nouveau Manuel de Botanique, ou Principes ^le'mentaires de
Physique ve'getale; par M.M. J. Girardin etJ. Juillet. Paris 1827.
8. avec pl.

Sielie bot. Literaturbl. II. p. 148.
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Extra it do TAnalysc des travaux de rAcademie royale des Scien-

ces penHant Tannee 1827, par la niindralo«^ic , la p^ologic, la phyBio-

logie regdt.ile et la hotanique; par M. Ic baron Cuvier.
Annalcs des Sc. nutur. JuiUct 1828. Tom. XIV. p. 300. — Bo-

tanique p. 314.

Ap:hard: Essai de reduire la physiologie ve'gdtale ä des principcs

fondamentaux. Liind. 1828. 8 gr.

Los Vegctaiix curieux , ou Recueil du particularite's les plus re-

marquablcs , qu' offrent les plantes considerees sous leurs rapports natu-
rels etc., par B. Allent. Paris 1824.

Resume complet de Botanique, par Laraouroux. T. II. Physi-
que vegetale. Paris 1&2(),

Lettre« d'un frerc a sa soeur, sur la botanique et*la pliysiologic des
plantes, par Edouard Rastoin. Paris 1828. in 18. rue des grands
Augustins Nro. 18. 3 Fr. 50 C.

Man vergleiche noch die oben angezeigten propädeutischen
Schriften.

Principes de physiologie compare'e ou histoire des phenonie'nes de
la vie dans tous les etres, qui en sont doue's, depuis les plantes jusqu'
aux animaux les plus coniplexes, par M. J. Bourdon. Paris 1830. 8.

Manuel de Physiologie vege'tale, de Physique de Chimie et de Mi-
neralogie, applique'es a la culture, par M. Poitard. Pfiris 1829. In 18
de 35(5 pag. avec planches.

Populär lectures on the study of natural history and the scien-
ces, vcgetable Physiology, Zoology etc. by W. Lempriere. London
1827. 8.

Conversations on Vegetable etc. London 1829.

Ueber diese der Pflanzen - Physiologie gewidmete Schrift sehe man
BibUotheque universelle. Se^it. 1829. p. 47 u. dt f.

On the Functions and Structure of Plants. By G. F. Bur-
nett Esq.

The Quarterly Journal of Science Oct. to Dec. 1829. Nro. XU.
p. 279— 292.

Primitive Entwicklung der niedersten vegetabilischen Orga-
nismen und Ansichten über die Metamorphosen derselben.

§. 28.

Beobachtungen über die Urformen der niedern Organismen. Von
Georg Friedrich Märklin, Apotheker in IViesloch u. s. w. Heidel-
berg 1823. 8.

Beiträge zur Kenntnifs der Metamorphose der Gewächse, vornem-
lich in Hinsicht ilirer innern und äufsern Bedingungen. Von F. G.
Gmelin.

Würtemb. Naturwissensehaftl. Abhandl Bd. 1. Heft 1. p. 73— 132.

Entwicklung« - Corabinationen organischer Wesen, von Dr.
Mathias Joseph Bluff. Kölln 1827. 3ti kr.

Bisch off, über Entwicklung der Pflanzen - Substanz.
Isis Bd. VII. p. 731.
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Entdeckungen über die Entstehung des organischen Lehens, von
Dr. A. Koelle, K. Preufs. Finanzrath.

Kastner's Archiv. Bd. XII. Heft 3. p. 348 — 361.

Ueher die Aufeinanderfolge des ersten Auftretens der verschiedenen

organischen Gestalten, vom Prof. Ritgen in Giefsen.

Isis 1828. p. 488. — Man sehe auch das dritte Heft der Mar-
hurger Schriften zur Beförderung der Naturwissenschaften.

Wiederbelebung urweltlicher Algen oder See-Tange, beobachtet
vom Prof. Dr. Henschel in Breslau.

Kastner's Archiv Bd. XIII. Heft 2. p. 229.

Untersuchungen über die Individualität im Pflanzenreiche, von
M. Ursin.

Lycee Armoricain fio. Livraison. 11 Fol. p. 178.

Observations sur la formation de la matiere verte de Priest-
ley; par M. Maxiinovitch.

JSeues Magaz. der jVaturges. Moscau, Januar 1826. No. I. p. 63.

Die Priestley'sche Materie ist nach den Ansichten des Herrn M.
die primitive und mivollständigste Alge.

De la liaison du regne ve'ge'tal et du regne animal, par le Dr.

W. Edwards.
Extrait d''un Memoire lue ä VJeademie des Sciences le 8. Mai

1826, — Bulletin des Sciences naturelles. Juin 1826. p. 188. —
Froriep's Notizen. Ed. XIF. p. 232. in No. 301.

Lettre de M. Desmazieres sur FAninialite' de quelques Hydro-
phytes et des Mycodermes en partioulier.

Annales des Sciences naturelles Juin 1828. p. 206.

Ueher den unmittelbaren Uebergang des sprossenden vegetativen

Lebens in das bewegte infusorielle und umgekehrt, und zunächst über
die Metamorphose der Ectosi)erma clavata Vaucher, vom Herrn Dr. F,

Unger in Stockcrau bei Wien.
Bot. Zeit. 1830. II. p. 569.

Forschungen über die Elementartheile des Gew'achsreiches.

§. 29.^

P. J. F. Turpin. Organographic ve'ge'tale. Observations sur quel-

ques vege'taux raicroscopiques , et sur le role important, que leurs ana-
logues jouent dans la formation et l'accroissenient du tissu cellulaire.

Memoires du Museum T. XIF. p. 15 — 67.

Aper9U or ganographique sur le norabre deux, considere corame
multiplicateur de 4, 8, 12, 16, 32, 64, dans la structure des ve'ge'taux

d'un ordre infc'rieur, et dans les parties ve'siculaires ou elementaires,

dont se composent les masses du tissu cellulaire des vege'taux d'ordres

plus e'leve's, suivi de la description de plusieurs genres et e'speces nou-
velles tres remarquablcs , de'couverts parmi «les productions ve'ge'tales et

raicroscopiques, par P. J. F. Turpin.
Memoires du Museum 8. annee. Cahier X. p. 295 — 344.

Organographic mic roscopique e'le'mentaire et compare'e des

Ve'ge'taux, par P. J. F. Turpin.
Memoires du Museum. 9. annee. Cahier IX. p. 161. et suiv.

Es ist sehr schwer, wenn nicht unmöglich, den wesentlichen Inhalt

dieser dt ei Abhandlungen mit ivenigen fForten anzudeuten; immer-
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Mn gehören sie aber zu den interessantesten dieser so schwierigen

Untersuchungen über den Bau zumal des Zellengewebes im Pflanzen-
reiche.

Recherche« chimiqucs et phyeiolo^iqucs , destin^eR a cxpliqncr
nnn sculeinent la structure et Ic develn|)|>ciiicnt de la feuille , du tronc,

ainsi quc des organes, qiii n'en sont qiriinc trannformation , main encoro

la structurc et je developpement des tisHiis aniinaux, par M. Haspail.
Memoirs de la Societv d'histoire naturelle de Paris. Tom. III.

p. IT. et suiv. ferner p. 2(M) — 309. —
Ueber den ersten Theil dieser sehr ausgedehnten Abhandlung

habe ich bereits in dem Januarheft 1828 von Geiger's Magazin
p. 84. M. d. f. kurzen Bericht erstattet. Aus dem allgemeinen He-
sume physiologique , welches Herr R. selbst aus seiner Arbeit über

die organischen Gewebe zieht ^ hebe ich nur einige Sätze aus:

JVasserStoff und Sauerstoff verbinden sich mit dem Kohlenstoffe,

in einer solchen Proportion, dafs daraus die organischen Moleculen
entstehen. Diese legen sich spiralförmig zusammen zur Bildung der
JVünde eines liläschens. Jedes solche Bläschen vnrd eine Werkstätte,
in der sich durch Ilülfe der Luft andere Bläschen bilden, die ihrer-

seits durch verschiedenen Combinationen in den Zustand des Gummi,
Schleim , Gluten und der Holzfaser übergehen. Ist das Bläschen bis

zur Holzsubstanz gelangt, so scheint sie die Elemente der Luft nur
zur Zersetzung zu gebrauchen , und indem sie ihre Principie mit dem
Stickstoffe der Luft verbindet, kann sie alle Producte des Thieres er-

zeugen u. s. w.

Ueber die Poren des Pflanzenzellcnp^ewcbcs , von Hugo Mohl,
Dr. Med. Mit 4 Kupfertafeln. Tübingen bei Laupp. 1828. 4. 1 fl. 12 kr.

Siehe bot. Zeit. 1830. I. p. 131 Ergänzungsbl.

Anatomisch-physiologische Untersuchjingen über den Inhalt
der Pflanzen -Zellen, von F. J. F. Meyen, Med. et Chir. Dr. Berlin
bei HirscJiwald 182S. 54 kr.

Siehe auch Isis. Bd. XlCl. p. 436.

Hayne. Ueber Zellgewebe der Pflanzen.
7*1*. Bd. XXL p. 499.

Ueber die Structur der Pflanzenzellen von Eduard Heig, Mit-
glied des natiirhistorischen Seminars in Bonn.

Isis. Bd. XXl. Heft 11. p. 109.

Der Verf. untersucht besonders das Zahlenverhältnifs der Zellen,

worauf auch Turpin aufmerksam gemacht hatte.

On the general prescn.^e of Spiral Vessels in the Vegetablc
Strurture; and on the peciiliar Motion observable in detached pieces of
the living Bark of Urtica nivea. By M. David Don.

Jameson ]\cw Edinb. Philos. Journal. Oct. — Dec. 1828. p. 21.

u. d. f.
— Froriep's Notizen. Bd. XXIV. p. 55. — Botaniaclic

Literaturblätter. I. p. 496.

Betrachtung der Spiralgefäfse der Pflanzen , von J. Lastdrager.
jbis einer holländ. Zeitschrift in den Literaturblättern für Bota-

nik. L p. 492.

Bischoff de vera vasorura plantarura spiralium structura et functio-
ne commcntatio. Bonnae 1830. 8. raaj. Weber, 1 fl.

Die Spiralgefäfse sollen im Pflanzenreiche die Lungen der Thierc
vertreten. — Man sehe hierüber Bibliotheque universelle. Mai

1830.
i>.

69. '
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Note sur les Raphides oa poils microecopiques interieiirs, observ^a

dans plusieiirs especes de vegetaux, par Alph. De Candollc.
Mem. de la Soc. de Physiquc et d'hist. nat. de Geneve. T. III.

P, 2. p. 115. - Siehe Linnaea 1828. Heft IIL p. 126. der Literatur.

üeber die Structur der Zellen der Epidermis, von F. A. Morren.
Aus hoUänd. Zeitschr. in der Linnaea. V. p. 192. Lit.

Analyse microscopiquc du tissu cellulaire de la moelle et de l'e'cor-

cc du Cereus pcruvianus , ou Cierge du Perou, et de rimmense quan-

tite d'agorloraerats de eristaux prisinatiques d'oxalte de chaux, qui se

forment dans l'intcricur de chacune des Tesicules de ce tissu; par P. J.

F. Turpin.
Jnnales des Sc. natur. Mai 1830. p. 26 — 42.

Untersuchungen über die Organe der Nutrition, Wurzel,

Stengel, Blätter und ihre accessorischen Theile.

§.30.
Note sur l'existence du canal meduUairc dans Tintericur des ra^inea

par M. AchillRichard.
Bulletin des Sciences natur. Fcvr. 1824. p. 135.

Bemerkung über die unterirdischen Stengel der Monocotyledonen,

vom Herrn Raspail.
Nouveuu Bulletin des Sciences par la Socictc philomatique de

Paris. Aoüt 1825.

Nach Turpin haben wahre Wurzeln in ihrem ganzen Verlaufe

nirgends Lebensknoten (nocuds vitaux) es können folglich aus ihnen

auch niemals sich blattähnliche Organe entwickeln. Die Vermehrung ih-

rer Aeste ist nur eine rein zufällige (adventice).

Memoires du Museum. T. XIX. p. 16.

lieber die Wurzelausleerung der GcM-ächse, von G. L. Hartig.
Erfahrungen und Bemerkungen bei dem prakt. Forst- und Jagd"

wesen. p. 269 — 277.

Premier Memoire sur les Lenticelles des arbres, et le develop-

pement des racines qui en sortent, par M. De C and olle.
Annales des Sc. naturelles. Janv. 1826 p. 1 — 26. — Froriep*a

JSotizen. Bd. XIV. p. 129. Vo. 296. und 297. — Eine ziemlich scharfe

Kritik dieser Abhandlung lieferte Raspail in dem Bulletin des Sc.

natur. Mai 1826. p. 45. u. d. f.

Revision der bei dem Vereine vorgekommenen Verhandlungen über
das Beschneiden der Pfahlwurzeln, vom Herrn Dr. v. Schlechtendal.

Verhandl. des Vereins zur Beförder. des Gartenbaues. Bd. HI.

p. 234 — 239.

Dissertatio botanico - medica inauguralis de radicum plantarum
physiologia earumque virtutibus medicis plantarum physiologia illustran-

dis, am^tore Gerard Backer. Amstelodam. ap. Münster 1830. 4.

Abhandlung über das Wachsthum des Stammes der Dicotyledo-

neen, vom Herrn Alexander Fischer.
Bullet, des la Soc. imper. des natural, de Moscou 1829. p. 333.

— Bibl. univ. Aoüt 1830. p. 418.

Nach Turpin sind die Stengel an ihrer Oberfläche allezeit mit sy-

metrisch gestellten Lebensknoten versehen , auch besitzen sie immer
blattähnliche Anhängsel , Organe , die bisweilen zu einem rudimentöaen
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ZuRtande hcrabkommen orfer selbst Terknmniem (avort^). KnoRpen nnd
Zwicluln nehmen ihren Ursprung aus diesen Lebensknoten , welche ihnen
zu Bchültern (conccptaclcs) dienen.

Memoircs du Museum. T. \IX. p. 16.

Mirbel. Memoire sur rOrigine , la dcVeloppement et l'organisa-
tion du über et du bois.

Memoire du Museum. T. Xf 1. jp. 9 — 36. uvec planches.

Remarques lues a la socie't^ philomatique le 17. AoAt 1816 snr
unc note relative au Cambium et au Libcr, lue par M. Mirbel a la
meme societe le 6. Juillet 1826. par Aubert du Petit Thouars. Pa-
ris 1828. 8. 20 S.

Papius. Der Holzwuchs in der Natur. Mainz 1826. 8. 68 Seiten.

Ueber die Stärke oder Coliäsionskraft verschiedener Hölzer.
Jus dem ]\ew London Mechanic''s Register No. X. p. 237. — In

Dingler's polytechnischem Journal. Bd. XXIF. p. 26. u, d. f.
Da in diesem Aufsätze die lU'iuvie nicht mit ihren systemati-

schen j\'amcn bezeichnet sind , so bleiben dabei noch manche Zweifel
zu lösen übrig; es kommen vor: Courbaril, Jujuba, Populus, Cc-
drus u. s. w.

Versuch zur Terhältnifsraarsigen Bestimmung des Grades von Hitze,
welche sich bei Verbrennung der vorzüglichsten Arten von Holz und
Kohlen, die man in den vereinigten Staaten als Brenn - Mfiterial verwen-
det, entwickelt, nebst Angabe der verhältnirsmärsigen Menge von Wär-
me, welche bei den gewöhnlichen Apparaten zur Verbrennung derselben
verloren geht, von Marcus Bull.

Aus den Transaciions of the americun philos. Society. New Sc-
ries 1826. In GiWs, technical Repository. Dec. 1826. p. 342. Jan.

1827. ;>. 3. Febr. p. (i8. und aus diesem in D ingler's polytechni-

schem Journal. Bd. XXIF. p. 251 — 264. ferner ;i. 336 — 348.

Note sur la conductibilitc relative, pour le eolorique des dilTerens

bois, dans le sens de leurs fibres, et dans le sens contraire, par M.
Auguste de la Ri ve et Alpli onse Decandolle.

Mcm. de la Soc. de Physique et d'hist. natur. de Geneve. T. IF.

P.l. /).70— 75. — Biblioth. univ. T. XXXIX. Aoü. 1828. p. 206— 211.

JSach der Leitungskraft der IVärme folgen die Hölzer in nach-
stehender Ordnung: Crataegus Aria, Juglans, Quercus , Abies,

Populus u. s. w.

Marc et, über die Farbenveränderung in dem Holze gewisser Bäume.
Bibl. univers. Fevr. 1830. p. 228.

Er sucht sie in einer Art von Oxygenisation.

Ueber hohle Bäume; vom Prof. Arnos Eaton.
yius Silliman Amer. Journ. XIII. 1. p. 194. Sept. 1827. in den bo-

tan. Literaturblütlern. I. p. 495.

Ue^her Inschriften in lebenden Bäumen, vom Prof. Aghard in

Lund. Aus dem Schwedischen von Johnston im
Edinburgh Journal of Science by Brewster. July 1830. p. 98.

u. d. f.

Considerations snr les fonctions physiologiques des Epines et sur

leg rapports
,
qu'elles paroissent avoir avec les me'te'ores electriques , par

M. A stier.
Annales de la Soc. Linn. de Paris. Nov. 1S25. j>. 566.

Die amerikanische Buche, kein Leiter für den Blitz.

Edinb. philos. Journal. March 1827. p. 392. — Dingler poly-

techn. Journal. Bd. XXIF. p. 469.
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Nach den Erfahrungen des Herzogs Heinrich von Würtemberg er-

setzt sehr trocknes Weil» - Buchenholz die Glasstangen hei elektrischer

Isolation. Auch werden Buchen selten vom Blitze getroffen.

JVedekind und Behlen allgemeine Jahrbücher der Forst- und
Jagdkunde. Bd. I. p. 113.

Ucher die Structur der Blätter und die Beziehungen derselhen

zur Respiration der Pflanzen in der Luft und dem Wasser, hat Herr
Brongniart in der Sitzung der Academic des Sciences am 1. FeLruar
(1830) eine Abhandlung vorgelesen. .

?sach den darin vorgetragenen Ansichten hat das Parenchym un-
regelmäfsige Höhlen , durch die mittelst der Poren die Respiration

geschieht. Im Wasser lebende Blätter haben keine Oberhaut und keine

Höhlen im Parenchym.
Froriep's Notizen. Bd. XXTL p. 295. No. 589.

Seh im per. lieber die Stellung der Blätter.

Geiger^s Magazin. Jan. 1830. p. l. u. d. f. Sucht die Gesetze
der Blattstelhing darzuthun. Man vergleiche auch

:

Raum er. Die Zalilenverbältnisse der Pflanzen.

Isis. Bd. XHI. p. 836.

lieber die Bewegung der Blätter der Miraosa pudica; von Her- j

bert Majo. yitJtAd
iFroriep's Notizen. Bd. X^III. No. 396. — Botan. Literaturhl,\yY

I. pTVU. ^ ^^
Burnet und Majo wollen bei sensitiven Pflanzen nebst der Bewe-

gung zugleich Farbenveränderiing bemerkt haben; auch soll, wenn der
sich bewegende Theil gescliAvärzt Avird und Sonnenlicht aufsaugt, die

AYiederaufrichtung der Pflanze zum ursprünglichen Zustande nach län-
gerer Zeit erfolgen.

Brewster. Journal of Edinturgh. Jan. 1829. p. 186.

Sur les feuilles du Maloxls paludosa, par M. J. S. Henslow,
Prof. de Botanique ä TUniversite' de Cambridge.

Annales des Sc. naturelles. Janv. 1830. p. 103.

An den tlättern dieser Orchidee beobachtete Herr H. kleine Zwie-
heichen., was durch eine Abbildung erläutert wird.

Pleurothallis prolifera Lindlcy; eine neue in der Gegend
von Rio Janeiro einheimische Orchidee , die sich besonders durch ihre
folia prolifera auszeichnet. In den Blattwinkeln bilden sich neue Wür-
zelchcn , und was noch besonders eigen ist , es entsteht das erste Blatt
eines jeden neuen Individuum auf der nemlichen Seite des Blattwinkels
der Mutterpflanze, wie das alte Blatt aus dem es sich entwickelt. Diese
scheinbare Ausnahme von dem allgemeinen Gesetze der Blattbildung ist

das Resultat des Abortus eines früheren Blattes das in Gestalt einer
röthlichen Schuppe sich zeigt, während das nachfolgende zweite Blatt
sich vollständig ausbildet.

Bullet, des Sc. natur. Ftvr. 1830. p. 283.

Observations sur les feuilles de FOrnithogalum thyrsoides , par
M. Poiteau.

Bull, des Sciences natur. Aoüt 1826. p, 432.

Die Blätter wurden für, ein Herbarium eingelegt y es entwickelten
sich dabei kleine Zwiebelchen an ihnen. —

Rapport fait a l'Academie royale des Sciences sur un Memoire de
M. Turpin, ayant pour objet la reproduction d'un ve'ge'tal phanerogame
(Ornithogalum thyrsoides) au moyen de hourgeons developpe's ä la 8ur-
Ia9e des feuilles, par M. Cassini.

Annales des Sc. natur. Janv. 1829. p. 44.
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Göppprt. Ucbcr dni Keimen der niatter, (Coronen, Poraoranzcn)
Ann dem Vortrag- der natiirp»;8chirhtl. und botnniHrlicn Section der schlcB.
Gegellschiirt für Taterländisehc Ciiltnr im Jahre 1H28.

hastntr's Archiv. F.d. Y/'. lieft 2. p. 1(»1. — Man sehe auch
BcHincr GcscUscfiaftcr 1829. Ao. 92. S. 4(>8.

Memoire nur la cnloration den feuille» par Mncaire Princep.
Me'moires de la Soe. de physiquc et d^hiat. natur. de Geneve.

T. ir. p. 43 — 53. — y4nna1ei des Sc. natur. Nov. 1H28. p. 351. —
G elfter 8 Maß;azin. luf^ust 182!K p. 115. — Eibltothemie univer-
selle. T. XXXIX. Oct. 1828. p. 125 — 135.

Beol)achtunp:cn über die verschiedenen Färbungen der Blatter,
von Uobinct und Gnibourt.

Journal de Chimic medicale III. p. Ifil. — Fro ricp's Notizen.
No. 377. p. 37. — n rundes Archiv. Bd. XXV. Heft 2. p. 183.

U«ber das Phänomen des Bhittfalls, von John Murray.
FMnh. philüs. Journal Oct. 1823. p. 237.

Sur la cbute des feuilles
, par le Prof. Vaucher.

Memoires de la Socitte de physitjue et d'hist. natur. de Geneve.
Tom. I Part. I. 1821. p. 12». — Uulktin des Sc. natur. Mai 1826.

j). 54. Linnaea 1828. III. p. 120. Lit.

lieber das Winden der Pflanzen. EinQ botanisch - pbysiologisehe
Althandlnng-, von Ludwige Heinrich Pah», Dr. der Med. und Chir.
Mit 3 Steindrucktafeln. Stuttffardt bei Löfflund und Sohn 1827. 1 fl.

Ueber den Bau nnd das Winden der Ranken und Schlingpflanzen.
Eine gekrönte Prcrsschrift von Hugo Mohl. Mit 13 Steintafeln. Tübin-
gen bei Heinrich Laupp. 1827. 3 fl.

Siehe bot. Zeit. 1830. 1. p. 46. Ergänzungsbl

Ernährung und Wachsthum der Pflanzen.

§. 31.

J. R. Göppert, nonnulla de plantaruni nutritionc, Dissertatio. Be-
rolin. 1825.

Aghard. Essai sur le de'veloppement intericur des plantes. Lund
1829.

Observations sur rAccroisseraent des Vdgetaux, par M. Artiici.
Annalen des Sc. natur. Sept. 1830. p. 92.

Joannis Devyver rcsponsio ad quaestionem propositam: Definiatur
nutritio corponim organicorum in gcncre, coniparaturque nutritionis Pro-
cessus vegetahilitim cum proceHsii animaliura. Lovanii 1823. 134 S. i.

Nichts Neues oder Eigenes.

Ueber das Nahrungsverhältnifs der Gewächse von A. Desbergcr.
IVedekind und Hehlen .allgemeine Jahrbücher der Forst- und

Jagdhunde. Heft I. p. 132.

Merkwürdige Ernährung und Verzweigung einiger Lindenwurzeln
von Schmalz.

Dresdner Zeitschrift für Natur und Heilkunde. Bd. IL p. 107.

Ueber die Aussaugung der Bodenkraft durch die Vegetation der

Pflanzen, von W. A. Kreyssig.
Möglinsche Annakn der Landwirthschaft. Bd. XVIII. Stück h

p. 195 — 247.
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Die Erdarten Im Gebiete der Pflanzen - Vep:etation im Cultur-

und Nichtcultur - Zustand , nebst den Folgen einer Vernachlässigung: des

Ersteren. Nach Grundsätzen der Naturlehre, Chemie und Landwirth-

schaft bearbeitet \on G. P. H. Sc ho der, Kameralvetivalter zu Ludwigs'
bürg. Ludwigsburg 1825. 98 S. 8. 54 kr.

Welche ßes tandtheilc des Bodens begünstigen oder hindern das
"Wachsthum der Wucherblume, und welches wären also die Mittel zu
ihrer Vertilgung? Weshalb entkräften manche unsrer Gewächse so sehr

den Boden? von Dr. C. Sprengel.
Die Wucherblume (Chrysanthemum segetum) tvird get'ödtet durch

Mangan^ Anwesenheit von Eisen dagegen begünstigt das IVachsthum
derselben, man soll daher zu ihrer Vertreibung die Jecker mit man-
ganhaltigen Fossilien bestreuen. — Quecken verschvinden nach Dün-
gung mit Mergel gänzlich , dagegen dann Leguminosen in Menge
oft erscheinen.

Zur Lösung der zxveiten Frage tvird bemerkt, (im Widerspruche
mit andern Ansichten) Reps , der in Saamen gelassen werde , nütze
dem Acker noch , weil die Wurzeln darin blieben , viele Blätter abfie-

len, und also dem Boden wieder gegeben irerde, was ihm entzogen
sein sollte: dagegen durch gänzliches und frühzeitiges Herausnehmen
der Pflanze der Boden nothwendig verliere. —

Erdmann. Journal für ökonomische und technische Chemie
Bd. IF. HeftZ. — Andre, ökon. Neuigkeiten. Bd. XXXFIIL ^j. 513.

u. d. f.

In wie ferne hängt von dem Zersetzungs- und Verwesungsprocessc
der Gewächse überhaupt die Bildung der tragbaren Erde von dem Ein-
flüsse der Wälder hierauf, sowohl jene als die Fruchtbarkeit des Bodens
ab, von Reuter.

Allgem. Forst- und Jagdzeitung 1829. — Siehe Wedekind und
Behlen allgemeine Jahrbücher der Forst und Jagdkunde. Heft I.

p. 126.

Ueber denEinflufs der verwesenden Laub- nnd Nadelabfälle u. s. f.

in chemischer und mechanischer Beziehung auf Waldvegetation , mit ei-

nem Hinblick auf den Gesichtspunkt der Zulässigkcit der Waldstreu«
nutzung u. s. f.

Daselbst, p. 129.

Versuche und Beobachtungen über den Einflufs der Dim-
gungsmittel auf die Erzeugung der näheren Bestandtheilc der Getreidear-
ten von Sig. F. Hermstädt.

Je reicher an animalischen, stickstoffhaltigen Bestandtheilen der
Dünger, desto gröfser der Klebergehalt des damit gedüngten Wei-
zens , je ärmer an diesen Bestandtheilen, desto gröfser der Amylum-
gehalt.

Schweigger. Jahrb. der Chemie und Physik. Bd. XVI. HeftZ.
p. 278 — 285.

Effects of certains Manures on the qualities of plants.
Edinh. new philos. Journal Jan. — March 1827. p. 397.

Neueste Abänderung in der Theorie über den Humus.
Hundeshagen forstl. Berichte und Miscellen. Heß L p. 51.

Die Humussäure und ihre Verbindungen, vorläufige Bemerkun-
gen von Dr. Sprengel in Göttingen.

Kastner's Archiv. Bd. VH. Heft 2. p. 163.
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Das hnraiissaare Kali als Düngungsroittel für die Weinberge,

Ton Deiuselbeiu
Dtistlbst. p. lf)8. u. d. f.

ürbcr Pflan zcnhnni HR, HnmnRsfiure und hiimnssaure Salze, von
Dr. Sprenpcl, l^n'vatdocvnt der Chemie und Occonomie in Göttingen.

Daselbst. Bd. J HI. lieft 2. p. 145 — 220.

Abhandlunp: über die Anwend>in«>^ des Korhsalzcs auf den Feld-
und Gartenbau. Von Lnthbert Wilhelm Johnson. Aus dein tn^l.
der zweiten AuRfjabe übersetzt von C. J. K. Leipzig bei Cnobloch 1826.

218 S. 1 Rthl. 4 pr.

Bemerkungen über die An^rendung des Kochsalzes auf Feld - und
Gartenbau, vom geh. Obcr-Medicinalrath und Prof. Dr. Hermbstädt
in Berlin.

f'erhandl. des T^ereins zur Beförderung des Gartenbaues. Bd. III.

p. 111 — 116.

Bemerkungen über die Anwendung des salzsauren Kalkes als Dun-
gungsmittel , von dem Ober - Medicinal - Assessor Herrn Schrader
in Berlin.

Daselbst. Bd. IL p. 425 — 431.

Fortsetzung der Versuche über Düngung mit salzsaarem Kalk
und Poudrettc. vom Hofgärtner Voss in Potsdam.

Daselbst. Bd. III. p. 390 — 398.

E. Leuchs Vollständige Düngerlehre. Nürnberg 1825. 8.

Beobachtungen über die Activität der Vegetation im Vergleiche
mit den verschiedenen Tageszeiten, vom Herrn. Prof. Meyer in Kö-
nigsberg.

Annalcn der Berliner Garten - Cultur - Gesellschaft. Bd. V. Heft 1.

1828. p. 110.

Herr Prof. M. beobachtete Amaryllis Belladonna im September;
sie wächst doppelt so viel am Tage als bei der ISacht.

Ueber das periodische tägliche Wachsthum der Getreide - Arten
von Demselben.

Linnaea. 1829. lieft I. p. 98.

Ueber das Wachsthum eines Blattes der Urania speciosa, von
Claas Mulder.

_/i« hall. Zeitschr. Das. 1830. p. 188. Lit.

Beobachtungen ül)er das Wachsthum einer Blumenknospe des
CactUB grandiflorus, von Clas Mulder.

Das. p. 191. Lit.

Saftbewegung in den Pflanzen.

§. 32.

K night; über Bewegung des Pflanzensaftes.
/*w. Bd. 1. p. «i39.

Ueber den eigenen Saft der Gewächse, seine Behälter, seine Be-
wegungen und seine Bestimmung, >on L. C. Treviranus.

Zeitschrift für Physiologie. In I'erbindung mit mehreren Gelehr-

ten herausgegeben von F. Tiedemann, G. H. Treviranus und
L. C. Treviranus. Bd. IL ^o. FI. p. Ul.

C. H. Schultz e. Ueber den Kreislauf des Saftes im Schöllkraut
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und in mehreren andern Pflanzen, und über die ARsimilation des rohen
NahVungsstoffes in den Pflanzen überhaupt. Berlin 1822.

lieber den Kreislauf des Saftes in den Pflanzen. Erläuternde Be-
merlcung:en von K. H. Schultz, Arzt und Privat - Docent in Berlin.

Berlin 1824.

Ueber die Bewegung der Pflanzensäfte. Briefe des Herrn Prof.
Schultz in Berlin an den Herrn. Prof. De Candolle in Genf.

Bot. Zeit. 1828. /. p. 17. u. d. f.

Sur le mouvement, que Ton apper<;oit au microscope dans les
fcuilles de la grande Chelidoine, Chelidonium majus

,
par M. Dutro-

c h e t.

Journal complem. du Dictionnaire des Sciences medicales. Tom.
XIX. p. 290. et Bulletin des Sc. naturelles et de Geologie. Decembr^
1824. p. 343.

Heber Dutrochet's Ansichten der Saftbeive^ung^ sehe man auch
Isis. Bd. XFL p. 572. — Geiger's Magazin. Juniheft 1826. ^.232.

Ueber eine physiologische Erscheinung, welche die Circulation
zu erklären scheint , die man an dem Stengel mehrerer Pflanzen beob-
achtet, las Dutrochet eine Abhandlung am 18. Januar 1830. vorder
Academie des Sciences zu Paris (F roriep's Notizen. Bd. XXJI. p.
279. A 0. 568.^. Die Causa efficiens Jener Bewegung wird in der ver-
schiedenen Temperatur gesucht, die zwischen den beiden Flächen der
Rohre Statt finde. —

Zenker. Ueber die Bewegung des Saftes im Schöllkraute.
Isis. Bd. XIV. p. 332.

Amici. Ueber den Kreislauf des Fflanzensaftes.
Isis. Bd. X. p. 665.

* ^ t/eÜ^r die Circulation des Lebenssaftes in den Pflanzen, von F. J.
Meyen.

Linnaea. II. 1827. p. 632.

Ueber die eigenthümliche Säfte - Bewegung in den Zellen derlPflan-
zen, von F. J. F. Meyen.

Nova acta physico - medica. T. X. P. 2. p. 839. cum tob. — Lin-
naea 1828. p. 47. Lit.

Ueber die Organe der Saftbewegung in den Pflanzen, von Dr. Mey-
en aus Bonn.

Isis 1S28. ;?.436.

Supplement zur Lehre von dem Kreislaufe; von Dr. Meyer.
Heft I. Supplemente zur Biologie des Blutes und Fflanzensaftes. Bonn
1827. 4.

nv-.Z.weif el und Gewissensfragen an Physiologen und Botaniker, die
Siclitharkeit der Bewegung der Säfte in deii Pflanzen bctreff'end, von J.
P.,Wilbrand.
^'r

''''''
Isis 1828. p.281.

Hayne, über Bewegung des Saftes in den vollkommenen Gewächsen.
.Isis 1830. p. 502.

,^ Ueber das Aufsteigen des Saftes in den Weinstöcken, vom Hof-
rath Muncke.

Mittheilungen der k. k. Mährisch - Schlesischen Gesellschaft zur
Beförderung des Ackerbaues, der Natur- und Landeskunde in Brunn.
Bd.VlILp.m. .

14
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Memoire anr la sfcvc d'Aoiit, par le Prof. V auch er.

Mcm. de la Soc. de physique et d'hUt. nat. de Geneve. T. I. P. 2.

p. 289. — Siehe auch Linnaea 1828. ///. p. 12(i. Lit.

lieber das Klnp^cln der Obstbäume, vom Herrn Rudolph Werk-
meister zu Cbarlottenburg-.

f'erhandl. des J ereins zur Beförderung^ des Gartenbaues in den
K. Prcufs. Staaten. Bd. I. Berlin 1824. p. 47.

Der Narben- oder Ast ring; niclit Zauberring. Ausführliche,
nnf Erfahrung gegründete Anweisung zur naturgemäfsen Obstbaumzucht.
IVlIt einem Kupfer^. Leipzig 1824.

Considerations snr l'inrisinn annnlaire ses causes, se« cffects, et

particulicreraent son eniploi dans la culture de la vigne, par Bailly de
Mcrlieux. Paris 1825.

Ueber,dcn Ringclschnitt nach Bailly.
Andre ökonomische Neuigkeiten. 1826. TVo. 21. /). 167.

Der Ringelschnitt der Reben.
Verhandlungen des Grojsherzogl. Bad. landunrthschaftlichcn Ver-

eins. Jahrgang Hl. p. 129.

Untersuchungen über die Vermehrung der Gewächse durch
Theilung, oder die individuelle Reproduction.

§ 33.

V.Berg. Ueber den Unterschied zwischen dem Veredlungstricbc
und dem Verraehiungstriebe bei den Zwiebelgewächsen.

Bot. Zeit. 1829: //. p. 705.

ücber das Vermögen der Zwiebeln ijjid .Zwiebelknollen sich zi> je-

dem Tegetationsacte zu reproduciren , von Treviranus.
Vermischte Schriften anatom. und physiolog. Inhalts. Bd. IV.

p. 193.

"Bemerkungen über die Vermehrungsarten der Tulpe; vom Olier-

consistorialrath Dr. J. J. Bell ermann.
Verhandl. der Gesellsch. naturforsch^nder Freunde in Berlin.

Bd. I. St. 5. p. 318. u. d. f
Vrolik. Ueber die Veränderungen ^ welche die Blumenzwiiebel,

während ihres Wachsthiims bei der Tulpe erleidet.

Bot. Zeit. 1829. //. p. 721.

Histoire des ddveloppemens de quelques genres bulbiferes, Ct prin-
ripalement de Celles du Colchique. par In Tristan.

*

Mt'moires du Museum 1823. T. X. p. 3(>.

Ueber das Vorkommen von Zwiebelchen an den Blättern einiger

Endogenen ist oben Nachricht gegeben worden. — '

Observations sur Torigine commune et la formation de tou« les
Corps propagateurs vege'taux, et particulieremcnt sur un nouveau mode
de ces corps propagateurs, par P. J. F. l'urpin.

Mcmoircs du Museum. T. XVI. 8. anm'e. Cahier 9. p. 157 — 200

Memoire sur l'organisation intericure et oxtcrioure des tiibercules

de Solanum tuberosum et de rHelianthus tuberosus, consid<5r^8 * comrao
«ne v^ritable tige souterrainc , et sur un cas part^cnlier de Pune de ces
tigcB', par M. Turpin.

Mdmoircs du Musdum. T. XIX. p.l — 5fi. mit Ahhüditng.
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.; '^Piffn- Ansichten- des Herrn^ T. geniafs ^arin di^ Wurzpl des, Sola-

num tuberosum keine Knollen erzeugen , eben so irehig die des He-
lianthus tuberosus. Die Toptnamboürs ; ivahre unterirdische Stengel

nur erzeugen diese, vne die Kartoffeln. Die Knoüen des Convolvulus
Batntaa und der Dalilia sind blas aufgeschwollene , verdickte Wurzeln.
Die Kartoffel kann ihren unterirdischen Stengel" feuccetesive zeräHeln,

und so bis vier neue Generationen von Knollen hervorbringen
,
gerade

wie die Baumtriebe von verschiedenen Jahren., c.'ß*. von 1826, 27,

28, 29. (erläutert durch _ Abbildungen). *)
. ', ,. ,

.

*l

Bei mikroskopischer Betrachtung des Zellgewebes der Kar}f)ffeln

unterscheiden sich dr ei Organisationen: \). die zahlreichen distihcten

fast sphärischen, weifaefi durchsichtigen MutterHäschen ^ die unregel-

mäfsig liegen und Zwischenräume (raeatus) ^zicischen sich lassen.

Man nannte diese Tt))a^*e'llularls. In ÜW^jeA Bläschen, die' eben

so viele Ovaria sind, entwickeln sich artdcre Bläseken , nemlich 2)
die Globuline oder die faecula der Kartoffel. Sie sind gerade
oder gerollt, voll oder hohl ^^ mit Klappen versehen oder nicht, und
bilden das tissu tig-elhilaire (vasculaire). 3) Die Epidermis^ wel-

'"' che das '^anze umhüllt. . ,
-;

,

n -
. :;

' f ,5} HO/
lieber den innern Bau der Kartoffeln, vom Prof. Marx in Braun-

schweig-. ,[.:.J -

Schweigger - Seidel. Jahrb. der Chemie .und Physik .XS29.
HeftVUI. p m.: :

',
M .•• (..?r.. ^

lieber Entwickelung der Knollen in den Orchideen , von';E. r.4»

Mor*«.n,'' v. > ••.

.r:\>A'us[Bydragentot)dlßnatuiirkundige Wetenschappen in d«r Lin-
naea. F. p. 1S9. Litt ^ V.iv. y. .

. '/>•.•;•.'.•_ •»•(,.,•>•,)

Sur la formation des-'^rhlres.,'' "naturelle o)ir ärttficiellei ctc^,',^ar le
Prof. Aubert du Petit - thoti'ärs. Paris 182^. '

' V ^
'

^^^

Memoire sur la seve' d'Aöi^t ^t sur Ip div^/ö!'Äb^ä Öe' r^hiduc-
tioh ' des arbres

,
parle Prof. Vaucher. '. j - !^ .;

•

.
i» "iiminii^

Mem. de la Societe de physigue et d'hist. nat. de 6renl«e."*T?'E

P.2.p.289.: :, >;..,.•..•..-.:.;•.;:.; .r. .;:o;).ri-,K. •:.;-?

. Memoire sur une plftfrtktißn* a 'H-aVers deö iä:hrfe8V'''«fitfe' GifiS^'k^
Charlatans

,
par M. A. Thdüin.' ' "i^ » .

.?i'i »» .uiw« i^u-):.]*

Memoires du Museum. Fol XI. p. 161 — 173. „
.^-»KfioftF

'

^^^.^y ßhe.jp.. das Pf^rop^qn j^inter der Rinde und ü]jei> ^ie Art 4efsel-
ben mit dem geschlossenen Auge , von Herrn B e n a d c

],f
Pfstor^primaf,^

und Hektar Z;U Hoyer^verda.
. .\

>' ^ ,,,'

vi\i
* „yerhandl. des P(er,eins z^ ^eforder^^^d^^^ar^ie!^fpf,^s in Preu-

\^V, ©efrcr das Pfropfen d^k^ Pfirftck«- auf den MaiiileJba*iiikn;»^.i3Än*

Isis. Bd. VIII. p. 533. ^ «oA >u i {il cjqsg

"
• R»*»0^ e t che« sur la' reprödtiotiJön des vöäfÄaii y i par M. 'Ii>e^ o q.

OleMm)nt>1827v "• .. • -r:',! .:.v :..;/, ii^.'.q -An

Besonders von der Fortpflanzunga^H Üer^-^hhik ist^i^^

Si^'i^i •(%'». äf'-'W''*' rü'^ ^U o'jiyi !di:.!>f'4 "oh. i j o i.'i Ü d ,V ! o H -sti* l .,^ Was hier Herr Turpin als neu vortragt
,
ßnäet^rnan^grej^senthals^

schon in einem Aufsatze des Herrn Mauz, üherschriehen : lieber Eni-
wickelung und Ansetzung der Knollen von Solanum tuberosum. Bot.

14 *
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irptersachungen über die Eii^enschaften der Blntnen und

ihrer Theile.

§. ai.

,t ObacrrationeA aliquot in florum inflorescentiarumquc naturain.

Auotore Joanne Hoc per.
Linnaea I. i/c/t 3. p. 433 -r- 4ft(i.

Bemerkuno: über die Extraaxillar- Infloresccnz vonAuff. St.

;

'"
JVoüv. Büß. de 1a Soc. philomßtique. Mai 1826. p. 75. — Bot.

Litetaturhl I. p. 250.

,: V. Marti US. üebcr den Bau der Blüthen.

Vi' i. . : . Isis. Ud. X\l p. 4yj.

*^'**Tyc>%clbe. Ucber die Architectonik der Blüthen.

,
' ' ? Isis 1828. p. 522. 1829. p. 333. u. d.f.

Versucli einer wissenschaftlichen Blüthenlehre. Jln einem Briefe
von R. Waokern agel an W. Bucholtz in Berlin.
-i\i-i,u< Kästner'« Archiv für die gesammte Nuturlehre. Bd. VI. Heft 3.

p. 2^7 — 296.
(!-;" V.'.

^-'\' \ ,,.

tJöhsiderations sur la natnre et les rapports <le quelques Hns des
organes de la fleur, par M, T, Dunal, Prof. de Botanique ä la facultd

des Sciences ä Montpellier. Montpellier 1829. 4.

Die Blume besteht nach ihm aus mehreren Reihen quirlfbrmig ge~
-.ikl 'Stcllter Organe ^' nemlich : 1) Verticlfcle'rälicrnal. 2j'Androcee ex-

terieure, gebildet von der Corolle und den Filamenten. 3J Andro-
,
cee Interieure» begreifend den unmittelbar iim den Fruchtknoten ste-

henden (^uirl. 4^ Yerticille carpellai^r,^ <//e FnicA< oder das Gynaecium.

. .,j,Con8idera»t.io.nv8, sht leSj fon.ctioijs^tles pr^ancs florj^ux colores et

glanduleux, par MTchct ^eli;it Dunal. , Paris ^t idontpellier chez
l^frffon. ,182S|.,v _ ^/,,VV . "v .'-V

''.''.'.

Considerations sur la posilion mutuelle des e'taniines sur les ver-

1*5511 les de la fl^eur pii ge'ne'ral, et sur lpß-noni,br^'S qui sont lesplus fre-

quens dans les pafties, qui coiiiposeni le^, -yeirtj^^üles , par.,M. Via Petit
Thouars. ' • • i

Bullet, des Sc. natur. Juin 1830. p. 422.

'Observätroris sur los envelbppeg ftoralÖs" 'd(^ Veg^e'taüx monoeotyle-
dbiföVpaV M. Alex Boreau. ''

'

'

' '/'.'' "

^. Annfides de la Soc. Linn. de Paris. Mm 1827. />. 139 r-^ 'Hr.
'-' *' ' D'er Vetf.'hehMptet , man Idirme dtt^ 'DaseNi des ftelches und der

Corolle bei den Monocotyledonen nach den Insertionspunkten^ unter-

scheiden: . Bei: Coavallaria aei^A afiißf düs 3 petala und eb^rv so. viel

Sepala verwacJisen. .

.j»o Von dera.l^influÄse, welche»;:«!»« Fehlsohlag;en der Staubfäden auf
die Perianthien zu haben scheint, schrieb Cassini im zweiten Bande
ebier Opuäcul«8 lihytojiojjiques. '\ »^^ \ .. '..( ,

Beobachtung^en über den Ursprung der Staubfäden in dcri einblät-

trigen Blumen lieferte Derselbe , an dem neuilichen Orte.

lieber Reizbarkeit der Staubfäden In den Blumen der E^erberis,

ViiJ Dir', «opipert.
'''^ Lmnaea 1828.>. 234.

De cell Ulis anthcrarum fibrosis, nee non de granorum PoUinarum
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formis. Commcntatio phytotomica; auctorc Joanne Ev. PurkiniBi
Med. Dr. et Prof. piibl. ordin. in universitate Hteraria Vriatisl. etc. , accc-
dunt tabulae lithographicae XVIII. Vratislaviäe sumptibus J. d. Gru-
essonie. MDCCCXXX. 4. 6 fl. IS kr.

Zahlreiche Uniersuchurigeh der PoUenfcfmien u. s. w. nach natür-
lichen Familien geordnet, dem Systeme Rei'ckenbach's gemäfs. '"

Mehrere andere Untersuchungen über dhn Pollen öder Jntheren-
staub kommen unten bei Gelegenheit der Sexualität der Gewächse vor.

Ueber die fibrösen Zellen der Antheren, von Dr^ Hu-go Mo'hl.
Flora 1830. //. p. 697. u. d. f. g j^jIo-hT ,

.n.v.»'>r ,

••.tr ;ifr').vi< -i irt)jo;)

Ueber die Organisation des Stempels in don BlHinea, iroiH,Herrn
Prof. Dr. Schultz in Berlin.

Bot. Zeit. 1828. /. 353.

Nacjh rieht von der Irritabilität des Griffels bei Stylidium,§r^w4-^
nifolium.

,. ,,. . ..

Nouvelles Annales des Voyages. Mai 1829. p. 222.

Note sur Tlrritabilite' du Stigraate de Mimuius
,

par M. Hopri
Braconnot. ' '

Annales de Chimie et de Physique. Juidet 1825. T. XXIX. p. 333.

Sur rirritabilite du Stigmate dans le Finus Larix, par iVI. Da-
vid Don. . . \ \

Aus den Annais of Philosophy , in den Aimales des Sciences na-
tur. Janvier 1828. p. 83. — Botan. Literaturbl. I. p. 518.

Memoire sur le Ncctaire; par M. Soyer- Willem et de Nancy.
Annales de la Soc. Linn. de Paris. Mars 1826. T. F. p.%i .in-M

Rcchcrches sur les appareils secretaires de Nectar, ou de nectair
dans les fleurs, par M. Desveaux,

Daselbst, p. 53.

Ueber die Ursache der Blumenfarben , von John Murray.
Edinb. philosophical Journal. Oct. 1823. p. 237. — Man sehe

auch Isis. Bd. II. p. 468.

Untersuchungen über die Farben der Bluthen, von C. A. Franck.
Inaugural - Abhandlung unter dem Präsidium von G. Schübler. Tü-
bingen 1825. 8.

Untersuchungen über die Farben der Blüthen und einige damit
in Beziehung stehende Gegenstände, vom Prof. Seh üb 1er in Tübingen.

Schweigger. Jahrb. der Chemie und Physik. Bd. XVI. Heft 3.

11.285-321.

Ueber die Veränderung der Farbe der Blüthen des Hibiscus niuta-
bilis, von Ramon de la Sagra zu Havana. ^'

Aus der Bibliotheque universelle in den bot. Literaturbl. IL p. 397.

Umgekehrte Reaction der Säuren auf Pflanzenfarben im che-
mischen und im Lebensprozess , von Dr. Hollunder in Bendzin in
Polen.

Kastner's Archiv. Bd. XII. Heft ^. p^ 397.
Hortensien, deren Corolle gewöhnlich roth sind, werden blau,

wenn die Erde, worin sie vegetirt, mit alaunhaitigem Wasser begossen,
, oder mit Caput mortuum Vitrioli, so wie mit ockerhaltiger Erde ver-
mengt wird.

Hebenstrcitia dentata ist nach Scanagara in Pavia in den Mor«
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gcnstnnden g^änalich geruchlos, nm die Mittagszeit riechl «ie^ckelhalti
unil aiu Abend duftet sie nach Hyacinthen. ,

*
:'> MorgcnblattlHlZ.p.9^2. ... vi ; .

•.

5
^IJebcr das elcctriHohe Leuchten ,p>J^w^er Blumen; ' von l^r!

Alei^ltndcr Zawadskl. in Lcmber^.,

.

. .,

, .\ BauTOig^ßrtiiQ^ urul Etting.kausen ^citschrifi,für" Physik
und Mathematik, Bd. (>. Heft 4. p. 459 — 462.

Man beobachtete es nach ihm an mehreren f^elhrothen Blumen,
i tiyic Calendida offlcinalis, Tropaeoluiu iiiajuH et ininiiH,' LiUüni .bul-

hifcrum , Taf^etes patula et trecta, und Arten von HelianthiiH, und
Gorteria ri^ens ; imd zwar im Juli und August während der Bc-

1

'"'• \fmdhtun^"it*ch Untergang der SOrtne an wannen heitren Tagten;
nie bei feuchter Luft. .

'

Rieh. Morris. : The hotanist's Manuale or. a Cat^logue ,of hardy
exofic "and iTldip:enoüiB plants, arranged ateorÄlng to theii* t'esjectiyc

raonths of floweria^. London 1825.

ObscrrTations. on the flo-vvering of plants, ripenings of fruits etc.

in the past year , by A. W. Bowcn.
,^

-; ^^
Silliman 'Jlmerican Journal.- Vol. XVL,]So.l. April 1%^. p. 45.

^
* •

te. rf./.

'• • •' Enthält auch einen P'egetatiöns - Kal&nder der Districte German-
flatte , Herkimer country. Ueber den Blüthe - Kalender von Deerfield
siehe bot. Zeit. 1822. /. p. 209.

Untersuchungen über die Zeit der Blüthenentwickelung mehrerer
Pflanzen der Flora Deutschlands und benachbarter Länder; vom Herrn
Prof. Schübler in Tübingen.

Bot. Zeit. 1830. /. p. 353.

E. H. Bl Urnenhain. Die Pflanzen - Ulir im Garten und Zimmer,
oder Beschreibung und Behandlung derjenigen Blumen und Pflanzen, an
welchen zu bestimmten Stunden des lages auflallende Verrindcrungen
zu bemerken sind. Brunn 1827. 8.

ünters,uchuDigen der Früchte und Saameh.
'

§. 35.

Memoire sur Torganisation du pericarpe, par M. Mirbel.
Annalea des Sc. natur. Dec. 1825. p. 476.

De rinfluence des fruits verts sur Fair avant leur maturite, par
M. Th. de SausKure.

Mem. de la Soc. de Physique de Geneve. T. 1. P.l. p. 24.

Couverchel, über das Reifen der Früchte.

, j
ßs soll in zwei Zeiträumen geschehen, so zwar, dafs in dem er-

sten die Kntvnckluug und Bildimg der Grundstoffe vorgeht, wobei
4Ur Einßufs der Pjlanze auf die Frucht unldugbar sei. Im zweiten
Zeiträume erfolge das Reifen im eigentlichen Sinne, wo die Säuren
von der fi'ärme unterstützt , sich in Pßanzengallerte und Zucker-
Stoff umbildeten; dieser Erfolg sei rein chemisch und unabhängig vom
pJLunzlichen Leben.

Schweigger 'Seidel Jahrb. 1830. Heft FL p.2(t2.

Die früheren Untcrsucluingcn der allmahligen Stoflbildung in den
Früchten der AdauKonia digitata von Vauquelin stehen im achten Hände
der M^moircs du Museum, und jene von Bcrard, vergleichende Analy-
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Ben reife? and unreifer Obstsorten enthaltend, findet man in dem 16.

Bande der Annales de Chimie p. 152. und 225.

Colonel Thaekery gibt Nachricht von dem Grebraachc der Ca-
prification auf Malta und an andern Orten am mittelländischen Meere,

Jameson New Edinb. philos. Journal. Jtd. — Oct. 1829. p. 378.

Ueber das Insekt, welches die wilden Feigen in Oberitalien be-
wohnt , von L. C. T r e V i r a n u s , Prof. zu Breslau, (mit Abbild.)

Linnaea. Bd. III. p. 10.

Du Poirier et de la grosscur de ses fruits ,
par M. Jaume Sain-

te - Hilaire.
• Annales de Vagriculture frang. T. III. 1829. — BuU. des Sc. nat.

Fdvr. 1830. p. 264.

Die Birnen sollen gröfser werden^ wenn sie zufällig von einem
Gegenstande am Baume getragen oder zwischen zwei Zweigen ge-
halten werden.

Drei physiologisch - botanische Abhandlungen. 1) Befruch-
tungsprocefa und Reifung des Saaraens. 2) Der Bau des Saamens , be-
sonders die Lage, Richtung und Bestimmung des Funiculi umbilicalis

und des Ductus spcrmatici. 3) Die Entwickelung des Saamens , die Ur-
sache der heruntersteigenden Richtung des Rostelli, Corculi und der auf-

steigenden der Plumella, von J. F. von Hoffmann. Warschau 1828. 8.

Siehe bot. Zeit. 1829. I. p. 103. Ergänzbl. — Brandes Archiv.

Bd. XXnil. Heft 2. p. 293.

Einige Vermuthungen über den Zweck der Flügel, besonders
des Nadelholzsaamens.

Sturm. Beiträge zur deutschen Landwirthschaft. Bd. III. Bonn
1823. />. 90 — 95.

J. Macvicar, von der Erhaltung der Arten (Species) in der Natur,
erläutert durch den Bau des Saamens der Stipa pcnnata.

Edinburgh new philosophical Journal by Jameson. March 1827. —
Heusinger Journal für die organische Physik. Bd. I. Heftl. Juli

1827. p. 145.

Ueber die Eintheilung der Pflanzen nach den Cotyledonen, und
besonders über den Saamen der Monocotyledonen , von C. A. Aghard.

Verhandl. der k. Leopold. Acad. da' Naturforscher. Bd. XHI.
Abtheil. 1. p. 87.

Observations sur les pre'tendus bulbilles, qui se developpent dans
rinterieur des capsules de quelques especes de Crinum, par M. Ach.
Richard.

Annales des Sciences natur. T. II. p. 12. — Bidletin des Sc.

nat. Juin 1825. p. 218.

Bei den Gattungen Crinum, Araaryllis, Agave u. s. w. fand
man bisweilen in den Kapseln fleischige Körper, die von mehreren
Botanikern für Zwiebelchen angesehen wurden. Nach den Beobach-
tungen des Herrn R. aber sind es wahre Saamen, vjelche aus unbe-
kannten Ursachen so grofs geworden sind, dafs sie an Dicke die ge-
wöhnlichen Saamen ungefähr 50mal übertreffen. In einer Abbildung
ist der Embryo und das Eyweifs deutlich nachgewiesen , so dafs über
die Identität dieser Körper mit dem Saamen kein Zweifel mehr
sein kann.

Ueber eine besondere Saamenbildung bei Viola odorata sind die li-

terar. Nachweisungen oben bei der Familie der Violaceen angegeben
worden. Man sehe auch bot. Literaturhl I. p. 251.
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Memoire concernant Tonverture que Grew ä decrite aar Ic TcBt

des graineR
,
par M. JlHHpail.

Mcmoircs du Museum d'hist. natur. Sept. Annde. Cak. 8. p. 130.
etc. avec planches.

Memoire sur riiordcinc , Ic gluten et 8ur la difficiiUd d'isoler par
lc8 prore'des cn grand les diflerens principcs , dont se composc une fari-

ne, par M. HaRpail.
Memoires du Museum d'hist. nat. Huit annce , Cah. 10. p. 253— 2J)4.

Dieser Aufsatz dient insbesondere zur näheren Kenntnifs des in-

neren Baues des Saamens der Cerealicn.

Untersuchungen über das Ei;?engewiclit der Saamcn nnd nähere
Bestandtheile des Pflanzcnreirhs, Dissertation von C. F. Rcnz zur Er-
langung der med. Doctorwiirde, unter Präsidium des Prof. Schübler.
Tübingen 1826.

Auch in Kastner's Archiv. Bd. X. fle/f 4. p. 401. u. d. f.

Nähere Darstellung der Verhältnisse, welche günstig oder un-
günstig auf die Keimungsprocesse einwirken, nebst Betrachtung der
Nahrungsstoffc keimender Pflanzen auf sämmtliche Boden- und Luftarten-
Verhältnisse, von A. F. Reuter, Prof. zu Aschaffenburg.

Kastner's Archiv. Bd.Wl. Heft 4. «.385 — 474. Bd. XVII.
Heft 4. p. 492.

Ueber die äufscren und inneren Bedingungen des Keim.ens und
der Ernährung der keimenden Pflanzen, von Desberger.

ir edekind und Behlen allgemeine Jahrbücher der Forst- und
Jagdkunde. I. p. 132.

Ueber die Bedingungen des Keimcns der Saamen und über ei-

nige Besonderheiten, die dabei vorkommen, vonDr. Pönitz aus Dresden,
Isis 1829. p. 385.

Ueber das Keimen der Saamen in verschiedenen Medien von un-
organischen K«»rpern, namentlich von Erden, Metalloxyden und Salzen,
vom Hofrath und Prof. Vogel in München.

Isis 1830. p. 499.

De rinfluencc du Desse'chement sur la gerraination de plusieurs
graines alimentaires

,
par M. Theodor de Saussure.

Annalcs des Sc. natur. Janv. 1827. p. 08 — 93. — Froriep'a
ISotizen. Bd. XIX. p. 295. — Bot. Literaturbl 1. p. 539.

Ueber die Keim zeit verschiedener Pflanzen.
Aus einer spanischen Zeitschrift in der Linnaea 1828. p. 159.

der Lit.

Ueber die aufserordentlich lange dauernde Keimkraft des türkischen
Korns.

Annales de Chimie et de Physique und daraus in Froriep's
Notizen. Bd.\. />. 157. — Mitthvilungen der k. k. Mährisch- Schle-
sischen Gesellschaft. Bd. VIII. p. 144.

Man hat die Saamen von Zea Mais in Gräbern der Peruaner
gefunden, die lange vor Ankunft der Europäer in Amerika gelebt

haben. Sie waren so frisch , dafs sie gesäet sehr gut aufgingen und
Saamen trugen.

Ueber die Dauer der Keimfähigkeit der Saamen einiger Pflanzen-
Arten, insbesondere der Cucurbitaceen, und über die aus ihrer Schale
genommenen Kerne der Obstsorten.

J erhandl. des f ereins zur Beforder. des Gartenbaues in den K.
Preufs. Staaten. Bd. IV. Heft 2. p. 275, 308 und 379.
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Ucber die Fähig-kieit ferschiedener Salzlosnng-en den Kehnmigs-
und ferneren Entwickelungrsprocefs mehrerer Saamen zu befördern. Aus-
zug aus dem Tagebuche des Dr. Hop ff.

Kastner's Archiv Bd. YII. Heft 2. p. 170. »-'^^ .^y"? • *

lieber die Anwendung des mit Wasser TerdunnteiT CÄloi* zur
Beförderung des Keimens der Saamen.

Annales de la Soc. Linn. de Paris. Nov. 1827. — Bull. Linn,
p. 146.

lieber die Richtung des Würzelchens im Embryo zur Zeit des
Keimens, von Keith.

Isis Bd. VII. p. 379.

Herr Pinat stellte Keimversuche an, und bemerkte, dafs die ra-
dicula auf Quecksilber sich entwickele, ja selbst in dieses 3Ietall ein-
dringe.

Jameson New Philos. Journal. Jul. — Oct. 1829. p. 376.

No UV eile explication des directions
,

que prennent la racine et

la tige d'une jeune plante mue circulaireraent dans un plan, soit verti-

cal, soit horizontal etc., par M. Poiteau.
Annales de la soc. d'horticult. de Paris. T. IV. p. 297. — Biä-

let. des Sc. natiir. Aoüt 1829. p. 223.
Herr P. macht besonders aufmerksam auf die grofsere Schwere der

radicula und spricht von einem den Gewächsen eigenen polarischen
Verhalten.

Ueber das Keimen der Saamen auf Quecksilber, von Claas
Mulder.

Aus holl. Zeitschr. in der Linnaea V. p. 191. Lit.

lieber die Ursache, welche die radicula embryonis in ihrer Rich-
tung bestimmt, von Dutrochet. •

Nouv. Bull, de la Soc. philom. Mars 1826. — Froriep's Noti-
zen Bd. XIV. p. 40. — Bot. Literaturhl. I. p. 499.

Es wird besonders auf den Einflufs des Lichts aufmerksam ge-
macht.

The unsatisfactory Natureof the Theories, proposed to account
for the Descent of the Radicles in the Germination of Seeds, shewn by
Experiments, By Henri Johnson.

Jameson New Edinb. Philos. Journal. Jan.— April 1829. jy. 312—
317. — Botan. Literaturbl. II. p. 152. — Linnaea V. p. 145. Lit.

Sexualität der Pflanzen.

§. 36.

Caroli Linnaei Exercitatio botanico - physica de nuptiis et sexu
plantarum. Edidit et latine vertit M, J. A. Afzelius. Upsalae 1828.
(Lipsiae Brockhaus 89).

Von der Sexualität der Pflanzen. Studien von Dr. August
Henschel. Nebst einem historischen Anhangre von Dr. F. J. Schelver.
Breslau 1820. 8.

Die Lehre vom Geschlechte der Pflanzen, in Bezug auf die neue-
sten Angrifi'e erwogen, von Ludolf Christian Treviranus. Bremen
1822. 8.

F. G. Schelver's zweite Fortsetzung seiner Kritik der Lehre von
den Geschlechtern der Pflanzen. Karlsruhe 1823. 8.
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U. F. Aüt.ei^rieth, Disquiaitio quaestionis acadcmfcae de ^iscrlnüno
scxaali Jam u •cinlnibuB plantaruni diuicaruiu apparentc, praemio re^^io

ornata. Additis quibuRdam de scnu plantarum argumentis generalibus.
Tübing. 1821. 4. c. tabol.

K., F.". Mauz. Versuche und Beobachtungtm über das Geschlecht
der Pflanzen und die Veränderungen derselben durch Einwirkung üui'sc-

Vlii: li'iniläsRe.

Sprengel, Aeue Entdeck. Bd. III. p. 341.

Giebt es in der Pflanzenwelt eine wirkliche Gcschlerhtsvcrschieden-
heit und eine hitrauf gegründete wirkliche Befruchtung? Vom Herrn
Prof. J. B. Wilbrand in Giefscn.

.,^^ .,;;,
Bot. Zeit. 1830, //. p. 585 u. d. f.

Uebcr die Erzeugung durch zwei Geschlechter im Pflanzenrei-

che, nebst einem Nachtrage zu dieser Abhandlung über das Geschlecht
der Pflanzen, Tora Prof. L. C. Tre\iranus.

I'ermiachte Schrift, anatom. und physiolog, Inhalts Bd. IV, p. 95
und 172,

Bemerkungen über den Bau der Befruchtungsthcile und das Be-
fruchtungsgeschäft der Gewächse, von Demselben.

Ticdemanny Zeitschrift für Physiologie Bd. IL Heft 2. Darm-
stadt 1S21. p.lSb—'lbO.

Rechcrches microscopiques sur le Pollen et Considerations sur

la gändration des plantes, par M. Guillemin.
.

Mem. de la Soc. d'hist. nat. de Paris. Tom. IL — Annales des

Sc. natur. T. IV. p. 2U.

Memoire sur la Ge'neration et Developpcment de l'Embryon dans
les ve'getaux phanerogames

,
par M. Adolphe Brongniart, D. M.

Lu ä l'Academie des Sciences le 26. Decembre 182(>.

Annnies des Sciences naturelles Tom. XII. Sept. 182T. p. 14— 53.

Oet. p. 145 — 172. Nov. p. r25— 278.

Man findet hier zahlreiche Bemerkungen über den Pollen, über

die Sexualität der Pflanzen, zumal über die Einführung der befruch-

tenden Substanz in das Ovulum , über die Bildung des Embryo und
seiner Entwickelung , über die Formation der verschiedenen Geivchc

des Saamens u. s. w. durch Abbildungen versinnlicht. Herr B. be-

hauptet, der Pollen enthalte dem männlichen Saamen ähnliche Körper-
chen (grartulcs spermatiques), sie sind nach ihm den in dem Saa-
men der Thiere enthaltenen Thicrchen ähnlich; er sah sie deutlich

durch das achromatische Mikroskop des Prof. Amici; sie variiren

sehr nach der Gröfse und Gestalt in verschiedenen Vegetabilien ; er

glaubte zu bemerken, dafs sie ein eigenes Leben haben, das sich

durch selbstständige Bewegung üufsere, was jedoch wohl noch näher
untersucht werden dürfte.

Man sehe auch Journal de Pharmacia Dec. 1827, p. 624. — lio-

tan. Liieralurbl. L p. 276 und 500. — TSouveau Bulletin des Sciences

de la Soc. philomut. Aoüt 1826. p. 170. — Froriep's Notizen

Bd.XVL p.340. — Brandes Archiv Bd. XXVlll. Heft 2. p.m.

Nouvelles rechcrches sur le Pollen et les granules spermati-
ques des vegetaux

,
par M. Adolphe Brongniart.

Le Globc 20. Juillet 1828. — Bemerkungen über diesen Ge-
genstand von Arago, Mirbel und Bory de St. Vincent Ibid.

SU). Juület 1828. — Man selio auch Bulletin des Sc. natur. Sept.

1828. p. 90 und Annales des Sc. natur. Dec. 1828. p. 381 u. d. f.
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. Rapport fait ä TAcademie royale deö Sciences sur im Memoire de

M. Adolph Brongniart intitule Observations sur les Granules sperma-
liqucs des Ve'getaux, par M. H. Cassini.

Annales des Sc. natur. Fevrier 1828. j^- 146— 153.

Die Abhandlung' von Hoffmann über den JBefruchtungsprocefs der

PflanZken ist. bereits iifi vorigen g. angezeigt worden. ...'
'

'

Recherches sur la reproduction des ve'ee'taux, par .M, L^jcoq.
Clermont 1827. 4.

' /"'*'*';•'-
.r

Siehe hinnaea 1828. III. p. 127. Ut.
'

' ' ''
' ' " '" '

Expcriences sur la gene'ration des plante» par M. C. Girou de
Buzaringues.

Annales des Sc. natur. Fevr. 1829. p. 140. Mars 1830. p. 297.

Sur la fecondation des plantes, par M. Maximovitch.
Neues Magaz. der Naturgeschichte , herausgegeben in Moscau.

Jan. 1826. Nro. 1. p. 13.

Sur la structure de l'Ovule anterieurement a rimpr^gnation dans
Ics plantes phanerogames

,
par M. Robert Brown.

Annales des Sc. naturelles Juin 1826. /?. 211 — 244. r- Isis Bd.
XXI. Heft 2. p. 176. — Linnaea 1827. Heft 4. p. 691 u. d. f. ,;,

L: C- Treviranus; de Ovo vegetabili cjusque mutatione. Yratis-

lav. 1828. 4.

Nouvelles recherches sur la structure et les developpemcns de

Tcvule ve'getale, par M. Mir bei.
Annales des Sc. naturelles. Juillet 1829. p. 802.

A. W. Henschel, Nachricht von einigen die Bestäubung der Pflan-

zen betreffenden Versuchen. Berlin 1828. 4.

Verzeichnifs eines Systems von Versuchen über die Bestäubung
der Pflanzen, aufgestellt in den Jahren 1821— 1828, von Dr. A. W. Hen-
schel. (Ohne Druckort und Jahrzahl).

Siehe Isis ISW. p. 262 u. d. f. — Botan. Zeit. 1830. I. Ergän-
zungsbl. p. 135.

lieber die Befruchtung der Blüthen der Birnbäume, Ton Herrn
G. Suaine, correspondirendem Mit.9liede der Lond. Horticultiiral Society.

Dingler, polytechn. Journal Bd. XIX. He/t 3. p. 306 u. d. f.

Beobachtungen und Erfahrungen hinsichtlich der künstlichen Be-
fruchtung bei Blumen und Obstbäumen. Vom königl. Hofgärtner Herrn
Tintelmann auf der Pfaueninsel.

Verhandl. des Vereins sur BefOrder, des Gartenbaues etc. Dritte

Lieferung p. 136.

lieber eine merkwürdige Anomalie der Befruchtungsart bqi der rund-
blättrigen Campanula. >

C as sini im zweiten Bande der .Opuscules phytologiques.

Gurions Phenomenon in Vegetable Physiology communioated by
M. Alix.

Quarterly Journal of Science Oct. to Dec. 1829. Nro. XII. p, 425.

Herr A. machte Versuche zur Befruchtung eines Apfelbaums mit
verkümmerten männlichen Genitalien und Blumenblättern , was auch
gelang.

Einige Bemerkungen über künstliche Rosenbefruchtung, deren^
Ergebnisse und die Erziehung der daraus zu gewinnenden Sämlinge, von
Herrn Dr. Stiehl er in Dresden.
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ferhandh des f'eretns zur Bcforder. des Garienh. Bd. III. p.
207 — 210. r *,. r,if Tf

Ch. J. G. Schiede. De plantis Iiybrldis sponte natis. CassclI. 1825.

Uelier die Bastard - Er/eu^nirs iiu Pflanzenreich, von Dr. A. F.
Wiegmann. Braunschweiof 1828. Ifl. 30kr.

Man sehe auch Uran des Archiv Jid. XXyill. Heft 2. p. 203.

Nachrichten von Versuchen , die Befruchtung einiger Gewächse,
betreffend, v<m C. F. Gärtner.

IS nturirissenschaftl. Abhandlungen. Herausgesehen von einer Gc-
sellsch. in ff'ürtcmberg. Bd. 1. Heft 1. Tübingen 1826. p. 35 — 6ö.

Nachrichten über einige Bastard - Pflanzen , von Demselben.
Botan. Zeit. 1827. I. p. 74. 1828. II. p. 553. 1829. II. p. 681.

üeber Bastarde im Pflanzenreiche.
Bot. Zeit. 1826. II. p. 503.

Ueber Varietäten und natürliche Bastarde, von Lasch in Dricsen.
Linnaea 1829. III. p. 410. 1830. III. p. 431. ,

. j

Beobachtungen über die Bastard- Erzeugung, von Dr. Mauz in
Efslingen.

Correspondcnzblatt des würtemb. landwirthschaftl. Vereins • Bd.
VIII. Sept. 1825. />.201.

Herr Mauz bemerkt: allgemein zeige sich die Erscheinung

^

dafs diejenigen Blüthefi^ welche castrirt und mit fremden Pollen be-

fruchtet vmrden ^ eine bedeutend längere Zeit blühen, als wenn sie

ihrer natürlichen Befruchtung überlassen werden. Ferner zeigen
viele JJlüthen , welche künstlich befruchtet werden , namentlich mit
Pollen von einem andern Genus , einen wirklich krankhaften Zustand,
der öfters mehrere Tage dauert. Sodann werden diese Gewächse,
wie z. B. Brassica- y/rten, wenn sie castrirt worden sind, nie wie-
der von Bienen , oder überhaupt von Honig suchenden Insekten be-

sucht , vielmehr von denselben verabscheuet. Endlich zeigen diejeni-

gen Gewächse , welche künstlich befruchtet vmrden., eine viel grvfserc
P'egetationskraft ; gewöhnlich setzen sie viele kleine Aestchen unter
den befruchteten Zweigen an, so dafs sich diese Gewächse gerade
verhalten, wie diejenigen, welche beschnitten wurden.

Versuche und Beobachtungen über das Geschlecht der Pflanzen,
von Demselben stehen auch im Correspondenzblatt Jahrgang 1822.

pag. 70. und hei Gelegenheit einer Abhandlung über den Hanfbau
Daselbst p. 244 u. d. f.

Considerations sur la Production des Hybrides, des Variantes
et Variete's en ge*nf?ral , et sur Celles de la famille des Cucurbitacdes en
particulier, par M. Sager et, Membre de la Soc. royale et centrale

d'Agriculturc de Paris.

Annales des Sc. natur. Juillet 1826. p. 294— 314.

Beobachtungen über Bastardpflanzen der Passifloren, von Jo-
sephSabine.

Transact. Horticult. T. V. p. 70.

Hybrid s produccd by Species of Rhododendron , Azalca and Rho-
dora, fertilized each other.

Jameson New Edinb. Phil. Journal Oct — Dec. 1828. p. 193.

Ueber Zwitter - Kastanien von Princc.
Isis Bd. XII. p. 64(».

Bastard - Magnolie. Siehe Literaturblätter für Botanik IL p. 147.
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., Ueber den Einflurs des Beisammenstehena beider Geschlechter der
Oattelpalme auf den Stamm und die Blätter, >'on Bertholl«t.

Daselbst p. 148.

•• ObserTations sur la Ste'rilite des Hybrides, par M. Aug. de
Saint Hilaire.

Mem. de la Soc. d'hist. nat. de Paris. Vol. I. P. 2. p. 373.

Sur une monstruosite de Pommier, par M. Tillette de Cler-
mönt. <

Revue Encyclop. Sept. 1829. — Bull, des Sc. natur. Juin 1830.

p. 425.

Die Staubfäden fehlten in den Blumen dieses Apfelbaums , man
befruchtete ihn daher künstlich, was auch gelang.

Bei dem auf so überzeugende Weise ervnesenen Dasein einer Sexualität
im Pflanzenreiche ist es gleichwohl auffallend , dafs einige Phänomene
darauf hinzudeuten scheinen , wenigstens von einigen Naturforschern so an-
gesehen werden, als ob sie vermuthen liefsen , es könnten dennoch selbst

höhere Pflanzen, unter gewissen Umständen ohne Saamcn sich erzeugen.
Es gehören hierher folgende Aufsätze

:

F. May et. lieber das durch zufällig örtliche Veränderungen be-
wirkte Erscheinen der Pflanzen.

Botan. Zeit. 1826. I. p. 65.

Entstehen alle Pflanzen aus dem Keime eines Saamens ?
Hermes. Juli 1826. Nro. 176. p. 702.

,_^
Die Erscheinung, dafs wenn ein Wald ausgerottet ist, junge

Bäume von gapz verschiedener Art auf der Stelle . der alten wachsen,
hat man auch in Neu - Süd - Wales wahrgenommen, wo sehr häufig
Acacien auf den Ländereien hervorwacl^sen , . welche, nachdem sie eine
Zeit lang cultivirt worden sind , wieder dem Naturzustände überlassen
werden.

Cunningham*s Two Years in New South Wales. — Frpriep's
-? Xotizen BdWin. p. 234. ' ^ ^ '. -^

'

^. ,
D a 8 E n t s t e li e n der Unkräuter betrejffeflAj Von' iProf. FI o r k c in

Ic^st/>ck^ .'"',,•/
,_ ,

.
. /•..

Neue Annäten der Mecklenburg. Landwirthschafts- Gesellschaft.
12. Jahrg. 3. Quartal 1825. — Andre Ökonom. Neuigkeiten Bd.
XXXIII. p. 81. — Der Herr Verf. stimmt für das von- selbst Ent~
stehen dieser Gewächse.

Ueber das oft plötzliche Erscheinen von Pflanzen, an Orten, wo
man sie nicht vermuthen sollte, vom Apotheker Burkhardt in Nresky.

Abhandl. der naturforschend. Gesellsch. zu Görlitz. Bd. I. Heftl.
p. 153. — Erklärt die Sache, durch die lange Dat^r der Keimkraß
der Saamen. '

- •' -
' "'

'
! '

'

.
Ueber di^ natürliche. Umwandlung der Wilder, oder iiip sogenannte

Wanderung der Pflanzen.
Hundeshagen forstl. Berichte und Miscellen'Heftl. p. 36.

Ueber das Herauswachsen parasitischer Gewächse aus den Wurzela
anderer Pflanzen; von Herrn .Dr. J. Meyen in Berlin. <

' "'

Bot. Zeit. 1829. t p."49.

," • .. - ;i ii'jja '
.• ü

Secretionen vegetabilischer Theile<>'>iiiJi

§.37. --^^-
Ucbfer Reg^nMunLc (Arbres pluvieux). -

Journal de Pharmaüie. vMars 182ß.p. 117. iinii<.<lij6 oot*iii/i#Io
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/?« 9olfen Baume »ein , die die Wolken wnzxehen , nnd in dürren
Würfen cTt Rrgcn mißösen. Das JVahre daran- ist , dafs es m Uro-
silicn einen Jiaum gibt , dessen junge Zweige Wassertropfen aus-
tchwifzcn^, die wie Hegen fällen; es ist Cacsalpifiia. pluviosa Dc-
candolle, /

Bemerkung liLcr eine auffallende Erscheinung an den Blättern der
Calla 'aethiopira. Vom Prof, Scjißn in Würzburg. ,;>.

Mittheil, der K. K. Mährisch - Schlesischm Gesellschaft £(f. VUIi
})i>\ i^vSi^ft^. . . - ,v .V, .

Einige auf die Bildung 4es Thaues bezügliche. Thatsachcn. Von
CrCörg HflruiT.

' ..w

FroAcp's IKotizcn Bd.Wl. p.im in AVo. 255:

"^'ITcb er eine Wasser absondernde Art Tillandsia, Tom Capitain Anr
irey's.^

.

'

,

'

Dasctbst AVo. 380. p.HS. — liibliotkeque universelle Tom.XXXVt.
iV^oi). 1827. p. 294. —. Ge'igbr's Magazin für Phärmäcie. May 1828.

''''
p. i3i: •

'"'
'

• ';'.: -

A ne>r Plant whichöupplics lirapid and wholesomc water.
iJreiüster Edinb. Journal of Sciefice. Qctob. X^^, p. 384. ^—

Froriep's Notizen Bd. XJIIL p. 250, .,i:>l .',• >:, . .„

EtwaV MHit die uärtsrigeni Absonderungen l^^ttriger Fflanzentheile,

Ton L. C. Treviranus. ' - \

,
Zeitschrift für Physiologie Bd. HL Heft 1. p, 7?.

'-.''•''f. 'Als JVassd^r absandernde Gewächse werden g-eTianiif ; Nepcnthcs,
" "" '{Särrkdenia, Cephalotus, Zingibcr, Zerumbct, Mai?tthta gibba, Lu-

' dolfia gjaucescens ii.'s. w. '
' " '

'"

'

,
Eine reichliche Wasserabsbnderung bemerTete ich keihst an Borago

lailfloriiv
' '

;
i-

v\^ JP h y t <) c r e II e gigantea WaUicJi,
Diese Pflanze , zur Familie der ArßUaccen gfihör^nd., wird Manns^

hoch, und aus in dßn Stamm, gemachten Einschnitten Jliefst eine gro-
^' ^ fhc' iSfvrtgi! eines hellen schmackhaften Saftes , uielcher in den brenncTif-

, den Wüsten , wo diese Pflanze wächst , ein sehr gesundes GetrSmi
'^^''''gih'trr '

'^'
• • ' " ^

•

-\ '^\' "Journal de Pharmade XIV, ^8. — Jßrdrides Archiv Bd. XXV.
-''^'^ i%3.>.^85.' ••' '

^ • ''',,.'.;,,.^" •"'

V''

. U^bef; 4f/?
svlsen Aussch\ri^2^gjBn d^iB^tt^r, . von, L. !C.,|T^«vi-

t iA>\\ \
^f^mj-sehte[ScTinffer\(qii^ p!'Öl.

' Ueibcr das Vörkoriimcn von KÖrnigeni gemeinen l^Tufjk^r . ijci den Blu-
men des llhotjodendron ponticum, von Dr. Georg. Jäger, .j'

',\uA.v
; -yjg)^ i.^>^ ,^ „ „ ^

: Zeitschrifir für Physiologie. '
' Z^e?f<?>- Bcf. iSrstca

.Peft. ».173-175. , . .

' \r
. Beixicrkuiigen über die sauren Ausschwitzuhgen der, Kichererbse,

tidii'Büion^.'--" •'-: • ' '
'-

'
. '

••'
:;.

Jounud de Phariiiai^ie. T^rl 1826. p; tlO;" ' ' "^V"**' * '

'""'

Existencc dans les vege'taux de cristaux d'oxalate de chaux.
Acadcmie des Seiejicea. l Institut dc.Frantic8^t<an du 25. Jui'n

1827. — Bulletin des Sc. natur. Juillet 1827. p. 376.

Göppert, über kohlensauren Kalk, als in Pfläneen organiwii aus-
geschiedene Substanz (bei t^axi&aga Aizoon).
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Aus den FerhandL der schlesisehen Gesellschaft für vaterländi-

sche Culturin Kastner's Archiv Bd. Wll. Heft 1. p. 130—^142.

lieber die Ifrystallinische Form mehrerer Unterharze, von Bo-
na,8,tre.

Annales de la Soc. Linn. V. p.^SiS;., ßov. 1826. mit tob: XIV. —
i|., Botan. hiteraturhl. I. p. 113. ^, ,,

^^ ^,

'*"' Salzpflanzen entdunsten Chlor, beobachtet von Dr. Spren gel,
Privatlehrer der Chemie in Göttingen.

1^, ,. Kastner's Archiv Bd. \1I. Heft 2 p. 161.

• ^Das Leuchten der Rhizomorpha suhterranca , eine Beobachtung' Aei
Oberherganits-Referendarius Hr. v. Laroche, mitgetheilt vom Ober-
beoghauptmann Gerhard.

• :.'

Verhandl. der Gcsellsch. naturforsehender iFreundß in Berlin.

Bd. I. Stück 'Lp. 22Z lt. d. f, . , ,-.,r'"'
Beobachtungen über die Temperatur der Vegetabilien ^ ein«. Inau-

gtiral - Abhandl. von F. A. Halder unter dem Präsidium von Seh üb! er.

Tübingen 1826. ..: . k . ; .. ; , : iV

.\ -: Abuchin^ Pdggendorf's Annälen der Pkysik. . ^Bdi^'SL. Nro. i.

_'. p. 581.. ",.,.,

-.1 .'Untersuchungen •über die Tcitnpei»jit^ir -Veränderungen der .Yegeti

tabilien und verscliiedene damit in Beziehung stehende Gegenstände,
laaugural - Dissertation von .W. Neuf fer a^is fcifslingen, uutÄr dem Prä-
sid. von G. Seh übler. Tübingen 1829. 8. £!ru6k von Hoplier de TOrme.
intu v Siehe auch bot. Literaturhl. '11., p. o4d/M, mviO^Vo/' VA
'^^ iO'c1)er die Wärme - Entwickelung in den Pflanzfeii V "IF^ifeii Gfetrieren
und die Schutzmittel gegen dasselbe, von H. R. Göptoef't^' 'Breslau
1830. 8. • ' '"^

" '
'• ' ''-'-

Wirkung der Eleniehteaut äii'!^flanien und ^ieser\auf mre
Umgebung,. .. > '>

- • o ^^

•:
. ...'i / ..\!t)M •>f'»hn'j ;•(??'

lieber den Finflüls des Lichts auf die Pflanzen , von Henry Phil-
lips.

'i

'

Quarterly Journal of Science. Nro. 41. Lond. 1826^. p. 190. —
Fr oriep's, Notizen, jßrf. XIV. p. 42. .

'
"'-

Bei Mimosen entfalten sich die Blatter' nur in dem Sonnenlichte,
keineswegs in dem künstlichen.' !'^

"i.'

. '"'.
,

., Ueber die Wirkung des Lichts auf .die Pflanzen. . ^

^;^,^''' Kastner's Archiv. Bd XV. Heft S. ^.300.
i-it'yJ

üiitt;,! f:."

Wirkungen des Lichts auf die Bäume, vom-Prof. AmO's- Eato'ri.t
Atts Siltiman. Americ. Journal, f^o?. XHI. iVro. 1. ^.193. Sept.

1827 in den Literaturbl. für Botanik I. p. 522. '
• . * ' ' ''^''•'>

-?... V.^ ^ ^ ^ ^^^ lebhafte, .lErgrunen ,A^r-!l?j^^ , ^C^l^äiigi^ili^ vom Ein-
flüsse des Sonnenlichts

. c^ 7^ .o;:;;,^..,,V>\. Viu ./. .X.r,
Das. II. p. 396.

'^
f n f1u r s 4 e 8 J\I o nd e s auf die Holzpflanzen ,

'

vQin \ Oberförster
Sauer in Selan. ; ,.• ,, .

Pohl's Archiv für die deutsche Lan^wirthschaft 182t. März. —
Heusinger, Zeitschrift für die organische Physik. Bd. I. Heft 1.

Juli 1827. p. 79.
^ ^
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iOi.. Tom yeuimond bis aum f'olbnond steigt der Saft bis in die Spitze;

i: bei abnchmendtm Monde ^eht derselbe zurück, und das Holz enthält
daher im Ittztcn ricrtcl um wenigsten, weshalb dies die zweckmä-
fsigste 'Zeit ist ^ die Räume zu fällen. Dagegen mufs das Ausschlage-
holz, wo möglich vom, Neumonde bis zum follmonde gehauen werden,
ireiZ dann die Stöcke besser ausschlagen.

H'aldbäume mufs man pflanzen rom ersten Viertel bis zum Voll-

mond , vnd zwar um besten im Frühjahre bis die Knospe aufplatzt
und zeitigt; im Herbitte gkich nach den Hundstagen.

Ton dem Einflüsse des Mondes auf die thierische and vegetabi-
lische Oec«n»iuie ; von N. M i 1 1.

Jnnals of Philosophy. yro. 57. Sept. 1825. p. 218.

.. Ueber das Klbna, in Beziehung auf Gartenbau, Ton John Frcdc-
ric Daniell.

Verhondl. des Vereins zur BefOrder, des Gttrtenbaues. Bd. III.

_,,. :;». Sn-322.
^ •'Remark« on the Naturalisation of Planta in colder Climates by J.

Mac Culloch.
i y. /Qaarterly Journal of Science April to Jun. 1829. /?. 221 u. d. f.

D isquisltions on the influence of Soil and Climats in iraproving
Ae nourrishing Qualitj of V^getaWes by William Macks. Edin-
biy^riL" :: -> ...
-j.in .' '. Mäm^ ^vergleiche die im zweiten Abschnitte angegebenen Schriften

1 ' 'Ober Temperatur - Verhältnisse.

Kirschbäume gedeihen uuf St. Helena nicht , und Johannes - und
^. ^,.St€LchelbeerStrecker werden dort immergrünende Pflanzen, ohne je

„.,[ ,'. Früchjte zpt tragen.

Froriep's Notizen Bd.XIV. p. 42.

Einige Bemerkungen über die AVirkung des Frostes auf die Ge-
wächse im Winter 1822—1823, von H. F. Link in Berlin.
'Jl(t^ ». Verhandl. des Vereins zur Befördert. de4 Gartenbaues- m den

Preufs. Staaten Bd. I. p. 165.

Wirkung des Frostes im Winter 18|f auf verschiedene Obstbäume
and andere Holzarten, vom Hofgärtner Bosse in Oldenburg.

' '" ^ '. i Aus derselb. Tjeitsthrift^ angezeigt in der Linnaea 1827. p. 489.

Ueber den Einflufs der Kälte auf die Vegetation, von Dr. Goep-
perf in Breslau.

Froriep's Ngtizen. Bd. XXV p. 85. ^ro, 534.

Man vergleiche auch dessen im vorigen §, angegebene Schrift

nebst den dort ebenfalls notirten Schübler' sehen Dissertationen.

Ueber die Wirkungen des Frostes auf den Pflanzenkörper, und die

Schutzmittel, namentlich der Weinberge gegen dieselben. Vom Prof.

Plieninger in Stuttgi»rdt. . i

Correspondenzblatt des Würtemb. landwirthschaftl. Vereins. Ja-
nuar 182«. p. 3— 37. ; . ; .v, .

, Ueber Sicherung der W^cinberge gegen Frost.
-ni-i ui ' Verhandl. des Ürofsherz. Bad. landwü-tK^ehäftl. Vereins zu Carls-

ruhe. Siebenter Jahrgang p. 12.
.

Ueber den Einflufs, den die tiefe Lage des Bodens, auf das Gefrie-

ren der Vegetabilien während der Nacht äufsem kann, 'von PreTOst.
Froriep's Notizen Bd. XIX. Aro. 399.

Exfrorne Bäume im Winter 18f§.
Bot. Zeit. 1830. II. p. 405.
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Deggleichen; mitgetheilt Tom Grafen t. Sternberg in Brzezina.

Daselbst p. 562.

Von dem Einflüsse der Kfilte auf einige Individuen der Familie
der Agaricoideen , vom Herrn Leveille.

Annales de la Soc. Linn. de Paris. Juillet 1825.

* Der Winter 18fg im botanischen Garten zu München, vom Ilrn.

Prof. Dr. Z u c c a r i n i.

Flora 1830. II. p. 745.

lieber den Einflufs desselben Winters auf die Gewächse im botani-

schen Garten zu Marburg; von llcrrn Prof. Wende rot h.

Das. p. 761 u. d. f.

Ueber den Einflufs der Wälder auf die Temperatur, die Gesund-
heit, die Luft u. s. w. , von 3Ioreau de Joannes.

Mtmoires de l'Academie royale de Fruxelles. Tom. V. — Heu-
singer Zeitschrift für die organ. Physik. Bd. I. Heft 2. Jugust
1827. p. 26!) u. d. f. Heft 3. p. 342. Heft 4. p. 467. Heft 5.

p. 614.

Es ist hier sehr ausführlich und mit einem Aufwände von grofser

Belesenheit die Rede von dem Einflüsse der Wälder auf die Tempera-
tur der Länder , auf die Häufigkeit und Menge des Regens , auf die

Feuchtigkeit der Atmosphäre^ auf die Quellen und Flüsse, auf die

Jfinde und die Gesundheit der Luft, auf die Fruchtbarkeit des Bo-
dens und den gesellschaftlichen Zustand der Fölker.

Untersuchungen über die Veränderuniren, die durch die Ausrot-
tung der Wälder in dem physischen Zustande der Länder entstehen, von
A. Moreau de Jonnes. Aus dem Französ. von W. Widenmann,
Prof. der Forstwissenschaft zu Tübingen. Tübingen 1828. 1 fl. 30 kr.

Ueber die Abhängigkeit der Temperatur der Länder überhaupt, mit
besonderer Berücksichtigung des Einflusses der Wälder auf dieselbe und
der Frage: Ob durch Ausrottung der Waldungen in der Temperatur der

Länder Aenderungcn vorgegangen seien, von Reuter.
Ein grofser Aufsatz in der allgemeinen Forst- und Jagdzeitung

des Jahres 1829.

Me'moire sur Tinfluence physique du deboisement des forets, par
A. Bosson. Paris 1825. chez M. Hussard.

Etat ge'ne'ral des vegetaux originairrs, ou raoyen pour juger, me-
nie de son calünet, de la saliibrite, de Tatmosphere, de la fertilite da
sol et de la proprie'te' des habitans dans toutes les localite's de l'univers,

par J. Lary, D. M. Paris 1830. 8.

Beucker Andreae v. Lecuwarden. Beobachtungen über einige Ge-
wächse , die bei Ueberschwemmungen dem Einflüsse des See - Wassers
ausgesetzt waren.

Messager des Sciences et arts 1826 27. p. 387.

Alle Bäume, die tiefe TFurzeln schlagen, litten weniger; Pfir-

schensorten , die sonst eine fade Frucht tragen , tiefer ten jetzt eine

schmackhafte ; die Beeren der Vitis und Ribes nahmen dagegen einen

salzigen Geschmack an. Erdbeeren verdarben sehr bald. Zwiebeln,

CeUerie , Spinat , Sauerampfer u. s. w. wuchsen nachher vorzüglich

schön , eben so einige Grasarten , wie Festuea ovina , maritima.

15
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Untersuchungen über die Wirkung^ mehrerer Gasarten und
Gifte auf die Pllanzen.

§. 39.

Einip-c Bcohachtunpcn über die AVirkung-en Tersrhiedcncr Gas-
arten auf Pflanzen, von Dr. G. F. Jäj,^cr, Prof. der ]\atur^cschichtc in
Stuttgardt.

Buchncr's Rcpcrtorium Bd. XXII. lieft 2. p. lf)9— 184. —
Gcigcv's Magaz. Juni 182f>. p. 254.

On the Effects of thc Poisonous Gases on Veg^etables. By Ed-
ward Turner, M. D. Leeturcr on Cheniistry, and Robert Chri-
st i so n, ]>!. D. Professor of Medical Jurisprudencc and Police in the
University of Edinburgh.

* Fsdinhuigh med. and surg. Journal Oct. 1827. p. 356— 363. —
Salzburgtr Med. Zeit. 1828.^ II. p. 141. — Kastner's Archiv Ed.
XII. lieft 3. p. 2()9— 311. — Brandes Archiv Bd. XXV. Heft 2.

p. 221. —
Man sehe femer Philosophical Magazine and Anndls of Philoso-

phy Oct. 1827. — Geiger's Magazin Februar 1829. p. 89.

Ueber die Wirkung der Gifte auf das Pflanzenleben, von F. Marc et.

Jus den Mdnoires de la Sociitc de Physique et d'hist. natur. de
Geneve abgedruckt in den Annales de Chimie et de Physique XXIX.
200; im Auszuge mitgetheilt in Uuchner's Uepertorium Bd. XXII.
Hcfto. p. 380— 399. — Ferner in Schweigge r's Journal Bd.W.
lieft 3. p. 3J0. — Froriep's Aotizen I\ro. 248 oder Nro. (» des^

zwölften Bandes. — Gciger's Magazin für' Pharmacie. Juni 1826.

p. 241. — Endlich noch in dem Quarterly Journal Aro. XXXIX.
unter der Aufschrift : Actions of Poisons upon the Jegetable Kingdom.
By iV. Marc et.

Diese f ersuche von Marc et., die so vieles Aufsehen machten,
schliefsen sich an die früheren weit weniger bekannten von Carra-
dori an, die doch nicht mindere Aufmerksamkeit verdienten. Man
sehe Antnlogia. Octob. 1825. p. 15. — Bulletin des Sciences natur.
Janv. 1826. p. 46. — Geige r's Magazin. Juni 1826. p. 238.

Ueber die Wirkung der Gifte auf Pflanzen, vom Herrn Macaire.
BibUothcque universelle XXXI. 244. übersetzt in Quarterly Jour-

nal of Science 1826. j\ro. XLII. p. 403.

Von der Wirkung der Gifte auf solche Pflanzen, an welchen
sich Bewegungen auf äufscrn Reiz Mahrnehmen lassen. Von Macaire
Princep.

Froriep's Notizen Bd. WV. p. 81. AVo. 292. - Brandes
Archiv Bd. XXVIII. lieft 3. p. 327. unter der Aufschrift: Einßufs
der Gifte auf irritable Pflanzen.

Versuche über den Einflufs der Gifte auf sogenannte Sinn- und
andere- Pflanzen , von Claas Mulder, Prof. zu Franecker.

Froriep's Motizen IJd. XVIII. ]\ro. 392. aus Bydragen tot de
l\'atuurkundige ff'ctcnschappen Peel II. Nro. 1. 1827. — Bot. Lite-

raturbl. 1. p. 120. - Linnaca 1829. I. p. 32. Lit.

Note Rur rerapoisonnemcnt des vegetaux par Ics substances vene-
neuscs

,
qifils foui'uissent eux meines, par M. Macaire Princep.
Mtmoircs de la Soc. de physique de Geneve T. IV. p.ül — 93. —

Annales de Chim. et de Physique XXXIV. p. 85 — 95. — Brandes
Archiv Bd. XXVIII. Heft 3. p. 333. Bd. XXXIV. Heft 1. p. 74.
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Meyer's Versuche über die Wirkung der Gifte auf die Pflanzen

stehen in

Frorie^'s ISotizen Nro. 141.

Ueher die Wirkung einiger Substanzen auf die Gewächse , von

Herrn E. Leu eh s.

Poggendorf, Annalen der Physik und Chemie 1829. ISro. 1.

p. 153.

Untersuchungen über die EinMirkung verschiedener Stoffe des

organischen und unorganischen Reichs auf das Leben der Pflanzen.

Inaugural- Dissertation von E. Alb. Zell er, praeside Schühler. Tü-
hingen 182f). 58 S. 8. Schönhardt.

Abgedruckt in Schweigger''s Jahrbuch, der Chemie und Physik

1827. Bd. 2. Heftl. p. 54. — Siehe Froriep's Notizen Nro. 382.

Ueher das Einsaugungs - Vermögen der Wurzeln, von Dr. A. F.

Wiegmann in Braunschweig. Marburg, bei Krieger, 1828. 8.

Besonders abgedruckt aus den Schriften der Gesellschaft zur

BefOrder, der ge ammten JSaturwisseuschaften. Bd. IL Heft 1. —
Siehe auch Isis 1826. Heft 2. Bd. XVIII. p. 165. — Femer Käst-
ner's Archiv Bd. X. Heft 4. p. 502. unter der Aufschrift: Ueher Auf-

saugen aufgelöster Metalle etc. durch die JFurzel lebender Pflanzen,

vom Apotheker IVieg mann in Braunschweig.

Versuche über Vergiftungen der Pflanzen. Vom Apotheker C.

Moldenhauer in Frankfurt an der Oder.
Geiger's Magazin Aug. 1828. p. 83.

Versuche über die Resorhtion der Pflanzen, von H. F. Link.
Linnaea 1830. I. p. 12. Lit.

Ueher die Wirkung des Kupfers auf Pflanzen.
Isis Bd. XI. p. 926.

Der Camp hör: ein Mittel zur Wiederhelehung welker Pflanzen und
Pflanzcntheile , von Herrn v. Droste zu Heilshof.

Ferhandl. des Vereins zur BefOrder, des Gartenbaues Bd. III.

p. 321.

Ueher die Einwirkung des Camphors auf die Vegetation , von Herrn
Dr. Göppert.

Daselbst Bd. VI. p. 65— 80. Aus dem Bericht an die naturwis-
senschaftl. Section der schles. Gesellschaft für vaterländ. Cultur im
Jahre 1828 in Kastner's Archiv Bd. XVII. Heft 3. p. 375. — Bo-
tan. Zeit. 1830. H. p. 66. der Ergänzungsbl.

Ueher die Einwirkung des Moschus auf die Vegetation, von Dr.
Göppert in Breslau.

Tiedemann Zeitschrift Bd, IIL Heft 2. p. 269.

Göppert: De acidi hydrocyanici vi in plantas Commentatio. Vra-
tislav. 1827. 8.

Ueher die Einwirkung der Blausäure und einiger anderer Suhstan-
zen auf die Pflanzen, von Dr. Göppert.

Isis 1828. p. 510.

Ueher die Einwirkung der Blausäure, des Camphors und der nar-
kotischen Gifte auf die Vegetation, von Dr. Göppert.

Isis 1829. p. 285.

Ueher die Einwirkung des regulinischen Quecksilbers auf die Ve-
getation, von Herrn Dr. Göpper

15*
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Fcrhandl. des Vereins zur Ticfördcr. des Gartenhauet. Bd. IV.

lieft 1. licrL lH*>y. /;. 55. — his IHÄi. p. 507. — Bot. Zeit. 1830.

I. p. 72. Ergänz ungabl.

Untersuchungen über die Bewegungen niederer Organismen
und Molecülen.

§. 40.

Bcohachtnngen «her die Bewegung der grünen Materie in den
GeMÜchscn, \on L. Cli. Trc viran iis.

Jnnales des Sc. natur. Janv. 1827. p. 22. T. X.

Ucber innere und äufscre Bewegung im Pflanzenreiche und Tliier-

rciche; und inshcKondere ül>er Krsatz der üiii8eren durch innere oder che-
mische, mit Riit^ksicht auf Gestaltungsversi-liicdcnheit. Vom Prof. Dr.
Bartels zu Marburg. Marburg 182«. 8. 20 S.

Juch in den Schriften der Marburger Gesellschaft für Natur-
wissenschaften Bd. IL Heft 2.

Kurze Nachricht von mikroskopischen Beobachtungen, die in den
Monaten Jun., Jul, und Aujr. 1827. gemacht wurden, ülier die Theil-
chen, welche im Pollen der Pflanzen enthalten sind und über die allge-

meine Existenz selbstständig bcwegruher (active) Moleeüle in organi-

echen und unorganischen Körpern. V«)n Robert Brown (Lond. 1828).

Aus dem Englischen von Beilschmied in den botan. Literatur-

blättern I. p. 253 u. d. f.
— Man sehe auch Froriep's Aotizen

Bd. XXII. Aro. 473. — Annales des Sc. naturelles. Aoüt 1828. p.
341 — 3(»2. — Bibliotheque universelle T. XXXIX. Oct. 1828. p.
136— 157.

Hofrath Muncke hält die Bewegungen der Moleeüle^ die man als

eine neue und sehr wichtige Entdeckung anzusehen schien, für einr

mechanisch., und zwar durch ungleic'e Temperatur des stark er-

leuchteten Wassers, durch Verdampfung desselben, durch Luftzug,
JVärmeströmung u. s. w.

Poggendorfs Annalen der Physik und Chemie 1829. JS'ro. 9.

p. im.

Ueher die Ursachen der Bewegung kleiner Körper unter dem zu-

sammengesetzten Microscop , von Rudolph!.
Bot. Zeit. 1830. I. p. 1 u. d. f.

Schulz, Dr. C. A. S. Mikroskopische Untersuchungen über des

Herrn R. Brown Entdeckungen lebender, selbst im Feuer unzerstörba-

rer J'heilchen in allen Körpern, und über Erzeugung der Monaden.
Mit 1 Kupfer. Freiburg 1830. 4. Herder. 54 kr.

Ueher Robert Brown's Moleeüle und deren eigene Bewegung,
sehe man auch die abweichenden Erfahrungen von Marx in Braun-

Schweigger- Seidel Jahrb. für Physik 1830. IJeft 10. ;>. 173
u. d. f.

Additional remarks on active Molecüles by Robert Brown.
London 1829.

Man sehe Froriep's Aotizen Nro. 548. — Bulletin des Sc.

vatur. Aout 1H2\). p. 221. — Biblioth. vnivcrs. Oct. 1829. p. 114. —
Jamcson Edinburgh, new Philos. Journal. Jan. 1830. p. 41— 40. —
Annalea des^Sc. natur. Janv. 183U. p. 104,
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Uebereicht der verschiedenen Verhandlungen über die Bewegung

der Molecülen.
Aus Edinburgh. Journ. of nat. and geograpk. Sciences. Nro. 8.

Dec. 1829. ^j. 19o in dem Bull, des Sc. natur. Juillet 1830. p. 48.

Krankheiten und Mifsbildungen der Gewächse.

§. 41.

Die Pathologie der Pflanzen kann zwar als ein besonderer für sich be-

stehender Zweig der Botanik angesehen werden , allein da sie eben nicht

mit besonderer f'^orliebe bearbeitet wurde , und ihr Zusammenhang mit der
Physiologie ohnedem nicht zu verkennen ist, so habe ich das dahin Gehö-
rige hier gleich beigefügt. Fleifsiger hat man die Mifsbildungen der Pflan-
zen gesammelt , und durch sie die wahre Structur der Organe zu erklären
gesucht , eine Ansicht , die nichts v^eniger als neu ist ; jene Deutung ver-
langt aber einen reifen ^erstand und grofse Umsicht, wenn nicht dadurch
die seitsamsten Irrthümer verbreitet werden sollen; möchten doch manche
Botanophili recht oft erwägen, was einst ein scharfsinniger Römer sagte:
Non omnes qui citharum habent, sunt citharoedi.

Philippo Re'. lieber die Krankheiten der Pflanzen. Aus dem Ital.

von Dr. Ströhlin. Stuttgardt 1821.

De corporuin heterogisneorum in plantis animalibusque genesi. Dis-
sert. inauguralis nosomorphologica ; auctore Josepho Herrmann
Schmidt. Berol. 1825. 4. S. 44.

Essai sur Ics de'doubleraens ou multiplications d'organes dans les
ve'ge'taux, par A. 31 o quin Tandon. Montpellier 1826. 4. avcc figures.

lieber den Unterschied von Monstrosität und Bildungsabweichuug,
vom Oberlehrer Wimmer in Breslau.

Kastner's Archiv Bd. XV. Heft 2. p. 162.

DieErhaltung und Vermehrung der Pflanzen, ihre Physiologie,
Krankheiten und Mittel dagegen , nebst Anweisung zum Verpacken und
Versenden der GeMächse, von Louis Noisette. Aus dem Französi-
schen von Sigwart, Prof. und aufserordentl. Lehrer der Botanik und
Chemie in Tübingen. Stuttgardt 1827. 1 fl. 48 kr.

lieber die Kräusel - Krankheit der Kartoffeln oder Erdäpfel, und
über die Ursache und Cur derselben; von Herrn Wilh. Ho Hins.

Aus englischen Zeitschriften in Dingler's polytechnischem Jour-
nal Bd. XX. Heft 3. p. 295.

Beiträge zur speciellen Pathologie der Pflanzen, von Herrn Dr.
F. T. Unger in Wien.

Bot. Zeit. 1829. I. p. 289.

' J, Th. Ch. Ratzeburg: animadversiones quaedam ad Peloriarum
indolem definiendam spectantes. Berolini 1825.

Ueber das Füllen der Blumen theilten die Herren Lindley in
London und Pastor Meinzel zu Tonndorf ihre Ansichten mit.

Man sehe, Gatten- Magazin. Weimar 1827. T 11. Heft 4. p.
164 — 170. Heft 5. p. 197 — 200. — Bemerkungen hierüber schrieb
Duvau in dem Bulletin des Sc. natur. Aov. 1829. p. 260 — 269.

Ueber die mit dem Namen Brand oder Krebs belegte Krankheit der
Obstbäume, von AViederhold zu Höxter, nebst einem Gutachten über
diese Abhandlung und einem Zusätze zu derselben von Link.

Verhandlungen des Vereins zur Beförder. des Gartenbaues in den
K. P. Staaten. Bd. II. p. 5 u. d. f.
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Von dem Hopfen und defjsen Krankheit, Rns genannt; von Gö-
thc, Nces V. Escnlx'ck und Ikr^iiiciKltr Lössl.

Gbthe, zur AaturwinucnscfKifL lid. II. Heft 2. p. 74 — T7. 100.

Note snr iine forpcjir tris Innjjnc . paiticuliere aiix racines du Mu-
rier noir; par M. Dureau de la Molle.

Annaks des Sc. natur. T. IX. ;>. 338. ISov. 182G.

Ueber A^n Rost im Weizen sehe man:
Mittheil, der K. K. Mährisch - Schlcsischen Gesellsch. zur Befor-

der. des Ackerbaues. Bd. VIII. p. 244.

Eine neue Art Kost in dem Getreide (und an Tannen, Pinus
Abies) beschriel) Prof. Fries. Es ist Ae<;idiuin rurruseans: pscu-
do-peridiis laxis menibranaceis elongatis con<rcKtis albidis, sporidiis f:;lo-

bosis aureis. — F^s schadet sehr dadurch, dal's es die jungen Halme an-
greift und das Waclisthum hindert.

Physiograph. Saelskap arsheraettelsc. Lund. 1825. p. 92.

Observations sur Ic developpement du Charbon dans les Grami-
nees et sur les modifications qu'il de'tcrinine dans les partics de ces plan-
tes qu'il attaque, par M. Adolpli Brongniart.

Annales des Sc. natur. Juin 1830. p. 171 — 176. avec une planche.

Ueber die Ursache des Brandes im Getreide, von R. >Ve stcnhoff.
Aus holt. Zeitschr. in der Linnaea V. p. UJO. Lit.

Ueber den Unterschied zwischen Schmier und Flugbrand, von H.
C. van Hall.

Daselbst p. 191.

Beobachtungen und Bemerkungen über einen an Korn- und
Trespe- Aehren befindlichen durch Insektenstich verursachten rothen Aus-
wuchs, von J. C. Lauer.

Mittheil, der K. K. Mähr. - Schlcs. Gesellsch. Bd. VIII. p. 128.

Notiz über die rothen Auswüchse an Korn- und Weizenähren, vom
Prof. 3Iüller in Breslau.

Kastner's Archiv Bd. X. Heft 4. p. 428.

Ueber den Ursprung oder die Entstehung des Mutterkorns (Ergot),

Ton Martin Field.
Quarterly Journal Nro, XXXIX. p. 189. — Geiger's Magazin

May 1826. p. 201. — Dingler's polytechnisches Journal Bd. XX.
Heft 1. p. 73 u. d. f.

Memoire sur l'ergot par M. Leveille.
Annales de la Soc. Linn. de Paris. Jan. 1827. p. 565.

On the Ergot in Maize, and its Effects on Man and Aniraals. By
M. Roulin.

The Edinb. new philosophical Journal. July — Oct. 1829. p. 217.
— Geiger's Magaz. Dec. 1829. p. 232.

lieber das Mutterkorn ist noch besonders der Abschnitt über nie-

dicinischv Pflanzenkunde zu vergleichen.

Beobachtungen über Pflanzen - Mifsbildungen, vom verstorbenen
Professor Eysenhardt in Königsberg, (üictamnus, Baricria eristata,

Matricaria Parthenium).
Linnaea 1826. p. 576.

Pflanzen - Mifsl)ildungen , gesammelt von Dr. F. L. v. Sehlech-
tendal. (Cerasus ovium, Euphorbia degener, Fritiilaria imperialis,

Vitis viuifera capsulifcra).

Ibidem 1830. 1. p. 175. III. p. 492.
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Ueber eine Mon8trof?ität der gemeinen Grfrten - Tulpe (Tulipa Ges-

neriana L.) , von Demselben.
^

Linnaea 1826. p. 595.

Uel)er eine ästige EntM ickelimg weifser Lilienblmnen , von G.

Vrolick.
Aus einer holländ. Zeitschrift in den hotan. Literaturhl II. p. 336.

Beobachtungen und Beschreibungen über eine Monstrosität der

Scabiosa Colunibaria.
Cassini im zweiten Bande der OpusciiJes jihytoJogiques.

De metamorphosi partium floris Trapaeoli majoris in folia, aucto-

re G. Jaeger.
JSova acta physico - medica. T. X. p. 809. — Linnaea 1828.

p. 46. Lit.

Mifsbildung der Cotyledonen von Convolvulus arvensis, beobachtet

von Simon et.

Bot, Literaturhl. II. p. 147.

Observation d'une monstruosite' des fleurs de Lilus vulgaire, par

M. Guillemin.
Mem. de la Soc. d'hist. nat. de Paris, T. IV. p. 363. — Bot.

Lit, II. p. 344.

Ueber eine doppelte Cocos - Nufs sehe man
Janieson new philos. Journal. April — lune 1827. p, 192.

Ueber eine besondere Prolification der Reseda lutea var. crispa,

von Herrn Kops.
Aus einer holt. Zeitschrift in der Linnaea III. p. 35. Lit.

De Digitali purpurea heptandra, Adalbertus de Chamisso.
Linnaea 1826. p. 571. 1829. p. 77.

Observati ones de quibusdam Pini silvestris monstris , auct. Jä-
ger. Stuttg. 1828. 4. c. tab. lithogr.

Beschreibung einiger Pflanzen - Mifsbildungen, von R. Courtoia
(Erysimum cheiranthoides, Yeronica media) und von Koning (Lonicera

Periclymanum).
Aus Bydrogen tot de natuurk. JFetenschappen in der Linnaeß

1829. p. 33. Lit.

Ueber Monstrositäten und Abarten, vom Herrn Dr. Schimper.
Bot. Zeit. 1829. IL p. 417.

On the naturjil History and Properties of Tabasheer, the Siliceous

concretion in the Bamboo. By David Brewster.
Edinb. Journal of Science. April lS2ii. p. 2S5. — Froriep's

Notizen Aro. 452. Bd. XXI. p. 179. — Man sehe auch Geige r's

Magazin Juli 1829. p. 33.

Ueber einige Mannaartige Produkte des Pflanzenreichs, von Dicr-
bach.

Geig er's Magaz. Februar 1826. p. 97 u. d. f.

Es werden hier mehrere Gründe angeführt , dafs der Honigthau

und die Manna , die von sehr verschiedenen Gewächsen abgesondert

wird, für ein krankhaftes Erseugnifs anzusehen sein dürfte.

Einige Beobachtungen von Mifsbildungen, vom Herrn Oberst

-

Bergrath v. Voith in Regensburg.
Bot. Literaturhl. IV. p. 157.
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Fünfter Abschnitt.

Geschichte der Botanik.

A'i/r einzelne und sehr zerstreute lieiträf^e sind es, welche die jünß^ste

Zeit zu diesem interessantesten und lehrreichsten aller Zire/^e der PjUin-

zenkunde geliefert hat; ich glaubte sie unter Jolgende Abtheilungen bringen

zu können.

Untersuchungen über die Pflanzenkenntnifs früherer Zeiten.

§. 41.

Flora Classica. llerauso^e^ehen ron Dr. Julius Rillcrbcck
in Hildeslieini. Leipzip: 1824. J. C. Hinrirlissche Buohliandlun«^. 8.

JVäre Herr B. eben so erfahren in der Pflanzenkunde ^ als in den

älteren Sprachen , so ivürde seine Schrift sehr brauchbar gewor-r

den sein.

Observation es hierohotanieae (Biblische Flor). Auetore Chr.
Lyngbye, Cand. Theol. Fasciciil. 1.

ridensk Ferhandl. ued Fyends stifto landmode Odense. IL Vol.

1. Heft. p. 27.

Script ure natural History by W. Carpentcr. Lond. 1828. Wight-
mann and Crarap. G08 S. 8.

Naturgeschichte der Bibel, oder Notizen über Zoologie, Bota-

nik und Geologie der heiligen Schrift.

Reinarks on the Moustard Tree, mentioned in the ncw Testament,

with a coulourcd Platc, by John Frost. London 1827.

Man sehe auch ()uarterly Journal of Science Liter, and the arts.

Oct. 1825. p. 57. (Phytolaoca).

Notice sur quelques ve^etaux re'pre'sentes sur les anciens monumens
de rKgypte, par M. Bonastre.

Journal de Pharmacie Oct. 1830. p. 642; es ist hier die Rede von

Musa paradisiaca, Nymphaea Lotus, Amin Colocasia, Cypcrus
Papyrus, Punica Granatuni u. s. w.

Rccherches sur les Plantes trouve'es dans les tombeaux ^gyptiens

par M. Passalaoqua, par M. Kunth.
Annales des Sc. natur. Tom. VIIL Aeiit 1826. p. 41^— 423. —

Man sehe auch die Nachrichten von Jul. Fontenelle in dem Jour-

nal de Chimie mt'dicale. Oct. 1826. p. 486. — Geiger's Magazin
Febr. 1827. p. 167.

Es kommen hier unter andern vor: Trilicum vulgare, Cypcrus
esculentus, Phoenix dactylifera, Cucifcra thebaica, Olea cnropaca,

Miinufiops Klciigi, Citrus Aurantiuin, Balanites aegyptiaca , 3Ii-

mosa farncsiana , Ficus Sycomorus u. s. w.

Notice sur la dctennination specifique des Cereales trouv^s par M.
Passalacqua dans un tombcau egyptien , et sur Ic luode de preparation,

qu'on leur a fait subir, par M. Uaspail.
Memoires du Museum, d'hist. nat. Iluit. annce , dcuxieme Cahier.

T. XV. p. 145 u. d. f.
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Herr R. sucht zu beweisen, dafs die gefundenen Getreidekömer
kein Waizen , sondern vielmehr geröstete Gerste sei.

Recherches siir l'histoire ancicnne , l'origine et la patrie des Ce-
rdalcs et nomrae'ment du Ble et de l'Orgc, par M. Dureau de la Malle.

Annales des Sciences natur. T. IX. p. 61 — 82. Sept. 1826. —
ireiger's Magazin Februar 1827. p. 115.

Ueber eine Getreideart, deren Homer gedenkt, von Dierbach.
Bot. Zeit. 1827. I. p. 281.

Siir le jardin des Hesperides. Fragment inedit de la Relation d'un

voyagc dans la Cyrenaique
,

par M. Pacho.
Nouvelles Annales des Foyages. Mai 1828. p. 253. — Botan.

Literaturbl. II. p. 215.

lieber den Cjamus und Lotus der Aegyptier und der Griechen.
Vom Herrn Custos Leopold Trattinnick.

Bot. Zeit. 1822. IL p. 577. 593. — Man sehe auch über den-

selben Gegenstand die Ansichten des Herrn Fee im Journal de Phar-
macie Januar 1823.

On tlie Substance called Fine Linen in the Sacred Writings. By
the Rev. David Scott, M. D. Read before the Wernerian Society
10. Mar. 1827.

Jameson Edinburgh new PhilosophJ.cal Journal April— June 1827.

p.n-^i.
On the Cotton, of the Ancients.

Ibidem Jul. — Sept. 1827. p. 387.

Theoph rast's Naturgeschichte der Gewachse. Uebersetzt und er-

läutert von K. Sprengel. Altona 1822. 2 Bände. 8.

Ueber Schncider's Bearbeitung der IVerke des Theophrast
sehe man Sprengel's neue Entdeckungen Bd. I. Abschnitt — alte

Literatur.

Ueber einige Pflanzen des Theophrast, von Dierbach.
Bot. Zeit. 1821. I. p. 177.

Ueber die breiten Nüsse des Xenophon (Castanea vesca), von
Demselben.

Daselbst 1825. I. p. 49.

Ueber die Nachrichten der griechischen und römischen Autoren von
der indischen Feige (Banyan Tree , Ficus indica), von G. IL Noehden.

Transact. of the royal asiatic. Society of Great Britain T. 1.

Part 1.

Die genannte asiatische Societät wählte sich die indische Feige
zu ihrem Emblem mit der Umschrift: Quot rami , tot arbores. —
Siehe auch bot. Literaturbl. IL p. 216.

Ope^a medicorum graecorura
,

quae extant. Edit. cur. Dr. C. G.
Kuhn. Vol. XXIII. Lips. apud Cnobloch. 8.

Enthält auch eine neue, mit Commentarien von Spr enget be-

gleitete Ausgabe der Werke des Dios corides, wobei ich bemerke,

dafs die näheren Angaben über die Untersuchungen der Arzneipflan-
zen der Alten dem zweiten Theile des Repertorii vorbehalten sind.

Diese Bearbeitung des Dioscorides macht den *i^. Band der
Sammlung aus, und hat den besondern Titel:

Pedanii Dioscoridis Anazarbei de Materia medica Libri quinque.
Ad fidem codicum manuscriptorum, editionis aldinae principis usque-
quaque neglectae , et interpretumpriscorumtextum recensuit, varias
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addidit Icctiones, intcrpretationem emendavit, coinmcntario illuntra-

vit ('iirtiiis Sp renj^cl, in<d. et pliil. Dort. etc. LipHiiic 1829. 850 S.

8. 5 Kthl. Ks ist bis jetzt nur der ernte Thcil erschienen und der

Commentar noch zu crawrten.

Catalo;]rtis planfnrum ad scptein varlas cditioncs Cominentariorurn

Matliioli in DiosroridLiu. Ad Linnacani KYRtciimtis reiLi^ulas elahoravit

Conies Caspar ab Stcrnberg^. Prap^ac 18Ü1. SumptUms F. Teiupsky,
Firma J. G. Calvc. Folio.

Examen des plaiilrs, anx qucllos Ics Ancicns ont donne Ic nom de
fleur de Soicil oti Ileliotrope, par i\I. 'J'hieliaud de Bernaud.

Annales de la Soc. Linnenne de Paris. Mai 1826. p. 104.

Recherches siir les plante« eonnucs des ancicns sons les noms de
Chara Cacsaris, de Lapsana et de Armoracia, par M. Thiebaud de
Bernaud.

Annales de la Soc. Linn. de Paris. Nov. 1826. p. 516 — 548.

Jrerden erklärt für Crambe tfirtarica, Cliou Colza var. floribus

albis, Coclilcaria Armoracia.

llistoirc naturelle de Pline. Traduction nouvelle , avcc Ic

texte en regard et des notcs, par M. Ajasson de Grandsagne, ennote'c

pour toute la Zoologie par M. Cuvier. Paris chez M. C. L. Panckouck
8. (Seit 1829.)

Jeden Monat soll ein Band von 400 — 450 Seiten erscheinen^ der

7 francs kostet. Die Comnientarien für Botanik liefern die Herren
Decandolle, Desfönt aines, Ft'e, de Jussieu. Kunth: für
Materia medica die Herren De scur et, Dae , Guibourt, liobi-

quet, Thibaud; für Mineralogie die Herren Beudant, Brong-
niart , Larosse. —

Die Gesellschaft deutscher Naturforscher und Aerzte hat schon

seit mehreren Jahren eine neue und sehr ausführliche Bearbeitung des

Plinius versprochen ; möchte die Sache doch auch wirklich auf eine

des deutschen Namens würdige IVeise zu Stande kommen

!

Flore de Virgile, ou nomcnclatiire methodique et critiqne des

plante«, fruits et produits vegetales mcntionne'cs dans les ouvragcs du

prince des poetes latins, par A. L. A. Fee. Paris 1822.

Osservazioni sulla Flora Virjz:iHana. Auetore Tenore. Napoli 1826.

Hetz und Martini bearbeiteten bereits früher die firgilischc

Flor.

Bemerkungen über den Cytisus der Alten, von Herrn Fee.
hibliotheque universelle. Mars 1830. P, 310 — 320.

Sprengel de Patribns roi herbariae.

Isis. Bd. III. p. 1326.

Die botanisclie Terminologie älterer Zeiten im Auszuge, von

Dierbacli.
Geiger's Magazin. Bd. \ll. p. 99.

Fragmente aus der Pflanzen - PbyBiologie des 16. Jahrhunderts,

von Demselben.
Daselbst. Bd. VIII. Nov. 1824. p. 121. u. d. f.

Verdienste des Knellius um die Entdeckung vaterländischer

Pflanzen; von Demselben.
Bot. Zeit. 1826. I. p. 97.
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Clavis Agrostographiiie antiquioris, Ucbersirht des Zustandes der

Agrostog^raphie his auf Linne und Versurli einer Reduetion der alten

Synonyme der Gräser auf die heutigen Trivialnalimen, Von Dr. Carl
B'ernhard Trinias, Kais. Rufs. Hofrath etc. Mit einer Tafel in

Steindruck. Coburg. 1822.

Zusätze und Berichtigungen zur Clavis Agrostographiae.
Bot. Zeit. 1823. I. p. 229.

Ueher den Mays und dessen Verbreitung in Europa, vom Grafen

Kaspar Sternber'g etc. Prag. 1830. 8.

Siehe bot. Zeit. 1830. II. Ergänziingsbl p. 75. — Enthält höchst

schätzbare historische Untersuchungen.

Rccherches sur les e'poques historiques de l'Orme en France, par

M. T hiebau d de Bernaud.
Annales de la Soc. Linn. de Pa7'is. Sept. 1825.

On Ihe Ancient Forests of Scotland. By P. F. Fytler.

Jameson New philos. Journal. Jan. 1830. p. 105.

F. A. Mayer. Ein paar Worte über ein paar Druiden -Bäume im
Königreiche Baiein. Mit zwei lithographirten Tafeln. Eichstädt 1826.

3^ Bogen. 8 gr.

Allbekannt ist die Göttin der Blumen., welche die Griechen und
Römer verehrten ; aber auch unser T'aterland kaniite ehedem eine sol-

che , denn wie Kirchner (Geschichte der Stadt Frankfurt am Main.

I. p.(i\H) sagt, ist Apoll onia die Flora der D eutschen, die

freundliche Patronin des Frühlings ; noch sind Bruchstücke (einer

Statue ?) vorhanden, mit den dorh kaum noch erkennbaren Jf orten Have
ApoUonia! Die Art^ vnc das Fest dieser deutschen Flora alljährlich

(am 18. April) begangen wurde , beschreibt der gedachte Schrift-

steller.

Die Deutung der Blumen, nach orientalischer Art, v^ovon schon Rumph,
Roxburgh und Andere Nachricht gaben, ist ivohl sehr alt und gehört der

Geschichte jener Gegenden an; man ivird es nicht ungerne sehen, darüber

einige literarische Nachweisungen hier- zn finden.

Die Blumensprache oder Bedeutung der Blumen nach orientali-

scher Art. 10. Aullage. Berlin 1826. 36 kr.

Die Bl umen spräche oder Bedeutung der Pflanzen, Blumen und
Kräuter nach Occidentalischer Art. Ein Hülf- und Nothbüchlein. Zweite

verbesserte und vermehrte Auflage. Berlin, 1827, bei Flittner. 12 10 gr.

Die Sprache der Blumen; zum Theil nach dem Orientali-

schen des Selam. Würzburg 1826. 16 gr.

Neuhof, neueste Blumensprache, der Liebe und Freundschaft ge-

widmet. 1 Bogen. 12. Halle 1828. 4 gr.

Die Blumensprache in ihrem ganzen Umfange durch 240 nach
der Natur gezeichnete Blumen, Pflanzen und Gewächse erläutert. Mit
einem Anhange, die Blumen in gemessenen Dichtungen über Liebe und
Freundschaft. 2| Bogen. 16. Eisleben 1829 , bei Reinhardt, geh. 16 gr.

Beiträge zur Geschichte der Botanik, besonders der
neueren Zeit.

§. 42.

Zustand der Botanik am Ende des ersten Viertels des neunzehnten
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Jahrhnndertfl. Ans dem Berij-lite der Kdnigl. botan. GeflclUchafl an ih-

ren Präsidenten, Herrn GrulVn von Hray.
Bot. Zeit. 1824. 11. p. 4(0.

Schouw. Bcrichtigun<;cn und Zusätze zu Schultes Geschichte

der Botanik.
Bot. Tkit. 1825. I. Beil. p. 97. — Betrifft die dänische Litera-

tur über Pflanzenkunde.

De Tetat aetuel de la Botaniqiie p^ndrale, par M. Decandolle.
Bcvue fian^oise. Mars 1829. Ao. VlII. p. 33.

Discours sur l'e'tat ancien et moderne de Tapriculturc et de la Bo-
tanique dans les pajs bas, par M. Charles van llulthem. Gand 1817.

Adanisliv. Prodromus historiae rei herbariae in Polonia a ßuis

initiis usque ad nostra tempora. Vratislav. 1825.

Histoire de la Botaniquc de la Bourgogne, par M. Vallat. Di-

jon 1828.

Ueber den Zustand der Botanik in Amerika, von J. Hook er.

American Journal of Sciences and arts. Fol. IX. p. 2(J3.

Notice sur la Botanique de l'Inde Orientale et les encouragemens
que la compagnie anglaise Iiii a accorde's, par 31. Decandolle.

Bihl. universelle. Dec. 1829. p. 312.

Nachrichten von Anstalten für Naturwissenschaften, besonders

von botanischen Gärten.

§. 43.

a. In Deutschland.

Ueber botanische Gärten in Sachsen und Preufsen. Vorgelesen in

der am 10. Nov. 1821 zu liegensburg gehaltenen Sitzung der k. botan.

Gesellschaft von J. A. Schultes.
Bot. Zeit. 1822. I. p. 129. 145.

Nachlese zu Herrn Hofrath Schultes Nachrichten über die deut-

schen botanischen Gärten, vom Herrn geheimen Rath Graten Caspar
V. Sternberg.

Daselbst 1824. II. p. 737.

Verzeich nifs der botanischen Gärten in der österreichischen Mo-
narchie.

Daselbst 1820. I. p. 111.

Ueber botanische Anstalten in Altenburg, vom Herrn G. F. Winkler.
Bot. Zeit. 1828. II. p. 768

Berlin. Botanische Anstalten in Berlin, vom Herrn Prof. Nccs
V. E 8 e n b e c k.

Das. 1819. IL p. 578.

Schreiben aus Berlin. Das. 1821. I. p. 203.

Botaniker und botanische Anstalten- in Berlin, vom Kerrn Prof.

Hornschucli niitgetbeilt.

Daselbst p. 241.

Bonn. Ueber botanische Anstalten in Bonn, vom Herrn Prof Nee 8

T. Esenbeck.
Das. 1819. I. p. 8. /crner II. p. 405.
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Von Herrn v. Martins ülier den Garten in Bonn.

Daselbst 1822. II. p. 742.

Einen Plan von diesem jetzt sehr reichen Garten findet man in der

Abhandlung- des Herrn Nees t. Esenheck. „De Cinnamomo disputa-

tio" Bonnae 1823. 4., die sie bei Gelegenheit der Eröffnung desselben

herausgaben. —
Breslau. Beschreibung des botan. Gartens der konigl. Universität,

von H. R. Göppert. Breslau 1830.

Brzezina. Mittheilimgen über Brzczina in Böhmen, dem Lust-

schlosse des Grafen von Sternberg, von Homs diu eh.

Bot. Zeit. 1827. II. p. 746.

Hortus Carlsruhanus, oder Verzeichnirs sämmtHrher Gewächse,
welche in dem Grofsberzoslicben botanischen Garten zu Carlsruhc culti-

virt werden, nebst dem Geschichtlichen dt-r Botanischen- und Lustgär-

ten von 1530 — 1825 und einem Situationsplan im Grund- und Aufrifs

und im Durchschnitt von sämmtlichcn Gewächshäusern. Herausgegeben
vom Garteninspector Hart weg. Carlsruhe 1825. 8,

Darmstadt. Botanische Anstalten daselbst.

Bot, Zeit. 1820. IL p. 619.

Nachrichten vom Herrn Prof. Nees v. Esenheck.
Daselbst 1822. IL p. 697.

Dresden. Nachricht von den dortigen Anstalten.

Bot. Zeit. 1821.' I. p. 152. Dergleichen von Rcichenhach.
Daselbst 1822. IL p. 553.

C. G. V. Hoffman nsegg. Yerzeichnifs der Pflanzen in den Gräfl.

Hoffmannseggischen Gärten zu Dresden und Rammenau. Dresden 1824.

Der Fürstlich Esterhazysche botanische Garten zu Eisenstadt in

Ungarn.
Bot. Zeit. 1820. IL p. 470.

Frankfurt a. ]\L Nachrichten über die dortigen Gärten von Wen-
deroth.

Bot. Zeit. 1819. IL p. 712. — Ferner 1821. IL p. 125. — Nach-
richten von Martins. Daselbst 1822. IL p. 739. — Ferner von
Schult es 1824. IL p. 677.

Freiburg. Nachricht von den dortigen Anstalten.

Bot. Zeit. 1820. IL p. 647. — Dergleichen von Derlei. Da-
selbst 1826. IL p. 616.

Natalitia augustissimi principis Ludovici Guilielmi Augusti indicit

D. C. J. Perleb. Disscritur simul de horto botanico Friburgensi. Fri-

4. 36 kr.

Gi essen. Nachricht von den dortigen Anstalten von Wilbrand.
Bot. Zeit. 1823. IL p. 757. — Ferner 1825. I. p. 163. und 1826.

IL p. 513 , wo das Geschichtliche des Gartens mitgetheilt wird. —

•

Man sehe auch Hesperus den 17. Dec. 1829. JSo. 301. — Ferner eine

kurze JSachricht von Schult es in der bot. Zeit. 1824. IL p. 678.

Göttingen. Nachricht von den dortigen Anstalten von Wenderoth.
ßot. Zeit. 1819. IL p. 705. — Eine andere von Schuttes 1824.

IL p. 681.

Hamburg. Nachricht von den dortigen Anstalten von Wenderoth.
Bot. Zeit. 1819. IL p. 709. — Ferner 1821. I. p. 124.

Verzcichnifs der Topfpflanzen und der im Lande ausdauernden Stau-
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dcnjjewarliRC, welche im Ilamhurn^cr botaniHchcn Garten abgegeben
wer(l«n können. (Nebst PreiKcn). llainbiirp: 182(».

Seiiiina in horto llainbur<r<nKi botanico 182G collccta, quae pro mu-
tua roinniiitalione aflVnmtur. llainburg; 182(i. Alia collectio 1827. Ter-
tia 1829.

Man scfic Linnaca 1830. II. p. 45. Lit.

Index Keliolaniin in llaiiibiir^onsiuiu Gyinnasio academico a Pascha
1828 iiscjiie ad Pascbam lS25i ha]»endarum, editiis a J. G. C. Lehm an-
no. C'ontinetiir bis plag^iilis puiz^ilhiH nmariim qiiariindam plantarum in

botanico llainbur<;enKiuiu borto occurrcntuiin. llambur^i 1828. 4.

Heidelberg. Botanische Anstalten daselbst, Mittheilung von

hot Zeit. 1820. I. p. 216. — Ferner 1821. I. Beilage, p. 65.

u. d. f.

Herren hausen. Nacliricbt von dem dortigen Garten von Wen-
d eroth.

Bot. Zeit. 1819. II. p. 708.

Kiel. Hortus Kiliensis , oder Verzeichnifs -der im botanischen Gar-
ten der Universität zu Kiel cultivirten Gewächse, von F. Weber. Kiel

1822.

Königsberg. Nachriclit von den dortigen Anstalten für Botanik,

von Ernst Meyer.
Bot. Zeit. 1826. II. p. 562. Ferner 1828. I. p. 320. Endlich 1830.

I. p. 165.

Laybach. Nachricht von dem dortigen botanischen Garten, vom
Apotheker Heinrich Frey er jun.

Bot. Zeit. 1829. I. p. 173.

Marburg. Index serainuin horti academici Marburgensis anni
1829. 4.

Siehe Linnaea 1830. II. p. 53. Lit.

Eine kurze Nacliricbt von dein Garten gab Schultes.
Bot. Zeit. 1824. II. p. 679.

München. Nachricht von den dortigen Anstalten, von A. E. Fürn-
r ohr.

Bot. Zeil. 1823. I. p. 353.

Mi^rtius. Hortus botanicus academiae Monacensis. Monach. 1825.

4. cum tabiil. litbogr.

lioituR regius monacensis. Verzeichnifs der im königl. botan. Gar-
ten zu München wachsenden Pflanzen. München 1829. im königl. Cen-
tral - Bücher - Verlag und Leipzig bei Fleischer. 210 S. 8.

Siehe bot. Zeit. 1829. H. p. 5()9.

Münster. Der Garten für die deutsche Flora daselbst, vom Prof.

Wernekink.
Bot. Zeit. 1821. II. p. 645.

Nymphenburg. A. Sterlcr Hortus Nymphenburgensis seu enurac-

ratio plantarum in horto regio N. cultarum. Monachii 1821. 8.

Pesth. Botaniker und botanische Anstalten daselbst.

Bot. Zeit. 1822. I. p. 235.

Frag. Na«-hricht von dem Museum daselbst.

Bot. Zeit. 1823. I. p. 27. ferner dergleichen mitgcthcilt von Hörn-
«cÄuc/* 1828. L p.257.
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Regen sburo^. Nachricht von dem dortigen hotiinischen Garten.
Bot. Zeit. 1821. II. p. 739.

Salm-Dyk. Nachricht von dem Garten des Fürsten.
Siehe bot. Literaturbl. III. j). 689.

Salzburg. Nachricht von den dortigen Gärten und Botanikern.
Bot. Zeit. 1822. II. p. 625. ferner 1823. I. p.340., endlich 1824.

I. p. 187. und 1828. II. p. 646. (von Hoppe.)

Stuttgardt. Nachricht von den dortigen Anstalten von MartiuB.
Bot. Zeit. 1822. II. p. 737.

Hortus Belvedcranu s, oder Verzeichnirs der hcstimraten Pflan-
zen, welche in dem Grol'sh. Garten zu Belvedere hei Weimar zu finden
sind. Weimar 1820.

Wien. Nachricht von den dortigen Anstalten.
Bot. Zeit. 1822. IL p. 465. ferner 1825. I. p. 182.

Ueher den Zustand der Botanik in Wien, vom Obristen v. Weiden.
Daselbst 1826. I. p. 241. ferner 1827. II. p. 433. und 1828. II.

p. 446.

Würzburg. Zustand der Botanik daselbst.

Bot. Zeit. 1819. II. p. 520- feiiier 1824. II. p. 675.

Ueher die holirmdischen Gärten, namentlich jene zu Utrecht, Am-
sterdam, Harlcm und Leyden theilte Herr Kofrath ScTiultes lesens-

M^crtJie Nachrichten mit.

Bot. Zeit. 1824. II. p. 405 — 721.

T. G. Bruckmann. Elenchus plantarum, quae in horto Lugd. Ba-
tav. coluntur 1818.

b. In Frankreich.

Notice historique sur le jardin botanique de Caen, par M. Lange.
- Memoires de la Soc. Linn. de Calvados. Annee 1825. p. 344. —

Bulletin des Sc. natur. Octobre 1826. p. 210.

Catalogue des ve'ge'taux de pleine terre, d'orangeric et de serre

du jardin de Fromont pres Ris (Seine et Oise) pour 1826. Paris chcz
M. Huzard.

Catalogus plantarum horti rcgii Parisiensis cum annotationibus
de plantis novis aut minus cognitis. Auct. R. Desfontaines. Edit. 8.

Paris 1829. Chaude 7 Francs.

Man sehe auch über diesen Garten bot. Literaturbl. III. p. 681.

Nachrichten über die botanischen Gärten in Paris findet man
auch in der bot. Zeit. 1830. I. p. 2o2. dann II. p. 671.

Nachrichten von dem Garten in Strasburg theilte Herr Hofrath
V. Martins mit.

Bot. Zeit. 1822. II. p. 738.

Catalogue des plantes cultivees au jardin botanique de la marine
royale du port de Toulon, ä l'usagc des eleves de Tecole de me'decine.

Avignon 1821. 8.

Alfroy. Catalogue des arbres fruitiers, arbres d'alignement et fo-

restiers, arbustes et plantes etc., qui se trouvent dans la pepiniere de
Lieursaint. Paris 1821.
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Jacqueii. Catalof»ne alpimhetiquc des plante«, nrbre« ou arbiiHtes

croissant natnrcllrinrnt, ou rnltivt's cn j)Irin air, «»rang^rrlcs ou Hrrrc»

chaudt'8 (lans Ich janiins ile Ntuilly, du Uaincv t't de Mousseaux,
appartrnant a S. A. R. Mi^^r, le Diic d'Orleans. Varis 1825.

Afi^Iac Adanson. Cataloffiic des arhrrs , arbrisRcaux, arbuKtes et

planten vivares eultiv<'e8 en pleinc terre, ä Baieine presMoulin, Depart.
de l'A liier. Paris 1H25.

Catalop^uc pj'neral des arbres , arbustes et plante« tant de
Rcrre que de pleine terre, cultivces dans les jardins et pepiuiereg de
L. Noisette. Paris 1^2«.

Pepiniere de M. Cels. Paris 1820. 8.

c. In Italien und Spanien.

Nacbriehten von Acerbi über Botaniker und botanische Anstal-
ten in Italien.

Bot. Zeit. 1821. I. p. 93.

Bologna. Man sebe Brunners Nachrichten über den dortigen
Garten.

Bot. Zeit. 1828. I. p. 161. — Gei^er's Magazin. Juny 1826.

p. 28«.
^ ^ ^

Viridarii Bononiensis Vegetabilia, cum aliis vegetabilibus comrau-
tanda ad annum MDCCCXXIV. Auetore Dr. Bertoloni.

Giornale Arcad. Ftb. 1824. p. 189. In derselben Zeitschrift März
1826. p. 341 theilt Herr Prof. Bertoloni Nachrichten von einigen

im Garten zu Bologna cultivirten Pjlanzen mit.

Borro maische Inseln, lieber die Gärten derselben lese man
Brunner's Nachrichten in der

bot. Zeit. 1828. I. p. 170.

Naupoil, Carlo. Catalogo degli al])eri e delle piante coltivati nei
suoi yivai e giardini al Dolo. Venezia 1824. 8.

Ferrara. Ueber den dortigen Garten sehe man Brunners Nach-
richten in der

bot. Zeit. 1828. I. p.l66.

Florenz. Ueber den dortigen Garten sehe man Brunners Nach-
richten in der

bot, Zeit. 1827. II. p. 577.

Genua. Ueber den dortigen Garten sehe man Brunners Nach-
richten in der

bot. Zeit. 1827. II. p. 385.

Mailand. Nachrirbten über die dortigen Anstalten gab Graf Hen-
ckel von Donnersmark.

Bot. Zeit. 1820. I. p. 38. und Dr. Brunner daselbst 1828.

I. p. 169.

Monza. Nachricht von dem dortigen Garten gab Graf He n ekel
T. Donners mark.

Bot. Zeit. 1820. 1. p. 44.

Catalogus plantarum horti regii Modactensis Mcdiolani 1826. 8. cum
tabul. (auct. Rossi.)

Es sind hier .sogenannte Liiftpßanzen bescJiricbcn : Tillandsia
diantoidea, Pourretia aerantha, Tillandsia stricta Curtis.

Neapel. Nachrichten von den dortigen Gärten gab Herr Dr. Brunn er.

Bot. Zeit. 1825 II. p. (»58. und 721.

Semina 1825. collecta
,

quae hortus botariicus Neapolitanus pro mu-
tua commutatione oflert. Auct Michael Tenor e.
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Index Seminum et Planfanim viventium, quae in horto regio Nea-

politano pro mutaa comrautatione offerurtnr, vel venalia prostant. Anno
182Ü. Acccdiint de rc hcrbaria aduotationes nonnullfie.

Palermo. Vebev den Lotanisrhen Garten daselbst von Dr. E. Güntz«
Bot. Zeit. 1830. II. p. 441.

Index seminum anni 1S25, quae ab horto regio in Boccadifalco pro

mutua conirautatione exhibcntur. 4.

Catalogus plantarum
,

quae asservantur in regio horto Ser. Franc.
Borbonii in Boccadifalco prope Panormum. Auetore Gussone. Nea-
pol 1821. 8.

In dieser Schrift sind zugleich 15 neue siciliauische Pflanzen be-

schrieben : nemlich Cbiysanthemura Inbridum, Cineraria gibbosa,

C. nebrodcnsis, Colchicum bivona , Crepis spaihulata, Erica si-

cula, Euphorbia eccremocarpa, Dupbrasia Bocconii, Genista Cu-
pnni, Hyacinthus dubios, Oiioiiis sicula, Sescli Bocconi, Trifolium
congestum, T, intermedium, Trigonella littoralis, Urtica rupestris.

Bulletin des Sc. natur. Juin 182G. p. 212.

Pavia. Nachricht von dem dortigen botanischen Garten von Dr.

B r u n 11 e r.

Bot. Zeit. 1821. I. p. 168.

D. Nocca. HistorJa atque iconographia horti botanici Ticinensis. Ti-
cini 1824. 4.

Pisa, Nachrichten von dem dortigen Garten von Dr. Brunn er.

Bot. Zeit. 1827. II. p. 610
Notizie per servirc alla storia del Ginrdino e Museo della I. e. R.

Universita di Pisa di Gaetano Savi , Professor di Botanica. Pisa
1828. 8.

Bot. Literaturbl. II. p. 208. — Bulletin des Sc. natur. Juillet

1830. p. 92.

Hort US Ripulensis seu enumcratio plantarum, quae Ripulis ab
Aloys Colla coluntar, additis stirpium rariorum vel nondum satis cogni-
tarum aut forte novarum, natis , descriptionibus et iconibus. Turin 1824.

Man seJie über diese und einige andere hierher gehörige Schrif-'

ten Linnaea 1829. III. p. 50. Lit.

Rom. Ueber die dortigen Gärten sehe man Dr. Brunn er s Nach-
richten in der

6ot. Zeit. 1827. IL p. 392.

Supplement au catalogue des plantes du jardin de St. Sebasiihn,
par Ic raarquis de Spin. Turin 1823.

Ueber die Gärten zu Verona, Treviso und Venedig sehe man die
Nachrichten des Grafen Henckel von Donners mark in der

bot. Zeit. 1820. I. p. 53 — 56.

Ueber Botaniker und botan. Anstalten in Spanien theilte Herr von
Martius einige Nachrichten mit.

Bot. Zeit. 1821. I. p. 76.

d. In England, Dänemark, Schweden und Ilussland.

Flora Historica, or the three seasons of the british parterre.
Historiscbe Flora, oder die drei Jabrs/eiten der biittischen Gärten, von
W. Philips. London und Edinburg 1824. 2 Vol. 8.

HortuB suburbanus Londinensis; oder Catalog von Pflanzen,

1$



— 242 —
dio In der Grjfpnd ton London ciiltirirt werden, nnrh drm Llnnelflchrn

System geordnet, mit An^^iibe der nutiirlichen Familien zu denen sie ge-
hören, der Werke, in denen man sie l)e8ehriel)en findet, Vaterlund und
Blüthezeit, von Robert Sweet. London 1824.

Nachri oll t ^on mehreren botanischen Garten in England, mitgc-
theilt von Sehultcs.

Bot. Zeit. 1825. Bd. 1. Heil. l. Dergleichen von Herrn Otto.
Bot. Literaiurbl. IIL p. 683.

Einen medieiniseh - Ijotanisehcn Garten, worin die in den britti-

Bchen Pharmakopoen a»if;;<'nommenen Pllanzen cullivirt werden, hat Herr
Aiton in einer besondern Abtheilung des liönigliehen botanisclien Gar-

"ew eingerichtet.

Froriep's Notizen. Bd. XXVL p. 106.

Pagets Prodromus or a general Nomenciator of all the plants, in-

digenous and exotie coultivated in the *Southamptun botanic gardens.
London 1818.

Nachrichten von der Einrichtung des botanischen Gartenu in Li-
rerpol , findet man bei Spicker, Reise durch England, Wale» und
Schottland. Bd. 1. p. 379.

Conr. Loddiges. Catalogue of plants which are sold at Hackney.
London 1826.

Nach rieht von dem botanischen Garten in Koppenhagen, von
Hör nschuc h.

Bot. Zeit. 1820. IL p.430. ferner sehe man daselbst 1823. IL
p. 4})2.

Botaniker und botanische Anstalten in Lund.
Flora 1820. II. p. 415.

Enumeratio plantarum horti botanici unirersitjitis reglac Frcderi-
ctanae Christianiensis. Christianiae 1823. 8.

Nachricht von dem botanischen Garten in Paulovsk von "Wcin-
luann.

Bot. Zeit. 1820. IL p. 608.

Nachricht von dem botanischen Garten in Petersburg.
Das. 1823. I. p. 29. II. p. 655. — JJot. Literaturbl. III. p. 690.

Beschreibung des kaiserlichen Gartens zu Nikita vom Dr. von
Stephen zu Sympheropol.

Ferhandl. des Fercins zur Beförderung des Gartenbaues. Zchnlc
Lieferung. Berlin 1828. p. 103.

Index seminum in horto botanico Dorpatensi 1819 collectorum.
Siehe Flora 1820. I. p. 271.

F. E. L. Fischer. Index ulantarum anno 1824 in horto Irapcriali

Pctropolitano vigentium, Petropol. 1824.

Im Jahre 1653 enthielten die vorzüglichsten botanischen Garten in

Europa die nachstehenden Zahlen an Bäumen, Sträuchern und krautar-

igen Gewäclisen.
1. Der königliche Garten in Coppenhagen ... . . 1518.

2. Der königliche Garten zu Paris. 2121.

3. Der königliche Garten in der Vorstadt zu Warschau . . 770.

4. Der königliche Garten im Schlosse zu W arschau . . . T40.

6. Exotische Pflanzen , die in der Umgegend von Warschau cul-
tivirt wurden ... ...... W2.
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6) Medicinischer Garten zu Oxford . 1472.

1) Der Garten zu Padua 1557.

6) Der Garten zu Leiden 1801.

9) Der Garten in Groningen 1821.

Bullet, des Sc. natur. Janv. 1830. p. 126.

e. Ausserhalb Europa.

Nachricht ron dem Garten im Thale Cauca in Columhien.

Bot. Literaturbl. IlL p. 692.

Nachricht von dem botan. Garten in Rio Janeiro.

Daselbst p. 691.

Arruda. Die Gärten in Brasilien.

Isis IIL p. 1502.

An account of the botanic garden of St. Yincent by Guilding. Glas-
gow 1825. 4. with plates.

Catalogiie des plantes cnltivees au jardin royal de Pondichery,
pour Tannee 1827, par le jardinier pepinieriste Richard,

Annales maritimes et coloniales lo. Annee Nro. 3. Mars 1828.

p. 409.

Catalogue des plantes cultive'es au jardin botaniqne et de natura-
lisation de Tile de Bourhon (Anne'e 1825), par N. Bre'on.

Ibid. Nro. 6. Juin 1828. p. 761.

Catalogue ge'ne'ral des plantes cultive'es anx Colonies; Supplement
au Catalogue des plantes cultive'es aux jardins de Botanique et de natura-
lisation de File Bourbon et de Richard — Toi au Senegal.

Annales marit. et coloniales. Dec. 1828. p. 784.

Catalogus van eenigc der raerliwaardigste zoo in als uit-heera-
8che GeMassen, te vinden in 'sLands Plantcntiiin te Buitenzorg. Opge-
maakt door C. L. Blume, M. D. Batavia 1823.

Siehe botan. Zeit. 1825. /. p. 97 u. d. f.

South African Institution.

Philosophical Magazine and Annais of Philosophy 1830. Sept.

p. 222. — Botan. Zeit. 1830. //. p. 676.

Nachrichten Ton mehreren Botanikern und Freunden der
Gewächskunde.

§. 44.

A^ocÄ bis auf den heutigen Tag besitzen wir keine biograpJitsche Ueber-
sicht der Botaniker, die von den ältesten Zeiten an bis auf unsere Tage
die Pflanzenkunde betrieben, und durch ihren Fleifs und rühmliche Anstren-

gung diese gemeinnützige IVissenschaft, zu jenem Grade von Vollkommen-
heit brachten , den sie wirklich erreicht hat. Sollte künftig ein Gelehrter

sich mit Abfassung biographischer Nachrichten beschäftigen wollen, so wer-
den die nachstehenden Notizen die Nachforschungen erleichtern.

Amoreux. Noticc eur Pierre Joseph Amoreux
,
par M. Thiebaud

de B erneaud.
Annales de la Soc. Linn. de Paris Janv. 1826. p. 688.

Aschoff: geboren am 25. Novemb. 1758 zu Wceze im Clerischcn.
}- zu Bielefeld am 13. Juny 1827.

Man sehe dessen Nekrolog von Weihe in der Flora 1829. //.

p. 106. der Ergänzungsblätter. — Brandes, dessen pharm. Zeitung
1828. 35.

16*
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BanlH. t 19. May lft20.

Klog^c historiquc de M. Banks, par M. te baron Cuvier. M«/-

moircs du Musium d'hist. natur. Svptieme Annce. Cinquicmc Ca-
hicr p. Ä)7 - 32«

kine kurze Nachricht von dem Vermächtnifs seiner botanischen

Schätze an das brittisrhc Museum und Robert Jirown steht in

der Flora 1821. I. p. 123.

Ranor (KriismuR), Pfarrer zu Tittmoning, vorzüglicher Kenner
der Kryptogaincn. f 15. März 1825.

Siehe Flora 1825. I. p. 304.

Bauer: trrfflichcr Pflanzeninalcr , Begleiter Robert Brown'«,

f XU AVien 17. März 1820.

Siehe Flora 182«. I. p. 240.

Bellard i (Carl Ludwig), f 4. May 182G in einem Alter von 86

Jahren zu Turin.
Siehe Flora 1826. II. p. 432.

Berg fei d (Arnold), eheuial. Sekretair der botan. GesclUch. }• zu
Regensburg am 15. Octobcr I8o0, 81 Jahre alt.

Flora 1830. II. p. 696.

M. V. Bi ehe rate in (Friedrich August), geb(;ren zu Stuttgardt am
10. August HÖH. -{-zu Maref, 8 AVerste von Charkow, am 28. Juni 1826.

Siehe dessen jSekrolog in der Flora 1821. II. p. 536.

Buk, geboren zu Naumburg, f 4. Januar 1822.

Interessante IS achrichten von demselben stehen in der Flora 1822.

IL p. 629.

Bosc: Notice biograpbique sur M. Bosc.
Bulletin des Sc. natur. Oct. 1828. p. 281. — Biography of M.

Bosc by Baron Cuvier. — Jameson ]\ew Edinb. philos. Journal.

Jul.— Oct. 1829. p. 274.

V. Bridel (Samuel Elias), geboren zu Cressig im Kanton AVaadt.

f 7. Januar 1828 zu Gotha, 67 Jahre alt

Siehe Flora 1828. I. p. 335.

Brotero. f in Lissabon.
Siehe bot. Zeitung 182». I. p. 240.

Campaigne. Notice sur Pierre Cam]»aignc.
Ami des Champs de Bordeaux. Mai 1826. p. 173.

Ca R sei, gestorben 1821 in Gent.
Siehe Flora 1821. IL p. 764.

Cervantes (A'icente) , Prof. der Botanik in Mexico, f am 28. Juli,

1829, 70 Jahre alt.

Annales des Sc. nat. Mars 1S30. — Revue bibl. p. 31.

demente de Roxas , ein spanischer Botaniker. | im Februar 1827.

Flora 1827. IL p. 736.

C. Clusii Atrehatis et Conr. Gesneri Tigurini Epistol.ic ineditac.

Ex arehetypis edidit adnotatiunculas adspcrsit, ncc non praefatus est

Lud. Christ. Trcviranus. Lipsiac 1830.

V. C obres (Paul), f am 26. Dec. 1823 zu Gögglngen bei Augsburg,
76 Jahre alt.

Flora 1824. I. p. 48.
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Correft de Serra. Naclirichtcn von dem Leben und den Schriften
desselben lieferte Herr Dr. Fran^ois d'Almeida in den

Memoires du Museum (Thist. natur. Vol. XL p. 215 — 229.

Er starb am 10. October 1823 zu Lissabon; sein Geburtsort ist Serpa in
Portugall.

Man sehe Flora 1823. IT. p. 672. und 1825. IL Beilage p. 70.

Dick so n (James), f im Frühjahr 1823.

Dittmarsch (Eduard) aus Dresden, f 23. Juni 1821 auf der Sach-
senburg in Thüringen.

Flora 1821. IL p. 555.

Duval (Carl Jeimet), geboren zu Roie in der Picardie 1751. f zu
Jolbach 10. Sept. 1828, 78 Jahre alt.

Flora 1828. IL p. 619. 1830. I. p. 185. auch 1829. I. p. 39.

Elliot (Stephen), Prof. der Botanik, f zu Charlestown in Süd -Ca-
rolina im April 1830.

Bot. Zeit. 1830. IL p. 693.

Fischer. Garten - Inspector in Göttingen.
Flora 1820. IL p. 622.

Frey reis, f zu Leopoldinia in Brasilien am 1. April 1825.
Flora ISSD. 11. p. ßog.

^

Gärtner (Philipp Gottfried), Apotheker in Hanau. •{• 27. December
1825.

Flora 1826. I. p. 31.

Gebhard (Job. Nepomuck), gebürtig aus Freisingen, f zu Grätz
9. Juni 182T, 63 Jahre alt.

Flora 1828. IL p. 495. ferner 1830. IL p. 533.

Goldbach (Carl Ludwig), geboren den 12. April 1793 in Leipzig,

f 13. März 1824 zu Moskau.
Man sehe die interessanten Nachrichten, mitgetheilt von Kunze

in der Flora 1824. I. p. 380.

Graumüller in Jena, f im Jahre 1824.
Flora 1824. IL p. 752.

V. Guckenberger, Collegien - Assessor. { im Jahre 1821.
Flora 1821. IL p. 460.

Hagen (Carl Gottfried), f zu Königsberg am 8. März 1829, 80
Jahre alt.

Flora 1829. L p. 187.

Hargasser (Johann Georg), geboren 1785 zu Mühldorf in Baiern.

+ auf dem hohen Göhl am 22. August 1824.

Flora 1824. IL p. 557. 1825. IL p. 445.

V. Harrach (Graf Carl), f zu AVien am 19. October 1829.

Flora 1830. I. p. 256.

Heim (Ernst Ludwig), biographische Nachricht von demselben
Flora 1824. IL p. 506.

Heinrich (Joseph Placidus). f zu Regensburg am 18. Januar
1825.

Flora 1825. I. p. 95.

Heinz e, früher Apotheker in Heidelberg, f am 15. Juni 1823 in

Weinheim.
Bot. Zeit. 1823. H. p. 752.



Hemprich. f zu MaMana in Abyssinien , am 60. Juni 1824, SO

Jabre alt.

Flora 1825. IL p. lCi8,

T. Hcntsrhcl. f zu Kantclec in Mähren im Jahre 1823.

Flora 1824. I. p. 191.

Heyne (Benjamin), j- am C. Februar 1819 zu Vappera bei Madras.
Flora 1»22. 1. p. 192.

Hilsenberj? aus Erfurt, f auf der Insel 3Iaduga8car.
üoe. Zeit. 1825. II. p. 6ü8.

II offmann (Georg Franz)
,

pcborcn ITfiO im Bayreutischen. f 5.

März 182(>, narh einer andern S'aehricht am 17. März.
Bot. Zeit. 182H. I. p. 336. — Biographische JS achrichten von

demselben findet man in dem neuen Magazin für ISat Urgeschichte

ISro. 4. Moscau. April 182(i. p. 238— 25(>, mitgetheilt vom Ihrrn
Maximovitch; auch sehe man Bulletin des Sciences natur. Janv.

1829. p. lOT.

T. Hohenwartli, Fürstbischoff von Linz, f am 22. April 1825,

80 Jahre alt.

Bot. Zcte. 1825. I. p. 367.

V K:*?rn«r i;jo]i;i..n «Simon)- t ^u Stuttg^irdt am 13. Juni 1830.
Flora 1830. IL p. 472.

Kohaut (Franz) aus Prag-, f in der französischen Kolonie am Se-
negal im Jahre 1822.

Bot. Zeit. 1823. L p. 111 und p. 190.

Kroker, Verfasser einer Flora Silesip.e. •{• im Jahre 1823.

Bot. Zeit. 1824. L p. 191.

Kühl (Heinrich) aus Hanau, -j- auf der Insel Jara am 16. Septem-
ber 1821.

Bot. Zeit. 1822. I. p. 238. ferner 1822. II. p. 633. — Eine bio-

graphische Skizze von ihm findet man auch in dem Edinburgh I^cw
Philosophical Journal April— July 1826. p. 1— 22.

Lamark. f zu Paris am 20. Dec. 1829.

Bot. Zeit. 1830. I. p. 64.

Lamouroux. Eloge historique de M. Lamoiironx, par un de ses

eleves. Caen 1828. | an einem Schlagflusse zu Caen am 26. März 1825,

46 Jahre alt.

Man sehe auch Bullet, des Sc. natur. Juin 1830. p. 458.

Lee (James), in Ilammergmitli bei London. -|- am 10. Juni 1824.

Bot. Zeit. 1825. IL p. 463.

Lestiboudois, Notice biographique 8ur J. B. Lestiboudois,
par M. Bott in.

Recueil des amat. de Lille annee 1823 et 1824. p. 357.

Linn(5. Audi ül»er den berülinitesten und geschätztesten der Bota-
niker sind in den letzten Jahren mehrere Nachrichten bekannt geworden.

Linnens eigen Iiändige Anzeichnungen über sich selbst, mit
Anmerkungen und Zusätzen von Afzelius. Aus dem Schwedischen
übersetzt von Karl Lappe. Mit einer Vorrede von Dr. K. A. Rudol-
ph i. Nebst Linne"s Biidnifs und Handschrift. Berlin 1826. Gedruckt
und verlegt bei G. Rei mer. 2fl. 15 kr.

Siehe Gciger'a Magazin i\ov. 1826. «.173. — Bot. Zei7. 1827.

J. p. 299.
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Antiquitates Linnaeanac. Frog^ramnia quo ad solemnem hiaa-

ppurationeiu Philosophiae Doctorum crastina luce celebrandani inagnos
hospites , literarum patronos

,
patres civesque academicos et urbicos re-

vereiiter et perofficiose invitat leg-itirae constitiitus Promotor Carolua
Adolphus Ag;hard, Pliilos. üoctor, Botanices et Oecon. pract. Pro-
fessor R. O. Lundac MüCCCXXYI. Litteris Berlinj^ianis.

Uel»er Linne's Standbild siehe bot. Zeit. 1823. I. p. 30. femer
1830. IL p. «32.

Caroli Linnaci eq. Uteras XI. ad Alex. Gardenium, D. Med.
Carolinensein datas needura proraulgatas edidit A. F. Lueder's, M. D.
Prof. P. O. Kil. Kecriis inipcnsis. Kiliae Holsatorum 1829. 4.

Siehe Linnaea 1830. III. p. 81, Lit.

F e' t e L i n n e' e n n e.

Siehe bot. Zeit. 1827. I. die erste Beilage.

Gedäclitnifsfcier Linnens in München. ^
Daselbst p. 99. der Beilagen.

Notice sur un opuscule relatif de Linne, par le baron Desgc-
nettes.

Journal compl. Tom. XXX. Mars 1828. p. 91.

Maratti. f am 12. März 1829, 96 Jahre alt.

Martclli. f zu Rom im 95sten Jahre seines Lebens.
Bot. Zeit. 1829. I. p. 240.

Mär kl in. f zn Wiesloch bei Heidelberg am 31. Juli 1823.
Bot. Zeit. 1823. II. p. 152.

Mayer (Friedrich), f in Italien am 21. December 1838.
Bot. Zeit. 1829. /. p. 46.

Meese. Oratio de meritis Dav. Meese, tum botanicis, tum aliis.

Groningae 1823.

Mertens (Heinrich), f zu St. Petersburg am 30. Sept. 1830, 34
Jahr alt.

Bot. Zeit. 1830. II. p. 694.

Moser (Herrmann), f in Paris am 28. Jun. 1829.
Bot. Zeit. 1826. II. p. 623.

V. Neufville (Wilhelm Robert), f zu Bonn am 12rDec. 1819.
Bot. Zeit. 1820. I. p. 63.

Paliso t de Beaurois in Paris.

Biographical Memoir of Baron de Beauvois., By Baron Cuvier.
Aus dem Französischen in The Edinb. JSew Philos. Journal by Jame-
son. Oct. — Dec. 1828. p. 1 — 21.

Panzer (Georg Wolfgang Franz), f am 28. Juni 1829 zu Hers-
bruck bei Nürnberg, 15 Jahre alt.

Bot. Zeit. 1829. II. p. 400.

V. P o r t e"n 8 c h 1 a g (Franz Edler), f am 7. November 1822 , 51 Jahre
alt, in Wien.

Bot. Zeit. 1822. II. p. 81. Beilage.

Pursh (Friedrich), geboren am 4. Febr. 1114 zu Grossenhayn la
Sachsen, f am 22. Sept. 1825. in Canada.

Bot. Zeit. 1821. I. p. 192. II. p. 491. 528. — Notice sur Pursh;
Annales de la Societe Linneenne de Paris. Janv. 1826. p. 110.
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ranRaalten. f auf der Insel Timor.
Hot. Zeit. 18G0. I. p. 48.

Raddi (Joseph), f auf Rhodos. Eine kurze Nachricht von ihm
findet man in der

nibl. universelle. Ft'vr. 1830. p. 220; auch sehe man botan. Zeit.

1829. II. p. 752.

Rainond. Ilistorical Klog^e of Louig Fran^ois Elisabeth Baron Ra-
mond. By M. Ic Baron Cuvier.

Edinb. Journal of Science. January 1830. p. 1 — 20.

Rau (AnihrosiuB). f zu >Vürzburg am 2f). Januar 1830.

Bot. Zeit. 1830. I. p. 25(>.

Reynier. }• in Lausanne im November 1824.

Bot. Zeit. 1825. II. p. 4M.

Richard (Claude Louis), f in Paris am 7. Juni 1821, 67 Jahre alt.

Man sehe Eloge historir/ue de M. JUchard , par M. le baron Cu-
vier. — Mjmoires du Mus. d'hist. nat. 'ol. XI. p. 215— 229.

Roscoe (AVilliam). Mehrere Nachrichten von den zum Tlieil wi-
derwärtigen Schicksalen dieses auch in Deutschland bekannten und fje-

Bchätzten Botanikers gibt S piek er (^Reise nach England, iTales und
Schottland Bd. l. p. 389 u. d. /.), eine Skizze seines Lebens ist auch
enthalten in Dictionary of living Authors. London 1816. 8.

Roth in Vegesack , Nestor der deutschen Floristen, feierte am 17

Sept. 1828 sein SOjähriges Doctorjubilaeum.

Bot. Zeit. 182S. II. p. "iOl.

Schaf fer (D. J. U.) , feierte in Regensburg am 20. September 1825

sein 50jahriges Jubilaeura als Arzt.

Bot. Zeit. 1825. II. p. 638.

Schmidt (Joseph) zu Rosenheim in Baiern; eine kurze Nachricht

von ihm steht in der

botan. Zeit. 1820. IL p. 606.

Schott. Botan. Gärtner an der Universität in Wien, -j- am 18. Juli

1819, 5() Jahre alt.

Bot. Zeit. 1819. IL p. 491.

Schweigger (A. F.), ermordet in Sicilien.

Siehe bot. Zeit. 1821. IL p. 747. und 1822. I. p. 30. - Bruch-

stücke aus dem Leben des als Opfer seiner Wissenschaft gefallenen

Dr. A. F. Schweigger., vormals Prof. der Medicin und Botanik in

Königsberg. Halle 1830.

Sibthorp. In der Abtcikinhe zu Bath ruht dieser berühmte Ken-
ner der GcMächse Grieclunlands; sein Denkmal ist von Flaxmann ge-

ar])eitet, es stellt ihn als Pilgrim dar, iu den elisäischen Feldern lan-

dend, mit einer Pflanze in der Hand.
Spiekcr's Reisen Bd. IL p. 158.

Smith (James Eduard), f zu NorM'ich im März 1828.

Bot. Zeit. 1828. IL p. 560. — Biograpimal iSotice of the täte

Sir J. E. Smith, President of the Linnean Society etc. By the Rev.

E. B. Ramsay.
Edinburgh Journal of Science. July 1829. p. 1— 16,

Smith (Christian). Biographical Mcmoir of the late Chr. Smith,

M. D. Naturalist to the Congo Expedition. By Baron Leopold t.

Buci».
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The Edinburgh NetD Philos. Journal by Prof. Jameson. July —
Oct. 1826. p. 20U— 215. — Noticc mir C'hretten Smith, communi-
quce ä M. Decandolle

,
par M. le baren Leopold de Buch.

Bibliothequc universelle. T. XXXFIL Janv. 1828. /;. 5i.

Sowerl)v (Jaines), f im October 182?.
Bot. Zeit. 1825. 11. p. 4(i3.

S[jreTij:;el (Christian Comrad). Erinnerungen an Denselben, nebst
einigen Bemerkungen aus seinem Leben, stehen in der

bot. Zeit. 1819. 11. p. 541. (höchst lesenswerther Aufsatz!).

SM-artz (Olaf), geboren zu Noorltöping am 21. Dcc. 1760. f am
19. September 1818 in Stockholm.

Bot. Zeit. 182«}. II. p. 550.

Adnotationes botanicae, quas reliquit Olavus Swartz. Post mor^
tem Auctoris collectae , examinatae et in ordinem systcwaticum re-

dactae atque notis et praefatione instiuctae a Johanne Em. ff ick-
ström. Accedit Biographia Swartzii auctoribus C. Sprengel et

C. A. Aghard. Adjectis effigie Sxrartzii delineatione monumenti
ejus sepulcralis atque duabus tabulis botanicis. Ilolmiae 1829. 8.

Linnaea 1830. III. p. 87. Lit.

Targioni Tozetti (Ottav.). | zu Florenz am 6. May 1829, 74
Jahre alt.

Bot. Zeit. 1829. II. p. 480.

Thomas (Ludwig) aus Bex. f in Neapel den 9. Januar 1823, 39
Jahre alt.

Bot. Zeit. 1824. II. p. 464.

Thouin. Eloge historique de M. A. Thouin , lu dans la se'ance

publique annuelle de TAcadcmie du lundi 20. Juni 1825, par M. le baron
Cuvier, Secro'taire perpetuel.

Memoires du Museum d'Hist. nat. Tom. XIII. Cahier 4. p. 205—
216. — Er wurde geboren am 10. Februar 1747. f 23. Sept. 1824
in Paris.

Es scheint y dafs zufei Herren Thouin in Parts lebten; im 12. Ban-
de p. 1 u. d. f. der angegebenen Me'moires, wo JSachrichten von dem
Leben und den Schriften desselben mitgetheilt sind, ist der Todestag
am 27. October 1824 angemerkt , womit auch de JSachricht in der
bot. Zeitung 1824 U. p. 704. übereinstimmt.

Thunberg (Carl Peter), geboren zu Jönkdping den 11. Nov. 1743.

f 8. August 1828 zu Upsala.
Bot. Zeit. 1828. II. p. 89. der Ergänzungsbl

Thyssen (H. F.). | in Amsterdam am 8. Januar 1S30, 42 Jahre alt.

Bot. Zeit. 1830. I. p. 176.

Tournefort. Eloge historique de Tournefort, prononce' dan« la
se'ance publique du 24. Mal 1825, par M. Robcrge.

Memoires de la Soc. Linn. de Calvados. Annt'e 1825. p. 318.

V. Wald st ein (Graf Franz). | am 22. May 1823 zu Obcrleiteni-
dorf in Böhmen.

Bot. Zeit. 1823. I. p. 383.

Wal lieh. Nachrichten Ton diesem noch lebenden und durch «eine
zahlreichen Entdeckungen so berühmt gewordenen Botaniker findet man
in der

bot. Zeit. 1820. II. p. 440.
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Willdcno^r (Carl Lnclwl'r), peborcn zu Berlin am 22. Anglist 1765,

gcutorbrn (laRcIliHt am 10, Jnl. 1812.

Jiot. Zeit. 1821. I. p. 2(M.

>Volf (....). f am 28. Juli 1825 zu Schwcinf.irt , 82 Jahre alt.

Jiot. Zeit. 1825. ir. p. ViH.

Wredow (J<>h. Christ. Liiclwi«^-). f am 11. Auj^ust 1823 in Schwerin.
Bot. Zeit. 1823. II. p. im.

AVyttenbarh (Samuel), f in Bern am 22. Mai 1830, 82 Jahre alt.

/)«». 1830. 11. p. (m.

Zippcliiis. f auf der Insel Timor.
Jiot. Zeit. 1830. I. p. 48.

Ziz (Johann Baptist). | am 1. üeeemher 182f) in Mainz.
JJot. Zeit. 182U. II. p. 134. der Er^ränzungabl.

Ein J'crzeiclinifs der in Böhmen lebenden Botaniker ist miif^ctheilt in

der hotanischen Zeitung 1824. //. j). 13(i der Beil. und 1825. II. p. 49. der
Beilage.

Literatur der Botanik.

§. 45.

Sie ittt jetzt schon sehr ausgedehnt, und eine vollstundige Darstellung

derselben dürfte zu den schirierigsten ^-tufgaben gehören. Alphabetische

T'erzeichnisse botanischer Schriften lieferten die Herren Decand olle und
Wenileroth; ersterer in seinem allbekannten liegni vegetabilis Systema
naturale, letzterer in seinem geschützten Lehrbuche der Botanik (Marburg
1821). Aufserdevx sind aber noch besonders folgende H'^erke zu nennen:

Grundrifs einer Geschi(;hte und Literatur der Botanik von Theo-
{)lirastofi Eresios Lis auf die neuesten Zeiten ; nebst einer Geschichte der
iütanisclien Gärten, von J. A. Schultes. Wien 1817.

Kurt Sprengel, Geschichte der Botanik. Neu bearbeitet. In zwei
Theilen. Altenburg und Leipzijr 1817.

Bibliotheca botanica serundum Botanices partes locos, chrono-
lop;iam , formam, anctores, volumen, titulos, pretinm et recensionen

ciMicinnata u. s, w. und zugleich mit dem deutschen Titel: Handbuc-h
der botanischen Literatur fiir Botaniker, Bibliothekare, Buchhändler und
Auclionatoren , mit An«^abe der Preise und Hecensionen , Ton Frie-
d r ; c !i von M i 1 1 i t z , hön. Sachs. Kammerherrn etc. Mit einer Vorrede
von Dr. Ludwig Reichenbach. Berlin, hei Angust Uiicker 182!). 8.

Sehr brauchbar., trenn gleich, so gut wie bei dem vorliegenden

Uepertorium., noch Manches zu wünschen übrig bleibt.

Literatur der Matliematik , Natur- und Gewerbskmidc, von J. S.

IIrs<;li. Neue Ausgabe von F. MV. Seh weigger - Seidel. Leipzig,

bei Brockhaus 1828. 4 lUhl.

Jahresbericht der Scliwedischen Academie der AVissenschalten

«her die Fortschritte der Naturgeschichte, Anatomie und Physiologie
der Thiere und Pflanzen. Aus dem S<;hwedischen mit Zusätzen von Dr.

Johannes Müller, aufierordentl. Prof. der Medicin an der Universität

zu JJonn., 1824. Der Uebersetzung erster Jahrgang. Bonn, bei Ad(»lph

Marcus 18Hi. 8. Zweiter Jahrgang 1825. Bonn 1828.

Es ist zu bedauern, dofs diese sehr sorgfältig abgefafsten Jah-

resberichte so spät zur Kcnntnifs des deutschen Publikums kommen. Ge-
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wifs wurde es höchst willkommen sein, wenn Herr Prof, JViekstrom,
Verfasser des botanischen Antheils , eine in lateinischer , französischer

oder deutscher Sprache geschriebene Ausgabe dem deutschen Buch-
handel übergeben wollte.

lieber die botanische Literatur des Königreichs beider Sicilien in

der neiieslvn Zeit. Von Albrecht von Schönberg in Neapel.
Linnaea 1827. IV. p. 612.

lieber sieht der neuesten italienischen Literatur.

Bot. Zeit. 1820. /. Erste h^eilage vom Grafen Henkel v. Don-
ner smark. Aachtrag von Herrn v. Martens 1820. //. /}. 70. —
Ferner 1823. //. Beilage p. 98 - 101 ; — sodann 182T. U. p. 87 — 93.

Nachricht von einem wenig bekannten Kupferwerke des A. O.
Rivinus, von L. C. Treviranus ip Breslau.

Linnaea Bd. //. p. 47 u. d. f.

Notice sur un livre de Botanique des plus rares et sur son auteur,

par M. le docteur Amoreux k Montpellier.

Annales de la Snc. Linn. de Paris. Mai 1825. p. 118 — 131.

Es ist hier die Rede von Rudbeck und seinem Buche ^ betitelt:

Campi Elysaei Liber prinius et secundus. Upsaliae 1701 et 1702.



E r s t e s

oder

Autoren - Regiatcr.

A. Aspej^ren . . .rj:

A
P"g-. Astier .

Atkinson
204.

. 141.
Accrl.i . . . 118. 150. 240. Aubert du petit Thouars 17. 75. 83.
Acharius . . . 5(». 199. 204. 211. 212.
Adainn . 89. 189 AubuiKHon . 131.
Adanisky . . . 236. Aufs(;hlager . 161.
Adanson . . . 240. Antcnrieth . 218.
Afzelius . . . 217. Automarchi 190.
Aghard 18. 41 44. 46. 47. «5. 91. Ave Lalleinant . 177.

97. 107. 119. 148. 185. 2 !0.

204. 20(i. 215.
B.

Aip:iiel)elle . . 21.
Albcrti . , . 138. Bach . . . 169.
Alfroy 239. Barker . . . 2<f3.

Alix , . 219. Badaro . . 105. 180.
AlUnt 2(M>. Baer . 170.
Alten . . . 156. Bailly . . . . 210.
Ainbreux . 176. Bakcwcll . 141.
Auiici . 206. 209. Balbis . . 176. 180.
Ainorciix . . 251. Balltnstedt . 127.
Amtsbühler , . 161. Bancroft . . 102.
Anderson . . 103. Banf? . 44.
Andre . , 82. Barbieri . . 64.
Andreas . . . 222. Baron . 173. 176.
Arif^uetin . . 16. Bartels . . . 228.
Ara(»ine de l'ArLre . . 174. Bartenstein 187.
Apel . , . 30. Bartling 30. 40. 72. 86. 89. 110.
Aricnander . . 89. 111. 112. 120. 178.
Artcndt , . , . 154. Barton . 191. 192.

Ari.iand . . , . 174. Bastard 174.
Arriida . . 243. Batka . 30. 87.

Artis . . 127. Baiihard 19.

Aschoff . . . 1(>6. Bauraaun . 30. 31. 116.
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Baumgarten . . . . 11:
Bauticr 175.

Beek .

'

48 .* 60. 192.

Becker 162.

Bedemar , . 150.

Behlen . 136.

Beinert . , , 19.

Belanger . 187.

Bellermann . 210.

Benade 211.

Bennoit . . . 175.

Bentham . . . 93. 124. 172.

Beranger . 151.

Berard , 214.

Berg , 118. 210.

Bergamaschi . 50. 180.

Bergen . , 98.

Bergeret 172.

Berggrcn 151. 187.

Bernhardi . . 13. 33.

Bernoulli , 139.

Bertero 144. 196.

Berthelot 74. 108. 1})0.

Berthold . 30.

Berthollct 221.

Bertolonl 18. 37. 65. 72. 118. 177.

240.

Besser . 86. 142. 185.

Bctcke . . , , 86.

Bcuckcr .
2*>5

Beyer . . , 138!

Biasoletto . , 178.

V. Bibra . . . . 153.

Bigelow . 192
Billardiere , , , . 197.

Billerheck . , 232.
Bischüff 15. d^J. 43. 58. 62. 96. 157.

200. 202.
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Scliicde

. . 27. 144.
SrJiillinp^

. . .
-

Schillingcr . . . ..•

24. 26. 27. 176. 181

22. 69. 88. 102. 138.

124. 141. 177. 181.

220.

158.

220.

173.

.93.

1U9.

171.

21.5.

220.

121.

148.

64.

151.

182.

137.

223.

216.

156.

241.

163.

28.

15.

81.

217.

219.

82.

54.

Schimpcr . . 96. 97. 205. 2;il.

V. Sclilechtendal 3. 50. 54. (iSi .74.

79. 99. K«. 191». If«.
Srhlepcl .... 165.
Sdilolheini . . . 126.
Schmalz . . .50. 167. 2« J6.

Schmidt 15. 70. 97. 124. 169. 229.
Schndcr ....
S<:honiburgh
ScIuMi ....
Schiinberg .

Schönheit
Schouw 77. 131. 132. 124.

Schrador (in Herlin)
Schrader (in Göttingen)

. 2<)7.

27.

222.

Sl!
. Hi7.

140. 23(».

2JW.

88. 96.

107.

15f). 182. 186. 191.Schrank
Schropp 138,

Schtcheglow . . . 186,

Schubert . . 28. 65. 150.

Schübler 34. 39. 45. 131. 138. 161,

213. 214
Schultes (pater et filins) 37. 73.

74. 148. 149. 190. 250
Schulz (F.) . . . 132
Scliulz (in Berlin) 198. 208. 209,

213
Schul? (in Freiburg) . 228
Schulz (in Neu -Brandenburg) 59.

61. 74. 169.

Schulz (von Zw eibrückcn)

Schulze .

SchuiuachQr
Schummel
Schütz
Schwabe
ScJnvagrichen
SchMarz
Scott .

Scitz

Selb .

Sendel .

Springe
Settc

Sickler.

Sieber
Sigwart
Sillen

Simond»
Siuionet .

Sinclair

Siniiing .

Smebnvsky
Smith .

Somuier
Sommerfeit

73; 93.

163.

. .128.
189.

22.'.*.'.' 34.'

53.

. 59. 60,

. 155.

233.

. 62. 107. 117. 123.

136.

. 124.

3. 23. 35. 14)3. 107.

. 48.

. . . 181.

. 23. 25. 26. 14!^, .ir>0.
*'**9

.'.".*. SV.
ll'K

. . 231.

. . . 66.

. 33.

6.>.

74. 98. ISO. 183, 189.

. . 3jyt:12?..W«.
23. 47. 53. Wh 112.
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Solllange - Bodin
Soulavie
Spaskii .

Spenncr
Spin
Spittal

Sprengel (pater

38. 68.

208.

Stein
Steinheiin
Steiner
Steiningcr
Steinniüller

Stekhoven
Sterler

Sternberg (Graf
96. 126.

Steudel
Steven
Stieler

Strcmpel
Stionieyer
Stilb ner
Sturm
Suaine
Suckow
Siihr .

Suter
Sweet .

Szovits

. . 102.

. ; . . 133.

. . . 151.

. .80.104.161.
241.

. 52. 124.

et filius) 13. 37.

80. 128. 146. 207.

223. 233. 234. 250.

22. 159.

. 108.

138.

. 136. 138.

148.

.12.
238.

Caspar von) 74-

129. 138. 148. 158.

178. 225. 234. 235-

12. 29. 68. 7(>. 154.

92. 106. 117. 242.

. 139. 219.

168.

. 133.

. . 137.

. 60. 154.

219.

. 21. 161.

29.

. 159.

108. 117. 242.

. 25. 187.

Thonin
Thunberg

Tilesius ^

Tillette

Tintelniann
Tirant
Titford .

Torrey
Toiirnon .

Trachsel
Trattiniiik

Treviranus
208

38. 73. 77. 85. 134.

189. 190.

. 116.

. 134.

192.

,

*

23. 53. 7*2.

33. 80. 117.

34. 58. 103. 123.

210. 215. 217. 218.

33. 66. 67. 68.

. 104.

Trinius
Tristan
Turner
Turpin 53. 174. 201. 203.

Turquier de Longclianips
Tussac ....

2l!5.

49.

pag.
211.

188.

195.

146.

221.

219!

165.

193.

193.

173.

160.

233.

156.

219.

251.

235.

210.

226.

210.

175.

193.

u.

V. Uechtritz
Unger
Ure .

d'Urvillc

Ursin .

Utzschneider .

147.

44. 201. 229.

128.

62. 147. 186. 196.

201.

. 31.

Talrich . . . . 29.

Targioni Tozzetti . . 12. 45.

Tausch 34. 72. 86. 87. 90. 91. 94.

96. 99. 103. 105. 106. 112.

116. 119. 124. 166. 167. 169.

187.

Tenore 122. 141. 149. 181. 234.

Tettelbach .... 15.

Thackery .... 215.

Thede 22.

Thcophrast . . . 233.

Thiebaud de Berneaud 149. 234.

235.

Thienemann . . . 150.

Thiele .

Thomas
Thomson
Thon .

Thonning
Thore .

Thornton
Thory

. 55.

24.

18. 134.

19.

. 189.

173.

18. 183.

107. 121.

44

Yahl .

Yarley
Vaucher
Yibert
Victor
Vignal
Vigneux
Villars
Visiani
Yittadini

Viviani
Vogel
Voigt .

y. Voith ,

Vollmer
Volz
Voss
Vrolik

Wackernagel
Wahlberg
Wahlenberg

37.

. 31.

65. 92. 93. 206. 210.

. 121.

16.

. . . 125.

. . . 175.

. 149.

179.

. 49.

141. 182.

. 216.

. 12. 15. 191.

46. 74. 87. 111. 231.

147.

. . 27.

208.

. . 210.231.

W.
. 212.

. 185,

142. 185,
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pa?. paff-

Waldin 128. Wilbrand 134. 188, 160. 209. 218.

Walker-Arnott . . 59.90.173. Willeinet . 69. 92. 95. 1(>3. 213.

WalUch . 80. 84. 121. 187. 188. Wiiiiuier . . 169. 229.

Wallroth . 5ß. 93. 122. 107. Winberg 188.

Walsch .... 18«. Winrh . . 141.

>Vats(>n 183. Winkler . 236.

Weber . . . I8(i. 238. Withering . 183.

Webster 1JM>. Woods . . . . 122.

Weihe . . . 22. 122. 1«4. AVran<i:el . . . 54.

Weiland 137. Wucherer 132.

Weinmann .... 242. W.vdler . . 77. 87. 91.

Weiss 137.

V. Weiden 104. 148. 158. 179. 180.

239.

Wenderoth . 124. 163. 225. 237.

z.

Zahlbrucliner . . . 157.

Wen dland . . . .33. 120. Zantedeschi . 50.180.

Wenifrer .... 1<>4. ZaNradski . . 214.

Werkmeister . . . 210. Zeller . . 227.

Wernekink .... 238. Zenker . . 15.28.209.

Westen hoff ... 230. Zennek 46. 57. 161.

Westrumb . . . . 198. Zeyher 26.

Wickstrom . . 63. 73. 193. 194. Zimmermann . . . .16.
Widenius .... 18. Zinken 137.

Widmark .... 188. Zippelius . 145.

Wiederhold .... 229. Ziz . . 162.

Wie^raann . . 47. 220. 22^.

Wiest .... 29.138.

Zollikofer . 159.

Zuccarini 70. 118. 156. 157. 163.



Zweites
oder

Pflanzen - Register.

Fajuilien nebst neueren Gattungen enthaltend.

A. paff.

pag.

Abietinae . . . .81.

ßignoniaceae .... 95.*-

Bhinienliachia . . . 107.

Borragineac .... 96.
Aranthaceäe 95. Brissorarpus ... 58.
Actinanthus . . 102. Bronieliaoeae.... 72.
Acerineae . ... 119. Brnniaceae .... 119.
Actinomyce . . 54. Büttneriaceae . . . 116.
Adriana 119. Butoineae .... 78.

Algae . r . 43.

Alisinaceae . . . 78.
c.

Alsineae . . . . 112.

Altlienia . ... 78. Carteae 108.
Amaranthaoeae . 110. Calampelis . 95.
Araaryllideae 72. Callaceae . 77.
Ainentaceae . . 82. Callitricliincae 113.
Amonieae 76. Calo«;hortu8 . . 74.
Ami)clideae . 118. Calodrymn . 89.
Aiuyg^daleae 122. Calophytae . 100.
Anatropa . 120. Calyrantheae 115.
Anaxag^orea VXl. Caiuelliaceae . . 116.
Anonaceac . 102. CampaniUaceae 89.
Apooyneae . 98. Caiinareae . 76.
Alan ja . 97. Cappiirideae 106.
Araliaceae . 102. Caprifoliaceae . 99.
Ardisiaceae . 90. Cariceae 107.
Aroideae 77. Caryophyllcae . 112.
Artocarpeae . . 83. Ceratophylleae . 125.
Asclepiadeae 97. Cercodianae . . 113.
Asparag^eae . . , . 74. Cliaraceae . 64.
Asphodeleac 73. Chenopodieae

Chotekia .

. 110.
Aurantiaceae . . 121. 93.

Cistincae . 108.

B. Clintonia
Coliaeaceae

89.

. 95,
Balsamlneae . . . 118. Colchicaceae 74.
Barclaya 80. Collinsia . 92.
Begoniaceac . . . 125. Coluiuellieae 92.
Beesera 74. Gombretaceae . 114.
Betulaceae . . 82. Commelinaceae . 71.
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ConipoRitac
ConfiT^iur .

Coinoh ultiic .

(owiinia
Ci-aKKiilareae .

Cnuiltiac .

Crurlfftmia
Oy|>t<Maryna
Ciniirbitaccac

Ciirtia

C'i(»»ruteae

(^yradt'ac

C ypi'ratcac .

Cyrtandraccae
C> tiiiuac

DefiinaziarcUa
l>irtyi>plioia .

Did>n<(iueua
DH)s<M>rcae

Diosmeae . .

Diph)p:enca
I)ipsa<;cae .

Diptero*;arpeae
Dojij^lasia .

DroKeraceac .

Dryadcac
DiH'icua .

El)enaceae .

L'ccremo<;arpu8
EctosptTina
Elatineae
Kliea .

Enipelrcae
Epa<rideae
Equisetaceac
Ericeae
Erponema
Erythrolaena
EHcallonieae
Euphoibiaccae

Fatioa
Filices
Franeoa .

Frankcniaceac
Frideriria
Fucoideae .

Fuinariaceae .

J).

Fungi

p«p- ^

m. Galacineae' .

44. Gaicinicac .

iKy. Gava
123. Gtifi:cria

lli. Gentianeae
105. Giraniartae
4M. Gtsiurieae
77. GillcKieae .

107. Glolmlarieae .

f)7. Gjiil/.ea

})5. Graiiiiru-ac

81. (irauateae .

70. Grcvilleafia .

*):>. GrosKiilaricae

7!). Guciitlieria

Giittiltrae .

Gyiopodium .

52. H
51.

XI

70. jlaeinadoraceae .

75. lIalora«;eae

mi. lleinpricliia . .

115. Ifepaticae
^i. IJrnnanniaceae .

117. llippurideae. .

90. HoNackia . . .

109. Hyd roccreae. .

122. 11yd rorharideae .m liydniius
Hyf^roliiae .

Hypericiiicae .

80.

95.

44. Jasiiilnfae .

114. In<M-()i)ia .

105). Jolilfia

119. Irideac .

89. Juiiragintac
«5. Junceac .

89.

53. T
87.

i-j

113. Labiatac
119. Laurineac

Lccythideac
Lejjfuiiiinosac .

Eejatulus .

114. lA'jeunia

62. I.cntibularieae .

113. Lepisia .

109. Lessiiif^la .

95. Liberlella
46. Libertia

105. Lichenes
48. Liliaceac

paß.
113.

110.

102.

88.

97.

117.

93.

73.

m.
89.

(ki.

144.

60.

107.

58.

110.

52.

71.

113.

121.

57.

116.

113.

124,

118.

78.

45.

113.

109.

9*).

45.

107.

71.

78.

71.

93.

84.

115.

123.

102.

58.

90.

70.

87.

69.

55.

73.
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Lineae . . . 117.

Loaseae . m.
Lobeliaceae . . . 88.

Lobnsteinon , 96.

Loroatogonium , . 97.

Lorantheae , 100.

Lycopodineae . 64.

Lythrarieae

M.

114.

Macraea . 111.

Magnoliaceae 102.

Malesherbia . . 106.

Malpij^hiaceae 119.

Malvareae . 116.

Marsiliaccae . . 61.

Melanthia<;eae 74.

Melastoiiiaceae . 115.

Melanorrhaea . 121.

Menispcrineac . 102.

Monotropeae 89.

MuHoi frondosi . 58.

Myrtaceae .

N.

. 115.

Najadcae . . 77.

Nclumboneae . 80.

Ncpentheac . . , . 79.

Nopaleae , , . 108.

Nostochincae . , . 46.

Nymphaeaceae

0.

80.

Oclmaceae . 120.

Onagrarieae , . 114.

Onoostemüm . . . 90.

Orchi(fcae . . 75.

Orobancheae . . . 92.

Orontiaceae . 77.

Oxalideae , . 118.

Oxymitra . • 58.

PapaTeraceae

P. ^
Paridcae 74;

Paronychieae . 111.

Passifloreae 106.

Pedilonia .^ . 71.

Pentacrypta 102.

Philadelpheae . 114.
Philotheca . . 120.
Physopodiuin . . 114.
Phytolacceae 110.
Piperaceae . 80.

Plantagincae .

Podostemeae
Polpoda .

Polygaleae
Polygoneae
Pomaceae .

Pontedereae .

Portulaceae
Priitiiilaceae .

Proteaceae .

Protococcus .

Raniinculaceae
Reevesia
Resedaceae
Restiaceae
Rharaneae .

Rhizantheae
Rhizocarpeae
Rosaceae
Rubiaceac .

Rutaceae

Salicarieac .

Salicineac
Sapindaceae
Sarrocenia
Saurureae .

Sauvagesieae
Saxifrageae
Scitamineae
Sclerantheae
Scrophularinae
Scouleria
Scyphaea
Selenia
Semonvillea
Sileneae
Sinningia
Smilaceae .

Soeramcringia
Solaneae
Sphacele
Sphaerella
Spiraeaceae
Spirogyra .

Sporendonema
Stanhop-ea .

Stcrculiaceae
Steudelia
Struptanthus
Stylideae

pa?

ß.

18
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Stylolcpis , ."^i:
Sjnanthereae 8ö.

Valerianeae

T. Valnnia
Vcrbenaccae

Tflcccae . . 80. Violarieae .

Taraariscineae 109. Viviana .

Tauschia . 101.
TcreLinthaceae . 121.
TemstroeiDiaceae . . 116.
Thymelaeac
Thysonachne .

84.

. 90.
Weldenia .

Tovaria 1(16.

Trichanthera . . 120.

U. Zanthoxyleae
Zygopliylleae

Ulmaceae . 82.
ümbellifcrae . . 101.
Urticeae . 83.

V.

w.

z.

4(».

93.

108.

99.

TO.

lao.

120.



Druckfehler.

Seite 16 Zeile 26 Statt Aristole lese man Arlstote.

— 19 — 2 von unten St.itt Therebint. lese man Terebinth.
— 25 — 19 Statt abviarum lese man (»bviarum.
— 51 — 16 von unten Statt Liveille' lese man Leveilld.
— 54 — 13 — — — Eratiura lese man Erotium.
— 72 — 21 Statt Harworth lese man Haworth.
— 73 — 10 — Hemaraeall. lese man Hemerocallid.
— 80 — 14 — Ataeeia lese man Ataccia.
— 85 — 5 — Kock lese man Koch.
— 89 — 10 — Sueconis lese man Suecanis.
— 89 — 2 Yon unten Statt Gaetzea lese man Goetzea.

93 — 3 — — — Chatekia lese man Chotekia.
— 99 — 14 Statt Hedyatis lese man Hedyotis.— 108 — 16 — disem lese man diesem.
—

; 109 — 14 — Droseea lese man Drosera.— 112 — 12 — Thureller lese man Thuillcr.— 113 — 9 von unten Statt Cereodianae lese man Cercudianae.— 123 — 13 Statt Cavania lese man Cowania.— 123 — 17 — Moeinna lese man Mocino.
— 124 — 18 — Hasaekia lese man Hosackia.
— 124 — 3 von unten Statt Trifles lese man Tre'fles.— 129 — 2 — — — Ricei lese man Ricci.
— 178 — 24 Statt Noecari lese man Naccari.
— 185 — 19 von unten Statt Wahlenberg lese man Wahlberg.
— 198 — 7 — — — Raeper lese man Roeper.— 200 — 22 Statt Poitard lese man Boitard.
— 227 — 1 von unten Statt Göpper lese Göppcrt.

Mehrere andere wird der geneigte Leser mit der Entfernung dbi Ver-
fassers vom Druckorte entschuldigen und leicht verbessern.



Sn unferm SScxtaQC ift nod) crfd^icncn:

<Äf(fvo fr, Dr. ^. ^., srnircijung jur «Prüfung b er arrjnet^m iücf auf i^re @üte,
^MfAt^eit unt 23cvfflirfct)uno. 5Rcbft pröfrifrf)er »Mnreituna gu einem givecf«

maöigen üöerfat^ren bei ten «Bifitationen ber 9lpütl)eren unb einem 23er*
Seid)nifTe ber gebriüuct)ricf)fien ci)emifcf^en 9Uö(jentien, i^um ©cbrauc^ für
»i)^i)|ici, 3ier3te, Otpot^efer unb ©roguiOen. qv.h. 48 ggr.

23ranbeö, Dr. D?., ^er 2rpot^efer:2?efein im ni^rbtiAen 3;cutfrf)ranb, ge.

fct)ilbert nad) [feinen JRJirfungen in b^ erflen 2)ecennium feinet 35efle=

M^ in einer üicU, gebntten in bff Serjeliu^fchen SSerfommrung in
«Öiinben am 8Un September 1850. 4. 10 ggr.

IBefcuc^tung ber ^Dmi)opatf)ie tjom pbarmaceutift^cn ©tanbpuncfc.
giebfl einem »Hn()anöc »om alten ^riticuö. gr. 8. 8 ggr.

2)ierbac^, Dr. J^v. ^., IHbbanbrung über bte ^(r^netjfräfte ber ^flan^en,
»ergric^en mit i()rer ©tructur unb ibren ri}cmtfd>en 93ej^anbtbetren. gr. 8.

;

'

1 mtb. 8 9ör.

Snjhuction be^ ©efunbbett^confeir^ ju «|ariö über bie «Mnfertiaung ber
rtfent(id)en Oibtritte, unb über bie ©efunberbattunö ber 2lbrrittc unb
ber ©ruben. 2lu^ bem granjüf. pon Dr. ^. ©et (bau ^. «Diit 5 ©tein«
tafem. 8. i2Qqv.

6c^mtfbaf^, % %, bie ©ra^maferei) ber Oltten, eine 2infeitun0 für
Äünf^rer unb ßiebbober, ^um 5Tu^en unb SSer^nügen. WUt einer 25or:
rebe pon Dr. Dl. 25ranbe^. ör.8.

'

g ^^^.^

Zvottev, 3.'^., über \^k STrunfenbeit unb ben ©infTu^ auf ben menfc^*
fielen Körper, ß-ine pbitofi)pbirct)e, mcbicinifcbe unb ct)emifd)e 5lbhanbluna.
^ad) ber neuef^en engrifc^en 2iu^(^abe. '^^i pft;c()D(t)öifrf>en 23emerfun=
öen penvanbten Snbaft^ befreitet pon % Q. .spoffbauer, ^ProfejTor in
^atte. ör. 8. l mtbl.

ößeflrumb, Dr. 2r. ^. ß., «Reue ^'oncorogte, ober bie £ebre Pen ben
(Giften unb SSergiftungen in c^emifc^er, pbpfii)fügifd>ev, patbologifc^er
unb t^erapcutifd)er 23c^iel;un0. Siujj bem ^ranjöf. be^ Guerin de Ma-
mers. 8. 20 ggr.

Sffiitman^, Dr. ^. «IB., 93eitraa ?5ur genauen unb PDftfiänbigen Unterfc^ei=
bung ber 23ario{oib: Pon ber 23ariofa: unb SariceUen^.^ranfbeit, nebf^
befonberen (Einwürfen gegen bie ^bentitat ber ßo'ntagien jener beiben
erfleren (^rant^eme etc. 8. 18 ggr.

Seitung, pbarmaccutifd)e, beö a(potbefer = 23ereinö im nijrblic^en Znxtfd)-.
ranb. herausgegeben pom ^ofrat() Dr. 23ranbeS. Sabvgang 1831.
5Rr. 1 - 26 incl. gr. 8. 1 m^U 8 ggr.

(2)iefe 3eitfd)rift wirb aut^ p. 1832 fortgefeht).
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